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Erster Teil.





Großherzogliches Haus.
Mecklenburg-Strelitz.

Se Königliche Hoheit
Adolf Friedrich Georg Ernst Albert Cduard

Großherzog von Mecklenburg,
Fürst zu Wenden, Schwerin und Ratzeburg,

auch Graf zu Schwerin,
der Lande Rostock und Stargard Herr c. c.

Ordensherr des MecklenburgischenHausordens der Wen—
dischenKrone und Ordensgroßmeister des Mecklenburgischen

Greifen-Ordens.
 — Schwrmve Prsa m Kette — EPrRA

Großkreuz en sautoir PrPKIu2 — m Schw.—
ABl BIRK s — 6 —

MU — — Am — 6önigl. Preußischer Oberst,

Che des Bataillons Großherzogl. Mecklenb Grenadier—
Regiments Nri 89, à la euite des l Garde Ulanen—
Regiments; geb. 17. Juni 1882, folgt seinem am 11 Juni
1914 verstorbenen Vater, Großherzog Adolf Friedrich V.

Schwestern:
. Vietoria Marie Auguste Luise Antoinette

Karoline Leopoldine, Herzogin zu Mecklenburg,
Hoheit, G des Königl. Preußischen Luisen—
Ordens Dame, geb. 80 Mai 1878, verm. 11. Aug.
1914 mit Julius Ernst, Prinzen zur Lippe, Durch—
laucht.



Großherzogliches Haus.

2) Augusta Charlotte Jutta Alexandra Georgine
Adolfine (in der griechischen Kirche: Militza),
Hexzogin zu Mecklenburg, Königliche Hoheit, O
geb. 24. Januar 1880, vermählt 27. Juli 1899
mit Danilo, Kronprinzen von Montenegro, Kgl.
Hoheit.

Mutter:

Großherzogin Elisabeth Marie Friederike Amalie
Agnes, Königliche Hoheit, geborene Prinzessin von
Anhalt; G — des Königl. Preußischen Luisen-Ordens
und des Königl Bayerischen Theresien-Ordens Dame,
Inhaberin der Roten Kreuzmedaille I Kl.; geb 7. Sep
tember 1857, verm 17. April 1877, Witwe 11. Juni
1914

Großmutter:
Großherzogin-Witwe Augusta Caroliue Charlotte

Elisabeth Marie Sophie Luise, Königliche Hoheit,
Königliche Prinzessin von Großbritannien und Irland
und von Hannover, älteste Tochter Sr. Kgl. Hoheit des am
8. Juli 1850 verst. Herzogs von Cambridge, — Ordens
dame des Kaiserl. Indischen Ordens der Indischen Krone
und der übrigen Königl. Englischen und Hannoverschen
Familien-Orden sowie der Königl. Engl. Krönungs—
Medaille, des Kaiserl. Russischen Katharinen-, des
Königl. Preußischen Luisen- und des Kurfürstlich Hes—
sischen goldenen Löwen-Ordens Dame und Inhaberin
des Deutschen Verdienstkreuzes für Frauen, geb. 19. Juli
1822, verm. 28. Juni 1843, Witwe 30. Mai 1904.

Großvatersbruders.
des am 20. Juni 1876 verst. Herzogs Georg und der

Großfürstin Katharina Michailowna von Rußland
(gest. 12. Mai 1894)



Großherzogliches Haus.

Kinder:

9) Helene Marie Alexandra Elisabeth Auguste
Katharina, Herzogin zu Mecklenburg, Hoheit— G—desKaiserl.RussischenSt.KatharinenOrdens Dame, geb. 16. Januar 1857, verm. den
13. Dezember 1891 mit dem Prinzen Albert von
Sachsen-Altenburg, Herzoge zu Sachsen; Witwe
22. Mai 1902

KarlMichaelWilhelm AugustAlexander, Herzog
zu Mecklenburg, Hoheit 2

HSAI RAd ete IW3u. 4—Inhaber
der Kaiserl. Russischen Krönungsmedaillen, Dr. phil.
der Universität Straßburg, Kaiserl. Russischer General—
leutnant, zugeteilt dem Kriegsministerium, geb.
7 Juni 1863

Mecklenburg-Schwerin-Güstrow.

Se Königliche Hoheit Friedrich Franz Michael, Groß—
herzog von Mecklenburg, Fürst zu Wenden, Schwerin und
Ratzeburg, auch Graf zu Schwerin, der Lande Rostock
und Stargard Herr c., Ordensherr des Mecklenburgischen
Hausordens der Wendischen Krone und Ordensgroßmeister
des Mecklenburgischen Greifen-Ordens — Schwr. MVR —

in G eersa m. Kette PVrRa Großkreuz
 Pro(R) PrERK Iu.2 ERK m. Schw.
 —Bz 1106 neA —

0vm Kette HUlLI SRR 6G8 III
RERKI — BAIlm Kette DE — DDSG —LI

— et Radete — SMm Kette — Königle Preuß.



3 Großherzogliches Haus.

General der Kavallerie, Chef des 1. und 3. Bataillons
Großberzogl. Mecklenb. Grenadier-Regiments Nr 89, des
hergogl. Mecklenb. Dragoner-Regiments Nr. 17, des
q3Hogl. Mecklenb. FeldArtillerie-Regiments Nr. 60,

qönigl. Preuß. Infanterie-Regiments Großherzog
chFranz Il. von MecklenburgSchwerin 4. Brandenb.)
„ la suite des Königl. Preuß. Garde-Kürassier—

ments und des Kaiserl. 1. See Bataillons; Inhaber
u. K. Hsterreich. Dragoner-Regiments Nr. 6, des

Bayer. 21. Inf.-Regts. „Großherzog Friedrich
von MecklenburgSchwerin“, General der Königl.
ischen Armee; geboren zu Palermo den 9. April 1882,

folgt seinem Vater, dem Großherzog Friedrich Franz III. den
10. April 1897, vermählt zu Gmunden 7. Juni 791 mit
Alexandra Luise Maria Olga Elisabethe

Wera, Großherzogin von Mecklenburg, *
Hoheit, des Herzogs Ernst August von Cumberland,
Herzo;3 zu Braunschweig und Lüneburg Tochler, des
Haus dens der Wendischen Krone und des Köns al.
Preußischen Luisen-Ordens Dame, O.— Chef des
2. Großherzogl. Mecklenb. Dragoner-Regiments Nr. 18
2. Chef des Königl. Preuß. Leib-Grenadier-Regiments
König Friedrich Wilhelm III. Nr. 8; geb. zu Gmunden
29. Septbr. 1882.

Söhne:
Friedrich Frauz Michael Wilhelm Nikolaus

Franz Joseph Ernst August Hans, Erbgroß—
herzog, Königliche Hoheit, geb. 22. April 1910.
 Christian Ludwig, Herzog zu Mecklenburg,

Hoheit, geb. M. Septbr 1912.

Schwestern:
1Alexaudrine Auguste, Herzogin zu Mecklenburg,

*



Großherzogliches Haus

des Hausordens der Wendischen Krone Dame, geb.
 Dezbr 1879, vermählt 26. April 1898 mit dem
Nrinzen Christian, jeßzigen König von Dänemark,
Najsestät.

Lecilie Auguste Maärie, Herzogin zu Mecklen—
burg, Kaiserliche und Königliche Hoheit, des Haus—
»xde. s der Wendischen Krone und des Königlich
 schen Luisen Ordens Dame, Chef des Königl.

cel.. . Dagoner-Regiments König Friedrich III.
r. geb. 20. Septbr. 1886, vermählt 6. Juni 1905
mit Wilhelm, Kronprinzen des Deutschen Reiches
und von Preußen, K. K. Hoheit.

Mutter:

Großherzogin-Mutter Anastasia Michailowna, Kaiser—
liche Hoheit, des Großfürsten Michael Nicolajewitsch
von Rußland Tochter, des Hausordens der Wendischen
Krone Dame, des Kaiserl. Russischen St. Katharinen—
und des Königl. Preußischen Luisen-Ordens Dame,
Chef des Kaiserl. Russischen Kosaken Regiments
Choper vom Kuban; geb. 28 Juli 1860, vermählt
zu Ste Petersburg am 24 Januar 1879, Witwe seit
dem 10. April 1897.

Vaters Geschwister.

a. Aus der Ehe des Großherzogs Friedrich Franz II. mit
Miguste Mathilde Wilhelmine, des Fürsten Hein—
rich XLIII. von Reuß-SchleizKöstritz Tochter, geb.
26. Mai 1822, verm 3. Novbr 1849, gest. 3 März 1862.

Vaul Friedrich Wilhelm Heinrich, Herzog zu
Mecklenburg, Hoheit Schwr
MVR 4 Presa m Kette
PrRA Großkreu; PrFEEKIu.2— III



* Großherzogliches Haus.

OVIm Kette 6861 58RKk — HSHIm.

Schw. Brlul V zat e
PT Im. Zette RAd ete. RG 4 0
TIft oVvM KrDa. — Großh. Melklenb.

General der Kavallerie à la suite des 1. Großh.
Mecklenb. Dragoner-Regts Nr. 17; geb. 19. Septbr.
1852, verm. 5. Mai 1881 mit

Marie Gabriele Ernestine Alexandra, Herzogin
zu Mecklenburg, Hoheit, des Fürsten Hugo zu
Windisch-Grätz Tochter, des Hausordens der Wen—
dischen Krone Dame, geb. 11. Dezbr. 1856.

Kinder:

Marie Autoinette Margarete Auguste
Mathilde, Herzogin zu Mecklenburg, Hoheit,
des Hausordens der Wendischen Krone Dame,
geb. 28. Mai 1884

2) Heiunrich Borwin Albert Hugo ph Paul,
Herzog zu Mecklenburg, Hoheit. —u.
geb. 16. Dezbr. 1885.

2) Marie Alexandrine Elisabeth Eleonore,
Kaiserliche Hoheit, desHausordens der Wendischen
Krone Dame, des Kaiserl. Russischen St. Katharinen-,
des Königl. Preußischen Luisen- und des Königl.
Bayerischen Theresien-Ordens Dame, Chef des
Njieshinschen Infanterie-Regiments Nr. 137; geb.
14 Mai 1854, verm. 28. Aug. 1874 mit dem
Großfürsten Wladimir Alexandrowitsch von Rußland,
Witwe seit dem 17. Februar 1909

„. JohannAlbrecht Ernst Konstantin Friedrih
He inr ich, Herzog zu Mecklenburg, Hoheit.
M bersam. Kette PrRA Groß
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kreuz — PrHol m. Kette—PrJ()6 Bri m
RCK ISRRK GSFI SIII SLIII-
WKMBAlm. Kette BMol Bust
 Rum o d v
PLI PT Im. Kette xJRa4d
Weor si — 4

Z8t 1 Ehrendoktor der vier Fakultäten der Univer—
sität Rostock, General der Infanterie und Chef des
Großh. Meckl. Jäger-Bataillons Nr. 14, General
der Kavallerie à la suite des Königl. Preußischen
Leib-Garde-Husaren-Regiments, Präsident der
Deutschen Kolonial-Gesellschaff; geb. 8. Dezbr.
175 vermählt 6. Nov. 1886 mit Elisabeth,
 sin von Sachsen-Weimar-Eisenach, Witwer
Juli 1908; wiedervermählt 15. Dezbr. 1909
mit Elisabeth, Prinzessin zu Stolberg-Roßla,
Tochter des wailand 1. Fürsten und regierenden
Grafean Botho zu Stolberg-Roßla, des Hausordens
der Wendischen Krone, des Herzogl. Braun—
schwe. Jischen Ordens Heinrich des Löwen und des
Königl. Preußischen Luisen-Ordens Dame, geb. zu
Roßla am 23. Juni 1885.

h. Aus der Ehe des Großherzogs Friedrich Franz II. mit
der Großherzogin Marie:

Elisabeth Alexandrine Mathilde Auguste,
Herzogin zu Mecklenburg, Königl. Hoheit, des
Hausordens der Wendischen Krone Dame, des Kaiserl.
Russischen St. Katharinen Ordens und des Großherrlich
TDürkischen Nischan el Schefakat 1. Kli Dame, geb.
10. Aug! 1869;: verm. 24 Oktbr 1896 mit dem



vh Großherzogliches Haus.

Erbgroßherzog, jetzigen Großherzog Friedrich August
von Oldenburg.

V Adolf Friedrich Albbrecht Heinrich, Herzog zu

Mecklenburg Hoheit. 8
Dre A Großkreuz PrD — Pr

sIm setteRk ———
 a —

MNete. 1 8B—BRrI 101Ehren
doktor der philos. Fakultät der Universität Rostock —
Oberstleutnant à la snite des Königl. Preuß. 2. Garde
Dragoner-Regiments Kaiserin Alexandra von Ruß—
land und des Großherzogl. Mecklenb. Feld Artillerie—
Regts. Nr 60; geb. zu Schwerin den 10. Oktbr.
1873

eurich Wladimir Albrecht Ernst, Herzog
lenburg, Hoheit. . Mhaber der

fuür Rettung aus eben
PVDrRAaGroßkreu r

ar e

—

— 6GB b.. —

 —

leutnant àla suite des Großherzegl.Meckle. nlier
Regiments Nr. 9Kaiser Wilhelm u. des Kön reuß.
Garde-Jäger Bataillons, Vizeadmiral 1 la suite
der Kaiserlichen Marine, Generalleutnant à la suite
der Königl. Niederländischen Armee, Vize Admirxal
la suite der Königl. Niederländischen Marine
und Generalleutnant à la suite der Königl. Nieder—
ländischen Armee in Indien; Kommendaätor des
Niederländ. Johanniterordens: geb. zu Schwerin

116



Großherzogliches Haus.

den 19. April 1876, vermählt unter Annahme des
Titels Prinz der Niederlande, Herzog zu Mecklen—
burg, mit dem Prädikat Königl. Hoheit zu Haag
am 7. Februar 1901 mit Wilhelmina, Königin
der Niederlande;, Majestät, Prinzessin von Oranien—
Nassau, Herzogin zu Mecklenburg.

Großvaters,
des Großherzogs Friedrich Franz II.

Witwe:

Marie Karolbine Auguste, Großherzogin von Mecklen—
burg, König. —„Zzheit, des Prinzen Adolf von
Schwarzburg-Rudolstadt Tochter, des Hausordens derWendischen Krone Dame—DdesKaiserl.RussischenSt. Katharinen- und des Königl. Preußischen Luisen—
Ordens Dame, Großkreuz des Königl. Niederl. Haus—
ordens von Oranien, Inhaberin des Deutschen Verdienst—
kreuzes für Frauen, der Königl. Preußischen Roten
KreuzMedaille 1. Kl., geb. 29 Jan 1850, verm.
4. Juli 1868; Witwe seit dem 15. April 1883

Großvaters-Bruders,
des am 28. Juli 1879 verstorbenen Herzogs Friedrich

Wilhelm Nicolas zu Mecklenburg, vermählt am
9. Dezember 1865 mit der am 25. März 1906 ver—
storbenen Prinzessin Alexandrine von Preußen,

Tochter:
Friederike Wilhelmine Elisabeth Alexandrine

Auguste Marianne Charlotte, Herzogin zu
Mecklenburg, Hoheit, des Hausordens der Wendischen
Krone Dame,. — 9 — des Königl. Bayerischen



 Großherzogliches Haus.

TheresienOrdens Dame; geb. 7. Novbr. 1868,
verm am 17. Novbr. 1886 mit dem Prinzen Hein—
rich XVIII jüngerer Linie Reuß, Witwe 15. Aug.
1911

Hierzu eine Stammtafel.

12
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Großherzogl. Orden u. Ehrenzeichen.

Großherzoglicher Hausorden
der Wendischeun Kroue.

Gestiftet von Ihren Königlichen Hoheiten den Großherzogen
Friedrich Franz II. von Mecklenburg-Schwerin und
Friedrich Wilhelm von Mecklenburg-Strelitz durch
das zwischen beiden Allerdurchlauchtigsten Landes- und
Ordensherren vereinbarte Statut vom 12. Mai 1864 zur
ehrenden Bezeugung Allerhöchster vorzugsweiser Anerken—
nung und Achtung und zur Auszeichnung besonderer

Verdienste.
Der Orden besteht aus vier Abteilungen: Großkreuz (mit der

Krone in Erz oder mit der Krone in Gold) Groß-Komtur,
Komtur und Ritter. Dem Orden ist ein Ehrenzeichen, das Ver—
dienstkreuz (in Gold oder in Silbery) hinzugefügt.

Die Insignien des Ordens und des Verdienstkreuzes sind
folgende:

1 Großkreuz.

Ein auf der linken Brustseite zu tragender silberner Stern,
welcher ein blau emailliertes rundes Schild achtspitzig um—
schließt. Das Schild mit der Wendischen Krone in der
Mitte ist umgeben von einem rot emaillierten Bande mit
der Devise für Strelitz: „Avito viret honore“, für Schwerin:
„Der aspera ad astra Dazu

ein weiß emailliertes achtspitziges Kreuz, über welchem die
Großherzogliche Krone und die Chiffre der Ordensstifter
FWbezw. PPsich befindet und dessen Mittelschild dem
zuvor beschriebenen sonst gleich ist, jedoch auf der Rück—
seite auf dem blau emaillierten Grunde die Chiffre PW
bezw. FP in Gold trägt.

E



Großherzogliche Orden und Ehrenzeichen.

Das Großkreuz wird entweder an der Ordenskette oder
an einem blauen gewässerten Bande getragen, welches über
die rechte Schulter bis zur linken Hüfte geht und dort in
einer rot und gelb schmal geränderten blauen Schleife endet

2. Groß-Komtur.

Ein auf derlinken Brustseite zu tragender, dem unter 1
beschn benen sonst gleicher, jedoch kleinerer und nur vier—
spitziger Stern. Dazu

ein dem unter 1 beschriebenen ganz gleiches Kreuz,
welches an einem blauen gewässerten, rot und gelb schmal
geränder Vande um den Hals getragen wird.

3. Komtur 1
Ein dem vorstehend beschriebenen gleiches Kreuz, welches

an gleichem Bande ebenfalls um den Hals getragen wird.

4 Ritter ug
Ein gleiches, nur kleineres Kreuz wie das Komtur—

kreuz, welches an gleichem, jedoch schmalerem Bande bei
Uniformen f er linken Brustseite, bei Zivilkleidung im
Knopfloch vird

5. Verdienst

 olde er aernes achtspitziges Kreuz von
gleicger Form wie e Ritterkreuze, jedoch ohne Emaillierung,
auf welchem auf der Vorderseite die Wendische Krone,
auf der Rückseite die Chiffrfe FWaubezw. VF ausgeprägt
ist. Das Verdienstkreuz wird an einem roten Bande mit
schmalem blau-gelben Rande ebenso wie das Ritterkreuz
getragen.

Ordensherren:
Se. Königl. Hoheit der Großherzog und
Se. Königl. Hoheit der Großherzog von Mecklenburg-Schwerin.

Ordenskanzler für Mecklenburg-Strelitz:
Se. Exz. Staatsminister Bossart.

Ordens Kanzlei—
Ordenssekretär: Rechnungsrat Tiedt.

E
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Großkreuze:
 mit der Kroue in Erz.

1866. Ott 20 Se see o eernsit August Herzog von
Cumberland, zu Braunschweig und
Lüneburg.

1877. April 17. Sen H. Friedrich Herzog von Anhalt.
1879 Juli 27 Se KlH. Arthur Herzog von Con—

naught und Strathearne.
1880 JZunil7? Sen e Rarl Michael Herzog zu

Mecklenburg.
189 Juli 19. Se. .Eduard Prinz von Anhalt.
1803. Nov. 15. Se. 5. Aribert Prinz von Anhalt.
1893. Juni?z2: Se. Maj. Georg König von Groß—

britannien und Irland.
Se. K. H. Mirko Prinz von Montenegro.

Se Durchl. Adolf Herzog von Teck.
— Se Ke Alsons Prinz von Bayern.

Se KeH. Ulrich Herzog von Württemberg.
1904. Juli 22. Se. Durchl. Alexander Fürst von Teck.
1906. Febr. 18. Se. Kgl Hoheit Robert Herzog von

Württemberg.
1911. Mai 1. Se. K. H. Eduard Prinz von Wales
1912. Aug. 10. Se. K. H. Alexander Landgraf von Hessen.
1912 Okt. 27. Se. Hochfürstliche Durchl. Fürst Adolf

von Schaumburg-Lippe.
1913. Aug. 6. Se— Hochfürstl. Durchlaucht Fürst Leopold

zur Lippe
1914 Juni 17. Se. Durchlaucht Prinz Julius Ernst

zur Lippe.

b) mit der Krone in Gold.

1884. März22. Königl. Preuß. Ober Hof-u. Hausmarschall
Graf zu Eulenburg.

N



Großherzogliche Orden und Ehrenzeichen.

1888. Okt. 17. Se. Exz Staatsminister a. D. von Dewitz
(i. Brillanten 8. Juni 1904).

1891. Dez. 13. Kais. Russ. Wirkl. Staatsrat von
Grimm.

1904. Nov. 1. Königl. Dänischer außerocd. Gesandter
und bevollm. Minister Kammerherr
von Hegermann-Lindencrone.

1905. Febr. 27. Staatssekretär a. D. des Innern Graf
von Posadowsky-Wehner—

1908. Juli 22. Se. Exz. Staatsminister Bossart.
1908. Juli 22. Sen Exz. Oberstallmeister Kammerherr

von Boddien.

1908. Okt. 24. Königl. Preuß. General der Infanterie
von Prittwitz und Gaffron.

1911. Juni 7. Königl. Preuß. General-Adjutant, Gen.
d. Inf. Freiherr von Lyncker.

1911. Juni 7. Königl Preuß. Oberhofmeister Freiherr
von Mirbach.

1911. Aug. 29. Königl. Preuß. General d. Inf. von
Linsingen.

1911. Sept. 10. Königl. Preuß. General d. Inf. und
Chef des Generalstabes der Armee
von Moltke.

1911. Sept. 10. Königl. Preuß. Staats- und Kriegsminister
General d. Inf. von Heeringen.

1913. Aug. 12. Königl. Großbrit. Botschafter Sir William
Edward Goschen.

Groß-Komture.
1893. Febr. 23. Staatssekretär a. D. des Reichsschatzamts,

Freiherr von Thielmann.
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1893. Juni 28. Landgerichtspräsident Dr. Piper.
1893. Nov. 8. Herzogl. Sachsen-Coburgischer Haus—

marschall Freiherr von Epping—
hoven.

1894. Mai 16. Kais. Russ. Genexalmajor Fürst Wladimir
Bariatinski.

1899. April 22. Königl. Montenegr. Brigadier und Oberst
Papovitch.

1905. Juli 22. Staatsrat Hausmarschall und Kammer—
herr von Dewitz.

1905. Juli 22. Staatsrat Dr. Selmer.
1911. Okt. 23. Königl. Sächsischer Oberschenk Graf von

Einsiedel.
1914. Juni 238. Hofmarschall Kammerherr von Yorry.

Komture.
1871. Aug. 3. Herzogl. Anhalt. Kammerherr u. Schloß—

hauptmann von Bodenhausen
auf Radis GKreuz in Diamanten
7 April 1877).

1876. Febr. 16. Kais. Russ. Wirkl. Staatsrat Baron
von Taube.

1877. April 17. Herzogl. Anhalt. Kammerherr u. Schloß—
hauptmann von Krosigk auf
Rathmannsdorf.

1882. Juli 19. Königl. Preuß. Kammerherr Freiherr
von Wangenheim.

1889. Juli 2. Königl. Preuß. Oberst z. D. Hagemeier,
gen. von Niebelschütz.

1893. Jan. 1. Königl. Preuß. Generalmajor z. D. von
Bärensprung.

1895. Juni 21. Kaiserl. Deutscher Vizeadmiral Fritze.
1895. Juli 12. Herzogl. Anhalt. Kammerherr von

Frankenberg u. Ludwigsdorf.



 Großherzogliche Orden und Ehrenzeichen.

1895. Dez. 20. Königl. Preuß. Generalmajor z. D. von
Wrochem.

1898. Febr. 5. Königlich Preuß. Geh. Ober-Finanzrat
Jaehnigen.

1899. April 29. K. K. Osterr. Generalmajor Edler von
Schemua.

1899. Mai 19. Königl. Montenegr. Geheimer Sekretär
Dr. jur. Graf Voinovich.

1899. Juni 20. Graf von Jametel.
1904. Juni 6. Königl. Preuß. Oberst von Oertzen

v. 2. Pomm. Ul.Regt. Nr. 9.
ni König!. Preuß. Oberst von Alten.
ri Naiserl. Deutscher Kapitän z. See Ehrlich.
uni 58. Osterr. Oberst Klein.
mi Nammerherr von der Wense.

19 ali 2. Geheimer Ministerialrat Kammerherr
von Blücher.

1. il 4. Königl. Preuß Oberst von Trotha.
19. Juli 2. Ministerialrat Kammerherr von Fabrice.
1907. Juli 22. Landast Kammerherr von der Lancken.
1911. Juni7? Kön Freuß Kammerherrvon Winter—

Id.1912. Okt. 15 OberlandesgerichtsrataD.Schumann.1912. Okt. 15. Oberlandesgerichtsrat a. D. Willert.
1914. Juli 22. Landgerichtsdirektor Fölsch.

Ritter.

1866. Jan. 11. Königl. Belg. Legationsrat a. D. de
Moyard.

1868. April 6. Kgl. Preuß. Generalleutnant z.D. von
Niesewand.

1868. Mai 12. Konsul a. D. in Antwerpen Baron
de Caters.

18



Großherzoglicher Hausorden der Wendischen Krone. 19

1872. Nov. 10. Kgl. Sächs. Major a. D. von Malortie.
1872. Nov. 10. Kgl. Sächs. Generalleutnanf z. D.

Zerener.
1876. Nov. 28. Großh. Hess. Geh. Medizinalrat Dr.

Mogk.
1881. April 5. Kais. Russ. Kollegienrat von Schultz.
1882. Aug. 27. Kurdirektor a. D. Schultz-Leitershofen.
1885. Juli 1. Königl. Preuß. Oberst Dreher.
1885. Sept. 7. Königl. Preuß. Oberstleutnant a. D.

Frhr. von Kirchbach.
1885. Sept. 7. Königl. Preuß. Major a. D. Kaul—

hausen.
1887. Juli 25. Signor Paolo Tosti.
1891. Nov. 28. Königl. Württemb. Generalmajor z. D.

von Grävenitz.
1891. Dez. 13. Griechisch-katholischer Propst Maltzew,

Priester an der Kais. Russ. Bot—
schaftskapelle in Berlin.

1893. Juni 10. Königl. Niederl. Hofvioloncellist Holl—
man.

1893. Juni 28. Königl. Preuß. Oberstleutnant z. D. von
Renouard de Viville.

1893. Nov. 1. Königl. Sächs. Generalleutnant z. D.
Kirchhoff.

1893. Nov. 1. Königl. Sächs. Major von Watzdorf.
1895. Juni 21. Kaiserl. Deutscher Gesandter Graf

von Schwerin.

1895. Dez. 15. Königl. Preuß. Generalmajor z. D. von
Knobelsdorff.

1895. Dez. 15. Königl. Preuß Oberstleutnant a.D. von
Meibom.

1895. Dez. 20. Königl. Preuß. Generalleutnant z. D.
von Dittmar.

2



20 Großherzogliche Orden und Ehrenzeichen.

1895. Dez. 20. Königl. Preuß. Major Graf von Kanitz.
1896. Mai 16. Kaiserl. Russ. Rittmeister Graf Grabbe.
1896. Juni 1. Flügel-Adjutant Sr. Maj. des Kaisers

von Rußland, Hauptmann der
Leibgarde von Swetchine.

1900. Mai 6. Königl. Preuß. Generalmajor von
Waldow.

1901. Febr. 19. Kaiserl. Deutscher Legationsrat von
verdy du Vernois.

9 Sept o Ahs. Major Schönbrodt.
1901. Sept. . Major Leuthold.
1901. Sept. 6. öni. Süche Zauptmann Brückner.
1902. Juli 29. Königl. Sächs. Major Bucher.
1902. Sept. 16. Großherzogl. Mecklenb. Major Irhr.

von Brandenstein.

1903. Nov. 12. Königl. Preuß. Oberstleutnant von der
Schulenburg.

1904. Juni 6. Königl. Württemb. Oberstleutnant z. D.
von der Lühe.

1 uni Königl. Preuß. Major von Ramin.
le huni Könint. Preuß. Rittmeister von Oertzen.
1956 Juni Königl. Preuß. Major Graf zur Lippe.
190.. Juni . Königl. Preuß. Major Graf von Geßler.
1904. Juni 6. Kaiserl. Deutscher Kapitänleutnant Frei—

herr von der Goltz.
1904. Juni 6. Kaiserl. Deutscher Leutnant zur See

Kaiser.
1904. Juni 6. K. K. Österr. Oberstleutnant John.
1904. Juni 6. K. K. Osterr. Hauptmann Spieß von

Braccioforte.
1904. Juni 8. Sanitätsrat Dr. Ahrens.
1904. Juli 27. Königl. Preuß. Oberleutnant von Kar—

dorff.
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1904. Aug. 14. Mr. Frank Dugdale.
1904. Nov. 16. K. K. Hsterr. Hauptmann Borotha

von Trstenica.

1905. Juli 10. Königl. Preuß. Major Freiherr von
Maltzahn.

1905. Juli 19. Kammerherr Graf von Reventlow—
Criminil.

;uni 25. Oberforstinspektor a. D. Hahn.
.Wirz 25. Hofrat Professor Dr. Thiergen.

uli 22. Forstmeister Grapow.
J. 2. Königl. Preuß. Major von Weltzien.
uli 22. Obermedizinalrat Dr. med. Roggenbau.

;uli 22. Rektor Rat Bartold.
— Aug. 21. Ord. Professor Dr. phil. Fiedler.
1914. Jan. 1. Amtsgerichtsrat Jacoby.
1914. Jan. 1. Amtsgerichtsrat Scharenberg.

Verdienstkreuze in Gold.

1877. Dez. 7. Königl. Preuß. Eisenbahn-Betriebs-In—
spektor a. D. Laus.

1889. März 9. Privatgelehrter in Berlin Dr. jur. Oskar
Borchardt.

1889. Sept. 8. Kapellmeister Tömlich.
1890. Dez. 27. Königl. Preuß. Major a. D. der Schloß—

garde-Kompagnie Süß.
1892. Juli 19. Königl. Sächs. Hoftheater-Beleuchtungs—

inspektor a. D. Kommissionsrat Bähr.
1893. April 27. Professor an der K. K. Kunst- u. Bau—

schule in Salzburg Lychdorff.
1893. Juni 28. Hofkapellmeister a. D. Professor Förster.
1897. Nov. 16. Theaterdirektor Hofrat Köbke.
1900. Juni 16. Geh. Kanzlei-Inspektor im Reichs—

Marine-Amt Lehmann.



 Großherzogliche Orden und Ehrenzeichen.

1902. Aug. 6. Königl. Preuß. Stationsvorsteher -
Krüger.

190“, Juni 8. Kammerdiener Krüger.
199 Nov. 15. Königl. Preuß. Musikdirektor Möller.
1904. Nov. 15. Königl. Preuß. Hoffourier Rau.
1905. Jan. 27. Königl. Preuß. Stationsvorsteher 1. Kl.

Rohloff.
1905. April 1. Königl. Preuß. Ober-Bahnhofsvorsteher

Rechnungsrat Stephan.
1905. Juni 24. Königl. Preuß. Stationsvorsteher 1. Kl.

Bonkiewicz.
1905. Juli 11. Königl. Preuß. Oberzahlmeister Rösler
1905. Dez. 9. Königl. Bayer. Polizei-Kommissär Löwe.
1906. Juli 6. Königl. Preuß. Ober-Bahnhofsvorsteher

Gründler.
1907. April 27. Königl. Preuß. Garnison-Verwaltungs—

Ober-Inspektor Lange.
1907. Juli 22. Ober -Postsekretär a. D. Rechnungsrat

Plessen.
1908. Juli 22. Ober-Postsekretär Behm.
1908. Okt. 24. Ober-Bahnhofsvorsteher Nichterlein.
1909. Febr. 15. Garnison-Verwaltungs-Ober— Inspektor

Rindermann.

1902. Febr. 16. Photograph R. Dührkoop.
1909. Juli 22. Kämmerier Tiedt.
1910. Jan. 29. Kollegiensekretär Wattel.
19190. Juli . Oberzahlmeister Patzwaldt.
1910. Juli 4. Polizeiinspektor Kosel.
1910. Juli 22. Rechnungsrat Tiedt.
1910. Juli 22. Amtsverwalter a. D. Rechnungsrat

Barteld.
1910. Juli 22. Postmeister Wille.
1910. Juli 22. Lehrer Winkel.

22
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1910. Aug. 2. Oberzahlmeister Weckmann.
1910. Aug. 2. Obermusikmeister Zeiske.
1910. Aug. 27. Kgl. Preuß. Grenzkommissar Dreßler.
1910. Okt. 19. Kgl. Sächs. Kammerdiener, Geh. Kämme—

rier Ranisch.
1911. Juli 22. Postmeister Huhn
1911. Juli 22. Ziegeleibesitzer Stier.
1911. Sept. 10. Exped. Sekretär im Großen Generalstabe

Ankermann.
1911. Sept. 10. Exped. Sekretär im Großen Generalstabe

Vogt.
1912. April 9. Hotelbesitzer Pansdorf.
190 lieretnret Sturickow
19 Juli 2. tm. Ar Rechnungsrat Schröder.
1 vril 26. rokurit Herwig.
1Guli 22. Jostmeister Paetzel
1914. Juli 25. Gemeindevorstand Fischer.
1913. Okt. 18. Königl. Sächs. Hofkellermeister Löser.
1914. Juli 31. Ober-PostsekretärRechnungsrat Diesener.

Verdieustkreuze in Silber.

1871. Jan. 11. Zahlmeister a. D. Hintze.
1877. April 17. Herzogl. Anhalt. Oberförster Otto.
1878. Juli 16. Sous-chef de gare in Verviers Pater—

noster.
1887. Dez. 6. Kammerdiener Michael.
1891. Dez. 13. Kais. Russ. Schloßaufseher v. Rosanoff.
1891. Dez. 13. Prinzl. Sachsen-Altenb. Kammerdiener

Liezet.
1891. Dez. 13. Herzogl. Sachsen-Altenb. Garderobier

Wittenburg.
1895. Juni 21. Kaiserl. Deutscher Kanal-Lootse Müller.
1899. April22. Kammerdiener Giuro Michalovich.

23
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10 Juni28. Musildirektor Hoffmann.
2— Juni 6. Königl. Preuß. Wachtmeister Bölckow.
dJuni 8. Hoffourier Drews.
90 Nov. 15. Königl. Preuß. Feldwebel Petermann.
1904. Nov. 15. Königl. Preuß. Salon— Kammerdiener

Dombrowski.
195 Febr. 1. Landgerichtspedell a. D. Werner.
15. . April 1. Leib-Sattelmeister a. D. Baresel.

1905. Juni 24. Hegemeister a. D. Schlange.
1906. April 3. Gerichtsvollzieher a. D. Schabow.
1906. Sept. 29. Amtsgerichtssekretär a. D. Rechnungsrat

Barteld.
wril 27. Wre . Preuß. Bahnhofsvorsteher Hobe.
uli22 retar Funk.
Juli or fahler
uli e ckretär Friedrich Peters.

cpt. 19. Inspektor Bahmann.
an. 10. JZammermusikus Adolf Lehmann.
uli 22. Telegraphen-Sekretär a. D. Nietan.
zuli 22. sekretär Mann.

n an. 29. aiseel. Russischer Kapellmeister Steinß.
April . emeister D. Lemcke.

1. Okt. 19. ön Sächs. Leibjäger Kaufmann.
1....Okt. 19. Königzl. Sächs. Kammerfourier Hohlfeld.
1910. Dezbr. 6. Königl. Obermusikmeister Löser.
1911. Jan. 1. Polu inspektor Michgel.
1911. Mai 18. König Zreuß. Betriebswagenwerkmeister

aun
1911. Okt. 23. Königl. Sächs. Sekretär Günther.
1911. Okt. 23. Königl. Sächs. Hoffourier Stephan.
1911. Okt. 23. Königl. Sächs. Marstall-Rechnungsführer

Schaarschmidt.
1911. Okt. 23. Königl. Sächs. Bereiter Munde.
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1911. Okt. 23. Königl. Sächs. Schloßverwalter Voll—
precht.

1911. Nov. l. Amtsriter a D. Kleinhardt.
191 Zuli 2 retar Schulg
191 Aug 3. H Lippischer Kammerdiener Lücke.
19. Sept. 13. eals hullehrer a. D. Oldenburg.
191.. Okt. 18. Baumeister Rudolph.
1913. Okt. 18. Wohlfahrtspolizei-Oberwachtmeister

Scheller.
Oberwachtmeister Schulze.
3. Kammerdiener Brandt.

3. æibjäger Honnen.
1. Postsekretär Busch.

„uli 31. Ober-Postassistent Roltsch.
1914. Aug. 10. Stadtsekretär a. D. Zachow.
1914. Nov. 23. Polizeioberwachtmeister Jagow.

II.

Großherzoglich Mecklenburgischer
Greifen-Orden.

Gestiftet von Ihren Königlichen Hoheiten den Großherzogen
Friedrich Franz IV. von Mecklenburg-Schwerin und Adolf
Friedrich V. von Mecklenburg-Strelitz durch Statut vom
22.23. August 1904 als gemeinsamer Orden beider
Großherzogtümer zum Ausdruck Allerhöchsten besonderen
Wohlwollens sowie Allerhöchster Anerkennung hervor—

ragender Verdienste.
Der Orden besteht aus folgenden Abteilungen:

Großkreuz Klasse ). Mia.
Ein rot emailliertes, mit schmalem Goldrand eingefaßtes

achtspitziges Kreuz, dessen Vorderseite mit einem kleinen

2
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goldenen Schilde belegt ist. Dieser Schild zeigt erhaben in
Gold den schreitenden Greifen. Das Kreuz wird an einem
4 Zoll breiten, gewässerten, hellgelben Bande mit schmaler
roter Einfassung von der rechten Schulter zur linken Hüfte
getragen. Dazu

ein achtspitziger silberner Stern, dessen Spitzen gleich lang
sind, belegt mit dem oben beschriebenen goldenen Schilde,
auf der linken Brust zu tragen. Der Schild ist umgeben
von einem rot emaillierten, mit Gold eingefaßten Band,
auf dem mit goldenen Buchstaben die Devise „Altior ad-
versis“ sich befindet.

Großkomturkreuz Glasse 22). M24.
Ein dem oben beschriebenen gleich gebildetes, etwas kleineres

Kreuz, welches an einem, dem oben beschriebenen gleichen
etwas schmäleren Bande um den Hals getragen wird. Dazu

ein kleinerer silberner, achtspitziger Stern, auf der linken
Brust zu tragen, welcher mit dem oben beim Großkreuz
beschriebenen Schild nebst Devisenband belegt ist.

Komturkreuz Glasse 26). M26.
Kreuz und Band gleich demjenigen der Großkomture.

Ehrenkreuz GKlasse 2e). M2e.
Ein dem Komturkreuz gleich gebildetes, etwas kleineres

Kreuz, jedoch ohne goldenen Ring, auf der linken Brust zu
tragen.

Ritterkreuz mit der Krone Glasse 8, Kr). N8, Rr.

Ritterkreuz (s. nachst.) mit der Großherzoglichen Krone.

—u s
Ein dem Komturkreuz gleiches, nur kleineres Kreuz,

an schmälerem Bande auf der linken Brust bzw. im Knopf—
loch zu tragen.
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Ordensgroßmeister:
Se. Königl. Hoheit der Großherzog und
Se. Königl. Hoheit der Großherzog von Mecklenburg—

Schwerin,

Ordenskanzler: s. Hausorden der Wendischen Krone.

Großkreuze:
1904. Nov. 1. Königl. Württemb. außerordentl. Gesandter

und bevollmächtigter Minister
Kammerherr Freiherr Varnbüler
von und zu Hemmingen.

1904. Nov. 2. Herzogl. Anhalt. Oberhofmarschall Auer
von Herrenkirchen.

1904. Nov. 15. Königl. Preuß. Generalmajor a. D. Graf
von Hohenau.

1904. Nov. 15. Königl. Preuß. Generalleutnant z. D. Graf
von Moltke.

1904. Nov. 30. Königl. Württemb. Oberjägermeister a. D.
Freiherr von Plato.

1905. Juni 6. Königl. Preuß. General d. Inf. z. D.
Freiherr von Gayl.

1905. Aug. 20. Königl. Bayer. General-Adjutant Gen. d.
Art. Freiherr von Wiedenmann.

1906. Mai 23. Staatssekretär des Reichsschatzamts a. D.
Wirkl. Geheimer Rat Freiherr von
Stengel.

1909. Aug. 1. Königl. Preuß. Staatsminister Sydow.
1910. Okt. 19. Königl. Sächsischer Kämmerer, General—

leutnant z. D. von Criegern.
1910. Okt. 19. Königl. Sächsischer Generaladjutant,

Generalleutnant von Müller.
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1911. Juni 7. Königl. Preuß. Wirkl. Geheimer Rat
von Valentini.

1911. Juni 7. Königl. Preuß. a. o. Gesandter und be—
vollm. Minister Kammerherr von
Bülow.

1911. Okt. 24. Königl Sächsischer Oberkammerherr Graf
von Wallwitz.

1911. Okt. 24. Königl. Sächsischer Generalleutnant von
Ehrenthal.

1913. Jan. 18. Königl. Bayer. Generalleutnant Ritter
von Höhn.

1913 Mai 26. Königl. Großbrit. Lordkammerherr Graf
von Shaftesbury.

1913. Mai 26. Geh. Sekretär S. M. des Königs von
Großbritannien und Irland, Lord
Stamfordham.

1913. Aug. 6. Oberhofmarschall Se. D. des Fürsten
zur Lippe, Generalleutnant z. D.
von Loos.

Großkomture:
1904. Okt. 19. Königl. Sächs. Generalmajor Clausen.
1904. Nov. 30. Königl. Württemb. Erster Kammerherr

Freiherr von Raßler.

1905. Jan. 27. Herzogl. Anhalt. Oberhofmeister a. D. Frei—
herr von Lon.

1906. Aug. 7. Königl. Preuß. Generalleutnant von
Gersdorff.

1909. Nov. 9. Königl. Montenegrinischer Direktor im
Ministerium der auswärtigen Angelegen—
heiten Ramadanowitsch.

1910. Juni 22. Herzogl. Anhalt. Hofmarschall von Barby.

28
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1911. Juni 7. Königl. Preuß. Generalarzt und Korps—
arzt des Gardekorps Dr. von Il—
berg.

1911. Sept. 10. Königl. Preuß. Oberquartiermeist. General
major Stein.

1911. Okt. 24. Königl. Sächsischer Oberzeremonienmeister
Graf Wilding von Königsbrück.

1911. Okt. 24. Königl. Sächsischer Geheimer Rat von
Baumann.

1911. Okt. 24. Königl. Sächsischer Geheimer Rat Pro—
fessor Dr. Renk.

1913. Mai 22. Präsident der Königl. Sächs. General—
zolldirektion, Geheimer Rat Härtig.

1913. Mai 26. Königl. Großbrit. Kontreadmiral Sir
Colin Keppel.

1913. Mai 26. Königl. Großbritan. Stallmeister Sir
Ponsonby.

1914. April 16. Königl. Preuß. Wirkl. Geh. Oberfinanzrat
Heinke.

1914. April 16. Königl. Preuß. Unterstaatssekretär Wirkl.
Geh. Oberfinanzrat Dr. Michaelis.

Komture:

1904. Nov. 15. Kaiserl. Deutscher Kapitän zur See von
Müller.

1905. Jan. 28. Direktor der Deutschen Bank, Kommerzien—
rat Steinthal.

1905. Juni 6. Königl. Preuß. Kammerherr Freiherr
von Bodenhausen.

1905. Juni 24. Königl. Preuß. Polizeipräsident von
Schenck.

1905. Aug. 20. Königl. Bayer. Kämmerer Freiherr von

2
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1905. Aug. 28. Königl. Preuß. Geh. Oberfinanzrat
Dr. Strutz.

1906. Febr. 14. Hofbankier Geh. Kommerzienrat Edmund
Helfft.

1906. März 20. Fürstl. Hohenzoll. Hofmarschall von
Bachmayr.

1906. Aug. 7. Königl. Preuß. Generalmajor von Oidt—
mann.

1907. Jan. 15. Königl. Sächsischer Kammerherr von
Spörcken auf Berbisdorf.

1907. Dez. 19. Königl. Sächs. Oberst Bacmeister.
1908. Jan. 11. Königl. Preuß. Regierungspräsident von

Meister.
1908. Febr. 27. Herzogl. Sachsen-Altenburgischer Kammer—

herr, Freiherr von Brandenstein
auf Hain und Roschütz.

1902. Mai 22. Königl. Preuß. Oberst von Beckedorff.
1903. Juli 22. Hofbankier Geh. Kommerzienrat Caspar.
1908. Sept. 17. Kgl. Preuß. Geh. Oberfinanzrat Koreuber.
1909. Juli 13. Fürstl. Schwarzburgischer Kammerherr

von Trotta, gen. von Treyden.

1910. Febr. 4. Herzogl. Anhalt. Kammerherr von Gayl.
1910. Febr. 4. Königl. Preuß. Oberstleutnant von

Glasenapp.
1910. Aug. 2. Königl. Preuß. Oberstleutnant a. D.

von Meibom.

1910. Okt. 19. Königl. Sächs. Geh. Legationsrat von
Leipzig.

1911. Mai 17. Herzogl. Sachsen-Altenburgischer Kammer—
herr Freiherr von Seckendorff.

1911. Mai 26. Fürstl. Schaumburg-Lippischer Hofkammer—
rat und Kammerherr Freiherr von
Bülow.

k*
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1911. Juni 7. Königl. Preuß. Flügeladjutant Oberst
von Kleist.

1911. Juni 7. Königl. Preuß. Legationsrat Graf von
Bassewitz.

1911. Juni 7. Königl. Preuß. Geh. Kabinettssekretär
Geh. Hofrat Abb.

1911. Aug. 27. Geh. Kommerzienrat Warburg.
1911. Sept. 10. Königl. Preuß. Oberst von Voigts—

Rhetz.
1911. Sept. 10. Königl. Preuß. Oberst Freiherr von

Lüttwitz.
1911. Okt. 24. Königl. Sächsischer Kammerherr von

Carlowitz.
1911. Okt. 24. Königl. Sächsischer Kammerherr von

Boxberg.
1911. Okt. 24. Königl. Sächsischer Geh. Regierungsrat

Krug von Nidda.
1912. Juui 27. Kurdirektor Oberst a. D. von Fran—

kenberg und Proschlitz.
1912. Juli 22. Kais. Geh. Regierungsrat, Professor

Busley.
1912. Okt. 18. Kgl. Dänischer Oberst H. W. Harbou.
1913. Juli 22. Reichsmilitärgerichtsrat Hundt.
1913. Okt. 18. Kgl. Sächs. Oberst u. Regimentskomman—

deur Kaden.
1914. April24. Kgl. Preuß. Geh. Oberfinanzrat Mertens.
1914. Juni238. Geh. Sanitätsrat Oberstabsarzt a. D.

Dr. Schillbach.
1914. Juli 21. Königl. Preuß. Oberst von Arnim.
1914. Juli 21. Königl. Preuß. Oberstleutnant Freiherr

von Maltzahn.
1914. Juli 21. Königl. Preuß. Oberstleutnant Graf von
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1914. Sept. 25. Ordentl. Professor Geh. Medizinalrat
Dr. Bier.

1914. Nov. 23. Polizeipräsident Dr. von Jagow.

Ehrenkreuze:
190 Ct. 15 Oberst von Wussow
19. ov. 5. Königl.Preuß. Major Graf von Soden.
1904. Nov. 5. Königl. Preuß. Major von Hake.
1904. Nov. 15. Königl. Preuß. Oberstleutnant von Wedel.
1904. Nov. 15. Königl. Preuß. Oberstleutnant von

Leipzig.
1905. März 14. K. K. Osterr. Ung. Legationssekretär

Graf von Schönborn-Buchheim.
1905. April 13. Professor an d. Kgl. Akad. Hochschule f.

Musik in Charlottenburg Schulze.
1905. Juni 6. Königl. Preuß. Oberstleutnant von

Eckartsberg.
1905. Juni 24. Königl Preuß. Intendant von Muttzzen—

er.

1906. Aug. 7. Kön Freuß. Landrat von Bülow.
1906. Aug. 7. Königl. Preuß. Major a. D. Knopf.
1906. Aug. 18. Königl. Sächs. Major Graf Vitzthum

von Eckstädt.
1907. Jan. 24. Königl. Preuß. Oberstleutnant von

Hofmann.
1907. Jan. 24. Königl. Preuß. Major a. D. von

Rathenow.
1907. März 12. Königl. Preuß. Oberstleutnant von

Drabich-Wächter.
1907. Juni 24. Königl. Preuß. Oberstabsarzt Dr. Papen—

hausen.
1907. Dez. 18. Kgl. Württemb. Oberst von Hofacker.
1907. Dez. 19. Kgl. Sächs. Major Struve.

32
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1908. Jan. 11. Kgl. Preuß. Ober-Regierungsrat Pfeffer
von Salomon.

1908. Jan. 11. Landesökonomie-Rat Czéh.
1908. März 25. Köninl. Sächs. Major Suffert.
1908. Juli 18. Königl. Sächs. Hofrat Geh. Sanitätsrat

Dr. Hoffmann.
1908. Okt. 24. Königl. Preuß. Oberstleutnant und

Kommandeur der Kriegsschule in
Metz v. Gallwitz gen. Dreyling.

1908. Okt. 24. Königl. Preuß. Major von Sydow.
1908. Dez. 10. Königl. Preuß. Major von Websky.
1909. Aug. 16. Königl. Preuß. Major u. Bataillons—

Kommandeur Siegener.
1909. Sept. 15. Kgl. Preuß. Geh. Regierungsrat Freiherr

von Falkenhausen.

1910. Jan. 29. Flügeladjutant Se. Maj. des Kaisers
von Rußland, Hauptmann der
Leibgarde, von Swetchine.

1910. Jan. 29. Kais. Russ. Oberstlt. der Gendamerie
Scemeka.

1910. Febr. 4. Königl. Preuß. Ober-Hofbaurat Geyer.
1910. Febr. 9. Oberst von Nostitz.
1910. Juli 4. Königl. Preuß. Oberstabsarzt Dr.

Villaret.
1910. Okt. 19. Königl. Sächs. Flügeladjutant Major

von Schmalz.
1911. Jan. 13. Königl. Montenegrinischer Commandier

Tomanovitch.
1911. Juni 7. Königl. Preuß. Flügeladjutant Major

von Mutins.

1911. Juni 7. Königl. Preuß. Geh. exped. Sekretär
Hofrat Steller.

1911. Juni 7. Königl. Preuß. Geh. Hofrat Seele.

3
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1911. Juli 22. Oberstleutnant z D. von Lukowicz.
1911. Juli 22. Major a. D. Wolters.
1911. Aug. 29. Königl. Preußischer Major Freiherr

von Nor ock.

1911. Sept. 10. Königl. Preußischer Major Freiherr
»on Salmuth.

1911. Sept. 10. Kön breuß. Major Sydow (Robert)
1911. Sept. 10. Kön Preuß. Major Herzbruch.
1911. Sept. 14. Könie. Preuß. Oberstleutnant von

s
1911. Okt. .. Kön —Kegierungsrat Dr. Adolph.
1911. Okt. 24 Könn Tächt. Major Reichardt.
1911. Okt. 24. König!. Sächs. Oberbaurat Holekamp.
1912. März 2. Königl. Montenegr. Agent V. Rama—

donovitch
1912. Juli 22. Königl. Preuß. Geh. Regierungsrat, Pro—

fessor D. Dr. Lasson.
1912. Aug. 22. Mr. Frank Dugdale.
1913. Jan. 18. Königl. Bayer. Major und Bataillons—

Kommandeur Staubwasser.
1913. Aug. 21. Königl. Großbrit. Major Cadogan.
1914. Jan. 1. Major u. Bataillons-Kommandeur von

Zimmermann.
1914. Mai 23. Königl. Preuß. Geh. Regierungsrat

Heindrichs.
1914. Juni 23. Flügeladjutant Sr. K. H. des Groß—

herzogs Major von Krell.
1914. Nov. 23. Königl. Preuß Ober-Regierungsrat Hoppe.

Ritterkreuze mit der Krone:

1904. Okt. 15. Kgl. Preuß. Major Freiherr von
Maltzahn.

1904. Okt. 15. Königl. Preuß. Major von Weltzien.
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1904. Okt. 19. Königl. Sächs. Rittmeister Schulz.
1904. Nov. 15. Königl. Preuß. Hauptmann a. D. Graf

von Schlieffen.

1904. Nov. 30. Königl. Württemb. Major Dörtenbach.
1904. Nov. 30. Königl. Württemb. Hofrat Hinderer.
1904. Dez. 1. Königl. Dän. Sekretär im Auswärtigen

Ministerium Scavenius.
1905. April 1. Königl. Preuß. Rittmeister von Velt—

heim.
1905. April 1. Königl. Preuß. Regierungs- und Baurat

Buff.
1905. Juni 6. Königl. Preuß. Hauptmann von Wiß—

mann.

1905. Juni 6. Königl. Preuß. Hauptmann von Stumm.
1905. Juli 11. Königl. Preuß. Rittmeister a. D. von

Gadow.
190. Jan. 30. Grosh. Meckl. Major z. D. von Stechow
1900. Febr. 18. Königl. Dän. Rittmeister Dorph.
1906.März 3. Königl. Preuß. Major von Röder.
1906. März 20. Königl. Preuß. Hauptmann z. D. Frei—

„orr von Wangenheim.

190 ug. Preuß. Hauptmann Krebs.
18 ug Preuß. Major von Heynitz.
 jauptmann Grünweller.

an or H. Fechner.
——q „urgermeister Dr. Ebeling.
duli.Von Arnswaldt.
12. Dez. 29. Ng.Sächs. Hauptm. von Einsiedel
1900. Febr. 27. Prosessor Manzel.
1908. März 25. Professor Dr. Fleischer.
1908. März 25. Professor Dr. Guba.
1908. Juli 21. Hauptmann Bronsart v. Schellen—

3
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1908. Okt. 24. Königl. Württemb. Major Knies.
1908. Okt. 24. Königl. Preuß. Major a. D. von

Ribbentrop.
1908. Okt. 24. Königl. Preuß. Hauptmann Freiherr v.

Hügel.
1908. Nov. 3. Hauptmann a. D. von Weller.
1908. Nov. 14. Königl. Bayerischer Kämmerer Graf von

Spreti.
1908. Dez. 10. Königl. Preuß. Rittmeister von Bredow.
1908. Dez. 23. Königl. Preuß. Hauptmann u—, Batterie—

Chef von Ahlefeldt.
1909. Nov. 9. Königl. Montenegr. Kapitän Vrbitza.
1910. Jan. 15. Königl. Preuß. Rittmeister Freiherr

Knigge.
1910. Jan. 29. Kaiserl. Russ.Hauptmann Glotow.
1910. Jan. 29. Kaiserl. Russ. Rittmeister der Gendarmerie

Lebedew.
1910. Juni 22. Flügeladjutant Se. H. des Herzogs von

Anhalt, Rittmeister von Reich—
meister.

1910 Juli 4. Königl. Preuß. Rittmeister Frhr. von
Bellersheim.

1910. Aug. 2. Hauptmann von Schuckmann.
1910. Okt. 10. Königl. Baurat Siebold.
1911. Mai 17. Königl. Preuß. Hauptmann von Schack.
1911. Juli 16. Königl. Preuß. Kriminal-Kommissar

von Arnim.

1911. Juli 22. Sanitätsrat Dr. med. Hellwig.
1911. Aug. 7. Königl. Preuß. Regierungsrat Pütter.
1911. Aug. 29. Königl. Preußischer Rittmeister Graf

von Kanitz.

1911. Aug. 29. Königl. Preuß. Handelsrichter, Kaufmann
Jahn in Stettin.

36
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1911. Sept. 10. Königl. Preuß. Hauptmann Freiherr
von Willisen.

1911. Sept. 10. Königl. Preuß. Major von Pawels;z.
1911. Sept. 10. Königl. Preuß. Hauptmann Stolz.
1911. Sept. 14. Hauptmann und Kompagnie-Chef Frei—

herr von Schleinitz.

1911. Okt. 22. Königl. Preuß. Hauptmann Bronsart von
Schellendorff.

1911. Okt. 24. Kön; . Sächsischer Professor Fanto.
1911. Okt. 24. Königl Sächsischer Legationssekretär von

Schönberg.
1911. Ott. .“. Köniaol. SächsischerHauptmann Starke.
12.. Olt. -. Königl. Sächsischer Hauptmann Eyl.
1911. Dez. 10. Königl. Preuß. Hauptmann Biermann.
1911. Dez. 27. Königl. Preuß. Hauptmann von Zimmer—

mann.

1912. Juni 27. Sanitätsrat Dr. med. Baur.
1912. Dez. 3. König, Preuß. Kriminalinspektor Wehn.
1913. Juli 22. Flügeladjutant Sr. K. H. des Groß—

jerzogs Rittmeister Graf von
Jahn.

1913. Aug. 6. Flügeladjutant Sr. D. des Fürsten zur
Lippe, Hauptmann von Natzmer.

1913. Okt. 18. Königl. Sächs. Baurat Rothe.
1913. Okt. 18. Königl. Sächs. Hofrat Kürsten.
1913. Nov. 13 Königl. Preuß. Rittmeister u. Adjutant

der 45. Kavallerie-Brigade von
Bitter

1913. Dez. 2. Flügeladjutant Sr. H. des Herzogs von
Anhalt, Rittmeistervon Oheimb.

1914. März 14. Königl. Preuß. Hauptmann von Bülow.
1914. Juli 21. Königl. Preuß. Hauptmann von

Schrötter.
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1914. Juli 21. Königl. Preuß. Hauptmann Graf von
der Schulenburg.

1914. Juli 21. Königl. Preuß. Hauptmann von
Livonius.

Juli 21. Kön,. Zreuß. Rittmeister von Staudy.
Juli 21. Köni Preuß. Rittmeister von Kardorff.

12 Juli 21. Königl. Preuß. Rittmeister von Kleist.
1914. Juli 21. Königl. Preuß. Rittmeister Freiherr von

Esebeck.
1914. Juli 31. Königl. Preuß. Regierungs- u. Baurat

Wehde.
1914. Okt. 5. Professor Sanitätsrat Dr. med. Boas.
1914. Nov. 23. Königl. Preuß. Polizeimajor Kubon.
1914. Nov. 23. Königl. Preuß. Polizeimajor Schmidt.

Ritterkreuze:
1904. Okt. 15. Oberleutnant von Heimburg.
1904. Nov. 15. Königl. Preuß. Hauptmann von Rauch.
1904. Nov. 15. Königl. Preuß. Oberleutnant von Hell—

dorff.
1904 Nov. 15. Königl. Preuß. Oberleutnant von

Prittwitz u. Gaffron.
1904. Nov. 15. Königl. Preuß. Oberleutnant Freiherr

von Reibnitz.

1904. Nov. 15. Königl. Preuß. Oberleutnant Graf zu
Eulenburg.

1904. Nov. 15. Königl. Preuß. Leutnant Freiherr von
Hofenfels.

1904 Nov. 15. Königl. Preuß. Oberleutnant von
Lieres u. Wilkau.

1904. Nov. 15. Königl. Preuß. Oberleutnant von dem
Knesebeck.

18
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1904. Nov. 15. Königl. Preuß. Oberhofmarschallamtsse—
kretär Walter.

1904. Nov. 18. Fürstl. Putbusscher Kabinettssekretär Abel.
1904. Nov. 30. Königl. Württemb. Oberförster Münst.
1904. Nov. 30. Königl. Württemb. Forstamtmann Walch—

1905. Jan. 27. Könic Zreuß PolizeileutnantMölhusen.
1905. Juni 6. König. Preuß. Hauptmann Freiherr von

Hammerstein-Gesmold.
1905. Juni 6. Königl. Preuß. Oberleutnant von Barton

gen. von Stedman.

1905. Juli 11. Königl. Preuß. Rittmeister Freiherr von
Esebeck.

1905. Aug. 20. Königl. Bayer. Rat Walter.
1906. Febr. 20. Königl. Preuß. Oberleutnant von Velt—

heim
1906. März 28. Königl. Württemb. Oberleutnant Frei—

herr von Gaisberg-Helfenberg.
1906. Aug. 7. Königl. Preuß. Hauptmann z D. von

Livonius.

1906. Aug. Königl. Preuß. Hauptmann von Kummer.
1906. Aug. . Königl. Preuß. Oberleutnantvon Schulze—

Höing.
1906. Aug. 7. Königl. Preuß. Leutnant Rhode.
1906. Sept. 26. Kais. Forstassessor Kaysing.
1906. Nov. 27. Königl. Preuß. Oberleutnantvon Lettow—

Vorbeck.
1907 Jan 1 Direktor des Herzogl Hoftheaters in

Dessau Carl Bömly.
1907 Jan 6 oönigl Preuß Oberleutnant von

Zitzewitz.
1907. April 27. Königl. Preuß. Oberleutnant von der
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1907. Mai 8. Könial. Württemb. Oberförster Kaisser.
17 Aug. 22. Zn Preuß. Postdirektor Luchmann.

Aun. 2 Freuß Telegraphendirektor Frosch.
3 i. Kummer.

med. Hoelemann.
*So Vorstand Goetz.

rungsbaumeister Böthke.
v . Preuß. Oberleutnant Haß.

euß. Oberleutn. Baron von Ochs.
53 reuß. Oberleutnant Kamcke.
533 cus. Oberleutnant Schultz.
1920 Novp. i ge.
19. Nov. i deburg.

E v ——
cmeister Geiger.

 meister a. D. Rechnungsrat Krüger.
1909. Zuli 22. Soerleutnant W. von Oertzen.
1909. Juli 22. Domänenpächter Nauck.
1909 Juli 22 Hofapotheker Dr. Zander
1909. Okt. 10. Graf Detlev Heinrich von Bülow—

Kühren.
1909. Nov. 5. Königl. Württemb. Oberleutnant Frei—

herr von Gemmingen-Gutten—
berg-Fürfeld.

1909. Dez. 6. Rittergutsbesitzer Leutnant d. R. von
Guaita.

1910. Jan. 29. Kais. Russ. Stabskapitän Drewing.
1910. Jan. 29. Kais. Russ. Leutnant Fomin.
1910. Jan. 29. Kais. Russ. Leutnant Kuschelewski.
1910. Jan. 29. Kais. Russ. OberleutnantManturowll.
1910. Jan. 29. Kais. Russ. Oberleutnant Mußwitz—

Schadurski.



Großherzoglich Mecklenb. Greifen-Orden. 41

1910 Juni 28. Königl. Preuß. Hauptmann a. D.
Rechnungsrat Ziegler.

1910. Juli 4. Königl. Preuß. Oberleutnant Freiherr
von Senden-Bibran.

19 Suli Könial. Mreuß. Oberleutnant vonHeyden.
uli König!. Preuß. Leutnant von Raven.

191.. Juli 22. Königl. Preuß. Leutnant a. D. Knaack.
1910. Aug. 2. Kgl. Preuß. Leutnant u. Abteilungs—

Adjutant von Stumpfeld.

1910. Sept.29. Kgl. Nreuß. Leutnant von der Leyen.
1910. Nov. 24. Kgl. Preuß. Leutnant u. Reg.Adjutant

von Wiedner.

Kgl. Preuß. Hofstaatssekretär Knauff.
 Ggl. Preuß. Kammerdiener Schulze.
li 22. Postdirektor Hagemeister.

19. Juli 22 Sitadtrat Mielenz
1911. Aug. 20. Direktor der Luftverkehrs-Gesellschaft

Oberleutnant a. D. Stelling.
1911. Aug. 29. Kal. Preuß. Leutnant Graf zu Rantzau.
1911. Sept. 10. Kgl. Preuß. Oberleutnant von Boehm—

Bezing.
1911. Sept. 10. Geh. exped. Sekretär im Kriegsministe—

rium Rechnungsrat Blume.
 t. 14. Hauptmann von Dobschütz.
1.. .4. Kgl. Sãchsischer Oberbereiter Drechsler.
1911. L1. 24. Kgl. Sächsischer Geh. Kanzleirat Schubert.
1911. Olt. 24. Kgl. Sächsischer Geh. Sekretär Scheibe.
1911. Okt. 24. Kgl. Sächsischer Oberbahnhofsvorsteher

Seiler.
1911. Okt. . Kgl. Sächsischer Oberleutnant Lindner.
1911. Okt. 24. Kgl. Sächsischer Oberleutnant Kirchhof.
1911. Okt. 24. Kgl. Sächsischer Oberleutnant Ehrig.
1911. Okt. 24. Kgl. Sächsischer Leutnant von Kirchbach.
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i 2Dal Sächsischer Leutnant von Hartmann.
 eutnant von Haugk.

drer utn t Jaumann.
4 gl. Preuß. utr mittmann.

2 deol Vreuß euntn.· ipplies
1912. Juli 19. Kgl. Preuß. Leutnant Graf von Oeyn—

hausen.
1912. Sept. 30. Geh. exped. Sekretär im Reichsschatz-

amte Schwennicke.
1913. Jan. 1. Bankier Dr. Julius Caspar.
1913. März 27. Hauptmann Edler Herr und Freiherr

von VPlotho.
1913. April 8. Oberpost tretär a. D. Rechnungsrat

cn.
1913. Mai 26. Polizet Inspektor Patrick Quinn.
1913. Juli. 22. Repräsentant der Firma Gerson in Berlin,

Max Heydtmann.
1913. Sept. 19. Kgl. Preuß. Kriminalkommissar Ernst

— ner—

1914 Juli 21. Kgl. . Oberleutnant von Salpius.
1914 Jul2n sg Oberleutnant von Heller—

2

1. N62 preus. Leutnant von Reuter.
. ol. ceuß. deutnant von Boguslawski.

uli 1 Kagl. Preu, Leutnant von Deines.
li 21. Kgl. Preuß. Leutnant von Roon.

„uli 21. Kgl. Preuß. Oberleutnant von Zglinitzki.
1914. Juli 21 Kgl. Preuß Leutnant von Viebahn.
1914 Juli 21. Kgl. Preuß. Leutnant d. R. Küchen—

meier.
1914. Juli 21. Kgl Preuß. Oberleutnant von Seherr—

Thoß.
1914 Juli 21. Kgl. Preuß. Oberleutnant Freiherr von

Gagern.

t
2
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1914. Juli 21. Kgl. Preuß. Oberleutnant von Wedel.
1914. Juli 21. Kgl. Preuß. Oberleutnant von Müller.
1914. Juli 21. Kgl. Preuß. Leutnant Graf von Strach—

witz.
1914 Juli 21. Kgl. Preuß. Leutnant Graf von der

Gröben.
1914 Juli 21. Kgl. Preuß. Oberleutnant Freiherr von

le Fort.
1914. Juli 21. Kgl. Preuß. Oberleutnant Freiherr von

Langermann und Erlenkamp.
1914. Juli 21. Kgl. Preuß. Leutnant Graf von Harden—

ber?.

1914. Juli 31. Kgl. Preuß. Eisenbahn-Obersekretär König.
1914. Juli 31. Kgl. Preu. Ober-Bahnhofsvorsteher

Wun
1914. Juli 31. Kgl. Preuß. Hofrat Usbeck.
1914. Juli 31. Kgl. Preuß. Kriminalkommissar

Dr. Thanner.
1914. Nov. 23. Kgl. Preuß. Kriminalkommissar Schnell—

rath.
191. Nov. 23. Kgl. Preuß. Polizeileutnant Kuhn.
1914 Nov. 23. Kgl. Preuß. Polizeileutnant Fengler.
1914. Nov. 28. Bahnverwalter Scheid.
1915. Jan. 1. Kgl. Preuß. Regierungsassessor Witting.

III.

Orden
für Kunst und Wissenschaft.

Gestiftet von Sr. Kgl. Hoheit dem Großherzog Adolf
Friedrich V. durch Statut vom 19. Juli 1909 zur Anerkennung
und Belohnung für hervorragende Leistungen, namentlich
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für eigenes Schaffen auf den Gebieten der Wissenschaft
und Künste.

Der Orden enthält auf der Vorderseite die Allerhöchste Namens—
chiffre, auf der Rückseite die Juschrift „Für Kunst und Wissenschaft“ und
wird an einem gelb und roten Bande mit schmaler blauer Einfassung
bei Uniformen auf der Brust, bei Zivilkleidung im Knopfloch, von
Damen an einer Schleife an der linken Schulter getragen.

Der Orden wird in zwei Abstufungen, und zwar in Gold in
und in Silber 2 verliehen.

Die Verleihung des Ordens untersteht dem Ordenskanzler.

Inhaber des Ordens in Gold:
1912. Jan. 12. Schauspieler William Büller.
1912. April 23. Professor James Kwast.
1912. April 23. Großh. Hessische Kammer-Virtuosin Frau

Frieda Kwast-Hodapp.
1913. März 15. Professor Marcell Salzer.
1913. Juli 22. TheaterdirektorHugo Walter.
1914. April 28. Kammersängerin Sigrid Arnoldson.

Inhaber des Ordens in Silber:

1913. Dez. 19. Herzogl. Sächsischer Kammersänger Kurt
Frederich.

1914. Okt. 1. Musikdirektor Friedrich Hauptmannn.

IV.

Verdienst-Medaille.
Gestiftet von Sr. Königl. Hoheit dem Großherzog Adolf
Friedrich V. durch Statut vom 1. Oktober 1904 als Anerken—
nung für gute, dem Landesherrn und Großherzoglichen
Hause und Lande geleistete Dienste, für Treue im Beruf

sowie für einzelne rühmliche Handlungen.
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Die Medaille hat auf der einen Seite die Allerhöchste Namens—
chiffre, auf der andern die Inschrift „Für Verdienst“ und wird an
einem blaugelbroten Bande getragen, bei Uniformen auf der Brust,
bei Zivilkleidung im Knopfloch.

Die Medatlle wird in drei Abstufungen: in Gold O, Silber O
und Bronze Nverliehen.

Laut (ersten) Zusatz Statuts vom 15. Februar 1910 wird für Rettung
aus Lebensgefahr bei Gefährdung des eigenen Lebens die silberne
Medaille mit der Inschrift „Für Rettung aus Lebens—
gefahr“ an einem gelben Bande mit schmaler blau-gelb-roter
Einfassung verliehen.

(Zweiter) Zusatz zum Statut der Verdiensi-Medaille:
„In weiterer Abänderung des im übrigen von Bestand
bleibenden Statuts der von Unserem Hochseligen Herrn Vater,
Seiner Königlichen Höheit dem Großherzoge Adolf Friedrich V.
unterm 1. Oktober 1904 gestifteten Verdienst-Medaille bestimmen
Wir, was folgt:

Die Medaille trägt auf der Vorderseite Unser Bildnis mit
der Umschrift: „Adolf Friedrich VI, Großherzog von Mecklen—
burgStrelitz“, die Rückseite enthält, umgeben von einem
Lorbeerkranze, die Inschrift „Für Verdienst.“

Neustrelitz, den 1. Jannar 1915. (gez) Adolf Friedrich.
Die Verleihung der Medaille untersteht dem Ordenskanzler.

Inhaber der Verdienst-Medaille in Gold: 109.
Inhaber der Verdienst-Medaille in Silber: 243.
Inhaber der Verdienst-Medaille in Bronze: 176.

Znhaber der Rettungsmedaille —5 —
1910. Febr. 20. Landbriefträger Friedrich Fleisch—

fresser.
1919. Dezbr. —. Luftschiffer Wilhelm Matthies.
1911. April -7. Oberleutnant von Koppelow.
1912. Aug. 10. Kutscher Karl Luplow.
1913. Juli 12. Stadtverordneter, Kupferschmiedemeister

Hermann Grobbecker.
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Kreuz für Auszeichnung im Kriege.
Gestiftet von Sr. Königl. Hoheit dem Großherzog Friedrich
Wilhelm durch Statut vom 10. März 1871 zur Anerken—
nung für Offiziere, Militärbeamte, Unteroffiziere und

Soldaten.

Das (c6) Kreuz besteht aus Silber, enthält auf der Vorderseite
die Inschrift , Tapfer und treu“, umgeben von einem Lorbeerkranz.
und auf der Rückseite die Namenschiffre des Allerhöchsten Stifters,
Das Kreuz wird an einem hellblauen seidenen Bande mit schmaler rot—
gelber Einfassung auf der linken Brustseite getragen, jedoch niemals
das Band allein ohne Kreuz.

Laut Zusatz-Bestimmuug vom 27. Jult 1905 haben Nicht—
kombattanten das Kreuz am roten Bande (mit blauem und gelbem
Rande) zu tragen.

Erneuert durch Se. K. H. den Großherzog Adolf Friedrich VI.
laut Statuts vom 11. August 1914.

Das Kreuz enthält auf der Vorderseite die Inschrift: „Tapfer
und treu“, umgeben von einem Lorbeerkranz, die Rückseite trägt den
Alle: Ihsten Namenszug und die Jahreszahl 1914.

Taut Urkunde vom 1. Januar 1915 haben Se. K. H. der Groß—
herzog dieser Kriegsauszeichnung ein Kreuz 1. Klasse anzufügen
geruht. Das Kreuz J. Klasse besteht aus Silber, enthält auf der
Vorderseite die Inschrift: „Für Tapferkeit“, umgeben von einem
Lorbeerkranz und unten die Jahreszahl 1914. Das Kreuz wird
unten auf der linken Brust getragen.

Die Verleihung des Kreuzes untersteht dem Ordenskanzler.

VI.

Militäür-Dienstkreuz.
Gestiftet, um längere Dienstleistungen beim Militär auch
durch ein äußeres Zeichen zu ehren, von Sr. Königl.
Hoheit dem Großherzog Georg laut Statuts vom 1. Juli

1846.

Machträge vom 2. März u. 4. Dezbr. 1869 u. 25. Juli 1913).

46



Militär-Dienstkreuz. 47

Das an einem karmoisinroten Bande mit blau-gelber Einfassung
zu tragende Dienstkreuz besteht in folgenden Abstufungen:

a) Für Offiziere und Militärbeamte dieses Ranges
für 2iähr. akltive Dienstzeit ein goldenes Kreuz (h
dessen Mittelschild auf der einen Seite die Allerhöchste
Namens-Chiffre, auf der andern die Zahl XXV enthält.

Inhaber:
1891. Mai 2. Königl. Preuß. General d. Inf. Graf

von Kirchbach.

1891. Mai 16. Könic! Preuß. Major a. D.von Wrochem.
1893. Juli 29. Königl. Zreuß. Major z. D. von Morsey—

Piccard.
1900. April 15. Königl. Preuß. Oberstleutnant z. D.

Freiherr Grote.
1901. Sept. 17. Königl. Preuß. Oberst z. D. Hausmarschall

von Buchka.

1910. Dez. 14. Majorz. D. u. Bezirksoffiziervon Stechow.
1913. März 20. Zahlmeister Stecher.
1914. März 22. Flügeladjutant Major von Krell.
1914. Juni 27. Major von Arnswaldt.

b) Für Militärpersonen vom Feldwebel abwärts in
drei Klassen:

1. Klasse: ein Kreuz von Silber, für 15jährige aktive Dienst—
zeit (1).

2. Klasse: ein Kreuz von Bronze mit silbernem Schilde, für
12jährige aktive Dienstzeit (53 9.

3. Klasse: ein Kreuz von Bronze, für Rährige aktive Dienst—
zeit ( 3).

Die Kreuze dieser Abteilung enthalten ebenfalls auf
der einen Seite des Mittelschildes die Allerhöchste Namens-
Chiffre, auf der andern die Zahl der Dienstjahre bezw.
XV, XIIu. X

Die Verleihung des Militärdienstkreuzes untersteht
dem Militär-Departement.
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Das Dienstkreuz 1. Kl. haben außerdem für 50jährige
Gesamtdienstzeit erhalten:
1896. April 3. Gerichtsvollzieher a. D. Schabow.
1901. Nov. 1. Antsreiter a. D. Kleinhardt.

VII.

Landwehr-Dienstauszeichnung. O
Gestiftetvon Sr. Königl. Hoheit dem Großherzog Friedrich

Wilhelm unterm 9. Februar 1875.
Die Landwehr-Dienstaus eichnung besteht nach der Ah. Ab—

änderun,-Verordnung vom 25. Juli 1913 aus einer Medaille von
Kupfer; sie enthält auf der Vorderseite den gekrönten Namenszug Ah
init „.r Umschrift „Treue Dienste Reserve-Landwehr“, auf der
Rückseite das Mecklenb. Wappen mit der Umschrift „Landwehr—
Dien tauszeichnung 1I. Klasse“ und wird am Bande des Militär—
dienstkreuzes (karmoisinrot mit blau-gelber Einfassung) an der
Ordensschnalle getragen. Die Auszeichnung wird verliehen nach
vorwurfsfrei erfüllter gesetzlicher Dienstpflicht in der Reserve und
Landwehr ersten Aufgebots an nicht im Offiziersrange stehende Ärzte,
an Unteroffiziere und Wehrmänner, soweit sie dem Mecklenburg—
Strelitzschen Untertanenverbande angehören, welche

4 einen Feldzug mitgemacht oder an einer sonstigen kriege—
rischen Unternehmung teilgenommen haben, die einem
Feldzuge gleich zu erachten ist;

B aus dem Beurlaubtenverhältnis nach Ableistung einer
aktiven Dienstzeit

von einem Jahr zu 4 übungen von mindestens
13 tägiger Daner oder im ganzen mindestens

Dochen oder
HNa über 1 bis 2 Jahren im ganzen mindestens

b2 Tage oder
von über 2 Jahren im ganzen mindestens 38 Tage
zum akltiven Dienst eingezogen gewesen sind;

C. nach abgeleisteter gesetzlicher aktiver Dienstpflicht noch
mindestens 4 Monate aktiv gedient haben.

Die Verleihung der Landwehrdienstauszeichnung untersteht dem
Landwehr-Bezirks-Kommando.
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VIII.

Krieger-VereinsMedaille. (8)
Gestiftet von Sr. Königl. Hoheit dem Großherzog Adolf
Friedrich V. durch Statut vom 17. Juni 1906 zur Anerken—
nung hervorragender Leistungen und Verdienste im Gebiete

des Krieger-Vereinswesens.
Die runde, aus oxydiertem Silber hergestellte Medaille enthält

auf der Vorderseite unter zwei gekreuzten Ichwertern die Inschrift:
„Mit Gott für Kaiser, Fürst und Vaterland“, auf der Rückseite den
Allerhöchsten Namenszug mit der Krone und darunter das Datum:
17. Juni 1906. Die Medaille wird an einem blau und roten Bande
mit schmaler gelber Einfassung an der Schnalle auf der linken Brust
getragen.

Die Verleihung der Medaille untersteht dem Ordenskanzler.

Inhaber 115

X.

Gedächtuismedaille
für den hochseligen Großherzog Adolf Friedrich V.

Gestiftet von Sr. K. H. dem Großherzoge Adolf Friedrich VI.
durch Statut vom 6. Juli 1914 zur Erinnerung an Aller—

höchst Seinen verstorbenen Herrn Vater.
Die silberne Medaille trägt auf der Vorderseite das Bildnis des

verewigten Großherzogs mit der Umschrift: „Adolf Friedrich V.,
Großherzog von Mecklb.-Strelitz“, auf der Rückseite das Datum der
Geburt, des Regierungsantritts und des Ablebens des hochseligen
Großherzogs, darunter das kleine Großherzogliche Wappen, und als
Umschrift die Devise Avito viret honore.

Die Gedächtnismedaille wird an einem blau gewässerten rot und
gelb schmal geränderten Bande auf der linken Brust, von Inhaberinnen
an einer Schleife an der linken Schulter getragen.
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Die Verleihung untersteht dem Ordenskanzler.

Inhaber: 690.

Der Rückgabe nach dem Tode der Beliehenen unterliegen nicht:
Die Rettungsmedaille (IV) das Kreuz für Auszeichnung im Kriege (V),
die Landwehrdienstauszeichnung (VIh), die Kriegervereinsmedaille (VIII)
und die Gedächtnismedaille (IX).

5 1
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Bezeichnung
der übrigen Orden und Ehrenzeichen.

a. Deutsche Orden und Ehrenzeichen.

Deutsche.
ChD. ChinaDenkmünze.
DVK. Deutsches Verdienstkreuz für Frauen.
KrD. (a. b. c.) Deutsche Kriegsdenkmünze für 1821.

(für Kombattanten; für Nichtkombattanten am
Kombattanten-Bande; für Nichtkombattanten
am Nichtkombattanten-Bande.)

8WAD. Südwestafrika-Denkmünze.

Auhalt.
AB. (1. 2a. 2b. Za. 3b). Hausorden Albrecht des Bären.

(Großkreuz; Komture 1. u. 2. Kl.;
Ritter Lu. 2. l.).

AM. (1.29). Verdienst-Medaille. (Gold, Silber).

Baden.
BD. Hausorden der Treue.
BZBI. (1. 2a. 2b. Bda. Orden vom Zähringer Löwen: Berthold J. von

3b). Zähringen. (Großkreuz; Kommandeurkreuz 1. Kl.
u. 2. Rl. Nitierkreuz 1. Kl. u. 2. Kl.).

Bayern.
BH. St. Hubertus Orden.
BV. (1. 2a. 2b. 3) Verdienstorden der Bayerischen Krone.

(Großkreuz; Großkomtur; Komtur; Ritter)
BM. (GRr. 1. 2.3.). St. Michael-Verdienstorden.

Großlten;; 1 2i; 3. l4. l.).
BM. (1.2) Medaille des St. Michael-Verdienstordens.

Silber, Bronze)
BMV (I. 2a. B. 3. Militärverdienstorden.

Za. 3b). (Großkreuz; Großkomturkreuz; Komturkreuz;
Ofsizierkreuz; Ritterkreuz 1. u. 2. Kl.).

5
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BLO. (19). Landwehrdienstauszeichnung. (1. Kl., 2. Kl.)
BGM. Prinzregent Luitpold-Medaille.

Braunschweig.
ByH. (1. la. 2a. 2b. 3a. Orden Heinrich des Löwen.

3b. 4a. Milm. Großkreuz; 1. Klasse, I. Klasse zerfallend in Rom
Schw. da. 5b.) mandeurkreuz (mit Stern), Kommandeurkreuz

(ohne Stern) Offizierkreuz; III. Klasse zer—
fallend in Rilterkreuz 1. Kl., Ritterkreuz 2. Kl.
IV. Klasse: Inhaber des dem Orden au—
geschlosseuen Verdienstkreuzes 1. und 2. Kl.
im. Schw] und des zu diesem gestifteten
Ehrenzeicheus 1. Kl. in Silber, 2. Kl. in Bronze.

Hannover.
IISiG. St. Georgs-Orden.
no. (1). Guelfen-Orden. (Großkreuz).
IPA. (). Ernst August-Orden. (Großkreuz).

Hessen (Großherzogtum.).
III. (I.24.2b. ZBa. 3b). Ludwigs-Orden.

(Großkreuz; Komturkreuz 1. u. 2. Kl.; Ritter
kreuz 1u. 2. Kl.).

IP. (1.2a. 2b. 8 Verdienstorden Philippo des Großmütigen.
Za. 36) (Großkreuz; Komturkreuz 1. u. 2. Kl.; Ehren-

kreuz; Ritterkreuz 1. u. 2. Kl.)

Hessen (KKurfürstentum).
Hgl. Hausorden vom Goldenen Löwen. Seit 1876

vom Großherzogtum Hessen übernommen).

Lippe.
. 2.. 9. Hausborden: Ehrenkreuz 1. Kl, 2. Kl, 3. Kl, 4. l.
223 Leopoldorden (1. Kl, 2. Kl., 3. Kl.)

Kreuz zum Leopoldorden.
. gM., M., bM. Goldene, silberne, bronzene Medaille zum Leopold—

orden.
LVvM Militärverdienstmedaille
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Meckleuburg-Schwerin.
Schwr MDK. Militär-Dienstkrez.
Schwr MVK. Militäy Merdienst-Kreuz für 18291.
SchwrL DA. Lamwen Reustauszeichnung.
SchwrDm. 2tmünze 1848
SchwrvM. VerdienstMedaille von 1859.
SchwrKVM. Kriegervereins-Medaille.
Schwre VM. VerdienstMedaille von 1885.
SchwrGM. Gedächtnismedaille für den Großherzog Friedrich

Franz III.

Nassau.
Næl. Hausorden vom goldenen Löwen.
NA. (1h24 26.83.4). Militär- u. Zivil-Verdienst-Orden Adolfs von

Nassau.
(Großkreuz; Komturkreuz 1. u. 2. Kl.; Ritter-
kreuz)

Oldenburg.
OV. (1. 2a. 2b. 3. Haus- und Verdienst-Orden des Herzogs Peter

Za. 3b.) Friedrich Ludwig
Ehrengroßkreuz; Ehrengroßkomturkreuz;

Ehrenkomturkreuz; Ehrenoffizierkreuz; Ehreu—
ritterkreuz 1. u. 2. Kl.).

Preußen.
PrSA. Schwarzer Adler-Orden.
PrRA. (GRr. 1.2. Roter Adler-Orden. (Großkreuz; 1. Kl., 2. Kl,

3. 4). 3u4
PrK. (1. 2. 3. 4). Königl. Kronen-Orden.

 l 2 a4.l.)
4 — (mit dem Genfer Kreuz).
PrHo. (1. 2. 3). Königl. Hausorden von Hohenzollern.

(Großkomturkreuz; Komturkreuz; Ritterkreuz).
PrRK. (1. 2). Eisernes Kreuz (1. KL. 2 81).
PrJ. ( JohanniterOrden. (Rechtsritter; Ehrenritter)
PrDK. DienstauszeichnungsKreuz.
PrME. Militärehrenzeichen.

3
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PrDA. (1.2.3). Dienstauszeichuung (1. Rl2. sl. 3. sil
PrLDA. (1. 2.) Landwehrdienstauszeichnung. (1. Kl., 2. Kl
PrVK. (1. 2.) Verdienstkreuz 1i. Gold, 2.i Silber.
Pro z. Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens
Pr Allgemeines Ehrenzeichen.
Pre.. GKr.) Allgemeines Ehrenzeichen (für Kriegsverdienst)
Pr— Rettungs-Medaille am Bande.
Protat. (1. 23). Rote Kreuz Medaille. (1 Kl.; 2. Kl.; 3. Kl).
PrEK. Erinnerungskreuz für 1866.
PrRAM. Rote AdlerMedaille.
PrKM. KronenOrden-Medaille.

Hoheuzollern.
HEK. (1. 2a. 23). Fürstl. Hohenzollernscher Hausorden (Ehrenkreuz

1.Kl ; Ehrenkomturkreuz; Ehrenkreuz 2. Kl. u. 3. Kl.).

HEM. Fürstl Hohenzollernsche Ehren-Medaille.
HVM. Fürstl. Hohenzollernsche silberne Verdienst-Medaille.

Reuß.
RCK. (12.3). Zivil-Ehrenkreuz (1. Kl, 2. Kl., 3. Kl). Reuß ä. L.
REK (1213.4) Ehrenkreuz (1. 2.8. u. 4. Kl.) Reuß ä. und j. L.

Königreich Sachsen.
SRK. Orden der Rautenkroue.
84. (1.24.2b. 3. 3a. 8b. Albrechts-Orden. GGroßkreuz; Komturkreuz 1. Kl.

4.) und 2. Kl.; Offizierkreuz; Ritterkreuz 1. Kl.
und 2. Kl.; Albrechtskreuz.

SEK. Ehrenkreuz.
SFAM. Friedrich August-Medaille.
SLDA. (1. 2.) Landwehrdienstauszeichnung. (1. Kl., 2. Kl.)

Großherzogtum Sachsen.
GSE. 1.2.8a 8b. 4). Orden der Wachsamkeit oder vom Weißen Falken.

(Großkreuz; Komturkreuz; Ritterkreuz 1. Kl.
und 2. Kl.; Verdienstkreuz).
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GEE. Ehrenzeichen für rühml. Tätigkeit während des
Krieges 187071.

Herzogtümer Sachsen.
IISH. (1. 2a. 26. 3a. Sachsen-Ernestinischer Hausorden. (Großkreuz;

3b. 4). Komturkreuz 1. Kl. und 2. Kl.; Ritterkreuz
1. Kl. und 2. Kl.; Verdienstkreuz).

SEM. Sachsen-Ernestin. Verdienst-Medaille.
HSARE. Sachsen-Altenburgische Herzog Ernst-Medaille

Schaumburg-Lippe.
SLH. (I. 2. O. 3. 4. Schaumburg-Lippischer Hausorden. (Ehrenkreuz

321 10 1. Kl.; Ehrenkreuz 2. Kl.; Offizier-Ehrenkreuz;
Ehrenkreuz 3. Kl.; Ehrenkreuz 4. Kl.; goldenes
Verdienstkreuz; silbernes Verdienstkreuz)

SLMV. Militärverdienstmedaille.
SLVM. (1. 2.) Fürstl. Schaumburg-Lippische Verdienst-Medaille

(Gold. — Silb.).

Schwarzburg.
SERK. (1.23. 4) Ehrenkreuz (1. Kl. 2. Kl. 8. Gl. 4. Rl.
SgM. Goldene Verdienstmedaille.
SEM Silberne Ehrenmedaille.

Waldeck.
WVK. (1.2. 8. 4.) Verdienstkreuz. (I Kl. 2. Kl. 3. Kl, 4. Al

Württemberg.
WX. (1. Za. 2b. 2e. 8). Orden der Württembergischen Krone. (Großkreuz;

Kommentur m. Stern; Kommentur; Ehrenkreuz;
Ritterkreuz).

WE. (1.24. 26. za. 5h) Friedrichs-Orden. (GGroßkreuz; Kommentur 1. Kl.
und 2. Kl.; Ritterkreuz 1. Kl. und 2. Kl.).

WVK. Verdieunstkreuz.
WVEVM. Verdienstmedaille des Friedrichsordens.
W. VM. Silberne Verdienstmedaille.



Ausländische Orden und Ehrenzeichen

b. Auslãndische Orden.
Belgien.

BI. ¶. 2a. 2b 3. 4). Leopold-Orden. Großkreuz; Großoffizier;
Kommandeur; Offizier; Ritter).

BKr (1. 2.3. 4 5. 6 .)Kroneuorden: (Großkreuz; Großoffizier,
Kommandeur; Offizier; Ritter; Palmen;
Medaille

Buchara.
Bust. (1.9). Orden des goldenen Sterns. (1. Kl., 2. Kl.).

Bulgarien.
LAa. ). St. Alexander-Orden. (Großkreuz).
BMO. (I.3. 45 Kr) Militärverdienstorden (Großkreuz, Großoffizier,

Kom Offizier, Ritter, silbernes Kreuz)
BVM. Verdienstmedaille.

China.
hnD. (1.2.3). Doppelter Drachenorden (1. Kl., 2. Kl., 3. Kl)

Dunemark.
DBE. Elefanten-Orden.

DD. (I1. 2a. 2b6. 3). Danebrog-Orden. (Großkreuz; Komturkreuz 1 und
2. Grades; Ritterkreuz)

DBM. Belohnungsmedaille.

Griechenland.
GE. (1.24.2b. 8.). ErlöserOrden. (Großkreuz; Großkommandeur—

kreuz; Kommandeurkreuz; Ritter des goldenen
Kreuzes; Ritter des silbernen Kreuzes.)

Großbritannien.
66. Garterorden.
GB. (M. C) Bath-Ordem (GWilitär-Klasse und Civil-Klasse.)
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Gy q(61.2.3. 4.5. Königin Viktoria Orden (Rittergroßkreuz, Ritter—
gM, sM) kommandeur, Kommandeur, Inhaber der 4. Kl.

Inhaber der 5. Kl., goldene Medaille, silberne
Medaille)

GRM Rettungsmedaille

Japan.
IKd. Chrysanthemum-Orden (Kikkwa- Daiyusho).
MW. cq(61) Verdienstorden d. aufgehenden Sonne. (Großkreuz.)

Italien.
IM. (. 2.3. 4.5). St. Mauritius- und Lazarus-Orden. (GGroßkreuz;

Großofsizierkreuz; Kommandeurkreuz; Offizier—
kreuz; Ritterkreuz.)

IK. (1. 2. 3. 4. 5). Orden der Italienischen Krone (Großkreuz; Groß—
offizierfreuz; Kommandeurkreuz; Offizierkreuz;
Ritterkreuz

Luxemburg.
LEX. (1.2.3. 4..5). Orden der Eichenkrone. (Großkreuz; Großoffizier—

kreuz; Kommandeurkreuz; Offizierkreuz; Ritter—
kreuz.)

Montenegro.
MU. (1. 2. 3. 4. 5). Tschernagorischer Unabhängigkeitsorden. (Groß—

kreuz; Kommandeurkreuz; Ritterkreuz; 4. Klasse;
5. Klasse.)

MP. Hausorden Petar.
MM. (1.9) Verdieustmedaille. (Gold, Silber).

Niederlande.
N q(12.3) Civil-Verdienst Orden vom Niederländ. Löwen.

(Großkreuz; Kommandeurkreuz; Ritterkreuz.)
NXN (1.23.4.5). Orden von Oranien-Nassau. (Großkreuz; Groß—

offizierkreuz; Kommandeurkreuz; Offizierkreuz;
Ritterkreußz)

ve q(1 Hausorden von Oranien (Großkreuz).



Ausländische Orden und Ehrenzeichen

sterreichUngarn.
õust. (). St. Stephans Orden.(Großkreuz)
G1 60. 14. 23). Leopold-Orden. (Großkreuz; 1. Klasse;
Kommandeurkreuz; Ritterkreuz).
GEK. (1. 2. 3). Eiserne Krone. (1. Klasse; 2. Klasse; 3. Klasse)
 EI..2au.b.8. 4). Franz-JosephOrden. (Großkreuz; Komturkreuz
mit Stern, Komturkreuz; Offizierkreuz; Ritter—
kreuz).
öVx. Verdienstkreuz.

Persien.
PI(12. 3. 4. 5). Sonnen und Löwen-Orden. (Großkreuz; Groß—
offizierkreuz; Kommandeurkreuz; Offizierkreuz;
Ritterkreuz)

Portugal.
PC. (1). Christus-Orden: (Großkreuz).
PT. (1. 2. 3. 4). Turm- und Schwert-Orden (Großkreuz;
Kommandeurkreuz; Offizierkreuz; Ritterkreuz).

Rumänien.
Rumst. (1.2. 3.4.5). Stern von Rumänien. (Großkreuz; Großoffizier—
kreuz; Kommandeurkreuz; Offizierkreuz; Ritter—
kreuz

Rußlaud.
St. Andreas-Orden
St. Alexander NewskyOrden.
Weißer Adler-Orden.
53.4) SeSt. Amien Aben ci2. 8. 4. sl
—85 St. StanislausOrden. (1., 2, 3. Kl.).
RG (1. 23. 45). St. Georgen-Orden. — Kriegsorden — (1. Kl.

2sl3l4 Kil. 5. Ktl.)
RV (623 4). St. WladimirOrden. (15Kl., 2. Kl., 3. Kl., 4. Kl.).

Schweden.
— Seraphinen-Orden.
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s88. (1. 2a. 2. Ba. Schwert-Orden. (Kommandeur des Großkreuzes;
3b. 40. 4b). Kommandeurkreuz l. und 2. Kl.; Ritter vom

Großkreuz 1. u. 2. Kl.; Ritterkreuz 1. u. 2. Kl.).
S WV.sl.2a.u.b.Za.u.b). Wasa-Orden (Großkreuz, Kom. Kreuz 1. u. 2. Kl,

Ritterkreuz 1. u. 2 Kl)).
8N. (12. 3) NordsternOrden. (Großkreuz; Kommandeurkreuz;

Ritterkreuz).

Serbien.
Sr.(1 Takovo-Orden. (Großkreuz).

Siam.
SM. Orden Maha Chakrki.
SPAGI2 3.4. 5). Weißer Elefanten Orden. (Großkreuz, Groß—

offizier Kommandeur, Offizier, Ritter)
S. (1.218. 4. 5). Orden der Krone. (Großkreuz; Großoffizien

Kommandeur; Offizier; Ritter)

Türkei.
240 OsmanieOrden. (1, 2. 3 4.

ag Medschidie Obden 2g 4
—— NischaniIfticharOrden.

Tunis.
Tisi. (1). Iftikhar-Orden. (Großkreuz).

Zauzibar.
28t. Orden em ahlenden Stern

Sonstige Abkürzungen: it Krone.
Stern.

GVichenlaub.
At Schwertern.

autt der Schleife.
am schwarzen Bande
mit weißer Einfassung

Bei Personen, welche an mehreren Stellen aufgeführt sind, ist
der Besitz von Orden der Regel nach nur einmal bei ihren Haupt—
ämtern oder bei erstmaliger Aufführung angegeben.
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33445443Ministerium
des Großherzoglichen Hauses.

Errichtet durch die landesherrliche Verordnung
vom 6. Februar 1909.

Alle Angelegenheiten des Großherzoglichen Hauses, insoweit
solche bisher zum Geschäftskreise der Großherzoglichen Landesregierung
gehörten und insowelt sie nicht durch besondere Verordnung dem
Großherzeglichen Staatsministerium überwiesen sind, werden von
dem Staatsminister erledigt, welcher zugleich den Titel eines Ministers
des Großh. Hauses zu führen hat.

Zum Geschäftskreise des Ministeriums des Großh. Hauses
ressortieren insbesondere das Hofmarschallamt, das Marstallamt, das
Hofbauamt, das Kabinettsamt, die Kabinettsforstverwaltung, die
Fideikommißstiftungen der Mitglieder des Großh. Hauses und alle
auf Ordens- und Prädikatsverleihungen bezüglichen Angelegenheiten.

Minister des Großh. Hauses: Se Exzellenz Staatsminister
Heinrich Bossart.

Ministerialkanzlei:
siehe Staatsministerium



*

Großherzogliche Adjutantur:

Flügel-Adjutanten:

Major Konrad von Krell, 26
PrEK2d PrRa 4m. K. — ABZam.

SsSazam. K. — BMV3b — HEK3 — LII

WVEB3a— G3 — Ramst 4

Rittmeister Friedrich KarlGraf von Hahn,3Kt
qa ernrkKe2 eoerkKs 7B36b
HSEA3Z3ob — Runst

4*
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Hof-Etat.

L. Hofstaat des Großherzogs,
Königlicher Hoheit.

A. OberHof- und HofChargen.
Oberstallmeister: Wilhelm von Boddien, Exz.
Hausmarschall:? Staatsrat Kammerherr Otto von

Dewitz
Hofmarschall: Kammerherr Georg von Yorry.

Kammerherren.
Wolf von der Lancken, Landdrost in

Feldberg 19. Novbr. 1882.
Wilhelm von Boddienn, Oberstallmeister 7. Septbr. 1885.
Claus von Dertzen, Drost a. D. 17.Oktbr. 1887.
Otto von Dewitz, Staatsrat, Haus—

marschalle. 127. Oktbr. 1889.
Ulrich Freiherr von Maltzan, Landdrost

zu Burg Stargard 7. Ottor 1892
Joseph Freiherr von Maltzahn, Land—

drost in Schönberg 17.Oktbr. 1892.
Ernst von Blücher, Geh. Ministerialrat 1. Jan. 1896.
Hilmar von der Wense auf Wense n

— G — Prô (G) — PrK2 — AB2b—

HER2a Wwie2o R or2 —

SA2b — HSH2b — SEKI 19. Juli 1896.



HofEtat 3

Gustav von Oertzen, Drost a. D., auf
Kittendorf. O — Prd ) 9. April 1897.

Adolf Graf von Reventlow-Criminil. l. Mai 1897.
Friedrich von Fabrice, Ministerialrat 17. Oktbr. 1899.
Werner von Bülow s Neibr 1899

Hermann von Borck, Drost in Strelitz Jan. 1904.
Hippolyt von Bülow, Ministerialrat dJuli 1905
Georg von Yorry, Hofmarschall— dJan. 1909
Fr. von Engel, Drost in Mirow 22. Juli 1909.
Georg von Boddien, Rittmeister a. D.

in Kleinzschachwitz. O lLdJan. 1913.

Kammerjunker.
Amtsassessor Dr. Fritz von Dewitz in Schönberg.

Damen

zur Disposition:
Staatsdame Maxie von Buch. &amp;
Palastdame Luise von Molière. G

B. Hofmarschall-Amt.
Hofmarschall: Kammerherr Georg von Yorrs, Rittmeister

— ee —
8S4a2b — 118112b— 2— 8LH2

Frli vi—0oVv3a — ——
RA3 ERBRB 1092 —03.

Hausmarschall: Staatsrat Kammerherr von Dewitz.
Erster Staatsanwalt Dr. jur. Müller (für Justiz- und

Disziplinarsachen).

Sekretär: Wilhelm Schwarz. G
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Kammer- und Livreedienerschaft.

Kammerdiener: Heinrich Krüger ll )—
PrK4 — AmImi. — LKm..

— MUb — KrDe.

Friedrich Brandt. e2 — rc
SEKm. K AM2 — Bo

WsvnMMl
Friedrich Strübing. —AmM

HSah MMI BVM

Hoffourier: Friedrich Drews. 2 PrAEk
 vSEm. K.
 —Qu

Lakaien: Rudolf Gippy 9 .M2— SFAM.Hermann Schröder.d—AM2—MVIM— Irar Sean Mul
Joachim r Silberkammer).
Hermann uzel a — v2 —

Prßm —M — GVsM. DBM.
Wilhelm Fotl AM2 MsVvMs —

SFAmN
Karl Wildberg. d —1LMAM2.
Wilhelm Schuhrke —
August Stark. O

Leib und Hofjäger.

Leibjäger: FriedrichHonnen. 22ñ—
PrRAm BMiWMWVsvu
GVgM

Hofjäger: Arthur Wrede d — Prm —A.-
Brlla — 6Vm 6sMm MMI.

Karl Schulz c Pr8M — SeVv M2
LIM —AM



Hof-Etat. 35

Schloßbediente.

Neustrelitz.Kastellan: Friedrich Kähler. d—O—O—PraE— S eem.RK.. WVevn AMm—

SEM — Gvgm — MMI

Oberhoftapezierer: August Röwer. O
Hoftapezierer: Karl Graupmann. G
Schloßdiener: August Lemcke. O

Karl Witt. O
Johann Schilling. O
Friedrich Schulz. O
Wilhelm Paschen. O

3 Schloßmädchen.

Neubrandenburg.
Kastellan: Heinrich Schwarz. d — O — Avl —

SFAM — PrRAMm KrDa.

Mirow.

Kastellan: Wilhelm Chemnitz. O

hohenzieritz.
Kastellan: Hofgärtner Vo igt.

Weisdin.

Schloßdiener: Friedrich Hellwig. GO

Küche:Haushofmeister: Franz Bünger.d—qu3—LR.—GVsM.
1 Koch.
2 Küchenmädchen.

6t

5



 HofEtat.

Keller:

Hofkellermeister: Friedrich Bormann. O — PrAa —
SEKm.k. AMI— 6GVIM — MUSsG.

Mundschenk: Max Ohle. — SEK. — GVsM.

Silberkammer:

Tafeldecker: Friedrich Telzerow. AM2
Wsvm GVsM.

Silberdiener: Lakai Joachim Lühr. — PrKM.
LIM

Silberwäscherin: Panline Hoth.

Gärten.

Neustrelitz.
Hofgarteninspektor: Karl Becker· O — PraG.
Hofgärtner: Paul Evers. O
Gärtner: Hermann Lau.
2 Gartengehilfen
Gartenknechte?: Max Teschner. G

Friedrich Rahn. O
August Meltz. O

Gartenwärter: Wilhelm Kühne.

hohenzieritz.
Hofgärtner: Bernhard Voigt. G

Fasanerie.
Pächter: Hermann Frölich.

Leinenkammer und Waschhaus.
Aufseherin: Anna Krüger.
4 Wäscherinnen.
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6. HofBauAmt.
Hofmarschall, Kammerherr von Yorry.
Ministerialbaurat Schondorf.
Sekretär: Hofmarschallamtssekretär Schwarz.
Hofbauamtsinspektor: August Brinckmann. G

D. MarstallAmt.
Oberstallmeiste:: fße. Kammerherr Wilhelm von

en — — 1223 —

PrA(G 62
 scss——
—ABI—UEKI— Hi

— 1 9 v — 1 3 —

 o 41l —rDa,Oberbereiter: Ernst Schiele.d—PrAa—sa4a4—GVgmM.
Roßarzt: Kreistierarzt Johannes Fründt. G

VcDAl·
Kassenberechner: Rentmeister Krause.
Hofsattler: Paul Hanke. &amp;
Schmied: Schmiedemeister Wilhelm Stein. G

Livree-Bediente.

Futtermeister: Wilhelm Radloff. d — PrRAmMm
— SeR VM dgn —

MM2.
Kutscher: Albert Henning. &amp; — PrMm —

MM2.Albert Gendrich.OH—SFAM—LIM.
Johann Wilk. O — PrMm — AM2

WsVM. — GVsM.
5



— HofEtat.

Kutscher: Wilhelm Rütz. n — O — VVIM
— UsM.

Max Wilke. O — PrMm — AW2

GVsM.
Hermann Seegert. u — d—

PrM —SFAM.Friedrich Schultz.O—PrM.Wagenmeister: Johann Toll. O
Wagenwascher: Karl Granzow. OReitknechte: Ernst Sandhack.O—PrM—SFAM.

Georg Gendrich. — PrüMm —

SFAM.
Karl Gerecke. h — S

Vorreiter: Otto Brasch. O
August Schulz. — S
Wilhelm Benzin. d9
August Ellermann. — S

Hermann Fiebelkorn. GO

Landgestüt
für die Domänen des Herzogtums Strelitz.

DeckStationen: Neustrelitz, Stargard, Friedland, Neubrandenburg,
Mirow, Feldberg und Altkäbelich.)

Landgestütsdiener: Adolf Reinsberg. O — G
Hermann Wilk. GO
Karl Gremkow. O
Johann Schreiber. G
Wilhelm Geißler. G

*
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E. HofGeistlichkeit.
Hofprediger: Landessuperintendent, Konsistorialrat Karl

Horn, Lie. theol. Pastor in Mirow
11. Dezbr. 1898, in Neustrelitz 4. Dezbr.
1902). — PrK3. — AB2b.

Kantor und Organist der Schloß-Kirche: Musikdirektor
Lehrer Busch. G

Küster: Lehrer Grundmann. G

F. HofTheater.
Dem Hofmarschallamte unterstellt.

Direktor: Hugo Walter. 1 —
Berechner der Theaterkasse: Min.-Registrator Lemcke.
Berechner der Kasse der Garderobe und der Dekorationen:

Hofmarschallamtssekretär Schwarz.
Kassierer der Tageskasse: Paul Michaels.
Theater- Inspektor: Otto Höcker.
Theatermeister: Karl Schuldt.
Theatergarderobiere: Karoline Krüding, geb. Gossel.
Theaterschneider: Leopold Verch.
Theaterdiener: Emil Geißler—

6i. HofKapelle.
Dem Hofmarschallamte unterstellt.

Sekretär: Hofmarschallamtssekretär Schwarz.
Musikdirektor: Friedrich Hauptmann. 82 — G

Hof-Musiker.Violinisten: Friedrich Bergfeld.d—9Paul Seyberlich. O
Karl Tomasini. G

6



70 HofEtat. — Schatulle Geh. Kommission.

Bratschist: Max Jacobowsky.
Violoncellisten: Moxy Becher. O

Robert Dietzmann. O
Kontrabassist: Heinrich Parbs. O — SchwrmDg3

— SchwrLDAa — KrDa.

Klarinettist: Gustav Goldschmidt. O
Fagottist: Max Weißenborn. O— 0

— KrDa.

Waldhornist: Paul Diesow, auch Musikalien—
inspektor. — T2.

II. Schatulle.
Schatullsekretär und Berechner: Rechnungsrat Tiedt.

III. Geheime Kommission
(zur Verwaltung von der Schatulle abgetrennter Stiftungen

und Kapitalien).
Vorstand: Landgerichtspräsident Dr. Piper.
Sekretär: Finanzrat Johann Eckstein. O
Kassierer und Revisor: Landrentmeister Wüstenberg.
Hilfsarbeiter: Landgerichtssekretär Friedrich Borg-

wardt.
Pedellen: die Ministerialpedellen.

IV. Verwaltung der Kabinettsgüter.

KabinettsAmt.
Beamter: Ministerialrat Kammerherr von Fabrice.
Amtsaktuar und Berechner der Kabinettsamtskasse:

Ministerialregistrator Carl Cunitz.



Verwaltung der Kabinettsgüter. — Jagd-Departement. 71

Kabinettsforst-Verwaltung
(1348 ha).

Unter der Direktion des Landforstmeisters von Harling.
Kabinettsforst-Sekretär: Ministerialregistrator MaxKrüger

(auftragsw.)

Oberförster: Forstmeister Friedrich von Arnswaldt in
Glambeck:

Förster: Eduard Günther in Hohenzieritz.
Jäger: Rudolf Martens in Glambeck.

V. Jagd Departement.

Mit Wahrnehmung der Geschäfte beauftragt: Landforst—
meister von Harling.

Die Geschäfte des Sekretariats und der Registratur sind
dem Ministerialregistrator Max Krüger übertragen.

Jagdjunker.
Forstassessor Alexander von Bülow.
Forstreferendar Franz von Harling.

Wildmeister und Aufseher im Tiergarten: Hermann
Gäthke d — VV — MWMl.

Leibjäger: Friedrich Honnen.
Hofjäger: Arthur Wrede.

Karl Schulz.



7 HofEtat.

Hofstaat der Großherzogin Elisabeth,
Königlicher Hoheit.

Hoschef: fehlt.
Kassenberechner: Kämmerier Wilhelm Tiedt. »1 — gh

— proexke2 PpraGS keæmis.
— VBR — AmIm. K. — SEK

m.K. — GVvgMm — MUs5 — KrDa.

Hofdame: Magdalena Gräfin von Schweinitz.

Kastellanin: Minna Benduhn.
Kammerfrau: Meta Möhr.
Garderobenjungfer: Emma Rauer.
Kammerdiener: Karl Pustir.
Lakaien: Karl Blanck. O — PrgM — Am2

— SFAMm — fGVsM.Hermann Schultz.O—O—Pr8M— Am2 — VVM — SFAmM

MM1.

Schloßdiener: Karl Gley. &amp;
Albert Schwörke. O

1 Koch.
2 Küchenmädchen.
1 Silberwäscherin.
2 Schloßmädchen.

12



Hof-Etat.

Hofstaat der Großherzogin-Witwe,
Königlicher Hoheit.

Palastdame: Olga von Wenckstern, geb. von
Engel. &amp;

Hausmarschall: Oberst z. D. Hermann von Buchka. S
2 — PrRas m Sechl.

PrRMadm. R. — PrK3 — PrDK

— Brll2zb — LL2 — G68r2 —

HSE2b LI2 — sWVW2b —

SR3 WVN2b — SWAD.

Leibarzt: Geh. Sanitätsrat Oberstabsarzt a. D.
Dr. med. Ernst Schillbach. 2b
— G eoerRa4 d .

Kammerfrau: Anna Eckert.
Garderobenjungfer: Helene Bading.Kammerdiener: Franz Harms.d—O—ProaE— GVgmM.Lakaien: Wilhelm Foth.9—O—GVsM— MM2.

Wilhelm Vagt d — O — fGVsM.
Karl Hacker. gu — — MoN

— GvVsM.

Garderobenmädchen: Auguste Frehse
Laufmädchen: Luise Seegert.
Köchin: Else Niehusen.
Küchenmädchen: Martha Riebe.
Küchendiener: Johann Granzow.

—*
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Hofstaat wailand der Großherzogin Marie,
Königlicher Hoheit.

Hofdame: Alexandra von Heyden. GO
Garderobenjungfer: Marianne Ihlenfeldt.

Mit dem Hofprädikate ausgezeichnete Personen.
Hofapotheker: Dr. Wolf Rüdiger in Bad Homburg.

Dr. Otto Zander in Neustrelitz. 83
— —2 — rk3 — PrRA4

—PrRg3 — PrLDA2 — Schwr.

KVM.
Hofbankier: Georg Helfft Ceilhaber des Bank—

geschäfts M. Helfft &amp; Co in Berlin).
Hof-Dentist: Karl Reibeholz.
Hofzahnarzt: Alfred Stahl.
Hofräte: Professor Rudolf Pollatz, Direktor in

Dresden.
Theaterdirektor Benno Köbke in

Erfurt. 1.
Kammervirtuos: Oskar Brückner in Wiesbaden.
Konzertmeister: Julian Gumpert in Elberfeld.

Paul Wille.
Kammersänger: Joseph von Sik.

Otto Goritz.
Hugo Simon.

Kammersängerin: Amely Schütky-Schmautz.
Hof-Konzertsängerin: Johanna Dosse-Behrens in

Berlin.
HofSchauspielerin: Helene Schäffer.
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Hoflieferanten und Hofhandwerker.

HofBuchbinder: Max Hillmann.
HofBuchdrucker:Hermann Bohl (Firma: Hofbuchdrucker

Hermann Bohls Nachfolger Otto Bohl.)
Gustav Werkmeister in Fürstenberg.
Wilhelm Schröder in Schönberg.
Hermann Bernhard in Schönberg.

HofBuchhandlungen: Bar newitzsche Buchhandlung (In—
haber: Buchhändler Alexander Cramer.
Verlagskonto: Emil Frehse).

Brünslowsche Buchhandlung (Inhaber
Enmil Brückner) in Neubrandenburg.

Hofbuchhändler: Georg Tamme in Dresden
HofBürstenfabrikant: Robert Buhrow (Firma: Hofbürsten

fabrikant Wilh. Wilkes Nachfolger).
Hof-Friseure: Karl Kesselschläger u. Söhne, Emil u—

Wilhelm, in Bad Homburg v. d. H.
Karl Mayer (Firma: Schurich u. Mayer)

in Berlin.

Max Katzschner in Dresden.

— — J. K. H. der Großherzogin Elisabeth:

Wilhelm Wolff in Stettin.
Hof-Glaser: Richard Wrege.

Heinrich Peters in Schönberg.
Hof-Goldschmied: Wilhelm Buttermann—.

— — J. K. H. der Großherzogin-Witwe:

Hofgoldschmied Behmens Nachsolger
(Ewald Hille)

Hof-Hutmacher: Gustav Sprenger.
Hof-Juwelier: Moritz Wallau (Firma: Johann Wohack

Nachf.) in Frankfurt a. M.

Nn
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Hof-Juwelier: Hermann Herz, Senior-Chef der Juwelen—
handlung, Gold- u Silberwarenfabrik
Gebrüder Friedländer in Berlin.

Hof-Klempner: Wilhelm Wieschendorf in Schönberg.
Hof-Konditor: Karl Zandering in Neubrandenburg.
Hof-Korbmacher: Johannes Müller.
Hof-Kürschner: Johannes Oldörp in Schönberg.

Hoflieferanten:
Hofuhrmacher Rudolf Schmalfeld Getzige Firma: Hof—

uhrmacher A. Schmalfelds Nachfolger J. Klinge.)
Karl Tomasini, Kolonial-Waren-Handlung.
Rudolf Taubmann u. Otto Christensen, Konserven—

Fabrik.
Karl Michaelis, Uhrmacher.
Franz Lehrell, Kleiderhandlung Gjetzige Firma: Franz

Lehrell Nachf. Otto Fröhmcke)
Wilhelm Wilke, Bürstenmacher.
Emil Giesecke und Otto Giesecke (Firma H. Giesecke)

Neubrandenburg.
Hofstuhlmacher Hermann Funck in Fürstenberg.
Karl Windelband, Destillateur in Malchin.
Charles Farre, Weinhandlung in Reims.
Jacob Fuchs, Mitinhaber der Firma S. Roeder, Stahl—

federnfabrik in Berlin.
Jos. Emil Vogel und Friedr Rud. Vogel (Firma: Gebr.

Vogel, Weinhandlung) in Mainz.
Franz H. Jolasse, Konditorei in Frankfurt a. M.
Witwe Johanna Berthold, geb. Riechelmann (Firma:

Louis Berthold, Stock- und Schirmfabrik) in Hom—
burg v. d. H.

Eugeène P. Qusenier (Firma: E. Cusenier Fils ainé &amp;
Co., Weinhandlung) in Paris.

76



Hoflieferanten und Hofhandwerker. 77

Hoflieferanten:
Georg Kühn (Firma: Reinhold Kühn, Lithographische

Anstalt u. Druckerei) in Berlin.
Richard Schwinning, Feinbäckerei u. Konditorei in Berlin.
Friedrich A. Laydig Wwe., Inhaberin des Hotel Auguste

Vietoria in Homburg v. d. H.

Lübcke KGebert, Weinhandlung in Lübeck, Inhaber
Fritz Voß.

Peek, Frean u. Ko., Biskuit-Fabrikanten in London.
Robert Campe (Firma: Campe &amp; Ko.), Kaufmann in

Berlin.
Davies &amp;K Son, Herrenkleider-Fabrikanten in London.
Kommissionsrat EduardHusfeld (Firma: Bernhard Barth

Nachfolger), Kaufmann in Berlin.
F. Goldmann, Hutfabrikant in Homburg v. d. H.
Max Wolfframm (Firma: Engel &amp; Kubig), Fabrikant

in Berlin
Caswell &amp; Dealtrey, Stiefelwichse-Fabrikanten in

Londou.
Hans und Fritz Borchardt (Firma: F. W. Vorchardt,

Delikatessenhandlung) in Berlin.
Ludwig Scheller, Besitzer des Hotel Metropole in

Homburg v. d. H.
Friedrich Müntzel (Firma P. Raddatz &amp; Ko.,, Ausstattungs—

magazin) in Berlin.
J. Bähl, Besitzer des Royal Victoria-Hotel in Hom—

barg v. d. H.
Christian Zeininger, Kunst- u. Handelsgärtnerei in

Homburg v. d. H.
Friedrich Wasmus, Besitzer des Grand Hotel du Louvre

in Mentone.

Alois Pattis (Firma: Hermann Jung), Kleidermacher in
Dresden.
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Hoflieferanten:
Christian Koch (Firma: Robert Dohrmann Nachf,

Austernhandlung) in Cuxhaven.
Adolf Brahe, Konditorei in Homburg v. d. H.
Ernst Ebenstein, K. K. Hoflieferant, Herrenkleider—

Geschäft in Wien.
C. H. Waldow, Waren-Versand-Magazin in Hamburg.
Adam Müller-Gottschalk, Inhaber der Schaumweinfabrik

Matheus Müller in Eltville.
Heinr. C. Engelhu. Emil Engel (Firma: August Engel,

Delikatessen- u. Weinhandlung) in Wiesbaden.
Emil Becker, Kunst- u. Handels-Gärtnerei in Wiesbaden.
Otto Nordmeyer und Erich Nordmeyer, Inhaber der

Vischgeug-Weberei und WäscheFabrik Nordmeyer
ortmannin Bielefeld.

Brun iindiseh, Konditorei in Dresden.
Otto nec, Inhaber der Firma Otto Jahn Nachf.

aul Saack in Berlin
Kar. etzznick, Kaufmann in Berlin
Karl Voß, Schneidermeister und Militäreffekten-Fabrikant

in Berlin.

Fritz Brühne, Bahnhofsrestauration in Saargemünd.
Friedrich Hensel, Inhaber der Gold- und Silberwaren—

Manufaktur und Militär-Effekten-Fabrik Hensel u.
Schumann in Berlin

Otto Bock, Inhaber einer Waffenhandlung und Tieraus—
topferci in Berlin.

Wilhelm Oldenburg, Kaufmann in Schönberg. S
Willy Moritz, Mitinhaber der Musikinstrumentenfabrik

C. W. Moritz in Berlin.

Emil Raban, Inhaber einer Wein- und Delikatessen—
handlung

August Ulrich, Kaufmann in Frankfurt a. M.
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Hoflieferanten:
Friedrich Raatz, Mitinhaber der Firma Charles Hanns

herliu.

org Hildebrand, Fleischermeister in Dresden.
»nrad, Kunstgärtner in Dresden.

Freudenberg, Königl. Preuß. Kommerzienrat,
Seniorchef der Firma Hermann Gerson in Berlin.

Ad. Serz, Inhaber der Firma Julius Herz in Wiesbaden.
Max Nitter, Möbelfabrikant in Dresden.
Alida Schombardt, Inhaberin des Hauptbahnhofs—

Restaurants in Cöln.
Bernhard Richter, Fahnenfabrikant in Cöln.
Wilhelm Intzen sen, Mitinhaber der Firma Maßmann

und Nissen, Weinhandlung in Lübeck.
Ernst Friedmann und Hermann Weber, Inhaber des

Hohenzollern-Kunstgewerbehauses in Berlin.
Gebrüder Eugène und Jean Godet, Inhaber der Firma

J. Godet &amp; Sohn in Berlin.

Hofmusikus Gustav Goldschmidt, Pianosorte-Fabrikant.
Otto Schütt, Kaufmann in Woldegk.
Karl Kaatz, Inhaber der Firma Albert Kaatz in Dessau.
Konrad Friedrichsdorff und Willy Schwab, Inhaber

der Firma G. Benedikt, Schneiderei für Livreen c.
in Berlin.

Gerhard Adam, Inhaber der Firma E. W. Adam in
Berlin.

Hugo Benner, Kaufmann in Berlin
Alfred Rousselet, Zwiebacksfabrikant, Inhaber der Firma

G. Arrabin in Homburg v. d. H.

Adolf Wilhelmi, Gustav Hock und Gustav Wilhelmi—
Winkel, Inhaber der Weingroßhandlung Wilhelmi,
Hock &amp; Co. in Frankfurt a. M.
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Frau Margarete Folgmann, geb. von Laer, und Max
Paul Lange, Mitinhaber der Firma E. E. Mezner,
Leinen und Wollwarenhandlung in Berlin.

Alexander Berger und Hugo Fischer, Inhaber der
Firma L. H Berger, Collani &amp; Co., A. Berger jun.
in Potsdam.

B. J. Simmons, Inhaber der Firma B. J. Simmons
&amp; Co. Historical and Theatrical Costumiers in London.

Hoflieferauten J. K. H. der Großherzogin Elisabeth:

Hugo Rehländer, Putzgeschäft.
Jules Emil Bister, Mitinhaber der Firma J. Bister

iu Berlin.

Paul Tieck in Dessau.
Frau Margarete Folgmann, geb. von Laer, und Max

Paul Lange, Mitinhaber der Firma E. E. Mezner,
Leinen und Wollwarenhandlung in Berlin.

Wilhelm Wolff, Friseur in Stettin.

Hoflieferauten J. K. H. der Großherzogin-Witwe:

Georg Klein, Damenkleidermacher in Baden-Baden.
Henry Schad, Fabrikant hygienischer Toilettenpräparate

in Montreux.
Georg Maaß, Tischlermeister und Möbelhändler in Strelitz.

Hoflieferanten J. H. der Herzogin Marie,
Prinzessin zur Lippe:

Cornils Deertz &amp; Richard Ziller, Inhaber des Seiden—
und Modewarengeschäfts Deertz &amp; Ziller in Dresden.

Albert Treumann, Friseur in Dresden.
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HofMalermeister: Adolf Schulz in Neubrandenburg.
Hof-Maurermeister: KarlHiltmann in Domhof-Ratzeburg.

Heinrich Schultz in Fürstenberg.
Hof-Ofenfabrikanten: Alfred Bertram in Woldegk.

Hermann Lange.
HofOrgelbauer: Felix Grüneberg, technischer Leiter

der Orgelbauanstalt Barnim Grüne—
berg in Stettin.

Hof-Photographen: Karl Wolff.
T. H. Voigts Witwe in Homburg.
Edvard Lassen in Ratzeburg.
Alex Krajewski in Berlin.
Friedrich Thiele in Schönberg.
Emil Berlin, Inhaber der Firma

E Bieber in Hamburg.
Rudolf Hahn in Berlin.

Hof-Photographen J. K. H. der Großherzogin Elisabeth:
Adolf Hartmann in Dessau.
Rudolf Knöfel.

Hof-Photographen J. Ka H. der Großherzogin-Witwe:
Fr. Huß in Hamburg, Inhaberin

Witwe Huß, geb. Wagner.
Wilh. Kratt in Heilbronn

Hof-Pianofortefabrikanten: Rudolf Ibach (Firma: RiIbach
Sohn) in Barmen.

Daniel Huß, Chef-Inhaber der
Firma Gebr. Perzina in
Schwerin.

HofSchlächter: Ernst Scherler.
Wilhelm Borchert.
Hermann Schultz in Neubrandenburg.

Hof-Schleifer: Franz May.
8



 HofEtat.

HofSchlosser: Hermann Berg. S — PrAGk
Rudolf Schrep in Schönberg.

HofSchneider: Theodor Marckhoff.
Christian Klenz.
Willy Rudolph, Inhaber der Firma

Heinrich Miltenberger in Dresden.
Wilhelm Pankow.

Hof-Schneider J. K. H der Großherzogin Elisabeth;
Friedrich Willert.

HofKleidermacher: William Meltz.
HofSchuhmacher: Wilhelm Breitsprecher in Berlin.

J. KavH. der Großherzogin Elisabeth:
Karl Schmidt, alleiniger Inhaber der

Firma Wenzel u. Sicker in Berlin.

J. K. H. der Großherzogin-Witwe:
Friedrich Wrege:

Hofspediteur: W. Hinrichs, Inhaber F. F. Berg—
mann's Witwe.

HofSpritzenmeister: Schlossermeister Wasmund.
HofSteinmetzmeister: Paul Raemisch, Inhaber der Firma

W. Raemisch.
Hof-Steinsetzer: Wilhelm Burmeister in Friedland.
HofSticker: Robert Thiele, Inhaber der Kunst—

stickerei- Anstalt P. Bessert-Nettel—
beck in Berlin.

HofStuhlmacher: Ferdinand Deutler in Neubranden—
burg O

Hof-Tapezier: Franz Breitscheidel in Woldegk.
Hof-Tischler: Wilhelm Schumann.
Hof-Traiteurs: Hermann Lüdecke.

Gustav Brunfaut in Berlin.

**
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Hof-Traiteurs: Friedrich Dührkop in Berlin.
Viktor Mentberger in Berlin.
Adolf Töpfer in Lübeck.
Max Ruscheweyh, Bahnhofswirt in

Demmin.
Fritz Schneider in Pritzwalk.

Hof-Traiteur J. K. H. der Großherzogin Elisabeth:
Otto Fieke in Saßnitz.

Hof- und Schloß-Uhrmacher: Heinrich Schröder
Hof-Wagenfabrikant: Anton Ed. Schmidt, Inhaber der

Wagenfabrik E. Zimmermann in
Potsdam.

Hof-Wagenlackierer: Richard Müller.
Hof-Zimmermeister: Karl Reinke sen. O)

Rudolf Seyberlich. S — KrDa.

22
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84 Pensionerte Personen.

Hofstaatsdiener und Hofdiener außer Dienst.

Oberstallmeister: Max Freiherr von Brandenstein.
0v2b — MD2 — Bsots3.

Geheimer Kabinettssekretär: Kammerherr Hilmar von der
Wense auf Wense.

Jägermeister: Georg Graf von Bernstorff auf
Wehningen.

Staatsdame: Anna von Borck, geb. von Baumbach. O
Mundkoch: Eduard Ahlborn.
Schloßkoppelwärter: Heinrich Stegemann.
Holzhofaufseher: Karl Schmidt. O
Hofkapellmeister: Professor Alban Förster. —

—2105.
Hofmusikus: Otto 3scherneck. (d SEK KrDe.

Kammermusikus Adolf Lehmann. 12.
Oberaufseherin: Louise Meyer.
Garderobejungfer: Wilhelmine Müller.
Schloßmädchen: Anna Frehse.
LeibSattelmeister: Friedrich Baresel. 2 — —

5

Kutscher: Friedrich Benz in. PrKM
Landgestütsdiener: Johann Maaß.

Heinrich Harnack.
Hundewärter: Wilhelm Raßmann.



Zweiter Teil.

Herzogtum Strelutz.

Erste

LandesStaat.
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Großherzogliche Ministerien.
Errichtet seit dem 1. Jannar 1909 durch die Landesherrliche

Verordnung vom 16. Dezember 1908 an Stelle des bisherigen Staats—
ministeriums, der Landesregierung, der Lehnkammer, des Kammer—
und Forst-Kollegiums, des Bau-Departements und der Finanz—
Kommission.

Staatsministerium in Neustrelitz.
Dieses wird gebildet aus dem Staatsminister und

den Vorständen der einzelnen Ministerial-Abteilungen.

Zur Zuständigkeit des Staatsministeriums gehören
die gesamte Gesetzgebung; der gesamte Verkehr mit den Ständen

und deren verschiedenen Repräsentationen in Bezug auf deren
politische Rechte, also mit Ausschluß derjenigen Fälle, wo dieselben
auf Grund bestehender Gesetze und Vereinbarungen an Verwaltungs—
einrichtungen teilnehmen; die Berufung und Schließung der ordent—
lichen und außerordentlichen Landtage, die Bestellung und Instruktion
der Landtagskommissarien, Feststellung der Landtagspropositionen
und sonstigen Vorlagen an die Stände, die Fassung der Landtags—
abschiede und sonstigen Bescheide auf ständische Erklärungen und
Anträge, die Bestellung des Laundrats und Landmarschalls, die
Besurußnahme über die Einberufung des Landrafs in wichtigeren
Landesangelegenheiten; der Verkehr mit der Landesvertretung des
Fürstentums Ratzeburg; der politische Verkehr mit dem Reiche und
den Bundesstaaten, der diplomatische Verkehr mit dem Auslande,
die Abschließung und Kündigung von Staatsverträgen, die Bestellung
diplomatischer Vertreter, der Verkehr mit fremden Gesandten; die
hausvertragsmäßigen Verhandlungen mit Mecklenburg-Schwerin;
Veränderungen in der Organisation der Landesverwaltung und der
Zuständigkeit der Ministerialabteilungen; Auslegung dieses Gesetzes
und Entscheidung von Zuständigkeitsstreitigkeiten unter den einzelnen
Ministerialabteilungen; die Beratung und Feststellung solcher
größeren auf die Zwecke des Landesregiments in erheblichem Maße
zurückwirkenden neuen Verwaltungsgrundsätze und Maßregeln, die

&amp;
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nicht schon als Gegenstände der Gesetzgebung an das Staats—
ministerium gelangen; die Vorberatung der in Bezug auf die
Besetzung höherer Beamtenstellen Sr. Königl. Hoheit dem Groß—
herzoge zu machenden Vorschläge; die Beschlußnahme über Kündi—
gungen, unfreiwillige Dienstentlassungen und zwangsweise Pensio—
nierung der nichtrichterlichen Beamten; die Oberaufsicht über die
landesherrlich privilegierten Banken; Entscheidung von Rekursen;
in Streitigkeiten der Stadtmagistrate mit den bürgerlichen Re—
präsentationen, die verfassungsmäßigen Befuguisse beider betreffend,
in Expropriationssachen, in Fideikommißsachen; die Bearbeitung der
Ersatzangelegenheiten in 4. Instanz; Vorschläge für die Allerhöchste
Entschließung über den Vollzug erkannter Todesstrafen; Erhebung
eines Kompetenzkonflikts nach Maßgabe des 8 17 des Gerichts—
verfassungsgesetzes; Beschlußfassung über durch außerordentliche
wichtige Vorkommenheiten hervorgerufene Maßregeln, insbesondere,
wenn sich dafür in den bestehenden Gesetzen und Einrichtungen
keine ausreichenden Normen finden.

hdellenz Staatsminister Heinrich Bossart, Präsident
3 Staatsministeriums und Minister des Groß—
Merzoglichen Hauses, Vorstand der Ministerial-Abteilung
für die Justiz, die geistlichen, die Unterrichts- und
ModizinalAngelegenheiten. — — rk1 —

SLDA.

Staatsrat Hausmarschall und Kammerherr Otto von
Dewitz, Vorstand der Ministerial-Abteilung für die
Finanzen mit der Unter-Abteilung für Domänen,
Forsten und Bauten. — G —rK2m. St.
—8A42a4 B-2a — HSH2d — HI—

N2 —Prerda2
Staatsrat Dr. jur. Martin Selmern, Vorstand der Ministerial—

Abteilung für das Inneree · O lrK2m. St.

Ministerialkanzlei.
Ministerialsekretär: Rechnungsrat Tiedt. (auftragsw.).
Vertreter: Ministerialsekretär Rat Dr. jur. Hans Sachse.



Gesandtschaften. 39

Ministerialregistrator: Rechnungsrat August Tiedt
— 66 erRa 4 436.

aberd siehe Min Abt. fur die Justiz usw

I. Großherzogliche Gesandtschaft
a. bei dem Königlich Preußischen Hofe zu Berlin:

Außerordentlicher Gesandter und bevollmächtigter Minister,
auh Sellvertretender Bevollmächtigter zum Bundes-

»S Deutschen Reichs: Se Excellenz Groß—
1. Mecklenb Schwerin. Geheimer Rat Frei—

Joachim von Brandenstein. (Schwr.)
 41 Br 14

DD 2b preda

babei dem Königlich Sächsischen Hofe zu Dresden:
Außerordentlicher Gesandter und bevollmächtigter Minister

Se. Excellenz Geheimer Rat Freiherr Joachim von
Brandenstein.

Gesandtschaftskanzlist: Kanzleirat Eduard Balde. O —
PrKa4 —B436b.

II. Auswärtige am hiesigen Großherzoglichen Hofe beglaubigte
Gesandte.

Belgien: Die diplomatischen Beziehungen sind seit An—
fang August 1914 abgebrochen.

Dänemark: Außerordentlicher Gesandter und bevoll—
mächtigter Minister? Kammerherr Graf Carl
von Moltke (beglaubigt 11. Septbr. 1912).
i ESchwer)

Großbritannien: Die diplomatischen Beziehungen sind
seit Anfang August 1914 abgebrochen.

8&amp;
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Jtalien: Außerordentlicher Gesandter und bevollmächtigter
Minister, Cav. Riccardo Bollati, Botlschafter
in Berlin (beglaubigt 23. Januar 1913 und
9. August 1914).

Oesterreich-Ungarn: Außerordentlicher Gesandter und
bevollmächtigter Minister Gottfried Prinz zu
Hohenlohe-Schillingsfürst, von Ratibor und
Corvey Durchlaucht, Kaun K. Geheimer Rat und
Kämmerer, Botschafter in Berlin (beglaubigt
4. August 1914).

Preußen: Außerordentlicher Gesandter und bevollmäch—
tigler Minister, Legationsrat Kammerherr Hans
Adolf von Bülow (eglaubigt 3. Febr. 1911
und i duni e 1

Rußland: Die diplomatischen Beziehungen sind seit An—
fang August 1914 abgebrochen

Sachsen: Außerordentlicher Gesandter und bevollmächtigter
Minister, Geheimer Rat Freiherr von Salza
und Lichtenau (beglaubigt 3. Dezember 1910).

Spanien: Außerordentlicher Gesandter und bevollmäch—
tigter Minister: Don Luis Polo de Bernabé,
Botschafter in Berlin (beglaubigt 27. Aug. 1906).

Auswärtige Konsuln.

Amerika GWVereinigte Staaten von):
Konsul Henry C. Damm in Stettin,
Vizekonsul Emil Schmidt in Stettin

für das Großherzogtum Mecklenburg-Strelitz
mit Ausnahme des Fürstentums Ratze—
bur0
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Amerxika: Generalkonsul Henry H. Morgan in Hamburg
für das Fürstentum Ratzeburg.

Argentinische Republik: Generalkonsul Christian
Sommer in Hamburg.

Bolivien: Generalkonsul Guillermo Sanjinés in Hamburg.
Brasilien: Generalkonsul Jodo Carlos da Fonseca

Pereira Pinto in Hamburg
Dänemark: Konsul Kommerzienrat Wilhelm Sibrand

Scheel in Rostock.
Jtalien: Konsul Maximilian Metzler in Stettin.
— — Vuizekonsul Gustav Adolf Karow in Stettin.

Kolumbien: Generalkonsul Dr. G. Michelsen in
Hamburg.

Kuba: Generalkonsul Joss A. Barnet y Vinajeras
in Hamburg.

Liberia: Generalkonsub Georg Karl Philipp Goedelt
in Hamburg.

Mexiko: Generalkonsul Arturo Palomino in Hamburg.
Niederlande: Konsul Kommerzienrat Karl Bühring in

Schwerin.
Nikaragua; Generalkonsul Johannes Pein in Berlin.
Norwegen: Generalkonsul Hermann Garman Schansche

in Hamburg.
Oesterreich-Ungarn: HonorarKonsulJ. SuckauinLübeck.
Panama: Generalkonsul Federico Boyd jr. in Hamburg.
Paraguay: Generalkonsul Ludwig Rehwinkel in Berlin.
Peru: Konsul Arthur Kunstmann in Stettin.
Portugal: Generalkonsul Ignacio Rodriguez da Costa

Duarte in Hamburg.
Rumänien: Generalkonsul Gustav Meister in Stettin.
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Salvador: Generalkonsul Dr. Reyes Guerra in Ham—
burg.

Schweden: Konsul Elis Holmberg in Lübeck.
Schweiz: Konsul Eugen Engler in Hamburg
Spanien: Vizekonsul Geh. Kommerzienrat Georg Mahn

in Rostock
Türkei: Generalkonsul Ferid Bey in Hamburg.
Uruguay: Generalkonsul Dr. Oriol Sols Rodriguez

in Hamburg.
Venezuela: Generalkonsul Dre Eduardo J. Dagnino

in Hamburg.

Unter dem Staatsministerium steht:

Die Disziplinarkammer für nichtrichterliche
Beamte.

(Verordnung vom 19. Februar 1910)

Richterliche Mitglieder:
Landgerichtspräsident Dr. Piper, Vorsitzender
Amtsgerichtsrat Scharen berg in Neubrandenburg.

Vertreter:

Landgerichtsrat Hoff.
Landgerichtsrat Gundlach.

Nichtrichterliche Mitglieder:
Geheimer Studienrat Professor Dr. Becker.
Forstmeister von Wenckstern in Langhagen.
Ministerialrat Kammerherr von Fabrice.

92



Disziplinarkammer fürnichtrichterliche Beamte 23

Vertreter:

Landdrost Kammerherr von der Lancken in Feldberg.
Direktor Rat Präfcke.
Drost Kammerherr von Engel in Mirow.

Aktuar: Konsistorialsekretär Rust.
Schreiber: Landgerichtsschreiber Gierloff.
Pedell: Landgerichtsdiener Voß.
Hilfspedell: Landgerichtshilfsdiener Köpcke.

9.
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A. Ministerial-Abteilung
für die Justiz, die geistlichen, die Unterrichts- und Medizinal—

Angelegenheiten
ist zuständig für:

die Oberaufsicht über die gesamte Rechtspflege in bürgerlichen
Rechtsstreitigkeiten, in Strafsachen und in den dem Gebiete der
freiwilligen Gerichtsbarkeit angehörigen Sachen, insbesondere für
Grundbuchsachen, Flurbuchsachen; für die Strafanstalten und die
Gefängnisse; die Gnadensachen im Bereiche der Rechtspflege, ins—
besondere Verleihung der Rechtsfähigkeit an Vereine, Genehmigung
von Stiftungen, Ehelichleitserklärungen, Befreiungen von Ehe—
hindernissen, vom bürgerlichen Aufgebot und von den Erfordernissen
der Annahme an Kindesstatt, Namensveränderungen von Personen,
Abolitionen und Begnadigungen; für Volljährigkeitserklärungen, die
Entgegennahme der Erklärungen geschiedener Ehefrauen über die
Wiederannahme ihres Familiennamens und der Erklärungen der
Ehemänner über die Erteilung ihres Namens an voreheliche
Kinder ihrer Ehefrau; die Ausstellung von Zeugnissen über das
im Großherz.gtum geltende Recht und die nach den Gesetzen des
Auslandes ceforderliche Beglaubiguug der Urkunden mecklenburgischer
Gerichte und Notare; die Entscheidung über die Zulassung zu den
ju istiscehen Prüfungen, sowie den Prüfungen für den Gerichts—
schreiber- und den Gerichtsvollzieherdienst; die Entscheidung über
die Zulassung zur Rechtsanwaltschaft und zum Notariat; die
Entscheidung der Beschwerden gegen die zur Ausstellnng des
Armutszeugnisses verpflichteten Behörden, die Entscheidung der Be—
schwerden in Justizsachen und im Bereiche der Mministrativjustiz
mit Ausnahme der den Gerichten sowie dem Staatsministerium
oder in speziellen Gesetzen einer anderen Ministerialabteilung zu—
gewiesenen Fälle; die Lehns- und Fideikommißsachen; unter Aus—
scheidung der durch das Konsistorium wahrzunehmenden, aus der
Eigenschaft des Landesherrn als Oberbischof der lutherischen Landes—
kirche hervorgehenden Befugnisse und Pflichten, für die Ausübung
der landesherrlichen Hoheitsrechte in Bezug auf die lutherische
Landeskirche und auf die Katholiken und Reformierten, die Ober—
aufsicht über die Aufrechterhaltung der kirchlichen Ordnung durch die
weltlichen Behörden, besonders auch in polizeilicher Beziehung, die
religiösen und Gemeindeverhältnisse der Juden und die Oberaufsicht
über die Stiftungen und Anstalten zu frommen und milden Zwecken
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soweit diese nicht zum Geschäftsbereich einer anderen Ministerial—
abteilung oder als kirchliche Anstalten bezw. Stiftungen zu dem des
Konsistoriums gehören; für die Oberaufsicht über alle öffentlichen
und privaten Schul- und Bildungsanstalten mit Ausnahme der
technischen und gewerblichen Fach- und Fortbildungsschulen, über
alle Frlehrten Stiftungen, wissenschaftlichen und Kunstinstitute,
Gesellschaften und Anstalten, sowie die Überwachung der auf das
Unterrichtswesen bezüglichen Ordnung und der Ausführung der be—
treffenden Gesetze durch die Ortsobrigkeiten; für die Ausübung der
laundeZherrlichen Patronate; für die Aufsicht über die Archive und
die Großherzogliche Bibliothek; für die Augelegenheiten der
Medizinalpolizei, einschließlich der Arzte, Apotheker, Hebammen,
des Veterinärwesens und der Fleischbeschau. Unter dieser Ministerial—
abteilung stehen ferner bis auf weiteres; das Regierungsblatt und
das Hos- und Staats-Handbuch.

Vorstand:
Se. Exzellenz Staatsminister Heinrich Bossart.

— PR1 — SAI — SLCDA.

Vortragende Räte:
Geheimer Ministerialrat Kammerherr Ernst von Blücher.
i eeeeke d 42ò
— HS8sH2b — 8LII2 — BZ26b.

Ministerialrat Dr. jur. Otto Piper. O

Außerdem in der Abteilung für Unterrichtsangelegenheiten:
Vortragende Räte:

Oberkonsistorialrat Viktor Praefcke (für die höheren
Schulen). G

Schulrat Dr. phil. Hermann Bahlcke (für die Volks—
schulen). O

In der Abteilung für Medizinalangelegenheiten:
Referent:

Obermedizinalrat Dr. Paul Roggenbau. n — —
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Ministerialkanzlei
Ministerialsekretär: Rechnungsrat Hermann Prütz.

h 6 6 rk4.

Ministerialregistratoren: Emil Hoth. O
Karl Wilcke. &amp;

Schreiber: Friedrich Stein.O—m2PrAEk.Albert Witt.O—M.M.1.Pedell: Wilhelm Lücht.d—2.
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B. MinisterialAbteilung
für die Finauzen

ist zuständig für:
die Leitung des Etats-, Kassen-, Rechnungs- und Rechnungs—

prüfungs, auch des landesherrlichen und Landesschuldenwesens im
Herzogtum und im Fürstentum Ratzeburg, soweit es nicht den
einzelnen Abteilungen überwiesen wird; die obere Aufsicht und
Leitung über die Berwaltung der direkten und indirekten Abgaben,
Steuern und Zölle; mithin auch die Entscheidung von Beschwerden
in solchen Fällen, jedoch mit Ausschluß der gerichtlich anhängigen;
die Dan und Telegraphenangelegenheiten, insbesondere die Be—
stellung der diesseits zu ernennenden Beamten der Reichs-Post—
und Lelegraphenverwaltung; die Wahrnahme der landesherrlichen
Patronatsrechte in Bezug auf das Kirchen- und Pfarrvermögen;
bdie ewaltung der nutzbaren Regalien; die finanzielle Aufsicht
über He bei den einzeluen Ministerialabteilungen aufkommenden
Sporteln und sonstigen Gefälle; die Lotteriesachen; die landes—
herrlichen Grundstücke in den Städten und die öffentlichen Bauten;
die Verwaltung der Domänen und Forsten, einschließlich der
Leitung des Bauwesens bei Kirchen und Pfarren landesherrlichen
Patronats auch außerhalb des Domaniums.

Vorstand:
Staatsrat Hausmarschall und Kammerherr Otto von Dewitz.

— d — PrK2m. St. — Sa424 — BZ2a —

1ESH2b LII — NNv2 —ProeDA2.

Vortragende Räte:
Ministerialrat Kammerherr Friedrich von Fabrice.

S PrK2 —8420 1E2 —2 .
RCORKI — Pr8DAu2.

Ministerialrat Dr. jur. Erich Cordua. O

Ministerialkanzlei.
Ministerialsekretär: Hofrat Wilhelm Lazarus. GO
Ministerialrevisor: August Arndt. G
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Ministerialregistrator: Paul Le mcke. O
Schreiber: Hans Krüger. d — 2 —

— 0ohD.

Paul Garz. OPedellen: Friedrich Genschow.H—l.Hermann Tamm. —O—7n22.Portier im Kollegien-Gebäude: Friedrich Thoms. G

Rentei.

Landrentmeister: Karl Wüstenberg. O
Rentmeister: Edugtd brause. G
Kassierer: Friedrich Schröder.
Rentschreiber: Hermann Jonas. O — 63.Karl Jacoby.—3—MVIl.Unterabteilung für Domäuen, Forsten und Bauten.

Vorsitzender: Staatsrat Hausmarschall von Dewitz.
Mitglieder: Ministerialrat von Fabrice.

Landforstmeister Franz von Harling auf
Eversen (Hannover) &amp; — PrKs —

PrRA4 — V2b — SLH2—PreDu2.

Ministerialbaurat Paul Schondorf.
Ministerialrat Dr. jur. Erich Cordua.

Ministerialsekretär: wie bei der Abt. f. d. Finanzen
Ministerialrevisor: angegeben.
Ministerialregistratoren: Ernst Siebert.

Karl Cunitz. O — Prk4.
Max Krüger. O — v3.

Schreiber:
s wie bei der Abt. f. d. Finanzen angegeben.
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Baubeamte.

Landbaumeister: Ernst Krempien Geldberg).
Hermann Meden. O — PrerDA2.

Regierungsbaumeister: Ernst Weiß bach (Stargard).
Albrecht Schütte.
Erich Brückner.
Axel Lundbeck.

Baurevisor: Heinrich Ball.Bauschreiber: Karl Pinnow d — *2auchBerechnerdes Großherzogl. Kornbodens).

Kammer-Ingenieure: Georg Reinhold. &amp;
Otto Wegener.

Regierungs-Ingenieur: Friedrich Junghans.
Zeichner: Otto Jankowsky. O

m
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O. Ministerial-Abteilung
für das Innere

ist zuständig für:
die auf die innere Landesverwaltung bezüglichen Regierungs—

geschäfte in allen denjenigen Beziehungen, welche nicht den übrigen
en, beziehungsweise dem Staatsministerium, sei es durch
 riffsbestimmung ihres Ressorts, oder durch Aller—

nordnung zugewiesen sind. Insbesondere stehen
weraufsicht über die gesamten Zivilobrigkeiten des

Lan chderen Tätigkeit nicht auf Cegenstände bezieht,
die essert einer anderen Ministerialabteilung hören.
D ihr die Entscheidung zu in allen Kommunalsachen,
 lben das Verhältnis schon vorhandener oder neu zu
bilden. dolitischer Gemeinden zur Landesregierung oder deren
innere Sinrichtung, Gesetzgebung oder Verwaltung betreffen; in
allen Alegenheiten, die sich auf die obrigkeitlichen Rechte und
Veder Grundherrschaften beziehen; im gesamten Armenwesen
unb im zcommunalsteuerwesen; die Handhabung der landesherrlichen

walt in ihren verschiedenen Beziehungen, mit Ausschluß
berjeuigen, welche sachlich zu dem Ressort einer der übrigen
Ministerialabteilungen gehören, verbunden mit der Oberaufsicht
auf sam. polizeiliche Behörden und Institute. Zu derselben
etcAt daher mit ber bemerkten Beschränkung die regiminelle
at in Vezug auf die Sicherheitspolizei, nebst den dafür be—

...öffentlichenEinrichtungenund Anstalten, insbesondere
o.e armerie; in Bezug auf die Wohlfahrtspolizei und als
dahln Hhörig: die Gewerbesachen mit Einschluß der Disposition
üret zur Hebung der Industrie begründeten privativ landes—
herrtinnnt beoer mit den Ständen gemeinsamen Fonds, sowie der
Aufs. t au e zu industriellen Zwecken aus landesherrlichen oder

n rundetenAnstalten;dieHandelssachenmitEin—
schlu es asicrhandels und der zur Beförderung des Handels
und iner .en werbe dienenden Anstalten; die Landwirt chafts—
sachen und die Nagelegenheiten der landwirtschaftlichen Gesellschasten;
die Forst und Jagdsachen, mit Ausnahme der auf das Domanium
bezüglichen, sofern es sich dabei um Ausübung der landesherrlichen
oder lehnsherrlichen Aufsichtsrechte handelt, mit Einschluß der
Erteilung der Holzfällungskonsense in den ritterschaftlichen und
städtischen Gütern; die Eisenbahnsachen; die Wege-, Chaussee- und
Schiffahrtssachen; doch soll zunächst und bis auf weiteres die Ver—

uu—
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waltung der Landesherrlichen Hauptchausseen und des Kammer—
kanals bei der Finanzabteilung (Unterabteilung für Domänen,
Forsten und Bauten) verbleiben; die Bergbausachen; das Ent- und
Bewässerungswesen; die Maß- und Gewichtssachen; die Feuerpolizei
und die Versicherungssachen; die Angelegenheiten der Landes—
kreditanstalten, insbesondere des ritterschaftlichen Kreditvereins, der
Sparkassen und ähnlicher Anstalten; die Angelegenheiten der
Schldenzünfte, Totenbeliebungen, Privatwitwenkassen und ähnlicher
Anstalten; „e Gesindepolizeisachen; die Baupolizeisachen; das
Auktionswesen; das Marktwesen; die polizeilichen Vorkehrungen in
Bezug auf gemeingefährliche Personen, Heimatslose, Vagabonden
und r Korrektion bedürftige; die Verleihung und Veränderung
von Irtsnamen, sowie die Erhebung von Grundstücken zu selbst—
ständigen Ortschaften und Hauptgütern; Staatsangehörigkeitssachen.
Personenstandsangelegenheiten; Vereinssachen; die Angelegenheiten
der Kranken-, Unfall- und Invalidenversicherung; die Landesgrenz—
sachen; die auf das Militärwesen bezüglichen Geschäfte der Zivil—
verwaltung, insbesondere: die Militärersatzsachen in dritter Instanz;
die Einquartierungs- und Servissachen, die Anordnung in Bezug
auf die Märsche und Verpflegung der Truppen auf denselben; die
Angelegenheiten der Frohner, Schornsteinfeger und Viehverschneider

Vorstand:
Staatsrat Dr. jur. Martin Selmer

PrK2m. St.
Vortragende Räte:

Ministerialrat Kammerherr Hippolyt von Bülow. —
PrKs — AB2b — DD2b - BL&amp;Kr3 — PrvDAu2.

Ministerialrat Dr. jur. Harry Ludewig. &amp; — Prk3.

Ministerialkanzlei.
Ministerialsekretär: Rat Dr. jur. Hans Sachse. O
Ministerialregistrator: Conrad Meyncke. O
Ministerialrevisor: Paul Radloff. G
Schreiber: Heinrich Lenschow. O

Paul Klöhn. d O ProAs
WsuU.

Paul Schär. O
Pedell: Karl Gest —322.
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Verwaltung der Justiz.
Reichsgericht zu Leipzig.

Gerichtsverfassungs-Gesetz vom 27. Januar 1877, Uit. IX.)

A. Oberlandesgericht zu Nostock.
E Strelitzsche Beamte)

Präsident: Theodor Sohm. ESchwr) G —
Schwr. GM.

Senatspräsident: Adolf Jahn. (Schwr.)
Schwr. GM.

Oberlandesgerichtsräte: Philipp Flörke. Schwr. GM.
*Ludwig Klock. O
Paul Kretschmann. O
Hans Eberhard.
Walter Schmidt.
Gustav Strempel.
Dr. Paul Labes.
*Karl Oldenburg. &amp;

Oberstaatsanwalt: Paul Chrestin. 9 (Schwr.)
KrDa.

Oberlandesgerichts- Kanzleirat Wilhelm Pöhl. il
sekretäre: (Schwr.)

*Rechnungsrat Max Maaß. O
Oberlandesgerichtsobersekretär

August Laubinger.
Sekretariats-Substitut: Obersekretär Louis Schultze.
Gerichtsdiener: »Hausmeister Franz Müller. 3.

Gustav Kossel. Schwr. SVM. — Schwr.
MDß3.

Friedrich Otto Schwr. MDK3.
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b. Landgericht zu Neustrelitz.
(Strafkammer bei dem Amtsgericht Schönberg

s m Teil l. At.

Landgerichtspräsident: Dr. jur. Karl Piper. 9
Landgerichtsdirektor: Heinrich Fölsch. g —
Landgerichtsräte: zu 22

Rud f Gundlach.
Landrichter: Dr. jur. Roderich Hustädt.

Wilhelm Bruhns.
Alfred Spohnholtz.

Hilfsrichter: Gerichtsassessor Dr. jur. Friedrich
Weber.

Erster Staatsanwalt: Dr. jur. Hans Müller. O
Gerichtsassessor: Karl Hovemann.

Landgerichtssekretäre: Landgerichtsobersekretär Julius
Wiese. O

Friedrich Borgwardt. O
Otto Blanck. GO

Aktuar: Franz Braun.
Protokollisten: Max Meincke.

Adolf Runge.
Franz Pankow.
Hermann Schön.

Schreiber: Wilhelm Gierloff.
Gerichtsdiener: Hermann Voß.
Gerichtsdiener u. Pförtner: Georg Schröder. 2.
Hilfsgerichtsdiener: Friedrich Köpke.

Die Sitzungen des Schwurgerichts finden vereinbarungsmäßig
bei dem Landgericht zu Güstrow statt.



104 Ministerium, Abt. für die Justiz.

0. Amtsgerichte.
1. Neustrelitz.

Bezirk des Amtsgerichts: Residenzstadt Neustrelitz; Kabinettsamt,
aus dem Domanialamt Strelitz: Prälank, Userin, Wilhelminenhof;
Zierke; aus dem Domanialamte Mirow: Dalmsdorf, Granzin, Kratze—
burg und Krienke.

(Zahl der Gerichtseingesessenen: 14132.)

Amtsrichter: Ami ichtsrat Karl Jacoby.
Paul e. PrLDA2.

Amtsanwalt: HBerichtsassessor Karl Hovemann.
rtreter: Landgerichtssekretär Blanck.

Aktuare: Amtsgerichtssekretär Adolf Brandt.
Ni ard Mayer.
Ad. Strasen.

Protokollisten: Karl Reinsberg.
Karl Kolloff.
Ludwig Halling.

Gerichtsdiener: Wilhelm Hinzelmann.
Gerichtsvollzieher: Otto Strandt.

2. Neubraudenburg.
Bezirk des Amtsgerichts: Vorderstadt Neubrandenburg; aus

dem Domanialamte Stargard: Broda, Glienke, Heidemühle, Katzenhagen,
Neuendorf, Neu Rhäse, Weitin, Wulkenzin, Zirzow; von ritterschaftl.
Gütern: Blankenhof, Brunn, Buchhof, Ganzkow, Gevezin, Glocksin,
Hohenmin, Ihlenfeld, Krappmühl, Liepen, Louisenhof, Neddemin,
Neuenkirchen, Neverin, Podewall, Rossow, Staven, Trollenhagen.

Gahl der Gerichtseingesessenen: 16 703)

Amtsrichter: Amtsgerichtsrat Friedrich Scharenberg.
 6

Amtsgerichtsrat Rudolf Schinn. S
Gerichtsassessor: Fritz Luhmann.
Amtsanwalt: Gerichtsassessor Luhmann.

Vertreter: Protokollist Käding.
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Aktuare: Wilhelm Harms.
Wilhelm Pankow. S
Gustav Ackermann.

Protokollisten: Gustav Käding.
Otto Geißler.

Gerichtsdiener u. Pförtner: Karl Biebelge.
Hilfsgerichtsdiener: August Volckmann.
Gerichtsvollzieher: Ludwig Toll. *2
Hilfsgerichtsvollzieher: Hilfsgerichtsdiener Volckmann

3. Friedland.
Vezirk des Amtsgerichts: Stadt Friedland; aus dem Domanial—

amt Stargard: Friedrichshof, Golm, Schönbeck; von ritter—
schaf.l. Gütern: Bassow, Veseritz, Bresewitz, Brohm, Cosa, Dahlen,
Tishley, Eichhorst, Friedrichshof, Galenbeck, Gehren, Genzkow, Hein—
richswalde, Hohenstein, Jatzke, Klockow, Kotelow, Lübbersdorf, Matz—
dorf, Pleetz, Ramelow, Rattey, Roga, Roggenhagen, Sadelkow, Salow,
Sandhagen, Schönhausen, Schwanbeck, Schwichtenberg, Voigtsdorf,
Wittenborn.

(Bahl der Gerichtseingesessenen: 14830).

Amtsrichter: Amt gerichtsrat Gustav Brückner. O
ur. Gustav Bachmann.

Amtsanwalt: irchen-Okonomus Windel ad int
Vertreter: Altuar Fielitz.

Attuare: Amtsgerichtssekretär Rudolf Greck.
Hermann Fielitz.
Heinrich Kremer.

Gerichtsdiener und Pförtner: Wilhelm Latendorf.
Gerichtsvollzieher: Ludwig Toll in Neubrandenburg
Hilfsgerichtsvollzieher: Gerichtsdiener Latendorf.

4. Woldegk.
Bezirk des Amtsgerichts: Stadt Woldegk; aus dem Domanial—

amte Feldberg: Grauenhagen, Hinrichshagen, Neugarten, Neuhaus,
Oltschlott, Plath, Rehberg, Vorheide; aus dem Domanialamte Star—
gard: Badresch, Klein Daberkow, Alt Käbelich, Neu Käbelich, Lindow
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Neetzka, Pasenow, Petersdorf; von ritterschaftl. Gütern: Canzow,
Groß Daberkow, Georginenau, Göhren, Helpt, Hornshagen, Kreckow,
Mildenitz, Groß Miltzow und Klein Miltzow.

(Zahl der Gerichtseingesessenen: 8644.)
Amtsrichter: Dr. jur. Karl Rieck.
Amtsanwalt: Bürgermeister Dr. Horn.

Vertreter: Attuar Koch.
Aktuar: Paul Koch.
Protokollist: Willy Schulz.
Gerichtsdiener und Pförtner: Wilhelm Kittendorf.
Gerichtsvollzieher: Hermann Brahmstädt.

5. Strelitz.
Bezirk des Amtsgerichts: Stadt Strelitz; aus dem Domanial—

amte Strelitz: Below, Fürstensee, Goldenbaunn Herzwolde, Groß
Quassow, Rollenhagen, Strelitzer Amtsfreiheit und Bauhof (uebst
Christiansburg, Kalkhorst und Radeland) Thurow (ohne Wilhelminen—
hof), Klein Trebbow, Voßwinkel, Wutschendorf, Zinow; aus dem
Domanialamte Feldberg: Georgenhof, Rödlin.

(Zahl der Gerichtseingesessenen: 7699.)
Amtsrichter: Otto Latendorf.
Amtsanwalt: Gerichtsassessor Karl Hovemann.

Vertreter: Landgerichtssekretär Blanck.
Aktuar: AmtsgerichtssekretärMax Wesemann.
Protokollist: Heinrich Ahrendt.
Gerichtsdiener und Pförtner: Rudolf Grabow.
Gerichtsvollzieher: Wilhelm Arndt.
Hilfsgerichtsvollzieher: GerichtsdiätarMaxPasedagadint.

6. Fürstenberg.
zirk des Amtsgerichts: Stadt Fürstenberg; Fürstenberger

Aml „ebiet; aus dem Domanialamte Strelitz: Brückentin, Buchholz
Comthurey, Dabelow, Godendorf, Godendorfer Teerofen, Grammertin,
Menow, Priepert, Steinförde, Wokuhl; aus dem Domanialamte
Mirow: Canow, Neucanow, Strasen, Wustrow; von ritterschaftlichen
Gütern: Barsdorf, Blumenow, Boltenhof, Dannenwalde, Gramzow,
Tornow.

(Zahl der Gerichtseingesessenen: 6797.)
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Mit der Verwaltung des Amtsgerichts beauftragt: Gerichts—
assessor Walter Gülzow.

Amtsanwalt: Rentier Herzke ad int.
Vertreter: Protokollist Helm.

Aktuar: Amtsgerichtssekretär Hermann
Stein.

Protokollisten: Willy Helm.
Wilhelm Stoppel.
Walter Krämer.

Gerichtsdiener und Pförtner: Karl Nick.
Hilfsgerichtsdiener: Karl Dörbandt.
Gerichtsvollzieher: Wilhelm Arndt in Strelitz, ad int.
Hilfsgerichtsvollzieher: Gerichtsdiener Nick.

7. Stargard.
Vezirk des Amtsgerichts: Stadt Stargard; aus dem Domanialamte

Staraat: Ballin, Ballwitz, Vargensdorf, Dewitz, Georgendorf, Holldorf,
Krickor, Kublank, Küssow, Loitz, Marienhof, Groß Nemerow, Klein
Nemerow, Pragsdorf, Quastenberg, Rosenhagen, Rowa, Rühlow, Sabel,
Sponholtz, Stargarder Bauhof, Burg u. Amtshof (ohne Heidemühle),
Teschendorf, Warlin; aus dem Domanialamte Strelitz: Blankensee,
Usadel, Wanzka, Zachow; aus dem Domanialamte Feldberg: Gramelow;
von ritterschaftl. Gütern: Cammin, Cölpin, Godenswege, Leppin,
Riepke.

(Zahl der Gerichtseingesessenen: 8349)

Amtsrichter: Dr. jur. Richard Plessen.
Amtsanwalt: Bürgermeister Hofrat Zander.

Vertreter: Aktuar Russow.
Aktuare: Amtsgerichtssekretär Richard Kugler.

Arnold Russow.
Gerichtsdiener und Pförtner: Hermann Buse.
Gerichtsvollzieher: H. Brahmstädt in Woldegk, ad iut.
Hilfsgerichtsvollzieher: Gerichtsdiener Buse.
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8. Feldberg.
Bezirk des Amtsgerichts; aus dem Domanialamte Feldberg:

Bergfeld, Bredenfelde, Cantnitz, Carpin, Carwitz, Conow, Dolgen, Flecken
Feldberg, Flatow, Friedrichsfelde, Fürstenhagen, Grünow, Hasselförde,
Koldenhof, Krüselin, Läven, Lüttenhagen, Mechow, Neuhof, Ollendorf,
Schlicht, Groß Schönfeld, Triepkendorf, Warbende, Watzkendorf, Weiten—
dorf; von ritterschaftl. Gütern: Krumbeck, Lichtenberg, Möllenbeck,
Quadenschönfeld, Stolpe, Tornowhof, Wendorf, Wittenhagen, Wrechen.

(Zahl der Gerichtseingesessenen: 7315.)

Amtsrichter: Hartwig Hundt. ch.
Amtsanwalt: Amtsverwalter Maaß.

Vertreter: Aktuar Renter.
Aktuar: Friedrich Renter. O — AMmI—Musb

Gerichtsdiener und Pförtner: Paul Rieck.
Gerichtsvollzieher: Alexander Winkelmann.

9. Mirow.
Bezirk des Amtsgerichts: Stadt Wesenberg; aus dem Domanial—

amte Mirow: Babke, Blankenförde, Buschhof, Drosedow, Fleeth, Gaarz,
Granzow, Grünplan, Kotzow, Leussow, Flecken Mirow, Mirowdorf,
Peetsch, Qualzow, Klein Quassow, Roggentin, Schillersdorf, Starsow,
Vietzen, Zartwitz, Zirtow, Zwenzow; aus dem Domanialamte Strelitz:
Wesenberger Amtsgebiet.

(Zahl der Gerichtseingesessenen: 6916.)

Amtsrichter: Dr. jur. Ulrich Jackwitz.
Amtsanwalt: Amtsverwalter Godenschweger.
Aktuar: Amlsgerichtsobersekretär Otto

Schnell.
Protokollist: Ernst Rosenberg.
Gerichtsdiener u. Pförtner: Wilhelm Dittmann.
Gerichtsvollzieher: Otto Strandt in Neustrelitz ad int.

Gerichtsschreiberei zu Wesenberg.
Gerichtsvollzieher kraft Auftr.? Ratsdiener a. D. Heinrich

Meltz. (2)
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D. Rechtsanwälte und Notare.
1. Auwalts-Kammer zu Rostock.

(Rechtsanwaltsordnung v. 1. Juli 1878, Abschnitt III, 95 41-61.)

Vorstand:
Justizrat Dr. Hinrichsen in Güstrow, Vorsitzender.
Juß rat Dr. Hintze in Rostock, stellvertr. Vorsitzender.
Jus grat Dr. Schütz in Rostock, Schriftführer.
Nechtsanwant Dr. Franck in Rostock, stellv. Schriftführer.
Ma tsanwalt Präfke in Neustrelitz.
Jus igrat Paul Thormann in Wismar.
JustizratMüller in Schwerin.
Rechtsanwalt Dr. Knebusch in Güstrow.
Rechtsanwalt Stech in Neustrelitz.

2. Verzeichnis der Rechtsanwälte und Notare.
(* Richterbefähigung).

a. beim Oberlandesgericht zu Rostock:

Neustrelitz: Min.Sekretär Hofrat Wilhelm Lazarus.
*Karl Präfke.
Wilhelm Stech.

b. beim Landgericht zu Neustrelitz:
Neustrelitz: Die unter a aufgeführten Anwälte.

Syndikus Hans Anders
Karl Bergholtz.
*Dr. jur. Otto Unmack.
*Hans von Quitzow.
*Dr. jur. Karl Ladendorf (nicht Notar).
Benedikt von der Decken. — PrEK2.

Neubrandenburg: Max Brehm.
Landsyndikus Rat Max Raspe.
*Wilhelm Sauerwein.
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Neubrandenburg: Hans Ringel.
*Dr. jur. Karl Meltz.
*Syndikus Dr. jur. Paul Koch.

Friedland: *Otto Moldenhauer.
Schönberg: Karl Hall.

Karl Koch.

c. beim Amtsgericht Neustrelitz:

*Dr. jur. Karl Ladendorf.
Benedikt von der Decken.

d. beim Amtsgericht Neubrandenburg:

Max Brehm.
*Rat Hans Voß.
*Landsyndikus Rat Max Raspe.
*Wilhelm Sauerwein.
*Hans Ringel.
*Dr. jur. Karl Meltz
*»Syndikus Dr. jur. Paul Koch.

e. beim Amtsgericht Friedland:

*Otto Moldenhauer.

f. beim Amtsgericht Woldegk:
Bürgermeister Dr. jur. Friedrich Horn.

g. beim Amtsgericht Fürstenberg:

Bürgermeister Hofrat Max Frick.

b. beim Amtsgericht Mirow:

*Bürgermeister Dr. jur. Hans Berg in Wesenberg

i. beim Amtsgericht Schönberg (s. III. Teilh).
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3. Notare.

(Außer den Rechtsanwälten, die zugleich Notare sind.)

Neubrandenburg: Bürgermeister Rat Bruhns.
Friedland: Syndikus Steffen.

Bürgermeister Bruhns.
Strelitz: Bürgermeister Dr. jur. Albrecht.

E. Gerichtsassessoren.
Dr. jur. Friedrich Weber (CLandgericht).
Karl Hovemann EStaatsanwaltschaft).
Walter Gülzow (Amtsgericht Fürstenberg).
Fritz Luhmann (Amtsgericht Neubrandenburg).
Ernst Dietrich von Borck.eh
Werner Jürgens aus Neubrandenburg.

F. Referendare.
Erich Dreyer aus Neubrandenburg.
Heinrich von Michael aus Schönhausen.
Karl Wilck aus Friedland.
Herbert Schulz aus Neustrelitz.
Albert Dettmann aus Grammertin.

Otto Hoffmann aus Trollenhagen.
Helmuth Hahn aus Schönberg.
Rudolf Lüder aus Neubrandenburg.

bi. Prüfungsbehörden.
(Verordnung vom 22. Januar 1909.)

1. Behörde für die erste juristische Prüfung,
beim Landgericht zu Rostock.

Vorsitzender: Der Landgerichts-Präsident in Rostock.
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Mitglieder: Landrichter Dr. Hustaedt in Neustrelitz.
Landgerichtsrat Grohmann in Güstrow.
Landgerichtsrat Marsmann in Schwerin.
Die ordentlichen Professoren der Rechts—

wissenschaft an der Universität Rostock.

2. Die zweite juristische Prüfung
wird beim Oberlandesgericht zu Rostock vor einem aus
5 Mitgliedern desselben bestehenden Prüfungs-Senat abgelegt.

3. Prüfungsbehörde für die Gerichtsschreiber.
(8 9 der Bekanntmachung vom 80. Septbr. 1912).

Vorsitzender: Landgerichtsrat Hoff.
Mitglieder:? Err Staatsanwalt Dr. Müller.

Amtsrichter Götze.
Landgerichtsobersekretär Wiese.
Landgerichtssekretär Borgwardt.

4. Die Prüfung für den Gerichtsvollzieher-Dienst
Gerordnung vom 4. Oltober 1899)

wird vor dem Landgericht abgelegt.

H. Grundbuchämter.
(65 61 bis 63 der Ausführungsverordnung vom 9. April 1899 zum

Bürgerl. Gesetzbuch).

Für die Residenzstadt Neustrelit, das Domanium
und Kabinettsamt sowie für die Grundstücke der
ritterschaftlichen Hintersassen:

die Amtsgerichte.

2. Für die Landstädte und deren Gebiet:
die Magistrate.

3. Für die ritterschaftlichen Güter (auch für das
Allodialgut Klein Miltzow):
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Grundbuchamt für ritterschaftliche Landgüter in Neustrelitz
(8 7 und 8 199 der Ausführungsverordnung vom 9. April 1899 zum

Bürgerl. Gesetzbuch).

Grundbuchbeamter: Lan richtsrat Gundlach.
Erster Vertreten? Amt ichtsrat Jacoby.
Zweiter Vertreter: Amtsrichter Götze.
Buchführer: Landgerichtsprotokollist Runge.
Pedell: Landgerichtsdiener Voß.

J. Flurbuchbehörden.
(8 49 der Ausführungsverordnung vom 9. April 1899 zum

Bürgerl. Gesetzbuch).
1. Für die Flurbuchbezirke im Gebiete des Domaniums

und des Kabinettsamts:

die Domanialämter und das Kabinettsamt.

2. Für die Flurbuchbezirke der ritterschaftlichen Land—
güter:

das Grundbuchamt für ritterschaftliche
Landgüter.

Für die Flurbuchbezirke der Städte sowie der
Landgüter Schwanbeck und Schwichtenberg:

die Magistrate.

*
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Dem Ministerium, Abt. für die Justiz, unterstehen ferner:

L. Der Offizielle Anzeiger und das Hof, und
Staats Handbuch.

a) Offizieller Anzeiger für Gesetzgebung und
Staatsverwaltung.

Redaktion: Rechnungsrat Tiedt.
Druck: Hofbuchdrucker Hermann Bohls Nachfolger Otto

Bohl.

b) Hof- und Staats-Handbuch.
Herausgeber: Rechnungsrat Tiedt.
Druck und Debit: Hofbuchdrucker Hermann Bohls Nach—

folger Otto Bohl.

Il. Das Geheime Archiv.
Geheimer Archivar: Rechnungsrat Tiedt (auftragsw.).

III. Das Haupt Archiv.
Archivar: Archivrat Dr. phis. Hans Witte. — PrLeD l1.
Registrator und Schreiber: Archivregistrator Franz War—

behn. O
Pedell: KonsistorialpedellHeitmann.

IV Die Bibliothek, Münz und Altertümer-Sammlung.
Bibliothekar: Archivrat Dr. phil. Hans Witte.
Registrator und Schreiber: Archivregistrator Franz War—

behn.
Pedell: Konsistorialpedell Heitmann.
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V. Die Fideikommiß Behörde zu Rostock.
(Verordnung vom 16. Juni 1842.)

Landesherrl. Kommissarius:
Oberlandesgerichts-Senatspräsident Jahn.

Mitglieder:
Landrat Graf von Schwerin auf Mildenitz.
Landrat von Maltzan, Freiherr zu Wartenberg und Penzlin

auf Moltzow.
Oberregierungsrat a. D. Ulrich von Oertzen auf Remlin.
Kammerherr Joachim von Stralendorf auf Gamehl.

Syndikus: Geh. Justizrat Eduard Dahlmann.
Sekretär: Landkastenkontrolleur Hermann Bade.

VI. Der Gerichtshof
zur Entscheidung von Kompetenzkonflikten

zwischen Gerichten und Verwaltungsbehörden
zu Rostock.

Verordnung v. 19. Mai 1879 zur Ausführung v. F 17 des
Gerichtsverfassungs-Gesetzes.

* Strelitzsche Beamte).
Vorsitzender: Oberlandesgerichts-Präsident Sohm.
Mitglieder: Bürgermeister Geh. Hofrat Dahse in

Güstrow.
Oberlandesgerichts-Senatspräsident Jahn.
*Landrentmeister a. D. von Oertzen auf

Kotelow.

Oberlandesgerichtsrat Flörke.
Geh. Ministerialrat Ernst Walter in

Schwerin.
Stellvertretende Mitglieder:

Ministerialdirektor Dr.Mühlenbruch in Schwerin.
Landrat von Böhl auf Rubow.
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Bürgermeister Geh.Hofrat Dr. Pries in Neubranden
burg.

Oberlandesgerichtsrat Eberhard.
Oberlandesgerichtsrat Klock.

Sekretär: Kanzleirat Pöhl.

VII. Die Straf Anstalten.
1. Landarbeits- und Landarmenhaus sowie Zuchthaus und

Gefängnis-Station in Strelitz.

Ober-Inspektion.
Kommissarius: Drost Kammerherr von Borck.
Kassierer und Revisor: Landrentmeister Wüstenberg.

Inspektor und Registrator: Karl Günther.
Aufseher: Max Sievert.

Wilhelm Völz.
Daniel Biermann.

Aufseherinnen: Alwine Kaelcke.
Bertha Tiedt.

3 Hilfsaufseher und 1 Wächter.

Anstalts-Arzt: Dr. Hindenberg.
Anstalts-Geistlicher: Pastor Rützz.
Organist: Hilfslehrer Gerchow.

Zahl der Sträflinge am 31. Dezbr. 1914:
Landarbeitshaus. 5 männl., 2 weibl, — Personen,
Zuchthaus — —7
Gefängnis-Abteilung 20 V

63 männl., 6 weibl., — 69 Versonen.
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Dirigierende Kommission des Landarbeitshauses.

Großh. Kommissarius: Drost Kammerherr von Borck.

Ständische Deputierte:
Von der Ritterschaft:

Adolf von Michael auf Bassow.
Vertreter: Rittmeister von Buch auf Tornow.

Von der Landschaft:
Bürgermeister Dr. Albrecht in Strelitz.
Vertreter: Bürgermeister Dr. Berg in Wesen—

berg.

2. Landes-Strafanstalt Dreibergen.
(S. Meckl.«Schwer. Staatskalender).

25. Juni m—Nach der Vereinbarung vomcm1904Strelitzscherseitsmitzu—benutzen für 40 erwachsene und 4 jugendliche Sträflinge.
Zahl der diesseitigen Zuchthaus-Sträflinge am 31. Dezbr. 1914:

25 männl. Versonen.
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Verwaltung
der geistlichen und Unterrichts-Angelegenheiten.

A. Lutherische Kirche.
Kwrusfissorii um.

Landgerichtspräsident Dr jur. Piper, Vorsitzender.
Stadtpfarrer Oberkonsistorialrat Präfcke.
Landessuperintendent, Hofprediger Lic. theol. Horn.

Sekretär und Registrator: August Rust. O — Schw. L. D.A
Pedell: Heinrich Heitmann.

Oberes Kirchengericht für Kirchendiener
zu Rostock.

(Verordnung v. 2 Januar 1880.)
* Strelitzsche Beamte).

Vorsitzender:
Oberlandesgerichtsrat Eberhard.

Ordentliche Mitglieder:
*Propst Ahlers zu Domhof Ratzeburg.
Superintendent Leo in Malchin.
Geheimer Konsistorialrat Professor D. Walther.
Oberlandesgerichtsrat Klock.
Oberlandesgerichtsrat Flörke.
Oberlandesgerichtsrat Schmidt.

Stellvertreter:

*Landgerichtsdirektor Heinrich Fölsch in Neustrelitz.
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Pastor Präpositus Plenz in Friedland.
Superintendent Bernhard Rische in Wismar.
Landgerichtsdirektor Der von Buchka.

Sekretär:
Kanzleirat Pöhl.

Landessuperintendentur.
Landessuperintendent: Hofprediger Konsistorialrat Karl

Horn, Lic. theol. (s. Hof Geistlichkeit).
Kirchenvisitationssekretär: Min. Sekretär Hofrat Lazarus.

Synoden, Parochien, Kirchen- und Schul-Gemeinden.
Die mit fetter Schrift vorangedruckten Orte sind Kirch—

orte, wohin die daueben folgenden, mit ihnen eine Kirchengemeinde
bildenden Ortschaften eingepfarrt sind. Die zu den Parochien ge—
hörenden Kirchen- bezw. Schul-Gemeinden folgen untereinander.

Die Kirchen und Pfarren in den mit gesperrter Schrift ge—
druckten Orten sind Landesherrlichen, die übrigen ritterschaftlichen
oder städtischen Patronats.

Hinter jeder Kirchengemeinde ist die Seelenzahl (evangel. Ein—
wohnerschaft) nach der Volkszählung vom Jahre 1910 angegeben.

L. Neustrelitzsche Synode. (26156).
(23 Kirchen, 11 Pfarren, 27 Landschulen.)

Präpositus: Stadtpfarrer Oberkonsistorialrat Präfcke.

1) Neustrelitzer Parochien (4 Pfarren).
Neustrelitz. (A. und B a 11552)

A. Hofgemeinde (s. Hofgeistlichkeit)
B.a. Stadtgemeinde nebst der Militärgemeinde,

den ausgebauten Gehöften sowie Fasanerie und
Radeland (Amts Strelitz).

b.Zierke, Torwitz. e. Prälank. (298.)
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Stadtpfarrer: Oberkonsistorialrat Viktor Präfcke
(Prillwitz 5. Juli 1874, Neustrelitz
28. April 1878)

Albert Schmidt (24 März 1907).
Wilhelm Martins G (Doberan 13. Nov.

1898, Selmsdorf 13. Oktbr. 1907,
Neustrelitz 11. Dezbr. 1910); auch für
die Militärgemeinde.

a. Organist: Lehrer Staffeld.
Kantor: Lehrer Kreienbrink
ZI6ster: Lehrer Benzin.

t Lehrer u. Küster: Emil Mäcker.
c. Hilfslehrer: Walter Schulz.

2) Strelitzer Parochien (2 Pfarren).
Erste Pfarre: Pastor Otto Rütz Meustrelitz 14. Oktbr.

1900, Streliß 11. Febr. 1906).
Zweite Pfarre: Pastor Karl Ludwig Bossart &amp; rillwitz

27. März 1898; Strelitz 20. Oktbr. 1907;
auch Prediger an der Landes Irrenanstalt.

Zu beiden Pfarren:
a. Strelitz, Stadt und Amtsfreiheit, b. Bauhos,

Christiansburg, Kalkhorst, die Chausseehäuser,
Braunau, Drewesmühlen, Marly, Radeland
(städtisch) 65406)

Zur ersten Pfarre:
c. Useriu 615).

d. Groß Quassow mit Lindenberg, Groß Trebbow,
e. Klein Trebbow mit Bärenbruch (ohne
Drewin), Belower Teerofen, Voßwinkel, Voß—
winkler Schleuse. (588)
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Zur zweiten Pfarre:
f. Fürstensee mit Domjüch, Drewin, Düsterförde

(ohne Chausseehaus). (6306).

g. Thurow, Zinow, Serrahn. 6339).
a. Kantoru. Organist: Lehrer Wilhelm Lewcke

Küster: Karl Kreienbring.
Gelrer Georg Timm. D

Hilfslehrer: Max Gerchow
Walter Schulz

Lhrer u Küster: HSeinrich Lrage.
eer u. Küster: cAd Kohlhase.
er. Vernjard Schulz.
Hilfslehrer: Hermann Zillmann.
Lehrer u. Küster: Otto Michael.

g. Lehrer u. Küster: Hans Schulz.

3) Parochie Fürstenberg.
Pastor: Karl Runge Meustrelitz 1. Mai 1887; Fürsten—

berg 18. Dezbr. 1892).

a. Fürstenberg, Stadt, Amtsgebiet und Bauhof,
Drögen, Menow. b. Steinförde mit Stein—
havelmühle und Waldhof 63167)

o. Buchholz. (82)

 Kantor u. Organist: Lehrer Paul Staffeld.
Küster: Lehrer Ernst Gotsmann.

CLehrer: Friedrich Harnisch.
ce. Lehrer u. Küster: Paul Wils.

4 Parochie Tornow.
Pastor: Ludwig Parge (15. Januar 1911).

a. Tornow. (239)
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b. Barsdorf. (196)
Danunenwalde, Gramzow. (216)
4. Blumenow, e. Boltenhof. (254)

a. Lehrer u. Küster: Karl Matthus.
b. Lehrer: Eduard Spietz.
o. Lehrer u. Küster: fehlt.
d. Lehrer u. Küster: Paul Werbehn.
e. Lehrer: Karl Wagner.

5) Parochie Wokuhl.
Pastor: Johannes Wesemann (16. Juli 1911).

a. Wokuhl, Brückentin, Comthurey, Gnewitz (ein—
geschult nach Hasselförde), Grammertin. (482).

b. Dabelow, c. Godendorfer Teerofen, Godendorf,
Düsterförder Chausseehaus. (494).

Lhrer und Küster: Paul Krüger.
Zlehrer: Paul Tramm.

.TLehrer: Heinrich Brandt.
o. Lehrer: Karl Buchin.

6) Parochie Grünow.
Pastor: Friedrich Stoppel (25. Oktober 1914).

a. Grünow, b. Bergfeld, Steinmühle, e. Ollendorf
(Nebenschule), d. Koldenhof (ohne Krug u. ohne
Dolgener Teerofen) (795)

e. Dolgen, Koldenhofer Krug. (224).
f. Goldeubaum (ohne Serrahn), Goldenbaumer

Mühle, Willertsmühle, g. Herzwolde, Wutschen—
dorf. (320.

„» Lehrer u. Küster: Johannes Schlie.
Hilfslehrer: Erich Stegemann.

b. Lehrer: Friedrich Lewerenz.
o. (Die Schule wird durch den Hilfslehrer in Grünow

mitverwaltet).
d. Lehrer: Albert Michael.
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Lehrer u. Küster: Hermann Frehse.
Lehrer u. Küster: Ernst Wegner.

g. Lehrer: Friedrich Fick.

7) Parochie Prillwitz.
Pastor: Paul Buchin G (23. Okt. 1910).

a. Prillwitz, Zippelow, Wendfeld, b. Usadel (Krickow
ist eingeschult), (369).

c. Hohenzieritz, Sandmühle. (221).
d. Weisdin, Blumenhagen, Glambeck, Wilhelminen—
hof. (185).

Blumenholz mit Friedrichshof. (107).
». Lehrer u. Küster: Otto Rieck.
b. Lehrer: Rudolf Voß.
ce. Lehrer u. Küster: Erich Volkmann.
d. Lehrer u. Küster: August Voß.

II. Neubraudeunburgische Synode. (17397).
(24 Kirchen, 11 Pfarren, 26 Landschulen.)

Präpositus: Pastor Hermann Kootz in Weitin.

1) Neubraudeunburger Parochien G Pfarren).
Neubrandenburg. (A u. B. 11951).
 Marienkirche. Dazu die ausgebauten Gehöfte,

Stadthof, Vierrademühle, Heidemühle, Hinterste
Mühle, Papiermühle, Badehaus, Chausseehaus an
der Treptower Chaussee und die Bahnwärterhäuser.

Pastoren: Pastor prim. Otto Cloxius (Kotelow 13. Novbr.
1904, Neubrandenburg 12. Jan. 1908).

Wilhelm Steinführer (Diakonus 23. Sept.
1877, zweiter Pastor 30. Juni 1889)

Diakonus: Heinrich Kort (30. Juni 1889).
Organist: Wilhelm Kipp.
Kantor: Lehrer Paul Moll.
Küster: Georg Rentner.

2
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B dhanniskirche. Dazu St. Georg, Hopfenburg.
frug, a. Broda mit Mühle u. Belvedere,

Pastor: inrich Kort 630. Juni 1889).
Organist: Wilhelm Kipp.
Kantor: Lehrer Fritz Schulz
Küster: Karl Wendelburg.
a. Lehrer: August Peters.

 Parochie Warlin.
Pastor: Benno Reinke Juli 1897).

a. Warlin. (179).

b. Pragsdorf. e. Georgendorf. 640).
d. Sponholz mit Bannenbrück. e. Küssow. — .

275
a. Lehrer u. Küster: iedrich Lehmann.
b. Lehrer u. Küster: Heinrich Oldörp.
o. Lehrer: Johann Wöllert.
d. Lehrer u. Küster: August Hübbe.
e. Lehrer: Wilhelm Schröder—

3) Parochie Rühlow.
Pastor: Otto Schulenburg (17. Dezbr. 1905)

a. Rühlow. (247).
b. Glienke. (208).
2. Sadelkow. (153)

a. Lehrer u. Küster: Max Rogge.
b. Vehrer Karl Berg.
o. Lehrer: Bernhard Dieckmann.

MParochie Neuenkirchen.
Pastor: Friedrich Schütte (14. Jan. 1883).

a. Neuenkirchen, Louisenhof. (337).
b. Ihlenfeld. (146).
e Meverin. (196).
d. Glocksin. (131).

4
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a. Lehrer u. Küster: Wilhelm Neurath.
b. Lehrer: Hans Berg.
c. Lehrer u. Küster: Franz Lüdke.
d. Lehrer: Otto Lüdke.

5) Parochie Neddemin.
Pastor: Friedrich Schmidt (2. Oktbr. 1904).

s. Neddemin, Hohenmin (240).
Trollenhagen, Buchhof. (254).

Podewall. (78).
a. Lehrer u. Küster: Gerhard Benn.
b. Lehrer: August Kley.

6) Parochie Brunn.
Pastor: Franz Voigt (3 Mai 1886).

a. Brunn. (288).
b. Ganzkow. (179).

a. Lehrer: August Kootz.
b. Lehrer: Willy Keup.

7) Paroch ie Staven.
Pastor: Johannes Breest (17. Nov. 1907).

a. Staven. (204).

b. Roggenhagen. (308).
Rossow.(118).

a. Lehrer u. Küster: Karl Lembcke.
b. Lehrer: Franz Wollenzin.
o. Lehrer: Georg Mülling.

8) Parochie Weitin.
Pastor: Präpositus Hermann Kootz G (12. Jan. 1890).

a. Weitin, Krappmühl, b. Neuendorf. (529).
c. Zirzow. (204).
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s. Lehrer u. Küster: August Strandt.
CLehrer: Wilhelm Henning.
o. Lehrer u. Küster: Wilhelm Brandt. &amp;

9) Parochie Wulkenzin.
Pastor: Otto Schinn (Meuenkirchen 15. Dezbr. 1895,

Wulkenzin 17. Oktober 1909).
a. Wulkenzin. b. Neu Rhäse. (487)
o. Gevezin, Blankenhof (223),

sowie die Mecklenb. Schwerinsche (345).
Gemeinde Passentin. (122).

LEehrer u. Küster: Wilhelm Volkmann.
Lehrer: Robert Reuser.

e Lehrer u. Küster: Adolf Schulze.

III. Friedläundische Synode. (12834.)
(23 Kirchen, 12 Pfarren, 26 Landschulen.)

Präpositus: Pastor Plenz in Friedland.

) Friedläunder Parochien (3 Pfarren).
Friedland (ohne Fleeth, Mariawerth und Rimpau).

(7404).
A. Marienkirche. Dazu die Walkmühle.

Pastoren: Präpesitus Gerhard Plenz 8 —0
rDa. (3. März 1878), auch Pastor

übbersdorf.
„Hannes Will (12. Novbr. 1905)

Kantor: Lehrer Hermann Gentz.
Organist: Lehrer Gustav Luckow.
Küster: Heinrich Bandelow.Lübbersdorf.—vag.4264).Lehrer u. Küster: Heinrich Lüth.

B. Nicolaikirche. Dazu die Mecklenb. Kavel.
Pastor: Friedrich Kuhblanck (6. Oktober 1907).
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Organist: Lehrer Erich Bandelow ad int.
Küster: Karl Salow ad int.

2 Parochie Schwanbeck.
Pastor: Kirchenrat Ludwig Berlin (31. Jan. 1864).

a. Schwaubeck. b. Ramelow. 6372).
Salow. (226).

rer u. Küster: Karl Becker.
yrer: Max Timm.

Lehrer: Paul Günther.

3) Parochie Schwichtenberg.
Pastor: Wilhelm Langbein G (21. April 1895).

a. Schwichtenberg, Fleeth, Uhlenhorst, b. Mariawerth,
Rimpau. (597).

ESandhagen. (276).
d. Bresewitz. (168).

—. Lehrer u. Küster: Friedrich Ahrendt.
b. Hilfslehrerin: Meta Schwellnus ad int.
o. Lehrer: Leopold Steup.
d. Lehrer: Otto Krull.

9 Parochie Dahlen.
Pastor: Karl Suhr. PrEK2 KrDa. (11. Juli 1875).

a. Dahlen (151)
b. Beseritz, Dishley. (286).

a. Lehrer u. Küster: Otto Leppin.
b. Lehrer: Paul Dieckmann.

5) Parochie Roga.
Pastor: Karl Mützke (14. Dezbr. 1902).

a. Roga, Pleetz. (297.)
b. Bassow. (117).

s. Lehrer u. Küster: Hermann Beyer.
b. Lehrer: Wilhelm Maaß.
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6) Parochie Eichhorst.
Pastor: Ludwig Suhr(15. Oktbr 1905)

4. Eichhorst. (175).
b. Liepen. (96).

a. Lehrer u. Küster: Max Wilke.
b. Lehrer: Hermann Krause.

7) Parochie Jatzke.
Pastor: Wilhelm Bandelow (9. Januar 1910.)

a. Jatzke. (177).
b. Genzkow. (169).

a. Lehrer u. Küster: Rudolf Kopperschmidt.
b. Lehrer u: Küster: Karl Lüth.

8) Parochie Schönbeck.
Pastor: FriedrichSteffen (Warbende 20. Oktbr. 1889,

Schönbeck 24. Nobr. 1907).
a. Schöubeck. 6327).
b. Lindow. (128).
e. Brohm, Cosa. d. Heinrichswalde, Hohenstein.

e. Friedrichshof. vag. (436).
Lehrer u. Küster: Ernst Kruse.
Lehrer: Johannes Warnke.
GSehrer: Friedrich Orgel.

d. Hilfslehrer: Rudolf Dähn.
e. Hilfslehrer: Schulamtskandidat Rudolf Paul

Kittkewitz

9 Parochie Gehren.
Pastor: August Jacobi (8. Jan 1888).

a. Gehren. (188).
b. Galenbeck. (209);

sowie die preuß. Gemeinde Neuen- 450).
sund in der Uckermark. (241).c. Wittenborn.-—11358).na *
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. Lehrer: Wilhelm Hagemann.
Avehrer: August Borchert.
o. Lehrer u. Küster: Richard Krause.

10) Parochie Kotelow.
Pastor: August Gundlach Gatzke 18. Oktbr. 1908,

Kotelow 19. Dezbr. 1909).
a. Kotelow. (228).
b. Klockow. (164).

a. Lehrer: Wilhelm Mülling.
b. Lehrer: Eduard Dehne.

IV. Stargardische Synode. (0079).
(32 Kirchen, 10 Pfarren, 38 Landschulen.)

Präpositus: Pastor Georg Krüger in Stargard.

1) Parochie Stargard.
Pastor: Präpositus Georg Krüger G ESchönberg 6. Dezbr.

1891; Strelitz 21. Dezbr. 1902; Stargard
13 Ottor 1907

a. Stargard, Stadt, Burg, Amtshof, Bauhof (ohne
Heidemühle), Kl. Hagen. (2514).

b. Bargensdorf, Tannenkrug. (176).
Quastenberg. (121).

Sabel. (105.

 Kantor u. Organist: Lehrer Otto Rudolph.
Kuster: Wilhelm Kreienbring.

b. Lehrer u. Küster: Karl Horn.
e. Lehrer u. Küster: Wilhelm Stäbener.
d. Lehrer: Walter Gotsmann.

2) Parochie Ballwitz.
Pastor: Alfred Berger Eichhorst 8. Oktbr. 1882, Ball

witz 21. Zuli 1907.
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a. Ballwitz. b. Holldorf, Wiesenbrück. (303)
e. Gr. Nemerow, Ahrendshof, Bornmühle; Schön—

lage, Bornshof. d. Klein Nemerow. e. Krickow.
42).

f. Rowa. (149

rer u. Küster: Werner Könke.
hrer: Ernst Niemax—.

hrer u. Küster: Hermann Staffeld.
Lehrer; Hermann Hollnagel.
s. (eingeschult näch Usadel).
CLehrer: Otto Schulz.

3) Parochie Wanzka.
Pastor: Stephan Berlin (7. April 1907).

a. Waunzka. (262).

b. Rollenhagen. (102).
c. Zachow. (109).

d. Blaukensee. 6311).
a. Lehrer u Küster: Karl Müller.
b. (eingeschult nach Rödlin)
e. Lehrer u. Küster: Karl Pankow.
d. Lehrer: Ludwig Röring.

4 Parochie Rödlin.
Pastor: Karl Schultz (15. Dezbr. 1907).

a. Rödlin (Rollenhagen ist eingeschult), b. Groß
Schönfeld, Friedrichsfelde. c. Carpin, Georgen—
hof. 612).

d. Cammin, Riepke. e. Godenswege. 6G311).
a. Lehrer u. Küster: Ulrich Mietzner:
b. Lehrer: Rudolf Buchin G
o. Lehrer: Wilhelm Köster.
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d. Lehrer: Karl Jahnke.
 CLehrer: Wilhelm Henkel.

5) Parochie Warbende.

Pastor: Karl Hoth (1. Dezbr 1907).
a. Warbende, Flatow. (242).
b. Watzkendorf. (129).
Quadenschönfeld. d. Stolpe 6325).

Möllenbeck. vag. — 1149).

er u. Küster: Adolf Röwer.
r: Rudolf Blume.

Mer; Heinrich Sievert.
. Oehrer: Otto Kootz.
o Lehrer: Hermann Schnak,

6) Parochie Bredenfelde.
Pastor: Franz Stäcker (GGaarz 6. Juli 1902, Bredenfelde

26. Jan. 1908)
a. Bredenfelde, Försterei Ballin, Neuhaus. b. Neu—

garten. (6526).
c. Cautnitz. (320)

d. Lüttenhagen (ohne Oberförsterei). (119).
e. Krumbeck — vag. 4283).

Lichtenberg, Wendorf. — vag. — (84).

r u. Küster: Friedrich Krüger.
rer: Karl Müller.

„rer u. Küster: Friedrich Otto.
d. Tehrer: Karl Schulz.
5. Lehrer u. Küster: Rudolf Springborn.
k. Lehrer u. Küster: Georg Gaarz.

9*
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7) Parochie Teschendorf.
Pastor: Gustav Langmann. (2. Mai 1909).

a. Teschendorf. (216).
b. Lvitz (108).
e. Gramelow mit Eulenkrug. (144).

a. Lehrer u. Küster: Karl Harnisch.
b. Lehrer: Otto Jacoby.
e. Lehrer u. Küster: Paul Steinführer.

8) Parochie Alt Käbelich.
Pastor:Hans Reinhold G Meustrelitz 9). Mai 1897,

Alt Käbelich 4. Dez. 1910).
a. Alt Käbelich. b. Neu Käbelich. (321)
e. Petersdorf. (217).

a. Lehrer u. Küster: Franz Cleve.
b. Lehrer: Karl Müller.
e. Lehrer u. Küster: August Sarow.

9 Parochie Kublank.
Pastor: Adolf Krüger (Neddemin 16. Oktbr. 1881, Plath

16. Oktbr. 1892, Kublank 21. Oktbr. 1906).
a. Kublank. (316).

b. Neetzka, Katzenhagen. (257).
Golm, Friedrichshof. (256)

a. Lehrer u. Küster: Fritz Wiegert.
b. Lehrer: Hermann Stegemann.
e Lehrer: Franz Tiedemann.

10) Parochie Dewitz.
Pastor: Ludwig Berlin — PLDA2. — Schönberg 21.

Dezbr. 1902, Dewitz 16. Oktbr. 1910).
a. Dewitz, Marienhof. (293).
b. Cölpin. (307).

2. Lehrer u. Küster: Max Neumann.
„. Lehrer u. Küster: Wilhelm Krüger.
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V. Woldegksche Synode. (11876).
(26 Kirchen, 11 Pfarren, 31 Landschulen.)

Präpositus: Pastor Wilhelm Hörich in Göhren.

1) Woldegker Parochien (2 Pfarren).
Pastoren: Karl August Romberg GPenzlin 22. Nov.

1903. Woldegk 10. Nov. 1907).
Ernst Richard Haberland (10. Oktbr. 1909).

a. Woldegk. (3806)
b. Paseuow. (300)
e. Canzow. (128).

Zantor u. Organist: Lehrer Adolf Hennings.
Qüster: Lehrer Wilhelm Hardrath.

CLehrer u. Kuster Hans Müller.
c Lehrer: Albert Kölzow.

2) Parochie Göhren.
Pastor: Präpositus Wilhelm Hörich G (6. November 1892).

a. Göhren, Georginenau. b. Grauenhagen. (494.e. Wrechen.—vag.(19898).a. Lehrer u. Küster: Karl Beckmann
b. Lehrer u. Küster: Ludwig Peters.
c. Lehrer: Richard Mönke.

3) Parochie Plath.
Pastor: Adolf Mie (17. Dezbr. 1911).

a. Plath. (209).
b. Leppin. (283)

a. Lehrer u. Küster: Hermann Pohl adint.
b. Lehrer u. Küster: Emil Dörnbrack.

 Parochie Badresch.
Pastor: Hugo Grundt (14. Oktbr. 1906).

a. Badresch. b. Klein Daberkow, Klein Miltzow. (275).
c. Rattey. (174)

13.
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d. Voigtsdorff. — vag — (77).

Schöuhausen. f. Matzdorf. — vg. G21).

gu. Küster: Paul Niemarx.
c Wilhelm Sump.
3 Friedrich Heyenn.
r Arnold Kummerow

er. Richard Mönke.
Lehrer: Georg Hardrath.

5) Parochie Helpt.
Pastor: Johannes Dohrn (13. Novbr. 1887).

a. Helpt. 304).
b. Kreckow. (167).
6. Holzendorf, Groß Miltzow, Ulrichshof. vag. 280).

. Lehrer u. Küster: Emil Laudahn.
b. Lehrer: Hermann Friedrich.
e. Lehrer u. Küster: Friedrich Hellwig.

6) Parochie Groß Daberkow.
Pastor: Karl Raspe. O (Il. August 1907)

a. Groß Daberkow. (185).
b. Mildenitz, Hornshagen. (298).

a. Lehrer u. Küster: Heinrich Voigt.
b. Lehrer: Moritz Voigt.

D Parochie Hinrichshagen.
Pastor: Gerhard Meyer (1I1. Oktbr. 1896).

a. Hinrichshagen, Oltschlott. 622).
b. Rehberg, Vorheide. 6327).
c. Ballin (ohne Försterei), — vag — Rosenhagen.

287).
„ Lehrer u. Küster: Rudolf Heitmann.
CLehrer: Hermann Warnke.

Hilfslehrer: Karl Hirchert.
„Lehrer u. Küster: Wilhelm Müller.
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8) Parochie Feldberg.
Pastor: Fritz Wieland (20. Jan. 1889).

a. Feldberg, Oberförsterei Lüttenhagen, Neuhof.
b. Weitendorf. e. Schlicht. (1642).

d. Carwitz mit Rosenhof. (251).
. Couow. (124)

Wittenhagen, Tornowhof. — vag. — (159).

nist Kantor Karl Haefke.
Lehrer Hugo Schönrock.
Karl Pankow.
Max Voß.

„rer u. Küster: Otto Schulz
ehrer u. Küster: Wilhelm Gotsmann.
Lehrer: Richard Muchow.

9 Parochie Triepkendorf.
Pastor: Wilhelm Wöhler (7. Januar 1912).

a Triepkendorf, Dolgenscher Teerofen, Labee.
b. Läven. c. Hasselförde mit Waldsee und Sand—
krug (eingeschult ist Gnewitz). (729).

4. Mechow, Krüselin (190)
wer u. Küster: Karl Warnke.

Aehrer: Johannes Albrecht.
er: Franz Luther.

rern Friedrich Schröder.
d Lehrer: August Drücker.

10) Zur Parochie Weggun (Uckerm.):
Pastor: Willi Reiche G. Juni 1910).

Fürstenhagen. (246)
Lehrer u. Küster: Wilhelm Bohnstädt.

13
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VI. Wesenberg-Mirowsche Synode. 68877).
(17 Kirchen, 6. Pfarren, 26 Landschulen).

Präpositus: Pastor Woisin in Wesenberg.

) Parochie Mirow.
Pastor: ErnstRöper G (18. Jan. 1903).

a. Mirow. b. Mirowdorf. c. Starsow. d. Fleeth.
e. Peetsch. f. Granzow. (3051).

g. Leussou (167).
h. Zirtow. (112).

tantoru. Organist: Musikdirektor Bernhard Schnell. O
Lehrer Karl Krüger. G

r: Karl Stovpel. S
Wiimm Ctein.

er: Nouannes Ehrke.
Friedrich Chemnitz

v: Johannes Borchert.
rer: Wilhelm Gotsmann

hrer: Hermann Lange. GO — KrDb.
lu. Lehrer: Franz Krüger.

2) Parochie Wesenberg.
Pastor: Präpositus Wilhelm Woisin — O (Rühlow

18. Oktbr. 1885, Wesenberg 10. Dezbr. 1905).
a. Wesenberg, Stadt und Amtsgebiet, Below (ohne

Teerofen), Klein Quassow mit Buchenhorst.
b. Zwenzow. (1807).

e. Drosedom. (159)

— Kantoru. Organist: Lehrer August Kuhlow.
Küster. Lehrer Robert Mähl.

Hilfslehrer: Wilhelm Krüger.
o. Lehrer u. Küster: Wilhelm Sauber.
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3) Parochie Strasen.
Pastor: Friedrich Suhr (20. Oktober 1912).

a. Strasen mit Pelzkuhl (ohne Ziegelei)
und Schönhorn 6350), 0

sowie die preuß. Enklave Gr.Menow. (90).
b. Priepert, Priepertsche Ziegelei. (355).
c. Wustrow. d. Canow. e. Neucanow, Grünplan.

(6616).

 Lehrer u. Küster: Friedrich Dinse.
Lehrer: Hermann Tiedt.
Hilfslehrer: Hans Schröder.
Lehrer u. Küster: Heinrich Himmel.

d Lehrer: Johannes Lenschow.
e. Hilfslehrer: Fritz Peters.

4 Parochie Gaarz.
Pastor: Karl Favreau (2. Febr. 1908).

a. Gaarz, Kotzow. b. Buschhof. (247).
e. Vietzen. (126

2. Lhrer u. Küster: Hermann Ramin.
b. Hilfslehrer: Fritz Tetzlaff.
o. Lehrer: Heinrich Krage.

5) Parochie Schillersdorf.
Pastor: Hermann Barteld (17. Jan. 1897..

a. Schillersdorf, Zietlitz. b. Zartwitz. (250).
e. Qualzow. (187).

d. Roggentin mit Neufeld. (207).
Blankenförde. e. Kakeldütt. (225).

t. Babke. (213).
a. Lehrer u. Küster: Walter Heise.
b. Hilfslehrer: fehlt.
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wer: Paul Oldörp.
er: fehlt.

xer u. Küster: Wilhelm Köpcke.
Lehrer u. Küster: Karl Schulz.

6) Parochie Kratzeburg.
Pastor: Wilhelm Kootz (13. Oktbr. 1901).

a. Kratzeburg, Dalmsdorf. 6302).
b. Grauzinu. e. Krienke. (413).

Tehrer u. Küster: Karl Lenz.
b. Lehrer: Ernst Gößler.
CLehrer: Konrad Maaß

Gesamtzahl der Kirchen, Pfarren und Landschulen:
In den Städten: !1 Kirchen, 17 Pfarren.
Im Kabinettsamt 3 Schulen.
Im Domanium: 8
In der Ritterschaft: 56 2

Zusammen: 145 Kirchen, 61 Pfarren, 173 Schulen.

Kaudidaten des Predigtamts
a. mit der Anstellungsfähigkeit nach bestandener

zweiter Prüfung.
Schulrat Dr. phil. Hermann Bahlcke.
Rat Robert Präfcke, Direktor der höheren Mädchenschule

in Neustrelitz.
Rat Dr. phil. Karl Wendt, Rektor in Neubrandenburg.
Wilhelm Hennings, Rektor in Wesenberg.
Friedrich Witte, Seminardirektor in Mirow.
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Ernst Gotsmann, Rektor der Mädchenschule in Schön—
berg.

Ernst Schütte, Realschullehrer in Schönberg.
Richard Michaelis, Rektor in Stargard.
Otto Maaß, Konrektor in Neubrandenburg.
Alfred Berger, Seminarlehrer in Mirow.

b. mit der Erlaubnis zum Predigen
nach bestandener erster Prüfung.

Dr. phil. Leberecht Kootz, Oberlehrer in Neubranden—
burg.

Siegfried Dühr aus Friedland.
Wilhelm Neumann, Lehrer an der Kadettenanstalt

in Plön.
Richard Krage aus Userin.
Ernst Pamperrien aus Poreiar.
Fritz Kootz aus Weitin.
Erich Radloff aus Neustrelitz.

Verwaltung des Kircheuvermögens,
unter Oberaufsicht des Konsistoriums zu Neustrelitz

Gesamt-Ärar
der Großherzoglhichen Patronatkirchen.

Berechner u. Verwalter: Min. Sekretär Hofrat Lazarus.
Aktiva Johannis 1914 1817088 A. 39 Pf.
Guthaben der einzelnen pia eorpora c. 1351228 ,33

Fonds der Kasse 165860 6V..

Kirchenfonds
zur Abfindung wegen des Wegfalls von

Stolgebühren.
Errichtet durch Verordnung vom 21. Juni 1879 und vom 24. März 1881.

(Betrag des Fonds: 423700 A).
Verwaltung: der Berechner des Gesamt-Ärars.
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Revisoren
der Kirchenrechnungen und der Vermögensberechnungen

der frommen Stiftungen Landesherrlichen Patronats:
Ministerialsekretär Hofrat Lazarus.
Konsistorialsekretär Rust.

Kirchen-Dekonomien
und Provisoren der Stadtkirchen.

Neustrelitz.
Schloßkirche: Hofprediger Landessuperintendent Lic. theol.

Horn.
Stadtkirche: Stadtpfarrer Oberkonsistorialrat Präfcke.

BürgermeisterHofrat Wohlfahrt.

Neubrandenburg.
Marienkirche: Amtsgerichtsrat Scharenberg.

Einer der beiden Pastoren, jährlich abwechselnd.
Johanniskirche: Ratsherr Weise.

Friedland.
Direktor und erster Dekonomus: Amtsgerichtsrat Brückner.
Zweiter Oekonomus: Bürgermeister Bruhns.
Dritter Oekonomus: Gottwald Windel.

Ständiges geistliches Mitglied: Präpositus Plenz.

Woldegk.
Kirchen-Oekonomus: Amtsrichter Dr. jur. Rieck.
Beisitzer: Einer der beiden Pastoren, jährlich abwechselnd.

Strelitz.
Einer der beiden Pastoren.
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Fürstenberg.
Der Pastor.

Wesenberg.
Der Pastor.

Stargard.
Kirchen-Oekonomus zu Stargard, Bargensdorf und Quasten—

berg und Hospitalprovisor: Präpositus Pastor Krüger.

Bei den Landpfarren sind die Pastoren jedes Ortes die
Berechner (mit Ausnahme der Kirche zu Fürstenhagen,
deren Arar das Amt Feldberg verwaltet).

B. Römisch-katholische Pfarrgemeinde in Neustrelitz.
(Verordnung vom 24. Dezbr. 1912).

Veustrelitz: Pfarrer Heinrich Heuking.
Kaplan Bernhard Kaschny.

Friedland: Pfarrer Paul Müscher.

Uirchen vorstand:
Pfarrer Heuking, Hofgarteninspektor Becker, Geschäfts—

führer Bielefeld, Hofhutmacher Sprenger und
Ingenieur Ziehn.

O. Jüdische Gemeinde des Herzogtums Strelitz.
(Verordnung vom 21. Januar 1914)

Jurist. Sitz der Gemeinde: Neubrandenburg.
Oberaufsicht: Großh. Ministerium, Abteilung für geistliche

Angelegenheiten.
Großh. Kommissar: Bürgermeister Geh. Hofrat Dr. Pries

in Neubrandenburg.
Gemeindevorstand: 1 Vorsitzender und 4 Mitglieder.
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Schulwesen.

Stadtschulen.

Neustrelitz.
(Schulordnung v. 21. März 1889 u. Abänderungs-VO. v. 14.März 1910).

Schulvorstand:
(Zuständig für alle die Schulpflichtigkeit betreffenden Angelegenheiten).

Bürgermeister Hofrat Wohlfahrt.
Pastor Schmidt.
Rektor Dehn.

Berechner der Schulkasse: Amtsgerichtssekretär Brandt.

1 Gnnaum oarolinum,
(Die Klassen IX bis Vsind zugleich Vorbereitungsklassen für die Realschule.)

Direktor: Geheimer Studienrat Professor Dr. Theodor
Becker. OH— Pre8Du2.

Oberlehrer: Professor Dr. Karl Rieck. O
Pro or Dr. Johannes Hinrichs. O—
a. ahmmacher. — d

5. ihn.
ans t er,2

„hannes Köhler.
Friedrich Gerlach.
Johann Heinrich Klempien.
Dr. Arthur Hordorff. PrEK2.

Wissenschaftl. Hilfslehrer: Erich Rochna.
Martin Beckmann.
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Vorbereitungsklassen:
Lehrer: Friedrich Winkel. iel — G

Wilhelm Sschuttz.
Karl Burmener.
Küster August Benzin. O
Musikdirektor Heinrich Busch. O

Zeichenlehrer: Ernst Belling.
Schuldiener: Christian Schmidt.

2. Realschule.
(RealProgymnasium).

Direktor: Geheimer Studienrat Professor Dr. Otto
Wenstein. G

Oberlehrer: Pro? ssor Maximilian Haberland. G
Professor Ulrich Beyer. O
Professor Paul Göbeler. O— 8
Ernst Rosenhainer.

Lehrer: Ernst Belling.

3. Cyzeum.Direktor: Rat Robert Präfcke.9d—S8—9Oberlehrer: Dr. Hugo Schwarz.
Lehrer: Leberecht Schulz.

Wilhelm Köppen.
Oberlehrerinnen: Marie Jacobi.

Elisabeth Ulrich.
Lehrerinnen: Luise Kankelwitz.

Mathilde Wentzel.
Olga Böker.
Luise Bardey.
Emma Westphal.
Marie Genzmer.
Gertrud Stolze.
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Handarbeits- und Turnlehrerin: Marie Pasedag.
Schuldiener: FriedrichRamm.

»Burgerschube
Rektor: Karl Dehn.
Lehrer: Küster Wilhelm Grundmann. O

Karl Hacker &amp; — 0Kantor Otto Kreienbrink.dO—S—PrR3.Johannes Radloff. O
Friedrich Rütz. O
Rudolf Heinrichs.
Helmuth Voß.
Wilhelm Simon G
Georg Heinrichs.“
Wilhelm Koll.
Karl Wollenzin.
Karl Schröder.
Organist Emil Staffeld.
Emil Buchholz.
Franz Breest.
Friedrich Warncke.
Johannes Fuhrmann.
Wilhelm Harz.

Hilfslehrer: Fritz Schröder.
Richard Seidel.
Willi Müther.
Hans Lösch.
Max Warncke.
Traugott Schmidt (ad int.)

Lehrerinnen: Marie Marung.
Auguste Funk.
Anna Rieck.
Gertrud Janz.
Hilma Rönnberg.
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Lehrerinnen: Helene Hardow.
Gertrud Bartold.
Magdalene Plenz.
Erika Plenz.

Schuldiener: Ludwig Ribbeck.

Neubrandenburg.
Patron: der Magistrat.

Schul Uommission.
Ein Magistratsmitglied, die beiden Pastoren, der Gymnasial—

Direktor, ein Bürgerrepräsentant.

1. Gymnasium (V Klassen),
2. Cateinlose Realschule (VN Klassen),

3. Vorschule für beide Schulen (II Klassen).
Direktor: Professor Dr. Paul Dörwald.
Oberlehrer: Professor Julius Brockmann.

Professor Goswin Kurz.
Professor Dr. Helmuth König.
Dr. Leberecht Kootz.
Dr. Ehrich Mahn.
Fritz Gahn.
Julius Röse.
Otto Vitense.
Georg Hechler.
Georg Roth.
Hans Pöhlmann.
Robert Wolfanger.

Gymnasiallehrer: Karl Rohde.
Wissenschaftl. Hilfslehrer: Erich Horlborg.
Lehrer: Friedrich Kuhblanck.

August Mahn.
Otto Mahn.

410
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Lehrer: Zeichenlehrer Karl Pfeil.
Adof Mulsow.
Albert Müther—
Kantor Paul Moll.
Ludwig Bülow.

Schuldiener: Albert Selow.

4. Lyzeum.

Direktor: Ernst Gärth.
Konrektoe: Otto Maaß.
Oberlehrer: Dr. Alexander Carl.
Oberlehrerin: Wanda Bohn.
Lehrer: Heinrich Struck.
Lehrerinnen: Anna Paul.

Toni Dahlmann.
Margarete Piehl.
Johanna Winter.
Käte Bauer.

Zeichenlehrer: Lehrer Pfeil.
Surn- und Handarbeitslehrerin: Gertrud Fengler.
Schuldiener: Karl Selow.

5. Büurgerschulen

Rektor: Rat Dr. Karl Wendt.

Knaben-Schule.
Lehrer: Karl Kahl.

Paul Wedemeyer.
Karl Suhr.
Paul Barthel.
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Lehrer: Gustav Rühberg
Vaul Niemax.

FNilli Schulz.
rmann Franz.

vbert Müller.
Vilhelm Warncke.
Franz Thederan.
Johannes Schulz.

Mädchen-Schule.
Lehrer: Leopold Balck.

Paul Lembke.
*rmann Peters.
wald
Paul töhler.
Kantor Fritz Schulz.
Rudolf Münzel.
Wilhelm Stehlmann.

Lehrerinnen: Auguste Grühn.
Frieda Fahrnow.
Ida Schultz.
Paula Brandenburg.
Frieda Stehlmann.

Schuldiener: Heinrich Gau.

Friedland.
Patron: der Magistrat.

Scholarchat für das Gymnasium:
Bürgermeister Bruhns.
Präpositus Plenz.

Schulvorstand für die übrigen Schulen:
(Schulordnung vom 27. Februar 1901).

Bürgermeister Bruhns, Dirigent.
95*10
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Die beiden ältesten Pastoren, der Gymnasialdirektor,
2 Deputierte des Bürgerausschusses, der Rektor der
Stadtschule.

1. Gymnasium.
Direktor: Dr. Philipp Illmann.
Oberlehrer: Konrektor Professor Gustav Stange.

Prorektor Gymnasialprofessor Georg Langrehr.
Subrektor Wilhelm Salow.
Julius Hammler.
Albert Hauck.
Richard Pekrun.
Paul Lorenz.
Richard Kliefoth.

Lehrer: Franz Brause.
Otto Zingelmann.
Kantor Hermann Gentz.

2. Städtische Töchterschule.
Klasse II-VII.

(Der Schule ist durch Ministerial-Verfügung vom 24. April 1911 die
Berechtigung erteilt, durch eine unter Aufsicht des Großh. Ministe—
riums siehende Schlußprüfung die Befähigung zum Eintritt in die

oberste Klasse einer höheren Mädchenschule nachzuweisen).

Vorsteherin: Martha Lehfeld.
Lehrer: Friedrich Mietzner.

Otto Harnisch.
Lehrerinnen: Marie Göbeler.

Hildegard Plenz.
3. Bürgerschule.

Rektor: Ernst Orgel.
Lehrer: Friedrich Mietzner.

Ernst Schmuhl.
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Lehrer: Otto Harnisch.
Johannes Müller.
Organist Gustav Luckow.
Adolf Rahn.
Hermann Kempke.
Albert Kätlitz.
Erich Bölke.
Wilhelm Behrens.
Hermann Haase.
Wilhelm Müther.

Lehrerinnen:Henni Tiedemann.
Antonie Tiedemann.
Maria Burmester.
Marie Sellenthin.
LilliPlenz

4. Gemeindeschule.

Rektor: Ernst Orgel.
Lehrer: Otto Massow.

Fritz Rambow.
Willi Schulz.
Bernhard Schulz.
Hermann Köhn.
Erich Bandelow.

Handarbeitslehrerin: Minna Singewald, geb. Dulitz.

5. Konzessionierte Privatschulen.

1 Mädchenschule.
G Klassen, entsprechend den Klassen X—VIII einer höheren Mädchen—

schule, Vorschule für die städtische Töchterschule).

Lehrerin: Hedwig Horn.
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Woldegk.
Patron: der Magistrat.

(Schulordnung vom 25. April 1864)

Schulvorstand.
Der Bürgermeister, ein Ratsherr, die beiden Pastoren, der

Rektor, 2 Bürgerrepräsentanten.

Stadischule.
Rektor: Paul Meyer.
Lehrer: Kantor u. Organist Adolf Hennings.

Wilhelm Mohrmann.
Paul Müller.
Karl Schriewer.
Otto Gurkmann
Karl Rühe.
Küster Wilhelm Hardrath.
Fritz Liebert.
Hermann Luschnat.

Lehrerinnen: Anna Hoffmann.
Luise Lorentz

Handarbeits lehrerin: Margarete M arkhoff.
Schuldiener: Wilhelm Grese.

Strelitz.
Patron: der Magistrat.

(Schulorduung vom 24. Juni 1873.)

Schulpvorstand.
Der Bürgermeister, ein Ratsherr, die beiden Pastoren,

der Rektor, ein Stadtverordneter.

öffentliche Stadtschule.
Rektor: fehlt.
Konrektor: Rudolf Scharf.
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Lehrer: Kantor u. Organist Wilhelm Lewcke.
Karl Schmuhl.
Richard Seegert.
uilr o Schulz
2tttendorf.
pen.
Heinru Beerbohm.

Lehrerinnen: Ninna ohlmann.
Hedwig Brunn.

Handarbeitslehrerinnen:
Johanna Lewcke.
Toni Heldt.

Fürstenberg.
(Schulordnung vom 17. Januar 1847.)

Schulvorstand.
Der Pastor, der Bürgermeister und der Rektor.

Stadtschule.

Rektor: fehlt.
Lehrer: Küster Ernst Gotsmann.

Heinrich Heise.
Otto Dames.
Wilhelm Borchert.
Otto Könke.
Kantor u. Organist Paul Staffeld.

Lehrerin: Charlotte von Kracht.
Handarbeitslehrerin: Auguste Ihlenfeld.
Hilfslehrerin in Handarbeiten: Witwe Elisabeth Borchert.
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Weseuberg.
(Schulordnung vom 18. November 1848.)

Schulvorstand.
Der Pastor, der Bürgermeister und der Rektor.

Stadtschule.
Rektor: Wilhelm Zennings.
Lehrer: Am Rüdiger.

Wilhelm Winkler.
Kantor u. Organist August Kuhlow.
Otto Manzel.
Küster Robert Mähl.

Lehrerin: Helene Albrecht.
Handarbeitslehrerin: Frau Marie Stoppel.

Stargard.
(Revidierte Schulordnung vom 29. September 1875).

Ephorus: Präpositus Pastor Krüger.

Stadtschule
Rektor: Richard Michaelis.
Lehrer: Emil Müller.

Friedrich Voth.
Hermann Schröder.
Otto Schröder.
August Bremer. — ChD

Hans Rörtag.
Georg Ihrke.
Kantor und Organist Otto Rudolph.
Erich Henning.

Lehrerinnen: Margarete Beckmann.
Katharine Ahlers.

Handarbeitslehrerin? Witwe Emma Wasmund.
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Ortsschulen in den Flecken.

Mirow.
Die Ortsschule ist zugleich Üübungsschule des Seminars und untersteht

dem Leiter desselben.

Schul-LLommission.
Drost Kammerherr von Engel.
Der Pastor.
Der Seminardirektor.—

Konrektor: Oberlehrer Otto Bingel.
Lehrer: Kantor u. Organist Musikdirektor Schnell.

Karl Lexow D)
Hermann Meltz.
August Frank.
Marx Schulz.
Küster Karl Krüger.

Lehrerin: Ida Schreiber.
Hilfslehrer: fehlt.
Handarbeitslehrerin: Witwe Frieda Müther.

Feldberg.
(Schulordnung vom 18. April 1868.)

Schulvorstand:
Landdrost Kammerherr von der Lancken.
Pastor Wieland.
Sanitätsrat Dr. med. Karl Kausch.
Gärtner Karl Rost.

Lehrer: Kantor Karl Häfke. S
Küster Hugo Schönrock.
Albert Levien.
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Hilfslehrer: Hans Vick.
Lehrerin: Franziska Fuchs.
Handarbeitslehrerin: Karoline Krüger.

Fuchs Burmeistersche Privatschule.
(Ziel der Schule: für Knaben Reife für die Sexta eines
Gymnasiums, für Mädchen Reife für die 2. Klasse einer

höheren Mädchenschule.)
Errichtet mit Genehmigung des Großh. Ministeriums, Abt. f. Unter—

richtsangelegenheiten vom 28. März 1913.

Landschulen im Domanium und im
Kabinettsamt.

s. Kirchen- und Schulgemeinden

Ritterschaftliche Landschulen.
. Kirchen- und Schul-Gemeinden.

Schulkommission für die ritterschaftlichen
Landschulen.

Gerordnung vom 11. April 1905).

Landgerichtsrat Hoff, Großh. Kommissarius und Vor—
sitzender.

Stellvertreter: Landgerichtsrat Gundlach.
Ständische Mitglieder: Freiherr von Brandenstein auf

Hohenstein
Das 2. Mitglied fehlt.

Bureaubeamter: Landgerichtsaktuar Braun.
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Lehrer Seminar
zu Mirow.

(Eröffnet Ostern 1820.)

Direktor: Friedrich Witte. O
Oberlehrer: Otto Bingel.
Seminarlehrer: OCand. theol. Alffred Berger ad int.

Musikdirektor Bernhard Schnell.
Seminaroberlehrer Karl Hirchert. S
Georg Wilke.
Julius Breest.

Seminardiener: Wilhelm Levenhagen.
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Medizinal-Wesen.
Medizinalbezirke.

1. Bezirk Neustrelitz.
(Die Städte Neustrelitz, Strelitz, Wesenberg, Fürstenberg mit

Amtsgebiet und Bauhof, das Kabinettsamt, das Domanial-Amt Strelitz
und die Feldberger Domanial-Ortschaften Bergfeld, Carpin mit Dianen—
hof, Friedrichsfelde, Georgenhof, Rödlin, Groß Schönfeld u. Steinmühle).

— Bevölkerungszahl im Jahre 1910: 28913. —

Kreisarzt: Obermedizinalrat Dr. PaulRoggenbau.
S — PrLDAl.

Ärzte.
Neustrelitz: Obermedizinalrat Dr. Paul Roggenbau.Dr. Ernst Crepon.O—S—PrR3.Sanitätsrat Dr. Wolfgang Hellwig. agKr.

— — eeere breeda
Dr. Wilhelm Stein. h — Pryk2 —

PrLDA2.
Sanitätsrat Dr. Friedrich Wilda.
Geh. Sanitätsrat Oberstabsarzt a. D.

Dr Schillbach 2 rRA4
— 68 3

Stabsarzt Dr. Ernst Pöhn.
Dr. Seinrich Drodten.

Strelitz: D.. Walter Hindenberg.
Tanitätsrat Dr. Otto Göbeler.
Dr. Hermann Starke.
Wilhelm Spohr.

Wesenberg: Sanitätsrat Dr. August Wegener.
Fürstenberg: Rat Dr. Paul Berner. KrDa.

Dr. Gustav Rönbeck.
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Fahnärzte.
Neustrelitz: Günter Beckström.

Hermann Johannes Lebbin.

Wundarzt 2. Ulasse.

Strelitz: Gustav Schulz.

Tierärzte.
Neustrelitz: Johannes Fründt, Marstall-Roßarzt und

Kreistierarzt
Richard Krüger, Oberveterinär a. D.
Richard Pieth, Schlachthofdirektor.
Dr. med, vet. James Sington, Veterinär.

Fürstenberg: Arthur Murawski.

Apotheker:
Neustrelitz: Heinrich Pape.

Dr. Gustav Magnus.
Strelitz: Franz Ramin.
Wesenberg: Theodor Alstein.
Fürstenberg: Karl Fraatz.

Hebammen.
Neustrelitz: verwitw. Bremer.

verwitw. Henne.
verehel. Kippenberg.
verwitw. Giese.
verehel. Fischer.
verehel. Rohl.

Strelitz: verehel. Sauber.
verehel. Backalla.
verehel. Dencker.

Wesenberg: verehel. Jürgens.
verehel. Hagemann.

15.
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Fürstenberg: verbal. Schulze.
r vBoldt.

Blumenholz: » 1. Deybrich
Dabelow:
Goldenbaum: verehel. Michael.
Gr. Quassow: verehel. Bartelt.
Wanzka: verehel. Müller in Blankensee.

2. Bezirk Neubrandenburg.
(Stadt Neubrandenburg sowie die ritterschaftlichen Güter Blanken—
hof, Brunn, Buchhof, Cammin, Cölpin, Ganzkow, Gevezin, Glocksin,
Godenswege, Hohenmin, Ihlenfeld, Krappmühl, Leppin, Liepen,
Louisenhof, Neddemin, Neuenkirchen, Neverin, Podewall, Riepke,

Rossow, Trollenhagen).
— Bevölkerungszahl im Jahre 1910: 15 756 —

Kreisarzt: Medizinalrat Dr. Ludwig Mercker. O —
KrDoé.

Ärzte.
Neubrandenburg: Geh. Sanitätsrat Dr. Paul Lübcke. KrDe.

Mijinalrat Dr. Ludwig Mercker—
anitätsrat Dr. Ludwig Brückner.
zrat Dr. Max Kühn.

Nüller.
Larl Nahmmacher.

aliet auhtz
„canz Jeuschert.

. Max Kirchhoff.
Or. Julius Fischer.
Dr. Kurt Falkenberg

Zahnärzte.
Neubrandenburg: Otto Schreckhase.

Karl Walter.
Walter Bohn.
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Wundarzt 2. Klasse.
Neubrandenburg: Robert Salchow.

Heilgehilfe:
Neubranden burg:Hermann Schmidt.

Tierärzte.
Neubrandenburg: Ewald Agerth, Schlachthofdirektor.

Dr. med. vet. Hermann Otto, Kreistierarzt.

Apotheker.
Neubrandenburg: Friedrich Dunker.

Ur. Karl Kauffmann.

Hebammen.
Neubrandenburg: verehel. Wentzel.

verwitw. Krämer.
verehel. Thormann.

Brunn: verehel. Berg in Neuhof.
Cölpin: verehel. Borchert.
Neuenkirchen:

3. Bezirk Friedland.
(Stadt Friedland sowie die ritterschaftlichen Güter Bassow, Beseritz,
Bresewitz, Brohm, Cosa, Groß Daberkow, Dahlen, Dishley, Eichhorst,
Friedrichshof, Galenbeck, Gehren, Genzkow, Heinrichswalde, Helpt,
Hohenstein, Hornshagen, Jatzke, Klockow, Kotelow, Kreckow, Lübbers—
dorf, Matzdorf, Mildenitz, Groß Miltzow, Klein Miltzow, Pleetz, Ramelow,
Rattey, Roga, Roggenhagen, Sadelkow, Salow, Sandhagen, Schön—
hausen, Schwanbeck, Schwichtenberg, Staven, Voigtsdorf, Wittenborn).

— Bevölkerungszahl im Jahre 1910: 15844 —

Kreisarzt: Medizinalrat Dr. Otto Köppler. G

15
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Ärzte
Friedland: Medizinalrat Dr. Otto Köppler.

Sanitätsrat Dr. Hugo Pistorius.
D.. Friedrich Staffeld.
Dr. Roland Köppler:

Fahnarzt:
Friedland: Friedrich Greck

Wundarzt 2. Klasse.
Friedland: Karl Blumhagen. KrDa.

Geprüfte Heilgehilfen.
Friedland: Wilhelm Piest.

Gustav Mittelstädt.

Tierarzt.
Friedland: Oskar Goetze.

Apotheker.
Friedland: Martin Rohn.

Hebammen.
Friedland: verehel. Stäpel.

verw. Recke.

verehel. Kadow.
verw. Frehse.
verehel. Koop.

Beseritz: —

Roggenhagen: verehel. Knirck.
Schwichtenberg: verehel. Schünemann.

4. Bezirk Stargard.
Stadt Stargard, Stargarder Bauhof, Burg, Amtshof c. sowie die
Stargarder Domanial-Ortschaften Ballin, Ballwitz, Bargensdorf,
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Broda, Dewitz, Georgendorf, Glienke, Holldorf, Krickow, Küssow,
Loitz, Marienhof, Groß Nemerow, Klein Nemerow, Neuendorf, Prags—
dorf, Quastenberg, Neu Rhäse, Rosenhagen, Rowa, Rühlow, Sabel,

Sponholz, Teschendorf, Warlin, Weitin, Wulkenzin und Zirzow).
— Bevölkerungszahl im Jahre 1910: 7671. —

Kreisarzt: Medizinalrat Dr. L. Mercker in Neubranden—
burg.

Ürzte.
Stargard: Dr. Wilhelm Granzow.

Dr. Arthur Evens.

Tierarzt.
Stargard: Hermann Kleim.

Apotheker.
Stargard: Witwe Venzlaff, Besitzerin.

Georg Hinz, Verwalter.

Hebammen.
Stargard: verehn . Wiedemann

verd.Schulz.
Groß Nemerow: verehel. Grähn.
Pragsdorf: verw. Proch now
Teschendorf: verehel. Voß.
Weitin: verehel. Ott.
Wulkenzin: verehel. Rose.

5. Bezirk Woldegk.
(Stadt Woldegk, der Flecken Feldberg, die Feldberger Domanial—
Ortschaften Bredenfelde, Cantnitz, Carwitz, Conow, Dolgen, Flatow,
Fürstenhagen, Gramelow, Grauenhagen, Grünow (ohne Steinmühle),
Hasselförde, Hinrichshagen, Koldenhof, Krüselin, Läven, Lüttenhagen,
Mechow, Neugarten, Neuhaus, Neuhof, Ollendorf, Oltschlott, Plath,
Rehberg, Schlicht, Triepkendorf, Vorheide. Warbende, Watzkendorf,
Weitendorf, die Stargarder Domanial-Ortschaften Badresch, Klein
Daberkow, Friedrichshof, Golm, Alt Käbelich, Neu Käbelich, Katzen—
hagen, Kublank, Lindow, Neetzka, Pasenow, Petersdorf, Schönbeck,

11
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sowie die ritterschaftlichen Güter Canzow, Georginenau, Göhren,
Krumbeck, Lichtenberg, Möllenbeck, Quadenschönfeld, Stolpe, Tornow—
hof, Wendorf, Wittenhagen und Wrechen)

— Bevölkerungszahl im Jahre 1910: 15258.

Kreisarzt: Geheimer Medizinalrat Dr. Otto Witte.
G —KrDe.

Ärzte.
Woldegk: mer Medizinalrat Dr. Otto Witte.

mul Sandmann.
dinand Braun
to Witte. in

Feldberg: Sanitätsrat Dr. Georg Westphal.
Sanitätsrat Dr. Karl Kausch.
Sanitätsrat Dr. Gustav Meyer.

Tierärzte.
Woldegk: Wilhelm Ebeling, Kreistierarzt.
Feldberg: Karl Benzin.

Apotheker.
Woldegk: Franz Riebel.
Feldberg: Max Funke.

Hebammen.
Woldegk: verw. Reinhold.

verehel. Karberg.
Feldberg: verehel. Ihrke.

verehel. Möller.
Cantnitz: verehel. Schmidt.
Fürstenhagen: verehel. Möller in Feldberg.
Grünow: verehel. Keppler.
Kublank: verehel. Kruse.
Badresch: verehel. Kriedemann in Lindow.
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Pasenow: verehel. Stüwert in Alt Käbelich.
Rehberg: verehel. Engelhardt.
Triepkendorf: verehel. Granzow.
Möllenbeck: —

6. Bezirk Mirow.
(Flecken Mirow, die Mirower Domanial-Ortschaften und die ritter—
schaftlichen Güter Barsdorf, Blumenow, Boltenhof, Dannenwalde,

Gramzow und Tornow).
— Bevölkerungszahl im Jahre 1910: 7943. —

Kreisarzt: Obermedizinalrat Dr. Roggenbau in Neustrelitz.

Ärzte.
Mirow: Dr. Karl Petersen.

Richard Schucany.

Tierarzt.
Mirow: Max Doege.

Apotheker.
Mirow: Ernst Brauer.

Hebammen.
Mirow: verwitw. Sadler

verwitw. Röstel.
Babke: verehel. Behnke.
Granzin: verehel. Franck in Dalmsdorf.
Strasen: verehel. Warncke in Wustrow.

Kreis-Tierärzte.
(Verordn. vom 28. März 1881 u. 4. Septbr. 1905).

1. Bezirk Neustrelitz (umfassend die Bezirke der Amts—
gerichte Neustrelitz, Strelitz, Fürstenberg, Feldberg und
Mirow):

Johannes Fründt in Neustrelitz.
11*
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2. Bezirk Neubrandenburg (umfassend die Bezirke der
Amtsgerichte Neubrandenburg, Friedland und Stargard):

Dr. med. vet. Hermann Otto in Neu—

brandenburg.
3. Bezirk Woldegk (umfassend den Bezirk des Amts—

gerichtes Woldegk):
Wilhelm Ebeling in Woldegk

4. Bezirk Schönberg GFürstentum Ratzeburg) s. Teil III.

PrüfungsKommission für die pharmazeutische Vorprüfung
in Neustrelitz.

(Bekanntmachung vom 29. Juli 1904 betr. die Prüfungs-Ordnung
für MWotheker)

Vorsitzender: Obermedizinalrat Dr. Roggenbau.
Apotheker Riebel in Woldegk.

Vertreter:
Kreisarzt Geheimer Medizinalrat Dr. Witte in

Woldegk.
Apotheker Dr. Kauffmann in Neubrandenburg.
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Mecklenb. Strelitzsche Landes-Heil- und Pflegeanstalt.

Oberinspektion.
Kommissarius: Drost Kammerherr von Borck.

Berechner der Oberinspektions-Kasse: Renteikassierer
Schröder in Neustrelitz

Direktor: Dr. med. Hermann Starke.
Anstaltsarzt: Wilhelm Spohr.
Oberin: Elfriede Mann.
Hilfsoberin: Martha Bannies.
3 AWteilungs-Pflegerinnen, 17 Krankenpflegerinnen.
Oberpfleger: Paul Mellmann.
Abteilungspfleger: Fritz Gau, Paul Gau, Paul Hoff—

mann.

17 Krankenpfleger.

Registrator: Ernst Schlünz. 3.
Materialienverwalter und Vogt: Franz Winkler. g
Maschinenmeister: Karl Mitzlaff.
Heiger: Wilhelm Neu.
Oberwäscherin: Johanna Brückner.
Oberköchin: Malwine Seemann.
Anstaltsbote: Karl Gläwe.
2 Hilfsschreiber. 3 Hilfsheizer. 1 Wächter 3 Küchen

mädchen. 3 Waschmädchen. 2 Knechte.

Anstaltsgeistlicher: Pastor Bossart.
1 Organist.

Zahl der Kranken am 1. Januar 1915:
112 männl., 113 weibl. — 225 Personen.
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Domänen-Amter.
Amit Fgeldberg

Beamter: LanddrostKammerherr Wolf von der Lancken.
 dod srDa.

Amts-Aktuar: Amtsverwalter KarlMaaß. O
Amtsprotokollist: Franz Freitag.
Amtsreiter: Karl Schmöcker.
Amts- und Polizeidiener: Paul Röpke.

Amt Mirow.

Beamter: Drost Kammerherr Fr von Engel. O — PrdJ.

Amts-Aktuar: Amtsverwalter Karl Godenschweger. O
Amtsprotokollist: Friedrich Evers.
Amtsreiter: Otto Lübcke.
Amts- und Polizeidiener: Ludwig Grell.

Amt stargard
Beamter: LanddrostKammerherrUlrich von Maltzan,

Freiherr zu Wartenberg u. Penzlin. O

Amts-Aktuar: Amtsverwalter Otto Burmeister. O
Amtsprotokollist: Wilhelm Brüggemann.
Amtsreiter: Ernst Sievert.
Amts- und Polizeidiener: Johann Erdmann.

Amt Srelitz
Beamter: Drost Kammerherr Hermann von Borck. O—

PrLDA2.

Amts-Aktuar: Amtsverwalter Hermann Schröder. G
Amtsprotokollist: Fritz Schmoldt.
Amtsschreiber: Hans Ollrogge.
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Amtsreiter: Otto Stellmacher.
Amtsdiener: Friedrich Clodius.

Amstsbehsröde in Fürstenbers.
(Bekanntmachung vom 80. Mal 1868)

Das Amt Strelitz (in Kameral-Sachen) für Amtsgebiet
und Bauhof zu Fürstenberg. (S. Topogr.)

Bürgermeister Hofrat Frick, vi comm. für die der Zuständig—
keil der Ministerien unterliegenden obrigkeitlichen Ge—
schäfte).

Vertreter und Sekretär: Stadtsekretär Kay.

Forst-Verwaltung.
(Gesamtfläche der Forsten: 43 183,5 ha).

Ober-Forst- und Inspektions-Beamter: Landforstmeister
von Harling

Auwärter für den Forstverwaltuugsdieust:
Forstassessor Jagdjunker Alexander von Bülow. a

— 6 uge

Forstreferendar Jagdjunker Franz von Harling. h
 eo2

Forstbeflissene: Freiherr Veit von Seckendorff.
Karl Heinrich von Arnswaldt.

Forsttaxator:Max Frese.

Forstverwaltuungs-Bezirke.
. Oberförsterei Rowa.

(4401,5 ha)

Oberförster: Forstmeister Karl Köppel. — G
PrERK2 — KrDa

I1*
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Schutzbezirke:
Zachow: Hegemeister Ludwig Klink.
Rowa (Spezialrevier): Jäger Walter Wrede.
Tanne rr Förster Heinrich Schmidt.
Meier Ihraer Hermann Schulz.
Neuendorf: Zegemeister Wilhelm Radloff.
Bannenbrück: Förster Johann Knoll. G
Dewitz: Förster Gustav Kumm. GO
Katzenhagen: Hegemeister Ludwig Warncke in Neu—

Käbelich.
Sponholz: ForstaufseherHermann Dietrich.

Forstaufseher: Max Schröder in Belvedere.

Jäger: Hermann Schulz in Meiershof.

2. Oberfrsterei cüttenhagen.
(7391 ha).

Oberförster? Forstmeister Fohannes Grapow. gl

Schutzbezirke:
Gnewitz: Revierförster Friedrich Reißmann G

(für die Begänge Gnewitz, Neubrück
und Waldsee)

Grünow: Förster Emil Laue.
Läven: Förster Edmund Knebusch in Krüselin.&amp;
Mechow: Förster Otto Klöckner.
Lüttenhagen (Spezialrevier): Forstaufseher Richard Hartwig.
Feldberger Hütte: Hegemeister Ottomar Fischer. G
Neubrück: Förster Karl Schäffer.
Carwitz: Forstaufseher Franz Krüger.
Waldsee: Forstaufseher Adolf Holtz.

Forstaufseher:: Adolf Schäffer in Neuhof.
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Jäger: Alfred Gerstenberg in Gnewitz.
Otto Gäthke in Feldberger Hütte.
Otto Warncke in Grünow.

3. Oberförsterei hinrichshagen.
(1767 ha).

Oberförster: Ernst August von der Wense auf
Wohlenrode (Hannover). O

Schutzbezirke:
Bredenfelde: FörsterHermann Dräger in Ballin. O
Neugarten: Förster Wilhelm Holldorf.
Hinrichshagen (Spezialrevier): Forstaufseher Hermann Heise.
Schönbeck: Forstaufseher Paul Lemcke.

4. Oberförsterei Blumenhagen.
(2380 ha).

Oberföxster: Forstmeister Friedrich von Arnswaldt
in Glambeck. &amp;

Schutzbezirke:
Blumenhagen: Hegemeister Gustav Brandt in Wil—

helminenhof. O
Zechow: Förster Otto Mattis. O
Neustrelitz: Förster Georg Stegemann.

Jäger: Wilhelm Radloff in Wilhelminenhof.
Rudolf Martens in Glambeck.
Otto Köppen in Neustrelitz

z Vberfsrsterei Strelitz.
(50705 ha).

Oberförster?: Henning von Behr. &amp;

16
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Schutzbezirke:
Dabelow: Förster Wilhelm Schulz
Fürstensee: Förster Gustav Mohncke.
Godendorf: Revierförster Friedrich Schröder zu

Forsthaus Düsterförde G (für die Be—
gzänge Godendorf, Dabelow u. Drewin).

Drewin: meister August Rassow. O
Strelitz: Förster Franz Sonnenberg.
Innung: Hegemeister Paul Kootz zu Kalkhorst.

Forstaufseher: Wilhelm Holtz in Drewin.
Karl Lembcke in Strelitz.

Jäger: Otto Burmeister in Godendorfer Teer—
ofen

Rudolf Klink in Wokuhl.
Waldwärter: Franz Krüger in Belower Teerofen.

6. Oberförsterei Wildpark.
45505 hah

Oberförster: Otto Grapow G (mit der einstweiligen
Verwaltung der Oberförsterei Wildpark
beauftragt).

Schutzbezirke:
Goldenbaum: Hegemeister Ernst Fischer. GO
Serrahn: Förster Fritz Laue. O — WVsVM. —SEK.
Herzwolde: Förster Franz Knoll. O — MsVI.Dianenhof: Förster Gustav Schmidt.O—MsVM.Steinmühle: Forstaufseher Richard Hirchert. O
Rödliner Sandberge: Jäger Otto Rassow in Thurow. ih

Jäger Hans Buchin in Thurow.

Forstaufseher: Alfred Sauber in Neustrelitz.
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7. Oberförsterei Steinförde.
(6139,5 ha).

Oberförster: Achim von Arenstorfff O — LEKkS.

Schutzbezirke:
Neuhof: Förster Wilhelm Polle.
Drögen: Förster Georg Sschlange.
Schönhorn: Förster Paul Schmidt.“
Steinförde (Spezialrevier): Forstaufseher Otto Düsel.
Priepert: Förster Wilhelm Müller.
Pelzräumde: Förster August Ahlgrimm in Pelzkuhl.
Strasen: (zur Zeit unbesetzt).

Forstaufseher: Rudolf Gischow in Steinförde.

Jäger: Emil Wäsch in Neuhof.

8 0w eterei mrou
(66819,5 ha).

Oberförster: Forstmeister Julius von Stralendorff.
R

Schutzbezirke:
Holm: Förster Ludwig Schulz. G
Mirow (Spezialrevier): Forstaufseher Roderich Dörbandt.
Schillersdorf: Förster Otto Rechlin.
Peetsch: Förster Rudolf Fetting. G
Zwenzow: Förster Otto Laue: &amp;
Canow: Förster Wilhelm Bülow.
Wesenberg: Revierförster Otto Kumm Ge(für Wesen—

berg, Zwenzow und Canow).
Leussow: Förster August Lübs.

Forstaufseher: Johannes Ahlgrimm in Starsow.
Wilhelm Salchow in Mirowdorf.
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Forstaufseher: Alfred Mietzner in Zirtow.

Jäger: Adolf Bengelsdorff in Neucanow.
Johannes Knebusch in Neucanow.

9. Oberförsterei Langhagen.
5664 hn).

Oberförster: Forstmeister Friedrich von Wenckstern

Schutzbezirke:
Priesterbäk: Förster Franz Arndt.
Babke: Förster Karl Kienlein.
Langhagen (Spezialrevier): Jäger Ottomar Fischer. uh

Jäger Walter Witt.
Prälank: Revierförster Rudolf Bähren s Gfürdie

Begänge Prälank, Groß Quassow und
Blankenförde).

Kratzeburg: Förster Bernhard Hellwig.
Blankenförde: Förster Otto Sonnenberg.
Groß Quassow: Forstaufseher Wilhelm Niemann in

Buchenhorst.

Forstaufseher: Rudolf Schäffer in Granziner Mühle.

Jäger: Karl Bährens in Prälank.
Karl Millhahn in Granziner Mühle
Bernhard Laue in Prälank
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Post- und Telegraphen-Verwaltung.
(Die von Sr. Majestät dem Deutschen Kaiser angestellten Beamten

sind mit einem * bezeichnet).

Kaiserliche Ober-Postdirektion zu Schwerin.

Vorstand:
Ober-Postdirektor: Viktor Fredenhagen. PrKs —

PRA4 — SWADm. St.

Räte:

Posträte: *Hermann Krille. PrRa4 — SoDu2.
*Karl Möller. PrRa4 — PrLDAI.

*Rudolf Eymeß. PrRa 4 — PrLDAlI.
*Viktor Sachitzky. PrLDA2.
*Heinrich Herzog. SWAaDem. St.
*Otto Eggers.

Postbaurat: *Geheimer Baurat Paul Wohlbrück. z 3 Kr
(Schwr.) — PrRA4.

Bezirks-Aufsichtsbeamte:
Ober-Postinspektoren: Hermann Schultz.

*Ernst Harzmann. PrERK2.
*Richard Geck.
*Otto Spaar.
*Walter Krüger. PrEK2 —

PrLDA2.
Hilfs-Referent: *Postinspektor Albert Hohmann.

Kaiserliche Ober-Postkasse zu Schwerin.
Rendant: Ober-Postkassenrendant Dr. Ludwig Plog.

m*
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Kaiserliche Postanstalten.
PostAmter 1. Klasse.

NNMeustrelitz.
Vorstand;: Postdirektor Friedrich Hagemeister. 53

— 5 — Prka4.

Postinspektor: Friedrich Petersen.
Ober-Postsekretär: Paul Heinrichs.
Postsekretäre: Hans Kleesath.

Emil Zanzig. &amp;
Richard Bockholt.
Wilhelm Großkopf. G
Erdmann Springborn. 3.
Karl Dörbandt.
Paul Aßmann. O
Friedrich Hagemann.

Telegraphensekretär: Max Werniger.
Ober-Postassistenten?: Hugo Müller. PrDAs.

Rudolf Piehl. &amp;
Hermann Ave. 3.
Friedrich Prien.
Ernst Soltmann.
Rudolf Wiebering Celegraphen—

bauführer).
Georg Ebert.
Karl Benzin.
Kanl Wwitt — 23.

Wilhelm Siefert. SchwMDK3.
Paul Gielow. Rs.
Ernst Rugenstein 3.
Friedrich Wacker. SchwrMDK3

SchwrvM.
Friedrich Fielitze in — PrEK2 — 7u3.

Hermann Berg.

*
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12 Ober-Postschaffner, 2 Ober-Briefträger, 1Ober-Leitungs—
aufseher, 10 Postschaffner, 8s Briefträger, 8s Landbriefträger,
1 Leitungsaufseher 2. Kl., 1 Postbote, 1 jugendlicher
Telegrammbesteller.

2. Neubrandenburg.

Vorstand: Postdirektor AlbertReinhardt. PrRA4.
Postinspektor: Karl Bierstedt.
Ober-Postsekretär: August Bötefür.
Ober-Telegraphensekretär: Franz Gundlach.
Postsekretäre: Karl Freundt.

Paul Möller.
Karl Krüger PrEK2
Karl Töbe.

Ulxich Huhn—.
Wilhelm Schultz.
Karl Schacht (Telegraphenbauführer).

Ober-Postassistenten: Friedrich Heinrich Schwartz.
Max Peek.
Richard Görschner.
Heinrich Kootz.
Berthold Kadgin.
Johannes Schultz.
Otto Mahn.
Ernst Moritz.
Johannes Geertz.
Wilhelm Martens.
Ernst Fink. 3.
Hugo Möller.
Franz Puls.
Ludwig Schmidt. PrDAZ3.
Friedrich Mauch. PrDA3.
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Postassistenten: Helmuth Teller. 3.
Alfred Krüger.
Karl Kuhnhardt.

Telegraphengehilfinnen: Annamarie Michaelis.
Johanna Winkler.
Ida Meyer.

TelegraphenGehilsinnen, 9 OberPostschaffner, 5 Ober
Briefträger, 1 Ober Leitungsaufseher, 11 Postschaffner,
10 Briefträger, 10 Landbriefträger, 2 Leitungsaufsoher
2. Kl., 2 Postboten, ljugendlicher TelegrammVesieller.

3. Friedland.
Vorstand: Postdirektor Ludwig Behm.
Postsekretäre: Ewald Böttcher.

Karl Voß.
Wilhelm Reinecke.

Ober-Postassistenten: Georg Bliefert. PrdA2 — PrLDA2.
August Rechlin.
Paul Krause.
Johannes Gercke.
Georg Müller. SchwrMoD83.
Gustav Freitag. PrDAZ.

Postassistenten: Hans Priester. PrVvK2.
Heinrich Koosch.

3 Ober-Postschaffner, 3 Postschaffner, 3 Briefträger,
1 Leitungsaufseher 1. Kl., 11 Landbriefträger.

PostAmter 2. Klasse.

Fürstenbersg.
Postmeister: Rechnungsrat Paul Huhn. 111.
Postsekretäre: Friedrich Wredow. PrEK2.

Hermann Neu.
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Ober-Postassistenten: Wilhelm Adler. 3.
Karl Flinker. SchwrMm DK3.
Hans Pichelmann.
Zermann Scherrer.

Ober-Telegraphenassistent: Heinrich Kadow.
Postassistent: Hermann Burr. SchwrmMDK3.
1 Ober-Postschaffner, 4 Postschaffner, 2 Briefträger, 7 Land—

briefträger, 1 Leitungsaufseher 2. Kl.

2 Stargard

Postmeister: HeinrichPaetzel. 1.
Ober-Postassistenten: August Burmeister. SchwrMoDK3.

Adolf Funk.
Emil Bobsin.
Hermann Schnaack. SchwrMDK3.

2 Ober-Briefträger, 2 Briefträger, 7 Landbriefträger,
1 Leitungsaufseher 2. Kl.

Postmeister: Rechnungsrat Karl Wille. 1
Ober-Postassistenten Johann Lübbert.

August Randow. 3.
Postassistenten: Hermann Görß. 63.

Heinrich Kayser. PrEK2 — Schwr
SVM — Schwrmdg 3 — PrRAM
— OVkmR LBVMmK.

Postanwärter: Louis Boldt. SchwrMoDK3.
2 Ober-Postschaffner, 4 Postschaffner, 3 Briefträger, 4 Land—

briefträger, 1 Leitungsaufseher 2. Kl.

4. Woldegtk.
Postmeister: Julius Schröder.
Ober-Postassistent: Wilhelm Meinke.
Postassistent: Richard Bernitt.

12
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Postassistenten: Julius Borgwaldt.
Karl Bibow. PrEK2—SchwrmMDg3.
Heinrich Lange. PrDA3.

4 Ober-Postschaffner, 2 Postschaffner, 6 Landbriefträger,
1 Leitungsaufseher 2. Kl.

PostAniter 3. Klasse.

Blankensee
Vorsteher: PostverwalterMax Bra uer. Schwr NDK3.
1 Hilfsarbeiter, 1 Gehilfin, 1 Ober-Postschaffner, 1 Post

schaffner, 2 Landbriefträger, 1 Postbote.

eelobers
Vorsteher: Postsekretär Friedrich Peters. 2.
Oberpostassistent! Rudolf Bäckler. Schwr.MDK3.
LHilfsarbeiter, 2 Gehilfinnen, 1Postschaffner, 1Briefträger,

7 Landbriefträger, 1 Leitungsaufseher 2. Kl., 1 Post—
bote, 1 Posthilfsbote.

Mirow

Vorsteher: Postsekrelär Friedrich Mann. Ma2.
2 Hilfsarbeiter, 3 Gehilfinnen, 1 Ober -Postschaffner,

3 Ober-Briefträger, 9 Landbriefträger, 1 Leitungs—
aufseher 2. Kl.

4. OWerttzenhof.
Vorsteher: Postsekretär Wilhelm Schulz. 162.
1 Gehilfin, 1 ObersBriefträger, 4 Landbriefträger,

1 Leitongsaufseher 2. Kl., 1 Postbote.

. Wesenbers.
Vorsteher: Postsekretär Ulrich Funk. 2 — c

— m2 —SchwrmVvr82 — KrDa—

2 Gehilfinnen, 3 Ober-Briefträger, 3 Landbriefträger,
1 Postbote.
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PostAgenturen.

Bredenfelde.
Postagent: Weber Friedrich Kreß.
1 Landbriefträger, 2 Postboten.

2Caneow.
Postagent: Gastwirt Albert Heitmann.

zCarpin.
Postagent: Schulze Daniel Röring.
1 Landbriefträger.

4. Dabelow.
Postagentin: Witwe Minna Henseler.
1 Landbriefträger.

ß. Dusterforde.
Postagent: Heinrich Schulz.
1 Postbote.

6. Fürstenhagen.
Postagent: Stationswärter a. D. Fritz Zingel—

mann.

1 Posthilfsbote.

7 Glienke.

Postagentin: Minna Roloff.
1 Landbriefträger.

8. Granzin.
Postagent: Lehrer Ernst Gößler.
1 Landbriefträger.

9. Grünow.
Postagent: Stellmacher Karl Kulow. KrDa.
2 Landbriefträger.

12
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10. Hinrichshagen.
Postagentin: Witwe Bertha Zingelmann.
1 Landbriefträger.

. Hohenzieritz
Postagent: Küster Erich Volkmann.
1 Landbriefträger.

12 Kolelow

Postagent: Lehrer Wilhelm Mülling.
1 Landbriefträger

3. Nratze ur 8.

Postagent: Weichenwärter Friedrich Lorenz.
3 Landbriefträger.

14. Leppin.

Postagent: Mühlenpächter Gustav Koch.
1 Landbriefträger, 1 Postbote.

5. Neddemin.

Postagent: Eisenbahngehilfe August Siefke.
2 Landbriefträger.

16 Neettzka.
Postagent: Lehrer Hermann Stegemann.
1 Landbriefträger, 1 Postbote.

2 Gre VNemerow.

Postagent: Gastwirt Johannes Ewald.
1Landbriefträger.

18. Prillwitz.
Postagent: Gärtner Paul Tillack.



Postanstalten. 181

19. Quadenschönfeld.
Postagent: Lehrer Heinrich Sievert.
2 Landbriefträger.

20. Groß Quassow.
Postagent: Schulze Johann Wäsch.
1 Landbriefträger.

21 Schrtlersdorf.
Postagent: Küster Walter Heise.
1 Landbriefträger.

22 Schanbeck.

Postagent: Buchhalter Wilhelm Kirsten.
1 Landbriefträger.

23 Schwanbeck.
Postagent: Eigentümer Fritz Ohde.

24 Schwichtenberg.
Postagent: Küster Friedrich Ahrendt.

258 Sponhol.

Postagent: Lehrer August Hübbe.
2 Landbriefträger, 2 Postboten.

26 Stapen.

Postagent: Küster Karl Lembcke.
2 Landbriefträger, 1 Postbote.

7 Srasen.

Postagent: Gastwirt Heinrich Roock. KrDa.
1 Landbriefträger.

28. TCriepfendorf

Postagent: Schulze Christian Bentzin.
1 Landbriefträger, 1 Posthilfsbote.
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29. Wokuhl.
Postagentin: Witwe Auguste Tiedt.

30. Wulkenzin.

Postagent: Küster Wilhelm Volkmann.
2 Landbriefträger.

Post-Verbindungen
Personen-Posten.

Woldegk — Wolfshagen — Prenzlau (2 kw).

Privat-Personen-Fuhrwerk
zur Beförderung von Postsendungen jeder Art.

Fürstenberg — Neuglobsow (9 kmw).

Laundbriefträger-Fuhrwerk (werktäglich).
Feldberg — Triepkendorf (9 km). Friedland — Kotelow — Schwichten

berg (14 km). Fürstenberg — Dabelow (1I1km). Fürstenberg — Strasen
(13 km). Kratzeburg — Granzin (4 km). Mirow — Retzow (7 kmw).
Mirow — Schwarz (7 km). Mirow — Buchholz (18 kmn) Mirow —
Schillersdorf (O0km). Sponholz — Glienke (7 km). Neustrelitz — Prill
witz — Hohenzieritz (12 km). Oertzenhof — Schönbeck (8km). Star—
gard — Leppin (9 km). Strelitz (Alt) — Wokuhl (10 km). Wesen
berg — Canow (18 km). Woldegk — Fürstenwerder (8 km).
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Steuer- und Zoll-Verwaltung.

. LandesSteuern.
(Vereinbarung vom 28.29. Juli 1870 zwischen Landesherrschaft

und Ständen über die Revision der inneren Steuer-Gesetzgebung
und Regelung der ordentlichen Kontribution sowie über die Leistung
eines Landesbeitrages zu den Bundes-Matrikularbeiträgen — Offiz.
Anz. 1870, Nr. 32).

Die Hufensteuerin den ritterschaftlichen, städtischen Kämmerei—
und Dkonomie-Gütern wird in Gemäßheit des Edikts von den
Gutsobrigkeiten erhoben, in den Landkasten gebracht und dem—
nätt zur Rentei abgeführt.

„äuser- und Länderei-Steuer in den Land-Städten
wa unter Leitung des Ministeriums, Abt. für die Finanzen,
»4 nMagistraten erhoben und zur Rentei eingesandt.

rundsteuer der Bauern und Erbpächter c. im
Domanium wird von den Domanial-Aemtern erhoben und zur
Rentei abgeführt.
Die Einkommensteuer und die Ergänzungssteuer
nach dem Einkommensteuergesetz und dem Ergänzungssteuergesetz
vom . Mai 1913 werden von den Obrigkeiten erhoben und
an die Zentralsteuerkasse abgeführt.

Die Wandergewerbe-Steuer in Gemäßheit der revid.
Verordnung vom 30. September 1896 wird unter Leitung der
Gewerbe-Kommission von den Domanial-AÄmtern und den
Magistraten erhoben und durch die Rentei zur Zentralsteuer—
kasse abgeführt.

Zentralsteuerdirektion zu Neubrandenburg.
(In Gemäßheit des Steuer-Edikts von 1814 konstituiert.)

Großherzogl. Kommissarius: Amtsgerichtsrat Friedrich
Scharenberg in Neubrandenburg.

8



184 Ministerium, Abt. für die Finanzen.

Ständische Deputierte:
von der Ritterschaft (Joh. 1914 - 1917):

Freiherr von Brandenstein auf Hohenstein,
Vertreter: Graf von Bernstorff auf Beseritz.

von der Landschaft (für 1914 -1916):

Bürgermeister Rat Bruhns in Neubrandenburg,
Vertreter: Bürgermeister Hofrat Zander in

Stargard.
Bürgermeister Dr. Albrecht in Strelitz.

Revisor, Sekretär und Registrator:
Kreissekretär Gustav Hahn für Landarmensachen.
Gerichtsaktuar Wilhelm Pankow für Steuersachen.

Rendant: Kreissekretär Gustav Hahn.
Kalkulator und Kopist: Ludwig Henning.
Bureaudiener: Bock.

Berufungsksmmission zu Neubrandenburg.

Vorsitzender: Der Großherzogliche Kommissar bei der
Zentralsteuerdirektion.

Stellvertr. Vorsizender: Regierungsrat Drewes.
6 Mitglieder und 6 Stellvertreter.

Einkommensteuer-Veranlagungskommission.
Vorsitzender: Regierungsrat Reinke.
Stellvertr. Vorsitzender: Gerichtsassessor DBr. jur. Weber.

10 Mitglieder und 10 Stellvertreter.
a. Steuerbureau Neustrelitz: Steuersekretär Max Arndt.
b. Steuerbureau Neubrandenburg: Steuersekretär Franz

Jungtow. PrAGEk2.
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Schätzungsausschuß.
Vorsitzender: Der Vorsitzende der Einkommensteuer-Ver—

anlagungskommission.
5 Mitglieder und 5 Stellvertreter.

Voreinschätzungskommissionen.
Das Großherzogtum (mit Ausschluß des Fürstentums

Ratzeburg) ist in 56 Voreinschätzungsbezirke eingeteilt
worden.

Für jeden Bezirk ist eine Voreinschätzungskommission
gebildet, welche aus einem Vorsitzenden, einem Vertreter
und aus zwei oder mehreren Mitgliedern und ebenso viel
Stellvertretern besteht.

I. Neichs-Zölle und -Steuern.

Ober-Zolldirektion zu Schwerin.
Direktiv-Behörde für beide Großherzogtümer Mecklenburg).

(Eingangszölle, Branntwein, Brau, Salz, Schaumwein-, Tabak-,
Zigaretten, Leuchtmittel, Zündwaren- und Rübenzucker-Steuer,
Übergangsabgaben, Reichsstempelabgaben, Spielkartenstempel, Straf
verfahren wegen Wechselstempelsteuer-Hinterziehung, Erstattung der

Wechselstempelsteuer.)
Präsident: Robert Lorentz. n ESchwr) — O — PrRa2

— rxK2ze eer2b —vy2 VJs.

Räte: Regierungsrat Wilhelm Brockmann.
Regierungsrat Karl Brückler.

Registratur Ableillung.

Vorstand: Kanzleirat Friedrich Schultz.
Registrator: Oberzollkontrolleur Arthur Bösch. O
Kanzlist: Robert Lunge. Schwrv M2—SchwrmMDg3

PrRM.
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Zollkopiist: Hermann Steinbrecher. SchwrM0K2.
Pedell: Oberzollpedell Hans Voß. SchwrmVt2 —

Schwrvm2 —Schwrm DdDg2 — PrEK2
— PrErK — KrDa.

Bureaudiener: Hausmeister Heinrich Zölck. SchwrMVK2
— Schwrvm3 — KrDa.

Friedrich Dulitz.
Rechnungs-Abteilung.

Vorstand: Oberzollrevisor Friedrich Els.
Revisoren: Oberzollkontrolleur Zollinspektor Wilhelm

Krieg.
Oberzollkontrolleur Zollinspektor Adolf

Mussäus
Oberzollkontrolleur Zollinspektor Franz

Böckenhagen.
Oberzollkontrolleur Zollinspektor Wilhelm

Vagt h
Oberzollkontrolleur Gustav Pippow.

PrEK2 — PrLDA2.

ZollAÜmter.
Hauptzollamts-Bezirk Neubraundenburg.
Neubrandenburg. Hauptzollamt.

(Mit unbeschränkter Befugnis zur Erledigung von Begleitscheinen
und zur Abfertigung von Begleitscheingütern, welche unter Eisenbahn—
wagenverschluß eingehen, zur Erledigung von Zigarettenbegleit—
scheinen, ferner zur Abfertigung von unter 5, 13, 19, 20, 21, 28,
29, 30, 35 bis 39, 49 bis 60 im II. Teil Nr. 8 der Anleitung
für die Zollabfertigung aufgeführten Waren und von Wein,
Traubenmost und Traubeumaische gemäß 88 1, 2 der Wein—
zollordnung, zur Erhebung der Reichsstempelabgabe gemäß 14,
23, 83 34 42 54 und b , NZa und b, 8a, 9, 10, 11 und
12 des Tarifes zum Reichsstempelgesez vom 3. Juli 1913
sowie zur Ermittelung des Quotienten bezügl. der weniger
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als 2 vom Hundert Inwertzucker enthaltenden Zuckerabläufe.
Zuckersteuerstelle für die Zuckerfabrik Woldegk).

Zuwachssteueramt gemäß 81 der Ausführungsbestimmungen zum
Zuwachssteuergeseße vom 14. Februar 1911.

Vorstand: Oberzollinspektor Zollrat Adolf Eichbaum. O
 —

Hauptamtsrendant: Zollinspektor Heinrich Wittenburg.
Hauptamtskontrolleur: Zollinspektor Ludwig Lütkens.

Zollsekresär: Oberzollsekretär Gustav Schulenburg. BLD2.Zollaufseher: Franz HoltzOSchwrmog83—KrDa.Wilhelm Schnak. SchwrMmDK3.
Paul Zimmermann. SchwrMo0K3.

Amtsdiener: Hermann Glawe.

Ober-Kontrolle für die inneren indirekten
Steuern.

1. Oberzollkontrollebezirk Neustrelitz.
(Enthaltend den Hebebezirk des Zollamts J Neustrelitz).

Oberzollkontrolleur: Johannes Alm in Neustrelit O —
PrLDAl.

Neustrelitz. Zollamt J.
(Mit Niederlage und unbeschränkter Berechtigung zur Ausfertigung

und Erledigung von Zoll- und Steuerbegleitscheinen 1 und II, mit
Befugnis zur Abfertigung des Wareneinganges im Eisenbahn—
verkehr, sowie der unter Eisenbahnwagenverschluß eingehenden
Begleitscheingüter, zur Ausfertigung und Erledigung von Zigaretten—
begleitscheinen, zur Abfertigung von unter 13, 19, 20, 21, 28,
29, 30, 35 bis 39, 49 bis 60 im II. Teil Nr. 83 der Anleitung
für die Zollabfertigung aufgeführten Waren und von Wein,
Traubenmost und Traubenmaische gemäß 88 1, 2 der Weinzoll—
ordnung, zur Erledigung der Verzeichnisse über Reisegepäck sowie
zum Verkauf von Reichsstempelmarken, ungestempelten Schluß—
noten-Vordrucken und Stempelmarken für Frachturkunden und
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Schecks, ferner zur Erhebung der nach Nr. 7b und 84a des Tarifs
zum Reichsstempelgesetz vom 3. Juli 1913 zu entrichtenden Abgabe
von Dampfschiffsfahrkarten und Kraftfahrzeugen. Zum Bezirk
des Zollamts 1 Neustrelitz gehören auch die Bezirke der früheren
Steuerstellen zu Mirow und Fürstenberg).

Zollsekretär: Oberzollsekretär Hans Studemund.
Zollaufseher: Friedrich Harfert. SchwrMDK2.

Heinrich Nagel. Schwrs vM—SchwrMDK2.

2. Oberzollkoutrollebezirk Neubrandenburg.
(Enthaltend den Spezial-Hebebezirk des Hauptzöllamts mit Einschluß
des früheren Hebebezirks Penzlin und den Hebebezirk des Zoll—

amts 1l Friedland).

Oberzollkontrolleur: Zollinspektor Karl Müller in Neu—
brandenburg.

a. Friedland. Zollamt J.Mit Befugnis zur Erledigung von BegleitscheinenIüberWein,Branntwein, rohen Kaffee und Tabaksendungen, desgleichen über
Säcke, welche für die Zuckerfabrik Friedland eingehen, und zur
Abfertigunz In unter 13 und 54 im II. Teil Nr. 3 der Anleitung
für die Zollabfertigung aufgeführten Waren, sowie von Wein,
Traubenmost und Traubenmaische gemäß 88 1,2 der Weinzoll—
ordnung, ferner zur Erledigung von Begleitscheinen II und Über—
gangsscheinen und zum Verkaufe von Stempelmarken für Fracht—
urkunden und Schecks und zur Erhebung der Reichsstempelabgabe
für Kraftfahrzeuge nach Nr. 84 des Tarifs. Zuckersteuerstelle für
die Zuckerfabrik Friedland.)

Zollsekretär: Oberzollsekretär Emil Schmidt.
Zollaufseher: Paul Kunstein. SchwrMoDK3.

Friedrich Diederichs. SchwrMDK3.

b. Woldegk. Ausfsichtsstation.
Zollaufseher: Gustav Otto. O — SchwrmDg3 — KrDa.

Karl Zarges. SchwrmMDK3.
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ReichsBevollmächtigter für Zölle und Steuern (mit Aus
nahme der Erbschaftssteuern):

Königl. Bayerischer Ober-Regierungsrat Karl
Wiesinger in Altona. 2b Schwr.)
Bu3 — oee3.

Stationskontrolleur:
Königl. Bayerischer Regierungsassessor Seyboth in Rostock.

Reichsstempel-Fiskale
zur periodischen Prüfung der stempelpflichtigen Schriftstücke

von Bank-Instituten c.

(8 100 des Reichsstempelgesetzes vom 15. Juli 1909)

Neustrelitz: Landgerichtsrat Gundlach.
Neubrandenburg: Amtsgerichtsrat Scharenberg.
Schönberg: (Teil III. Abt 1).

Verwaltung des Erbschaftssteuer-Wesens.
Meichsgesetz v. 3. Juni 1906 Landesverordnung v. 29. Juni 1906.)

Oberste Landes-Finanzbehörde: Ministerium, Abt. für die
Finanzen.

Oberbehörde: Zentralsteuerdirektion in Neubrandenburg.
Erbschaftssteueramt in Neubrandenburg:

Vorsteher: Amtsgerichtsrat Schinn in Neubranden—
burg.

Vertreter: Amtsrichter Dr. Plessen in Stargard.
Aktuar: Gerichtsaktuar Harms.
Vertreter: Gerichtsprotokollist Käding.

Erbschaftssteueramt in Schönberg s. Teil III.
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Reichsbevollmächtigter für die Erbschaftssteuer:
Königl. Preuß. Geheimer Regierungsrat Heindrichs

in Hamburg.

Kommissionen
zur Abschätzung ritterschaftlicher Landgüter im Herzogtum

Strelitz
auf Grund der Bestimmungen des 8 3 der V.Onvom 29. Juni 1906

zur Ausführung des Reichserbschaftssteuergesetzes.
Gekanntm. v. 29. Septbr. 1909).

I. Kommission.
Obmann: Gutsbesitzer von Bülow auf Jatzke.
Stellvertreter: Rentier Lemcke in Neubrandenburg.
Sachverständige: Gutsbesitzer Pätow auf Staven.

Domänenpächter Kolster in Golm.
Stellvertreter: Gutsbesitzer Diederichs auf Cammin.

Gutspächter Rohde in Groß Daberkow.

II. Kommission.
Obmann: Landrentmeister a. D. von Oertzen auf

Kotelow.

Stellvertreter: fehlt.
Sachverständige: Oberamtmann Hampe in Badresch.

Gutsbesitzer Freiherr Wolfgang von
Brandenstein auf Hohenstein.

Stellvertrete:: Amtmann Thilo in Ballin.
Gutsbesitzer Graf Ludwig von Bern—

storff auf Beseritz.
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Polizei-Verwaltung.

A. Landes-Polizei.

Gendarmerie-Korps.
Unter Befehl des Großh Gendarmerie-Kommandos bezw. der Landes—

polizeiDistrikts-Kommissarien.
(DienstInstruktion vom 31. Mai 1881 und 23. Juni 1910).

Kommandeur: Oberst von Wussow ssiehe Militärdeparte—
ment).

Berittene Abteilung: 14 Gendarmen; Fuß-Abteilung:
19 Gendarmen.

Gendarmerie-Stationen:

Neustrelitz: Ober-Wachtmeister Steinmann. O — l —
D r ; — SEK. — GVgM.

er., 5 Fuß-Gendarmen

Neubrandenburg:
Friedland:
Woldegk:
Strelitz:
Wokuhl:
Fürstenberg:
Wesenberg:
Siu ard
Blankensee:
Mirow
Feldberg: 4

Fürstentum Ratzeburg: m
1 OberWachtmeister, 13 ber., 19Fuß-Gendarmen.
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Distrikts-Kommissarien.
Neustrelitz: Mit den Funktionen des Landespolizei—

distril ß-Kommissarius ist der Oberst
Zussow beauftragt.

Neubrandenburg: An. Hisrat Scharenberg.
: Antsgerichtsrat Schinn.

Friedland: krme ster Bruhns.
Woldegk: Vürnermeister Dr. Horn.
Strelitz: Drost Kammerherr von Borck.

Vertreter: Amtsverwalter Schröder.
Fürstenberg: Die schäfte des Landespolizeidistrikts—

darius werden bis auf weiteres
Abar von dem Großh. Gen—

ommando wahrgenommen).
Wesenberg: Vi Dr. Berg.
Stargard: Landeg Kammerherr Freiherr von

Ma
Vertreter: Vürgermeister Hofrat Zander.

Amtsrichter Hr. Plessen.
Feldberg: Landdrost Kammerherr von der Lancken.

Vertreter: Amtsverwalter Maaß.
Mirow: Drost Kammerherr von Engel.

Vertreter: Amtsverwalter Goden—

schweger.

b. Orts-Polizei.
J. in den Domänen und im Kabinetts-Amte.

Der erste Beamte.
(Unterbediente wie bei den Änmtern).

L. in den ritter und landschaftlichen Gütern.
Die Gutsobrigkeit.

Ritterschaftliche Polizei-Ämter.
(Verordnung v. 2 April 1879 u. Bekanntmachung v. 22. März 1893.)

192
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1. Ritterschaftlicher Polizeiverein zu Neubrandenburg.
Candesherrl. bestätigtes Statut v. 18. Septbr. 1879).

Vereinsdirigent: Major a. D. von Dewitz auf Roggenhagen.
Vertreter: Friedrich Karl Pätow auf Staven.

Hauptbezirk Neubrandenburg:
Barsdorf, Bassow, Blankenhof, Bresewitz, Brohm, Brunn, Cammin,

Cölpin, Cosa, Dannenwalde, Dishley, Eichhorst, Friedrichs—
hof, Galenbeck, Ganzkow, Gehren, Genzkow, Georginenau,
Gevegin, Glocksin, Godenswege, Göhren, Gramzow, Heinrichs—
wal. Zelpt, Hohenmin, Hohenstein, Jatzke, Ihlenfeld, Klockow,
Koten Krumbeck, Leppin, Lichtenberg, Liepen, Lübbersdorf,
Mat f, Groß Miltzow, Klein Miltzow, Möllenbeck, Neddemin,
Neverin, Pleetz, Quadenschönfeld, Ramelow, Rattey, Riepke, Roga,
Roggenhagen, Rossow, Sadelkow, Salow, Sandhagen, Schön—
hausen, Staven, Stolpe, Tornow, Tornowhof, Voigtsdorf, Wen—
dorf, Wittenborn, Wittenhagen, Wrechen.

Polizeirichter: Landsyndikus Rat Raspe in Neubrandenburg.
Vertreten: Rechtsanwalt Ringel in Neubrandenburg.

2. Einzelue ritterschaftliche Polizeiämter.

Mildenitz, GroßDaberkow, Hornshagen, Kreckow.
Polizeirichter: Bürgermeister Dr. Horn in Woldegk.

Trollenhagen, Buchhof, Podewall.
Polizeirichter: Landsyndikus Rat Raspe in Neubrandenburg.
Vertreter: Rechtsanwalt Ringel in Neubrandenburg.

Neuenkirchen, Louisenhof, Dahlen.
Polizeirichter: Landsyndikus Rat Raspe in Neubrandenburg.
Vertreter: Rechtsanwalt Ringel in Neubrandenburg.

Schwanbeck und Schwichtenberg.
Polizeirichter: Bürgermeister Bruhns in Friedland.
Vertreter: Syndikus Steffen.
Beseritz. Polizeirichter: Syndikus Steffen in Friedland.
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Blumenow. Bürgermeister Hofrat Frick in
Fürstenberg.

Boltenhof. Bürgermeister Hofrat Frick in
Fürstenberg.

Canzow. Bürgermeister Dr. Horn in Wol—
degk.

Krappmühl. Polizeirichter: Landsyndikus Rat Raspe
in Neubrandenburg.

III. in Neustrelitz:

Der Magistrat.
PolizeiInspektor: Gustav Michael. 2 c —

8s S rrxr2 prau-
us avgn srDa

Polizeimeister: Johann Burmeister. — Schwr
MDK2 — PrRAMm — SEM.

5 Schutzleute.

IV. in Neubrandenburg:

Der Magistrat.
Polizeikommissar: Max Domaschk.
5 Schutzleute, 1 Oberwächter, 7 Nachtwächter.

V. in Friedland:

Das Polizeikollegium.
Bürgermeister Bruhns als Großh. Kommissarius und

die rechtsgelehrten Mitglieder des Magistrats.
Vertreter des Kommissarius: Amtsgerichtsrat Brückner.
Sekretär: Polizeisekretär Adolf Kurth.
Polizeidiener: Albert Lembke.
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VI. in Woldegk:

Das Polizeikollegium.
Bürgermeister Dr. Horn als Großh. Kommissarius und

der Magistrat.
Polizeidiener: Karl Kieckheim.

VII. in Strelitz:

Das Polizeikollegium.
Großh. Kommissarius: Bürgermeister Dr. jur. Albrecht.
Ratsherr Gienapp, Deputierter des Magistrats.
Aktuar: Amtsgerichtssekretär Wesemann.
Polizeimeister: Adolf Reinhold. —1.
Polizeidiener: Wilhelm Krickow.

VIII. in Fürstenberg:

Der Magistrat,
Stadtwachtmeister: Wilhelm Richter.
2 Schutzleute, 1 Hilfsschutzmann

IX. iun Wesenberg:

Das Polizeikollegium—
Bürgermeister Dr. Berg als Großherzogl. Kommissarius

und der Magistrat.
Polizeidiener: Rudolf Brandt.

X. in Stargard:

Das Polizeikollegium.
Bürgermeister Hofrat Zander als Großh. Kommissarius

und der Magistrat.
Sekretär: Stadtsekretär Hamann.
Polizeidiener: Karl Bredow.

In.

13*
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VerkehrsWege.

AM eisenbahnen.
1. Großh. Meckl. Friedrich Frauz-Eisenbahn.

GeneralDirektion zu Schwerin.)
Das Bahnnetz der ehemaligen Mecklenburgischen Friedrich-Franz-

Eisenbahn-Gesellschaft wird seit dem 1. Januar 1889 auf Rechnung
des Landes betrieben und ist am 1. März 1890 in die landesherrliche
Verwaltung übergegangen. Von der Hauptbahn Lübeck —Strasburg
(Uckermark) liegt die Strecke Mölln i. M. Strasburg mit zwei Teilen von
8,78 und 85,26 km Länge im Herzogtum Strelitz. In Betrieb ge—
nommen wurde die Strecke Güstrow —Neubrandenburg am 15. November
1864 und die Strecke Neubrandenburg Landesgrenze bei Strasburg
am 1. Januar 1867 (Vgl. Fürstentum Ratzeburg).

Die ehemalige Mecklenburgische Südbahn (Parchim— Neubranden—
burg) wird seit dem 1. Januar 1893 auf Rechnung des Landes
betrieben und ist am 2. März 1894 in die landesherrliche Verwaltung
übergegangen. Von der Bahn liegt die Nebeubahnstrecke Mallin —Neu
b andenburg mit einem Teile von 8,69 km Länge im Herzogtum
Strelitz. Eröffnet wurde die Bahn am 20. Januar 1885 für den
Güterverkehr und 8 Tage später auch für den Personenver!. Ir.

Die vom ehemaligen Deutsch-Nordischen-Lloyd erbaute Bahn
Neustrelitz Laage —Warnemünde wird ebenfalls seit dem 1. Januar
1893 auf Rechnung des Landes betrieben und ist am 14 März 1894
in die landesherrliche Verwaltung übergegangen. Von der Haupt—
bahnstrecke Neustrelitz ¶Klockow liegen zwei Teile von 7,61 und 5,51 km
Länge im Herzogtum Strelitz. Eröffnet wurde die Strecke Neustrelitz
— Rostock am . Juni 1886 für den Güterverkehr und 9 Tage später

auch für den „ersonenverkehr
Im ganzen liegen im Herzogtum 52,16 km Hauptbahn- und

8,69 km Nebenbahnstrecken.
Zusammen mit dem Fürstentum Ratzeburg (s. daselbst) enthält

das Großherzogtum 75, 12 km Hauptbahn-, 8,69 km Nebenbahn- und
5.10 km Kleinbahnstrecken.

6



Eisenbahnen. 197

Entfernung der Bahn-Stationen.
(Links: Entfernung von der Anfangsstation, rechts: Abstand der

Stationen von einander in Kilometern).

a. 26ack—Strasburo veunstrelitz -Baage—
—— nremünde
——— A nt

.M. urg
andenburg ve

— olz 1n
— ca u.
2256 Oertzenhof — Maostock, Hauptbahn—
28.5 Landesgrenze hof 4434*)
2377 Strasburg 126,3 Warnemünde, Per—

sonenbahnhof. 153,2
*) LalendorfGüstrow Rostock19,5.

e. Ludwigslust—Parchim— Neubrandenburg
lust

1.3
1 ò
142,4 Neubrandenburg

Stations Vorsteher.
Neubrandenburg: Stationsvorsteher 1. Kl. Richard Wiese
Oertzenhof: Stationsvorsteher Herm. Treder.
PrK 4.

2. Berliner Nord-Eisenbahn.

Preußische Staatsbahn.)
Die Strecke Berlin-Neubrandenburg wurde am 10. Juli 1877
eröffnet, die Strecke Neubrandenburg-Demmin am 1. Dezember 1877
und die Strecke Demmin-Stralsund am 1. Januar 1878.
Bahnlänge auf Strelitzschem Gebiet 72,94 km.
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Fahrplanmäßige Entfernungen der Eisenbahn-Stationen.
Links: Entfernung vom Anfangspunkte. Rechts: Entfernung von

einander in Kilometeyn)

in Aank ense

walde
— randenburg

ve demin

ptow
lt) Atralsund

100 eunr·
Die Bahnstrecke Berlin-Oranienburg ist der Königl. Eisenbahn—

Direktion Berlin zugeteilt. Die Bahustrecke Oranienburg-Stralsund
wird von nachbezeichneten, zu der Königl. Eisenbahn-Direktion
Stettin gehörenden Ämntern verwaltet:

Betriebsamt Neustrelitz.
(Strecke Oranienburg-Neubrandenburg).

Vorstand: Regierungs- und Baurat Bressel. O

Betriebsamt Stralsund II.
(Strecke Neubrandenburg-Stralsund).

Vorstand: Regierungs- und Baurat Irmisch.

Maschinenamt Eberswalde.
(Strecke Oranienburg-Neustrelitz.)

Vorstand: Regierungsbaumeister Grabe.

Maschinenamt Stralsund.
Strecke Neustrelitz Stralsund.)

Vorstand: Regierungs- und Baurat Wiedemann

Verkehrsamt zu Stralsund.
(Strecke Oranienburg-Stralsund).

Vorstand: Eisenbahndirektor Meyer.

Bahnhofs Vorsteher.
Dannenwalde: Bahnhofsaufseher Voß.

48
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Fürstenberg: Bahnhofsvorsteher Sommerlatte.
Düsterförde: Bahnhofsaufsher Wöller.
Strelitz (Altj; Bahnhofsverwalter Thiel.
Neustrelitz: OberBNahnhofsvorsteher Döge. G
Blankensee: Bahnhofsaufsoher Schröder.
Cammin: Bahnhofsaufseher Schwarz.
Stargard: Bahnhofsverwalter Ringer.

3. Neubrandenburg-Friedländer Eisenbahn.
(Aktien Gesellschaft)

Landesherrlich konzessioniert am 29. April 1884, eröffnet vorläufig am
5. November 1884, endgültig am 20. Oktober 1885. Bahnlänge:

25. 63 km.

Fahrplanmäßige Enftft nder EisenbahnStationen.
(Links: Entfernung vern unkte. Rechts: Entfernung von

Alometern.)
undenburg

——ee—
aven

tedland

Großh. Kommissarius: Regierungsrat Drewes.
Vorstand u. oberster Betriebsleiter: Regierungsbaumeister

Wolfgang Wolff in Berlin.
Stellvertreter des Vorstandes: Rentier Hubert Schultz in

Friedland.
Aufssichtsrat: Bernhard Bachstein, Eisenbahndirektor

in Berlin, Vorsitzender.
Leutnant a. D. v. Linstow in Friedland,

stellvertretender Vorsitzender.
Bürgermeister Bruhns in Friedland.
Diplomingenieur Hermann Bachstein

in Berlin.
Major a. D. Helmut Kuhn in Friedland.

2
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Betriebsleitung: Zentral-Verwaltung für Sekundärbahnen,
H. Bachstein in Berlin, Großbeeren—
straße 88/89.

Stationsvorsteher: Bahnverwalter Paul Möller in Fried—
land. PrAaGkz.

4. Mecklenburgische Friedrich Wilhelm-Eisenbahn.
(Aktien-Gesellschaft).

Entstanden durch Fusion am 1. April 1894 aus der Neustrelitz—
Wesenberg-Mirower und Blankensee-Woldegk-Strasburger Eisenbahn.
Wei.r erbaute Strecken: Mirow-Landesgrenze bei Buschhof (eröffnet
am 1. April 1895) Neustrelitz-Blankensee (eröffnet im Dezember 1907)
Thurow-Feldberg (eröffnet am 21. Dezbr. 1910). Gesamtlänge 102, 64km
(Neustrelitz-WesenbergMirow 21,70km, Mirow-Buschhof-Landesgrenze
10,74 km, Neustrelitz- Thurow-Rödlin-Blankensee 14,2 km, Blankensee—
Woldegk-Strasburg 36,90 km, Thurow-Feldberg 19,10 kmw).

Fahrplanmäßige Entfernungen der Eisenbahn-Stationen.
(Links: Entfernung vom Anfangspunkte. Rechts: Entfernung von

einander in Hilometern).
thofe HNinrichshagen. )

„v gl 427

1 v2 Mildeniz

verg Groß Daberkow
wmassow Strasburge.

Aitz
we hurow
 „Carpin. n

2Leuntensee 30 Bergfeld .30
4.,.0 Warbende .. .85 Dolgen. 435
51,. Quadenschönfeld 1,0 Weitendorf 2.45
56.4 Bredenfelde 19410 Feldberg 3.,80

Großh. Kommissarius: Ministerialrat Kammerherr von
Bülow.

Direktion zu Neustrelitz.
Direktoren: Wilhelm Reineke. O — PrRaA4.

Franz Hansen. &amp;
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Aufsichtsrat:
Philipp Balke in Berlin, Vorsitzender.
Rentier Hustädt in Mirow, stellvertr. Vorsitzender.
Landrat Graf von Schwerin auf Mildenitz.
Major a. D. w. von Schwanenfeld, Graf von Schwerin

auf Göhren.
Amtsrat Schultz in Vorheide.
Ratsherr Stoppel in Wesenberg.
Bürgermeister Dr. Hor n in Woldegk.
Bankier Ludwig Berl in Berlin.

5. Mecklenburg-Pommersche Schmalspurbahn
(Aktiengesellschaft) zu Friedland.

Konzessioniert am 14. Juli 1892.
(Gesamtbetriebslänge 181, 422 kw, davon in Meckl.-Strelitz 56,562 km.)

Strecken im Großherzogtum MecklenburgStrelitz:
Von Friedland über Sandhagen, Klockow, Schwichtenberg und Uhlen—
horst nach Ferdinandshof; von Uhlenhorst über Löwitz nach Anklam;
von Friedland über Bresewitz, Ramelow und Dennin nach Anklam,
bezw. nach Jarmen, bezw. nach Janow mit Abzweigung von Bresewitz
einerseits nach Dishley, andererseits über Zinzow nach Borutin; von
Heinrichshöh über Lübbersdorf, Brohm und Heinrichswalde nach Jatzke
und von Brohmnach Rattey.

Großh. Kommissarius: Regierungsrat Drewes.
Vorstand: Betriebsdirektor u erstes Vorstandsmitglied

Ingenieur W. Seiler in Friedland.
PrIRAa4 BGM — LBLDI.

Zweites Vorstandsmitglied Syndikus
Steffen in Friedland.

Prokurist: Hauptkassierer A. Buscke in Friedland.
Aufsichtsrat: Königl. Landrat von Rosenstiel in

Anklam, Vorsitzender
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Aufsichtsrat: Bankdirektor Geh Kommerzienrat Kayser
in Schwerin, stellvertr. Vorsitzender
und Kassendelegierter.

Königl. Oberregierungsrat Kammerherr
Freiherr von Troschke in Stettin.

Wirklicher Geheimer Rat Dr. Graf von
Schwerin auf Löwitz.

Bürgermeister Unglaube in Anklam.
Bürgermeister Bruhns in Friedland

B. Chausseen.

a. Kabinettsamts-Chausseen.
Oberaufsicht: Landbaumeister Medenm

Chaussee von Blumenholz nach Hohenzieritz.
CLänge 4km).

Chausseewärter: Karl Hoth in Weisdin.

b. Landes-Chausseen.
l. unter oberer Leitung des Ministeriums, Abt.

f. d. Finanzen, Unterabt für Bauten.
Verwaltung: Landbaumeister Meden.

Berechner der Chaussee-Administrations Kasse:
Ministerialregistrator Siebert.

) Chaussee von Neustrelitz bis Dannenwalde.
34 km (45 M.)

Chausseewärter:
Stäudt im Chausseehause Weisdin.
Kalbus in Strelitz.
Maack im Chausseehause Strelitz III.
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Pietsch im Chausseehause Düsterförde.
Reller in Ravensbrück.
Schock im Chausseehause Drögen.

2) Chaussee von Neustrelitz bis Neubrandenburg
26 km (3, M.) und

von Tannenkrug bis Stargard.
41 kmn (0, M)

Chausseewärter:
th GOberwärter)
d ennnenn im Chausseehause Weisdin.
Dörnbrack (Oberwärter) im Chausseehause Tannen—

krug.
Hoth in Groß Nemerow.

3) Chaussee von Neustrelitz bis Mirow.
25 km (3, M

Chausseewärter:
Haase GKarl) im Chausseehause Groß Trebbow.
Haase (Wilh.) in Wesenberg.
Wolter in Mirxow.

4) Chaussee von Neustrelitz bis Woldegk.
41 km (6,. M

Chausseewärter:
Fischer (Oberwärter) im Chausseehause Strelitz III.
Straßburg in Carpin.
Lietz (Oberwärter) im Chausseehause Ollendorf.
Masch im Chausseehause Ollendorf.
Kulow im Chausseehause Hinrichshagen.
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5) Chaussee von Mõllenbeck bis Feldberg.
9 km (l M)

Chausseewärter:
Lietz (Oberwärter) im Chausseehause Ollendorf.
Glawe in Feldberg.

6) Chaussee von Stolpe bis Stargard.
12 km (144 M)

Chausseewärter:
Masch im Chausseehause Ollendorf.
Kruse im Chausseehause Stargard.

7) Chaussee von Neubrandenburg bis Friedland.
25 km (3, My)

Chausseewärter:
Pägelow in Neubrandenburg.
Pägelow (Karl) im Chausseehause Sponholz.
Hardow in Glienke.
Staffeldt im Chausseehause Genzkow.
Krüger im Chausseehause Friedland.

8) Chaussee von Neubrandenburg bis Woldegk.
26 kme(3,; M.)

Chausseewärter:
Gurkmann im Chausseehause Pragsdorf.
Wiese im Chausseehause Petersdorf.
Korf in Woldegk.

9) Chaussee von Neubrandenburg nach Treptow
bis zur Landesgrenze 12 km (I, M.)

Chausseewärter:
Pägelow in Neubrandenburg.
Korf, Friedrich (Oberwärter) im Chausseehause Neu—

brandenburg.
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10) Chaussee von Woldegk nach Friedland.
25 kw 6 M

Chausseewärter:
Korf in Woldegk.
Ziburts im Chausseehause Pasenow.
Odebrecht in Schönbeck.
Studier im Chausseehause Friedland
Krüger im Chausseehause Friedland.

11) Chaussee von Woldegk nach Wolfshagen.
6 kme (0, M.)

Chausseewärter:
Filter Oberwärter) im Chausseehause Woldegk.

12) Chaussee von Woldegk bis zur Landesgrenze
bei Strasburg.

8 km (1,1 M,)

Chausseewärter:
Benzin im Chausseehause Woldegk.

13) Chaussee von Woldegk bis zur Candesgrenze bei
Fürstenwerder.

6,231 km M)

Chausseewärter:
Berg in Woldegk.

14) Chaussee von Stargard bis Altkäbelick
126 kim (1.2 M

Chausseewärter:
Dittmann in Stargard.
Richard im Chausseehause Petersdorf.
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II. Unter der Chaussee-Verwaltungs-Kommission
zu Schwerin

unter besonderer Leitung der Chaussee-Inspektion zu Waren.

1. Rostock-Neubrandenburger Chaussee.
(Länge auf meckl.-strelitz Gebiet 4,82 km.)

2. Waren-Penzlin-Neubrandenburger Chaussee.
(Länge auf meckl.-strelitz Gebiet 4,69 km.)

3. Neustrelitz-Penzliner Chaussee.
(Länge auf meckl.strelitz Gebiet 4,66 km.)

e. Privat- und Neben-Chausseen.

1. VonFriedland nach Anklam.
(Länge auf meckl.-strelitz. Gebiet 3,75 km.)

Verwaltung: Magistrat in Friedland.

2. Von Friedland über Salow und Dahlen nach Brunn
(11,612 km)

Verwaltung: der Wegeverband (Magistrat und Gutsherr—
schaften).

3. Von Neubrandenburg (über Ihlenfeld, Neverin und Rossow)
nach Brunn (15,82 km).

Verwaltung: der Wegeverband (Magistrat und Guts—
herrschaften).

4. Von Weitin über Zirzow bis zur Landesgrenze.
Länge auf meckl.strelitz Gebiete 4331 kw).

Verwaltung: Großh. Amt Stargard.
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5. Von Woldegk nach Hildebrandshagen.
Eänge auf meckl.«strelitz. Gebiet 2,66 km).

Verwaltung: Magistrat in Woldegk.

6. Von Bredenfelde nach Krumbeck (2,84 kw) und von
Krumbeck über Wendorf nach Lichtenberg (4,2 km).

Verwaltung: die Wegeverbände Amt Feldberg u. Guts—
herrschasft Krumbeck bezw. die Gutsherr—
schaften Krumbeck, Wendorf, Lichtenberg.

7. Von Bredenfelde nach Dewitz (9,542 km).
Verwaltung: der Wegeverband (die Großh. Ämter Stargard

u. Feldberg).

8. Von Feldberg bis zur Luzindamm-Brücke (1,98 km) und
bis zur Grenze mit Neuhof (0,83 kw).

Verwaltung: Großh. Amt Feldberg.

9. Von Lucindamm über Wittenhagen und Tornowhof nach
Wrechen bis zur Laudesgrenze mit Abzweigung uach Lichtenberg

(zus. 104407 km).
Verwaltung: der Wegeverband (die Gutsherrschaften).

10. Von Wittenhagen über Conow bis zur Landesgrenze
bei Funkenhagen (6,1 km) mit Abzweigung nach Fürsten—

hagen (1,1 km).
Verwaltung: der Wegeverband, vertreten durch das Großh.

Amt Feldberg.

11. Von Feldberg bis zur Lüttenhäger Forstgrenze
(0375 kw).

Verwaltung: Großh. Amt Feldberg.

12. Von Möllenbeck uach Blankensee (6,1 kmn).
Verwaltung: Großh. Amt Feldberg.
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13. Von Strelitz (Alt) bis zur Woldegker Chaussee (1,5 km).
Verwaltung: Magistrat in Strelitz.

14. Von Strelitz (Alt) zur Landes-Irrenanstalt (1,52 kw).
Verwaltung: Magistrat in Strelitz.

15. Von Fürstenberg nach Menz.
Länge auf meckl.strelitz. Gebiet 4,75 km).

Verwaltung: Magistrat in Fürstenberg.

16. Von Fürstenberg bis zur Landesgrenze in der Richtung
auf Zootzen (3,942 kw).

Verwaltung: Magistrat in Fürstenberg.

17. Von Dannenwalde über Blumenow nach Barsdorf
mit Abzweigung von Blumenow nach Boltenhof, von
Blumenow nach Neu-Tornow und von Blumenow bis zur
Landesgrenze in der Richtung auf Bredereiche (zus. 13,513 km).
Verwaltung: der Wegeverband (die Gutsherrschaften).

18. Ven Mirow uach Röbel.
CLänge auf meckl.strelitz. Gebiet 8,359 km).

Verwaltung: Großh. Amt Mixow.

19. Von Wesenberg über Wustrow nach Strasen (9,435 kmy).
Verwaltung: der Wegeverband (Großh. Amt Mirow und

Magistrat Wesenberg.)

C Wege Behörden.
(Verordnung vom 9. März 1897).

a. WegebesichtigungsBehörde.

Landesherrlicher Kommissarius:
Landdrost Kammerherr Freiherr von Maltzan zu

Burg Stargard
Vertreter: Drost Kammerherr von Borck in Strelitz ;



Wege-Behörden. 9

Ritterschaftlicher Deputierter (1914, 1915 und 1916):
Friedrich Karl Pätow auf Staven.
Vertreter: Wolfgang Freih. von Brandenstein

auf Hohenstein.
Landschaftlicher Deputierter (1914, 1915 und 1916):

Bürgermeister Dr. Horn in Woldegk.
Vertreter: Bürgermeister Dr. Albrecht in Strelitz.

b. Wege Deputierte.
1. Im Domaniumund in den Kabinettsgütern:

Deputierte der Domanial-Ämter bezw des Kabinetts
amts.

2. Innerhalb der städtischen Feldmarken, Kämmerei- und
Skonomiegüter:

Deputierte der Obrigkeiten.
3. In der Ritterschaft:

Die Deputierten der nachstehenden 11 Distrikte:
(Verordnung vom 3. Mai 1882.)

l. (Trollenhagen, Buchhof, Podewall, Neddemin, Hohenmin,
Ganzkow, Neverin, Ihlenfeld.)
Oeputierter: Ulrich von Oertzen auf Salow.

II. (Brunn, Rossow, Glocksin, Neuenkirchen, Louisenhof, Bassow,
Staven, Roggenhagen, Roga.)
ODeputierter: Adolf von Michael auf Bassow.

III. (Dahlen, Pleetz, Salow, Beseritz, Schwanbeck, Ramelow,
Dishley, Bresewitz)
Oeputierter: Friedrich Bicker auf Ramelow.

IV Gandhagen, Schwichtenberg, Klockow, Kotelow, Lübbersdorf,
Hohenstein, Cosa, Brohm, Heinrichswalde)
Deputierter: Landrentmeister a. D. von Oertzen
auf Kotelow.
(Sadelkow, Liepen, Eichhorst, Genzkow, Jatzke.)
Deputierter: Adolf von Bülow auf Jatzke.

14

26*
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VH Friedrichshof, Galenbeck, Wittenborn, Gehren, Mastzdorf,
Rattey, Voigtsdorf, Schönhausen.)
Deputierter: Freiherr von Brandenstein auf
Sohenstein.

VI' Groß Miltzow, Klein Miltzow, Helpt, Groß Daberkow, Kreckow,
Mildenitz, Hornshagen, Canzow, Göhren, Georginenau.)
Deputierter: Major a. D. W. von Schwanenfeld

Graf von Schwerin auf Göhren.
VIII. (Cölpin, Leppin, Godenswege, Cammin, Riepke.)

Deputierter: Graf von Bernstorff auf Quaden—
schönfeld.

Aadenschönfeld, Stolpe, Möllenbeck, Krumbeck, Wendorf
chtenberg, Wrechen, Tornowhof, Wittenhagen.)

Hutierter: Ulrich von Dewitz auf Krumbeck.
ramzow, Dannenwalde, Boltenhof, Blumenow, Barsdorf,
Tornow.)
Deputierter: Detlof von Oertzen auf Barsdorf.

X. GBlankenhof, Gevezin, Krappmühl)
Deputierter: Maximilian Wallbrechtauf Blankenhof.

 ——
a. Schiffahrtsstrecke der Havel, Elde

und Stor

von Fürstenberg bis Dömitz und Schwerin.
(Verordnung vom 26. Mai 1860).

FlußbauKommission zu Schwerin.

Großh. Meckl.-Schwerinsche Mitglieder:
Ober-Baudirektor Rudolf Mensch icn Echwr.)
Geh. Regierungsrat Heinrich Peters. (Schwr.)
Geh. Baurat Karl Hennemann, Hilfsarbeiter. u (Schwr.)

Großh. Meckl.Strelitzscher Kommissarius:
Drost Kammerherr von Engel in Mirow.
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FlußbauInspektion für die diesseitige Havel-Wasserstraße.
¶chiffahrtsstraße von der Müritz bis zum Bahlen-See bei Fürstenberg
51 km. Schiffahrtsstrecke vom Bahlen-See bis zur Einmündung in

die Elbe 282,8 km).

VauDirigent: Landbaumeister Meden
Berechner: Amtsverwalter Godenschweger in

Mirow.
Stromaufseher: Baggermeister Karl Schütt in Mirow

Schleusenwärter.
Fürstenberg: Schleusenmeister Karl Krämer. S
Stein)avel-Mühle: Gustav Frank (auftragsw.).
Strasen: Schleusenmeister Ignaz Krause.
Cano : Friedrich Peters.
Diemitz: Ernst Wiechmann.
Bolter Mühle: Schleusenmeister Wilhelm Wierth.

Der Sitz der Eichbehörde für die Flußschiffe der Havelwasserstraße
ist nach der Stadt Fürstenberg verlegt. Anträge an die Schiffs—
eichbehörde in Fürstenberg sind an die Adresse des Schleusenmeisters

in Fürstenberg zu richten. Gek. v. 21. Juli 1913).

b. Schiffahrtastrecke Neustrelitz Wesen—
berg — Ahrensberg —Priepert(Nammer-Kanal).

(2410 kw).
(Verordnung vom 29. März 1864.)

(Unter der oberen Leitung des Großh. Ministeriums, Abteilung für
die Finanzen, Unterabteilung für Bauten)

Verwaltung: das Amt Strelitz.
Bau-Dirigent: Landbaumeister Meden.
Hafenmeister in Neustrelitz: Rudolf Köbke.

Schleusenwärter.
Voßwinkler Schleuse: Wilhelm Wrege. O — KrDh.
Wesenberg: Kanalarbeiter Metzdorf.

14
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Heimats- und Armen-Wesen.
Kommission für das Heimatswesen

zu Neustrelitz.
(AusführungsVerordnung vom 20. Februar 1871 zum Bundesgesetz
über den Unterstützungs-Wohnsitz u. Bekanntmachung vom 4. Mai 1871).

Landgerichtsrat Gundlach, Vorsitzender.
Landrichter Dr. Hustädt.
Gerichtsassessor Dr. Weber.

Bureaubeamter: Ministerialsekretär Rechnungsrat Prütz
Pedell: Landgerichtshilfsdiener Köpke.

LandArmenbehörde.
(AusführungsVerordnung vom 20. Februar 1871 zum Bundes-Gesetz

über den Unterstützungs-Wohnsitz).
Die Zentralsteuerdirektion in Neubrandenburg.

OrtsArmenbehörden.
In deu Städten:

1. Neustrelitz.
Der Magistrat.

Verordnung vom 15. Dezember 1885).
Vertrauensmänner: Pastor Schmidt.

Rentier Ernst Schmutzler.
12 Armenpfleger.
Armenarzt: Dr. Ernst Crepon
Registrator: Hermann Schröder.
Pedell: Stadtdiener Kröchert.
Armenhausvater: Wilhelm Jahnke.
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2. Neubrandenburg.

Armen Kollegium.

(Unter Direktion des Magistrats.)

¶rmenOrdnung vom 19. Mel Landesherrl. bestätigt 1. Juni

Zwei Deputierte des Magistrats, von denen einer den
Vorsitz führt, 2 Deputierte der Bürger-Repräsentanten,
die Prediger an den beiden Kirchen, ein Verwalter,
je ein Armenpfleger aus den 5 Armenbezirken.

Verwalter: Kaufmann Rudolf Mejo.
Armenhaus-Aufseher: Karl Wendelburg.

3. Friedland.

Armenbehörde.
(Unter Oberaufsicht des Magistrats.)
(Landesherrlich bestätigte Armen-Ordnung vom 31. Mai 1871 nebst
Abänderung vom 5. Dezember 1882).

Ein Deputierter des Magistrats, einer der Pastoren,
2 Mitglieder des Bürger-Ausschusses, 4 Bezirks—
vorsteher und 10 Armenpfleger.
Dirigent: Senator Düvel.

Armenvater: Reinhard Kosack.
Armenhausaufseher: Rudolf Haß.
Armendiener: Karl Nieseler.

4. Woldegk.

ArmenKNollegium.
(Landesherrlich bestätigte Armen-Ordnung vom 29. Oktober 1852).
Der Magistrat, einer der beiden Pastoren, der Armenarzt,
der Stadtsprecher, 3 Bürger.

21



214 Mintisterium, Abt. für das Innere.

5. Strelitz.
ArmenKollegium.

Landesherrlich bestätigte Armen-Ordnung vom 5. November 1855).

Dirigent: Bürgermeister Dr. Albrecht.
Ein weiteres Mitglied des Magistrats, die beiden Pastoren,

ein Mitglied aus dem Stande der Eximierten, ein
Mitglied der Bürger-Repräsentanten, 4 Bürger.

Sekretär: Stadtkassenrendant Ferdinand Knipping.
Armendiener: Adolf Knop.

6. Fürstenberg.
Armen Behörde.

(Candesherrlich bestätigte Armen-Ordnung vom 26. August 1846).
Dirigent: Bürgermeister Hofrat Frick.
Der Pastor, die 4 Viertelsleute.

Sekretär: Stadtsekretär Kay.

7. Weseunberg.
Armen Kollegium.

Candesherrlich bestätigte Armen-Ordnung vom 19. September 1798).
Der Magistrat, der Pastor, 3 Stadtverordnete.

Armenvogt: Ratsdiener Brandt.

8. Stargard.
ArmenKollegium.

(Regulativ vom 28. Mai 1889).

Dirigent: Bürgermeister Hofrat Zander.
Zwei Deputierte des Bürgerausschusses (gleichzeitig Armen—

pfleger), der Pastor, der Rektor.

Sekretär: Stadtsekretär Hamann.
Armenvogt: Karl Voß.

2 1
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II. In deu Flecken.

1. Mirow.

ArmenKollegium.
(Armen-Ordnung vom 23. Februar 1822).

Drost Kammerherr von Engel.
Der Pastor, die 4 KommüneAlterleute.
Rentier G. Henning.

2. Feldberg.
Die Armen-Verwaltung im Flecken Feldberg nebst Feldberger Hütte

und Eichholz geschieht auf Grund des unterm 15. Mai 1877
bestätigten revidierten Orts-Statuts vom 14. September 1876
durch den Gemeinde-Vorstand und die vier der Wahl nach
ältesten Mitglieder der Gemeinde-Vertretung als

Armenväter

Auf dem Laude.

1. Im Domanium und im Kabinettsamte
in Gemäßheit der Verordnung vom 2. August 1864 bezw. 3. Juni 1890,

unter Aufsicht der Domanial-Amter bezw. des Kabinettsamts:
die Ortsvorstände.

2. In denritterschaftlichen Gütern:
die Gutsherrschaften.

Landarmenhans in Streltz
— Verordnung vom 24. August 1912

siehe Seite 116
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Beurkundung des Personenstandes und
Eheschließung.

(Reichsgesetz vom 6 Februar 1875 und Ausführungs-Verordnung
vom 11. Oktober 1899).

Zivilstands-Kommission zu Neustrelitz.
Vorsitzender: Landgerichtspräsident Dr. Piper.
Stellvertreter: Ministerialrat VUr. Cordua.

Sekretär: Ministerialsekretär Rechnungsrat Prütz.
Registraturgehilfe: Ministerialschreiber Klöhn.
Schreiber u Pedell: Ministerialpedell Lücht.

Standesämter und Standesbeamte.
Im Ortsregister am Schlusse des V. Teils ist bei jeder Ortschaft

das zuständige Standesamt angegeben.

1. Badresch: Gutsbesitzer von Oertzen auf Rattey.
2. Ballwitz: Schulze Schulz.
3. Bredenfelde: Inspektor Baack.
4. Brunn: Förster Bollmann.
5. Groß Daberkow: Gutsinspektor Bartel in Mildenitz.
6. Dahlen: Küster und Lehrer Otto Leppin.
7. Dewitz: Domänenrat Lemcke.
8. Eichhorst: Gutsinspektor Knust.
9. Feldberg: Gemeindevorsteher Sanitätsrat Dr. med.

Kausch.
10. Friedland: Ratsherr Düvel.
11. Fürstenberg: Bürgermeister Hofrat Frick.



Standesämter. — Standesbeamte 217

1. Fürstenhagen: Schulze Albert Suhr.
Gaarz: Amtmann Petersenin Vietzen.

Gehren: Gutssekretär Seidel in Galenbeck.
56ren: Gutssekretär Willi Radebold.
now: Bauer Friedrich Tiedt.

Lehrer Fra Hellwig in Holzendorf
inrichshagen: Domänenpächter Winckelmann.
.. Gutsbesitzer Adolf von Bülow.

z. t Käbelich: Inspektor Schröder.
21. Kotelow: Landrentmeister a. D. von Oertzen.

22. Kratzeburg: Förster Hellwig.
23. Kublank: Stellvertreter Bauer August Elfert.
24. Lübbersdorf: Administrator Burmeister.
25. Mirow: Amtsprotokollist Evers (auftragsweise).
25. Neddemin: Gutsbesitzer Dr. jur. von Eynern.
27. Neubrandenburg J.: Rentier Otto Funk.
28. Neubrandenburg II.: Landwirt F. W. Wendlandt in

Broda.

29. Neuenkirchen: Lehrer Neurath.
2

n Burgermstr. Hofrat Wohlfahrt.
32. Neverin: Inspektor Callies.
33. Plath: Schulze Richard Tiedt.
34 Prillwitz: Amtmann Ferdinand Aeffke in Zippelow.
35. Rödlin: Pächter Theodor Scheuch in Friedrichsfelde.
36. Roga: Gutsförster Finck.
37. Rühlow: Bauer Schreiber.
38. Schillersdorf: Tischlermeister Dädelow.
39. Schönbeck: Inspektor Drevs.
. Schwanbeck: Schulze Warncke.
4. Schwichtenberg: Schulze Ernst Schünemann.
42. Stargard 1: Bürgermeister Hofrat Zander.
43. Stargard II: Amtsverwalter Burmeister.
44 Staven: Gutsbesitzer Pätow.
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45. Strasen: Kaufmann Horn.
Strelitz I: Bürgermeister Dr Albrecht.

Strelitz II: Drost Kammerherr von Borck.
schendorf: Domänenpächter Schütt in Loitz

mow: Lehrer Werbehn in Blumenow.
iepkendorf: Schuhmacher Gustav Stöhrimng
5a: Inspektor Lehmann.
. Warbende: Gutsinspektor Schröder.
5. Warlin: Inspektor Schwarz in Pragsdorf
. ecitin: Bauer Friedrich Maaß.
55. Wesenberg: Bürgermeister Dr. Berg.
56. Wokuhl: Tischlermeister Jacoby
57. Woldegk: Bürgermeister Dr. Horn.
58. Wulkenzin: Altenteiler Semper.

Kommission für das Vereinswesen.
(Verordnung v. 9. April 1899, betr. das Verfahren in Vereinssachen)

Vorsitzender: Landgerichtspräsident r. Piper.
Vertreter: Landgerichtsdirektor Fölsch.

Beisitzer: Ministerialrat Kammerherr von Fabrice.
Vertreter: Landdrost Kammerherr Freiherr

von Maltzan zu Stargard.
Landgerichtsrat Hoff.
Vertreter: Landrichter Bruhns.

Staatskommissar: Erster Staatsanwalt DBr. Müllen
Vertreter: Regierungsrat Reinke
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Gewerbe- und Handels-Wesen.

Gewerbe-Kommission
zu Neustrelitz.

Gerordnung und Bekanntmachung vom 25. September 1869).

Mitglieder.
Vorsitzender: Ministerialrat Dr. Ludewig.
Landgerichtsrat Hoff.
Ministerialrat Dr. Piper.
Regierungsrat Drewes.

Aktuar: Max Bährens.
Vertreter: Ministerialschreiber Schär.

Aktuar Tensfeldt.
Pedell: Karl Peters (auftragsweise).

Gewerbe-Inspektor:
Geh. Baurat Karl Hennemann u Schwr.) in Schwerin

(auftragsw.)

Mecklenb. Handwerkskammer
für die Großherzogtümer Mecklenburg-Strelitz und

Mecklenburg-Schwerin zu Schwerin.
(Bekanntmachungen vom 17. Februar 1900 und 283. Juni 1909).

Staats-Kommissar: Geh. Regierungsrat Heuck in Schwerin.

2*
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Vorstand:
Hof Bäckermeister Adolf Meyer in Schwerin, Vorsitzender.
Schuhmachermeister Karl Schultz in Schwerin, stellvertr. Vors.
Stellmachermeister Heinrich Peters in Rostock, Kassenführer.
Hofschlosser Hermann Berg in Neustrelitz, Beisitzer.
Schlachtermeister Wilhelm Schmidt in Wozinkel, Beisitzer.

Sekretär: Hermann Schwabe in Schwerin.

Innungen.
(80 freie Innungen, 2 Zwangs-Innungen, keine Innuna.

Ausschüsse).

Neustrelitz.
1) Bäcker-Fnnung. 2) Barbier-, Friseur- und Pe—

rückenmacher- Innung. 3) Buchbinder-Fnnung. 4) Dach
dec. Innung. 5) Färber-Innung. 6) Glaser-Innung.
hutmacher und Kürschner- Fnnung. 8) Klempner-In
nung. 9) Maler- und Lackierer-Fnnung. 10) Innung
„Verband der Maurer- und Zimmermeister des Groß—
herzogtums Mecklenburg-Strelitz, Stargardscher Kreis“.
11) SattlerInnung. 12) SchlachterInnung. 13) Schlosser
und SporerInnung. 14) Schmiede-Innung. 15) Schneider
Innung (Zwangs-Innung). 16) Schuhmacher-Innung.
17) Stellmacher Innung. 18) Tischler-Innung. 19) Tischler
Amt. 20) Töpfer-Innung.

Neubrandenburg.
1) Bäcker Innung. 2) Böttcher Fnnung. 3) Maler—

Innung. 49SchlachterFnnung. 5) SchlosserInnung.
6) Schmiede Innung. 7) Schneider Innung. 98) Schorn
steinfeger- Snnung. 9) SchuhmacherFnnung. 10) Tischler
Innung.

220



Innungen 21
Friedland.

1) Bäcker-Fnnung. M Maler- und Lackierer-Innung.
3) Schlachter- Fnnung. MSchmiede und SchlosserInnung.
5) SchneiderInnung. 6) SchuhmacherInnung. 7) Tischler
Stuhlmacher und StellmacherInnung.

Woldegk.
1) Bäcker Fnnung. 2) MüllerInnung. 3) Schlachter

Innung. 49Schmiede, Kupferschmiede-, Schlosser- und
Uhrmacher-Fnnung. 5) Schneider-Fnnung. 6) Schuh—
macher Innung. 7) Tischler-, Stellmacher- und Drechsler—
Innung.

Strelitz.
1) Bäcker Fnnung. SchlachterFnnung. 3) Schuh

macherInnung. 4 Tischler-Fnnung. 5) Ziegler-Innung.

Fürstenberg.
1) Bäcker und Konditor Innung. 2 SchifferInnung.

3) SchneiderInnung. 4) SchuhmacherInnung. 5) Tischler
Innung.

Wesenberg.
1) Backer-, Müller-, Schneider- und Weber-Innung.

2) BauhandwerkerInnung. 3) Schuhmacher-Innung.

Stargard.
1) Bäcker-Fnnung. 2) Eisen- und Stahlarbeiter-In

nung. 3) Schlachter-Fnnung. H Schneider-Innung. 5)
SchuhmacherInnung. 6) Tischler, Drechsler- und Mühlen
bauer-Innung. 7) TuchmacherInnung.

Feldberg.
1) Schmiede und Schlosser Fnnung. 2) Schneider

Innung. 3) SchuhmacherFnnung. M Tischler-Innung.
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Mirow.

h SchneiderFnnung· 2) Schuhmacher-Innung. 3)
Tischler- Fnnung. 4) Innung der vereinigten Schmiede,
Gold-, Kupfer- und Nagelschmiede, Klempner, Schlosser,
Glaser und Maler. 5) Innung der vereinigten Stell—
macher, Böttcher und Drechsler.

Schönberg.
1) Bäcker- und Konditor-Innung (Zwangs-Innung,.

2) Glaser und Anstreicher- Fnnung. 3) Schlachter- Fnnu
4) Schmiede- und Schlosser- Innung. 5) SchneiderInnun.
6) Schuhmacher-Fnnung. 7) Stellmacher- und Böttcher—
Innung. 98) Tischler-Fnnung. 9 Töpfer- und Klempner—
Innung

Domanial-Schornsteinfeger-Distrikte.
(DomanialFeuerOrdnung vom 21. April 1868).

1. Feldberg: Ludwig Rühmling.
2. Mirowu. Wesen- Ferdinand Behrendt.

berg: Ulrich Behrendt.
3. Stargard: Hermann Mähl.
Neubrandenburg: Otto Woost.
Friedland: Eduard Bellenbaum.
.Woldegk: Aut Jahrn.

7. Strelitz: A. „ust Zagen.
3. Fürstenberg: Ludwig Kindler.
9. Neustrelitz: Hermann Quietsch.

Prüfungs-Kommissionen
zur Abnahme von Meisterprüfungen.

G 133 der Gewerbe-Ordnung).
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1. PrüfungsKommission zu Neustrelitz
für nachstehende Gewerbe: Bäcker, Barbiere c., Böttcher,
Fleischer, Glaser, Maler, Müller, Sattler c. Schmiede und
Schlosser c, Schneider, Schuhmacher, Tischler c., Töpfer.

(RegierungsBekanntmachung vom 1. Juli 1902).
Vorsitzender: Landrichter Dr. Hustaedt.
Stellvertreter: Landrichter Bruhns.

2. Prüfungs-Kommission für Bauhandwerker zu Neustrelitz.
Bauhandwerker, Dachdecker, Mühlenbauer, Steinmetzen

un umpenmacher (Brunnenmacher).
erung. kanntmachung vom 14. August 1902).

* d5u 3baumeister Schütte.
Vertreter: antaum er Krempien in Feldberg.
Zimmermeister Raul Reinke.
Maurermeister H. W. Müller in Stargard.
Stellvertreter: Zimmermeister H. Lentz jun. in Friedland.

Maurermeister Max Ebeling

3. Prüfungs-Kommission für Maschinenbauer in Rostock.
Gekanntmachung vom 16. Dezbr. 1912).

Vorsitzender: Ratsherr Dr. Müller in Rostock.
Stellvertreter: Ratsherr Dr. Altvater in Rostock.

4. Prüfungs-Kommission zur Abnahme der Meisterprüfung
für Elektrotechniker und Telegraphenbauer in Schwerin.

(Bekanntmachung vom 15. Juli 1909).

Vorsitzender: Geh. Regierungsrat Dr. Dröscher in
Schwerin.

Stellvertreter: Hofbaurat Liß in Schwerin.

5. Kommission zur Prüfung der Schornsteinfeger in Schwerin.
(Bekauntmachungen vom 6. März 1902 und vom 15. Septbr. 1910).

Vorsitzender: Geh. Regierungsrat Dr. Dröscher in
Schwerin.



224 Ministerium, Abt. für das Innere.

Mitglieder? Hof Maurermeister Frehse in Schwerin.
Hofschornsteinfegermeister Woost in Schwerin.

6. Hufbeschlag-Prüfungs-Kommission zu Neustrelitz.
(Verordnung vom 9. April 1887 und Bekanntmachungen vom

26. April 1893 u. 28. Okltbr. 1901).

Vorsitzender: Oberveterinär a. D. Krüger.
Schmiedeobermeister Nölter.
Brennereibesitzer Bohl. O

7. Prüfungs-Kommission zur Abnahme der Meisterprüfung
für das Haudwerk der Putzmacherei, Damenschneiderei, Weiß
Näherei und für das Damen-Friseur-Handwerk in Neustrelitz.

(Bekanntmachung vom 16. Dezbr. 1912).

Vorsitzender: Landrichter Dr. Hustädt.
Stellvertreter: Landrichter Bruhns.

Hhufbeschlag Fachschule zu Neustrelitz.
Lehrer: Oberveterinär a. D. Krüger.

Schifferschule in Fürstenberg.
(Schulordnung vom 20. Oktober 1911).

Technikum Strelitz.
(Seit Ostern 1890).

Direktor: Diplom-Ingenieur Max Hittenkofer.

Technikum Stargard
für Obst- und Gartenbau sowie Land- und Forstwirtschaft

(Förster und Gärtnerlehranstalt).
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Gewerbliche Fortbildungsschulen
bestehen in den Städten

Neustrelitz, Neubrandenburg, Friedland, Wol—
degk, Strelitz, Fürstenberg, Wesenberg und Star—

gard sowie in den Flecken Mirow und Feldberg.

Gewerbe Vereine

Neustrelitz.
(Gegründet 15. April 1846. Erneute Landesherrliche Bestätigung

28. Januar 1861. Juristische Person).

Oberkonsistorialrat Präfcke, Vorsitzender.
Maurermeister Reinke, Schriftführer.

Fürstenberg.
(Landesherrliche Bestätigung der Statuten 1. Juni 1897).

Bürgermeister Hofrat Frick, Vorsitzender.
Mühlenbesitzer Behrns, Schriftführer.

Beaufsichtigung von Dampfkesselbetrieben.
Technische Kommission zu Neustrelitz

für die Prüfung der Anlagen und des Betriebes von Dampf—
kesseln und transportablen Dampfmaschinen sowie von

Dampffässern und von Kraftfahrzeugen.
(Bekanntmachung vom 28. September 1863 und Verordnungen

vom 16. Juni 1910, 15. April 1904 29. März 1910).
Vorsitzender: Ministerialbaurat Schondorf.
Landbaumeister Meden geschäftsführende Mit
Regierungsbaumeister Lundbeck glieder.

Die Sekretariats- und Registraturgeschäfte sind dem
Ministerial-Registrator a. D. Rechnungsrat Müller
übertragen.
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Eichungswesen
nach der Maß- und Gewichts-Ordnung für das Deutsche Neich.

Eichungs-Inspektion zu Schwerin.
GBekanntmachung vom 14. Juni 1870)

Mitglieder:
Konrektor a. D. Dr. Planeth in Schwerin.
Gymnasialprofessor De. Hoffmann in Schwerin.
Professor Ur. Hinrichs in Neustrelitz (Strel. Mitglied)

Eichungsamt zu Neustrelitz.
Vorstand: Professor Dr. Hinrichs.
Eichmeister: Adolf Rätz

Eichungsamt zu Schönberg.
Ceil Il. Abl. 1)

Mecklenb. Handelskammer zu Rostock.
(Gemeinsam für beide Großherzogtümer).

(Verordnung vom 2. Septbr. 1902.)

24 Mitglieder.
Präsident: Geh. Kommerzienrat Bürgermeister Albert

Clement in Rostock.
Stellvertreter: Kaufmann Karl Klüssendorff in Rostock.

Syndikus: Dr. phil. Hinrich Asmus in Rostock.

Kaufmannsschulen
Verordnung vom 6. Juli 1911)

bestehen in den Städten: Neustrelitz, Neubrandenburg,
Friedland, Woldegk, Strelitz, Fürstenberg und Star—
gard und in den Flecken Feldberg und Mirow.
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Versicherungs-Wesen.

Oberversicherungsamt.
(Ausführungsverordnung 1l vom 21. Dezember 1911 zur Reichsver—

sicherungsordnung vom 19. Juli 1911).

Vorsitzender: Ministerialrat Dr. Ludewig.
Direktor: Regierungsrat Georg Drewes.
2. Mitglied: Landgerichtsrat Hoff.
Stellvertreter des 2. Mitgliedes: Ministerialrat Dr. Piper.

Bureaubeamter: Aktuar Bährens.
Vertreter: Ministerialschreiber Schär.

Aktuar Tensfeldt.
Pedell: Karl Peters (auftragsweise).

Versicherungsamt in Neustrelitz
(Ausführungsverordnung 1 vom 21. Dezember 1911 zur Reichsver—

sicherungsorduung vom 19. Juli 1911).

Vorsitzender: Regierungsrat Max Reinke.
Stellvertreter: Gerichtsassessor Dr. Weber.

Bureaubeamter: Aktuar Gustav Tensfeldt.
Pedell: Karl Peters (auftragsweise).

15*
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I. Unfall Versicherung.

Berufsgenossenschaften.
(Ausführungsverordnung III vom 24. Dezember 1912 zur Reichs—

versicherungsordnung vom 19. Juli 1911).

4. Mecklenb.Strelitzsche landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft
zu Neubrandenburg

(Unter Aufsicht des Reichs-Versicherungsamtes).

Vorstand:
Mitglieder: Major a. D. von Dew itz auf Roggenhagen,

Vorsitzender.
Forstmeister Köppel in Rowa.
Graf Ludwig von Bernstorff auf Beseritz.
Ziegeleibesitzer Landwirt Robert Nolte in

Wesenberg.
Amtmann König in Neuhof (Ratzeb.)

Ersatzmänner: Amtmann Thilo zu Ballin.
Senator Weise in Neubrandenburg.
Feuerversicherungsdirektor Hauswirt Joachim

Oldenburg in Schönberg.

Bevollm. Geschäftsführer: Ludwig Rath in Neubranden—
burg.

B. Gewerbliche Berufsgenossenschaften.
(Unter Aufsicht des Reichs-Versicherungsamtes).

1. Knappschafts-Berufsgenossenschaft — Berlin. Sekt. IV:

Halle a. S.).
2. SteinbruchsBerufsgenossenschaft — Berlin. Sekt. X:

Berlin).
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3. Berufsgenossenschaft d. Feinmechanik — Berlin. Sekt. I:

erlin)
Nordwestl. Eisen- und Stahl Berufsgenossenschaft
Zannover. (Sekt. 1Yy: Hamburg).

Aorddeutsche Metall-Berufsgenossenschaft — Berlin.
Sekt. 11: Berlin)

6. Berufsgenossenschaft der Musikinstrumenten-Industrie
— Leipzig. Sekt. II: Berlin).

7. Glas-Berufsgenossenschaft · Berlin. Sekt. IV: Berlin).
8. TöpfereiBerufsgenossenschaft — Berlin. GSekt. 1I:

Hamburg).
iegelei-Berufsgenossenschaft — Berlin. Sekt. VIII:

Lübe:h)
1 Aerufsgenossenschaft der chemischen Industrie — Berlin.

TDekt. Ul: Hamburg).
Verufsgenossenschaft der Gas- und Wasserwerke —

Berlin, N. 4, Gartenstr. 16/17. GSekt. XI: Hamburg).
12. Leinen-Berufsgenossenschaft — Schwelm i. Westif.

Sekt. IV: Harburg a. E)).
13. Norddeutsche Textil-Berufsgenossenschaft —Berlin W. 10,

Zigismundstr. Z1. (GOhne Sektionsbildung)
1. Seiden-Berufsgenossenschaft — Krefeld. GSekt. 1:

2
1. „apiermacher-Berufsgenossenschaft — Berlin. Sekt. X:

cankfurt a. O.).
L. Papierverarbeitungs-Berufsgenossenschaft — Berlin.

Sekt. 1: Berlin).17. Lederindustrie-Berufsgenossenschaft—Mainz.Sekt.l:Berlin).
18. Norddeutsche Holz-Berufsgenossenschaft — Berlin

(Sekt. V: Hamburg).
19. Müllerei-Berufsgenossenschaft — Berlin. GSekt. VI:

Stettin) und (Sekt. VII: Altona-Bahrenfeld).
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20. Nahrungsmittel Industrio Berufsgenossenschaft
Mannheim. (hne Sektionsbildung).21. ZuckerBerufsgenossenschaft¶Berlin·(OhneSektionsbildung).

22. Berufsgenossenschaft der Molkerei-, Brennerei- u.
Stärke-Industrie — Berlin. Sekt. IV: Hamburg).

23. Brauerei- und Mälzerei-Berufsgenossenschaft —

Frankfsurt a. M. Sekt. VI: Berlin).
2 Tabak Berufsgenossenschaft — Berlin. OOhne Sektions—

Idung).
2eekleidungs-IndustrieBerufsgenossenschaft — Berlin.

Nne Sektionsbildung)
20. Zerufsgenossenschaft der Schornsteinfegermeister des

Deutschen Reiches — Berlin. GSekt. III: Stettin).
27. Hamburgische Baugewerks-Berufsgenossenschaft —

Hamburg. (Sekt. U: Lübeck. Sekt. V: Schwerin).
28. Deutsche Buchdrucker-Berufsgenossenschaft — Leipzig.

(Sekt. X: Hamburg).
29. Privatbahn-Berufsgenossenschaft — Lübeck. GOhne

Zektionsbildung).
traßen u. Kleinbahn-Berufsgenossenschaft — Berlin.

ne Sektionsbildung)
i- Berufsgenossenschaft — Berlin. Sekt. IV:

mburg).
 uhrwerks-Berufsgenossenschaft — Berlin. Sektion

Hamburg)
33. Elbschiffahrts -Berufsgenossenschaff — Magdeburg.

Ohne Sektionsbildung)34. See-Berufsgenossenschaft—Hamburg.(Sekt.V:Stettin).35. Tiefbau - Berufsgenossenschaff — Berlin. Ohne

Sektionsbildung).
36. Fleischerei Berufsgenossenschaft ñ Mainz. (Ohne



Unfallfürsorge für Gefangene. 231

37. Schmiede -Berufsgenossenschaft — Berlin. GOhne

Sektionsbildung)
38. Gärtnerei-Berufsgenossenschaft — Cassel. Gönigs—

platz 361)).
39. Detailhandels-Berufsgenossenschaft — Berlin-Char—

lottenburg (Berliner Straße 12).

O. Außerhalb des berufsgenossenschaftlichen Verbandes:
1. Unfallversicherung der für unmittelbare Rechnung der
Großherzoglichen Kassen bei Bauten beschäftigten Perseuen.

Ausführungsbehörde: Ministerium f. d. Finanzen, Unter—
Abt. für Domänen, Forsten und Bauten

2. Unfallversicherung der Arbeiter in der Flußbau—
Verwaltung für die Elde, Havel und Stör.

Ausführungsbehörde: Flußbau-Kommission in Schwerin.

D. Unfallfürsorge für Gefaugene.
Verordnungen v. 5. Dezbr. 1902 und 16. Dezbr. 1912).

Ausführungs-Behörde.
Vorsitzender: Landdrost Kammerherr Freih. von Maltzan zu

Burg Stargard.
Vertreter: Ministerialrat Kammerherr von Fabrice.
Mitglieder: U NRittergutsbesitzer Adolf von Michael

auf Bassow.
Stellvertr: Graf von Bernstorff auf

Beseritz.
2) Bürgermeister Hofrat Frick in Fürsten—

berg
Stellvertr: Bürgermeister Dr. Berg in

Wesenberg.
Wenn es sich um Unfälle im Gebiete des Fürstentums

Ratzeburg handelt, tritt an Stelle des Mitglieds ad 2 der
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Landdrost Kammerherr Freiherr von Maltzahn in Schön—
berg und als dessen Vertreter der Amtsassessor Dr. jur.
F. von Dewitz.

II. Invalidenversicherung.

VersicherungsAnstalt Mecklenburg
zu Schwerin

für das Gebiet beider Großherzogtümer Mecklenburg
(Ausführungsverordnung Il vom 22. Dezember 1911 zur Reichsver—
sicherungsordnung vom 19. Juli 191h), betr. die Invaliden- nund

Hinterbliebenen-Versicherung — Buch 4 —).

Vorstand:
Vorsitzender: Geh. Regierungsrat Cramer.
Mitglieder: Geh. Regierungsrat Heuck, Stellvertreter.

Geh. Regierungsrat Flügge.

Amtsstellen:
GBekanntmachung vom 18. Dezbr. 1890).

EII— Stadtkassenrendant Hardow.
2. Neubrandenburg: Gendarmerie -Wachtmeister a. D.

Bobzien.
3. Friedland: Hospitalprovisor Schönfeld.
4. Woldegk: Wachtmeister a. D. Leikum.
enrelitz: Stadtkassenrendant Knipping.

vstenberg: Rentier August Richter.
senberg: Kantor Kuhlow.

argard: Ratmann Eilmann.
irow: Amtsgerichtsobersekretär Schnell.
Jeldberg: Amtsverwalter Maaß.

Schönberg: Landvogteidiätar Kuhlmann.
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IIL. Kranken Versicherung
(Aussührungsverordnung III vom 24. Dezember 1912 zurReichsver—

sicherungsordnung vom 19. Juli 1911).

Höhere Verwaltungsbehörde: Ministerium, Abt. f. d. Innere.
Aufsichtsbehörden: die Versicherungsämter in Neustrelitz

und in Schönberge(f. d. Krankenkassen
im Fürstentum Ratzeburg.)

Kraukenkassen im Bezirkle des Großh. Ober-Versicherungsamtes.
Neustrelitz: 1) Allgemeine Ortskrankenkasse. 2) Domanial

Landkrankenkasse. 3) Betriebskrankenkasse der
Mecklenb. Friedrich Wilhelm-Eisenbahn.

Neubrandenburg: 1) Allgemeine Ortskrankenkasse. 2) Ritter—
schaftliche Landkrankenkasse für das Gebiet
Stargardschen Kreises.

Friedland: 1) Allgemeine Ortskrankenkasse. 2) Betriebs—
krankenkasse der MecklenburgPommerschen Schmal—
spurbahn (A. G.). 3) Betriebskrankenkasse der
Friedländer Zuckerfabrik (4. G). 4 Betriebs—
krankenkasse der vereinigten Mosaikplattenwerke
FriedlandSinzig (A. G.)

Woldegk: Allgemeine Ortskrankenkasse.
Strelitz: Allgemeine Ortskrankenkasse.
Fürstenberg: Allgemeine Ortskrankenkasse
Wesenberg: Allgemeine Ortskrankenkasse.
Stargard: Allgemeine Ortskrankenkasse
Feldberg: Allgemeine Ortskrankenkasse.
Mirow: Allgemeine Ortskrankenkasse für Mirow und

Mirowdorf.
Schönberg: 1) Allgemeine Ortskrankenkassen 2) Land—

krankenkasse für das Fürstentum Ratzeburg.

2
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IV. Versicherungs Vereine.

I. Versicherungsunternehmungen öffentlichen Rechts.

1) Ritterschaftliche Brandversicherungs-Gesellschaft zu Rostock.
(Errichtet 1781. Neue Satzungen landesherrlich bestätigt unterm

9. Dezbr. 1911).

Aufsichtsbehörde: Der Engere Ausschuß von Ritter- und
Landschaft.

Vorstand: Landrat von Maltzan, Freiherr zu Warten—
berg und Penzlin, auf Moltzow.

Gutsbesitzer Vedova auf Laase.
Zeremonienmeister, Kammerherr Gerd Graf

von Bassewitz auf Lühburg.
Domänenrat Rittmeister a. D. Lemcke auf

Groß Dratow.

Revisionskommitte: Gutsbesitzer Bock auf Groß Brütz.
Landrat Freiherr von Langermann

und Erlenkamp auf Zaschendorf.
Hkonomierat Blanck in Malpendorf.
Rittmeister a. D. von Mecklenburg

auf Wieschendorf
Syndikus: Geh. Justizrat Dahlmann in Rostock.
Direktor: W. Lilienthal in Rostock.
Bevollmächtigter: Ernst Gierke in Rostock

Distriktsvorstand für Neustrelitz und Neubrandenburg:
Major an De W. von Schwanenfeld Graf

von Schwerin auf Göhren
Versicherungssumme am 1. Oktbr. 1914: 461387 698 M
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2) Brandversicherungs-Gesellschaft der Mecklenburgischen
Städte in Rostock

(Satzung vom 18./25. März 1913).
Verwaltungsrat: Je ein Abgeordneter der Magistrate der

Mecklenburgischen Städte mit Ausnahme der Seestädte.
Vorstand: Drei Abgeordnete der Vorderstädte Parchim,

Güstrow und Neubrandenburg.
Direktor: W. Lilienthal in Rostock.
Versicherungs-Inspektor: Baudirektor Arnold Eggers in

Güstrow.
Versicherungssumme am 81. Dezbr. 1913: 122 136 7380 M

3) Vieh-Versicherungs-Verein für die Forstbeamten.
4) Kuh-Versicherungs-Verein im Großherzogl. Kabinetts-Amt.

5) Schweine - Versicherungs VereinimGroßherzogl.
Kabinetts-Amt.
6) Bürger-Sterbekasse in Strelitz (Alt).
7) SterbekassenVerein in Woldegk.

IL Private Versicherungsunternehmungen
unter Aufsicht der Reichsbehörde, des Kaiserl. Aufsichtsamts
für Privatversicherung zu BerlinCharlottenburg.
1) Mecklenb. Hagel- und Feuer Versicherungs-Gesellschaft
auf Gegenseitigkeit in Neubrandenburg.
(Gegründet für Hagelversicherung 1797, für Feuerversichernng 1801.
Landesherrlich bestätigt am 19. Juli 1800 und 23. Februar 1803.
Neue Satzungen vom 1. Januar 1910).

Aufsichtsrat (7 Mitglieder):
Vorsitzender: Gutsbesitzer Dr jur. von Oertzen auf Brunn.
Stellvertreter: Gutsbesitzer von Blücher auf Teschow Prd.

Vorstand:
Landwirtschaftl. Mitglied: Gutspächter Klitzing in Barn—
storff.

24



236 Ministerium, Abt. für das Innere.

Vertreter: Domänenpächter Drewes in Krickow.

Geschäftsführendes Mitglied: Direktor Rechtsanwalt Rat
Hans Voß.

Vertreter: Direktor Paul Joachimi. u — Prek2 —

SLDA2.

Geschäfts-Ergebnisse.
a. in der Abteilung für Hagelversicherung:

Versicherungsbestand 1914 132000000
Reservefonds 1300000

hin der Abteilung für Feuerversicherung:
Versicherungsbestand 1914 3z3735 000000 M
Reservefonds 1600000

2) Feuer Versich erungsVerein für Mecklenburg in Güstrow.
3) Vaterländische Feuer-Versicherungs-Sozietät a. G. in

Rostock.
4Rindvieh-Versicherungs-Verein für Weitin und Zirzow

in Zirzow.
5) Stromfahrzeug-Versicherungs-Verein a. G. in Fürstenberg.

III. Private Versicherungsunternehmuugen
unter Aufsicht der Landesbehörde.

Aufsichtsbehörde: Großherzogl. Gewerbe-Kommission.

A. Personen-Versicherung.

a. Rechtsfähige Versicherungs-Vereine:
1) Großher, g Georg-Stiftung in Neustrelitz.
2) Sterbekasse des Beamten-Vereins in Neustrelitz.
3) Allgemeine Bürgerkrankenkasse in Neustrelitz.
 Sterbekasse des 49. Musiker-Lokal-Vereins in Neustrelitz.
5) Sterbekasse des patriotischen KriegerVereins in Neu—
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6) Pensionskasse für Witwen von Mitgliedern der Frei—
maurerLoge zum Friedensbunde in Neubranden—
burg

7) Unterstützungs-Verein für Witwen und Waisen von
Lehrern im Großherzogtum Mecklenburg-Strelitz.

8) PestalozziStiftung in Neubrandenburg.
9) Sterbekasse der Beamten und Arbeiter der Zuckerfabrik

in Friedland.
10) Sterbekasse des Beamten-Vereins für Friedland.
11). Unterstützungskasse für die Maurer und Zimmerer in

Friedland.
12) Sterbekasse der Maurergesellen in Friedland.
13) Sterbekasse des patriotischen Krieger-Vereins in Strelitz.
14) Sterbekasse des patriotischen Krieger-Vereins in Stargard.
15) Krankenkasse des patriotischen Krieger-Vereins in

Stargard.
16) Sterbekasse des Zimmergewerks in Stargard.
17) Sterbekassen-Verein in Wesenberg.
18) Sterbekasse des Kriegervereins in Woldegk.
19) Sterbekassen-Verein Mecklenburg-Strelitzscher Lehrer.

b. Versicherungs-Vereine ohne Rechtsfähigkeit:
Sterbekasse der Tagelöhner und sonstigen Einwohner in

Stargard.

B. Schadens Versicherung.
a. Rechtsfähige Vieh-Versicherungs-Vereine a. G.

In Friedland: 1, Woldegk: 1, Wesenberg: 1, Cantnitz: 1,
Kublank: 2, Peetsch: 1, Pragsdorf: 1, Priepert: 1, Triepken—
dorf: 1, Schwichtenberg: 1.
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b. Vieh-Versicherungs-Vereine ohne Rechtsfähigkeit.
In Neustrelitz: 4, Neubrandenburg: 3, Friedland: 1,

Woldegk: 3, Strelitz: 3, Fürstenberg: 1, Wesenberg: 1,
Stargard: 1, Feldberg: 1, Mirow: 1, im Bezirk des
Amtes Mirow: 5, im Bezirk des Amtes Stargard: 17, im
Bezirk des Amtes Strelitz: 2, im Bezirk des Amtes Feld—
berg: 1, in Voigtsdorf: 1, Schwanbeck: 1.

c. Spiegelglas-Versicherungs-Verein in Woldegk.
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Geld-Jnstitute.

I. Ritterschaftlicher Kreditverein.
Landesherrl. bestätigt 28. September 1818. Eröffnet 29. Juni 1819.
Landesherrl. bestätigte abgeänderte Satzungen vom 6. Dezember 1899.

Haupt Direktion zu Rostock.
Landrat von Maltzan, Freiherr zu Wartenberg und

Penzlin, auf Moltzow.
Kuno Graf von Bassewitz auf Perlin.
Landrat Graf von Schwerin auf Mildenitz.

Syndikus: Geh. Justizrat Dahlmann.
Rendant: Hermann Zielstorff.
Kontrolleur: Hermann Diederichs.

Kreis Direktoren:

Christian von Mecklenburg auf Wieschendorf, im
Mecklenburgischen Kreise.

Heinrich Pätow auf Alt-Pannekow, im Wendischen Kreise.
Major a. D. W. von Schwanenfeld, Graf von

Schwerin auf Göhren, im Stargardschen Kreise.

Kreis Deputierte:
Heinrich Bock auf Groß Welzin, aus dem Mecklenburgischen

Kreise.
Georg von Flotow auf Stuer, aus dem Mecklen—

burgischen Kreise.
Ludolf von Maltzan, Freiherr zu Wartenberg und

Penzlin, auf Peckatel, aus dem Wendischen Kreise.

2
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Ministerialrat a. D. Ernst Werner von Heyden auf
Bredenfelde, aus dem Wendischen Kreise.

Ulrich von Dewitz auf Krumbeck, aus dem Stargardschen
Kreise.

Friedrich Karl Pätow auf Staven aus dem Stargardschen
Kreise.

Aufgenommene Güter:
Aus dem Mecklenburgischen Kreise 76 204 Hauptgüter

Wendischen*—von1045Hufen,
Stargardschen — 4217. Scheffeln,
geschätzt zu einem Werte von 72 409 381 A (Joh. 1914).
Darauf sind Pfandbriefe ausgegeben für die Summe von 40648 350

II. Ersparnis Anstalten

Neustrelitz.
(Eröffnet am 6. Juni 1827. Neue Statuten 21. Juni 1900).

Direktor: Hofrat Lazarus.Vorstandsmitglieder: Rentier Lütcke.—S—KrDa.BürgermeisterHofrat Wohlfahrt.
Syndikus Anders.
Geheimer Justizrat Brunswig.
Rentier Karl Schüder.
Erster Staatsanwalt Dr. Müller.
Rentier Denzin.

Sekretär: Rechtsanwalt Präfke.
Kassierer: Kommissionsrat Wilhelm Krüger.

Vermögensstand Johannis 1914. Activa: 14 407 077 A 39 Pf.
Passiva: 12549 113, 11,

überschuß als Reservefonds 1857 964 28 Pf.
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Neubrandenburg.
(Eröffnet 20. Juni 1852. Neue Statuten 8. Oltbr. 1908).

Direktor: Rentier A. Schaaf. Vorstandsmitglieder: Buch—
händler Brückner. Kommerzienrat Luhmann.
Rentier Diedrich. Rechtsanwalt Ringel. Schlachter—
meister Löhn. Kaufmann Boldt. Rentier Rödtke.

Kassierer: O. Rosenhagen.
Stellv. Kassierer: C. Schimmelmaun.

Vermögensstand 15. Januar 1914.
Activa: 6852377, 66

Passiva: 6178739 76

Vermögen (Reservefonds): 673 687, 90

Städtische Sparkasse in Friedland.
(Statut und Geschäftsordnung durch Regierungs-Verfügung vom

5. Mai 1908 bestätigt).

Leiter: Ratsherr Wodrich.
Mitglieder der Verwaltung: ein Bürgerausschußdeputierter

und der Stadtkassenberechner

Vermögensstand am 1. Januar 1914
Aetiva 124017117

Passiva: 1183 286,81
Vermögen (Reservefonds): 56 884, 36

Städtische Sparkasse in Fürstenberg.
(Statuten und Geschäftsordnung durch Regierungs-Verfügung vom

18. Juli 1898 bestätigt).

Städtische Sparkasse in Woldegk.
(Statuten und Geschäftsordnung durch Regierungs-Verfügung vom

23. April 1898 bestätigt).

Städtische Sparkasse in Stargard.
(Statuten und Geschäftsordnung durch Regierungs-Verfügung vom

29. Juni 1900 bestätigt).
16
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III. Candesherrl. konzessionierte Banken.

Mecklenburg-Strelitzsche Hypothekenbank in Neustrelitz
mit Zweigniederlassung in Berlin.

(Aktien-Gesellschaft).
(Landesherrl. bestätigt den 14. März 1896).

(Neue Statuten 23. Dezember 1899 und Abänderungen lt. Beschl. der
Generalversammlungen vom 11. Oktbr. 1901, 12. Juni 1903 und

5. Novbr. 1909).
— Steht unter dem Staatsministerium. —

Landesherrl. Kommissarius: Staatsrat Dr. Selmer.
Treuhänder: Landgerichtsdirektor Fölsch.

Vertreter: Ministerialrat Dr. Cordua.

Aussichtsrat:
Rechtsanwalt Hofrat Lazarus, Vorsitzender.
G eimer Justizrat Brunswig
Vankier J. Marsop in Berlin.
Bankier Stöter in Charlottenburg
Hofbankier Georg Helfft in Berlin
Prokurist Curt Kramer in Berlin.
Regierungsrat a. D. Felix Guttmann in Berlin.

Vorstand:
Bankdirektor Bühler Meustrelitz). O
Gerichtsassessor a. D. Rudolf Jerchel Gerlin).

IV. Darlehnskassen, Vorschuß Anstalten,
Vorschuß Vereine.

Neubrandenburg.
Darlehnskasse.

Landesherrl. bestätigt 14 Juli 1854 und 21. Januar 1862.
(Eröffnet 3. September 1854).

Direktor: Rentier A. Scha af. G

——
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Vorstandsmitglieder: Buchhändler Brückner, Rentier
Diedrich, Kommerzienrat Luhmann, Rechtsanwalt
Ringel, Schlachtermeister Löhn, Kaufmann Boldt,
Rentier Rödtke.

Kassierer: C. Schimmelmann
Stellv. Kassierer: O. Rosenhagen.

Vermögensstand am 31. Januar 1914:
Activa: 888 108 A5 Pf.

Passiva: 266 793 90

Vermögen. 121 3142 5 Pf.

Fürstenberg.
Neue Vorschußanstalt.

(Aktien-Gesellschaft).
Statuten vom 30. Septbr. 1878. Eröffnet 8. Oltbr. 1873).

Wesenberg.
Vereinsbank.
(Aktien-Gesellschaft).

Vorschuß Vereine
(Eingetragene Genossenschaften):

Neustrelitz, Neubrandenburg, Friedland, Woldegk, Strelitz,
Stargard, Feldberg, Mirow, Petersdorf GKäbelicher
Spar- und Darlehnskassen-Verein)

Die VorschußVereine in Friedland, Mirow, Neubrandenburg, Neu—
strelitz, Stargard, Strelitz, Woldegk gehören zum Verbande der Nord—

deutschen Erwerbs- und Wirtschaftsgenossenschaften.

16*
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Magistrate in den Städten.

A. RNesidenzstadt Neustrelitz.
Ohne Landstandschaft.)

(Stadtordnung vom 19. Juni 1912.)

Bürgermeister: Hofrat Ewald Wohlfahrt. d — —
PrFEKSs PrRa4 —sasa — MUM—

GSE m. Schw. — KrDa.

Syndikus: Rechtsanwalt Hans Anders. — d —
PrEK2 — PrRA4.Senatoren: Kaufmann Paul Arndt.d—O—PrK4.

Architekt Stadtbaumeister a. D. Johannes
Kausch. O

18 Stadtverordnete.

Stadtsekretär: Adolf Teschner.
Magistrats-Registrator: Karl zutscher.
Magistratsschreiber: Karl lissen.
Stadtkassen-Rendant: eim Hardow.
Stadtkassen-Gegenschreiber: „dolf Scheel.
Stadt- und Polizeidiener: Hermann Stegemann.

Friedrich Päsecke.
Friedrich Kröchert.
Wilhelm Saß.

Krankenwärter im Stadtkrankenhause: Karl Riebe.
Schlachthof-Direktor: Tierarzt Richard Pieth.
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Schlachthof-Personal: 1 Maschinist, 1 Heizer, 3 Trichinen—
schauer.

6 Nachtwächter, 3 Garten- und Wiesen-Aufseher.

B. In den zum Korps der Landstände gehörigen
Städten.

1. Vorderstadt Neubrandenburg.
(Stadtverfassung vom 20. August 1823).

Bürgermeister: Geh. Hofrat Dr. jur. Adolf Pries. — O
— S — ProLDA2.

Rat Hugo Bruhns. O — PrLDA2.

Ratsherren: Ludwig Giesecke.
Syndikus Dr. jur. Paul Koch.
Wilhelm Weise, auch Kämmerer, c —

PrK4 — ProLDA2.

Syndikus: Dr. jur. Paul Koch.

24 freigewählte Bürgerrepräsentanten.

Stadtkassen-Rendant: Rudolf Jahncke.
Ratssekretär: Ludwig Seegert.
Polizeisekretär: Wilhelm Brinckmann. PrAt — Schwr

MDK2 — Schwr S. V. M.

Grundbuchsekretär: Otto Remer.
Steuersekretär: Otto Schwalger.
Kämmerei- und Waisengerichtssekretär: Karl Lübs.
Stadtkassen-Kontrolleur: Karl Schmarje.
Bureau-Assistenten: Arthur Manig.

Adolf Gutschmidt.
Erich Pförtner.

Stadtkassen-Assistent: Karl Peters.



26 Ministerium, Abt. für das Innere.Ratsdiener: Friedrich Buhrt.O—PrKM.Paul Rusch.
Ludwig Borchert.
Karl Schäffer.

Rats- u. Kämmereidiener: Friedrich Albrecht.
Schlachthof-Direktor: Ewald Agerth.
Gas-Inspektor: Paul Winkler.
Wasserwerks- und Elektrizitätswerks-Inspektor: Karl Wulf.
Stadtförster: Konrad Frimel.

1 Wallwächter, 1 Feldhüter, 3 Waldläufer

2. Friedland.
(Stadt-Rezeß vom 18. Februar 1746)

Bürgermeister: M 2325
Ratsherren: 4s iIstav Steffen.

n uvel

Architert Friedrich Haß.
Hermann Wodrich.

Syndikus: Gustav Steffen.

Der Bürgerausschuß von 16 Mitgliedern.

Stadtsekretär: Rudolf Schmidt.
PolizeiSekretär: Adolf Kurth.
Ratsprotokollisten: Adolf Bibow.

Karl Weichbrodt.
Herbert Schwebs.
Adolf Benzin.
Bruno Petrahn.

Kämmereischreiber: Karl Rohde.
Steuer-Erheber: Hermann Bachmann.
Berufsvormund: Wilhelm Ebel.
Rohrmeister am städt. Wasserwerk: Gustav Peters.
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Ratsdiener: Wilhelm Mussehl. PrKM.
August Stahl.

Steuerdiener: Karl Nieseler.
Polizeidiener: Albert Lembke

Otto Peters

Förster: Otto Knust in Schwanbeck.
Karl Peters in Schwichtenberg.

Forstaufseher: Friedrich Kliefoth.

1 amtl. Fleischbeschauer, 2 Desinfektoren, 1 Ratswage—
meister, 2 Brandmeister, 6 Nachtwächter, 1 Chaussee—
wärter, 2 Feldhüter, 2 Gartenwächter, 1 Ausrufer,
1 Körherr, 1 Körschreiber, 6 Hirten.

3. Woldegk.
StadtRezeß vom 1. September 1762).

Bürgermeister: Dr. jur. Friedrich Horn. UrRA4.
Ratsherren: Okonomierat Johannes Behnke. PrkK4.

Kommerzienrat Emil Brunnckow. Prk4.

Der Bürger-Ausschuß von 12 Mitgliedern.

Stadtsekretär: Heinrich Hanck. O — PrAEkz.
Stadtkassenberechner: Hermann Nagel.
Ratsprotokollist: Alfred Saß.

Stadtförster: fehlt.
Ratsdiener: Karl Adler.
Polizeidiener: Karl Kieckheim.
6 Spritzenmeister, 3 Nachtwächter, 2 Feldwächter, 1Garten—

wächter, 1 Ausrufer.

4. Strelitz.
(Stadt-Rezeß vom 11. Februar 1777).

Bürgermeister: Hr. jur. Friedrich Albrecht. G
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Ratsherren: Kaufmann Friedrich Stein. 9)
Kaufmann Hermann Gienapp.

12 Stadtverordnete.

Stadtsekretär: Karl Schulz m3.
Stadtkassenrendant: Ferdinand Knipping.
Stadtkassenassistent: Fritz Jahncke.
Ratsprotokollist: Fritz Götze.
Ratsdiener: Gottfried Kästner. GO — KrDa.

Stadt- und Polizeidiener: Wilhelm Krickow.
Wilhelm Giertz.

1 Stadtförster, 2 Waldwärter, 2 Feldwächter,
5 Spritzenmeister, 4 Nachtwächter, 1 Ausrufer.

5. Fürstenberg.
(Stadt-Ordnung vom 27. Juni 1883).

Bürgermeister: Hofrat Max Frick.
Ratsmänner: Kommissionsrat Karl Böst.

Rentier Martin Schünemann.
4 Viertelsmänner.

Der Bürger-Ausschuß von 9 Mitgliedern.

Stadtsekretär: Hermann Kay.
Stadtkassenrendant: Paul Schwabe. KrDa.
Polizeisekretär: Karl Biemann.
Vollstreckungsbeamter: Robert Heeder.
Wasserwerksmeister: Otto Scholz.
1 Feld- und Forstschutzbeamter, 4 Spritzenmeister.
Ratswagemeister: Tuchmachermeister Ernst Bendix sen.
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6. Wesenberg.
(Stadt-Rezeß vom 28. Februar 1787).

Bürgermeister: Dr. jur. Hans Berg G
Ratsherren: Brennereibesitzer Wilhelm Stoppel.

Böttchermeister August Haberland.
9 Stadtverordnete

Stadtsekretär: Willibald Langhoff.
Ratsdiener: Rudolf Brandt.

Karl Frentz.
1 Holzwärter, 1 Flurwärter, 3 Spritzenmeister, 2 Nacht—

wächter.

7. Stargard.
(Stadt-Ordnung vom 31. Juli 1888).

Bürgermeister: Hofrat Adolf Zander. q — d —
PrRA4.

Ratsmänner: Kaufmann Ferdinand Eilmann. —
S — rK4. — KrDa.

Maurermeister Ludwig Schmutzler.
12 Ausschußbürger.

Stadtsekretär: Rudolf Hamann
Ratsprotokollist: Fritz Latendorf. PrAG.
Polizeidiener: Karl Bredow. PrKM.

Stadtförster: Karl Reisener.
Elektrizitätswerksinspektor: Wilhelm Säfkow.
1 Flurwärter, 5 Spritzenmeister, 3 Nachtwächter.

24
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Gemeinde-Verwaltung in den Flecken
und auf dem Lande.

A. In den Flecken.
1. Mirow.

Unter Aufsicht des Großherzogl. Amtes.
KommüneAlterleute:

Kaufmann Karl Gley.
Zimmermeister Friedrich Schenkel.
Schmiedemeister Voth.
Bauunternehmer August Grumbach.

2. Feldberg.
Unter Aufsicht des Großherzogl. Amtes

in Gemäßheit der Verordnung vom 2. Aug. 1864 und des unterm
15. Mai 1877 bestätigten revidierten OrtsStatuts vom 14. Sept. 1876.

Gemeinde Vorstand:
Sanitätsrat Dr. med. Karl Kausch.
Mühlenbesitzer Theodor Bull.
Malermeister Anton Krog.

Gemeinde-Sekretär: Amtsprotokollist Freitag.
Gemeindediener: Wilhelm Lange. D

ßb. Auf dem Lande.

1. Im Domauinm und im Kabinettsamt
in Gemäßheit der Gemeinde-Ordnung vom 2. Aug. 1864 bzw. vom

3. Juni 1890 sowie der bestätigten Orts-Statute
unter Aufsicht der Domanial-Amter bzw. des Kabinettsamts als
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Gemeinde Vorstände:
In den Dörfern die Schulzenräte, bestehend aus
einem Schulzen und zwei Schöffen; auf den Höfen die

Pächter bzw. Erbpächter.
(2. Teil, 2 Abt. 4).

2. In den ritterschaftlichen Gütern:
die Gutsherrschaften.
(2. Teil. 2. Abt. B).



A

Militär-Etat.

Großherzogliche Adjutantur
(siehe Seite 61).

Großherzogl. Militär-Departement.
Chef: Oberst Max von Wussow. &amp;2e — G PrER2

— PrRas m Schl — PrK2 — Prd8 —

8420 — 432 — ee2 —G Vö—

KrDa.

Aktuar: Rechnungsrat Wilhelm Gappe. — d —
l — PraEk— PrAE — KrDa.

Schreiber: Hermann Kletschke. O — 3 — PrauE.

Pedell: Heinrich Heitmann (auftragsw.).

Offiziere à la suite des Kontingents:
Max von Wussow, Oberst. (S. Militär-Departement.)

Kontingent zum Deutschen Neichs-Heer.
Kommandeur des Kontingents:

Der Kommandeur der Königl. Preußischen 17. Division.
(Schwerin).

Wegen des gegenwärtigen Krieges müssen Angaben über Truppen—
teile und deren Offiziere sowie über den Offiziersbestand der Reserve

und Landwehr unterbleiben.

25
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Militür-Ersatz-Behörden.
(Deutsche Wehrordnung vom 22. Juli 1901).

I. Ober-Ersatz-Kommission II zu Schwerin.
Militär-Vorsitzender: Der Kommandeur der 17. Feld—

artillerie-Brigade zu Schwerin.
Zivil-Vorsitzender: Ministerialrat Kammerherr von

Fabrice.
Vertreter: Ministerialrat Dr. Cordua.
Zweites bürgerliches Mitglied: Bürgermeister Hofrat

Frick in Fürstenberg.
Stellvertrete:: Major a. D. von Dewitz auf Roggen—

hagen.
Bureaubeamter: Ministerialregistrator Cunitz.

II. Ersatz-Kommissionen.

1. AushebungsBezirk Neustrelitz
(umfassend die Ortschaften des Landwehr-Kontrolle-Bezirks Neustrelitz).

— siehe Hof- u. Staatshandbuch 1914 S. 251 —

Militär-Vorsitzender: Der Bezirks-Kommandeur des
Landwehrbezirks Neustrelitz.

ZivilVorsitzender: Amtsgerichtsrat Jacoby.
Vertreter: Regierungsrat Drewes.
Schreiber: Zahlmeister a D. Bielefeldt.

S2 —SchwrmVre 2 — Prk4

m. Schw. swb SWAD PruaE.

2 AushebungseBezirk Neunbrandenburs
(umfassend die Ortschaften des Landwehr-Kontrolle-Bezirks

Neubrandenburg).
— siehe Hof- u. Staatshandbuch 1914 S. 252 —

Militär-Vorsitzender: Der Bezirks-Kommandeur des
Landwehrbezirks Neustrelitz.

25
24
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Zivil-Vorsitzender: Landdrost Kammerherr Freiherr von
Maltzan zu Burg Stargard.

Vertreter: Amtsgerichtsrat Scharenberg in
Neubrandenburg.

Bezirks-Aktuar: Karl Stegemann in Stargard.

3. AushebungsBezirk für das Fürstentum
Ratzeburg zu Schönberg.

Ceil II1. Abt 1.)

Für jeden Aushebungsbezirk sind 4 außerordentliche
bürgerliche Mitglieder nebst Stellvertretern bestellt.

PrüfuugsKommission für Einjährig-Freiwillige
zu Schwerin.

Vorsitzender: Geheimer Ministerialrat Zickermann.
(Schwer.) — Prk 2.

Ordentliche Mitglieder:
Vom Militär: der Bezirks- Kommandeur des Landwehr—

bezirks Schwerin und der Major beim Stabe
des Feldartillerie-Regts. Nr. 60.

Vom Zivil: Geheimer Oberschulrat Scheven.

Außerordentliche Mitglieder:
Gymnasialprofessor Dr. Lachmund.
Gymnasialprofessor Dr. Piper.
Gymnasialprofessor Dr. Dau.
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Kommissarius
für das Marsch Einquartierungs- und

Liquidationswesen
GBekanntmachung vom 20. März 1869).

Ministerialrat Kammerherr von Fabrice.
Vertreter: Ministerialrat Dr. Ludewig.
Bureaubeamter: Ministerialregistrator Cunitz.

AbschätzungsKNommission
zur Feststellung von Flurschäden infolge von

Truppenübungen.
(Art. III der Verordnung zur Ausführung des Gesetzes über die
Naturalleistungen für die bewaffnete Macht im Frieden in der Fassung
des Gesetzes v. 24. Mai 1898 — Reichsgesetzblatt 1898, Nr. 82 —.

Kommissarius:
Ministerialrat Kammerherr von Fabrice.
Stellvertre ter: Drost Kammerherr von Borckin Strelitz.

Sachverständige Mitglieder
(für die Jahre 1915, 1916 und 1917).

Für den Aushebungsbezirk Neustrelitz:
Gutsbesitzer von Oertzen auf Barsdorf.
Domänenpächter Ruest in Klein Quassow.
Amtmann Petersen in Vietzen.

Für den Aushebungsbezirk Neubrandenburg:
Gutsbesitzer Wallbrecht auf Blankenhof.
Oberamtmann Cordua in Rosenhagen.
Domänenpächter Drewes in Krickow.
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BezirksKommissarien
für die Aushebung der Mobilmachungs-Pferde.

Verordnung vom 17. April 1903).

Bezirk Neustrelitz.
Amtsgerichtsrat Jacoby.
Stellvertreter: Regierungsrat Dre wes.

(Vom Militär ein Offizier).

Bezirk Neubrandenburg J.
Landdrost Kammerherr Freiherr von Maltzan zu Burg

Stargard.
Stellvertreter: Drost Kammerherr von Borck in Strelitz.

(Vom Militär ein Offizier).

Bezirk Neubrandenburg II.
Amtsgerichtsrat Schare nberg in Neubrandenburg.
Stellvertreter: Rentier A. Schaaf in Neubrandenburg.

(Vom Militär ein Offizier).

Schönberg.
Teil II. Abt. 1).

Kreis-Kommissariate
für die Kriegsleistungen und deren Vergütung c.

Meichsgesetz vom 18. Juni 1873 nebst Ausführungs-Verordnung
vom 1. April 1876, sowie Verordnung v. 28. März 1882).

Neustrelitz.
Landesherrlicher Kommissarius und Vorsitzender: Ministerial—

rat Dr Cordua.

Stellvertreter: Drost Kammerherr von Engel in Mirow.

2
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Deputierter der Ritterschaft (bis 1918 einschl.):
H. Graf von Schwerin auf Hornshagen.
Vertreter: A. von Bülow auf Jatzke.

Deputierter der Landschaft (bis 1918 einschl.):
Bürgermeister Hofrat Zander in Stargard.
Vertreter: Bürgermeister Dr. Horn in Woldegk.

Bürgermeister Dr. Albrecht in
Strelitz.

Sekretär: Ministerialsekretär Hofrat Lazarus.
Rendant: Finanzrat Eckstein.

Schönberg.
(Teil UIL., Abt. 1).
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Klöster,
Stiftungen und Wohltätigkeitsanstalten.

lJungfrauen-Klöster
in den Herzogtümern Mecklenburg.

Von der Landesherrschaft 1572 zur christlichen Auferziehung inländi
scher Jungfrauen der Ritter- und Landschaft überwiesen. Die
von dieser erwählten Provisoren und Hauptleute sind vom Groß—
herzogl. Ministerium zu bestätigen.

Die Domina und die Konventualinnen wohnen im Kloster selbst

a) Kloster Dobbertin.

. Klosterbeamte.

Provisoren:
Zeremonienmeister, Landrat, Kammerherr Ernst von Gund—

lach auf Mollenstorf, wegen des Herzogtums Güstrow
(wiedergewählt auf 4 Jahre von Joh. 1914 an).

Kuno Graf von Basssewitz auf Perlin, wegen des Herzog
tums Schwerin (wiedergewählt auf 4 Jahre von
1914 an).

Klosterhauptmann:
Rittmeister d. R. Georg (Jürgen) von Flotow auf Stuer

(gewählt auf 6 Jahre von Johannis 1914 an).

Syndikus: Bürgermeister Paschen in Bützow.
Küchenmeister: Gustav Schulze.
Amisschreiber: Hermann Nleesath.
Landreiter: Paul Möller.
Amtsdiener: Willi Millies (ad int.).



Jungfrauen-Klöster. 59

2. Der klösterliche Konvent: (279)
(nach den Nummern der Einschreibung in die Kloster-Liste).

Domina: Auguste v. Bassewitz. 1228.

Konventualinnen: (310)
stragen wie die Domina ein von der Herzogin Luise Friederike

1763 verliehenes Ordenskreuz pour la vertu an einem blauen,
weiß eingefaßten Bande mit einem von der Herzogin Luise
1787 zum Gnadenzeichen hinzugefügten silbernen Stern auf der
linken Brust. Die Domina trägt neben Ordenskreuz und Band
ein goldenes Kreuz mit goldener Kette (Geschenk St. Hoheit des
Herzog-Regenten Johann Albrecht und J. Hoheit der Herzogin
Elisabeth).

Julie v. d. Knesebeck, o v. Heyden. 1387
Jriorin. sactih v. Bülow. 1391

Anna v. Grävenitz. nna Narie v. Oertzen. 1402
Ottilie v. Restorff. Winterfeld. 1410
Ina v. Bülow. Aene reiin v.
Marie Baronesse v. hammerstein.

Maltzahn. abeth v. Preen.
Helene v. Lehsten. lene v. Bassewitz.
Sophie v. Buch. e v. Blücher.
Ina v. Bülow. abeih v. Pritzbuer. .7
Elisabeth Baronesse v. zuste v. Fressentin. 1449

Maltzan. anna zreiin v
Amelie v. Grävenitz. randenstein. 1279
Lurse v. Voß. e v. Vickede. 1498
Vlanka v. Quitzow. e q — 1379
Adelheid v. Levezhow— henriette Langfeldt.
Helene v. Holstein. 1 enedicte Flörke.
Alexe v. Heyden. 1386 Wilhelmine Langfeldt.

Damen zur vollen Geldhebung: (66)
(Diese und die von ihrer Aufnahme ins Kloster an gerechnet ältesten

20 Damen zur halben Geldhebung tragen laut der Verleihung

2.4
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der Großherzogin Auguste vom 26. Mai 18583 das Ordenskreuz
an einer Schleife von gleichem Bande (s. oben) an der linken

Schulter.)
Aug. Baronesse v. Sophie Charlotte von

Meerheimb. 2 Bülow. 1473
Ida v. Oertzen. Marie v. Kamptz. 7
Anna v. Winterfeld. nna v. Engel.
Ida ». Gundlach. MmA v. Winterfeld.
Ferdinand. v. Rantzauu 9 Aluguste v. Vieregge. 1533
Friederike v. Blücher. 1296 Marte . Rantzau. 15
Quise . Schuckmann. 1335 Agnes Gräfin v. Hahn.
Alexandrine v. Laffert. 1340 GClisabeth v. Bassewitz.
Asta Gräfin v. Blücher. 1352 Luise v. Schuckmann.
Gertr. Gräfin v. Axsula v. Dewitz.

Schwerin. 1369 eonore v. Behr.
Alexandra Baronesse Elisabethv. d. Knesebeck. 15.4

v. Stenglin 1376 Man dalene v. Oertzen. 1516
Elsbeth v. Bülow. 1384 Glisabeth Freiin v.
Frieda v. Behr. 1302 ammerstein. S8
Elisabeth Baronesse v xtine v. Boddien.

Meerheimb. csabeth v. Lowtzow.
Al andrine v. Müller. „lara v. Waldow.

Karoline v. Oertzen. Therese v. Dewitz.
Anna v. Schack. Jda v. Levetzow.
Helene v. Blücher. EUlse v. Lücken. .
Udi v. Behr. Elisabeth v. Raven. 1547
Marie v. Bülow. Freda Marie Gräfin v.
Anna v. Koppelow. Schlieffen. 3
Sophie v. Pentz. ihea v. Bülow. 1531
Hedwig Freiin v. .a v. Klinggräff. 1552

Hammerstein. 5 Clisabeth v. Bülow. 1555
Luise v. Kamptz. Dorothea v. Preen. 1556
Auguste v. Bülow. 1453 Wanda Freiin v.
Gertrud v. Kardorff. 1457 Hammerstein. 1558
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Elisabeth Freiin v Erna v. Blücher. 1577
Maltzahn. Anna Baronesse v.

Anna v. Bülow. Mecklenburg. 1586
Margar. v. Schuckmann. 156) Na lörke.
Martha v. Flotow. 1571 Nertha Losehand.
Marie-Luise Gräfin dora Telschow.

v. Schlieffen. 1574 Johanna Dolberg.
Herm. Gräf. v. Bernstorff. 15375 Anna Siemßen.

Damen zur halben Hebung: (115)
Olga v. d. Lühe. Nathilde v. Oertzen.
Marie v. Oertzen. Jard v. Oertzen.
Karoline Baronesse v. sa Marie v. Arnim.

Bülow. ony v. Bülow.

Klaru Gräf. v. Bernstorf Nargarete v. Weltzien.
eiheld v. Lützow. Uara v. Schuckmann. 85
An Blucher Karin Gabriele v.
Iri rike v. Engel. Blue
¶aronesse v. Rodde Elsbery v. Dewitz.
v. WVeltzien. lsemette Freiin v
ara v. Bülow. Maltzan.
ues v. Bülow Emma v. Bassewitz.
E. abeth v. Bülow Zuise v. Dewitz
Nadine v. Lücken. uguste v. Oertzen.
Josephine v. d. Lühe. v. Oertzen.
Emma v. Plessen. e v. Ladiges.
Margarete Baronesse v a2. Oertzen.

Stenglin. Ate v. Waldow.
Gabriele v. Lücken. e v. d Luhe.

Martha v. Wenstorff. Alsabeth Freiin v
Anni v. Dewitz-Krebs. 1060 Maltzahn. 1725
Agnes Freiin v. Luise v. Oertzen. 1726

Maltzahn. 1668 Anna Kath. v. Ferber. 1730
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Marie v. Spörcken. 1771 Sibylle v. Laffert. 1809
Ilse v. Weltzien. Hsabeth v d Lühe
Dorothea v. d. Lancken. .. garethe v. Waldow.
Edifhe Thun. i v. Blücher
Veroni. HGräf. v. Ottilie v. Buchwald.
or Valerie v. Blücher. 1820
1 w. Dorothea v. Dewitz-

AtsAa v. Oldenburc Krebs. 1821
Margotv. Dewitz Kre Elisabeth Gräfin v.
Ella Gräfin v. Blücher. Vassewitz. 1221
Ede!lgarde v. Raven. Anauste v. Arnim. 1825
Zertrud v. Bülow. u aschen.
Friea v. Müller. Alene Wilbrandt.
Maria v. Engel. na Rarrig.
Marianne v. Boddien Amalie Schmidt.
Armgard v. Gräveni LQuis Prätorius.
Therese Baronesse v. Sophie Martens

Lützow. Emma Martens
Otti Freiin v. Stenglin. l. Erna Martens.
Margarete v d. Lühe. l. labeth Klockow.
Elisabeth v. Oertzen. sabeth Schmidt.
Margarete Freiin v elene Capobus

Maltzahn. Berta Luise Venzmer.
Ina v. Bülow Marie Schmidt
Anna v. Oertzen. Luise Venzmer
Elisabeth v. Dewitz Slisabeth Schröder
Johanna Dorothea Marie Sophie Venzmer
 Luhe. Marie Meier.

Dorothea v. Dewitz. Margrith Vagt.
Margarete v Pressentin. I. .. Marie Vagt.

Agnes Freiin v Langen. 1. Arsula Bruhns
Marie v. Böhl. Ina Meltz.
Elisabeth Freiin von Gerda Warncke

v. Maltzan. 1004 Gertrud Ortstein.
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Marie Kähler. Hildegard Becker.
Christa Muhns. Christa Müller.
Marie Raspe. aarete Wildfang.
Irmgard Joerges. gard Wildfang.
Emma v. Leitner. Elisabeth Schlüter.
Ingeborg v. Leitner. Käthe Zelck.
Hildegard Drewes Hanna Eberhard.

Damen zur viertel Hebung: 67

Elisabeth v. Bülow. 1823 Mosine v. Borck.
Asta Juliane v. Dewitz 182 9 bp Scheve
Ilsabe v. Oertzen. 1831 Dewitz. 598
Marie Luise v. Oertzen. 1832 lmine v. Boddien. 1165
Ilse Baronesse v. aria v. Bülow. 1856

Maltzahn. 1833 Iunes Alicev. Gundlach. 1859
Rosalie Gräfin v. lexandra v. Bülow. 1862

Schwerin. 1835 Adelheid Gräfin v.
Jutta Baronesse v. Rittberg. 1863

Brandenstein. 1836 Elma Bräfin v. Behr—
Ebba Goedula Gräfin andank. 5
sen 18338s ae

Ida Aleerheimb. 1839 hyrav. dem enesebeck. Bos
Anne »arte o. Pentz. 1840 xika v. Stralendorff. 1869
Helene v. Storch. 1841 zZda Freiinv Ketelhodt. 1870
Elisabeth Freiin v. Charlotte v. Dewitz. 71

Hammerstein. 1842 Elsa v. Oertzen 2
Ida Margarete v. Irmela v. d. Lancken. 1873

Gundlach. 1843 Erika Grafin v Basse—
Johanna v. Raven. 1844 witz. 1874
Therese v. Meding. 1847 Ilsabe v. Zülow. 1875
Marie Luise Gräfin v. Ingeborg v. Blücher. 1876

Bassewitz. 1848 Wanda Bathildis v.
Karoline v. Rohr. 1850 Oertzen 1877

24
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Freda Marie Gräfin Karla Baronesse v.
v. Rittberg. 1873 Maltzahn.

Barbara v. Flotow. 187) oeid v. Bülow
Armgard Freiin v. maFreiinv. Maltzahn

Maltzahn. Zrie v. Oertzen.
Ursula v. Oertzen. a Nessen.
Margarethe v. Basse— sela v. Levetzow

witz. 2lheid v. Oertzen. 3
Ines v. Flotow. 3 ubeth v. Storch.
Frieda Amalie v. Bülow. 1884 hanna v. Cramon. 189
Anni Gräfin v. Bern— Ilsabe Freiin v. Meer—

storff. 1885 heimb. 1899
Irmgard Freiin v. Eine Stelle unbesetzt.

Lützow. 1886

3. Großherzogliche Pensionistinnen.

a. Mecklenburg-Schwerinsche: (6)
(aus der Entsagungs-Vereinbarung vom 22. April 1809,

Meckl.-Schwerinscher Staats-Kalender 1810, T. II. S 197)

Alexandrine v. Vietinghoff
9

en zur vollen Geldhebung.

Ernestine v. Roeder

e enin zur halben Hebung.
b. Mecklenburg-Strelitzsche: (3)

(aus einer ritter und landschaftlichen Bewilligung vom 23. Dezbr.
1809. Mecklenburg-Schwerinscher Staats-Kalender 1810, S. 196.
Georgine v. Gagern
Adline Freiin v. Hammer— zur vollen Hebung.

steinEquord
Mathilde Naumann zur halben Hebung.
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) Kloster Malchow.

. Klosterbeamte.

Provisoren:
Helmuth von Prollius auf Stubbendorf, wegen des

Herzogtums Güstrow (gewählt für die Zeit vom
1. Januar 1912 bis Johannis 1316).

Rittmeister a. D. Christian von Mecklenburg auf
Wieschendorf, wegen des Herzogtums Schwerin (ge—
wählt 1914 für die Zeit bis Johannis 1916).

Klosterhauptmann:
Henning von Lücken auf Massow (gewählt auf 6 Jahre

von Johannis 1911 an).

Syndikus: V6meister Dr. Zelck in Malchow.
itut: Au zermeister Warncke in Röbel.
Küchenmeister: Karl Senst.
Amtsschreiber: Aktuar Karl Höppner. SchwrLDA.
Amtsdiener: Karl Wehland.

2. Der klösterliche Konvent: (143)
(nach den Nummern der Einschreibung in zwei Kloster-Listen.)

Domina: Eleonore v. Bassewitz. DVK — SchwrmMVt
— KrDo.

Konventualinnen: (14)
(tragen wie die Domina den von der Herzogin Luise Friederike

1768 gestifteten Orden pour la vertu an einem roten, weiß
eingefaßten Bande mit dem von der Herzogin Luise 1787 er—
haltenen Stern auf der linken Brust.)

Mathilde Freiin v. Magdalena v. Bassewitz 699
Rodde, Priorin 818 Rosalie v. Restorff 702

Ernestine v. Behr. 627 Agnes v. Lücken. 714
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Ottilie v. Lehsten. 21 Klara v. Winterfeld. 1
Jenny v. Bassewitz. Auguste v. Schack.
Charlotte v. Bülow. MNargarete v. Kamptz. 4
Marie Baronesse v. Anna von der Lühe. 805

Maltzan. 777 Katharine v. Quitzow. 809

Damen zur vollen Geld-Hebung: (641)
(Diese und die von ihrer Aufnahme ins Kloster an gerechnet ältesten

12 Damen der halben Hebung tragen laut Verleihungen der
Großherzogin Auguste vom 26. Mai 1853 und der Großherzogin
Marie vom 23. Dezember 1871 das Ordenskreuz an einer
Schleife von gleichem Bande (s. oben) an der linken Schulter.)

Bertha v. Preen. 626 Friederike Baronesse v.
Ottilie Freiin v. Lan rmann und

Hammerstein. Erlenkamp. 815
Therese v. Hobe. Margarete v. Schuck—
Elisabeeh v. Oertzen. mann. 213
Mathilde v. Oertzen Mathilde v.Heyden. 2
Sophie v. Maltzahn. Emma v. Laffert.
Minna v. Flotow. „alene v. Bülow.
Mary Freiin v. Ala o. uülow.

Hammerstein. mBlücher
Luise v. Hobe. . Müller.
Margarete v. Winterfeld. /. d Oerhen.
Marie Baronesse v. ia . Waldow.

Stenglin vech v. Dewitz. 
Augusre v. Viereck. atharine v.Heyden. 254
Anna v. Rantzau-Horst. Margarete v. Arenstorff. 863
Natalie v. Rantzau. Gertrud Freiin v.
Mathilde v. Grävenitz. 798 Hammerstein. )
Marie v. d. Knesebeck. 801 Jenny v. Blücher.
Helene Gräf. v. Bassewitz. 807 Elisabeth v. Lowtzow.
Ina Gräfin v. Bassewitz. 808 Auguste v. Pritzbuer.1
Charlotte v. Kamptz. 813 Luise v. Engel. 886
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Editha Freiin v. Lützow. 895 Luise v. Rohr. 914
Luise v. Oertzen 907 Gertrud v. Pressentin. 921

Damen zur halben Hebung: (65)
Eva v. Kardorff. 924 Elisabeth v. Bülow. 990
Irmgard Freiin v. Elisabeth v. Dewitz.

Hammerstein. 2 Soyhie Gräfin v. Bern
Hedwig v. Bülow. .
Hertha Freiin v. Arud v. Lücken. 5

Hammerstein. Jelene v. Oertzen. 97
Elisabeth v. d. Lühe. Hedwig v. d. Lühe. 5
Frieda v. Bülow. NAuguste Luise v. Grävenitz 999
Hedwig v. Flotow. Irmgard Freiin v
Elisabeth v. Preen. 220 Stenglin.
Helmine v. Restorff. Meta v. Raven.
Henriette v. Blücher. Anna v. Weltzien
Hedwig Gräfin v. Bern— Irmgard Gräfin v

storff. Schlieffen. 5
Elisabeth v. Bassewitz. reda v. Schack 160
Gertrud v. Bülow. ; Anna Marie v Bülow 1008

Eva v. Lücken. Anna v. Arenstorff 1013
Margarete Baronesse v. Hedda Freiin v. Bülow 1018

Brandenstein. 5H Hildegard v. Bülow. 1021
Martha Gräfin v. Charlotte Freiin v.

Schlieffen. 56 Maltzahn.
Henriette v. Engel. 966 TCharlotté v. Oertzen.
Auguste v. Fabrice. 968 isabeth v. Blücher.
Gertrud Baronesse v. Sitorch

Maltzahn. 969 uu v. Plessen.
Gertraut v. Preen. 974 auice v. Pressentin.
Marie v. Bülow. 983 Agnes v Lücken.
Helene v. Oertzen. 986 Anna v. Boddien 2
Sophie v. Bassewitz. 988 Anna v. Rohr. 1045
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Margarete v. Oertzen. 1955 Minna Alers.
Carola v. Dewitz. n e Prãtorius.
Helga v. Arnim. vdhall.
Luis Freiinv Maltzahn. 154 mine Martens.
Ilsabe v Arnim. 1056 Alsexandrine Kothe.
Auguste Lüders. Clara Viereck.
Karoline Eberhard Harriet Krüger.
Gertrud Viereck. Margarete Capobus.
Martha Ahlers.

Damen zur viertel Hebung: 122)
Irmela v. Raven. Alice von Döring. 1087
Irene v. Boddien. Ulrike Freiin v.
Emmy v. Storch. Maltzahn. 1088
Gertrud v. Dewitz Clara . Waldow. 1089
Luise v. Dewitz. Son e Freiin v. Meer

Sophie v. Bülow. anb. 1091
Ingeborg Gräfin v. Bern lseMargarete Freiin

storff. 12 Brandenstein. 1.
Hertha v. Kamptz 1980 Alta von Heyden. le
Marie-Josephine v. a v. Pentz 1095

Blücher. 41 Welaide Freiin v.
Dorothea Freiin v. Hammerstein 1096

Hammerstein. . Gertrud Freiin v.

Ella v. Oertzen. Lützow.
Olga v. Storch. 1085 Ilse v. Borck. 1098

c) Kloster Ribnitz.

L. Rlosterbeamte.

Provisoren:
Hans John von Plessen auf Damshagen, wegen des

Herzogtums Schwerin (wiedergewählt auf 4 Jahre von
Joh. 1913 am.
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Friedrich von der Lühe auf Neuhof, wegen des Herzog—
tums Güstrow (wiedergewählt auf 4 Jahre von Joh.
1915 an).

Bürgermeister Dr. Adolph Becker wegen der Stadt Rostock.
Klosterhauptmann: fehlt.
Syndikus: Rechtsanwalt Dr. Konrad Jaenke in Ribnitz.
Küchenmeister: August Strasen. a2 ESchwer.)

2. Der klösterliche Konvent: (1053)
(nach einer im Jahre 1844 eingeführten Nummern-Folge.)

Domina: Marie v. Quitzow. 147.

Konventualinnen: (11)
(Die Konventualinnen tragen das von der Herzogin Luise Friederike

1763 gestiftete Ordenskreuz pour la vertu (die Domina solches in
Diamanten) an einem breiten, von der rechten Schulter zur linken
Seite reichenden weißen mit rot eingefaßten Bande mit dem von
der Herzogin Luise 1787 hinzugefügten silbernen Stern auf der
linken Brust).

Anna lanck. Dorothea v. Bülow.
Ina v. Schuckmann. 123 Margarete v. Heyden.
Ina v. Plessen. 1. DIDda v. Grävenitz.
Marie v. Bassewitz. 142 Auguste v. Heyden. 51
Mathilde Pries. Stephanie v. Oertzen. 169
Karola v. Rantzau. 158

Damen zur vollen Geldhebung: (21)
(Die adeligen Damen zur vollen und die beiden ersten Damen zur
halben Geldhebung tragen laut Verleihung der Großherzogin
Auguste vom 26. Mai 1853 und Verfügung der Großherzogin
Anastasia vom 25. Januar 1893 das Ordenskreuz an einer Schleife

von gleichen Bande (s. oben) an der linken Schulter.)
Marie v. Engel. 65 Wally v. Grävenitz 114
Julie v. Plessen. 34 Pauline v. Gundlach. 124
Elisabethv. Winterfeld. 106 Elisabeth v. Holstein. 130
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Klara v. Laffert. 125 Irene v. Plessen. 7
Klara v. Rohr. . Bülow. 178
Marie v. Wickede. Ae Schlaaff.
Martha v. Blücher. nna Hermes
Julie v. Kamptz. Unna Nöller.
Ida v. Flotow. Alara Möller.
Friederike v· Blücher. Magdalene Wilbrandt.
Elisabeth v. Fabrice. 172

Damen zur halben Geldhebung: (45)
Marxie Magdal. v. Bülow. 183 Frieda v. Bülow. 2
Wilhelmine v. Waldow. 196 Hanna v. Bülow. 9
Marie v. Scheve. Gertrud v. Döring. 254
Anna Luise v. Meding. Jrieda Baronesse v.
Hedwig v. Pressentin. Maltzahn.
Christel Freiin v. nna v. Buch. ;

Hammerstein. 24 sidore v. Oertzen.
Alice v. Lücken. 5agmar v. Raven.
Adele v. Fabrice. 201 uuise v. Arenstorff. 3
Helene Baronesse v. Anna v. d. Knesebeck. 476

Rodde. 207 Clisabeth v. Dewitz, gen.
Hedwig Freiin v. v. Krebs. 277

Brandenstein. 9 Marie-Thekla v. Dewitz. 278
Marie v. Pentz. 46 Clisabeth Baronesse v.
Sophie v. Engel. 222 Maltzahn. 279
Alexandrine Gräfin v. Helga Gräfin v. Bern—

Schlieffen. 5 ri 280
Olga v. Oertzen. 2 AsabethFreiinv. Lützow. 281
Minka Freiin v. ra Jaschen.

Brandenstein. Elisabeth Martens.
Hedwig v. Bülow. Anna Nizze.
Hertha v. Mecklenburg. Johanna Wunderlich.
Marie v. Bülow. 242 Clara Dorothea Tiedemann.
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Maria Fölsch. Elsa Olivia Schmidt.
Margarete Fölsch. Gertrud Klockow.
Elisabeth Fölsch. Else Wildfang.
Hanna Steinfatt. Margarete Risch.

Damen zur viertel Geldhebung: (25)
Alexandra v. Blücher. 282 Ilsabe Alexandrine v.
Freda Freiin v. Branden ülow.

stein. 283 dav. yden. 4
AnnaMarie Baronesse tta . ilow. E

v. Maltzahn. 284 ma Gundlach. 296
Gertrud Freiin v. Hammer— Auane Baronesse w
e 5 Maltzahn. 297

Margarethe v. Dewitz. 298
Margarethe v. Stralen Irmgard Freiin v.

dorff. Brandenstein. 299
Elisabeth v. Oertzen. .7— Ebilha v Borck. 300
Elisabeth v. Waldow. 288 Silvia·Charlolle v.
Ida v. Storch. 289 Bassewis 301
Erna v. Rohr-Wahlen Gabriele Gräfin v.

Jürgaß. 290 Maltzan. 2
Leopoldine Freiin v. Erika v. Borck.

Meerheimb. 291 Elisabeth v. Warnstedt. 304
Ilse Gräfin v. Behr— Walpurga v. Bassewitz. 305

Negendank. 292 Ruth Gräfinv. Rittberg. 306
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I. Stiftungen.

A. Zukirchlichen Zwecken.
HauptVerein zur Gustav AdolfStiftung

( . unter Vereinen c.)

DorotheenStiftung, 1882.
Stifter: Kantor Eulenberg in Wesenberg.

300 M zum Besten des Missions-Vereins und des HauptVereins
zur Gustav AdolfStiftung.

Verwaltung: Verwaltung des Gesamt-Arars.

Bilangsche Legate in Friedland von 1680
über zusammen 2095 Taler Gold.

Die Zinsen werden unter die 3 Ortsprediger und 3 Lehrer des
Schulkollegiums verteilt.
Verwaltung: der älteste Ortsprediger.

Kirchenrat Deuzinsche Stiftung in Warlin
(vom 4. Mai 1867).

Das Stiftungskapital von 200 Talern Cour. erhält der Pastor
zu Warlin für seine Amtsdauer zum zinsenfreien Nießbrauch.

Verwaltung: Konsistorium.

B. Zu Studien- und Schulzwecken.

In Neustrelitz.

Haushofmeister Denksches SchulLegat
zur Unterstützung armer Gymnasiasten c.

nach dem Testamente vom 4. April 1805 und der Genehmigung der
Landes-Regierung vom 18. Februar 1830 bezw. 12. Dezbr. 1865.

Es werden jährlich zu Antoni und Johannis je 3 Stipendien für
Gymnasiasten und 1 für einen Realschüler verteilt.
Verwaltung: Ministerium, Abt. f. d. geistlichen und
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Geh. Medizinalrat von Hieronymische Stiftung, 1818.
Die Zinsen von 1650 M werden alle zwei Jahre einem der drei

obersten Lehrer des Gymnasium Carolinum als Honorar für Abfassung
des Schul-Programms gezahlt.
Verwaltung: Konsistorium.

Hofrat Tangatzsche Stipendiat-Stiftung, 1827.
1000 Taler Gold für hilfsbedürftige Theologie-Studierende aus dem

Herzogtum Strelitz.
Verwaltung: Konsistorium.

Ftipendium Carolinum
zur Unterstützung mittelloser Mecklenburger.

Von ehemaligen Schülern in Anlaß des 50jährigen Jubiläums des
Gymnasium Carolinum am 9 Juni 1856 gegründet. Juristische Person.

Vermögen: 8000 M

Vorstand:
Vorsitzender: Geh. Studienrat Professor Dr. Becker
Schrift- und Kassenführer: fehlt.
Außerdem 5 Mitglieder.

GeorgsStipendium
für Schüler der Realschule zu Neustrelitz.

Von ehemaligen Schülern in Anlaß des 50jährigen Jubiläums der
Realschule am 8. Oktbr. 1878 gegründet. Juristische Person.

Vermögen: 9200 M

Kuratorium:

Geh. Studienrat Professor Dr. Wetzstein, Vorsitzender.
Rentier Schmutzler, Kassenführer.
Außerdem 5 Mitglieder.

Konsistorialpräsident D. Ohl-Stiftung
für Studierende der evangelischen Theologie, 1886.

Stiftungskapital 3000 A. Juristische Person.
Verwaltung: Konsistorium.

18
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Schulrat Dr. Eggertsches Legat, 1875
Die Zinsen von 1000 Taler Cour. werden jährlich an drei das

Gymnasium Carolinum besuchende Schüler aus dem Großherzogtum
Mecklenburg-Strelitz verteilt.
Verwaltung: Konsistorium.

Konsistorialrat Wernersche Stiftung, 1878.
1000 A für das Gymnasium Carolinum.

(uristische Person).
Verwaltung: Konsistorium.

Rentier Karl Werner-Stiftung, 1880.
900 A für das Gymnasium Carolinum.

CLandesherrlich bestätigt. Juristische Person)
Verwaltung: Konsistorium.

Rat Twc tmanusche Stiftungen, 1881.
1. Die Zinsen von 7200 A werden jährlich am 1. Juli an 6 Schüler

des Gymnasium Carolinum verteilt.
Die Zinsen von 4000 A werden jährlich am 1. Juli an 4 Schüler
der Realschule in Neustrelitz verteilt.

Oberschulrat SchmidtStiftung, 1899.
1400 A als Grundstock für eine zu gründende Lehrer-Witwen- und

Waisen-Kasse des Gymnasium Carolinum.
(Juristische Person).

Stiftung zur Unterstützung der Turnerfahrten der Schüler
der Realschule zu Neustrelitz.

(Landesherrlich genehmigt 31. Oktbr. 1903.)
Die Zinsen des Stiftungskapitäls von 1000 Asind alljährlich

stiftungsmäßig zu verwenden.

ZubiläumStiftung
zur Förderung wissenschaftlicher und körperlicher Ausbildung der
Gymnasiasten von ehemaligen Schülern in Anlaß der Hundertjahrfeier
des Gymnasium Carolinum am 10 Oktober 1906 gegründet (5000 )

Landesherrlich genehmigt 5. Januar 1907.
Vorstand: 3 Mitglieder des Lehrerkollegiums des Gym—

nasium Carolinum.
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In Neubraudenburg.
Schenkung von 1763 zum Besten der Schule

bon J. M. der Königin Sophie Charlotte von Großbritannien, geb.
Herzogin zu MecklenburgStreliz 000 Taler Gold

von Sr. Durchlaucht dem Herzog Adolf Friedrich IV. 1000 ,
von dem Schloßhauptmann W. St. von Dewitz

Vermögen 46319 M

Verwaltung: Magistrat.

Sucrowsche Stiftung, 1841.
100 Taler Conr. von dem Kaufmann Julius Sucrow in Stettin.

Vermögen 494

Verwaltung: Magistrat.

Gustav Götz-Stiftung, 1894.
Von dem Rentier Götz letztwillig errichtete Stiftung zur Ausbildung
von Kindern unbemittelter, der jüdischen Gemeinde in Neubrandenburg

angehöriger Eltern.
Landesherrlich bestätigt 24. April 1894. Juristische Person.

In Strelitz.

Dierssensche Stiftung, 1839.
200 Taler Gold von dem Senator, Kammer-Kommissär Dierssen zu

Schulgeld für arme Kinder.

Verwaltung: Magistrat.

Karl Bornsche Stiftung
zur Verteilung von Schulbüchern an arme Kinder und zur Zahlung

von Stipendien an schwachbemittelte Schüler höherer Lehranstalten.
Landesherrlich bestätigt 13. Dezbr. 1881. Juristische Person.
Alljährlich werden am 17. Jan. und 17. Juni je 100 A eingezahlt,

bis die Einzahlungen 4500 A betragen.

Verwaltung: Kollegium der Karl und Minna Bornschen
Stiftung (s. unter 0).

*

2

18*
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Minna Bornsche Stiftung
zur Unterstützung von armen Konfirmanden und schwachbemittelten
Schülern mittlerer Lehranstalten sowie zu Mietsbeihilfen an Hilfs—

bedürftige der Stadt Strelitz.
Juristische Person 11. Juli 1882.

Alljährlich werden am 14 Aug. und 26. Sept. je 100 A eingezahlt,
bis die Einzahlungen 4500 M betragen.
Verwaltung: Kollegium der Karl und Minna Bornschen

Stiftung (s. unter 0).
Karl SiewertSchulstiftung, 1889.

Zur baulichen Unterhaltung des aus einer anderweitigen Schenkung des
wail. Okonomierats Siewert in Westend-Charlottenburg an die Stadt
Strelitz erbaueten Mädchenschulhauses, bez. zur Unterstützung armer
Schülerinnen der dortigen Mädchenschule sollen die Zinsen des Stiftungs

kapitals von 6000 A verwendet werden.
Landesherrl. bestätigt 29. Oltbr. 1889. Juristische Person.

In Fürstenberg.
Hofrat Strohsche Stiftung.

Genehmigung der Landes-Regierung vom 30. Novbr. 1866.
55 Taler Cour. für arme Schüler der dortigen Stadtschule.

Verwaltung: der Schulvorstand.
Uhrmacher J. L. Müllersches Legat, 1868.
Genehmigung der Landes-Regierung 4. Juli 1872.

Die Zinsen von 300 Talern Cour. werden zur Anschaffung von Lehr
mitteln verwendet.

Verwaltung:; der Schulvorstand.
Stiftung der Vorschuß-Anstalt.

Die Zinsen von 7200 A werden an den Schulvorstand zur Ver—
teilung ausgezahlt: für Besoldung einer zweiten Industrielehrerin
(150 ), für die Kleinkinderbewahranstalt (120 A), zur Anschaffung
von Materialien für Handarbeiten der Schülerinnen (10 .4).
Verwaltung: Ministerium, Abt.f. Unterrichtsangelegenheiten.

L. W. Reyer-Stiftung.
Zur Gewährung von Stipendien an junge strebsame Leute aus der

Stadt Fürstenberg (1000 Taler Cour.).
Landesherrlich genehmigt 17. März 1906.

—11
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Oberaufsicht: Ministerium, Abt. f. d. geistlichen und
Unterrichts-Angelegenheiten.

Verwaltung: Der jedesmalige Richter in Fürstenberg
unter Zuziehung von 2 Fürstenberger Ein—
wohnern.

Ju Wesenberg.
Kantor Eulenbergsche Stiftung, 1845.

Für die Zinsen von 20 Talern Gold wird jährlich einem armen
Kinde eine Bibel geschenkt.
Verwalter: der Pastor zu Wesenberg.

In Stargard.
Legatum Johanneum, 1712.

125 Taler Gold von Pastor emer. Christophorus Johannis zu Grünow
für arme Schulkinder.

Verwalter: der Rektor zu Stargard.

Legatum Sirühingianum, 1835.
50 Taler Gold vom Partikulier Joach. Friedr. Strübing zum Ankauf

von Schulbüchern für arme Kinder.

Verwalter: der Pastor zu Stargard.

G. A. Rambowsche Schulstiftung.
Die Zinsen des Stiftungskapitals von 3800 werden alljährlich
zu Weihnachten an bedürftige Schüler und Schülerinnen der Stadt

schule in Stargard verteilt.
Landesherrlich genehmigt 26. Januar 1918.

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. f. d. geistlichen und
Unterrichts-Angelegenheiten.

Verwalter: Der jedesmalige Ephorus der Stadtschule
in Stargard.
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Auf dem Lanude.
Amtmann Dörcksches Legat in Kl. Nemerow, 1763.

100 Taler Gold zur Erhaltung seines Begräbnisses und zu Schulgeld
für arme Kinder.

Verwalter: der Pastor zu Ballwitz.

Pastor Aepinussches Legat in Alt Käbelich, 1805.
Die Zinsen von 1000 Talern Gold werden zur Zahlung des

Schulgeldes für die 1u. 2 Kinder der Tagelöhner in Alt-Käbelich
und Petersdorf verwendet.
Verwalter: der Pastor zu Alt Käbelich.

Eggerssche Stiftung, 1823.
(Von der zu Breslau verstorbenen Friederike Eggers).

Die Zinsen von 600 Talern Gold werden zuchristlichen Schriften
für Schulkinder, für die Schulbibliothek und die Kleinkinder-Bewahr—
anstalt in der Parochie Ballwitz verwendet.
Verwalter: der Pastor zu Ballwitz.

Ziegler Nicolasches Legat in Herzwolde, 1839 und 1849.
200 Taler Gold zur Anschaffung von Büchern für arme Kinder.

Verwaltung: drei Mitglieder der betr. Gemeinden unter
Aufsicht des Amtes Strelitz.

6. Zur Kranken- und ArmenPflege und zu
Unterstützungen.

Neustrelitz

Karolinenstift.
Unter dem ProtektoratJ. K. H, der Großherzogin-Witwe

und J. K. H. der Großherzogin Elisabeth.
Gegründet von J. H. der Herzogin Karoline zu Mecklenburg.

Eröffnet 15. Nov. 1855 und auf Grund der Stiftungsakte vom 3. Dezbr.
1862 unterm 4. Dezember 1862 unter Erhebung zur juristischen Person
Landesherrlich bestätigt. Das Statut ist Landesherrlich bestätigt am

6. Mai 1884
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Vorstand:
Landgerichtspräsident Dr. Piper.
Hausmarschall Oberst z. D. von Buchka.
Gräfin Martha von Schwerin—.
Oberkonsistorialrat Präsfcke, Anslaltsgeistlicher.
Graf von Bernstorff auf Beseritz.
Bürgermeister Berg in Wesenberg

Rendant: Rechnungsrat Gappe.

Ärzte:
Sanitätsrat Dr. Hellwig, leitender Oberarzt. 3Kr.
 bergie proLdAl.

1 Medizinalpraktikant.

Vorstehende Schwester: Martha Roth.
9 Diakonissinnen.
Stadtschwester: Anna Wulff.

2 Krankenwärter, 1 Maschinist, IHausdiener, 7 Mädchen.

Stiftungen zum Besten des Karolinenstifts:
1. von J. H. der Herzogin Karoline, 1876 1120000 A
2. von Sr. H. dem Prinzen Fr. von Hessen, 1837 20000,
3. aus dem französischen Kriegskosten-Entschädigungsfonds 400001,
4. von S. K. H. dem Großherzog Friedrich Wilhelm, 1906 60000.

zur Unterhaltung von Freibetten:

a) für Erwachsene:
1. von der Hofdame Wilmina v. Normann, zum Andenken

an ihren Sohn Wilhelm, 18625 8319
2. von den Bäcker Mewisschen Eheleuten, 1864 100

3. von Konzertmeister Rappoldi und Frau, 1877 300
4. aus den Überschüssen der Beiträge zu dem Denkmal

des hochsel. Großherzogs Georg, 1868 9000
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5. von J. K. H. Großherzogin Marie, 1868 9000
6. von Advokat Cohn zum Andenken an seine Eltern,

Sylvester Cohn und Julie Cohn, 1872723 3000
7. aus Beiträgen verschiedener Wohltäter, 1875 9090 ,
3.n Irl. Adolfine von Oertzen, 1869 .. 33001,

u Ir. H. Herzog Georg, 1876. 30091
1 v. S5. Prinz Friedrich von Hessen, 1877

n Zlat Twachtmann, 1880. — V

ven zpfermeister Petrowitsch, 1886. 4
.. von Frau Hauptmann von Waldow, 1896. *3
14. von Ida Spalding, 1904. g

15. vom Magistrat in Neustrelitz, 1908. 1000,
16. von Fräulein Schröder in Stargard, 1907 600,
17. vom Oberhofmeister von der Lühe, 1914. 5000,

b)yfür Kinder:
1. von J. K. H. Großherzogin Marie, 1860 . 1800 M

2. von Generalin v. Rommel, geb. von Pentz, in Neisse, 1857 1662
3. aus den Überschüssen der Beiträge zu dem Denkmal

des hochsel. Großherzogs Georg, 1868 5400,
4 von Ztaatsminister v. Bülow und dessen Gemahlin

zum Andenken an ihre Tochter Bertha, 1870 . 3900,
5. von verschiedenen Wohltätern (1878: Konsistorialrat

Werner 900 M, Geh. Hofrätin Nauwerk 300 M,
Kammerherr v. Heyden-Linden auf Tützpatz 200 A,
1880: Rentier Krüger und dessen Schwester in Neu—
brandenburg 600 A, Rentier Werner 900 A, 1898:
Dampfmühlenbesitzer Schüder 300 ) 200,

6. von Frau v. Warburg, geb. v. Scheve, 1000 A, von
nann Warncke 300 A, 1890 — —

7. voa „ofdame Vianca v. Steuber, 1893 X

8. von Frau Wolff aus Guttstadt in Ostpreußen
9. von Schäfermeister-Witwe Siegel aus Strelitz 53

10. von Oberstallmeister v. Steuber, 18966...
11. vom Magistrat in Neustrelitz, 190898. 400,
12. von Fräulein von Scheve, 1907 . 600

Außerdem werden Freibetten unterhalten:
1. von J. K. H. der Großherzogin-Witwe, für Erwachsene (1).
2. von den JohanniterRittern in MecklenburgStrelitz für Erwachsene (2).
3. von J. K. H. der Großherzogin Elisabeth, für Kinder (1).

R
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Zu Weihnachtsgeschenken für arme Kranke:
Von Witwe Urban, geb. Fielecke, 18983 1 3000 M

Zur Unterhaltung von Siechen,
welche aus dem Karolinenstift als unheilbar entlassen sind:

1. .4 traf v. Bernstorff und dessen Gemahlin, 1880 3000 M
21mator Kruger, 1882 300
3.21 rau Oberst v. Pentz, geb. v. Oertzen, 1897 3000
da Spalding, 1904. 600
n einem Ungenannten. 4100

. Uerhöchst überwiesener Betrag, gestiftet vom Geh.
Kommerzienrat Hofbankier Helfft in Berlin 16000

7. von Frau v. Meibom, geb. v. Horn, 1907 2000
8. von Fräulein v. Scheve, 1907 . 500,
9. vom Kaufmann Ernst Schröder, 1908. 1000,

Asyl
zur Verpflegung altersschwacher, unbemittelter und ehr—

samer Frauen und Jungfrauen.
Gegründet von J. K. H. der Großherzogin Augusta Caroline

26. März 1872.
Juristische Person.

Vorstand:
Frau Staatsminister Bossart, Exzellenz.
Palastdame von Wenckstern, geb. von Engel.
Hausmarschall Oberst z. D von Buchka.

Aufseherin: Witwe Lüders.

Freiwilliger Armen- und Kranken-Pflege-Verein.
Unter dem Protektorat J. K. H. der Großherzogin-Witwe.

Juristische Person 30. März 1871.

Berichterstatter und stellvertretender Vorsitzender: Pastor
Reinhold in Alt Käbelich.

Schriftführer: Pastor Schmidt.
Kassenführer: Kommissionsrat W. Krüger.
16 Frauen der Hof- und Stadtgemeinde.
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MewisStiftung.
(400 Taler Cour. zur Unterstützung für Augenkranke
von den Bäckermeister Mewisschen Eheleuten, 1863).
Nachträglich landesherrlich bestätigt 13. Oklt. 1909.

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. fad geistlichen und Unter—
richts-Angelegenheiten.

Verwaltung: Magistrat.

Witwe Henningsche Blindenstiftung.
(500 Taler Gold von der Witwe Henning, geb. Kirchhoff, 1876)

Nachträglich landesherrlich bestätigt 13. Okt. 1909.
Oberaufsicht: Ministerium, Abt. f. d. geistlichen und Unter—

richtsAngelegenheiten.
Verwaltung: Magistrat.

Hofrat Tangatzsche Stiftung.
(200 Taler Cour. zur Unterstützung einer zur Arbeit unfähigen, aber

unbescholtenen Bürger-Familie, 1823).
Nachträglich landesherrlich bestätigt 13. Oklt. 1909.

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. f. d geistlichen und Unter—
richts-Angelegenheiten.

Verwaltung: Magistrat.

Kanfmann J. D. Hintzesche Stiftung.
Zur Erinnerung an das 25jährige Regierungs-Jubiläum

Sr. K. H. des Großherzogs Georg, 1841.
(Zinsen von 500 Talern Cour. für verschämte Arme).

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. . d. geistlichen und Unter—
richtsAngelegenheiten

Verwaltung: Magistrat.

von Moltkesche Stiftung.
Von der Oberhofmeisterin v. Moltke, geb. Gräfin v. Bassewitz, 1842.

Unter Protektion J. K. H. der Großherzogin Elisabeth.
(2000 Tlr. Gold zur Unterstützung Hilfsbedürftiger duürch Zuteilung von

Spinn- Strick und WeberArbeit).
Verwalter: Ministerialrat Kammerherr von Fabrice.

4
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König Georg V. von Hannover-Stiftung.
(1500 Taler Cour. zur Unterstützung ordentlicher Armen und zur Ein—

kleidung armer Konfirmanden, 1858.)
Oberaufsicht: Ministerium, Abt. f. d. geistlichen und Unter—

richts-Angelegenheiten.
Verwaltung: Magistrat.

Großherzog Friedrich Wilhelm-Stiftung.
Zur Unterstützung unverschüldet zurückgekommener Bürgerfamilien.
500 Taler Cour. aus Beiträgen von Einwohnern zu Neustrelitz

zur Erinnerung an die von Sr. K. H. dem Großherzog Friedrich Wilhelm
am 17. Ottober 1860 entgegengenommene Huldigung der Landstände.
Landesherrl. bestätigt und mit Korporationsrechten beliehen 18. Febr. 1861.

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. f. d. geistlichen und Unter—
richts-Angelegenheiten.

Verwaltung: unter Aufsicht des Magistrats ein aus
7 Personen bestehender Vorstand.

Wilhelm von Normannsche Stiftung.
Unter Protektion J. K. H. der Großherzogin-Witwe.

Zur Unterstützung christlicher ehrbarer Witwen und unbescholtener
Jungfrauen in Neustrelitz

(2000 Taler Gold von der Hofdame Wilmina v. Normann zu Hors—
ham zum Andenken an ihren am 5. Oltober 1860 verstorbenen Sohn).

Landesherrl. bestätigt 6. Mai 1862.
Das Stiftungskapital ist im Jahre 1881 erhöht durch ein Legat

des verst. Rats Twachtmann von 3000

Verwaltung: unter Oberaufsicht des Konsistoriums ein Vor—
stand von 5 Personen

WittholzStiftung
(2000 Taler von Johanna Wittholz zur Unterstützung von 4 un—

bescholtenen alten Jungfrauen)
Landesherrl. Bestätigung 24. Septbr. 1872. Juristische Person.

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. f. d. geistlichen und Unter—
richts-Angelegenheiten.

Verwaltung: Magistrat.
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Rat Noldesche Stiftung.
(8450 A zu Unterstützungen, besonders von Familien der Gendarmen

und des Unterpersonals des Militär-Departements).

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. f. das Innere.
Verwaltung: Militär-Departement.

SchönheidtStiftung.
Juristische Person 6. Juni 1878.

(2000 A aus dem Nachlasse der verw. Inspeltor Rosenthal, Henriette
geb. Schönheidt, zur Unterstützung achtbarer Frauen).

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. f. d. geistlichen und Unter—
richts-Angelegenheiten.

Verwaltung: Magistrat.

Geh. Kommerzienrat Rustsche Stiftung.
Juristische Person. Landesherrl. bestätigt 11. August 1894 und

12. April 1900.
(Stiftungskapital: 6000 fuür bedürftige ältere Bürger, Frauen,
Witwen oder über 50 Jahre alte Jungfrauen der Stadt Neustrelitz).

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. f. d. geistlichen und Unter—
richts-Angelegenheiten.

Verwaltung: Magistrat.

Karl von Engel-Stiftung.
Juristische Person. Landesherrl, bestätigt 16. April 1896.

(8000 A aus dem Nachlasse des Kammerdirektors Hausmarschalls
v. Engel für unverschuldet in Not geratene Einwohner).

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. f. d. geistlichen und Unter—
richtsAngelegenheiten.

Verwaltung: Magistrat.

Wernine Zimmermann-Stiftung
zur Unterstützung zweier armer bedürftiger Lehrer- oder

PastorenTöchter (6000 5).
Juristische Person. Landesherrl. bestätigt 27. Aug. 18989.

Verwaltung: Konsistorium.
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Wernine Zimmermann-Stiftung
zur Beschaffung von Gesangbüchern für Konfirmanden der Bürger—

schule (1000 ).
Candesherrl. bestätigt 15. Dezbr. 1904).

Verwaltung: Konsistorium.

Wilhelm u. Franziska Lehmann-Stiftung.
Landesherrl. bestätigt 16. Mai 1903.

(500 A aus dem Nachlasse des Stadtkassengegenschreibers A. Lehmann
zur Bestreitung von Frühstück für arme Bürgerschulkinder).

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. f. d. geistlichen und Unter—
richts-Angelegenheiten.

Verwaltung: Magistrat.

Buttermannsche Waisenstiftung.
Landesherrlich genehmigt 8. Januar 1907.

(5000 Azur Unterstützung bedürftiger Waisenkinder).
Oberaufsicht: Ministerium, Abt. f. d. geistlichen und Unter—

richts-Angelegenheiten.
Verwaltung: Magistrat.

RudolphiStiftung.
Landesherrlich genehmigt 9. Mai 1907.

(6000 A zur Unterstützung unverheirateter Töchter von Pastoren und
Lehrern aus Mecklenburg-Strelitz).

Verwaltung: Konsistorium.

Wilhelm Greve-Stiftung.
Landesherrlich genehmigt 24. April 1912.

(19000 A zur Unterstützung von Bürger-Witwen und Waisen und
unverschuldet in Not geratenen Einwohnern in der Stadt Neustrelitz.)
Oberaufsicht: Ministerium, Abt. f. d. geistlichen und Unter—

richts-Angelegenheiten.
Verwaltung: Magistrat.
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VNeubrandenburg.

Beckmaunsches Legat.
(3500 Taler Gold von dem Geheimrat Beckmann für verschämte Arme, 1800).
Verwalter: die Pastoren der St. Marienkirche.

BürgerHospital-Verein.
Zur Erhaltung des Bürger-Hospitals, worin den Mitgliedern in ihrem
vorgerückten Alter zum mindeslsen Wohnung, dann aber auch Unterhalt
und Pflege gewährt wird. Der vor der Stadt belegene St. Georg

ist durch Verlrag vom 1. März 1870 dem Verein überlassen.
Jur. Person. Landeshl. Bestätigung des neuen Statuts 6. März 1900.

Ver nögen: 72143
Verwaltung: Ein Vorstand von 3 Personen.

Staatsrat von Lorenzsche Stiftung.
(16000 Taler Cour. zur Unterstützung unverschuldet hilfsbedürftiger

Personen der gebildeten Stände).
Landesherrl. bestätigt 10. Mai 1868.

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. f. d. geistlichen und Unter—
richts-Angelegenheiten.

Verwalter: Rechtsanwalt Rat Voß.

von Arenstorffsches Legat.
(000 M zur Linderung unverschuldeter Not bei der arbeitenden

Klasse und bei den kleinen Handwerkern).
Landesherrl. Bestätigung des Statuts v. 20. Septbr. 1872 nebst

Nachtrag v. 28. Septbr. 1875 und jur. Verson 15. Juni 1880.

Verwaltung: Armenkollegium.

PommereningStiftung für Chirurgen.
Juristische Person. Landesherrl. bestätigt 19. Dezbr. 1899.

(Zur Gewährung von Beihülfen zum Lebensunterhalt an die ältesten
Mitglieder der Stistung).
Vermögen: 10740.70 M.

Verwaltung: Das älteste Mitglied der Stiftung unter
Aufsicht des Magistrats.
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Stiftung für freie Kur im Krankenhause.
(Vermögen: 8702 M)

Verwaltung: Magistrat

Altersheim Haus Elisabeth.
Landesherrlich bestätigt 28. November 1912.

(Zur Gewährung freier Wohnung an Arbeiter, welche in Neubranden—
burg auf einer Stelle mindestens 25 Jahre lang gearbeitet haben,
in erster Linie aber an Arbeiter der Firma Wilh. Jäger daselbst).

Verwaltung: Magistrat in Neubrandenburg.

Friedland
JohaunisStift,

BerlinHaase'sches Krankenhaus.
Zur Aufnahme armer städtischer Kranken.

(Gegründet von der Konventualin Marie Berlin 13. Novbr. 1861).
Juristische Person.

Verwaltung unter Oberaufsicht des Konsistoriums.

Vorstand:
Präpositus Plenz
Bürgermeister Bruhns
Gutsbesitzer von Oertzen auf Kotelow
Kirchenrat Berlin in Schwanbeck.
Medizinalrat Dr. Köppler
Okonomus Windel, Rendant.

Im Krankenhause: Zwei Diakonissinnen, ein Krankenwärter.
In der Gemeindepflege eine Diakonissin

Das Hospital.
Zur Unterstützung alter und verarmter Versonen aus dem Bürgerstande.

Hospital-Kollegium:
Inspektor: Bürgermeister Bruhns.
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Provisoren: Rentier Gustav Schönfeld.
Rentier Hubert Schultz. S

Das Vermögen des Hospitals besteht aus Hypotheken, Gebäuden,
Waldbeständen sowie Wiesen und Ackerplänen und hatte Ende 1909
einen Wert von 345785 Mk.

Schultzsche Stiftung.
(2000 Taler Gold von der Doltorin Schultz, geb. Spiegelberg,

für arme städtische Kranke, 1836).
Nachträglich landesherrlich genehmigt 24. September 1910.

Verwaltung: ein Stiftungs-Curator unter Oberaufsicht des
Magistrats.

Haase'sche Kraukenhaus-Stiftung.
Von dem Tierarzt August Haase in Friedland im Jahre 1882 letzt—
willig begründete Stiftung, welche die Errichtung bezw. Unterstützung
eines Krankenhauses in Friedland bezweckt. Das Vermögen der

Stiftung beträgt 37 788,26
Landesherrlich genehmigt 19. Dezember 1907.

Verwaltung: Magistrat.

Geschwister Fritz und Marie Plettnersche Stiftuug.
(Stiftungskapital 40000 Mk. Die Aufkünfte dienen zur Unterstützung
von in Not geratenen Mitgliedern von Familien des Handwerker—

standes in Friedland).
Landesherrlich genehmigt 14. Juni 1910.

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. f. d. geistlichen und Unter—
richts-Angelegenheiten

Verwaltung: unter Aufsicht des Magistrats ein Vorstand
von 5 Friedländer Handwerksmeistern.

August, Marie, Hermann und Bertha Ihde-Stiftung.
(Stiftungskapital 40000 A. Die Aufkünfte dienen zur Unterstützung
bedürftiger Krüppel oder sonstiger altersschwacher erwerbsunfähiger

Leute).
Landesherrlich genehmigt 24. Februar 1911.

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. f. d. geistlichen u. Unter—
richts-Angelegenheiten.

284
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Verwaltung: Unter Aufsicht des Magistrats ein Vorstand,
bestehend aus einem vom Magistrate zu
wählenden Magistratsmitgliede und zwei
von der Bürgerschaft zu erwählenden Bürgern.

Woldegt.

Rundshornsches Legat.
Von der Ratsherrn-Witwe Rundshorn, 1828. Besteht in einer Hufe Landes;
deren Aufkünfte für die Kirche und für die Armen verwendet werden,

Verwaltung: Kirchen-Okonomie.

Verschiedene Legate:
der Ehefrau des Bürgermeisters Burchard, geb. Schwarz, 1724;

des Bürgermeisters Burchard und seiner zweiten Chefrau, geb.Meßlin, 1739;
der Witwe Lindemann, 1754; der Ehefrau des Bürgermeisters Weichel
des Senators Brix, 1809 für Arme, zu Schulgeld für arme Kinder und

zu lirchlichen Zwecken.

Verwaltung: Kirchen-Okonomie.

Senator Spiegelbergsches Legat:
(100 Taler Gold, deren Zinsen zur Hälfte an die Armen-, zur Hälfte

an die Schulkasse gezahlt werden, 1767).

Verwaltung: Magistrat.

Senator Brixsches Legat.
(Zinsen von 200 Talern Gold für die Armenkasse und Zinsen von

100 Talern Gold zu Schulgeld für arme Kinder, 1809).

Verwaltung: Magistrat.

v. Schevesche Schenkung.
(1000 Taler Cour. für städtische Arme von der Präsidentin v. Scheve

in Berlin, 1849).

Verwaltung: der Fideikommißbesitzer von Canzow.
1
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Woldegker Krankenhaus-Verein.
Juristische Person 25. März 1893

Sitrelttz.

Das Bürger-Hospital.
(Zur Aufnahme verarmter Personen aus dem Bürgerstande).

Landesherrl. bestätigt 20. Oktbr. 1766.
Patrone: 4 Stadtverordnete.

Simon Jacobysches Legat.
Vom Ober-Aeltesten Simon Jacoby.

(Zinsen von 200 Talern Gold zu Feuerungsmaterial für christliche Arme).

Verwaltung: Magistrat.

Wilhelm und Charlotte von Schevesche Stiftung.
(1000 Taler zur Unterstützung verschämter Armer der Stadt, des Bau—

hofs und der Amtsfreiheit).
Landesherrl. bestätigt 2. Mai 1868 bezw. 18. Jan. 1870.

Verwalter: der Bürgermeister und die beiden Pastoren.

Karl und Minna Bornsche Stiftung.
Landesherrl. bestätigt 27. Mai 1879.

(Von den Zinsen des z. 3. 3000 Abetragenden Stiftungs—
kapitals werden zu Weihnachten jeden Jahres an Hilfsbedürftige
verteilt undzur Vergrößerung des Stiftungskapitals verwandt).
Verwalter: der Bürgermeister, die Pastoren und 2 Mit—

glieder des Armenkollegiums.

Karl Bornsche Jubiläumsstiftuug.
(Hilfsstiftung für die Karl und Minna Bornsche Stiftung, die Minna

Bornsche Stiftung und die Kleinkinderbewahranstalt).
Juristische Person. Landesherrl. bestätigt 20. Oktbr. 1885.
(Am 4. Oktbr. jeden Jahres werden 200 A zum Fonds ein—

gezahlt, bis dieser die Höhe von 4200 erreicht hat).
Verwaltung unter Oberaufsicht desMagistrats: Verwaltungs—

kollegium der Karlund Minna Bornschen Stiftung.
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Konstantin und Emma v. Billerbecksche Stiftung.
(Zur Pflege von Kranken in der Stadt, auf der Amtsfreiheit und auf

dem Bauhofe Strelitz).
Juristische Person. Landesherrl. bestätigt 16. Dezbr. 1890.
Von den Zinsen des Stiftungskapitals von 5600 A wird nach

der Bestimmung des wail. Kommerzienrats Born alljährlich ß zum
Kapital geschlagen, bis letzteres auf 10000 A angewachsen ist).
Verwaltung unter Oberaufsicht desMagistrats: Verwaltungs

kollegium der Karlund Minna Bornschen Stiftung.

FriederikenStiftung.
(Zur Unterstützung unbescholtener hilfsbedürftiger Einwohner der Stadt

Strelitz Von dem wail. Okonomierat Siewert).
Landesherrl. bestätigt und jur. Person 25. April 1895.

Von 33000 A gelangen die Zinsen alljährlich am 19. März in Be—
trägen von 30 bis 60 Azur Verteilung).

Verwaltung: Magistrat und die Pastoren der Stadt.

Alexander und Sophie Sauders-Stiftung.
Landesherrl. bestätigt und juristische Person 25. Novbr. 1897.

(Die von dem Stiftungskapital von 1000 A aufkommenden Zinsen
sind vom Magistrat nach eigenem freiestem Ermessen für das städtische

Krankenhaus zu verwenden.)

Karl Stammersche Stiftung für die Stadt Strelitz.
(45000 M zu wohltätigen und gemeinnützigen Zwecken).

Landesherrl. genehmigt 2. Mat 1901.

Verwaltung: unter Oberaufsicht des Magistrats ein Vor—
stand von fünf Bürgern der Stadt Strelitz.

Karl Stammersche Stiftung für die Amtsfreiheit
und den Bauhof Strelitz.

(18 000 A zur Versorgung alter dürftiger Leute mit billiger Wohnung
in einem für diesen Zweck erbauten Hause).

Landesherrl. genehmigt 2. Mai 1901.

Verwaltung: unter Oberaufsicht des Großherzogl. Amtes
ein Vorstand von 3 Männern.

15 *1
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Stiftung der Joachim Salomon Cohnschen Eheleute.
(3000 zur Ausstattung armer jüdischer Bräute).

Juristische Person 29 Aug. 1881.
Verwaltung unter Oberaufsicht des Magistrats:

Kaufmann Siegmund Bock.
Isidor Berendt.

Stiftungen des Israel Philipp Heimaun
(über 1000 Taler Gold zu Brautausstattungen, bezw über 100 Louis—
dor für die jüdische Freischule und die Krankenverpflegungs- c.

Gesellschaft)
Die Rechtsfähigkeit ist von Großh. Landesregierung unterm

15. August 1908 anuerkannt worden.

Verwaltung unter Oberaufsicht des Magistrats:
Kaufmann Siegmund Bock.

Georg von Fabrice-Stiftung.
(Von dem Oberlanddrosten Kammerherrn Georg von Fabrice 1000

zum Besten des städtischen Krankenhauses in Strelitz).
Landesherrl. genehmigt 183. April 1907.

Verwaltung: Magistrat.

SandersStiftung.
(Von der unverehelichten Johanna Sanders iu Strelitz letztwillig

ertichtete Stiftung. Landesherrlich genehmigt 27. Juni 1915).
Die Stiftung, welche aus dem Hausgrundstück Fürstenbergerstraße
Nr. 127 in Strelitz und einem Kapital von 5000 Abesteht, hat den
Zweck, erholungsbedürftigen Personen, ohne Unterschied des Geschlechts
und der Konfession, mit Bevorzugung von Personen, welche mit der
Stifterin verwandt sind, Wohnung und Erholungsräume zu gewähren.

Verwaltung: Magistrat.

LehnbergStiftung.
Von dem in Strelitz verstorbenen Rentner Lehnberg errichtete Stiftung.

Landesherrlich genehmigt 16. Januar 1915.
Die Aufkünfte sind bestimmt für die Erbauung eines Krankenhauses

in der Stadt Strelitz).

Verwaltung: Magistrat.

3



zur Kranken- und Armen-Pflege und zu Unterstützungen. 293

Furstenberg
Quarkowskysches Legat.

Von dem Feldkassen-Rendanten Quarkowsky in Berlin, 1801)
(500 Taler Cour. zum Besten der Kirche und 1000 Taler Cour. zum

Besten der Armen.)

Verwalter: der Pastor zu Fürstenberg.

Kaufmann Wildbergsches Legat.
(1000 Taler Gold, zu Mietsunterstützungen für Arme, 1849).

Verwaltung: Magistrat—

Protzsches Legat.
(Von der Witwe des Senators Protz, 1856).

(1000 Taler Cour, wovon die Zinsen zu an verarmte Bürger ver—
teilt, zu an den Schulvorstand zum Ankauf von Schulbüchern für
unbemittelte Schüler gezahlt werden)

Verwallung: Magistrat.

HeiuericiLegat.
(Von den Erben des Rentiers Johann Karl Friedr. Heinerich).

360 zum Besten der Armen.

Verwaltung: Magistrat.

Wesenberg.

Das Hospital.
(Zur Aufnahme armer und kranker Personen).

Landesherrl. bestätigte Statuten vom 2. Oltober 1851.

Verwaltungs-Kommission
als Deputation des Magistrats und der Bürgerschaft:

Ratsherr Stoppel, Vorsitzender
Der Stadtsprecher und ein Bürger.
Krankenwärter: Karl Horn
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Stargard.
Das Hospital.

(Gegründet 1564 von Herzog Ulrich und höchstdessen Gemahlin Elisabeth
„Gott zu Ehren und armen alten kranken Leuten zu Hülfe und Trost.“)

Das Hospital besitzt auf dem Hufenfelde 7 größere Grundstücke
mit Zubehör und auf der sonstigen Stargarder Feldmark 28 meist
kleinere Acker- und Wiesenstücke. Kapital-Vermögen ea. 54000

Provisor: der Pastor.

Aumitszimmermistr. Sophasche Stiftung.
(Landesherrl. Bestätigung 2. Januar 1838).

Die Stiftung besteht in 12 Gärten, deren Nießbrauch auf Lebens
zeit den ältesten 12 Zimmergesellen verliehen wird.
Verwaltung: das Zimmergewerk.

von Kamptz-Jasmundsche Stiftung.
(Landesherrl. bestätigt und juristische Person 17. Januar 1854).

Stiftungsvermögen: 21110 A von der Oberlanddrostin v. Kampt,
geb. v. Jasmund, zum Nutzen und zum Besten armer, hilfloser und

verwaister Kinder der Stadt, Burg und des Amtshofes Stargard.

Verwaltung: Amtsgericht.

Reutier Prestinsche Legate.
(300 Taler Cour. für 12 arme Witwer und Witwen

und 200 Taler Cour. zur Weihnachtsbescherung für 8 arme Kinder, 1868).

Verwaltung: Magistrat.

Feldberg.
Drost Heldsches Legat.

(1000 Taler Cour. zu Weihnachtsgeschenken an dortige Ortsarme, 1858).
Verwaltung unter Oberaufsicht des Amtes Feldberg:

Der Gemeinde-Vorstand und Pastor.

Hofmanrermeister Güntersche Stiftung
(1000 A zu Weihnachtsgeschenken an dortige Ortsarme, 1880).

Verwaltung unter Oberaufsicht des Amtes Feldberg:
Der Gemeinde-Vorstand und der Pastor.
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Vermächtnis der Frau Helene Perlitz, geb. Becker.
(3000 A für Feldberger Arme, 1900).

Verwaltung unter Aufsicht des Amtes Feldberg:
Der Gemeindevorstand.

Auf dem Lande.

Oberst Wedig Christoph v. Riebensches Legat zu Brohm.
(1000 Taler Gold zur Unterstützung der Gutsarmen zu Brohm, Cosa,
Hohenstein und Heinrichswalde, 1748. Als rechtsfähig anerkannt 1904).

Verwaltung: die Gutsherrschaft zu Brohm, unter Rechnungs—
ablegung an den senior ministerii zu Friedland.

Geheimerats-Präsident Stephan Werner von Dewitzsche
Stiftung in Cölpin.

(Das Stiftungskapital ist auf 7500 Aerhöht, 1792).
Oberaufsicht: die Gutsherrschaft zu Cölpin.
Verwaltung: der Pastor zu Dewitz.

Geheimerats-Präsident Stephan Werner von Dewitzsche
Stiftung in Roggenhagen und Brunn.

(1000 Taler Gold zum Besten der Armen und Hilfsbedürftigen in den
beiden Gütern, 1799).

Verwaltung: die Gutsherrschaften.

v. Schevesches Legat.
(1000 Taler Cour. von der Präsidentin von Scheve in Berlin

für die Armen von Canzow, 1849).
Verwaltung: der Magistrat zu Woldegk

Kricksche Stiftung.
(Von dem Inspektor Karl A W. Krick in Blumenhagen zu Gunsten
alter Tagelöhner auf den Gütern Leppin, Cölpin, Woltow, Gr. Wüstenfelde
und Amalienhof, 1849. Landesh, bestätigt u. jur. Person 15. Febr. 1877).

Die Zinsen der Stiftungskapitalien von 2000 Talern Gold für
die Tagelöhner in Leppin und 1000 Talern Gold für die Tagelöhner
in Cölpin werden an unbescholtene, über 50 Jahre alte Tagelöhner
verteilt.
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Obexraufsicht: Ministerium, Abt f. d. geistlichen und Unter—
richtsAngelegenheiten

Verwaltung: Vizelandmarschall von Oertzen auf Leppin.
Amtsrat Saursche Stiftung in Sabel.

(2000 Taler Gold für hilfsbedürftige Arbeitsleute).
Verwaltung: Konsistorium.

Thekla v. Dewitzsche Stiftung in Cölpin.
(3000 A für wohltätige Zwecke in Cölpin). Landesherrl. genehmigt

23. Dezbr. 1902.

Verwaltung: die Gutsherrschaft zu Cölpin.

Gerhard und Therese Dobbertinsche Stiftung.
Von dem früheren Inspektor Gerhard Dobbertin und dessen Ehefrau
Therese geb. Leuschner zu Gunsten von Arbeitern in Cölpin.)

Landesherrlich bestätigt 19 März 1914.
Die Zinsen des Stiftungskapitals von 24000 A werden an

unbescholtene Arbeiter, die über 50 Jahre alt sind, in den letzten 5
Jahren ununterbrochen iun Cölpin ansässig waren und für das Gut
Cölpin ausschließlich gearbeitet haben, sowie an Witwen solcher
Arbeiter, verteilt.
Oberaufsicht: Ministerium, Abt. f. d geistlichen und Unter—

richts-Angelegenheiten.
Verwaltung: Präpositus Krüger in Stargard.

D. Zu gewerblichen Zwecken.
Stiftung

zur Aufhülfe und Befördernug des Gewerbebetriebes
in Neustrelitz.

Candesherrl bestätigte Statuten vom 31. Dezbr. 1877. Juristische Person).
Oberaufsicht: Ministerium, Abt. für das Innere.

Vorstand:
Vorsitzender fehlt,
Bankvorsteher Köster, Kassen- und Schriftführer.
Rentier Wollert.
Kupferschmiedemeister Grobbecker. O



zur Belohnung von Dienstboten. 297

Kommissionsrat Schultz
Hofzimmermeister Seyberlich.
Rechtsanwalt Präfke.

RoloffStiftuug.
(100 Taler Gold zur Unterstützung hilfsbedürftiger Handwerker und
zur Förderung nützlicher Erfindungen im Handwerke in Neustrelitz).

(Gestiftet vom Bäckermeister Mewis 17. Febr. und Landesherrl. be—
bestätigt 19. März 1850).

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. für das Innere
Verwaltung: Magistrat.

Blüuthsches Legat in Neustrelitz.
(300 Thlr. Gold von dem Kanzleisekretär Blüth für elternlose Knaben

in Neustrelitz zur Erlernung eines Handwerks, 1790).
Landesherrl. bestätigt 2. Septbr. 1869. Juristische Person.

Verwaltung: Amtsgericht.
Obermedizinalrat Ir. Götz-Stiftung.

(2000 A zu Prämien für Schüler der gewerblichen Fortbildungs—
schule für Handwerkslehrliuge).

Landesherrl. bestätigt 6. Juni 1899. Juristische Person.
Oberaufsicht: Ministerium, Abt. für das Innere.
Verwaltung: der Vorstand der gewerbl. Fortbildungsschule.

Schulrat Dr. Müller-Stiftung.
(2000 Afür die Zwecke der gewerbl. Fortbildungsschule für Hand—

werkslehrlinge).
Landesherrl. bestätigt 22. Mai 1900.

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. für das Innere
Verwaltung: der Vorstand der gewerbl. Fortbildungsschule.

E. Zur Belohnung von Dienstboten.
Stiftung zur Belohnung guter Dienstbotinnen

in Neustrelitz.
(500 Taler Gold von J. K. H. der Großherzogin Marie am 20. Mai
1833 zur Erinnerung an die Säkularfeier der Gründung von Neustrelitz).

Nachträglich landesherrlich bestätigt 13. Oktober 1909.
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Oberaufsicht: Ministerium, Abt. für das Innere.
Verwaltung: ein Vorstand von 5 Personen.

Wernine Zimmermann-Stiftung
zur Belohnung treuer weiblicher Dienstboten in Neustrelitz

(1500 A — Landesherrlich genehmigt 23. April 1907).

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. für das Innere.
Verwaltung: Magistrat.

F. Witwen- und WaisenUnterstützung und
Altersversorgung.

Friedrich Wilhelm und Augusta-Inbiläums-Stiftung.
Gegründet von IJ. KK. HH. Großherzog Friedrich Wilhelm und Groß—
herzogin Augusta „zum Zwecke der Ausbildung und Erziehung
mittelloser Waisen aus den Mecklenburg-Strelitzschen
Landen“ aus dem zur Feier Allerhöchstihres goldenen Hochzeitsfestes
unter Mecklenburg - Strelitzschen Untertanen gesammelten und dar—
gebrachten Kapital, unter Landesherrl. Bestätigung der Statuten und

Verleihuug der Rechte einer juristischen Person am 28. Juni 1894.
(Grund-Kapital: 48307 45 Pf.).

Durch Ah Verfügung v. 23. Juli 1904 ist das freiwillige Geschenk
der Ritter- und Landschaft Stargardischen Kreises im Betrage von
5000 Talern Gold zum Regierungsantritt Sr. K. H. des Großherzogs

Adolf Friedrich der Stiftung angeschlossen.
Kuratorium:

Staatsminister Bossart.
Landgerichtspräsident Dr. Piper.
Bürgermeister Geh. Hofrat Dr. Pries in Neubrandenburg.

Staatsminister von Oertzen-Stiftung
zur Unterstützung hilfsbedürftiger Witwen von Schullehrern

im Großherzogtum Mecklenburg-Strelitz.
(Gegründet von dem Seminarlehrer Neubert zu Mirow. Landesherrl.

bestätigt 17. Mai 1850).
Vermögen: Stiftungs-Kapital 500 Taler Gold und Guthaben

beim Gesamt-Arar 4440 A 14 Pf.

Verwaltung: Konsistorium.

—
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Feierabendstiftung und Hülfsfonds
des Mecklenb. Zweigvereins für das höhere Mädchenschulweseu.

(Juristische Person. Neue Satzungen vom 28. Mai 1901)
Der Stiftung gehört das Feierabendhaus für Lehrerinnen in Waren.

Pastor Timm in Rostock, Vorsitzender.
Direktor Rat Präfcke in Neustrelitz, stellvertr. Vorsitzender.
Schulvorsteherin Ida Jordan in Parchim, Schriftführerin.
Bürgermeister Klockow in Waren, Kassenführer.

Johann Heinrich Voß-Stiftung in Neubrandenburg
zur Unterstützung dortiger Gymnasiallehrer-Witwen aus den

Zinsen der durch freiwillige Beiträge angesammelten
Kapitalien.

(Gegründet in Veranlassung der Erinnerungsfeier an den am 9. April
1766 erfolgten Eintritt von Joh. Heinr. Voß als Zögling in das dortige
Gymnasium. Landesherrl. bestätigt 12. Oktbr. 1866. Juristische Person).

Vermögen: 16918

Verwaltung unter Aufsicht des Magistrats:
der Gymnasial-Direktor

Prediger-Witwen-Kasse für den Friedländischen Werder.
(Gestiftet aus den von den Pastoren Crusius und Masch in Beseritz
und Dahlen 1710 und später ausgesetzten Legaten; Landesherrl. be—

stätigt 14. Juli 1792).

Verwalter: Der Pastor in Dahlen.

Woldegker Prediger-Witwen- und Waisen-Kasse.
(Landesherrl. bestätigt 29. Juni 1747, 16. Febr. 1791 und

5. Novbr. 1864).

Verwalter: ein Pastor in Woldegk und einer der Pastoren
auf dem Lande.

Neubrandenburger Prediger-Witwen-Kasse.
(Gestiftet 31. Januar 1777.)

Verwalter: der Pastor primarius daselbst.
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Wesenberg-Mirower Prediger-Witwen- u. Waisen-Kasse.
Candesherrl. bestätigte revidierte Statuten vom 5. Mai 1860).

Verwalter: der Pastor in Wesenberg.

Witwen-JIustitut für die Beamten der Stadt Friedland.
(Candesherrl. bestätigt 30. Juli 1880).

6. Zuverschiedenen Zwecken.
Simon Jacobysche Fideikommiß-Stiftung in Strelitz

zum Besten der dortigen Juden.
In Gemäßheit der unterm 14. Juni 1846 Landesherrl. bestätigten

revidierten Stiftungs-Urkunde bezw. des unterm 4. August 1855 be—
stätigten Vergleiches.

Oberaufsicht: Landgericht zu Neustrelitz

Großherzogin Marien-Spinnstube in Strelitz
Landesherrl. bestätigt 22. Febr. 1881. Juristische Person.

Stiftungskavital 3000

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. f. d geistlichen und Unter—
richts-Angelegenheiten.

Verwaltung: Drost Kammerherr von Borck.

Karl und Minna Borunsche Stiftung in Strelitz.
I. Abteilung).

3000 M zur Förderung gemeinnütziger, der Stadt Strelitz und deren
Umgebung zur Zierde bezw. den Bewohnern zur Annehmlichkeit ge—
reichender Anlagen, vonn Kommerzienrat Karl Born am 3. Novbr.

1888 gestiftetund am 10. Novbr. 1888 Landesherrl. bestätigt.
Juristische Person.

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. für das Innere.
Verwaltung wie bei der gleichnamigen Stiftung unter O.
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III. Vereine, Kommissionen und Anstalten zu
besonderen u. gemeinnützigen Zwecken.

Mecklenburgischer Landesverein für innere Mission.
(Oberbischöflich bestätigt am 9. Juni 1900).

Protektoren: Se. K. H. der Großherzog und Se. K. H.
der Großherzog von Mecklenb.Schwerin.

Vorstand:
Vorsitzender: Ministerialdirektoer von Prollius in

Schwerin.
Schriftführer: Pastor Studemund in Schwerin.
Kassenführer: Forstrechnungsrat Wilhelmi in Schwerin.

Mecklenburg-Strelitzscher Missions-Haupt-Verein
zur Ausbreitung des Reiches Gottes unter den Heiden.

Candesherrl. bestätigte Statuten 16. Juni 1845).

Vorstand:
Vorsitzender: Landessuperintendent Hofprediger Lic. theol.

Horn.
Kassenführer: Geh. Studienrat Professor Dr. Wetzstein.
Schriftführer: Pastor Martins.

Haupt-Verein zur Gustav AdolfStiftung
zwecks Unterstützung hilfsbedürftiger protestantischer

Gemeinden.
(Candesherrl. Bestätigung 27. Mai 1843 und Landesherrl. Statuten—

Bestätigung 7. Juli 1845).
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Vorstand.
Vorsitzender: Oberkonsistorialrat Präfcke.
Kassenführer: Apotheker Pape.
Schriftführer: Direktor Rat Präfcke.

Ratteyer Bibelgesellschaft für Mecklenburg-Strelitz
zur Verbreitung von Bibeln und religiösen Schriften.

Juristische Person.
(Landesherrl. Genehmigung der revidierten Statuten 6. Novbr. 1886).

Vorstand:
Pastor Grundt in Badresch.
Pastor Romberg in Woldegk.
Rektor Meyer in Woldegk.

Sekretär u. Berechner: LehrerMohrmann in Woldegk.

Mecklenb.-Strelitzscher Johanniter-Verein.
Juristische Person.

Candesherrl. Bestätigung der Statuten der Genossenschaft der Ritter
des Johanniter-Ordens der Ballei Brandenburg in Mecklenburg

6. Juni 1861).

Leitender Ritter: Rechtsritter Hermann Grafvon Schwerin
auf Hornshagen.

Stellvertreter: Rechtsritter Ernst von Scheve auf
Canzow.

Schatzmeister: Rechtsritter Major z. D. von Stechow.

Mecklenb.Strelitzscher Landes-Verein
der Kaiser Wilhelm-Stiftung für deutsche Invaliden.
Juristische Person. Bestätigung des Statuts 14. Juli 1873.

Unter dem Protektorat Sr. K. H. des Großherzogs.

Vorsitzender: Staatsminister Bossart.
Vertreter: Staatsrat Hausmarschall von Dewitz.
Schriftführer: fehlt.
Kassenführer: Kommissionsrat W. Krüger.
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Laudesverband der Vaterländischen Frauen-Vereine
in Mecklenburg-Strelitz.

Unter dem Protektorat J. K. H. der Großherzogin Elisabeth.
(Rechtsfähig 4. Dezbr. 1903).

Vorsitzende: Frau General von Engel.
Schriftführer: Rat Präfcke.

ZweigVerein Neustrelitz.
Vorsitzende: Gräfin Ida von Schwerin.

ZweigVerein Feldberg.
Vorsitzende: Frau Kammerherr von der Lancken.

Zweig-Verein Friedland.
Vorsitzende: Frau Sanitätsrat Pistorius.

Zweig-Verein Fürstenberg.
Vorsitzende: Frau HUr. Rönbeck.

Zweig-Verein Fürstenberg-Land.
Vorsitzende: Frau Rat Berner.

Zweig-Verein Mirow.
Vorsitzende: Frau Forstmeister von Stralendorff.

Zweig Verein Neubrandenburg.
Vorsitzende: Frau Kommerzienrat Luhmann.

Zweig-Verein Schillersdorf.
Vorsitzende: Frau Pastor Barteld.

Zweig-Verein Stargard.
Vorsitzende: Fräulein Else Zarneckow in Wanzka.

Zweig Verein Strelitz (Alt).
Vorsitzende: fehlt.

Zweig-Verein Woldegk.
Vorsitzende: Frau von Scheve-Canzow.
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Verein zur Uunterstützung hilfsbedürftiger Pastorentöchter
in MecklenburgSchwerin und MecklenburgStrelitz.

Candesherrl. Statuten-Bestätigung 19. Juni 1889).

Strelitzsche Vorstands-Mitglieder:
Pastor ewmer. Konsistorialrat Schreiber in Neustrelitz.
Pastor Reinhold in Alt Käbelich.

Landesverein Mecklenburng des Deutschen Vereins für das
höhere Mädcheunschulwesen.

Protektorinnen:
J. Kgl. Hoh. die Großherzogin Elisabeth und J. Kais. H.

die GroßherzoginMutter von Mecklenburg-Schwerin.

Vorstand:
Direktor Rat Präfcke in Neustrelitz, Vorsttzender
Oberlehrerin Ohlerich in Rostock, stellvertr. Vorsitzende.
Oberlehrerin Oldenburg, Schuldirektorin in Schwerin,

Kassenführerin.
Oberlehrerin Klara Leben in Güstrow, Schriftführerin.

Ordentliche Mitglieder: 518.

Hilfsverein für Mecklenb. Medizinalpersonen.
Juristische Person.

(Revid. Satzungen vom 19. August 4891)

Vorstand:
Vorsitzender fehlt.
Geh. Medizinalrat Dr. Müller in Schwerin, Stellvertreter

des Vorsitzenden und Schriftführer.
Hofapotheker Dr Haacke in Schwerin, Rechnungsführer.
Senator a. D. Apotheker Rümker in Güstrow.
Medizinalrat Dr. Köppler in Friedland.
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Obermedizinalrat Dr. Roggenbau in Neustrelitz.
Medizinalrat Ir. Dugge in Rostock.
Medizinalrat Dr. Jenz in Schwerin.
Mitgliederzahl: 257 Ärzte, 22 Apotheker, zus. 309. Vereinsvermögen

am 30. Juni 1914: 98200

Kommission
für die Freiluftbehandlnug unbemittelter Lungenkranpker:

Ministerialrat Kammerherr von Fabrice.
Obermedizinalrat Dr. Roggenbau.
Sanitätsrat Dr. Hellwig.

Kleinkinder-Bewahr-Anstalten.
Neustrelitz. (Luisenstiftung).

(Gegründet 1842 von J. K. H. der Großherzogin Marie).
Unter Protektion J. K. H. der Großherzogin Elisabeth.

Vorstand: Ministerialrat Kammerherr von Fabrice.
Frau Oberhauptmann von Oertzen.

Lehrerin: Martha Lorenz.

Neubrandenburg.
Juristische Person. Landesherrl. Statuten-Bestätigung 7. Juli 1891.
Vorstand: Bürgermeister Rat Bruhns.

Die Pastoren, 4 weitere Mitglieder und ein
Beirat von 14 Frauen und Jungfrauen.

Friedland.
Vorstand: Ein Frauen-Verein.

Woldegk. Elisabeth-Schule.)
Unter Protektion J. K. H. der Großherzogin Elisabeth.

Vorstand: Vorstand des Vaterländischen Frauenvereins,
Zweigverein Woldegk.

Strelitz. (Marienstiftung).
Vorstand: Ein Frauen-Verein.

720
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Fürstenberg.
Unter Protektion J. K. H. der Großherzogin Elisabeth.

Vorstand: Der Bürgermesster und der Pastor sowien1
weiteres Mitglied.

Weseuberg.
Unter Protektion J. K. H. der Großherzogin Elisabeth.

Vorstand: Der Schulvorstand und ein Frauen-Verein.

Stargard.
Vorstand: Ein Frauen-Verein.

Mirow.

Vorstand: Ein Frauen-Verein.

Kommission für die gemeinsamen Angelegenheiten
der Verpflegungs und Arbeitsstationen für hilfs—

bedürftige Wanderer.
(Reg.Bekanntmachung v. 1. Febr. 1887).

Landesherrl. Kommissarius und Vorsitzender:
Ministerialrat Kammerherr von Fabrice in Neustrelitz.
Ständische Mitglieder: Vizelandmarschall von Oertzen

auf Leppin.
Vertreter: Freiherr von Branden—

stein auf Hohenstein.
Bürgermeister Geh. Hofrat Dr. Pries

in Neubrandenburg.
Vertreter:BürgermeisterKatBruhns

in Neubrandenburg.
(für die Zeit von Johannis 1912 bis Johannis 1915).
Sekretär u. Kassierer; Kreissekretär Hahn in Neubranden—

hurg.
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Herbergs Vereine und VerpflegungsStationen.
D) Herberge zur Heimat in Neustrelitz

nebst Verpflegungs- und Arbeitsstation für hilfsbedürftige
Wanderer.

Landesherrl. Bestätigung der Statuten 8. Mai 1884.
Juristische Person.

Vorstand:
Staatsrat Hausmarschall von Dewitz, Vorsitzender.
Pastor Martins, Schriftführer.
Kommissionsrat Schultz, Kassier.
Außerdem 10 Mitglieder.

D Herberge zur Heimat in Neubrandenburg.
Landesherrl. Bestätigung der Statuten 19. Juli 1877.

Juristische Person.

Vorstand:
Vizelandmarschall von Oertzen auf Leppin, Vorsitzender.
Außerdem 4 Mitglieder.

3) Herbergsverein in Neubrandenburg.
Verpflegungsstation für arbeitslose Wanderer.

Gegründet 1880.
Vorsitzender: Bürgermeister Geh. Hofrat Dr. Pries.

4 Herbergsverein in Woldegk
nebst Verpflegungsstation für arbeitslose arme Reisende.

Landesherrl. Bestätigung der Statuten 17. September 1885.
Juristische Person.

Ein Vorstand von 7 Personen.

5) Herbergsverein in Wesenberg.
Herberge zur Heimat und Verpflegungsstation.
Landesherrl. Bestätigung der Statuten 28. Septbr. 1886.

Juristische Person.
Ein Vorstand von 8 Personen.

20 *
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6) Herbergsverein in Stargard.
Herberge zur Heimat und Verpflegungsstation.
Landesherrl. Bestätigung der Statuten 16. Febr. 1887

Juristische Person.

Ein Vorstand von 7 Personen.

Rettungshaus Bethanien
bei Neubrandenburg,

zur bessernden Erziehung verwahrloster Knaben.
Gegründet von dem Vize-Landmarschall von Oertzen auf Rattey 1851.

Bestätigung der Statuten N. Mai 1871. Juristische Person.
Unter dem Protektorat J. K. H. der Großherzogin-Witwe.

Vorstand:
Vizelandmarschall Geh. Legationsratvo nOertzen auf Leppin,

Vorsitzender.
Graf von Bernstorff auf Beseritz.
Konsistorialrat P. em. Schreiber in Neustrelitz.
Erster Staatsanwalt Dr. Müller in Neustrelitz.
Präpositus Kootz in Weitin.
Bürgermeister Geh. Hofrat Dr. Pries
Bürgermeister Rat Bruhns
Pastor prim. Clorius J
Pastor Steinführer
Rektor Rat Hr. Wendt Neubranbenburg

Kaufmann Pollitz
Senator Weise

Von diesen bilden den

Verwaltungsrat:
Präpositus Kootz, Vorsitzender.
Bürgermeister Rat Bruhns

1

11
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Pastor Steinführer, Schriftführer
Kaufmann Pollitz, Kassierer.

Vorsteher: Lehrer Ernst Peters.

Candeskommission für Bodenmeliorationen.
Verordnung vom 30 Aug. 1893 zur Beförderung von Ent- und

Bewässerungs-Anlagen).

Dirigent: Regierungsrat Drewes.
Stellvertreter: Landgerichtsrat Hoff.
Ständische Mitglieder (1914 bis 1918 einschl.):

Gutsbesitzer von Oertzen auf Salow.
Bürgermeister Hofrat Frick in Fürsten—

berg.
Stellvertreter: Gutsbesitzer Dr. von Oertzen auf

Brunn.
Ratsherr Weise in Neubrandenburg.

Landwirtschaftlicher Hauptverein
für das Großherzogtum Mecklenburg-Strelitz

zu Neubrandenburg.
(Gegründet 18. Oktbr. 1890. Landesherrl. Bestätigung der alten
Satzungen 14. Novbr. 1890, der neuen Satzungen 17. März 1900

bezw. 30. Oktbr. 1905. Rechtsfähigkeit 31. Oltbr. 1905).

Direktorium:

Major a. D. W. von Schwanenfeld Graf von Schwerin
auf Göhren, Vorsitzender.

Amtsrat Herzberg zu Läven, Stellvertreter.
Hauswirt Oldenburg in Schönberg, Vertreter für das

Fürstentum Ratzeburg.
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General-Sekretär: Okonomierat Schultz in Neubrandenburg.
Schatzmeister: Landsyndikus Rat Raspe in Neubrandenburg.

Geschäftsstelle: Neubrandenburg, Adolf FriedrichStraße 3b.

. Landwirtschaftliche Vereine.
1) Woldegk. 2) Neustrelitz. 3) Friedland. 4) Neu

brandenburg. 5) Stargard. 6) Fürstenberg. 7) Mirow.
8) Feldberg. 9) Wesenberg. 10) Schillersdorf. 11) Schön—
berg. 12) Schwichtenberg.

B. Vereinigungen zur Hebung der Viehzucht.
1) Herdbuchgesellschaft für mecklenburg strelitzsches Rind

vieh. D Rindviehkontroll-Verein für Mecklenburg-Strelitz.
3) Rindvieh- Zuchtgenossenschaften: Woldegk, Pasenow,
Zetersdorf, Neugarten, Neubrandenburg, Sandhagen,
Schwanbeck, Plath, Schwichtenberg, Wulkenzin, Rühlow,
ruendorf, Kublank, Carlow, Schönberg, Schlagbrügge.

ferde zuchtgenossenschaften: Woldegk, Friedland, Feldberg,
ow, Neubrandenburg. ) Schweine-Zuchtgenossen
schaften: Sandhagen, Neubrandenburg, Wes enberg, Schillers—
dorf, Woldegk. 6) Ziegenzuchtvereine: Neubrandenburg,
Stargard. 7) Geflügelzuchtvereine: Neustrelitz, Schönberg,
Neubrandenburg, Friedland, Woldegk, Strelitz, Fürstenberg,
Stargard.

0. Saatbauverein.

D. Landesbienenzuchtverein
mit den Vereinen Neubrandenburg, Neustrelitz, Woldegk,
Quadenschönfeld, Schönbeck, Groß Nemerow, Feldberg,
Schönberg, Stargard.

HV. Obst und Gartenbau-Vereine.
Woldegk, Stargard, Neubrandenburg, Schönberg;

Verband mecklenburg-strelitzscher Handelsgärtner.
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Candes Pferdezucht Kommission.
(Dem Ministerium, Abt. fd. Innere, unterstells).

— Verordnung v. 6. Novbr. 1905. —

Oberstallmeister von Boddien, Vorsitzender.
Major a. D. W. von Schwanenfeld Graf von Schwerin

auf Göhren (als Vors. d. landw. Hauptvereins).
Gestütsdirektor a. D. von Engel auf Eichhorst.
Bürgermeister Dr.Horn in Woldegk.
Amtmann Thilo in Ballin.

Geschäftsstelle Neubrandenburg, Adolf Friedrich-Straße 3b.

Komitee für den Zuchtmarkt für edlere Pferde
in Neubrandenburg.

Bestätigung des revidierten Statu's vom 30. Nov. 1888.
Juristische Person 3. Jannar 1889).

Verwaltungs-Ausschuß.
Vorsitzender: Obersta. D. von Jagow in Neubrandenburg.
Stellvertreter: Gutsbesitzer Breem auf Mierendorf.
Deputierter: fehlt.

Kommission zum Schutz der Bienenzucht.
(Verordnung vom 19. Juni 1896).

12 Mitglieder.
Vorsitzender: Landdrost Kammerherr Frhr. von Maltzan zu

Burg Stargard.

Kommission zur Abwendung von Kaninchenschaden.
(Verordnung vom 11. Juni 1909).

Landdrost Kammerherr Freiherr von Maltzan zu Burg
Stargard, geschäftsleitender Vorsitzender.
Stellvertreter: Drost Kammerherr von Borck in Strelitz.

Drost Kammerherr von Engel in Mirow.
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2. Forstmeister Köppel in Rowa.
Stellvertreter: Forstmeistervon Arnswaldt in Glambeck.

Oberförster von Behr in Strelitz.
3. Gutsbesitzer von Scheve auf Canzow.

Stellvertreter: Frhr von Brandenstein auf Hohenstein.
Gutsbesitzer von Oertzen auf Barsdorf.

Meteorologische Stationen.
Station 2. Ordnung: Neustrelitz (begründet 1880).
Regenstationen 3. Ordnung: Neustrelitz, Neubrandenburg,

Göhren, Feldberg, Fürstenberg,Mirow, Carpin, Sabow
(Fstt. Ratzeburg).

Oberleitung: Schlachthofdirektor Pieth in Neustrelitz.

Verein für Mecklenb. Geschichte und Altertumskunde
zu Schwerin.

(Mecklenb.Strelitzsche Bestätigung 13. Septbr. 1835).
Protektoren: Se. Königl. Hoheit der Großherzog und

Se. Königl. Hoheit der Großherzog von
Mecklenburg-Schwerin.

Präsident: Se. Excellenz Staatsminister Dr. Langfeld.
Erster Sekretär: Geh. Archivrat Dr. Grotefend.

Ordentliche Mitglieder: 550.

Der Heimatbund Mecklenburg zu Schwerin.
(Gegründet am 15. Januar 1906).

Protektor: Se. K. H. der Großherzog von Mecklenburg—
Schwerin.

Vorsitzender: Geh. Ministerialrat Krause.
Stellvertr. Vorsitzender: Staatsminister a. D. Graf von

Bassewitz-Levetzow auf Bristow.
Schriftführer: fehlt
8 weitere Mitglieder, davon strel. Mitglieder:

Geh. Sanitätsrat Dr. Brückner in Neubrandenburg.
Forstmeister von Stralendorff in Mirow.
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Verein der Freunde der Naturgeschichte
in Mecklenburg.

(Gegründet 26. Mai 1847, Meckl. Strel. Bestätigung 23. Apr. 1870).

Protektoren: Se. Königl. Hoheit der Großherzog und
Se. Königl. Hoheit der Großherzog von

Mecklb.-Schwerin.

Vorstand:
Geh. Hofrat Professor Dr. Geinitz in Rostock, Sekretär.
4 weitere Mitglieder, davon strelitz Mitglied:

Oberkonsistorialrat Präscke.
Ordentliche Mitglieder: 350.

Sing-Akademie zu Neustrelitz.
Protektor: Se. Königl. Hoheit der Großherzog.

(Allerh. Genehmigung der revid. Statuten 14. Febr. 1900).

Direktor: Pastor Martins.
Musikdirektor: Musikdirektor Friedrich Hauptmann.
Kassenverwalter: Buchdrucker Wagner.
Außerdem 4 Vorsteher und 2 Vorsteherinnen.

Museums Verein zu Neubrandenburg.
(Juristische VPerson 28. April 1890).

Tierschutz-Vereine
bestehen in den Städten Neustrelitz, Neubrandenburg,
Friedland, Fürstenberg, Strelitz und in den Flecken Feld—

berg und Mirow.

3
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Landständische Verfassung.
Landes-GrundGesetzlicher Erbvergleich vom 18. April 1755).

Landstände der Herzogtümer Mecklenburg—
Schwerin und Mecklenburg-Güstrow:

Im Mecklenburgischen Kreise
 InWendischen Kreise s. Schwer. Staatskalender.
3. ImStargardschen Kreise

die Ritterschaft:
die Besitzer der landtagsfähigen Rittergüter.

B. die Landschaft:
die Obrigkeiten der 7 Städte Neubrandenburg,

Friedland, Woldegk, Strelitz, Fürstenberg,
Wesenberg und Stargard.

J. Direktorium der Nitter- und Landschaft auf
Landtagen und Landes-Konventen.

Großherzogliche Candräte:
Wilhelm von Maltzan, Freiherr zu Wartenberg und

Penzlin auf Moltzow, wegen des Herzogtums Güstrow
(gewählt 1893).

Friedrich von Böhl auf Rubow, wegen des Herzogtums
Schwerin (gewählt 1897).
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Emil von Gundlach auf Hinrichsberg, wegen des Herzog—
tums Güstrow (gewählt 1899).

Zeremonienmeister Kammerherr Ernst von Gundlach auf
Mollenstorf, wegen des Herzogtums Güstrow (ge—
wählt 1901).

Friedrich Freiherr von Langermann-Erlencamp auf
Zaschendorf, wegen des Herzogtums Schwerin (gewählt
1909.

Theobald von Böhl auf Glave, wegen des Herzogtums
Schwerin (gewählt 1903).

Ludwig Graf von Schwerin auf Mildenitz, wegen des
Herzogtums Güstrow — Stargardschen Kreises (ge—
wählt 1905).

Altwig von Arenstorff auf Zahren, wegen des Herzog
tums Schwerin (gewählt 1909).

Erblandmarschälle
für den Mecklenburgischen Kreis:

Hans von Lützow auf Eickhof.

für den Wendischen Kreis:
Johann von Maltzan, Freiherr zu Wartenberg und

Penzlin auf Burg Penzlin.
Vizelandmarschall: Kammerherr Ludolf von Maltzan,

Freiherr zu Wartenberg und Penzlin auf Peckatel. O

für den Stargardschen Kreis:
Friedrich Franz Graf von Hahn auf Pleetz.
Vizelandmarschall: Geh. Legationsrat a. D. Helmuth

von Oertzen auf Leppin

Deputierter der Stadt Rostock.

Bürgermeister Dr. Adolf Becker
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II. Der Engere Ausschuß von Nitter- und Landschaft
zu Rostock

außerhalb des Landtages.

CLandräte.

Wilhelm von Maltzan, Freiherr zu Wartenberg und
Penzlin auf Moltzow, wegen des Herzogtums Güstrow
(1913 auf 3 Jahre wiedergewählt).

Friedrich von Böhl auf Rubow, wegen des Herzogtums
Schwerin. (1913 auf 3 Jahre wiedergewählt).

Ritterschaftliche Deputierte.
Carl' Friedrich von Böhl auf Cramonshagen, aus dem

mecklenburgischen Kreise (1914 auf 3 Jahre gewählt).
Kammerherr Adolf Graf von Bassewitz auf Prebberede,

aus dem Wendischen Kreise (1912 auf 3 Jahre wieder—
gewählt).

Hermann Graf von Schwerin auf Hornshagen, aus dem
Stargardschen Kreise (1912 auf 3 Jahre wiedergewählt).

Candschaftliche Deputierte.
Bürgermeister Dr. Adolf Becker, von der Stadt Rostock.
Bürgermeister Robert Capobus, von der Vorderstadt

Parchim.
Bürgermeister Geh. Hofrat Otto Dahse, von der Vorder—

stadt Güstrow.
Bürgermeister Geheimer Hofrat Dr. Adolf Pries, von

der Vorderstadt Neubrandenburg.

Ritter und landschaftliche Beamte.

Land-Syndikus: Rechtsanwalt RudolfTiedemann. HSH2b.
Land-Syndikus, insbesondere für den Stargardschen Kreis:

Rechtsanwalt Rat Max Raspe in Neubrandenburg.
Landes-Sekretär: Dr. jur. Gustav Weber.

714
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Landes-Archivar und Bibliothekar: Franz Dunckelmann.
Landes-Einnehmer: Advokat Ludwig Peitzner.
Landkasten-Kontrolleur: Hermann Bade.
Landkasten-Sekretär: Friedrich Schlünz.
Revisor beim Landeskataster: Beeid. Feldmesser Ratsherr

Karl Guthke (ertretungsw.).
Landes-Pedell: Adolf Kuhlmann.
Bureaugehilfe beim Landkasten: Emil Bollhagen.
Kassenbote beim Landkasten: Johann Steinberg.
Landes-Kopiisten: Louis Vick. Schwr Dg 1 — PrEK2

— KrDa.

Willy Neumann.

III. Der Engere Ausschuß der Nitterschaft
zu Rostock.

Candräte und Deputierte

s. Landräte und ritterschaftl. Deputierte des Engern
Ausschusses von Ritter- und Landschaft.

Ritterschaftlicher Syndikus:
Geh. Justizrat Eduard Dahlmann.

IV. Ritter- und Landschaft des Herzogtums Strelitz
(Stargardschen Kreises).

Direktorium.

Landrat Ludwig Graf von Schwerin auf Mildenitz.
Erblandmarschall Friedrich Franz Graf von Hahn auf

Pleetz.
Vizelandmarschall: Geh. Legationsrat a. D. Helmut von

Oertzen auf Leppin.
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Deputierte zu den CLandes-Konventen.
Ritterschaftl. Deputierter: Major a. D. von Dewitz

auf Roggenhagen.
Städtischer Deputierter: Bürgermeister Rat Bruhns in

Neubrandenburg.

Ritter- und landschaftliche Beamte
in Neubrandenburg.

Land-Syndikus: Rechtsanwalt Rat Max Raspe. &amp;
Ritter und Landschafts-Sekretär: Gustav Hahn.
Städtischer Sekretär: Ratssekretär Ludwig Seegert.

Landes-Einnehmer: Ludwig Peitzner in Rostock.
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Titulierte, charakterisierte und pensionierte Personen
(oweit dieselben nicht anderweitig aufgeführt sind)

J. Personen, welche in hiesigen Diensten gestanden haben.

Staatsminister: Friedrich von Dewitz auf Cölpin Exz.Brillanten.·O—PrK1— —1l —Ml.

Oberlandesgerichtsräte: Karl Schumann. — O

Anton Willert. gn d
PrLDA2.

Amtsrichter: Geheimer Justizrat KarlGie hrke. O
Amtsgerichtsaktuare: Rechnungsrat Ludwig Barteld. 2.

43
Rechnungsrat Otto Jackwitz.
Geh. Rechnungsrat August Dufft.
Amtsgerichtsobersekretär Wilhelm

Lube.

Landgerichtsprotokollist: Otto Maaß.
Landgerichtspedell: Heinrich Werner. 32—aã3.Gerichtsvollzieher: Karl Staffeldt.S—u3—KrDb.

Karl Schabow. i2 — F160)
— q

Bernhard Schultz.
Wilhelm Kulow.

Gerichtsdiener: Friedrich Witt. l — O —
PrA ; — KrDb.
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Archivar und Bibliothekar: Dr. phil. Gustav von Buchwald
1 cESchwer.) — KrDa

Superintendent: Oberhofprediger und Konsistorialrat
Gustav Langbein. — HssABa.

Pastoren: Konsistorialrat Friedrich Schreiber.
(Schönbeck.) O

Kirchenrat Karl Bossart Gried—
land) O

Friedrich Groth (Staven).
Eugen Langmann. (Carlow).
Schulrat Ludwig Horn AAlt—

Käbelich) O
Wilhelm Warncke (Grünow).

Rektor: Rat Wilhelm Bartold. —

Lehrer: Joachim Oldenburg. 2.
Friedrich Bährens.
Georg Wilhelm. (Granzin). PrK4.
Heinrich Mietzner. Sabel).
Joachim Koopmann (Niendorf). O
Johann Köster (Carpin).
Wilhelm Schriewer. GWietzen).
Wilhelm Schär. ESchönberg).
Wilhelm Mäcker. Golm).
Karl Gundlach (Herzwolde)

Lehrerinnen: Auguste Lorenz.
Albertine Bahrdt.
Karoline Kankelwitz.
Anna Rutenick. EStargard).

Küster: Friedrich Warncke. (Wustrow).
Ludwig Neumann Weitin).
August Schnell (Quastenberg).
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Küster: Musikdirektor Karl Schnell (War—
bende).

Karl Brandt. Ginrichshagen).
Friedrich Schulz. (Wokuhl). 0D
Karl Twieg (Prillwitz; — O

— KrDb.

Heinrich Warnke (Dolgen).
Gustav Arndt (Friedland).

Kantoren: Friedrich Schmidt. (Leppin).
Karl Hirchert. Grauenhagen).
Musikdirektor Karl Krüger (Star—

gard).

Vogt: Bernhard Giebner.

Ministerialregistrator: Rechnungsrat AugustMüller. O
— 73 60 — KrDa.

Amtsverwalter: Rechnu ngsrat Georg Barteld.
— 1— 6 — 6 — Schwr

 renk2 — erDa.

Rechnungsrat Ludwig Scheel.
Landreiter: Hermann Jacobs. l — PrAE

— KrDb.

Amtsreiter: Johann Kleinhardt 2
S1l 60).Amtspolizeidiener: Wilhelm Fischer.O—u2— —KrDa.

Schleusenmeister: Friedrich Tiedt. Schwrvn —
Schwr wDg — KrDa.

Chausseewärter: Joachim Busch (Wietingsbeck)

Geheimer Baurat: Paul Köppel. G
Graf Eberhard von Bernstorff.

SchwrMmVaeg 2 PrEK2—KrDa
12
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Oberforstinspektor: Rudolf Hahn. i G
Revierförster: Heinrich Möller (Schlagbrügge).
Hegemeister: Friedrich Schlange.un2. Wesen—

berg)
Wilhelm Bährens. Gechow).
Hermann Lemcke. 12. Schönbech).

Förster: Adolf Bester. (Neuhof).
Forstaufseher: Karl Thecs. ESponholz).

Fritß Schulz. ESteinförde)
Oberpostsekretäre: Johann Rüt

Adolf Schmidt
Rechnungsrat Friedrich Plessen.

513 1 1PRa4.
Postmeister: Rechnungsrat Georg Krüger 33

— UrRA4.

Hauptsteueramts-Rendanten: Rechnungsrat Paul Schwetzky.
Ober-Zollinspektor Friedrich

Peters.
Steuereinnehmer: Oberkontrolleur Karl Burchard.
Zollaufseher: Karl Schuhmacher. O — Schwr

MDK3 — KrDa.

Stadtsekretäre: ——oo —
Erst Zachow. 4.

Oberwachtmeister: Wilhelm Brennführer. l —
O — PrAEk— PrA. E Kr).

Kassenwächter: Heinrich Robrahn. KrDa

II. Charakterisierte Personen.
Hkonomieräte: Karl Schultz in Neubrandenburg.

Senator Joh. Behnke in Woldegk.
Wirtschaftsrat: Fritz Engholm in Lübeck. O
Oberamtmann: Hermann Pezold GKotzow).
Amtmänner: Heinrich Petersen in Mirow.
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Amtmänner; Hermann Schönfeld (Krüselin).
Louis Hamann (Gohenzieritz). O
Karl Saur GSabel).

Geheime Kommerzienräte: Bernh. Caspar in Hannover.
 2

Edmund Helfft (Firma N. Helfft
K Ko), Hofbankier in Berlin.
26

Georg Kühn in Berlin«(s. Hof—
lieferanten).

Kommerzienräte: Hermann Reuschel in Turin.
Gustav Scharff (Firma Lange &amp;

Scharff) in Lübeck.
Ludwig Luhmann in Neubranden—

burg.
Senator Emil Brunnckow in

Woldegk.
Ludwig Reinhold in Neubranden—

burg.
Max Tiedt in Neubrandenburg.

Kommissionsräte: Ernst Schultz.
Hoflieferant Eduard Husfeld in

Berlin.

Bankdirxektor Schacht in Schönberg.
August Brau in Neubrandenburg.
Helmut Fick in Stargard.
Wilhelm Krüger.

Professoren: Dr. med. Hermann Lindner, Geh.
Sanitätsrat in Dresden.
Martin Wolff, Bildhauer in

Berlin.
Ludwig Streitenfeld, Bildnis—

maler.
21*
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Professoren: Dr. med. Hugo Grauert in Berlin
Schriftsteller und Dozent am Böt—

tinger Studierhaus in Berlin
Dr. Max Möller.

Gymnasialprofessor? Oberlehrer a. D. Hermann Rieck
in Friedland.

Geh. Sanitätsrat: Hofrat Dr. med. Martin Hoff—
mann in Dresden.

Sanitätsräte: Dr. med. Robert Ahrens in

Rostock. u
Dr. med. Georg Beyer in

Dresden.
Dr. Karl Kalkschmidt.

Musikdirektor: Fritz Böhmer in Berlin.
Polizeiinspektor: Polizeimeister a. D. Karl Krüger in

Neubrandenburg · O — SchwrmDß2

— Prete KrDa.
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Zweite Abteilung.

Topographisches Verzeichnis
der

Kabinettsgüter und Domänen,
der ritterschaftlichen und Privat Landgüter,

der Städte und Flecken.
Der Flächeninhalt des jesamten Großherzogtums Mecklen—

burgStrelitz beträgt nach einer inm Jahre 1871 vorgenommenen Be—
rechnung 53,205 Quadratmeilen 2929,5 qkm, wovon entfallen auf
das Herzogtum Strelitz 2547,56 qkm (davon 1265, 20 gkm Domanial—
gebiet) und auf das Fürstentum Ratzeburg 381,94 gkm (davon
348, 19 qkm Domanialgebiet).

Die bei den Ortschaften angegebene Bevölkerungszahl beruht
auf der endgültigen Feststellung der Ergebnisse der Volkszählung vom
1. Dezember 1910. In der Bevölkerungszahl der Hauptortschaften
ist die der Nebenortschaften mitenthalten.

Die Poststationen sind aus dem Ortschaftsregister am Schlusse
des V. Teiles zu ersehen.

A. Kabinettsgüter und Domänen.
Die Güter, deren Namen in Schwabacher Schrift gedruckt sind, ge—
hören zum ritterschaftlichen Hufenkataster; die Dörfer, deren Namen ge—

sperrt gedrückt sind, sind reguliert.

a) KabinettsAmt.
— 7 Gemeinden. —

Gevölkerungszahl im Jahre 19 0: 786, im Jahre 1905: 797 (nach Zu
legung von Blumenhagen zum Kabinettsgute Blumenholz i. J. 1907: 812).

Einw.
Blumenholz (mit Sandmühle, Friedrichshof und Blumen—

hagen). Pachthof (485 ha 92a 64 qm), Kirche, 1Büdner,
1 Forstarbeiterhaus, Feuerspritze. 156

Pächter: Friedrich Brasch.
Blumenhagen (zu Blumenholz). 342



326 Topographie.

Carlshof. Vorwerk. (zu Weisdin).
Christenhof. Erbpachtstelle. (zu Hohenzieritz)..

Erbpächter: August Meincke.
Ehrenhof. Vorwerk. (zu Prillwitz) 29
Friedrichshof. 1 Erbpachtstelle, 1 Büdnerei, 1 Zeitpachthufe.

(zu Blumenholz). 41
Glambe. Oberförsterei. 2
Hohenzieritz mit Christenhof). Großherzogl. Schloß, Pachthof

856 ha 68 a 11 qu)), Kirche, Schule, 1 Alersheim,
Försterei, 3 Bauern, Wassermühle (außer Betrieb), Krug,
Schmiede, Postagentur, Feuerspritze 1219

Pächter: Walter Hamann.
Prilslwitz (mit Ehrenhof). Großherzogl. Schloß, Pachthof (518 ha

81 a 57 qu), Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,
Krug, Schmiede, Postagentur, Feuerspritze. 142

Verwalter: Inspektor Alfred Prütz. O
Sandmühle. Wassermühle. (zu Blumenholz). 14

pächter: Helmuth Wöllert.
Weisdin (mit Carlshof) Großherzogl. Schloß, Pachthof

(374 ha 13 a 82 qm), Kirche, Schule, Armenhaus, Krug,
Schmiede, Chausseehaus, Feuerspritze.. 116

Pächter: Witwe Elisabeth Winckelmann, geb. Cordua.
Ortsvorsteher: Inspektor Hans Heinrich Winckelmann.
Wendfeld. Pachthof (308 ha 2 a 75 q)...4 61

Pächter: Heinrich Fick.
Zippelow. Pachthof (253 ha 67 a 11 qu)j. 4 60

Pächter: Amtmann Ferdinand Aeffke. O
— Wassermühle. Erbpächter: Heinrich Prüssing.

b) Domänen.

1. Amt Feldberg.
— 37 Gemeinden. —

(Bevölkerungszahl im Jahre 1910: 7668, im Jahre 1905: 7758)
Einw.

Bergfeld inkl der Ländereien der ehemal. Steinmühle. Pachthof
(598 ha 49 a 29 qm), Schule, Schmiede, Feuerspritze,
Bahnstation 135

Pächter: Amtmann Friedrich Cunitz. O
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Bredeunfelde. Pachthof (766 ha 12 a 839 qmy), Kirche, Pfarre,
Schule, Standesamt, 4 Büdner (darunter 1 Genossen—
schaftsmolkerei), Wassermühle, Krug, Schmiede, Post—
agentur, Bahnstation, Feuerspritze. .243
Pächterin: Frau Marie Baack, geb. Cunitz

Ortsvorsteher: Wilhelm Baack
Cantnitz. Pachthof (861 ha 21 a 8 ), Kirche, Schule,

11 Budner, Windmuhle, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 321

Pächter: Wilhelm Wibelitzsche Erben.
Ortsvorsteher: Inspektor Reinhold Rehberg.

Carpin (mit Dianenhof). Dorf. 5 Bauern, 6 Büdner (1 Krug),
Schule, Schmiede, Postagentur, Feuerspritze, 2 Wild—
parkHeckenhäuser, Bahnstation u32

Schulze: Daniel Röring.
Carwitz (mit Rosenhof) Dorf. Kirche, Schule, 5 Bauern,

23 Büdner, 3 Häusler, 1 Forstaufseherstelle Windmühle,
Krug, Schmiede, Armenhaus, Feuerspritze. 254

Vizeschulze: Karl Benzin.
Conow. Pachthof (611 ha 60 a 39 qm), Kirche, Schule, Wind—

mühle, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 136
Pächter: Albert Winckelmann.

Dianenhof. Försterei. (zu Carpin)
Dolgen (mit Hohenwippel u. Köllershof) Dorf. Kirche, Schule,

2 Erbpächter, 6 Bauern, 9 Büdner, Krug, Schmiede.
Feuerspritze, Bahnstation. Schulze: Karl Köller. 243

Delr Teerofen. (zu Koldenhof.) )
Eichun Gehöft. (zu Feldberg)
Enlenkrug. (zu Gramelowy.
Feldberg. Flecken. (s unter Topogr.: b. Flecken.) 135o6
Feldberger Hütte. Försterei. (zu Feldberg) 4
Flatow. Pachthof (269 ha 22 a 44 qm) 80

Pächter: Hans Rammelberg.
Friedrichsfelde. Pachthof (207 ha 81 a 75 qu), Feuerspritze. 54

Pächter: Theodor Scheuch. O
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Fürstenhagen. Dorf. Kirche, Schule, Standesamt, 13 Erb—
pächter (1 Ausbau), 1 Bauer, 14 Büdner, 1 Häusler,
Krug, Schmiede, Vostagentur, Feuerspritze. n24418

Schulze: Erbpächter Albert Suhr. PrAGE.
Georgenhof. Erbpachtgut (189 ha 21 a 55 qm). 32

Erbpächter: Rittergutsbesitzer Konrad Wodarg
in Maulbeerwalde (Priegnitz).

Ortsvorsteher: Landwirt Hans Wodarg.
Gräpkenteich. 2 Bauerhöfe (Nr. IX u. X.) Gzu Triepkendorf) 27
Gramelow (mit Eulenkrug) Pachthof (546 ha 19 a 75 m)

Kirche, Schule, 2 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 166
Pächter: Karl Prange.

Grauenhagen (mit Vogelsang) Pachthof (690 ha 42 a 96 qm),
Schule, Windmühle, Krug, Schmiede, Feuerspritze. . 185

Pächter: Heinrich Hellwig.
Grünow (mit Steinmühle). Dorf. Kirche, Pfarre, Schule,

Standesamt, Freischulzeuhof, 3 Erbpächter, 7 Bauern
27 Büdner, Försterei, Krug, 2 Schmieden, Armen—
haus, Windmühle, Ziegelei, Postagentur, Feuerspritze. 447

Freischulze: Harry Borup.
Hasselförde (mit Waldsee, Labee u. Sandkrug), Dorf. Schule,

2 Kossaten, 17 Büdner, Krug, Schmiede, Wind—
mühle, Feuerspritze. 135

Schulze: Mühlenbesitzer Georg Schünemann.
Hinrichshagen. Pachthof (731 ha 11 a 16 qw), Kirche.

Pfarre, Schule, Standesamt, Oberförsterei, 1Büdner
Windmühle, Krug, Schmiede, Ziegelei, Chausseehaus
Bahnstation, Postagentur, Feuerspritze. !

Pächter: Ernst Winckelmann.
Hofeld. Bauerhof (Nr. XI). Gzu Triepkendorf). 15
Hoffelde. Vorwerk (212 ha 89 a am). (zu Groß Schönfeld)
Hohenwippel. Erbpachtstelle (18 ha 87 a 87 qmn). (zu Dolgen) 6

Köllershof. Erbpachtstelle (60 ha 37 a 3 quo). Gzu Dolgen) 5

Koldenhof (mit dem Dolgenschen Teerofen) Dorf. Schule,
4 Bauern, 8 Büdner, 1 Häusler, Krug, Schmiede,
Feuerspritze.. 159

Schulze: Albert Dädelow.
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Krüselin. [Ehemal. Pachthof, jetzt der Großh. Forstverwaltung
Lüttenhagen unterstellt (201 ha 4a 18 qu)]. Försterei,
Wassermühle. 29

Ortsvorsteher: Förster Knebusch.
Labee. 3 Büdner Gzu Hasselförde) 20
Läven. Pachthof (424 ha 24 a 25 qm), Schule, 2 Büdner,

Schmiede, Feuerspritze. 5114
Pächter: Amtsrat Anton Herzberge &amp;

Lüch. Erbpachtstelle (68 ha 48 a 82 qu). Gzu Mechow).

Lüttenhagen. Pachthof (247 ha 244 43 qu)), Kirche, Schule,
Oberförsterei, 4 Büdner, Krug. 153

Pächter: Amtsrat Max Schröder. GO
Mech ow (mit Lüch). Dorf. Kirche, Schule, 3 Erbpächter, 3 Bauern,

9 Buüdner, Försterei, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 169
Schulze: Hermann Köster.

Neugarten. Dorf. Schule, Försterei, 26 Büdner, Krug,
Feuerspritze.. 224

Schulze: Hermann Bunge.
Neuhaus. Freischulzenhof (189 ha 45 a 44 qui) 68

Freischulze: Gustav Grasemann.
Neuhof. Pachthof (468 ba 80 a 7 quy), Forstaufseherstelle,

2 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 102
Pächter: Adolf Hoffschildt.

Ollendorf. Pachthof (681 ha 16 a 30 qmy), Chausseehaus,
Feuerspritze. 416

Pächter: Amtmann Robert Wendland. G
Oltschlott. Pachthof (321 ha 84 a 53 qu). Feuerspritze. 61

Pächter: Oberamtmann Paul Berling. G
Plath (mit Silberberg) Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standes

amt, 2 Erbpächter, 9 Bauern, 1 Pfarr-Erbpachtbauer,
1 Lehnbauer, 6 Büdner, Windmühle, Krug, Schmiede,
Armenhaus, Feuerspritze. 209

Schulze: Richard Tiedt.
Rehberg. Pachthof (748 ha 70 a 48 am), Kirche, Schule,

3 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze. .243
Pächter: Karl Drews.
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Rödlin. Pachthof (678 ha 21a 42 qu)), Kirche, Pfarre,
Schule, Standesamt, Dampfziegelei, Windmühle, Krug,
Schmiede, Bahnstation, 1IBahnwärterhaus, Feuerspritze. 166

Pächterin: Witwe Uhthoff.
Ortsvorsteher: Inspektor Rudolf von Oertzen.

Rosenhof. Freischulzenhof (166 ha 99 a 44 qm). (zu Carwit). 25
Freischulze: Paul von Woedtke.

Sandkrug. 2 Büdner, Kruge (zu Hasselförde). 12
Schlicht. Pachthof (5625 ha 65 a 62 qmy), Schule, Krug,

Schmiede, Feuerspritze. 1532
Pächter; Karl Gerdtz. O

Groß Schönfeld (mit Hoffelde) Pachthof (86 ha 89 a 5 qw)
Schule, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 135

Pächter: Rudolf Nauck. 343— — G&amp;
Silberberg. Erbpachtstelle (26 ba 65 a 60 qu). 6(zu Plath).
Steinmühle. z.T zur Meierei Bergfeld, z. T. zur Großh. Forst

gelegt (zu Grünow). Forstaufseherstelle.
Driepkendorf (mit Gräplenteich und Hochfeld. Dorf,

Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 11 Bauern,
21 Büdner, Krug, Schmiede, Armenhaus, Postagentur
Fene'* 422 A—

Schulze: Christian Bentzin.
Vogelsang. Vorwerk (144 ha 28 a 42 quy) Gzu Grauenhagen). 12
Vorheide. Pachthof (352 ha 57 a 88 q). Feuerspriße 123

Pächter: Amtsrat August Schultz. O
Waldsee. Großh. Jagdhaus. 1Forstaufseherstelle (zu Hasselförde. 29
Warbende. Pachthof (838 ha 55 a 92 qu)) Kirche, Pfarre,

Schule, Standesamt, 2 Büdner, Wassermühle u. Wind—
mühle, Krug, Schmiede, Bahnstation, Feuerspritze 235
Pächter: Oberamtmann Otto Rungesche Erben.

Watzkendorf. Pachthof (575 ha 76 a 30 qm) Kirche, Schule,
Krug, Schmiede, Feuerspritze. 143

Pächter: Rittergutsbesitzer Georg Lemke
auf Passentin

Ortsvorsteher: Inspektor Schütze.
Weitendorf. Pachthof (385 ha 87 a 5 qm), Schule, Krug,

Heckenwärterhaus. Feuerspritze, Bahnstation .103
Pächter: Arthur Rohrbeck. G

2
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2. Amt Mirow.
— 30 Gemeinden.

GBevolkerungszahl im Jahre 1910: 6891, im Jahre 1905: 6891).

Babke. Dorf. Kirche, Schule, Freischulzenhof, 4 Erbpuchten Linn

18 Büdner, Försterei, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 227
Freischulze: Otto Sahr.

Blankenfelde. Erbpachtstelle (zu Starsow)
Blankenförde. Dorf (bildet mit Kakeldütt eine Gemeinde).

Kirche, Freischulzenhof, 7Büdner, Windmühle, Försterei. 122
Freischulze: Otto Friedrich Krage.

Buchenhorst. Vorwerk (99 ha 92 a 97 qm)) (zu Klein Quassow).
Forstaufseherstelle. 11

Buschhof. Erbpachtgut (479,88 ha), Brennerei, Schule, Bahn—
station. 4125

Erbpächter: Ernst von Pentz.
Canow. Pachthof (283 ha 35 a 74 qu;) Brennerei, Schule,

6 Büdner, 6 Häusler, Försterei, Wassermühle, Krug,
Schmiede, Postagentur, Schleuse, Feuerspritze. 147

Pächter: Karl Bentin.
Ortsvorsteher: Förster Bülow.

Dalmsdorf. Dorf. Freischulzenhof, 3Erbpächter, 17 Büdner,1 Häusler, Armenhaus, Feuerspritze,IBahnwärterhausund Bahnstation Kratzeburg. 78

Freischulze: Fredy Krage.
Ortsvorsteher: Landwirt Ludwig Dobbertin.

Dolbecks Teerofen. (zu Neucanow).
Drosedow (mit Neu Drosedow und Seewalde). Erbpachtgut

(371,837 ha) und Dorf. Kirche, Schule, 83 Erbpacht—
stellen, 13 Büdner. 168

Erbpächter: Rittmeister Otto von Mitzlaff.
Ortsvorsteher: Gutsverwalter Gustav Gürgens.Neu Drosedow. (ErbpachtstelleI5048ha).(zuDrosedow).12Fleeth. Dorf. Freischulzenhof, 1 Erbpächter, 7 Büdner,
1Häusler, Schule, Wassermühle. 535

Freischulze: Ferdinand Prütz.
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Gaarz (mit der Gehrenschen Mühle). Pachthof (984 ha
67 a 16 qm), Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,
3 Büdner, Feuerspritze. 99

Pächter: Hans Wendlandt. O
Gehrensche Mühle. Windmühle. (zu Gaarz) 17
Granzin (mit Henningsfelde) Dorf. Kirche, Schule,

5 Erbpächter (1 Krug), 28 Büdner (1 Dampfmolkerei
u. 2Schmieden), Wassermühle, 1Feuerspritze, Postagentur 288

Schulze: Erbpächter Heinrich Thedran.
Granzow. Dorf. Freischulzenhof, 3 Kossaten, 17 Büdner,

 Häusler, Schule. 1167
Freischulze: Otto Reinke.

Grünplan. Dorf. 8 Büdner, 3 Häusler, Krug.
Ortsvorsteher: Ernst Kawell.

Heunningsfelde. Erbpachtgut (185,44 ha). (zu Granzin)
Erbpächter: Ulrich Ackermann.

Hohebrücke. Buüdnerei (zu Peetsch)
Hohenfelde. Erbpachtstelle 1. (zu Starsow).
Holm. Försterei. (u Starsow). 16
Kakeldütt. Dorf (bildet mit Blankenförde eine Gemeinde).

Freischulzenhof, 1 Erbpächter (Krug), 4 Kossaten,
1 Fischerei, 7 Büdner, 1 Häusler, Schule. 103

Freischulze: Otto Klaue.
Ortsvorsteher: Freischulze Krage in Blanken—

förde.
Kotzow. Pachthof (334 ha 95 a 42 qm).. 43

Pächter: Hermann Voß.
Kratzeburg. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt,

2Erbpächter, 1Erbkrug, 12Büdner, 1Häusler, Schmiede.
Försterei, Postagentur, Bahnstation (welche auf Dalms—
dorfer Gebiet liegt), 1 Bahnwärterhaus. 30

Ortsvorsteher: Förster Hellwig.
Krieuke (mit Priesterbät). Dorf. Schule, 9 Kolonisten,

Büdner, 2 Hãäusler. 127

Ortsvorsteher: Wilhelm Kittelmann.

E52
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Leussow. Dorf. Kirche, Schule, Freischulzenhof, 1Erbpächter,
8 Bauern, 13 Büdner (einschließlich Krug, Schmiede),
Försterei, Feuerspritze. 169

Freischulze: Ludwig Mantzel.
Ortsvorsteher: Bauer Reinhold Albrecht, ad int.

Mirow. Flecken. (s. unter Topogr: b. Flecke).. 1754
— Brauerei und Brennerei (30 ha 67 a 52 qm).

Pächter: Adolf Meinhard in Stargard.
Mirowdorf. Dorf. Freischulzenhof, 2 Erbpächter, 6 Bauern,

28 Büdner, b Häusler, Schule, Windmühle, Krug, Schmiede. 424
Freischulze: Hermann von der Heide.

Neucanow (mit Dolbecks Teerofen). Dorf. Schule, 4 Büdner,
5 Kolonisten, 4 Häusler, Krug. 681

Ortsvorsteher: Kolonist Hans Fouquet.
Neufeld. 4 Büdner. (zu Roggentin). 18
Peetsch (mit Hohebrücke) Dorf. Freischulzenhof, 3 Erb—

pächter, 5 Bauern, 18 Büdner, 1 freies Eigentum,
2 Häusler, Schule, Försterei, Krug, Feuerspritze.. 215

Freischulze: Adolf Pieper
Pelzkuhl. 3 Büdner, Försterei. (zu Strasen) 1 Erbpachtstelle

(zur Büdnerei 1b gehörig)..
Priepertsche Ziegelei (zu Strasen) (nur landw. Betrieb) . 68

Pächter: Wilhelm Ahlgrimm.
Priesterbäk. Försterei (zu Krienke). 5
Qualzow. Dorf. Kirche, Schule, Freischulzenhof, 3 Erb—

pächter, 4 Bauern, 1 Kossat, 10 Büdner, 8 Häusler,
Dampfmolkerei, Krug, Feuerspritze. 189

Freischulze: fehlt.
Ortsvorsteher: Bauer Albert Müther.

Klein Quassow mit Buchenhorst) Pachthof (289 ha 18 a 81 qm). 67

Pächter: Albert Rüst. O
Roggentin mit Neufeld). Dorf. Kirche, Schule, Freischulzen—

hof, 7 Erbpächter, 12 Büdner, 3 Häusler, Schmiede,
Krug, Feuerspritze 0

Freischulze: Otto Mantzel.

**
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Schillersd orf. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standes—
amt, 1 Allodialgut, 2 Erbpächter, 3 Bauern, 11 Büd-
ner, (1 Schmied), 6 Häusler, Teerofen, Försterei,
Postagentur, Feuerspritze. 194

Ortsvorsteher: Fritz Dädelow.
Seewalde. Erbpachtstelle II. Ziegelei. (zu Drosedow). . 11

Starsow (mit Blankenfelde, Hohenfelde und Holm). Dorf
Freischulzenhof, 6 Erbpächter (1 Krug, 1 Ziegelei)
7 Bauern, 18 Büdner, 16 Häusler, Schule, Schmiede,
Forstaufseherstelle Armenhaus, Feuerspritze 49

Freischulze: Wilhelm Lehnacker.
Strasen (mit Pelzkuhl u. der Priepertschen Ziegelei). Dorf

Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, Freischulzenhof,
8 Erbpächter (einschließl. Krug, Wassermühle, Schmiede)
5 Bauern, 29 Büdner, 3 Häusler, Forstaufseherstelle,
Postagentur, Feuerspritze, Schleuse 1355

Freischulze: Oberförster a. D. Friedrich Becker.
Vietzen. Pachthof (654 ha 88 a 78 qu), Kirche, Schule,

6 Büdner, 1 Häusler, Feuerspritze.. 1127—

Pächter: Amtmann Friedrich Petersen. G
Wustrow. Dorf. Kirche, Schule, 8 Erbpächter, 7 Bauern,

28 Büdner, 6 Häusler, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 315
Schulze: Helmuth Höcker.

NeuWustrow. 2 Büdner. (zu Wustrow).. 16
Zartwitz (mit Zartwitzer Hülte u. Zietlitz); Erbpachtgut

(245, 94 ha), 1 Erbpachtstelle (Dampfziegelei 3,91 ha),
Büdner, Schule. 69
Erbpächter: Johann Georg Moldenhauer.

Zartwitzer Hütte. 2 Büdner. (zu Zartwitz)..
Zietlitz. 5 Erbpachtstellen (70,98 ha). (zu Zartwitz).
Zirtow. Dorf. Kirche, Schule, Freischulzenhof, 1 Erbpächter,

8 Büdner, Bahnstation, Chausseehaus, Krug. . 118

Freischulze: Paul Martens
Zwenzow. Dorf. 7 Büdner (1 Krug), 8 Häusler, Schule,

Försterei. 79
Ortsvorsteher: Förster O. Laue.
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3. Amt Stargard.
— 43 Gemeinden. —

Gevölkerungszahl im Jahre 1910: 7812, im Jahre 1905: 7869).
Einw.

Ahrendshof. Bauerhof. (zu Groß Nemerow) 16
Andreashof. Erbpachtstelle (17 75 ha). (zu Rühlow)
Badresch. Pachthof (527 ha 20a 30 qm), Kirche, Pfarre, Schule,

Standesamt, 6 Büdner, Krug, Schmiede, 1 Mühlen—
grundstück, Feuerspritze.. 5202Pächter: Oberamtmann Alexander Hampe.—SBallin. Pachthof (768 ha 66 a 95 qm), Kirche, Schnle,
Försterei, Windmühle, Krug, Schmiede, Feuerspritze.. 3237

Pächter: Amtmann Rudolf Thilo.
Ballwitz (mit Wiesenbrück) Dorf. Kirche, Pfarre, Schule.

Standesamt, 1 Erbpächter, 9 BVauern, 8 Büdner,
Krug, Schmiede, Feuerspritze. 188

Schulze: Karl Schulz.
Bannenbrück. Försterei (zu Sponholz). 17
Bargensdorf (mit Tannenkrug). Dorf. Kirche, Schule,

2 Erbpächter, 6 Bauern, 1 Bauerhof der Marien—
kirche zu Neubrandenburg, 9 Büdner, Krug, Schmiede,
Feuerspritze. . 178

Schulze: Erbpächter Rudolf Prestin.
Belvedere. Herrschaftl. Grundstück mit Pavillon und Aufseher—

Wohnung. (zu Broda). 1
Bornmühle. Wassermühle (20,18 ha). (zu Groß Nemerow)y. 13
Bornshof. 2 Erbpachtstellen (je b,79 ha) (zu Groß Nemerowy. 7.
Brandmühle. Wassermühle (Al,62 ha) (zu Wulkenzin) . 11

Broda (mit Belvedere, Neukrug und Vierrademühle). Pachthof
(352 ha 1a 64 qu), Schule, Wassermühle, Walk—u. Lohmühle, Ziegelei, Feuerspritze,IBahnwärterhaus.101Pächterin: Witwe des Amtmanns Rudolf Wen d

landt, Marie, geb. Meincke.
Ortsvorsteher? Landwirt Friedrich Wilhelm

Wendland.

3 7
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Klein Daberkow. Pachthof (516 ha 40 a 64 qm), Schule,
Schmiede.. 135

Pächterin: Witwe Else Ramm.
Ollsvorsteher: Inspektor Frauz Henning.

Dewitz. Pachthof (833 ha 65 a 38 an), Kirche, Pfarre, Schule,
Standesamt, 4 Kossaten, Försterei, Windmühle,
Krug, Schmiede, Feuerspritze. 260

Pächter: Domänenrat Otto Lemcke.
Dorotheenhof. Erbpachtstelle 22,20 ha) Gu Kublank). 6
Ernstfelde. Erbpachtstelle (6218 ha). (zu Pasenow). 13
Friedrichshof. Pachthof (551 ha 79 a 4 qui)

Pächter: Oberamtmann Ludwig Renjes.
Funkenhof. Bauerhof. (zu Kublank).. 15
Georgendorf. Dorf. Schule, 14 Büdner, Krug 105

Schulze: Ludwig Buse.
Glienke. Dorf. Kirche, Schule, 1 Erbpächter, 1 Pfarr—

Erbpachtbauer, 8 Bauern, 11 Büdner, 1 Häusler
2 Wassermühlen (obere und untere Wassermühle),
Windmühle, Krug, Schmiede, Postagentur, Feuerspritze. 210

Schulze: Heinrich Maaß.
Golm. Pachthof (781 ha 88 a 30 aun), Kirche, Schule, 3 Büd-

ner, Wassermühle, Windmühle, Krug, Schmiede, Feuer
spritzße 243
Pächter: Christian Kolster. n — ProeDal.

Heidemühle. Wassermühle (zu Stargarder Bauhof).
Holldorf. Dorf. Freischulzenhof, 4 Bauern, 4 Büdner,

Schule, Krug, Schmiede, Armenhaus.. 116
Freischulze: Hans Anton Reinhold.

Johannesberg. Erbpachtstelle (75,94 ha). (zu Pasenow). . 13
Alt Käbelich. Pachthof (984 ha 13 a 83 quy), Kirche, Pfarre,

Schule, 1 Büdner, Windmühle, Krug, Schmiede, Feuer—
spritze. 208

Pächter: Amtmann Friedrich Cunitz in Bergfeld.
Ortsvorsteher: Inspektor Karl Schröder.

136
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Neu-Käbelich. Pachthof (410 ha 664 67 qm), Schule, Försterei. 121

Pächter: Amtmann Karl Krog. G
Katzenhagen. Pachthof (304 ha 1a 65 qm), Feuerspritze,

2 Bahnwärterhäuser 70

Pächter: Albert Schütze.
Krickow (mit Pulvermühle). Pachthof (359 han 86 a 74 qm),

Feuerspritze. .93
Pächter: Otto Drewes.

Kublank cmit Dorotheenhof und Funkenhof). Dorf. Kirche,
Pfarre, Schule, Standesamt, Freischulzenhof, 1 Erb—
pächr, 12 Bauern, 1 Pfarrbauer, 15 Büdner, Wind—
mühle, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 3217—

Freischulze: Walter Laaß.
Küssow. Pachthof (451 ha 56 a 82 qu)), Schule, Feuerspritze,

1 Bahnwärterhaus. 107

Pächter: Georg Gribel.
Lindow. Pachthof (662 ha 19 a 5 am einschl. 11 Ua 68 a

26 qm Kirchenländereien), Kirche, Schule, 5 Büdner.
Krug, Schmiede, Feuerspritze. .142

Pächterin: Frau Lätitia Birkenstädt,
verw. Bahlcke, geb. Bremer.

Ortsvorsteher: Landwirt Franz Birckenstädt.
Loitz. Pachthof (515 ha 57 a 42 quy), Kirche, Schule, 1 Büd—

ner, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 123

Pächter: Hans Schütt. G
Marienhof. Pachthof (299 ha 87 a 50 quy), Feuerspritze. 62

Pächter: Christopph Stührmann. G
Meiershof. Försterei. (zu Neu Rhäse). 3
Melkenhoi. 3 Erbpachtstellen. (zu Pasenow). 2
Neetzka. Pachthof (862 ha 34 a 69 qm), Kirche, Schule,

Windmühle und Krug, Schmiede, 1 Häuslerei, Feuer—
spritze, Bahnstation, 2 Bahnwärterhäuser. 17—
Pächter: Witwe Emilie Hoffmann, geb. Gerling,

und Landwirt Hermann Hoffmann.

Ortsvorsteher: Verwalter Erich Satow.
22M
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Groß Nemerow (mit Ahrendshof, Bornmühle, Bornshof und
Schönlage). Dorf. Kirche, Schule, 4 Erbpächter, 10
Bauern, 15 Büdner, Krug, Schmiede, Armenhaus,
Feuerspritze, Postagentur. 2680

Schulze: Johann Schulz.
Klein Nemerow. Pachthof (468 ha 38 a 72 quy), Schule,

Wassermühle, Feuerspritze. 97—
Pächterin: Witwe Siemerling

Ortsvorsteher: Landwirt Viktor Siemerling.
Neuendorf. Dorf. 83 Bauern, 1 Erbpachtbauer, 15 Büd—

ner, Schule, Försterei, Krug, Schmiede, Feuer—
spritze. 166

Schulze: Robert Köppen. PrAGE
Neukrug. 1 Büdner, Krug. (zu Broda).. m—
Pasenow (mit Ernstfelde, Johannesberg, Melkenhof und

Tollenhof) Dorf. Kirche, Schule, Freischulzenhof,
8 Erbpächter, 10 Bauern, 1Pfarrbauer, 1 Wedemehof,
8 Büdner, Windmühle, Krug, 2 Schmieden, Chaussee—
haus, Feuerspritze.. 112

Freischulze: Karl Toll.
Petersdorf. Dorf. Kirche, Schule, 5 Erbpächter, 10 Bauern,

1Pfarrbauer, 5 Büdner, Windmühle, Krug, Schmiede,
Chausseehaus, Feuerspritze. . 120

Schulze: Wilhelm Pankow
Pragsdorf. Pachthof (917 ha 49 a 79 qu), Kirche, Schule,

Windmühle, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 1333
Pächterin: Woldegker Altien-Zuckerfabrik.

Ortsvorsteher: Inspektor Wilhelm Schwarz
Pulvermühle. 1 Büdner. (zu Krickow). 5
Quastenberg. Pachthof (654 ha 36 a 82 qm), Kirche, Schule,

Schmiede, Feuerspritze.. 133
Pächterin: Witwe Ida Bergell, geb. von Ulrici.

Ortsvorsteher: Inspektor Otto Schulz.
Neu Rhäse mit Meiershof). Pachthof (249 ha 11 a 76 qw),

Schule, Schmiede, Feuerspritze. 93
Pächter: Franz Eich blatt. G

233
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Rosenhagen. Pachthof (359 han 60 a 70 qw), Feuerspritze. 83

Pächter: Oberamtmann Karl Cordua. G
Rowa. Pachthof (649 ha 18 a 92 qw), Kirche, Schule, Ober—

försierei, 4 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 171
Pächter: Richard Gaude. O

Rühlow (mit Andreashof). Dorf. Kirche, Pfarre, Schule,
Standesamt, 3 Erbpächter, 9 Bauern, 1 Pfarrbauer,
8 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze, 3 Bahn-
wärterhäuser. . 247

Schulze: Bauer Karl Toll.
Sabel. Herrschaftl. Gut unter Oberverwaltung des Konsistoriums

(428 ha 89 a 33 qw), Kirche, Schule, 1 Büdner, Holz
wärterei, 1 Bahnwärterhaus, Feuerspritze.. 114

Pächter: Moritz Tiedt
Schönbeck. Pachthof (871 ha 79 a 77 qm), Standesamt,

Postagentur, Feuerspritze. 195
Pächter: Amtmann G. Drevs' Witwe und

Ernst Drevs.
Schönb eck. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Freischulzenhof,

15 Büdner, 1 Häusler, Forstaufseherstelle, Windmühle,
Krug, Schmiede, Chausseehaus. 160

Freischulze: Karl Jühlke.
Vizeschulze: Tischlermeister Johannes Rechlin.

Schönlage. Erbpachtstelle (17,84 ha). zu Groß Nemerow) 3
Sponholz (mit Banuenbrück). Pachthof 664 ha 91 a 36 qm)

Kirche, Schule, Wasser- u. Windmühle, Schmiede, Forst—
aufseherstelle, Postagentur, Feuerspritze, Bahnstation
(welche auf Warliner Feldmark liegt), 1 Bahnwärter—
haus, Chausseehaus. .195

Pächter: Friedrich Wilhelm Mann. &amp;
Stargarder Bauhof (mit Heidemühle). Burg und Amtshof,

Standesamt, 2 Erbpachtstellen, 2 Vollbauern, 2 Büdner,
126 Erbpachtgärten, 12 Zimmergesellen-Gärten (Sopha—
sche Stiftung), Genossenschaftsmolkerei, Wassermühle,
Windmühle, ehem. fürstl. Hufenfeld auf dem Weichbilde
der Stadt Stargard (vererbp). 126

Schulze: Albert Möller.
2*28
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Tannenkrug. Krug, 1 Büdner, Försterei, Chausseehaus.
(zu Bargensdorf). 26

Teschendorf. Pachthof (897 ha 96 a 86 qu)), Kirche, Pfarre,
Schule, Standesamt, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 226

Pächterin: Witwe Haide Winckelmann.
Ortsvorsteher: Inspektor Rudolf Prestin.

Tollenhof. Bauerhof. (zu Pasenow). 17

Vierrademühle. Wassermühle, (zu Broda). 3

Warlin. Pachthof (679 ha 22 a 19 qu), Kirche, Pfarre,
Schule, Standesamt, 1 Büdner, Krug, Schmiede,
Feuerspritze, 2 Bahnwärterhäuser und Bahnstation
Sponholz. i

Pächter: Amtmann Alfred Blanck. G
Weitin. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 10 Erb—

pächter, 1 Pfarrhufenpächter, 8s Bauern, 23 Büdner,
Krug, Schmiede, Feuerspritze, Chausseehaus, 2 Bahn—
wärterhäuser. 352

Schulze: Karl Lehmann. PrAGE.
Wiesenbrück. Erbpachtstelle (413,76 ha). (zu Ballwitz)

Wulkenzin (mit Brandmühle). Dorf. Kirche, Pfarre,
Schule, Standesamt, 3 Erbpächter, s Bauern, 32Büdner,
Krug, Schmiede, Feuerspritze, Postagentur, Bahnstation 400

Schulze: Friedrich Maaß. Prac
Zirzow. Pachthof (848 ha 42 a 86 quy), Kirche, Schule,

1 Erbpachtstelle, 6 Büdner, Wassermühle, Schmiede,
1 Bahnwärterhaus, Feuerspritze.. 218

Pächter: Hermann Schlüter. G

4. Amt Strelitz.
— 29 Gemeinden.

Die Ortschaften Amtsfreiheit-Streliß, Bauhof-Strelitz, Christiansburg,
Kalkhorst und Radeland sowie das Wesenberger Amtsgebiet haben keine
eigene Gemeinde-Verfassung, sondern stehen unter der direkten Ver—

waltung des Amtes Strelitz.
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Gevölkerungszahl im Jahre 1910: 5974, im Jahre 1905: 6005 snach
Zulegung von Blumenhagen zum Kabinettsgute Blumenholz i. J.

1907: 5990).
Einw.

Bärenbruch. Gehöft (Moorkultur, auf Forstgebiet). (zu Klein
Trebbow). 7

Below. Dorf. 4 Kossaten, 1 Büdner.
— Teerofen.

Schulze: Friedrich Hagemann.
Blankensee (mit Tiedtshof und Zapelshof), Dorf. Kirche,

Schule, 4 Erbpächter, 6 Bauern, 9 Büdner, 7 Häusler,
Krug, Schmiede, 1Gendarmengehöft, 1Molkerei, Postamt
3. Kl., Bahustation, Feuerspritze. 319

Schulze: Johann Köpke.
Brückentin. Erbpachtgut (132 32 ha) 20

Erbpächter: Otto Steinhagen.
Buchholz (mit Neuhof Pachthof (443 ha 21 a 10 qm),

Kirche, Schule, Schmiede, Feuerspritze 102
Pächter: Martin Schnäckel. G

Caroliuenhof. Erbpachtgut (125,57 ha). (zu Dabelow). . 17
Erbpächter: Paul Boldt.

Christiansburg. 1 Büdner. (Der frühere Meiereiacker ist par—
zelliert und verpachtet). 33

Comthurey. Erbpachtgut (339,28 ha) nebst 2 Erbpachlstellen
(7, 11 ha). 14

Erbpächter: Heinrich Hörmannsche Erben.
Ortsvorsteher: Gutspächter Hans Diestel.

Dabelow (mit Carolinenhof und Zahren). Dorf. Kirche, Schule,
2 Erbpächter, 3 Bauern, 15 Büdner, 4 Halbbüdner,
Wassermühle, Försterei, Krug, Schmiede, Feuerspritze,
Postagentur. 5

Schulze: Friedrich Schmidt.
Domjüch. Kurhaus und Restaurant (38,55 ha). Gu

Fürstensee). 12
Drewin. 4 Büdner, Försterei, 2 Bahnwärterhäuser. (zu Klein

Trebbow). 44
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Drögen. 2 Büdner, Krug, Försterei, Chausseehaus, Bahnstation,
1 Bahnwärterhaus. (zu Steinförde).. 38

Ortsvorsteher: Förster Georg Schlange.
Düsterförde. 2 Büdner, Postagentur, Bahnstation, Chaussee—

haus, Revierförsterei, 2 Bahnwärterhäuser. (zu Goden—
dorfer Teerofen). 45

Fürstensee (mit Domjüch). Dorf. Kirche, Schule, 4 Halb—
bauern, 21 Büdner, 1 Häusler, Försterei, Krug,
Schmiede, Armenhaus, Feuerspritze. .223

Schulze: Theodor Tiedt.
Gnewitz 4 Büdner, Försterei, 1 Forstarbeitergehöft [Wald—

rast. (zu Wokuhlj 40
Teerofen (Bucken-Teerofen). Forsthaus Neubrück (zu
Wokuhl). 12

Godendorf. Erbpachtgut (305, 40 ha). 7 Büdner, Krug. . 146

Erbpächter und Ortsvorsteher:
Gerhard Gottlieb Freitag

Godendorfer Teerofen (mit Düsterförde). Dorf. 6 Büdner,
Schule, Teerofen. .

Papiermühle (Wassermühle), 1 Büdner.
Schneidemühle (Wassermühle).
Ortsvorsteher: Mühlenbesitzer Karl Rich ard.

Goldenbaum (mit Serrahn u. Willertsmühle). lehemal. Pachthof,
jetzt der Großh. Forstverwaltung Wildpark unterstellt.]
Kirche, Schule, 14 Büdner, Försterei, Wassermühle,
Krug, Schmiede, Armenhaus, Feuerspritze. 246

Ortsvorsteher: Hegemeister Ernst Fischer.
Grammertin. Pachthof (408 ha 23 a 85 qw), Feuerspritze. 59

Pächter: Amtmann Eduard Dettmann. GS
Herzwolde. Dorf. 8 Büdner, Schule, Försterei, Ziegelei 90

Ortsvorsteher: Förster Franz Knoll.
Kalkhorst. Försterei. 58
Lindenberg. Erbpachtgut (5,84 ha), 1 Forstarbeitergehöft. (zu

Groß Quassow.) 27
Erbpächter: Hauptmann Georg Küster in

Marburg. h
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Menow. Erbpachtgut (211,81 ha). 40

Erbpächter: Gustav von Schultz.
Neubrück. 3 Büdner, früh. Kruggehöft (zu Wokuhl). 57

Neuhof. Vorwerk (241 ha 22 a 67 qm). (zu Wanzka) 2

Neuhof. Försterei. (zu Buchholz).
Nonneunmühle. Wassermühle (16,89 ha). Gzu Usadel).

Prälauk. Dorf. 5 Büdner, Schule, Revierförsterei. 85

— Kaltofen. Pächter und Ortsvorsteher: Georg

Wittholz
Priepert (mit Radensee). Pachthof (421 ba 4 a 85 qm),

Kirche, Schule, 36 Büdner, (einschließlich Krug und
Schmiede) 2 Häusler, Försterei, Armenhaus, Feuer—
spritze. .353

Pächter: Erich Bade. S
Groß Quassow (mit Lindenberg u. Voßwinkler Schleuse).

Dorf. Kirche, Schule, 8 Halbbauern, 21 Büdner,
(einschließlich des Kruges) 1 Häusler, Bahnstation,
Feuerspritze. 263

Schulze: Johann Wäsch.
Radeland (frühere Ziegelei, Erbpachtstelle 7ha, 1 Wohngrund—

stück mit Restauration, 1 Beamteuhaus der Nordbahn). 15

Radeunsee. 7 Büdner. (zu Priepert).. 31

Rodenskrug. 2 Forstarbeiter-Häuser. (zu Rollenhagen). 16

Rolleuhagen (mit Rodenskrug). Pachthof (6531 ha 26a4 18 qu)y,Kirche, 2 Büdner, Schmiede, 1 Bahnwärterhaus...112Pächter: Hans Harras. G
Schönhorn. Försterei. zu Steinförde) 10

Serrahu. Großherzogl. Jagdschloß (Schweizerhaus), Försterei,
1 Büdner, 4 Wildpark-Heckenhäuser. (zu Golden—
baum). 327

Steinförde (mit Drögen, Schönhorn und Waldhof). Dorf.
3 Büdner, 1 Häusler, Schule, Oberförsterei, 1 Forst—
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aufsehergehöft, 1 Forstarbeitergehöft, Krug, Schmiede,
1 Bahnwärterhaus. 9
Steinhavelmühle (Wassermühle), Schleuse.

Ortsvorsteher: Oberförster von Arenstorff.

Strelitz. Auitsfreiheit. Sitz des Großherzogl. Amtes
Standesamt, Oberförsterei, 18 Hauseigentümer, Wasser—
mühle, 1 fahrbare Feuerspritze mit Wasserwagen. . 256

Strelitz. Banhof. 47 Hauseigentümer, Schule, Landarbeits—
und Landarmenhaus und Zuchthaus.. 704

Thurow smit Zechow u. Wilhelminenhof). Dorf. Kirche, Schule,
Freischulzenhof, 4 Dreiviertelbauern, 8 Büdner, Krug,
Schmiede, Feuerspritze, Teerofen, 1 Bahnstation, 4
Bahnwärterhäuser. 279

Freischulze: Christian Drefahl.
Tiedtshof. Ervbpachtstelle (5082 ha). (zu Blankensee).

Groß; Trebbow. Erbpachtstellemit Krugwirtschaft 64 ha 914
88 qun). Gu Klein Trebbow. Das sog. Trebbower
Chausseehaus liegt auf dem Gebiet der Stadt Strelitz)

Klein Trebbow (mit Groß Trebbow u. Drewin nebst Bären—
bruch). Dorf. 6 Kolonisten, 17 Büdner, 3 HäuslerSchule, Krug, Feuerspritze,IBahnwärterhaus.5328Schulze: Johann Giese.

Usadel (mit Nonnenmühle). Pachthof (379 ha 70 a 14 qm),
Schule, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 106

Pächterin: Witwe Emma Neebe, geb. Schultz.
Ortsvorsteher: Inspektor Rudolf Grieffen—

hagen
Userin. Dorf. Kirche, Schule, 1 Erbpächter, 6 Halbbauern,

24 Büdner (einschließl. Krug und Schmiede), 3 Häus-—
ler, Wassermühle, Feuerspritze. 41

Schulze: Karl Latendorf.
Voßwinkel. Dorf. 7 Kolonisten, 2 Büdner, Krug. 15

Schulze: Johann Ketel.

4
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Voßwinkler Schleuse. zu Groß Quassow.)
Waldhof. Erbpachtstelle (7 ha 8 a 90 qu). (zu Steinförde).
Wanzka (mit Neuhof). Pachthof (731 ha 40 a 26 9w),

Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 3 Büdner,
Krug, Schmiede, Wassermühle, Kalkofen, Feuerspritze. 263

Pächter: Anna und Else Zarneckow.
Ortsvorsteher: Inspektor Karl Lehmann.

Wesenberger Amtsgebiet. Ehem. Burg (Pachtfischer- u. Revier—
förster-Wohnung) 3 Hauseigentümer, Wassermühle,
Schleuse. 48

Ortsvorsteher: Fischereipächter Friedrich Dahnke.
Wilhelminenhof. Försterei. (zu Thurow). 13

Willertsmühle (ehemal. Lohmühle). Forstarbeitergehöft. (zu
Goldenbaum). . 20

Wokuhl (mit Guewitz u. Neubrück). Dorf. Kirche, Pfarre,
Schule, Standesamt, 4 Halbbauern, 22 Büdner,
1 Gendarmengehöft, Teerofen, Krug, Schmiede, Post—
agentur, Feuerspritze. 399

Schulze: Bauer Ulrich Köller.
Wutschendorf. Pachthof (153 ha 32 a 84 qm) 30

Pächter: Wilhelm Carls.
Zach o w (mit Forsthaus Zachow). Dorf. Kirche, Schule,

1 Erbpächter, 5 Bauern, 8 Büdner, Krug, Schmiede,
Feuerspritze.. 111

Schulze Johann Kulow.
Zahren. Erbpachtstelle (66,57 ha). (zu Dahelow).
Zapelshof. Erbpachtstelle (50,24 ha). (zu Blankensee).
Zechow. Försterei. (zu Thurow). 4
Zierke. Dorf. Kirche, Schule, 13 Hauseigentümer, Krug,Feuerspritze,2Bahnwärterhäuser..1—Schulze: Adolf Runge
Zinow. Pachthof (305 ha 59 a 69 qm 1 Büdner. 6

Pächter: Amtmann Ernst Cordua. S

58*
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5. Fürstenberger Autsbezirk.
GBevölkerungszahl im Jahre 1910: 64, im Jahre 1905: 555.

Amtsgebiet. Innerhalb der Stadt Fürstenberg sind folgende
Häuser und Plätze zu Amtsrecht belegen: ein Haus—
grundstück, die Pfarre, die Schule, die Gerichtsdiener
wohnung, das Gefangenhaus, das unbebaute Grund
stück Nr. 172 und das zum Bauhof gehörige Haus
Nr. 244.. 49

Bauhof. Erbpachtgut (121,45 ha). 15
Erbpächter: Landwirt Berthold Lenz.
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B. Ritterschaftliche und übrige Privatgüter.
Gevölkerungszahl im Jahre 1910: 14 255, im Jahre 1905: 13679),

Bemerkungen:
Die den Namen der Güter hinzugefügten Buchstaben a, b, e be—

ziehen sich auf die ritterschaftlichen AÄmter a) Fürstenberg, b) Stargard,
c) Strelitz, zu denen die Güter gerechnet werden.

Die drei ritterschaftlichen Ämter enthalten (nach dem Jargowschen
Güterverzeichnis):

a) kontribuable ritterschaftliche Hufen: 448 Hufen 3520/. Scheffel.
b) kontribuable Pfarrhufen: 255 25

zusammen: 4713, Hufen 60/2 Scheffel ·
Die zum ritterschaftlichen Kataster gehörigen Domanialgüter sind

hier wiederholt. Die dem ritterschaftlichen Kreditverein angehörenden
Güter sind durch einen Stern bezeichnet.

Die Namen der dem eingeborenen und rezipierten Adel angehörigen
Gutsbesitzer sind in Schwabacher Schrift gedruckt.

Einw.
Adolphseck.“ (b) 2 Erbpachtbauern. (zu Rattey.) E— 9

Alte Mühle.“ (b) Wassermühle (4015 Quadratruten). (zu
Lübbersdorf.) 352

Annenhof.“ (b) Vorwerk. (zu Galenbeck.) 16
Ballin mit Rosenhagen (b) (7354 Hufen 1625. Schffl.

— 508 116 Quadratruten) s. Domanialamt Stargard.

Barsdorf! mit Zahren und Qualzow. (a) Lehngut (6 Hufen
6802 Schfl. 875823Quadratruten),Fideikommiß,
Kirche, Schule, Brennerei, Windmühle (außer Betrieb) 233
Detlof von Oertzen. O — Prd(G).
Bassow.* (b) Lehngut (25. Hufen 5112/. Schfl. 205 612 Quadrat
ruten), Fideikommiß, Kirche, Schule, Holzwärterei.. 121
Adolf von Michael. d — Prd(6).
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Bergfeld. (e) ( Hufen 425. Schffl. S 433759 Quadrat
ruten) s. Domanialamt Feldberg.

Beseritz. (5) Allodialgut (T. Hufen 73?952 Schfl. — 500 706
Quadratruten), Fideikommiß, Kirche, Schule, Holz—
wärterei, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 232
Graf Ludwig von Bernstorff auf Klein-Pritz. O

Birkfeld. (b) 3 Bauern. (zu Roggenhagen.)
Birkhof. (c) 2 Erbpachtbauern. (zu Dahlen.) 16
Blankenhof. (c) Allodialgut (2Hufen 15. Schfl. — 194 441

Quadratruten), Schmiede, 1Bahnwärterhaus, 1 Bahn—
ladestelle 107

Maximilian Wallbrecht. O
Blumenhagen. (c) (2. Hufen 611. Schffl. — 93622

Quadratruten) s. Kabinettsamt
Blumenholz mit Sandmühle. (c) (24 Hufen 45 Schfl. —

264975 Quadratruten) s. Kabinettsamt.

Blumenow. (a) Lehngut 4), Hufen 125,. Schfl. — 457 612
Quadratruten, Kirche, Schule, Schmiede, Brennerei. 158

Karl von Freeden. O
Bolteuhof. (a) Allodialgut (1 Hufe 101642 Schfl. — 142512

Quadratruten), Brennerei. 136
Amtmann Gustav Witte.

Bresewitz. (b) Allodialgut 44 Hufen 9252 Schfl. — 304399
Quadratruten, Schule, Schmiede, Ziegelei. 202

Julius Willmann'sche Erben.
Brohm.“ (b) Lehngut (4, Hufen 6652 Schfl. — 302514

Quadratruten) Kirche, Schule, Krug, Schmiede, Wasser—
mühlen 160

Henning von Oertzen auf Rattey.
Brunn mit Neuhof. (b) Lehngut (35 Hufen 6142 Schfl.

[Pfarranteil: Hufen] 6583828Quadratruten),
Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, Krug, Försterei. 291
Dr. jur. Wilhelm von Oertzen. Pra(R).
Buchhof.* (b) Allodialgut (1. Hufen 44102 Schfl. — 122 908
Quadratruten), Fideikommiß. 43
Dr. jur. R. Grisebach auf Trollenhagen.
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Cammin. (b) Allodialgut (3, Hufen 17134, Schff. — 260120
Quadratruten), Kirche, Schule, 2 Erbpachtstellen,
Schmiede, Holzwärterei, 3 Bahnwärterhäuser. 166

Otto Diederichs.
Cantnitz. (c) Dorf. GGHufen 25144. Schfl. — 427 110

Quadratruten) s. Domanialamt Feldberg.
Canzow. (b) Allodialgut, (24 Hufen 10242 Schfl. 172567

Quadratruten nebst 27623 Quadratruten des vormal.
Freischulzenackers in Petersdors), Fideikommiß, Kirche,
Schule, Schmiede. 128Ernst v. Scheve.O—PrI(WPrRA3—PrLDA.

Carlshof. (c) (Hufe 602,. Schfl. — 40274 Quadratruten)
Kabinettsamt.

Carlsluß? ) Vorwerk, Holzwärterei. (zu Mildenitz.) 65
Carpin. Dorf. . Domanialamt Feldberg.
Charlotteuß Worwerk. (zu Rattey. 50
Christenhof. Kabinettsamt.
Cöspin mit Hocheamp () Lehngut(109, Hufen 222.Schfl.

[Pfarranteil 2 Hufen] — 634512 Quadratruten),
Kirche, Schule, 4 Bauern, Krug, Ziegelei, Schmiede,
Holzwärterei, Windmühle. 316

taatsminister a. D. Friedrich von Dewitz.
Cosa mit Friedberg. (b) Lehngut (3Hufen 222. Schfl.

— 224950 Quadratruten), Fideikommiß 129

Wilhelm von Oertzen auf Lübbersdorf.
Crousberg. () Vorwerk (89975 Quadratruten) (zu Leppin.) 39
Groß Daberkow.“ (6) Lehngut (45 Hufen 589 Schfl. —

426651 Quadratruten aussdl. 322103Quadratruten
steuerfreier geistlicher Grundstücke), Kirche, Pfarre,
Schule, Standesamt, Krug, Schmiede, Bahnstation,
3 Bahnwärterhäuser. 187—

Landrat Graf von Schwerin auf Mildenitz.
Dahlen mit Birkhof (c) Allodialgut 65, Hufen 56Schfl.

[Pfarranteil 1 Hufe]l — 407 631 Quadratruten),
Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, Schmiede. 166

Magnus Friedrich Stever.
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Daunnenwalde mit Pozern und Kreuzkrug. (a) Lehnaut
(52 Hufen 292. Schfl. 881573Quadratrutenund
24315 Quadratruten Anteil am Wentow-See), Fidei—
tommiß, Kirche, Schule, Krug, Feuerspritze, Bahnstation,
2 Bahnwärterhäuser 173

August von Waldow, Kgl. Preuß. Oberpräsident,
Exzellenzz — PrRa2m. E. Frk2

— Prac8) PrLeDdu

Dewitz mit Marienhof (b) (84 Hufen 13204 Schfl. —
652760 Quadratruten) s. Domanialamt Stargard.

Dishley. (b) Allodialgut (2 Hufen 85942 Schfl. — 163854
Quadratruten), Krug. 75
Wilhelm Sagert.
Dolgen. (c) Dorf. (4 Hufen 4122 Schfl. 325 467 Quadrat
ruten) s. Domanialamt Feldberg.
Ehrenhof. (c) (1Hufen 38 Schfl.) s. Kabinettsamt.
Eichhorst mit Rutheim. (b) Lehngut (6, Hufen 59.
Schfl. [Pfarranteil Hufe] — 485271 Quadrat
ruten, Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, Schmiede. 177
Kgl. Preuß. Gestütsdirektor a. D. Karl
Eduard von Engel.
Friedberg.“ (b) (4 Erbpachtbauern. zu Cosa.) 2
Friedrichsfelde. (b) s. Domanialamt Feldberg.
Friedrichshof. (c) (4 Hufen 66292 Schfl. 53284Quadrat
ruten) s. Kabinettsamt.
Friedrichshof. (b) Allodialgut (2 Hufen 625. Schfl. 210722
Quadratruten), Schule. 98
Karl Schwabe.
Galenbeck! mit Annenhof und Rohrkrug. (b) Lehngut
(6. Hufen 3014. Schfl. — 908279 Quadratruten),
Fideikommiß, Kirche, Schule, Krug, Schmiede.. — 213
Vico von Rieben, Kais. Russ. Oberleutnant a. D.

Ganzkow' (b) Lehngut (7 Hufen 7319. Schffl. [Pfarranteil
1 Hufe] 458216Quadratruten),Fideikommiß,Kirche,
Schule. 86
August von Michael auf Schönhausen.

2*
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Gehren' mit Georgenthal (b) Lehngut (5 Hufen 66152
Schfl. 461621 Quadratruten, davon Pfarranteil
58727 Quadratruten), Fideikommiß, Kirche, Pfarre,Schule, Standesamt, 2 Erbpachtbauern, Krug...188Vico von Rieben auf Galenbeck.

Genzkow. (b) Lehngut (79, Hufen 3724. Schfl. [Pfarranteil
2 Hufen]) S— 402 606 Quadratruten, Kirche, Schule,
Brennerei, Schmiede, Chausseehaus. 196

Otto Diederichs auf Cammin
Georgenhof. (b) s. Domanialamt Feldberg.
Georgenthal.“ (b) Worwerk. zu Gehren). 4
Georginenau.“ (b) Lehngut (135, Hufen 6429.. Schfl. 163 158

Quadratruten). 758

W. von Schwanenfeld, Graf von Schwerin
auf Göhren.

Gevezin. (c) Lehngut (3 Hufen 3425. Schfl. 280041 Qua—
dratruten), Kirche, Schule, Schmiede, Stärkefabrik,
2 Bahnwärterhäuser. 1138

Dr. Adolf von Buengner und
Erich von Buengner.

Glambeck. (c) (. Hufen 74104. Schfl. S 150853 Quadrat
ruten) s. Kabinettsamt.

Glocksin. (b) Lehngut (32, Hufen 114. Schfl. 212461 Qua
dratruten), Fideikommiß, Kirche, Schule, Schmiede.. 133

Eugen Seip.
Godenswege.“ (b) Allodialgut (34 Hufen 38252 Schfl. —

269173 Quadratruten), Schule, Schmiede, Feuerspritze. 128
Otto Diederichs auf Cammin.

Göhren'. (b) Lehngut (4 Hufen 2025,, Schfl. S— 3483 408
Quadratruten [142 Schfl. — 6048 Quadratruten
gehören außerdem der Stadt Woldegk)) Kirche,
Pfarre, Schule, Standesamt, Schmiede. 31
Wilhelm von Schwanenfeld Graf von Schwerin,

Major a. D. u (Schwr.). — * 2e (Schwr.)
— O — PrRA4— BrII3za — GShBa —

HSHS3a SPR2 —DD2 Gu ö
—JR3 80 33 Ra2 R2—TM3.
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Gramzow.“ (a) Lehngut 15, Hufen 462.2 Schfl. — 810067
Quadratruten), Holzwärterei, Schmiede, Feuerspritze. 69

Oberpräsident von Waldow
auf Dannenwalde.

Hasenkrug. (b) Krug. (zu Groß Miltzow).
Heinrichswalde.“ (b) Lehngut (19. Hufen 702 Schfl. —

175 293 Quadratruten), Schule, Feuerspritze. 137
Otto Freih. von Brandenstein, Rittmeister,

und Wolfgang Freih. von Brandenstein. O
Hellfeld. (b) Vorwerk. (zu Trollenhagen). 18

Helpt. (b) Lehngut (524 Hufen 22. Schfl. 461549Quadrat
ruten), Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, Krug,
Schmiede, 3 Bahnwärterhäuser. (ertzenhof und
Sophienhorst s. besonders). . 306

y jur.Hans Bodo Freiherr von Bodenhausen
auf Burgkemnitz, Kgl. Preuß. Kammerherr.
Hochcamp. (b) Vorwerk. (zu Cölpin.) 31
Hoffelde. (b) s. Domanialamt Feldberg.
Hohenmin. (c) Allodialgut (19 Husen 7410/. Schffl. — 168 934
Quadratruten). 72
Hermann Hardt.
Hohenstein. (b) Lehngut (2 Hufen 1442 Schfl. 177066
Quadratruten). 79
Otto Freih. von Brandenstein, Rittmeister
und Wolfgang Freih. von Brandenstein.

Hohenzieritz mit Christenhof. (c) (7. Hufen 4729. Schfl.
— 612121 Quadratruten) s. Kabinettsamt.

Holzeundorf. (b) (83. Hufen 6922. Schfl. — 220740 Quadrat
ruten). Dorf. Kirche, Schule, Schmiede, (zu Groß
Miltzow.). 135

Hornshagen“ mit Mecklenb. Wolfshagen. (b) Lehngut
(4 Hufen 4is,, Schfl. — 485072 Quadratruten),
Ziegelei, Holzwärterei. 183
Hermann Graf von Schwerin. — d —

PrRA4 PrER2 PVrI(R) —PrLDAI.

38*
51*
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Jatzke. (b) Lehngut(69, Hnfen 131 Schfl. ausschl. 497 10 bon.
Schfl. steuerfreier geistlicher Ländereien — 523 862
Quadratruten), Fideikommiß, Kirche, Pfarre, Schule,
Standesamt, 2 Erbpachtbauern, Schmiede, Windmühle
(außer Betrieb), Feuerspritze 180

Adolf von Bülow. d — Schwr
MVa2 —ppeeoe2 srDa.

Ihlenfeld.“ (6) Lehngut (55 Hufen 4613, Schfl. — 411740
Quadratruten), Fideikommiß, Kirche, Schule, Schmiede. 184
Dr. jur. Friedrich von Michael auf Groß

Plasten. G
Johannisberg.“ (b) Ziegelei und Kalkofen. (zu Wittenborn) 10

Klockow. (b) Allodialgut 7) Hufen 38275. Schfl. [Pfarr—
anteil 1 Hufe] — 533473 Quadratruten), Kirche,
Schule, 1 Erbpachtbauer, Schmiede. 1206b

Henning von Oertzen auf Rattey.
Koldenhof. (c) (¶ Hufe 282,. Schfl. — 139 126 Quadrat—

ruten) s. Domanialamt Feldberg.

Kotelow* mit Neue Mühle. (b) Lehngut (55. Hufen 5815.
Schfl. — 589058 Quadratruten), Fideikommiß, Kirche,
Pfarre, Schule, Standesanit, 2 Erbpachtbauern,
Schmiede, Holzwärterei, Postagentur. 263

Leuthold von Oertzen. Gr. Meckl. Schw. Land—
rentmeister a. D. u (Schwr.). — G

Krappmühl. Ritterschaftl. Pertinenz (Lehu) zu Chemnitz in
Mecklenb.-Schwerin (9383 Quadratruten — 20,34 ha),
vererbpachtet, Wassermühle. 12

Konrad von Klinggräff auf Chemnitz, Gr. Meckl.
Schw. Kammerherr.

Kreckow mit Schillsversteck. (b) Allodialgut (5 Hufen 605.
Schfl. 299826Quadratruten),Kirche,Schule,Krug,
Schmiede, Windmühle. 167

Landrat Graf von Schwerin auf Mildenitz.
Kreuzkrug. (a) (zu Dannenwalde). ;
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Krumbeck.“ (c) Allodialgut (2 Hufen 72 Schfl. — 528 065
Quadratruten), Fideikommiß, Kirche, Schule, Brennerei,
Krug, Schmiede, Holzwärterei, Windmühle, Feuersprine. 249
Ulrich von Dewitz. O — PrI()PrLeoul.

Leppin mit Cronsberg. 5) Lehugut (9Hufen 4420 Schfl.
farranteil Hufe] — 552635 Quadratruten)
Jideikommiß Amnmtareal des Fideikommisses einschl.
des unbebauten Erbpachtgutes Traumannshof [Teil
der Doman.-Feldmark Plath] 562409 Quadrat—
ruten), Kirche, Schule, Krug, Schmiede, Windmühle,
Holzwärterei, Feuerspritze, Postagentur 295
Vizelandmarschall Helmuth von Oertzen, Großh.

Meckl. Schwer. Geh. Legationsrat a. D. In
(Schwr.) O Schwr öVK 2 —PrEK2
HSHEH2b BL2— KrDa.

Lichtenberg‘ mit Rothehaus. (b) Allodialgut (1. Hufen241
Schfl. 6788Quadratruten),Kirche,Schule,Krug,
Schmiede Jiegelei, Kalkofen. 143
Witwe Hermine Strasen, geb, Wendland.
Liepen. (b) Lehnaut (35 Hufen 664 Schfl. Pfarranteil
VHut 253704 Quadratruten), Kirche, Schule,
Schmiede 96
Kurt Wendland.

Lonisenhof! mit Magdalenenhöh. (b) Lehungut (47, Hufen
2712. Schfl. [Pfarranteil Hufe 522 Schfl.] —
320415 Quadratruten), Holzwärterei.. 130

Ehrenreich Steversche Lehnserben.
Lübbersdorff mit Alte Mühle. (b) Lehngut (734 Hufen
1352 Schfl. 610038Quadratruten,davonzuden

geistl. Grundstücken 5424 Quadratruten, Fideikommiß,
Kirche, Schule, Standesamt, 2Erbpachtbauern, Schmiede,
Holzwärterei. 265
Wilhelm von Oertzen. Iä3 ESchwr.)
— ProLDAl.

Magdalenenhöh.“ (b) Vorwerk (85861 Quadratruten). (zu
Louisenhof). 30

Marienhof. (b) s. Domanialamt Stargard.
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Matzdorf. (b) Allodialgut (3 Hufen 11172 Schfl. — 218802
Quadratruten; davon streitig mit Wittenborn, im
Flächeninhalt ganz mit 6406 Quadratruten, im Hufen—
stande zur Hälfte mit bon. Schfl. enthalten), Schule,
Schmiede. 114
Georg von Viebahn auf Rögnitz und
Freiherr Manfred von Moeller-Lilienstern.

Mildenitz' mit Carlslust und Scharnhorst. (b) Lehngut
(7 Hufen 23 Schfl. Pfarranteil Hufe] —
505 420 Quadratruten), Kirche, Schule, Krug, Schmiede,
Bahnstation. . .246

Landrat Ludwig Graf von Schwerin. G
Groß Miltzow mit Hasenkrug. (Bb) Lehngut (55. Hufen

6922/2 Schfl. 336810Quadratruten),Fideikommiß,
Holzwärterei, Golzendorf u. Ulrichshof s. besonders) 306
Dr. jur. Hans Bodo Freiherr von Boden—
hausen auf Burgkemnitz, Kgl. Preuß.
Kammerherr.
Klein Miltzow.“ Allodialgut (zum Domanium gehörig,
steuert für 1 Hufe) Fideikommiß. 15
Freiherrvon Bodenhausen auf Groß Miltzow.
Möllenbeck. (b) Lehngut (42, Hufen 34, Schfl. — 322205
Quadratruten, Kirche, Schule, Schmiede, Feuerspritze. 153
Karl August von Borck, Rittmeister a. D.
— lrRA4 — AB3a BABb m. E.

rb —a3ab öa — L.R3

Vrö Ra3.

Neddemin. (b. u. c.) Lehngut (524 Hufen Schfl. [Pfarr
anteil Hufe] 388410Quadratruten),Kirche,
Pfarre, Schule, Standesamt, Brennerei, Dampfziegelei,
Schmiede, Postagentur, Bahnstation 3 Bahnwärterhäuser. 184
Dre jur Otto von Eynern.

Neubau. (a) Vorwerk. (zu Tornow) 46
Neue Mühle.“ b) Wassermühle, Krug. (zu Kotelow)y. 9
Neuenkirchen.“ (9) Lehngut (6 Hufen 8032 Schfl. [Pfarr—
.Ateil Hufe 69 . Schfl.) 322785Quadrat
*

m

23
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ruten), Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, Schmiede,
Holzwärterei, Bahnstation. 223

Ehrenreich Steversche Lehnserben.
Neuhof. (b) 4 Bauern. (zu Brunn). 19

Neverin. (b) Lehngut (5 Hufen 402.2 Schfl. — 4183969
Quadratruten), Fideikommiß, Kirche, Schule, Standes—
amt, Schmiede, Holzwärterei. 197

Georg von Behr-Negendanck, Gr. Meckl.-Schw.
Kammerherr. &amp; — PrJ (E) — DD2b.

Oertzenhof. (b) Vorwerk (, Hufen 332Schfl. * 57 202 Quadrat
ruten), Genossenschaftsmolkerei, Postamt 3. Kl., Bahn—
hof, 1 Bahnwärterhaus. (zu Helpt.). 81

Ollendorf. (c) (G6 Hufen 702, Schfl. 292052Quadratruten)
s. Domanialamt Feldberg.

Pleetz. (b) Lehngut (554 Hufen 49.2 Schfl. — 343543
Quadratruten), Fideikommiß, Försterei, Wassermühle,
Bahnstation. 153

Erblandmarschall Friedrich FranzGraf von Hahn.
 —MlI— NN2a

Podewall.“ (b) Allodialgut (24 Hufen 58 2 Schfl. 177 446Quadratruten , Fideikommiß, Kirche,IBahnwärterhaus.83Dr. jur. R. Grisebach auf Trollenhagen.

Pozeru. (a) Vorwerk (488 118 Quadratruten). (zu Dannenwalde).

Prillwitz mit Ehrenhof. (e) (83Hufen 74242 Schfl. —
340568 Quadratruten) s. Kabinettsamt.

Quadeuschönfeld. (b) Allodialgut (6 Hufen 4225. Schfl.
— 471072 Quadratruten), Fideikommiß, Kirche, Schule,
Schmiede, Holzwärterei, Postagentur, Bahnstation. . 239

Ernst Graf von Bernstorff. O
Qualzow. (a) Vorwerk (zu Barsdorf). 6
Ramelow. (b) Lehngut (4). Hufen 5. Schfl. — 410282
Quadratruten), Schule, Schmiede, Holzwärterei.. . 163

Friedrich Bicker.

e
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Rattey“ mit Adolphseck und Charlottenhof. (b) Lehngut
(71/. Hufen 2625. Schfl. — 520016 Quadratruten),
Kirche, Schule, Schmiede, Holzwärterei. 174

Henning von Oertzen. O
Rehberg mit Vorheide. (6b) (414 Hufen 18224,. Schfl. —

322389 Quadratruten) s. Domanialamt Feldberg.
Riepke. (b) Allodialgut (1Hufen 531942 Schfl. 99400 Qua

dratruten.) 38
Otto Diederichs auf Cammin.

Ringsleben. (a) (zu Tornow).. 53
Rödlin (b) mit Georgenhof (4 Hufen 4225. Schfl. —

868342 Quadratruten) und mit Carpin (12/. Hufen
3992 Schfl. 174288Quadratruten)s.Domanialamt
Feldberg.
Roga. (b) Lehngut (7 Hufen 425,. Schfl. Pfarranteil 2
Hufen] — 423539 Quadratruten), Fideikommiß, Kirche.
Pfarre, Schule, Standesamt, 4 Erbpachtbauern, Krug,
Schmiede, Holzwärterei, Wassermühle.
Erblandmarschall Friedrich Franz Graf von Hahn.
Roggenhageun mit Birkfeld. (b) Allodialgut (83, Hufen 49 .
Schfl. [Pfarranteil Hufen] — 748617 Quadrat
ruten), Kirche, Schule, Schmiede, Krug, Holzwärterei,
Windmühle, Feuerspritze. 331
Stephan Werner von Dewitz, Major a. Daech
— G — SchwrmVvaR2 — PrERK2 —KrDa.

Rohrkrug.“ (b) Krug und Windmühle. (zu Galenbeck). . 12
Rosenhagen. (b) s. Domanialamt Stargard.
Rossow. (c) Allodialgut (3. Hufen 63207,. Schfl. [Pfarranteil
1Hufe] 223562Quadratruten),Kirche,Schule.118
Dr. jur. von Oertzen auf Brunn.
Rothehaus. (b) Vorwerk. (zu Lichtenberg.) 5
Rutheim. (b) Vorwerk. (zu Eichhorst.) E
Sadelkow. (b) Allodialgut (69, Hufen 400/. Schfl. [Pfarranteil
2 Hufen] — 336 733 Quadratruten), Kirche, Schule,
Krug, Schmiede. 1172
Elisabeth von Lowtzow.
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Salow“. (b) Lehngut 10Hufen 61 . Schfl. 565 800 Quadrat
ruten), Fideikommiß, Kirche, Schule, Schmiede, Holz-
wärterei, Ziegelei.

Ulrich von Oertzen. G
Sandhagen. (b) Lehngut (3. Hufen 6142 Schfl. Pfarr—

anteil 1Hufe] 256156Quadratruten),Kirche,Schule
8 Bauern, 9 Kossaten, Krug, Schmiede, Holzwärterei
Windmühle.
Marienkirche zu Friedland
Schulze: Victor Kurth
Ehemal Klockowscher aus drei Höfen bestehender Auteil
( Hufen 535. Schfl. — 66368 Quadratruten):
Hof 1und 1II (Fideikommiß):
Wilhelm von Oertzen auf Lübbersdorf
Hof 11:. Molf Rohrbeck
Scharnhorst.“ (b) 2 Erbpachtbauern. (zu Mildenitz.)
Schillsversteck. (b) 2 Erbpachtbauern. (zu Kreckow.)
GroßSchönfeld mit Friedrichsfelde und Hoffelde. (b)
(5 Hufen 672. Schfl. S 4383 468 Quadratruten) s.
Domanialamt Feldberg.
Schönhausen. (b) Lehngut 55. Hufen — 426864 Quadrat—
ruten), Fideikommiß, Kirche, Schule, 4 Erbpachtbauern,
Windmühle, Krug, Schmiede, Holzwärterei. 262
August von Michael. &amp;
Schönhof. (b) Vorwerk. (zu Wrechen) E
Schwanbeck. (6) Alodialgut (92 Hufen 6, Schfl. Pfarr—
anteil 4 Hufen] 534663Quadratruten),Kirche
Pfarre, Schule, Standesamt, 11 Erbpachtbauern,
Häusler, 5 Büdner, 2 Gastwirtschaften, Genossenschafts-
molkerei, Schmiede, Feuerspritze, Försterei, Windmühle,
Postagentur.
Stadt Friedland.
Schulze: Erbp. Friedrich Warncke
Schwichtenberg. (b) Allodialgut (3. Hufen 453. Schfl.
Pfarranteile/3 Hufe]l — 287618 Quadratruten),
Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 13 Erbpächter,
7 Groß- und 65 Klein-Häusler, 4 Gastwirtschaften,

8
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Genossenschaftsmolkerei, Schmiede, Försterei, 2 Wind
mühlen, Postagentur, 2 Feuerspritzen, Bahnstation.

Auf der Feldmark liegt außerdem die Bahnstation
Uhlenhorst. Stadt Friedland.

Schulze: Erbp. Ernst Schünemann.
Sophienhorst. (b) (1 Hufe 19, Schfl. — 62410 Quadrat—

ruten), 2 Erbpachtbauern. (zu Helpt).
Staven.“ (6) Allodialgut (52. Hufen 421/ Schfl. 452075
Quadratruten, auf Grund von Privatvermessungen),
Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt. Schmiede, Post—
agentur, Bahnstation. 273
Friedrich Karl Pätow.
Stolpe. (b) Lehnqgut (3 Hufen 421, Schfl. 235153Quadrat
ruten), Schule, Schmiede, Feuerspritze. 136
Herzog Karl Sekundogenitur-Fideikommiß.
Tornow mit Ringsleben, Neu Tornow und Neubau. (a)
Lehngut (72 Hufen 292. Schfl. 1201324Quadrat
ruten), Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, Krug,
Schmiede, Holzwärterei, Wassermühle. 28343
Adolf Friedrich von Buch, Rittmeister a. D. O
Neu Tornow. (a) Vorwerk. (zu Tornow). 94
Tornowhof. (b) Allodialgut (2 Hufen 32 Schfl. — 140 140
Quadratruten). 60
Heinrich Vathje.
Trollenhagen? mit Hellfeld. (b) Allodialgut (7 Hufen 412532
Schfl. [Pfarranteil 1 Hufe]l — 446642 Quadrat
ruten), Fideikommiß, Kirche, Schule, Schmiede, Holz-
wärterei.. 258

Dr. jur. Rudolf Grisebach.
Ulrichshof. (b) Vorwerk (1 Hufe 4954. Schfl. 65296 Quadrat
ruten) 2 Bahnwärterhäuser. (zu Groß Miltzow). . 107

Usadel mit Nonnenmühle. (c) (3 Hufen 60 Schfl. —
244674 Quadratruten) s. Domanialamt Strelitz.

Voigtsdorf. (b) Lehngut (6 Hufen 19. Schfl. [Pfarranteil
Hufe] 364545Quadratruten),Fideikommiß.
Kirche, Schule, Holzwärterei, Krug, Schmiede. 1178
Adolf von Michael auf Bassow.



360 Topographie.

Vorheide. (b) s. Domanialamt Feldberg.
Watzkendorf. (b) (3Hufen 2529 Schfl. 238 412 Quadrat

ruten), s. Domanialamt Feldberg.
Weisdin. (e) (31, Hufen 57294. Schfl. — 881999 Quadrat

ruten) s. Kabinettsamt.
Wendfeld. (c) (1, Hufen 14142 Schfl. — 119875 Quadrat

ruten) s. Kabinettsamt.
Wendorf. (b) Lehugut (22/4 Hufen 20224.2 Schfl. — 188 053

Quadratruten.) 93
Albert Hannemann.

Wilhelminenhof. (c) (12). Hufen 83923. Schfl. — 321581
Quadratruten) s. Domanialamt Strelitz.

Wittenborn.“ B) Lehngut Galenbeckscher Anteil mit der
Ziegelei Johannisberg: 1 Hufen 6552 Schfl. —
200385 Quadratruten; ehem. Klockowscher Anteil:

12Hufen 73 3. Schfl. 194992Quadratruten),Fidei
kommiß, Kirche, Schule. .9
Vico von Rieben auf Galenbeck.
Wittenhagen. (b) Alodialgut (2 Hufen . Schfl. — 179314
Quadratruten), Kirche, Schule, Schmiede. 114
Ludwig Wilk.
Mecklenb. Wolfshagen.“ (b) (zu Hornshagen). 66
Wrechen“ mit Schönhof. (b) Lehngut (425. Hufen —
312471 Quadratruten), Kirche, Schule, Schmiede. 208
Gebr. Wilhelm, Erwin und Otto Seip.
Zahren.“ (a) Vorwerk. (zu Barsdorf.) 9
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O. Städte und Flecken im Herzogtum
Strelitz.

a) Stödte.

1. Residenzstadt Neustrelitz.
Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom Jahre 1910: 11993.
Größe der Stadtfeldmark ungefähr 1662 Hektar (davon 1246 ha
Acker- u. Gartenländereien, 283 ha Wiesen, 59 ha Weiden, 60 ha

Forst, 145 ha Seen).
Gegründet vom Herzog Adolf Friedrich III. an Stelle

des früheren Dorfes Gliencke 1726, Residenz des Landes—
herrn und Sitz der obersten Landesbehörden seit 1731, zur
Stadt erhoben 20. Mai 1733. In der Stadt und in
den zur Stadt gehörigen Ortschaften sind 598 bewohnte
Wohnhäuser, darunter 579 zu Stadtrecht liegende Wohn—
häuser. Es befinden sich in und bei der Stadt: das
Großherzogl. Residenzschloß nebst den auf der Schloß—
freiheit und dem Bauhofe belegenen Gebäuden (Theater—
gebäude, Marstall, Hofgärtnerei, Elektrizitätswerk c.)
3 Palais, die Schloßkirche, die Stadtkirche, eine katholische
Kapelle, ein christliches Gemeindehaus, das Kollegien-Gebäude
für die obersten Landesbehörden, das Landgericht, die
Großherzogl. Bibliothek nebstMünz- u. AltertümerSamm
lun. das Behördenhaus, 5 Schulhäuser (Gymnasium, Real—
schule; höhere Mädchenschule, Bürgerschule), das Postgebäude
Postamt 1. Kl.) die Militär-Kaserne mit Nebengebäuden, das
Garnison-Lazarett, das Rathaus, das städtische Versorgungs—
heim, 2 Kranken-Anstalten Karolinenstift nebst Siechenhaus
und städtisches Krankenhaus), das Asyl, die Kleinkinder-Be—
wahranstalt (Luisenstiftung), das Herzog Carl Borwin Gedächt—
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nis-Heim, die Herberge zur Heimat und Verpflegungs—
station, das Haus für Obdachlose, das Schützenhaus,
die städtische Badeanstalt, 1 Badehaus für warme
Bäder, der städtische Schlachthof, das Wasserleitungs—
werk, 1 Straßenkanalisation mit Kläranlage, das Gas—
werk, 2 Spritzenhäuser, 7 Kornspeicher, der Großherzogl.
Wildhof, die Großherzogl. Hundewärterei, 1 Dampf—
Schneidemühle (Hofbauamt), 1 Dampf-Mahl- u. Olmühle,
1 Wassermühle.

Die Residenzstadt Reustrelitz ist Station der Berliner
Nordeisenbahn, der Neustreliß-Warnemünder Eisenbahn
und der Mecklenb. Friedrich-Wilhelm-Eisenbahn. Zwei
Bahnwärterhäuser der Neustrelitz-Warnemünder Eisenbahn
liegen auf der Neustrelitzer Stadtfeldmark.

Die Garnison besteht aus 23 Offizieren, 3 Militär—
beamten und 811 Mann.

Der Stadt gehört der ehemal. Hof Torwitz Grug—
gehe 2 Wohnhäuser, 10 Einw.; das s. . Srrnhaus
i andesherrl. Besitzz, Auf dem Parzellen-Acker der
S2 dmark (0 Ackerparzellen) liegen die Gehofte:

;de (¶5 Einw. Rudow (69 Einw
Sophienof (I9 Einw), Steinwalde (26 Einwe,
Tannenhof (2 Einw.) das Stadtgut Wiesental (43 Einw.)
und die Ausbauten: Benzins-Ausbau (5 Einw.), JFuests—
Ausbau (3 Einw.) Kiebitzbruch (12 Einw.), Sandschale
(4 Einw.). SchultzscherAusbau (3 Einw.), Herse's Aus—
bau (Villa Sibylla), (2 Einw.), Oberhof.

Die sag. Fasanerie (8 Einw, Federviehhof, Garten—
lokal) ist in herrschaftlichem Besitz und steht unter der
Verwaltung des Großherzogl. Hofmarschallamtes.

Feuerlöschanstalten: Außer 2 Schloßspritzen, 3 große
Spritzen und 1 kleine fahrbare Handspritze, 1 Zu—
bringer, 5 große Wasserwagen, 2 zweirädrige Wasser—
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tienen und 1mechanische Feuer- und Rettungsleiter. Die
städtische Feuerwehr besteht aus 1Branddirektor, Brand
meister, 15 Oberfeuerwehrmännern und 12 Feuerwehr
männern (außer der Schutzfeuerwehr), die Nachtfeuerwehr
aus den 6 Nachtwächtern, deren Vorsteher und einer Brand—
wache im Rathause. Zur schnellen Alarmierung der Feuer—
wehr ist eine elektrische Feuermelde und Alarmanlage her—
gerichtet.

2. Vorderstadt Neubrandenburg.
Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom Jahre 1910: 12348.
Größe der Stadtfeldmark ungefähr 6545 ha (davon 2105 ha Acker
und Gartenländerelen, 1158 ha Wiesen, 285 ha Weiden, 692 ha Forst,

2161 ha Wege, Gewässer c.).

Gegründet und mit Stadtrecht beliehen 4. Januar 1248,
1622 zur Vorderstadt des Slargardschen Kreises erhoben.

In der Stadt und in den zur Stadt gehörenden
Ort eften sind 1234 bewohnte Wohnhäuser, darunter
voll Häuser 316, dreiviertel 131, halbe 375, viertel 271,
achtel 141; außer dem Großherzoglichen Schloß, den
beiden Kirchen, dem St. Georg, der Synagoge, dem
Krankenhaus und ohne die kirchlichen, Schul- und
sonstigen öffentlichen und städtischen Gebäude. Die Stadt
hat eine Turnhalle und weiter in eigenem Betriebe: ein
öffentliches Schlachthaus, in Gaswerk, ein Wasserwerk
und ein Elektrizitätswerk Leitungsnetz) Außerhalb der
Stadt liegen: das Rettungshaus Bethanien, das Er—
ziehun Zheim für schwachsinnige Kinder, die Dampfmolkerei
und e elektrische Überlandzentrale. Vor den Toren sind
69 cheunen.

Se Stadt Neubrandenburg ist Station der Groß—
herzoglich Mecklenb. Friedrich Franz Eisenbahn, der Berliner
Nord Eisenbahn, der Neubrandenburg-Friedländer Eis enbahn
und der Mecklenb Südbahn und hat ein Postamt 1. Kl.
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Zum Stadtgebiet gehören: das (verpachtete) Liepser
Bruch (603 ha 60 a) nebst den daselbst befindlichen Gebäuden
GMonnenhof) G Einw.), die (verpachtete) Hinterste
Mühle (18 Einw.) Wassermühle, Gastwirtschaft), eine
Kornmühle (erpachtet), die Papiermühle (20 Einw.,
Erbpachtbesitz).

Auf der Stadtfeldmark liegen die Stadtgüter: Carlshöhe
(47 Einw.), Fritscheshof (60 Einw.), Fünfeichen
(40 Einw.), Monckeshof (39 Einw.), Eschenhof
(12 Einw.), und die Gehöfte: Kruseshof (18 Einw.),
Rochows Ausbau (7 Einw.), Nobilings Ausbau (4 Einw.)
und der Ausbau „Am Krügerkamp“ (2 Einw.), Villen—
Kolonie und Hotel Augustabad, die Büdnerkolonie Eschen—
grund (24 Einw,), sowie eine Ziegelei, eine Frohnerei,
6 Bahnwärterhäuser und ein Chausseewärterhaus.

Feuerlöschanstalten: 1 Dampfspritze, 3 große und
1 kleine Spritze, 1 Zubringer und 5 Wasserwagen. Es
ist eine städtische Feuerwehr, bestehend aus dem Brand—
direktor, Brandmeister und 40 Feuerwehrleuten, vorhanden,
daneben eine freiwillige Feuerwehr und als Reserve die
allgemeine städtische Feuerwehr.

In das Rohrnetz der Wasserleitung sind 155 Hydranten
eingebaut. Es besteht eine zentrale Feuermeldeanlage für
elektrischen Ruhestrom mit 18 Feuermeldern in der Sladt.

3. Friedland.
(Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom Jahre 1910: 7872.
Größe der Stadtfeldmark ungefähr 9024 ha (davon 3553 ha Acker
und Gartenländereien, 2481 ha Wiesen, 906 ha Weiden, 1690 ha Forst.)

Gegründet und mit Stadtrecht beliehen 6. März 1244.
In der Stadt und in den zur Stadt gehörigen

Ortschaften sind 680 bewohnte Wohnhäuser (darunter
1965 Erben) und 12 unbewohnte Wohnhäuser, außer den
beiden Kirchen (Marien- und Nikolai-Kirche), dem Hospital,
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einem Krankenhause (Johannesstift, Berlin-Haasesches
Krankenhaus), und ohne die kirchlichen, Schul- und sonstigen
öffentlichen und städtischen Gebäude. Der Stadt gehören die
ritterschaftlichen Güter Schwichtenberg und Schwanbeck
(. unter Ritterschaft), die Mecklenburgische Kavel (Grund—
stück mit Chausseehaus und Gastwirtschaft 3 Einw.), das
Gehöft Fleeth auf der großen Wiese (6 Einw.) und der
Stad of sowie eine Wassermühle und eine Walkmühle. Auf
der Stadtfeldmark liegen 7 Gehöfte: Bauersheim(24 Einw.),
Carolinenhof (13 Einw.) Heinrichshöh (47 Einw.),
Mohrmannshof (16 Einw.), Günthersfelde, Lemms
Ausbau (4 Einw.), Rohrbecks Ausbau 5 Einw.) und
ein Chausseehaus an der Woldegker Chaussee, sowie die
Gehöfte auf der großen Wiese (Moorkulturen) Maria—
wert) (66 Einw.) und Rimpau (15 Einw.). Bei der
Stadt sind ferner eine Zuckerfabrik (Aktien-Gesellschaft),
eine Kartoffelstärkefabrik (G. m. b. H.), eine Eisengießerei,
eine Genossenschaftsmolkerei, eineMosaikplattenfabrik (Aktien—
gesellschaft), eine elektrische Überlandzentrale (Aktiengesell—
schaft), eine Gasanstalt (Privatunternehmen), eine städtische
und eine private Flußbadeanstalt, sowie eine Warmbade—
anstalt, 2 Dampfsägewerke, 2 Dampf- und Windmühlen,
2 Windmühlen, 1 Wassermühle, eine Frohnerei. Vor den
Toren sind 110 Scheunen. 1Kartoffelflockenfabrik in
Mariawerth. Die Stadt ist Eigentümerin einer Wasser—
leitung und eines Elektrizitätswerks, welches den Strom
von der Überlandzentrale bezieht.

Die Stadt Friedland ist Endstation der Neubranden—
burg-Friedländer Eisenbahn sowie Hauptstation und Sitz
der Direktion der Mecklenburg-Pommerschen Schmalspur—
bahn und hat ein Postamt 1. Klasse.

Feuerlöschanstalten: 6 Spritzen, 1 Wasserzubringer,
12 Wasserwagen, 2 Schlauchwagen sowie 1 Wegnerscher
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Patentsauger und eine mechanische Rettungsleiter. Außer
der städtischen Feuerwehr besteht eine Pflichtfeuerwehr
(2 Brandmeister und 12 besoldete Feuerwehrleute) sowie
eine freiwillige Feuerwehr. In das Rohrnetz der Wasser—
leitung sind Über und Unterflurhydranten eingebaut.

4. Woldegk.
Einwohnerzahl nach der Vollszählung vom Jahre 1910: 3865.
Größe der Stadtfeldmark ungefähr 2207 ha (darunfer 1924 ha Acker-—

und Gartenländereien, 42ha Wiesen, 184 ha Forst).
Gegründet vor 1268, zur Stadt erhoben 1271.
In der Stadt und in den zur Stadt gehörigen Ort—

schaften sind 422 bewohnte Wohnhäuser (darunter 1161
Erben), außer Kirche, Krankenhaus und ohne die kirchlichen,
Schul- und sonstigen öffentlichen und städtischen Gebäude. Die
Stadt ist im Besitz einer Gasanstalt und eines Wasserwerks.

Die Stadt Woldegk ist Station der Mecklenb. Friedrich
Wilhelm-Eisenbahn und hat ein Postamt 2. Kl.

Auf der Stadtfeldmark liegen 6 Gehöfte: Carlsfelde
(7 Einw.), Caroltnenhof (8 Einw.), Friedrichsau
( Einw.). annce löne l21l Einw.), Schönbrunn
SEinw.), Wilhelmshn Einw. sowie 4 Gehöfte ohne
Namen und eine Büdnerei, das Kirchengehöft Hermanns—
hof (4 Einw.), der Pfarrausbau, 2 Ringofenziegeleien,
eine Frohnerei und 7 Windmühlen.

Bei der Stadt ist eine Zuckerfabrik (Aktiengesellschaft)
und eine Genossenschafts-Molkerei.

Feuerlöschanstalten: 3 Spritzen mit Zubehör, 1 Spritze
hat die Zuckerfabrik, 1 Geräte- und Schlauchwagen und
1besonderen Schlauchwagen. In das Rohrnetz der Wasser—
leitung sind 67 Hydranten eingebaut.

5. Strelitz.
(Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom Jahr 19103 8.
Größe der Stadtfeldmark ungefähr 2932 ha (davon 389 Aer
u. Gartenländereien, 385 ha Wiesen, 577 ha Weiden, 1539 Ist).
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Gegründet vor 1328, zur Stadt erhoben 4. Dezember
1349, Residenzstadt von 17012 1731. In dem auf Amts—
gebiet belegenen, vom Brande am 25. Oktober 1712 übrig
gebliebenen Teile des früheren Residenzschlosses befindet
sich das 1791 errichtete Zucht- und Landarbeitshaus.

Die Stadt Strelitz st Station der Berliner Nord—
eisenbahn und hat ein Postamt 2. Kl. In der Stadt
und in den zur Stadt gehörigen Ortschaften sind 415
bewohnte Wohnhäuser, eine Kirche, eine Synagoge, ein
Bürger-Hospital, ein Krankenhaus, ein Technikum, ein
Wasserwerk und ein Elektrizitätswerk. Vor den Toren
sind 50 Scheunen.

Der Stadt gehört das Vorwerk Marly. Zu der
Ortschaft Marly (7 Einw.) gehören 1 Genossenschafts—
meierei und 4 Hauseigentümer.

Auf dor Stadtfeldmark liegen das Gehöft Braunau (6
Einw leien, Windmühlen, 5Dampfschneidemühlen,
darun? Grundstück · Ham sgewerk Drewesmühlen
21 In: die bebaute Zläche bei der Bürgerhorst (. g.
Radelan mit * bewohnten Häusern (32 Einw.) sowie
ein Forstgehöft und eine Frohnerei. Auf der Stadtfeld—
mark liegt auch die unter Landesherrl. Verwaltung stehende
Landes-Heil- und Pflegeanstalt (272 Einw.) sowie das s. g.
Trebbower Chausseehaus (8 Einw.) und das s. g. Woldegker
Chausseehaus (6 Einw.).

Feuerlöschanstalten: 5 Feuerspritzen, 4 auf Rädern
gehende und 12 andere Wassertienen sowie 2 vierrädrige
Wasserwagen und 1 mechanische Schiebeleiter. Die städtische
Feuerwehr besteht aus 94 Mann, welche 3 Spritzen bedienen,
und außerdem aus der Turnerfeuerwehr, die 2Spritzen bedient.

6. Fürsteuberg.
(Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom Jahre 1910: 3009.
Größe der Stadtfeldmark ungefähr 2307 ha (davon 1828 ha Acker—
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und Gartenländereien, 121 ha Wiesen, 120 ha Forst, 222 ha Wegeland,
Gewässer c.).

Gegründet und zur Stadt erhoben vor 1299. In der
Stadt und in den zur Stadt gehörigen Ortschaften sind
387 bewohnte Wohnhäuser, außer dem Stadtschlosse, der
Kirche und den zu Amtsrecht liegenden Häusern und außer
den unbewohnten öffentlichen Gebäuden. Vor den Toren
sind 23 Scheunen.

Die Stadt Fürstenberg ist Station der Berliner
Nord-Eisenbahn und der Eisenbahnstrecke Eberswalde—
Britz-Fürstenberg und hat ein Postamt 2. Klasse.

In und bei der Stadt sind: das städtische Kranken—
haus (30 Betten), ein städtisches Wasserwerk, ein Elektrizitäts—
werk, 1 Dampfmehlmühle, 3 Dampfsägemühlen, 1 Tuch—
fabrik, 1 Brennerei, 1 Molkerei, 2 Lagerhäuser, eine
Faserstofffabrik (Gen. m. b. H.), eine Telephon- u. Signal—
apparatenFabrik, 1 Eiswerk, 1 Sanatorium.

Auf der Stadtfeldmark liegen 3 Gehöfste: Carls—
horst (65 Einw.) Tannenhof (24 Einw.) und Tiefen—
brunn (8 Einw.) sowie 2 Bahnwärterhäuser.

Feuerlöschanstalten: 2 Saug- und Druckspritzen und
2 Druckspritzen, 1 Wasserzubringer, 1 großer Wasserwagen,
10 Wasserrädertienen und 1 mechanische Feuerleiter.

Außer der städtischen Pflichtfeuerwehr (72 Spritzenmänner,
und 10 Schutzmänner) besteht eine freiwillige Feuerwehr—
abteilung von 40 Mann. In das Rohrnetz der Wasser—
leitung sind zahlreiche Hydranten eingebaut.

7. Wesenberg.
(Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom Jahre 1910: 1598.
Größe der Stadtfeldmark 2938 ha 97 a 29 qmn), davon: M ha 4a
96 qain Gärten, 1247 ha 83 a 70 qm Äcker, 318 ha 42 a 85 qm
Wiesen, 292 ha 47 a 41 qm Weiden, 808 ha 39 a 22 qm Forst,
202 ha 91 a 13 qm Wegeland, Gewässer, Straßen c., 8 ha 80 a
27 qmn Flußbau, 9 ha 49 a 88 qm Eisenbahn, 8 ha 22 a 25 m
Amtsgebiet, 11 ha 4 a 62 qm Chansseestrecke Neustrelitz —Mirow).
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Gegründet vor und zur Stadt erhoben 1276. In der
Stadt sind 217 bewohnte Wohnhäuser (darunter 102 Erben),
außer Kirche, Hospital und den öffentlichen Gebäuden.
Vor den Toren sind 82 Scheunen.

Außerhalb der Stadt liegen außer dem Amtsgzebiet
das Hospital und ein Magazin (Kämmerei), 1 Privat—Ziegelei u. Kalkbrennerei,IWindmühle,1Rohrgewebesabrik,1 pharmazeutische Fabrik, 1 Spinnerei.

Die Stadt Wesenberg ist Station der Mecklenb.
Friedrich Wilhelm-Eisenbahn und hat ein Postamt 3. Kl.

Feuerlöschanstalten: 3 große und 1 kleine Feuer—
spritze, 10 Wasserwagen und 1 Kufe.

8. Stargard.
(Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom Jahre 1910: 2472.
Größe der Stadtfeldmark ungefähr 1002 ha (davon 529 ha Acker—
und Gartenländereien, 15 ha Wiesen, 23 ha Weiden, 394 ha Forst).

Gegründet vor und zur Stadt erhoben 11. Januar 1259.
Die bei der Stadt auf Amtsgebiet belegene Burg war
schon 1170 erbaut.

In der Stadt sind 270 bewohnte Wohnhäuser, außer
Kirche, Hospital und den öffentlichen Gebäuden. Vor den
Toren sind 30 Scheunen. Ausbauten auf dem Hufenfelde:
4 Bauernstellen und 2 Häuslereien.

Die Stadt Stargard ist Station der Berliner Nord—
eisenbahn und hat ein Postamt 2. Kl.

In und bei der Stadt sind: 1 städtisches Technikum für
Ob t und Gartenbau sowie Land und Forstwirtschaft (Förster
unod Gärtnerlehranstalt), 1 Obstbaumplantage, 2 Dampf—
schneidemühlen, 2 Windmühlen, 2 Wollspinnereien, 1 Putz—
baumwollfabrik, 1 Fournierschneide-Anstalt, 1 Bierbrauerei,
1 Kornbrennerei, 1 städt. Krankenhaus mit 10 Betten,
1 Magazin, 1 Badeanstalt und 1 Warmbadeanstalt, 1 städt.
Elektrizitätswerk Leitungsnetz).
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Feuerlöschanstalten: 5 große Spritzen, 1 Tragespritze,
eiserner und 4 hölzerne zweirädrige Wasserwagen,
9 hölzerne Wasserkufen.

b) Flecken.

1. Der Marktflecken Mirow.
(Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom Jahre 1910: 1754)

T des Johanniter-Ordens 1227. Mit den zu der
Komtu. angekauften Gütern und Dörfern nach dem
Westfälische.n Friedensschluß 1648 säkularisiert und in ein
Amt verwandelt, welches seinen Sitz in Mirow hat.

Der Flecken Mirow ist Station der Mecklenb. Friedrich—
Wilhelm-Eisenbahn und hat ein Postamt 3. Kl.

Der Flecken hat außer dem Großhergoglichen Schlosse,
der Kirche (mit der Großherzogl. Begräbnisgruft), Schule,
Marre, dem Amtsgebäude, dem Amtsgerichte, dem Lehrer—
Seminar, einem kommunalen Elektrizitätswerk und den

onstigen herrschaftlichen und öffentlichen Gebäuden, 34 VNoll—
leckner 21 eckner- und 81 Vierte sleckner u. Büdner
stellen, bewohnte Häuser: 136. Die Bauhofsländereien sind
33 Flecknern in Erbpacht gegeben. Außerhalb des Fleckens
liegen der Amtshof, die Oberförsterei, eine Ge—
nossenschaftsmolkerei, eine Genossenschaftsbrennerei und
Flockenfabrik, eine Dampfmehlmühle, eine Dampfschneide—
mühle sowie eine Windmühle mit Elektromotorbetrieb.

Feuerlöschanstalten: 2 Spritzen, 1 Wasserzubringer,
7 Wasserwagen. Außer der Pflicht-Feuerwehr eine frei—
willige Feuerwehr und eine Seminar-Feuerspritze.

2. Der Marktflecken Feldberg.
Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom Jahre 1910: 1388.)

Gegründet vor 1300, Sitz des Großherzoglichen Amtes.
Der Flecken hat außer der Kirche, Schule, Pfarre, dem
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Amtshofe, dem Amtsgerichte und den sonstigen herrschaft—
lichen und öffentlichen Gebäuden 138 Häuser.

Der Flecken Feldberg ist Station der Mecklenb.
Friedrich Wilhelm-Eisenbahn und hat ein Postamt 3. Kl.

Zu dem Flecken gehören eine Wasserheilanstalt, eine
Genossenschaftsmolkerei, eine Dampfmühle, ein Schotter—
werk, die Feldberger Hütte (ehemal. Kalkofen, jetzt Großh.
Försterei), die Häuser im Eichholz, das Fährhaus am
LuzinSee, das ehemal. Dammzollhaus am Luzin-Damm,
ein Heckenhaus.

Feuerlöschanstalten: 2 Spritzen und 7 zweirädrige
Wasserwagen.





Dritfter Teil.

Fürstentum Ratzeburg.
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Erste Abteilung.

LandesStaat.

Landvogtei zu Schönberg.
Untere obrigkeitliche und Verwaltungs-Behörde des Fürstentums.

Vorsitzender: Landdrost Kammerherr Joseph Freiherr
von Maltzahn. &amp; — llP29 —

PrLDA2
Amtsassessorcivn: Kammerjunker Dr. jur. Fritz von

Dewitz G

Aktuar: Amtsverwalter Albert Krüger. O
Registrator: Richard Hundt.
Protokollisten: Hermann Krüger. 33.

Hans Albrecht Richter.
Exekutor: Hans Krüger; s. Hauptkasse.
Landreiter: 1) Georg Woisin in Schönberg (für die

Vogteien Schönberg und Rupensdorf)
2) Wilhelm Hinzelmann, 1 in Carlow

gfür die Vogteien Stowe und Schlags—
dorf).

3) Für die Vogtei Mannhagen mit Wahr—
nehmung der Geschäfte beauftragt:

Förster Becker.
Pedell: Friedrich Kuhlmann. I.
Polizeivogt zu Domhof-Ratzeburg: Friedrich Scheding.

0



 Ministerium, Abt. f. d. Justiz.

Verwaltung der Justiz.

Oberlandesgericht zu Rostock.

Landgericht zu Neustrelitz.
Strafkammer

für den Bezirk des Amtsgerichts Schönberg.
Ständiger Vorsitzender: Landgerichtspräsident Dr. Piper.
Vertreter: Landgerichtsdirektor H. Fölsch.

Amtsgericht zu Schönberg.
Gezirk des Amtsgerichts: das Fürstentum Ratzeburg.

Zahl der Gerichtseingesessenen: 15057).

Amtsrichter: Reinhold Förster.“
Anton Nahmmacher.

Amtsanwalt: Amtsgerichtssekretär Wilhelm Wetzel.
Vertreter: Amtsgerichtsprotokollist Karl Bannekow.
Aktuare: Amtsgerichtsobersekretär Ernst Breuel.

Amtsgerichtssekretär Wilhelm Freitag.
Amtsgerichtssekretär Wilhelm Wetzzel.
Wilhelm Clasen.

Protokollist: Karl Bannekow
Werner Müller

Gerichtsdiener: Karl Robrahn.
Pförtner: Wilhelm Frehse.
Gerichtsvollzieher: Friedrich Guhl.

Rechtsanwälte und Notare:
*

d 880 s. L. Teil. Justiz-Etat,
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Grundbuchämter. — Flurbuchbehörden. n7

Grundbuchämter.
Gs 61 bis 63 der Ausführungsverordnung v. 9. April 1899

zum Bürgerl. Gesetzbuch).

Für die Stadt Schönberg und das Gebiet des
Fürstentums Ratzeburg mit Ausnahme der 3
ritterschaftlichen Güter

das Amtsgericht zu Schönberg.

2. Für die ritterschaftlichen Güter
das Grundbuchamtfür sritterschaftliche

Landgüter zu Neustrelitz.

Flurbuchbehörden.
( 49 der Ausführungsverordnung v. 9. April 1899

zum Bürgerl. Gesetzbuch).

1. Für die Flurbuchbezirke des Fürstentums Ratze—
burg mit Ausnahme der 3 ritterschaftlichen Güter

die Landvogtei.

 Für die ritterschaftlichen Güter Dodow, Horst
und Torisdorf

das Grundbuchamt für ritterschaftliche
Landgüter zu Neustrelitz.

Dem Ministerium, Abteilung für die Justiz, untersteht
ferner

Der Offizielle Anzeiger
für Gesetzgebung und Staatsverwaltung.

Redaktion: die Registratur der Landvogtei.

345



378 Ministerium, Abt fad. geistl. u. Unterrichts-Angelegenheiten.

Verwaltung
der geistlichen und Unterrichts-Angelegenheiten.

Konsistorium zu Neustrelitz.

Landessuperintendent:
Landessuperintendent Lie. theol. Karl Horn.

Ratzeburger Synode. (15016).
(8 Kirchen, 9 Pfarren, 37 Landschulen.)

Propst: Pastor Ernst Ahlers. O — — KrDa. —

zu Domhof Ratzeburg.
Expedient: Lehrer Stoppel zu Domhof-Ratzeburg.

Der mit fortlaufender Nummer bezeichnete, mit gesperrter
Schrift jeder Parochie vorangedruckte Ort ist deren Pfarr— und
Kirchort.

Hinter jeder Parochie ist die Seelenzahl (evangel. Einwohner—
schaft) nach der Volkszählung vom Jahre 1910 angegeben.

) Parochie Domhof Ratzeburg. 627.)
Pastor: Propst Ernst Ahlers. Meustrelitz 4. Juli 1880,

Wulkenzin 30. März 1884, Domhof Ratzeburg
24. Oktober 1909).

» Domhof Ratzeburg mit den Häusern am
Palmberg, h. Bäk (die Pfaffen-Mühle, 5 der ehem.
Kupfermühlen und 21 Häuser), Römnitz.
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a. Organist: Otto Ehlers
Kantor u. Lehrer: Friedrich Stoppel. G
Küster: Friedrich Ottilie.

b. Lehrer: Wilhelm Tretow.

D Schönberger Parochien (2 Pfarren).
Erste Pfarre: Pastor prim. KarlMahmmacherGallwitz

20. April 1879, Neustrelitz 20. April 1884,
Schönberg 2. Mai 1897).

Zweite Pfarre: Pastor Hans Rüdiger &amp;S (rillwitz 3.Novbr.
1907, Schönberg 23. Oktbr. 1910).

Zu beiden Pfarren 63011):

Schönberg, Stadt, Amtsfreiheit, Bauhof.
Kantor: Johannes Neumann.
Organist: Friedrich Buddin.
Küster: Hermann Stoppel.

Zur ersten Pfarre (1000):
a. Groß Bünsdorf, b. Klein Siemz, c. Lindow, d. Lock—

wisch, Hof und Dorf, Wahlsdorf, e. Niendorf,
Ollndorf, Bechelsdorf, . Sabow, Retelsdorf,
Rabensdorf, Hof und Dorf.

.(zu Schönberg).

. skombiniert mit Gr. Siemz; s. zweite Pfarre)

. Hilfslehrer: Alfred Hey.
4 CLehrer: Paul Schulz.

Lehrer: Karl Mette (unterrichtet auch die Kinder
aus Raddingsdorf und Törpt).

k. Lehrer: Wilhelm Ollmann

*9
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Zur zweiten Pfarre (847):
a Boitin Resdorf, b. Groß Siemz, Torisdorf, c. Klein

Bünsdorf, d. Kleinfeld, Malzow, e. Peters—
berg, Westerbeck, k. Rupensdorf, g. Rottens—
dorf, h. Raddingsdorf, Törpt.

a. (kombiniert mit Klein Mist; s. Parochie Herrnburg).
b. (kombiniert mit Klein Siemz; s. erste Pfarre).

Lehrer: Wilhelm Schriever
GuSchönberg).
d. Lehrer: Georg Schnorr.
o. Lehrer: Arthur Holm.
f. (fkombiniert mit Petersberg).
g. (zu Menzendorf).
b. (s. Niendorf, erste Pfarre).

3) Parochie Carlow. (1266).

Pastor: Hermann Frehse 60. Juni 1907).

a. Carlow, Pogez, Samkow, b. Stove Hof — ohne
Röggelin — und Dorf, Cronscamp, Kuhlrade,
Neschow mit Maurinmühle, e. Klocksdorf.

a. Küster u. Lehrer: August Albrecht.

Hilfslehrer: Hans Rechlin.
Wilhelm Gundlach.

b. Lehrer: Wilhelm Lembcke.
o. Lehrer: Friedrich Latendorf.

49 Parochie Demern. (538).

Pastor: Wilhelm Janell (Herrnburg 10. Juli 1881,
Demern 29. Juni 1902).
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a. Demern, Hof und Dorf, Röggelin, Schaddings—
dorf (und Woitendorf mit Wilhelmshöhe im
Meckl.Schwerinschen Amte Rehna 16) b. Groß
Rünz, Klein Rünz, (522).

a. Küster u. Lehrer: Wilhelm Burmeister.
b. Lehrer: Ernst Meinke.

5) Parochie Herruburg. (2047).
Pastor: Bernhard Steinführer Gaarz 11. Oktbr.

1891, Herrnburg 6. Juli 1902).
a. Herruburg und das Lübecksche Gut Branden—

baum (111), b. Duvennest, Lenschow, c. Groß
Mist, d. Klein Mist, e Nalingen, k. Wahrsow, Hof
und Dorf, Lüder? f2356).

a. Küster u. Lehree:“ 2

Hilfslehrer: an dartwig.
Ulrich Hardrath.

b. Lehrer Wilhelm Schütt.
e. Lehrer: Ludwig Krüger.
d. (kombiniert mit Boitin-Resdorf, s. Schönberg, zweite

Pfarre).
Lehrer: Rudolf Müller.
Lehrer: Friedrich Wilhelm.
Lehrer: Friedrich Schulz.
Hilfslehrer: Helmut Wasmundt.

6) Parochie Schlagsdorf. (1936.)
Pastor: Johannes Eulenberg(Ziethen 27. Dezbr. 1874,

Schlagsdorf 8. Oktbr. 1882).
a. Schlaansdorf, Hof und Dorf, Schlagbrügge,

o. Campow mit Hoheleuchte, Neuhof, c. Klein
Molzahn, Groß Molzahn, d. Rieps, e. Schlag
Resdorf mit Perückenkrug, k. Sülsdorf, Wen—
dorf, g. Thandorf, Heilige Land, (h. das
Lübecksche Klosterdorf Utecht (142).
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a. Küster u. Lehrer? Ernst Meinke. O
hrer: Hans Meese.

hannes Meyer.
Ngeibel.

imGodenschweger.
uhelm Brandt.
August Brüggemann.

—— Alfred Mülling.
.Lehrer: Grebien

7) Parochie Selmsdorf. (1697.)
Pastor: Ludwig Meyer Meustrelitz 4 Februar 1906,

Tornow 17. März 1907, Selmsdorf 11. Dezbr.
1910)

a. Selmsdorf, Hof u. Dorf, Hohemeile, Bardowiek,
Lauen, Dassower Siechenhaus, Schwanbeck
(eingeschult nach Dassow), h. Sülsdorf, Zarne—
wenz, Hof und Dorf, c. Teschow.

a. Küster u. Lehrer: Johann Ollmann.

Hilfslehrer: D. Helm Tesch.
Ouo Iritz.
Friedrich Bohnstädt.

. Lehrer: Friedrich Bumann.
Hilfslehrer: Hermann Göllnitz.

6. Lehrer: Friedrich Zander.

8) Parochie Ziethen. (641.)
Pastor: Peter Rußwurm (15. Oktbr. 1882).

a. Ziethen, Mechow, Hof und Dorf, und Wietings—
beck, b. Bäk (21 Häuser und eine der ehem.
Kupfermühlen).

a. Küster u. Lehrer: Wilhelm Maack.
Hilfslehrer: Wilhelm Müther.

b. (S. Domhof Ratzeburg.)
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Folgende Ratzeburgische Ortschaften sind auswärts ein—
gepfarrt, ohne daß die auswärtigen Prediger von dem dies—
seitigen Kirchenregiment berufen, eingeführt oder bestätigt sind:

Nach Camin in der Mecklenb.Schwer. Präpositur
Wittenburg: Dodow. (70.)

Pastor: Gustav Clodius.
Nach Lübsee in der Mecklenb.-Schwer. Präpositur

Gadebusch:
a. Grieben. b. Menzendorf, Hof und Dorf, Lübseer—

hagen und Blüssen. (446)
Pastor: Christoph Walter.
a. Lehrer: Karl Breest.
ECLehrer: Emil Kley.

Nach Rehna in der Mecklenb.-Schwer. Präpositur
Gadebusch: Falkenhagen. (92.)

Pastor: Johannes Preß.
Hilfslehrer: Otto Beyer.

Nach Mummendorf in der Mecklenb.-Schwer.
Präpositur Grevesmühlen:

Papenhusen, Rodenberg und Rüschenbeck. (116).
Pastor Ritter.

Nach Mustin im Herzogtum Lauenburg:
Lankow. (88)

Pastor: Adolf Otte.
Lehrer: Richard Peters.

Nach Sterlei im Herzogtum Lauenburg:
Horst und Neu-Horst. (180.)

Pastor: Schetelig.
Nach Nusse im Gebiet der Stadt Lübeck:

. Mannhagen, Hammer, Panten und b. Walks—
felde 6514).
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Pastor: Harder.
a. Lehrer: Richard Meyer.
b. Lehrer: Karl Mantau.

KirchenOekonomien.
Domhof- Ratzeburg: Berechner des Dom-Aerars unter

Oberaufsicht des Propsten: Steuerkommissär Curth
in Schönberg

Schönberg: Pastor prim. Nahmmacher.
Bei den Landpfarren sind die Pastoren mit Zuziehung

der Juraten die Berechner der Oekonomie.

Kirchenfonds
zur Abfindung wegen des Wegfalls von Stolgebühren im

Fürstentum Ratzeburg.
Verordnung v. 14. Juli 1879).

Betrag des Fonds: 133200 M

Verwaltung: unter Aufsicht des Konsistoriums der Berechner
des Domärars.

Schulwesen.
1. Ortsschulen zu Schönberg.

(Schulordnung vom 21. März 1872 und Abänderungs-Verordnungen
vom 18. März 1910 und 13. Aug. 1912).

Scholarchat.
Pastor primw. Nahmmacher, Vorsitzender.
Direktor Rat Ringeling.
Amtsrichter Förster.
Rektor Gotsmann (mit Stimme in Sachen der Mädchen—

schule).

Berechner der Schulkasse: Rektor Gotsmann.
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Realschule.
(Anerkannt als vollberechtigtes Real-Progymnasium).

Direktor: Rat Wilhelm Ringeling.
Oberlehrer: Professor Johann Pleines

afessor Max Gilberg.
Anton Kolls.
Arthur Thies.
Dr. Hans Michaelis.

Theologischer Lehrer: Canch min. Ernst Schütte.
Lehrer: Kantor Johannes Neumann.

Werner Brandt.

BürgerAnabenSchule.
(Die Lehrer dieser Schule bilden mit denen der Realschule ein unter

derselben Direktion wirkendes Kollegium).

Lehrer: Eduard Schumacher.
Organist Friedrich Buddin.
Hermann Kootz.
Rudolf Bollow.

Schuldiener: Joachim Burmeister.

BürgerMädchenSchule.
Rektor: Ernst Gotsmann.
Lehrer: Ludwig Schriever.

Otto Kühne.
Heinrich Eggert.
Küster Hermann Stoppel.

Lehrerinnen: Margarete Westphal.
Helene Wollenberg.

Handarbeitslehrerinnen: Agnes Reinhold.
Auguste Tamms.

Schuldiener: Johann Ahlwardt.
25
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2. Ortsschule zu Domhof-Ratzeburg.
Lehrer: Friedrich Stoppel.

3. Landschulen.
(Revidierte Landschulordnung vom 29. August 1872 und Abänderungs—

Verordnungen vom 31. März 1911 und 1. Mai 1912).

Die einzelnen Landschulen sind unter den betr. Parochien
angegeben.

Candschulkommission.
Landdrost Kammerherr Freiherr von Maltzahn in Schön—

berg, Vorsitzender.
Propst Ahlers zu Domhof Ratzeburg.
Amtsassessor Dr. von Dewitz in Schönberg.
Expedient: Lehrer Stoppel in Domhof-Ratzeburg.
Pedell: Landvogteipedell Kuhlmann.

Berechner der Landschulkasse: Steuerkommissär Curth.

Medizinale Wesen.

Bezirk Schönberg.
— Bevölkerungszahl im Jahre 1910: 15057. —

Kreisarzt: Medizinalrat Dr. Guido Schrakamp in
Schönberg. O

Aerzte: Kreisarzt Medizinalrat Dr. Guido Schrakamp
in Schönberg.

Sanitätsrat Dr. Franz Dethloff in Schönberg.
Dr. Karl Hagen in Schönberg.
Dr. Walther Sach in Schönberg.
Dr. Max Friedrichs in Domhof Ratzeburg.
Dr. Karl Reebs in Nusse (Amtsarzt für die

Vogtei Mannhagen).
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Wundarzt 2. Kl.: Heinrich Fick in Schönberg.
Geprüfter Heilgehilfe: Wilhelm Maack in Schönberg. S
Tierarzt: Rudolf Holtgreve, Kreistierarzt, in Schön—

berg.
Apotheker: Adolf Montag in Schönberg.

Kurt Böttger in Domhof-Ratzeburg.
Hebammen: verehel. Schnelle in Schönberg.

verehel. Müller in Schönberg.
verehrl. Holst in Carlow.
verehel. Schröder in Selmsdorf.
verw. Peters in Herrnburg.
verehel. Maack in Schlagsdorf.
verehel. Albrecht in Rieps.
verehel. Flögel in Nusse (für die Vogtei

Mannhagen).

KreisTierarzt.
Verordnung vom 23. März 1881).

Rudolf Holtgreve in Schönberg.

Augusta-Elisabeth-Krankeuhaus in Schönberg.
Eröffnet am 30. Januar 1911.

Vorstand:
Pastor prim. Nahmmacher.
Kreisarzt Medizinalrat Dr. Schrakamp.
Hoflieferant Oldenburg.

Vorstehende Schwester: Luise Wulf.
Krankenwärter: Ernst Rosenthal.

25*
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Ministerium, Abt. für die Finanzen,
Unterabt. für Domänen, Forsten und Bauten.

FinanzVerwaltung.
Ministerial-Abteilung für die Finanzen zu Neustrelitz.

Hauptkasse zu Schönberg.
Verwalter: Steuerkommissär Otto Curth. S
Exekutor: Hans Krüger. c — v3.

Ministerial-Abteilung für die Domänen, Forsten
und Bauten zu Neustrelitz.

DomänenAmt.
Beamter: Landdrost Kammerherr Freiherr von Maltzahn.
Amtsassessor c. v.: Kammerjunker Dr. jur. Fritzvon Dewitz.

Subaltern- und Unter-Beamte: die Landvogtei-Beamten.

Baumeister: Regierungsbaumeister Erich Brückner in
Neustrelitz.

Forst-Verwaltung.
(Unter der oberen Leitung der Ministerial-Abt. für Forsten

zu Neustrelitz.)
Oberforst- und Inspektions-Beamter: Landforstmeister von

38*
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Oberförsterei Schönberg.
(2672,1 ha).

Oberförster: Forstmeister Adolf von Linstow. O
PrLDA2.

Schutzbezirke:
Rupensdorf (Spezialrevier): Forstaufseher Richard Maaß

in Schönberg, auf Probe.
Schlogbrügge: Revierförster Otto Schulze. O
Cau w: dachim Voß.
Hohemeile: xr Vaul Maaß.
Römnitz: „orstaufseher Otto Möller.
Ziethen: Forstaufseher Erich Röring.
Mannhagen: Forstaufseher Förster Hermann Becker.
Lenschow: Forstaufseher Förster Arnold Rickmann.

Forstaufseher: Karl Waack in Schlagbrügge.

Jäger: Paul Schünemann in Schönberg.
Walter Bester in Carlow.

Jagd-Verwaltung.
(Laut Bekanntmachung vom 30. Juni 1906 dem Jagd—Departement — siehe l. Teil subh V—unterstellt.)

4
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Post- und Telegraphen-Verwaltung.

Kaiserliche Ober-Postdirektion zu Schwerin. (S. II. Teil.)

Kaiserliche Post-Anstalten.

Postamt 2. Kl. zu Schönberg.
Postmeister: Rechnungsrat Richard Schröder. 44
Ober-Postassistenten: Adolf Henkel. PrDAZ.

Heinrich Baaß. PrDAZ.
Albert Prignitz.
Wilhelm Borchert. SchwrMDK3.
Adolf Greve. 53.

Postassistent: Albert Hagen.
3 Ober-Postschaffner, 1 Ober-Briefträger, 4 Postschaffner,

3 Landbriefträger, 1 Leitungsaufseher 2. Kl.

Postagenturen.

. Carlow.

Postagent: Friedrich Borchert. S
1 Landbriefträger, 1 Postbote.

2. Grieben.

Postagent: Friedrich Brüsehaber.
2 Landbriefträger.

3. Herrnburg. GKais. Postamt Lübeck.)
Postagent: Joachim Kleinfeldt. KrDa.
1 Landbriefträger.



Post- und Telegraphen-Verwaltung. Steuer-Verwaltung. 391

4. Lüdersdorf.
Postagent: Johann Schwieger.
2 Landbriefträger, 1 Posthilfsbote.

5. Rieps.

Postagent: Wilhelm Godenschweger.
1 Landbriefträger, 1 Posthilfsbote

6. Selmsdorf.

Postagentin: Karoline Buschow.
2 Landbriefträger.

7. Schlagsdorf. Kaiserl. Postamt Ratzeburg).
Postagentin: Emma Lühr.
2 Landbriefträger.

PostVerbindungen.
Privat-Persouen-Fuhrwerk

zur Beförderung von Postsendungen jeder Art.

Schönberg —¶Carlow (12 km). Schönberg Selmsdorf (7 kw).
Schönberg —Rehna (12 kw). Schönberg —Rieps (10 kw).

Schlagsdorf—Ratzeburg (10 kw).

Steuer- und ZollbVerwaltung.

. LandesSteuern.
Die Einkommensteuer und die Ergänzungssteuner nach dem
Einkommensteuergesetz und dem Ergänzungssteuergesetz vom 22. No—
vember 1913 werden von den Obrigkeiten erhoben und an die
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Hauptkasse abgeführt. Diese behält den Betrag von 50700
zurück und überweist den Rest dem Landesfonds.

2. Die Wandergewerbe-Steuer (nach der revid. Verordnung
v. 30. Septbr. 1896) wird unter Leitung der Gewerbe-Kommission
von der Landvogtei erhoben und zur Großherzoglichen Hauptkasse
abgeführt.

Berufungskommission zu Schönberg.
Vorsitzender: Amtsrichter Förster.
Stellvertr. Vorsitzender: Regierungsrat Reinke in

Neustrelitz.
4 Mitglieder und 4 Stellvertreter.

Bureaubeamter: Amtsgerichtsprotokollist Werner Müller.

Einkommensteuer-Veraulagungskommission zu Schönberg.
Vorsitzender: Amtsassessor Kammerjunker Dr. von Dewitz.
Stellvertr. Vorsitzender: Amtsrichter Nahmmacher.

5 Mitglieder und 5 Stellvertreier.

Bureaubeamter: Landvogtei-Registrator Hundt.

Schätzungsausschuß zu Schönberg.
Vorsitzender: Der Vorsitzende der Einkommensteuer-Ver—

anlagungskommission.
4 Mitglieder und 4 Stellvertreter.

Voreiuschätzungskommissionen.
Das Fürstentum Ratzeburg ist in 15 Vorein—

schätzungsbezirke eingeteilt worden.
Für jeden Bezirk ist eine Voreinschätzungskommission

gebildet, welche aus einem Vorsitzenden, einem Vertreter
und aus zwei oder mehreren Mitgliedern und ebenso viel
Stellvertretern besteht.

392
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II. Reichs-Steuern und Zölle. (S. IL. Teil.)

ReichsstempelFiskal
zur periodischen Prüfung der stempelpflichtigen Schriftstücke

von Bank Instituten c.

G 100des Reichsstempelgesetzes vom 15. Juli 1909).

Amtsrichter Förster in Schönberg.

Zollamt II zu Schönberg.
(Mit Defugnis zur Ausfertigung und Erledigung von Branntwein—
begleit Heinen 1 und II, Ausfertigung von Tabakversendungsscheinen
I und I, Erledigung von Zollbegleitscheinen J für Getreide und
Zollbegleitscheinen II, von Begleitscheinen 1 über Tabaksendungen,
Salzsteuerbegleitscheinen II sowie zur Abfertigung von Branntwein
und Tabak, für welche Abgaben-Vergütung beansprucht wird, zum
Verkaufe von Stempelmarken für Frachturkunden und für Schecks).

— Gum Hauptzollamtsbezirk Wismar).

Verwalter: Zolleinnehmer Johannes Iffland. O —
SchwrMmDg3 — KrDa.

Zollaufseher: derselbe.
In den in Lauenburg belegenen Ratzeburgischen Enklaven

werden die Reichssteuern durch Preußische Behörden erhoben und
zwar in Mannhagen, Hammer, Panten, Walksfelde und Horst durch
das Zollamt I1I zu Mölln i. L., für Domhof-Ratzeburg durch das
Zollamt II zu Ratzeb urg, welche Ämter beide dem Königl. Preuß.
Haupt-Zollamt Wandsbek unterstellt sind.

Verwaltung des Erbschaftssteuerwesens.
(Reichsgesetz v. 3. Juni 1906. Landes-Verordnung v. 29. Juni 1906).

Oberste Landes-Finanzbehörde: Ministerium, Abt. für die
Finanzen.

Oberbehörde: Landvogtei.

3.
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Erbschaftssteueramt zu Schönberg.
Vorsteher: Amtsrichter Förster.
Vertreter: Amtsrichter Nahmmacher.
Bureaubeamter: Amtsgerichtssekretär Wetzel.
Vertreter: Gerichtsprotokollist Bannekow.

Kommission
zur Feststellunug der in S 22 der Ausführnugsbestimmungen
zum Reichserbschaftssteuergesetze beuanuten Grundstückswerte

(GBekanntm. der Großh. Landvogtei vom 21. Okltober 1909)

Obmann: Amtsrat Stamer zu Hof Mechow.
Stellvertreter: Oberamtmann Hesse zu Römnitz.
Sachverständige: Vizeschulze Hecht in Schlagresdorf.

Der zweite sehlt).
Stellvertreter: Amtmann Schröder zu Klein Rünz.

Ministerium, Abt. für das Innere.
PolizeiVerwaltung.

Distrikts-Kommissarius: Landdrost Kammerherr Freiherr
von Maltzahn.

Vertreter: Amtsverwalter Krüger.
Die früher von den Patrimonialgerichten ausgeübten polizei—

lichen Funktionen sind nach der Bekanntm. v. 13. Dezbr. 1879 bis auf
weiteres übertragen:

für die Allodialgüter Dodow und Horst
auf das vereinte ritterschaftl. Polizeiamt zu Wittenburg,

für das Allodialgut Torisdorf
auf die Landvogtei zu Schönberg.
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Gendarmerie-Stationen:Schönberg:1berittenerund1Fuß-Gendarm.Selmsdorf:1berittenerGendarm.Schlagsdorf: 1 berittener Gendarm.
Herrnburg: 1 Fuß-Gendarm.

Wegebau-Verwaltung.

A. Eisenbahnen.
1. Großh. Meckl. Friedrich Frauz-Eisenbahn.

Von der Hauptbahn Lübeck —Strasburg (Uckerm.) liegt die
Strecke Lübeck—Grevesmühlen mit einem Teile von 22,96 km Länge
im Fürstentum Ratzeburg. In Betrieb genommen wurde die Strecke
Lübeck—Kleinen am 1. Juli 1870. GVergl. Herzogtum Strelitz).

Die von der Großherzoglichen Eisenbahnbaukommission in
Schwerin erbaute vollspurige Kleinbahn Schönberg— Dassow liegt mit
dem größeren Teile von 5,10 km Länge im Fürstentum Ratzeburg.
Sie wurde am 1. Oktober 1905 in Betrieb genommen.

Entfernung der Bahnstationen.
(Links: Entfernung von der Anfangsstation, rechts: Abstand der

Stationen von einander in Kilometern).

a. übeck —Strasburg Schönberg — Dassow.

Sübecke. Schönberg
errnburg Groß-Bünsdorf.

1, Laderdorf. Prieschendorff
21,9 Schönberge. 4 Dassow .0
31,6 Grieben
39,3 Grevesmühlen

115,9 Güstrow
237,7 Strasburg. 121.2

Stations-Vorsteher:
Schönberg: Stations-Vorst. Richard Benter.
Lüdersdorf: Stationsaufseher Johann Schwieger.
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2. Eisenbahn Ratzeburg — Kl. Thurow.

(Ratzeburger Kleinbahn-Aktiengesellschaft in Ratzeburg.)
Konzessioniert 27. Mai 1907.

Der Verkehr ist am 1. Juli 1908 eröffnet. Bahnlänge im Fürstentum
Ratzeburg 4,465 km.

Großh. Kommissarius: Landdrost Kammerherr Freiherr
von Maltzahn.

B. LandesChausseen.
Oberaufsicht: Landvogtei zu Schönberg.
Technische Leitung: Regierungsbaumeister Lundbeck in

Neustrelitz

1. Chaussee von Schönberg nach Ratzeburg bis Ziethen.
(19 km).

Chausseegeld- Einnehmer:
Karl Schwie (Chausseegeldpächter) zu Hebestelle Kl. Siemz.

Chausseewärter:
Joachim Busch in Kl. Siemz.

2. Der im Fürstentum Ratzeburg belegene Teil der
Schwerin-Lübecker Chaussee

von Rabensdorf bis Schlutup (15 kw).

Chausseegeld-Einnehmer:
Heinrich Beckmann in Schönberg (Chausseegeldpächter).
Joachim Faasch in Selmsdorf.

Chausseewärter:
Joachim Robrahn in Schönberg.
Friedrich Mett in Schönberg.
Wilhelm Jahncke in Selmsdorf.
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3. Der im Fürstentum Ratzeburg belegene Teil der
Wismar-Lübecker Chaussee

von Dassow bis Selmsdorf (101, km).

Chausseegeld-Einnehmer:
Joachim Faasch in Selmsdorf.

Chausseewärter:
Heinrich Rullmann in Zarnewenz.

4. Chaussee Schönberg-Rottensdorf.
4 km).

Chausseewärter:
Joachim Robrahn in Schönberg.

C. WegeKommission.
(WegeOrdnung vom 19. August 1841).

Dirigent: Landdrost Kammerherr Freiherr von Maltzahn.
Amtmann Böbs zu Bauhof Schönberg für die Jahre
Vizeschulze Hecht in Schlagsresdorf 11915/1917.

Heimats- und Armen-Wesen.
. Kommission für das Heimatswesen. (S. II. T.)

B. Landarmen-Behörde.
Der ständige Ausschuß der Vertretung des Fürstentums.
(Verfassung v. 6. Nov. 1869, 88 8, 12 und Ausführungs-Verordnung

zum Bundesgesetz über den Unterstützungs-Wohnsitz 88 3u. 1).

. Ortsarmenbehörden
(Verordnung v. 9. Novbr. 1808 ff. und Ausführungs-Verordnung vom
27. April 1871 zum Bundesgesetz über den Unterstützungswohnsitz 8 2).

Oberaufsicht: die Landvogtei).
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Berechner der Armenkassen:
1. Armendistrikt Schönberg: Stadtsekretär Stüve.

Selmsdorf: Hauswirt P. Möller.
Herrnburg: dagdaufseher Schwartz
Tarlow: astor Frehse.
emern: astor Janell.

3 Schlagsdorf: Pastor Eulenberg.
Ziethen: Pastor Rußwurm.
Mannhagen: Lehrer Richard Meyer.

Beurkundung des Personenstandes und
Eheschließung.

Meichsgesetz v. 6. Febr. 1875 u. Ausführungs-Verordn. v. 11.Oltbr. 1899).

Zivilstands-Kommission zu Neustrelitz.
S. II. Teil).

Standesämter und Standesbeamte.
Verordnung vom 20. Dezember 1875.)

LandreiterHinzelmann.
KFaufmann Scharenberg.
Lehrer Viereck in Waschow.

Jjagen: Stellmacher Heinrich Freitag.
Jerrnburg: Kaufmann Kleinfeldt.

Weborst: Gutsbesitzer v. Treuenfels.
VII. Lankow:; Schulze Oldenburg.
VIII. Lübseerhagen:: Kaufmann Wilhelm Bruhn in

Menzendorf.
IN. Mannhagen: WUVizeschulze Brüggemann.
. DomhofRatzeburg: hrer Stoppel.

XI. Rüschenbeck: l. e Muhl.
XII. Schlagsdorf: Imtmann Ledeboer.

XIII. Schönberg: bürgermeister Schmidt.

XV. Ziethen: Halbhufner Friedrich Hagen.

R
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GewerherWesen.
Gewerbe-Kommission

zu Neustrelitz.

Mecklenb. Handwerkskammer und Innungen.
( I. Teil.)

Beaufsichtigung von Dampfkessel Betrieben.
(Verordnung vom 2. August 1910)

Technische Kommission.
(Bekanntmachung vom 5. Januar 1901).

Die Geschäfte der technischen Kommission zu Schön—
berg werden bis auf weiteres von der Großherzogl. tech—
nischen Kommission zu Neustrelitz wahrgenommen.

Fortbildungsschulen.
Schönberg.

(Statuten v. 29. Oktbr. 1891 nebst Abänderungen v. 18. Novbr. 1892
und 23. Januar 1913).

Oberaufsicht: Landvogtei.
Vorstand: Direktor Rat Ringeling und 8 Mitglieder.

Kaufmannsschulen.
Verordnung vom 6. Juli 1811).

Eine Kaufmannsschule besteht in Schönberg.

Schornsteinfeger Distrikte.
1. Bezirk: Hugo Zahrn in Schönberg.
2. Bezirk: Theodor Gevatter in Schönberg.

Eichungsamt zu Schönberg.
Mit der Verwaltung beauftragt:

Eichgehilfe: Uhrmacher Ludwig Vogel.

39



400 Ministerium, Abt. für das Innere.

Versicherungs-Wesen.
Oberversicherungsamt

(S. IL. Teil).

Versichernngsamt in Schönberg.
(Abteilung für Arbeiterversicherung bei der Großherzoglichen Land—
vogtei; 836 der Reichsversicherungsordnung; AusführungsverordnungJ
vom 21. Dezember 1911 zur Reichsversicherungsordnung vom

19. Juli 19113.

Vorsitzender: Landdrost Kammerherr Freiherr
von Maltzahn.

Ständiger Stellvertreter: Amtsrichter Nahmmacher.
Bureau und Unterbeamte: Die Landvogteibeamten.

Unfallversicherung, Invalidenversicherung und Kranken—
versicherung.
GS II. Teil.)

Versicherungs Vereine.

I. Private Versichernngsnnteruehmungen
(unter Aufsicht der Reichsbehörde, des Kaiserl. Aufsichtsamts

für Privatversicherung in Berlin-Charlottenburg):
FeuersVersicherungs-Gesellschaft auf Gegenseitigkeit für

das Fürstentum Ratzeburg in Schönberg.
„Hagelversicherungs-Gesellschaft für das Fürstentum

Ratzeburg in Schönberg.
3) Möbelversicherungs-Verein im Fürstentum Ratzeburg.
4) SchweineVersicherungs-Verein zu Schönberg.
5) ViehVersicherungs-Verein für das Fürstentum Ratze—

burg in Schönberg.
6) Erste Schlagsdorfer Schweine-Kasse in Schlagsdorf.
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II. Private Versicherungsunternehmungen
(unter Aufsicht der Landesbehörde):

S. II. Teil).

A. Personen-Versicherung.
Rechtsfähige Versicherungs-Vereine:

1) Totenlade in Selmsdorf.
2) Totenlade in Herrnburg.
3) Totengilde in Bäk.

B. Schadens -Versicherung.
Rechtsfähige Versicherungs-Vereine a. G.

In Carlow: 1, in Schlagsdorf: 1, in Thandorf: 1, in Groß
Siemz: 1.

Vieh-Versicherungs-Vereine ohne Rechtsfähigkeit:
im Fürstentum Ratzeburg 8.

Ersparnis- und Vorschuß-Anstalt in Schönberg.
(Aktien-Gesellschaft).

(Eröffnet am 24. Juni 1869).

Agenturen in Carlow, Selmsdorf, Ratzeburg, Diedrichs—
hagen, Lübsee und Mustin (Lbg.).

Aufsichtsrat:
Bankdirektor W. Kleinert in Rostock, Rechtsanwalt Hall

und Sägereibesitzer C. Hofbauer in Schönberg, Hof—
besiter H. Burmeister in Rodenberg und Dr.
W. Koch in Rostock.

Vorstand:
W. Oldörp und J. Jarmatz in Schönberg.

Aktien-Kapital: 54000 M. Reservefonds: 214000 A

26
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Landessparkasse für das Fürstentum Natzeburg
in Schönberg.

Verordnung vom 14. Juni 1910).
Mündelsichere Bank. Eröffnet am 1. Okltober 1910.

Die Aufsicht führt die Großh Landvogtei.
Vorstand:

Vorsitzender: Hauswirt Burmeister in Rodensberg.
Stellvertrete: Mühlenbesitzer Oltmann in Schönberg.
Beisitzer: Kornhändler Adolf Lenschow in Schön—

berg.
Rechtsanwalt Koch in Schönberg.

Rechnungsführer: Landvogtei-Protokollist H. Krüger.

Magistrat
der amtssässigen Stadt Schönberg.

(Stadt-Reglement vom 26. April 1822).

Bürgermeister: Dr. Max Schmidt.
Ratsmänner: Senator Rechtsanwalt Karl Koch.

Maurermeister Adolf Scharenberg
Quartiersmänner: Schmiedemstr. Johannes Bockwoldt.

Hoflieferant Wilhelm Oldenburg.
Goldschmied Karl Röpstorff. O
Kornhändler Adolf Lenschow.

Stadtsekretär: Friedrich Stüve.
Stadtdiener: Friedrich Stree. O
2 Nachtwächter.

Militär-Etat.
GS. II. Teil.)
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Militür-ErsatzBehörden.

Ober-Ersatz·Aommission.
(S. II. Teil.)

Zweites bürgerl. Mitglied für das Fürstentum Ratzeburg
(1914 bis 1916 einschl): Senator a. D Apotheker
Montag in Schönberg.

Stellvertreter: Domänenpächter Grot zu Hof Zarnewenz.

Ersatz-Kommission
für den Aushebungs-Bezirk des Fürstentums Ratzeburg

zu Schönberg.
— siehe Hof- und Staatshandbuch 1914, S. 252 —

Militär-Vorsitzender: Der BezirksKommandeur des Land—
wehrbezirks Neustrelitz.

Zivil-Vorsitzender: Landdrost Kammerherr Frhr. v. Maltzahn.
Stellvertreter: Amtsassessor Kammerjunker Dr. von

Dewitz,
Expedient: Amtsverwalter Krüger.

4 außerordentliche bürgerliche Mitglieder mit
Stellvertretern.

Abschätzungs-Kommission
zur Feststellung von Flurschäden in Folge von Truppenübungen.
(Art. III. der Verordnung zur Ausführung des Gesetzes über die
Naturalleistungen für die bewaffnete Macht im Frieden in der Fassung

des Gesetzes v. 24. Mai 1898 — Reichsgesetzblatt 1898, Nr. 32).

Kommissarius: Landdrost Kammerherr Freiherr von
Maltzahn.

Stellvertreter: Amtsassessor Kammerjunker Dr. von Dewitz.
Sachverständige Mitglieder (1915 bis 1917):

Amtmann Böbs zu Bauhof-Schönberg.
Vizeschulze Hecht in Schlag-Resdorf.

26*
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Bezirks-Kommissar für die Gestellung der Mobilmachungspferde.
(Neue Verordnung vom 17. April 1903.)

Für den Bezirk und Abnahmeort Schönberg:
Landdrost Kammerherr Freiherr von Maltzahn.
Stellvertreter: AmtsassessorKammerjunker Dr. von Dewitz.

Kreis-Kommissariat
für die Kriegsleistungen und deren Vergütung c.

zu Schönberg.
(Reichsges. v. 13. Juni 1873 nebst Ausführungs-Verordnung v.

1. April 1876 sowie Verordnung v. 28. Febr. 1884.)

Landesherrlicher Kommissarius: Landdrost Kammerherr Frei—
herr von Maltzahn.

Stellvertreter: Amtsassessor Kammerjunker Dr.
von Dewitz.

Mitglieder (1914/1919): Amtsrat Stamer zu Hof
Mechow.

Schulze Lenschow in Blüssen.

Stiftungen und Wohltätigkeits-Anstalten.

A. Zu kirchlichen Zwecken.
Missions-Verein für das Fürstentum Ratzeburg,

zur Ausbreitung des Evangeliums unter den Heiden.
(Landesherrl. bestätigte Statuten v. 4. Juni 1857).

Vorstand;
Die sämtlichen Pastoren des Fürstentums.

Vorsitzender: Propst Ahlers zu Domhof Ratzeburg.
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Superintendent Dr. Petraeussches Legat, 1640.
Die Zinsen des Legats von 1500 M werden jährlich zu

Martini an die Vastoren, Küster und Armenhäusler gezahlt.

Rieksches Legat in Ziethen, 1747.
Gestiftet von der Rittmeisterin Riek, Pächterin von Mechow.

Die Zinsen des Legats von 200 Talern Nzwerden zur Hälfte
der Kirche, zur Hälfte dem Pastor zu Ziethen gezahlt.
Verwalter: der Pastor zu Ziethen.

Warnckesche Stiftung in Carlow.
1500 A von dem Rentner Matthäus Heinrich Warncke in Lübeck

zur Erhaltung des Familienbegräbnisses in Carlow.
Juristische Person.

Verwalter: der Pastor zu Carlow, unter Aufsicht des
Konsistoriums.

. Zu StudienZwecken.

DomStipendium.
Gestiftet von dem Durchl. Herzog Adolf Friedrich IV.

Der Stipendien-Betrag wird jährlich mit 175 M aus dem
Dom-Aerar gezahlt.
Berechner: Steuerkommissär Curth in Schönberg.

Dompropst Ludolph v. Schacksches Stipendium, 1598.
Die Zinsen des Stiftungs-Kapitals von 1000 A Lübisch werden

jährlich mit 60 A aus der Ratzeburger Hauptkasse gezahlt.

Berechner: Steuerkommissär Curth in Schönberg.

ChorbeuefizienStipendium.
Gestiftet von Sr. K. H. dem Großherzog Georg,

laut Verfügung vom 5. März 1839.
Die Zinsen von 1000 A Lübisch Chorbenefizien-Gelder werden

jährlich mit 60 aus dem Dom-Aerar gezahlt.

Berechner: Steuerkommissär Curth in Schönberg
Die vorstehenden 3 Stipendien werden von Sr. Königl. Hoheit
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dem Großherzog durch das Ministerium, Abt. für die geistlichen und
Unterrichts-Angelegenheiten und die beiden letzteren in der Regel
zusammen verliehen.

C. Armen und Krankenpflege und Unterstützung.

Hospital zu Domhof-Ratzeburg, 1609.
Das Hospital ist mit Kapitalien dotiert. Außerdem bestehen

zum Besten desselben folgende Legate:
50 von der Gattin des Domherrn v. Parkentin, 1624.
50 von der Gattin des Superintendenten Dr. Petraeus, 1626.
Legatum Mecklenburgieum über 20 Taler Lüb. Cour.,, von Karl Georg

von Mecklenburg, Canonie. Raceb., 1655.

Verwalter: Propst Ahlers.

Siechenhaus bei Dassow.
Gestiftet im 183. Jahrhundert, zuletzt neu erbauet 1688.

Das Siechenhaus ist mit Kapitalien (Ostern 1910: 183 900 ) und
Ländereien dotiert.

Berechner: Steuerkommissär Curth in Schönberg.

EkengrenStiftung in Schönberg
(von dem am 2. Juli 1873 verstorbenen Pächter Ekengren zu

Hof Wahrsow)
zur Unterstützung verwahrloster und verwaister Kinder

im Fürstentum Ratzeburg.
Landesherrliche Bestätigung 30. Januar 1872. Juristische Person.

Vermögen Joh. 1912; 293597 .

Oberaufsicht: Ministerium, Abt. sür die geistlichen und
Unterrichts-Angelegenheiten

Verwaltungsrat:
Pastor prim. Nahmmacher in Schönberg, Vorsitzender

und Schriftführer.
Pastor Eulenberg in Schlagsdorf.
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Hauswirt Bade in Ollndorf
Kommissionsrat Schacht in Schönberg, Kassenführer.
Geh. Rechnungsrat Dufft in Schönberg.

Legat des Rats Twachtmann in Neustrelitz, 1881.
Die Zinsen von 9000 A für arme Einwohner der Stadt

Schönberg.
Verwaltung: Magistrat zu Schönberg, unter Oberaufsicht

der Landvogtei.

Minna Unterberg-Stiftung
zur Unterhaltung einer Gemeindeschwester zur Pflege

armer Kranker in Schönberg.
Landesherrl. Bestätigung 26. Okltbr. 1901. Stiftungs-Kapital 1500 A

Verwaltung: Magistrat zu Schönberg unter Oberaufsicht
der Landvogtei.

Johannes BoyeStiftung
zur Unterhaltung eines Kindergartens für bedürftige Ein—

wohner in Schönberg.
Landesherrliche Bestätigung 2. Juni 1906.

Stiftungskapital 5000 M

Verwaltung: Der Magistrat in Schönberg unter Aufsicht
der Landvogtei.

D. WitwenUnterstützung.

Pastor Zandersches Legat in Carlow, 1722.
Die Zinsen von 200 Talern Nfür die Prediger-Witwen

des Fürstentums Ratzeburg.

Verwalter: der Pastor zu Carlow.
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E. Zur Belohnung von Dienstboten.
Stiftung des ehem landwirtschaftlichen Vereins für das

Fürstentum Ratzeburg.
Landesherrl. Bestätigung der Statuten 19. Februar 1901

Stiftungs-Kapital 304 A 58 Pf.

Verwaltung: Ein Vorstand von 5 Personen.

Vereine und Anstalten zu besonderen und
gemeinnützigen Zwecken.

Kommission für das Vereinswesen.
GVerordnung vom 9. April 1899. betr. das Verfahren in Vereins—

sachen).
(S. II. Teil.)

HerbergsVerein des Fürstentums Natzeburg
in Schönberg.

(Candesherrl. Bestätigung der Statuten 10. Juni 1890).
Juristische Person.

Herberge zur Heimat und Verpflegungsstation.
Pastor Rüdiger, Vorsitzender.
Rektor Gotsmann, Schriftführer.
Kaufmann Molzow, Kassenführer
Hausvater: Georg Klatschow.

Landwirtschaftliche Vereine.
(S. Landwirtschaftlicher Hauptverein für das Großherzogtum
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Landespferdezucht-Kommission
für das Fürstentum Ratzeburg.

(Dem Ministerium, Abt. f. d. Innere, unterstellt
— Verordnung vom 13. Juli 1907. —

Oberstallmeister von Boddien, Vorsitzender.
Amtmann König in Neuhof.
Hauswirt Lühr in Klein Mist.
Vizeschulze Hecht in Schlag-Resdorf.
Kreistierarzt Holtgreve in Schönberg

Geschäftsstelle: Neubrandenburg, Adolf Friedrich-Str. 3b.

MolkereiRevisiousverband
für das Fürstentum Ratzeburg.

Statuten vom 13. Febr. 1892.
Zum Verbande gehören die folgenden Genossenschaften

(Eingetr. Gen. mit unbeschr. Haftpfl.)
1. Groß Mist-Klein Mist-Schlag Sülsdorfer Genossenschafts—

meierei in Groß Mist.
2. Rieps-Cronscamper Genossenschafts-Meierei in Rieps.

Schlagsdorfer Genossenschaftsmeierei zu Schlagsdorf.
Molkerei-Genossenschaft zu Niendorf

5. Molkerei-Genossenschaft zu Carlow.

Vorstand:
Hauswirt J. Oldenburg in Groß Mist, Vorsitzender.

Verbandsrevisor:
Küster H. Stoppel in Schönberg.

Altertumsverein für das Fürstentum Ratzeburg
in Schönberg.

(Gegründet im Jahre 1901).
Oberaufsicht: Ministerium, Abt. für die Justiz.
Vorstand: Direktor Rat Ringeling, Vorsitzender.

Organist Buddin, Schriftführer.
Rechtsanwalt Hall, Kassenführer.
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Landesvertretung
für das Fürstentum Ratzeburg.

(Verfassung vom 6. Novbr. 1869 — Offiz. Anz. 1869 Nr. 33 —
Verordnung vom 16. Juni 1906 zur Abänderung der Verfassung

— Offiz. Anz. 1906 Nr. 20 9.

Landesvertreter: die Besitzer der 3 Allodialgüter Torisdorf,
Horst und Dodow,

drei Pastoren,
drei Abgeordnete der Stadt Schönberg,
acht von den Bauernschaften der vier

großen Vogteien, einschließlich der
Erbpächter, bestellte Abgeordnete und
zwar zwei für jede Vogtei,

ein von den Bauernschaften der Vogtei
Mannhagen bestellter Abgeordneter,

drei Domanialpächter.

Den Vorsitz in der Versammlung führt, sofern Landes—
herrlich für einzelne Versammlungen nicht ein Anderer
bestimmt wird, regelmäßig der Vorsitzende der Großherzog—
lichen Landvogtei.

Ständiger Ausschuß
der Landesvertretung für das Fürstentum Ratzeburg.

(Außerhalb des Landtages.)
Mitglieder: 1. Oberamtmann Hesse in Römnitz.

2. Hauswirt Burmeister in Rodenberg O
3. Hoflieferant Oldenburg in Schönberg.

Sekretär der Landesvertretung: Steuerkommissär Curth
in Schönberg.

Berechner des Landesfonds: Derselbe.

Pensionierte Personen
siehe II. Teil . 319.
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Zweite Abteilung.

Topographisches Verzeichnis
der

Domanial-Meiereien, Dorfschaften, der Städte
und der ritterschaftlichen (Allodial-) Güter.

Die Bevölkerungszahl des Fürstentums Ratzeburg betrug nach
der Volkszählung im Jahre 1910: 15057. Bei den Ortschaften ist
die Einwohnerzahl angegeben (die Einwohnerzahl der Neben-Ortschaften
ist in der Einwohnerzahl der Hauptortschaften mitenthalten).

Der Flächeninhalt des Fürstentumss Ratzeburg beträgt 6,93
Quadratmeilen — 381,94 qkm smit Ausschluß der nicht vermessenen
ritterschastlichen Güter Dodow, Horst und Torisdorf: 64 Quadrat—
meilen — 15830670 Quadratruten) Davon entfallen auf

die Dorfschafttenn 11346 249 Quadratruten,
die Kirchen, Pfarren 2c. 213 005
die Großherzogl. Meierei-Höfen 2119097
die Großherzogl. Forsten. 1152319

Die Poststationen sind aus dem Ortschaftsregister am Schlusse
des 5. Teils zu ersehen.

A. Vogteien.

1. Vogtei Schönberg.
(Bevölkerungszahl im Jahre 1910: 6246).

Einw.
Bardowiek. Dorf. 3 Vollhüfner, 3 Büdner 6

Schulze: Martin Uhlhorn.
Blüssen. Dorf. 5 Vollhüfner, 4 Büdner. 55

Schulze: Heinrich Lenschow.
Groß Bünsdorf. Dorf. 5 Vollhüfner, 1 Büdner (Krug), Feuer

spritze, Bahnstation. 171
Schulze: Heinrich Lenschow.
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Klein Bünsdorf. Dorf. 5 Vollhüfner.. 44
Schulze: Heinrich Wilhelm van de Loo

Dassower Siechenhaus zu Schwanbeck).
Falkenhagen. Dorf. 8 Vollhüfner, 1 Halbhüfner, 4 Büdner,

Standesamt, Schule, Krug, Schmiede, Feuerspritze.. 92
Schulze: Johannes Siebenmark.

Grieben. Dorf. 9 Vollhüfner, 2 Halbhüfner, s Büdner, Schule,
Krug, Schmiede, Molkerei, Bahnstation, Postagentur,Feuerspritze,1Bahnwärterhaus165Schulze: Friedrich Renzow.

Hohemeile. Försterei. (zu Dorf Selmsdorf).
Kleinfeld. Dorf. 5 Vollhüfner, 2 Büdner, Schule. 9

Schulze: Heinrich Burmeister.
Lindow. Dorf. 6 Vollhüfner, Schule, Feuerspritze 2422

Schulze: Rudolf Koop.
Lübseerhagen. Dorf. 3 Vollhüfner, 1 Halbhüfner, 2 Büdner

Standesamt, Windmühle.
Vizeschulze: Simon Egert.Malzow. Dorf.s8Vollhüfner,2Büdner,Feuerspritze.1143Schulze: Johann Maaß.

Menzendorf. Dorf. 4 Vollhüfner, 10 Büdner, 2 Krüge,
Schmiede, Feuerspritze. 8

Schulze: Friedrich Klüver.
Menzendorf. Pachthof (291 ha 64 a 61 qu), Schule, 2 Bahn—

wärterhäuser 106

Pächter: Johannes Diestel. G
Papenhusen. Dorf. 2 Vollhüfner. 23

Schulze: Heinrich Wigger.
Rabensdorf. Dorf. 1 Vollhüfner, 1Dreiviertelhüfner, 3 Büd

ner, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 439
Schulze: Theodor Püstow.

Rabensdorf. Pachthof (208 ha 18 a 41 9w). 53

Pächterin: Amtmann W. Rehfeldt's Witwe.
Ortsvorsteher: Inspektor Nölting.

Retelsdorf. Dorf. 6 Vollhüfner, 2 Büdner. o5

Schulze: Friedrich Grevsmühl.

c

3
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Rodenberg. Dorf. 4 Hüfner, Feuerspritze. 61
Schulze: Joachim Busch.

Rotteusdorf. Dorf. 3 Hüfner, 1Büdner, 2 Bahnwärterhäuser. 40
Schulze: Joachim Boye.

Rüschenbeck. Dorf. 2 Hüfner, Standesamt. 4
Schulze: Joachim Muhl

Sabow. Dorf. 6 Hüfner, 5 Büdner, Schule. 42
Schulze: Wilhelm Langbehn.

Schönberg. Stadt. (S. unter B. Städte). . 2675
Amt gebiet, Landvogtei- und Dienstgebäude, Amts—
BHauptkasse, Realschule und Bürger-Knabenschule,

astwirtschaft, Schützenhaus, Bahnhof, Dampf- und
Nassermühle (Friedrich Wilhelm-Mühle), 28 Hauseigen—
tümer, Holzsägereien 4698
Bauhof. Pachthof (420 ha 5 a 28 qm), Frohnerci. 124

Pächter: Amtmann Friedel Böbss. G
Schwanbeck (mit dem Dassower Siechenhause). Dorf. 5 Voll—

hüfner, 1 Kätuer, 4 Büdner, Ziegelei 86

Schulze: Johann Siebenmark.
Selmsdorf (mit Hohemeile). Dorf. Kirche, Pfarre, Schule,

Standesamt, 8 Hüfner, 3 Halbhüfner, 101 Büdner,
1 Gendarmeriegehöft, 2 Forstarbeitergehöfte, 2 Wind
mühlen, 1 Kornmühle mit Benzinmotorbetrieb, 5 Krüge,
Schmiede, 2 Feuerspritzen ffreiwillige Feuerwehr),
Chausseehaus, Postagentur. 903

Vizeschulze: Fritz Faasch.
Selmsdorf. Pachthof (266 ha 4 4 85 qm), Forstarbeitergehöft. 105

Pächter: Friedrich Hamel.
Groß Siemz. Dorf. 6 Vollhüfner, 3 Büdner, Schule, Schmiede,

Krusß. 69
Schulze: Wilhelm Oldenburg

Klein Siemz. Dorf. 7 Vollhüfner, 4Büdner, 1Krug, Chausseehaus. 95
Schulze: Wilhelm Losemann.

Sülsdorf. Dorf. 11 Hüfner 6 Büdner, Schule, Krug,
Schmiede, Feuerspritze, Genossenschaftsmolkerei. 205

Schulze: Wilhelm Voß.
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Teschow. Dorf. 7 Hüfner, 1 Viertelhüfner, Schule, Krug,
Feuerspritze. 128

Schulze: Heinrich Sterly.
Törpt. Dorf. 5 Hüfner, 3 Büdner.. 62

Schulze: Wilhelm Kamann.
Zarnewenz. Dorf. 5 Hüfner, 5 Büdner, 1 Sommerwirtschaft. 91

Schulze: Peter Sterly.Zarnewenz. Pachthof (132 ha 39 a 57 qu), Krug..«60Pächter: Theodor Grot.

2. Vogtei Rupeusdorf.
Bevölkerungszahl im Jahre 1910: 2822).Bechelsdorf. Dorf. 3 Hüfner, 2 Halbhüfner,3Büdner.22Schulze: Wilhelm Burmeister.

Boitin Resdorf. Dorf. 2 Vollhüfner, 4 Dreiviertelhüfner,
7 Büdner, Krug, Schmiede. 106

Schulze: Karl Friederäci.
Duvennest. Dorf. 5 Halbhüfner, 1 Viertelhüfner, 8 Büdner,

Schule, Krug.. 101
Schulze: Heinrich Wittfoth

Herruburg. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, 8 Voll-
hüfner, 1 Halbhüfner, 87 Büdner, Wassermühle, 4Krüge,
1 Bahnhofsrestauration, Schmiede, Feuerspritze (freiw.
Feuerw.), Postagentur, Bahnstation, 2 Bahnwärterhäuser,
1 Gendarmeriegehöft 697—

Schulze: Johann Grieben.
Lauen. Dorf. 1 Hüfner, 1 Halbhüfner, 11 Büdner, Krug,

Dampfsägerei.. 122
Vizeschulze: Bankbeamter Paul Teschau.

Lauen. Erbpachtgut. . i

Erbpächter: Gustav Schütt.
Lenschow. Vorwerk (159 ha 65 a 63 qm), 2 Büdner, 1 Forst

aufseherstelle (zu Hof Wahrsow). 45
Lockwisch. Dorf. 9 Hüfner, 6 Büdner, Schule, Wassermühle,

Windmühle, Krug, Schmiede, Feuerspritze, 3 Bahn—
wärterhäuser. 163

Schulze: Karl Oldörp.

8
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Lockwisch (mit Westerbeck) Pachthof (294 ha 32 a 41 qu). . 58

Pächter: Oberamtmann Dierkings Witwe
und Sohn Georg Dierking.

Lüdersdorf. Dorf. 5 Vollhüfner, 2 Halbhüfner, 38 Büdner,
Krug, Hartsteinwerk, Schmiede, Windmühle, Bahnstation,
Postagentur, 2 Bahnwärterhäuser.. 368

Vizeschulze: Karl Cames.
Klein Mist. Dorf. 5 Hüfner, 4 Büduner, Schule, Feuerspritze. 82

Schulze: Wilhelm Ihns.
Niendorf. Dorf. 5 Hüfner, 2 Büdner, Schule, Genossen—

schaftsmolkerei, Dampfwalzenmühle, Feuerspritze. 94—
Schulze: Emil Ollrogge.

Ollndorf. Dorf. 5 Hüfner, 6 Büdner, 2 Krüge. 100

Schulze: Heinrich Freitag.
Palingen. Dorf. 14 Vollhüfner, 1 Drittelhüfner, 17 Büdner,

Schule, Wassermühle, Windmühle, 2 Krüge, Schmiede,
Genossenschaftsmolkerei, 2 Feuerspritzen. . 136

Schulze: Emil Mette.
Petersberg. Dorf. 7 Hüfner, 1 Dreiviertelhüfner, 2 Drittel—

hüfner, 5 Büdner, Schule, Krug, Feuerspritze 110
Schulze: Wilhelm Lenschow.

Rupensdorf. Dorf. 4 Vollhüfner, 1 Kätner, 5 Büdner,
1 Bahnwärterhaus. 9o—o o.

Schulze: Heinrich Maaß.
Wahlsdorf. Dorf. 5 Hüfner, 2 Büdner 55

Schulze: Heinrich Freitag.
Wahrsow. Dorf. 4 Hüfner, 1 Halbhüfner, 9 Büdner, Schule,

Krug, Schmiede, Feuerspritze. 132
Schulze: Friedrich Kohlhase.

Wahrsow (mit Lenschow). Pachthof (316 ha 1a 9 qm und
159 ha 65 a 63 qm) 129

Pächter: Wilhelm Hörcher.
Westerbeck. Vorwerk. (zu Hof Lockwisch). 32

3. Vogtei Stove.
Gevölkerungszahl im Jahre 1910: 1830).

Carlow. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesami, 8 Voll
hüfner, 3 Halbhüfner, 34 Büdner, Genossenschafts—
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meiereij Försterei, 3 Krüge, Schmiede, Windmühle,
2 Feuerspritzen (freiwillige Feuerwehr), Postagentur. 452

Vizeschulze: Heinrich Holst.
Crouscamp. Dorf. 6 Hüfner, 16 Büdner, 2 Krüge. 145

1 Ziegelei. Schulze: Joachim Freitag.
Demeru (mit Röggeliner Ziegelei). Dorf. Kirche, Pfarre

Schule, Standesamt, 1 Vollhüfuer, 1 Halbhüfner
1 Drittelhüfner, 2 Viertelhüfner, 1 Achtelhüfner,
1 Kätner, 9 Büdner, 2 Krüge, Schmiede. 148

Schulze: Joachim Hartmann.
Demeru. Pachthof (390 ha 73 a 36 qm). 83

Pächter: Amtmann Theodor Rudloff. O
Klocksdorf. Dorf. 3 Vollhüfner, 5 Halbhüfner, 9 Büdner, Schule,

Krug. 142
Schulze: Heinrich Heitmann.

Kuhlrade. Dorf. 4 Hüfner, 1 Halbhüfner, 4 Büdner. 57

Schulze: Asmus Kreutzfeldt.
Maurinmühle. Wassermühle (Gastwirtschaft), 1 Büdner. (zu

Neschow). 1—
Neschow (mit Maurinmühle). Dorf. 4Hüfner, 1 Halbhüfner,

7 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 109

Schulze: Asmus Ahrendt.
Pogez. Dorf. 7 Hüfner, 10 Büdner, Krug. 142

Schulze: Johann Kühl.
Röggelin. Vorwerk (350 ha 67 a 9 qm), Feuerspritze. (zu Hof

Stove) 2531

Röggeliner Ziegelei. 1 Büdner (zu Dorf Demern). 5
Groß; Rünz. Dorf. 6 Hüfner, 2 Halbhüfner, 2 Büdner, Schule,

Schmiede, Krug, Feuerspritze. 118
Schulze: Fritz Rieckhoff.

Klein Rünz. Pachthof (342 ha 74 a 76 m). 67

Pächter: Amtmann Karl Schröder. O
Samkow. Dorf. 5 Hüfner, 1 Halbhüfner, 6 Büdner, Krug. 110

Schulze: Heinrich Heitmann.
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Schaddingsdorf. Dorf. 3 Hüfner, 1 Halbhüfner, 1 Drittel
hüfner, s Büdner.. 101

Schulze: Johann Holst.
Stove. Dorf. 1 Büdner, Schule, Schmiede, Wassermühle und

Windmühle, Gastwirtschaft. 24
Stove (mit Röggelin). Pachthof (382 ha 41 a 27 qm und

350 ha 67 a 9 qu). 132

Pächter: Amtsrat Alexander Kaiser. &amp;

4. Vogtei Schlagsdorf.
(Bevölkerungszahl im Jahre 1910: 3281).

Bäk. Dorf. 35 Häuser, 35 Büdner (3 Krüge), Schule, Wasser—
mühle (Pfaffen-Mühle), 1 Forstarbeitergehöft. 32682

Ortsvorsteher: Georg Spolert.
Campow (mit Hoheleuchte). Dorf (6 Stellen nicht reguliert).

6 Hüfner, 1 Halbhüfner, 1 Kätner, 2 Büdner, Schule,
1 Krug, 4 Sommerwirtschaften. 112

Schulze: Joachim Bollow.
Domhof-Ratzeburg. (S. unter B Städte). 307

Ortsvorsteher: Apotheker Kurt Böttger.
Heiligeland. 11 Büdner. (zu Schlagsdorf). 64
Hohelenchte. 2 Büdner. (zu Campow). 22
Lankow. Dorf. 3 Hüfner, 5 Büdner, Schule, Standesamt,

Krug, Feuerspritze. 88
Schulze: Heinrich Oldenburg.

Mechow. Dorf. 2 Hüfner, 1 Halbhüfner, 3 Büdner, Krug,
Schmiede, Feuerspritze. .565

Schulze: Friedrich Völkner.
Mechow (mit Wietingsbeck) Pachthof (636 ha 86 a 835 qm

und 260 ha 19 a 22 qm). 166

Pächter: Amtsrat Karl Stamer.
Gr.-Mist. Dorf. 8 Hüfner, 5 Büdner, Genossenschaftsmeierei,

Schule, Krug, Schmiede. 1536
Vizeschulze: Joachim Oldenburg.

72
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Groß Molzahn. Pachthof (631 ha 77 a 73 qmn), 1 Büdner,
Krug, Schmiede. .157

Pächter: Oberamtmann Ludwig Röper.
Klein Molzahn. Dorf. 4 Hüfner, 1 Drittelhüfner, 3 Büdner,

Schule, Krug, Feuerspritze 68
Schulze: Hans Parbs.

Neuhof Pachthof (384 ha 46 a 82 qmy). 2

Pächter: Amtmann Friedrich König. G
Perückenkrug. 2 Büdner. (zu Schlag-Resdorf).
Raddingsdorf. Dorf. 4 Vollhüfner, 1 Halbhüfner, IBüdner. 55

Schulze: Heinrich Retelsdorf.
Rieps. Dorf. 9 Vollhüfner, 1Halbhüfner, 8s Büduer, Genossen—

schaftsmeierei, Schule, Krug, Schmiede, Postagentur. 162
Schulze: Heinrich Stein.

Römnitz. Pachthof (20 ba 22 a 26 qm;), Forstaufseherstelle,
Wassermühle. 69

Pächter: Oberamtmann Ludwig Hesse. O
Schlagbrügge. Dorf. 6 Hüfner, 4 Halbhüfner, 6 Büdner,

Revierförsterei, Krug, Feuerspritze. 156
Schulze: Heinrich Oldenburg.

SchlagResdorf (mit Perückentrug). Dorf (Die Kätnerstelle ist nicht
reguliert.) 7 Hüfner, 1Kätner, Büdner, Schule, Krug. 124

Vizeschulze: Joachim Hecht. G
Schlagsdorf (mit Heiligeland). Dorf, Kirche, Pfarre, Schule.

Standesamt, 4 Hüfner, 6 Halbhüfner, 7 Kätner, 32 Büd—
ner, 2 Forstarbeitergehöfte, Genossenschaftsmeierei,
3 Krüge, 2 Schmieden, Windmühle, Feuerspritze frei
willige Feuerwehr), Postagentur.. 482

Schulze: Johann Kofahl.
Schlagsdorf. Pachthof (261 ha 64 a 834 quy) 54

Pächter Amtmann Lambertus Ledeboer. G
Sülsdorf. Dorf Schule, 6 Hüfner, 2 Drittelhüfner, 2 Büdner,

Krug. 75
Schulze: Johann Giesen.

Thandorf. Dorf. 9 Vollhüfner, 4 Halbhüfner, 5 Büdner,
Schule, Krug, Schmiede, Feuerspritze. 138

Schulze: Joachim Otte.
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Wendorf. Dorf. 5 Vollhüfner, 1 Halbhüfner, 1 Drittel
hüfner, 2 Büdner, Krug, Schmiede, Feuerspritze. J172

Schulze: Heinrich Kramp.
Wietiugsbeck. Vorwerk (260 ha 19 a 22 qm) (zu Hof Mechow).

Chausseehaus. .. 55

Ziethen. Dorf. Kirche, Pfarre, Schule, Standesamt, Bahn—
station, 3 Hüfner, 5 Halbhüfner, 1 Großkätner
5 Kätner, 30 Büdner, Forstaufseherstelle, 3 Krüge,
Schmiede, Feuerspritze. 2403

Schulze: Rudolf Hauschild.
Stellvertreter: Hauswirt Johann Jenkel.

5. Vogtei Mannhagen.
(GBevölkerungszahl im Jahre 1910: 522).

Hammer. Dorf. 9 Erbpächter, 3 Büdner, Wasser- und Dampf—
Mühle, Krug, Schmiede, Ziegelei, Armenhaus. 131

Ortsvorsteher: Johann Eckmann.
Mannhagen. Dorf. Freischulzenhof, 6 Hüfner, 3 Halbhüfner,

8 Büdner, Genossenschaftsmeierei, Schule, Standesamt,
Forstaufseherstelle, Krug, Herberge, Schmiede, Wasser—
mühle, Feuerspritze.. 1092

Vizeschulze: Christian Brüggemann.
Panten. Dorf. 8 Vollhüfner, 1 Viertelhufner, 1Kätner, 3 Büdner,

2 Krüge, Feuerspritze. .114
Schulze: Adolf Nehls.

Walksfelde. Dorf. 5 Hüfner, 4 Büdner, Schule, Genossen—
schaftsmeierei (Walksfelde-Poggensee), Krug, Feuerspritze. 86

Schulze: Johann Brügmann.

B. Städte.

1. Stadt Schönberg.
(Einwohnerzahl nach der Volkszählung vom Jahre 1910: 2675).

Gegründet vor 1219, zur amtssässigen Stadt erhoben
26. April 1822, Sitz der Behörden für das Fürstentum
Ratzeburg. In der Stadt sind mit Ausschluß der
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auf dem Amtsgebiete belegenen Gebäude der Behörden,
Schulen e. 351 Häuser einschl. Doppelhäuser und Hinter—
häuser. Die Kirche, die beiden Pfarren, die Mädchenschule,
die Oberförsterei sind innerhalb der Stadt belegen. Außer
dem sind in und bei der Stadt: eine organisierte Zwangs—
feuerwehr, ein Spritzenhaus, eine Badeanstalt für kalte
und warme Bäder, die Herberge zur Heimat mit Ver—
p, zungsstation, ein Haus für Obdachlose, ein Armenhaus,
das Augusta-Elisabeth-Krankenhaus, ein Seuchenhaus, eine
organisierte Sanitätskolonne, eine elektrische Anlage, eine
Genossenschaftsmeierei mit Dampfbetrieb, ein Schützenhaus.
Die Feldmark ist reguliert. Die Frohnerei liegt auf dem
Bauhofsfelde.

Die Sitadt Schönberg ist Station der Mecklenb.
Friedrich Franz-Eisenbahn und der Schönberg-Dassower
Bahn (die Bahnhofsgebäude liegen auf Amtsgebiet, 3 Bahn
wärterhäuser liegen auf der Stadtfeldmark) und hat ein
Postamt 2. Kl.

An Feuerlöschgeräten sind 3 Spritzen vorhanden.
. Domhof Ratzeburg.

Landesherrl. bestätigte Kommunal-Ordnung v. 20. Febr. 1904.
(Einwohuerzahl nach der Volkszählung vom Jahre 1910: 307).

Der an der Grenze der Stadt Ratzeburg belegene
Domhof war seit 1158 Sitz des früheren Bistums Ratze
burg (der Palmberg ist im Jahre 1439 durch Kauf an
das Bistum gekommen) und bis zum Jahre 1814 Sitz
einer für das Fürstentum Ratzeburg bestehenden besonderen
Regierung.

Der Domhof Ratzeburg bildet eine selbständige Ge—
meinde (s. unterA 9). Dazu gehören außer der Dom—
kirche, den Schul- und früheren Kollegien— Gebäuden,
Hospital und sonstigen kirchlichen und Pfarr-Gebäuden
21 PrivatWohnhäuser, im Ganzen 31 bewohnte Gebäude.
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C. Nitterschaftliche (Allodial-) Güter.
(Einwohnerzahl im Jahre 1910: 356).

Dodow. (Fideikommiß), Windmühle, Standesamt. 65386
Hauptmann Karl von Grävenitz.

Horst und Neu Horst. Holzwärterei, Schmiede, Standesamt 188
Gebhard von Treuenfels.

Torisdorf. (Fideikommiß), Schmiede. Is82
Landrat Emil von Gundlach. GO
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Amn ut.
(Evangelisch.)

Herzog Leopold Friedrich II. Eduard Karl Alexander, geb.
19. Aug. 1856 (folgte seinem Vater, Herzog Friedrich J.
24. Jan. 1904), verm. 2. Juli 1889 mit

Marie, Prinzessin von Baden, geb. 26. Juli 1865.

Geschwister:
Des Erbprinzen Leopold (gest. 2. Febr. 1886)

Witwe Elisabeth, Prinzessin von Hessen, geb.
13. Juni 1861, verm. 26. Mai 1884.

Tochter:
Autoinette Anna Alexaundra, geb. 3. März 1885,
s. Schaumburg-Lippe.

b) Elisabeth Marie Friederike Amalie Agnes, geb.
7. Septbr. 1857, verm. 17. April 1877 mit Groß—
herzog Adolf Friedrich V. von Mecklenburg—
Strelitz, Witwe 11. Juni 1914.

e) Eduard Georg Wilhelm Maximilian, geb. 18. April
1861, verm. 6. Februar 1895 mit

Luise, Prinzessin von Sachsen-Altenburg, geb.
11. Aug. 1873

Kinder:

1) Marie Auguste, geb. 10. Juni 1898.
2) Joachim Erust, geb. 11. Jan. 1901.
3) Eugen Friedrich Ernst, geb. 17. April 1903.
4) Wolfgaug Albrecht, geb. 12. Juli 1912.

2.
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d) Aribert Joseph Alexauder, geb. 18. Juni 1864,
verm. 6. Juli 1891 mit Luise Auguste, Prinzessin
zu Schleswig-Holstein-Sonderburg-Augustenburg
(geschieden 13. Dezbr. 1900).

c) Alexandra Therese Maria, geb. 4. April 1868;
s. Schwarzburg-Rudolstadt.

Großvatersbruder:
Des Prinzen Friedrich (gest. 4. Dezember 1864)

und der Prinzessin Marie von Hessen-Cassel.

Töchter:
1) Adelheid Marie, geb. 25. Dezbr. 1833; s.

Nassau.
2) Hilda Charlotte, geb. 13. Dezbr. 1839.

Badem.
Evangelisch.)

Großherzog Friedrich II. Wilhelm Ludwig, geb. 9. Juli
1857 Gfolgte seinem Vater, Großherzog Friedrich,
28. Septbr. 1907), verm. 20 Septbr. 1885 mit

Hilda, Prinzessin von Nassau, geb. 5. Novbr. 1864.

Schwester:
Sophie Marie Victoria, geb. 7. August 1862; s.

Schweden.
Mutter:

Lunise, Prinzessin von Preußen, geb. 3. Dezbr. 1838,
verm. 20. Septbr. 1856, Witwe 28. Septbr. 1907.

4
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Vatersbruder:

des Prinzen Wilhelm (gest. 27. April 1897)

Kinder:

1) Sophie Marie Luise, geb. 26. Juli 1865; s. Anhalt.
2) Maximilian Alexauder Friedrich, geb. 10. Juli

1867, verm. 10. Juli 1900 mit

Marie Luise, Prinzessin von Hannover, geb. 11. Oktbr.
1879.

Kinder:

1) Marie Alexandra, geb 1. Aug. 1902.
2) Berthold Friedrich, geb. 24. Febr. 1906.

Bavpvern.
GKatholisch).

König Ludwig III. Leopold Joseph Maria, geb. 7. Jan.
1845, Regent von Bayern seit 12. Dezbr. 1912, König
seit 5. Novbr. 1913, verm. 20. Febr. 1868 mit

Maria Theresia, Erzherzogin von sterreich-Este, Prin—
zessin von Modena, geb. 2. Juli 1849.

Kinder:

1) Rupprecht Maria Luitpold, Kronprinz, geb. 18. Mai
1869, verm. 10. Juli 1900 mit Marie Gabriele,
Herzogin in Bayern, Witwer 24. Okt. 1912.

Sohn:
Alb recht Luitpold, Erbprinz, geb. 3. Mai 1905.

2) Adelgunde Maria Auguste, geb. 17. Oktbr. 1870
s. Haus Hohenzollern

3) Maria, geb 6. Juli 1872; s. Sizilien.
) Rarl Maria Luitpold, geb. 1. April 1874.
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5) Frauz Maria Luitpold, geb. 10. Oktbr. 1875,
verm. 8. Juli 1912 mit

Isabella, Prinzessin von Croy, geb. 7. Oktbr. 1890.
Kinder:

1) Ludwig, geb. 22 Juni 1913.
2) Maria, geb. 9. Septbr. 1914.

6) Hildegarde Maria Christina, geb.5. März 1881.
7) Wiltrud Maria Alix, geb. 10. Novbr. 1884
8) Helmtrud Maria Amalie, geb. 22. März 1886.
9) Gundelinde Maria Josepha, geb. 26.Aug. 1891.

Geschwister:
1) Leopold Maximilian Joseph, geb. 9. Febr. 1846,

verm. 20. April 1873 mit
Gisela, Erzherzogin von Osterreich, geb. 12. Juli 1856.

Kinder:
Elisabeth Maria Auguste, geb. 8. Jan. 1874,
verm 2. Dezbr. 1893 mit Otto Grafen
von Seefried auf Buttenheim.
Auguste, geb. 28. April 1875; s. Österreich.
Georg Franz Joseph Luitpold, geb. 2. April 1880,
verm. 10. Febr. 1912 mit Jsabella Maria,
Erzherzogin von Osterreich, geb. 17. Novbr. 1888
(gesch. 17) Jan. /5. März 1913).

4) Konrad Luitpold Franz Joseph, geb. 22. Nov. 1883.
2) Therese Charlotte Mariane Auguste, geb. 12. Nopbr.

1850.

3) Des Prinzen Franz Joseph Arnulph Adalbert
(gest. 12. Novbr. 1907) Witwe

Theresia, Prinzessin von und zu Liechtenstein, geb.
28. Juli 1850,

Sohn:
Heinrich Luitpold, geb. 24. Juni 1884.



22 Geuealogie.

Vatersgeschwister:
a) Des Königs Maximilian Il. (gest. 10. März 1864)

Sohn:
Otto Wilhelm Luitpold Adalbert, König von Bayern,
geb. 27. April 1848, folgte seinem Bruder, König
Ludwig II. 13. Juni 1886 unter Regentschaft seines
Oheims des Prinzen Luitpold und nach dessen Tode
des Prinzen Ludwig bis 5. Novbr. 1913 (s. oben).

b) Des Prinzen Adalbert (gest. 21. Septbr. 1875)
Kinder:

1) Ludwig Ferdinaund Maria, geb. 22. Oktbr. 1859,
verm. 2. April 1883 mit

Maria de la Paz, Infantin von Spanien, geb.
23. Juni 1862.

Kinder:
Ferdinand Maria, geb. 10. Mai 1884, verm.
12. Jan. 1906 mit Maria Therese, Infantin
von Spanien, Witwer 23. Septbr. 1912.

Kinder:
Ludwig Alfous Ferdinand, geb. 12. Dezbr.
1906.

Joseph Eugen, geb. 26. März 1909.
Maria de las Mercedes, geb. 3. Oktbr. 1911.

)Maria del Pilar, geb. 15. Septbr. 1912.
2) Adalbert Alfous Maria, geb. 3. Juni 1886.
3) Maria del Pilar, geb. 13. März 1891.

2) Alfous Maria, geb. 24. Jan. 1862, verm. 15. April
1891 mit

Luise, Prinzessin von Orleans, geb. 9. Juli 1869.
Kinder:

Joseph Klemens, geb. 25. Mai 1902.
Elisabeth Maria, geb 10. Oktbr. 1913.
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3 Maria Isabella Luise, geb. 31. August 1863; s.
Italien.
Elvira Alexandra Maria, geb. 22. Nov. 1868,
verm. 28. Dezbr. 1891 mit Rudolf Grafen Wrbna—
Kaunitz-Rietberg-Questenberg und Freudenthal.

5) Klara Eugenie Christine, geb. 11. Oktbr. 1874.

Herzoglich Bayerische Linie,
ehemals Pfalz-Zweibrücken-Birkenfeld.

Gerzöge und Herzoginnen in Bayern).

Ludwig Wilhelm, geb. 17. Januar 1884 (folgte am
30. Novbr. 1909 seinem Vater, dem Herzog Karl
Theodor).

Schwestern:
1) Sophie, geb. 22. Febr 1875, verm. 26 Juli 1898

mit Hans Veit Grafen zu Törring-Jettenbach.
2) Elisabeth, geb. 25 Juli 1876; s. Belgien.

Mutter:

Maria Josepha, Infantin von Portugal, geb. 19. März
1857, verm. 29. April 1874

Vatersgeschwister:
Ludwiz Wilhelm, geb 21. Juni 1831, morg verm.

) 253. Mai 1859 mit Henriette Freifrau von Wallersee,
Witwer 12. Novbr. 1891; 2) 19. Novbr. 1892 mit
Antonie von Bartolf, gesch. 11. Juli 1913

2) Maria Sophie Amalie, geb. 4 Oktbr. 1841; s. Sizilien.
3) Mathilde Ludovika, geb. 30 Sept. 1843; s Sizilien.
4) Des Herzogs Maximilian Emanuel (gest. 12. Juni 1893)
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Söhne:
1) Siegfrie d August Maximilian, geb. 10. Juli 1876.
2) Christoph Joseph Klemens, geb. 22. April 1879
3) Luitpold Emanuel Ludwig, geb. 30. Juni 1890.

Belgien.
Gatholisch.)

König Albert Leopold Klemens Maria, geb. 8. April 1875
(folgte am 17. Dezbr. 1909 seinem Oheim, König
Leopold I) verm. 2. Oktbr. 1900 mit

Elisabeth, Herzogin in Bayern, geb. 25. Juli 1876.

Kinder:

1) Leopold, geb. 3. Novbr. 1901
2) Karl, geb. 10. Oktbr. 1903.
3) Marie, geb. 4. Aug. 1906.

Schwestern:
1) Heunriette Marie Charlotte, geb. 30. Novbr. 1870;

Frankreich, Haus Orleans.
Josephiune Karola Marie, geb. 18. Oktbr. 1872;
s. Haus Hohenzollern.

Vatersgeschwister:
a) Des am 17. Dezember 1909 verstorbenen Königs Leo—

pold II.
Töchter:

1) Luise Marie Amalie, geb. 18. Febr. 1858;
s. Sachsen-Coburg-Gotha.

) Stephanie Klotilde Luise, geb. 21. Mai 1864;
. Osterreich.
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3) Klemeuntine Alberta Maria, geb. 30. Juli 1872;
s. Frankreich B Haus Bonaparte.

b) Maria Charlotte Amalia, geb. 7. Juni 1840; s.
Österreich.

Braunschweig,.
Erust August Christian Georg, Herzog zu Braunschweig

und Lüneburg, geb. 17. Novbr. 1887, übernimmt die
Regierung des Herzogtums Braunschweig nach der
Verzichtleistung seines Vaiers. des Herzogs Ernst
August von Cumberland und zu Braunschweig und
Lüneburg (s. Hannover) am 1. Novbr. 1913, verm.
24. Mai 1913 mit

Viktoria Luise, Prinzessin von Preußen, geb. 13. Septbr.
1892.

Sohn:
Erust August, Erbprinz, geb. 18. März 1914.

Bulgaruben.
(Haus Sachsen-Coburg und Gotha.)

Katholisch und orthodox).
Ferdinand Maximiliau Karl, König (Zar) der Bulgaren,

geb. 26. Febr. 1861, wurde von der bulgarischen
Nationalversammlung 7. Juli 1887 als Ferdinand J.
zum erblichen Fürsten von Bulgarien erwählt; erklärte
sich zum König (Zar) der Bulgaren 5. Oktober 1908,
durch die Großmächte anerkannt 20. —27. April 1909.
Verm. 20. April 1893 mit Maria Luise, Prinzessin
von Parma; Witwer 31. Jan. 1899; wiederverm.
28. Febr. 1908 mit

Eleonore Karoliue Gasparine, Prinzessin von Reuß-Köstritz,
geb. 22. Aug. 1860.
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Kinder erster Ehe:
1) Boris Klemens Robert, Kronprinz, Fürst von

Tirnovo, geb. 30. Jan. 1894.
GKyrill Heinrich Frauz, Fürst von Preslav, geb.

17. Novbr. 1895
3) Eudoxie Augusta, geb. 17. Jan, 1898.
4) Nadeschda Klementine, geb. 30. Jan. 1899.

Dänunemark.
(Lutherisch und Katholisch).

König Christiau X. geb. 26. Septbr. 1870 (folgte seinem
Vater, dem König Friedrich VIII, am 14. Mai 1912),
verm. 26. April 1898 mit

Alexandrine, Herzogin zu Mecklenburg, geb. 24. Dezbr.
1879.

Söhne:
1) Christian Frie drich Frauz, Kronprinz, geb. 11. März

1899.
2) Kuud Christian Friedrich, geb. 27. Juli 1900.

Geschwister:
1) Christian Friedrich Karl, geb. 3. Aug. 1872, König

von Norwegen. (s. Norwegen).
21 Harald Christiau Friedrich, geb Qlibr 1876.

verm. 28. April 1909 mit
Helena, Prinzessin zu Schleswig Holstein-Sonderburg
Glücksburg, geb. 1. Juni 1888.

Töchter:
1) Feodo ra Luise Karoline, geb. 3. Juli 1910.
2) Karoline Mathilde, geb. 27. April 1912.
3) Ingeborg Charlotte Karoline, geb. 2. Aug. 1878;
s. Schweden.
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4) Thyra Luise Karoline, geb 14. März 1880.
5) Gustav, geb. 4. März 1887.
6) Dagmar Luise Elisabeth, geb. 23. Mai 1890.

Mutter:

Lounisa, Prinzessin von Schweden, geb. 31. Oktbr.
1851, verm. 28. Juli 1869, Witwe 14. Mai 1912.

Vatersgeschwister:
1) Alexaudra Karoline Marie, geb. 1. Dezbr. 1844; s.

Großbritannien.
2 Maria Sophie Friederike Dagmar, geb. 26. Novbr.

1847; s. Rußland.
Thyra Amalie Karoline, geb. 29. Septbr. 1853;

s. Hannover.

Waldemar, geb. 27. Oktbr. 1858, verm. 22. Oktbr.
1885 mit Marie, Prinzessin von Orleans, Witwer
4. Dezbr. 1909.

Kinder:

Aoae Christian Alexauder, geb. 10. Juni 1887 (ver
„für sich und seine Nachkommen auf die event.

oMm.He in Dänemark, auf den Titel Prinz von
anemark und auf das Prädikat „Königl. Hoheit“
un. höält für sich und seine Gemahlin den Titel
Prun z und Prinzessin Aage, Graf und Gräfin von
Rosenborg mit dem Prädikat „Hoheit“), vermählt
17. Januar 1914 mit Mathilde a. d. H. der Conti
Calvi di Bergolo.

2) Axel Christian Georg, geb. 12. Aug. 1888.
3) Erik Friedrich Christian, geb. 8. Novbr. 1890.
4 Viggo, geb. 25. Dezbr. 1893.
5) Margarete Frauziska, geb. 17. Septbr. 1895

ta

2
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Feran lre ich Mepublit).
Katholisch.)

Vormals regierende Dynastien.

A. Königshaus Bourbon.
Gaus Orleans.)

Ludwig Philipp Robert, Herzog von Orleans, geb. 6. Febr.
1869, Sohn des am 8. Septbr. 1894 gest. Prinzen
Ludwig Philipp, Grafen von Paris; verm. 5. Nopbr.
1896 mit E

Maria Dorothea, Erzherzogin von Osterreich, geb. 14.
Juni 1867.

Geschwister:
 Marie Amalie Luise, geb. 28. Septbr. 1865; 1.
.

e Luise Heuriette, geb. 13. Juni 1871; 5
u

warie sabelle, geb. 7. Mai 1878; s. unten.
Luise Frauziska, geb. 24. Febr. 1882; s. Sizilien.

zerdinand Frauz, Herzog von Montpensier, geb.
9. Septbr. 1884

Mutter:

Isabella, Prinzessin von Orleans, des Herzogs von
Montpensier Tochter, geb. 21. Septbr. 1848, verm.
30. Mai 1864

Vatersbruder:

des Prinzen Robert von Orleans, Herzogs von Chartres,
(gest. 5. Dezbr. 1910)

Witwe:

Frauziska, Prinzessin von Orleans, des Prinzen von
Joinville Tochter, geb 14. Aug. 1844.
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Kinder:

1) Margarete, geb 25. Jan. 1869, verm. 22. April 1896
mit Patrice de Mac-Mahon, Herzog von Magenta.

2) JohaunPeter Klemens Maria, Herzog von Guise,
geb. 4. Septbr. 1874, verm. 30. Oktbr. 1899 mit

Marie Isabelle, Prinzessin von Orleans, geb. 7. Mai
1878; s. oben

Kinder:

3Isabelle, geb. 27. Novbr. 1900.
„Frauziska, geb. 25. Dezbr. 1902.

3) Auna Heleue Maria, geb. 5. Aug. 1906.
4) Beiunrich, geb. 5. Juli 1908

Großvatersbrüder:
a) Des Prinzen Ludwig von Orleans, Herzogs von

Nemours (gest. 26. Juni 1896)

Kinder:

1) Ludwig Philipp Maria Gaston von Orleans, Graf
von Eu, geb. 28. April 1842, verm. 15. Okt 1864 mit

Isabella, Prinzessin von Braganza, Kais. Prinzessin
von Brasilien, geb. 29. Juli 1846.

Söhne:
1) Peter, geb. 15. Oktbr. 1875.
2) Ludwig, geb. 26. Jan. 1878, verm. 4. Novbr.

1908 mit

Maria Pia, Prinzessin von Bourbon-Sizilien.

Kinder:

) Veter, geb 13 Septbr. 1909
2) Ludwig, geb. 19. Febr. 1911.
3) Pia Maria, geb. 4. März 1913

28*

45



436 Genealogie.

3) Auton, geb. 9. Aug. 1881.
2) des Prinzen Ferdinand von Orleans, Herzogs von

Alengon (gest. 29. Inni 1910)
Kinder:

1) Luise, geb. 9. Juli 1869; s. Bayern.
 Philipp Emanuel Maximilian von Orleans,

Herzog von Vendöme und von Alengon, geb.
18. Jan. 1872, verm. 12. Febr. 1896 mit

Henriette, Prinzessin von Belgien, geb. 30. Novbr.
1870.

Kinder:

1) Marie Luise, geb. 31. Dezbr. 1896.
 Sophie, geb. 19. Okltbr. 1898.
3) Genovefa Marie, geb. 21. Septbr. 1901.
4 Karl Philipp, Herzog von Nemours, geb.

4. April 1905.
3) Blauka Marie Amalie von Orleans, geb. 28.

Oktbr. 1857.

b Des Prinzen Franz von Orleans, Fürsten von Join—
ville (gest. 16. Juni 1900)

Kinder:

1) Frauziska Maria Amalie, geb. 14. Aug. 1844; s. o.
2) Peter Philipp Johann Maria, Herzog von Penthièvre,

geb. 4. Novbr. 1845.

Des Prinzen Anton von Orleans, Herzogs von Mont—
pensier (gest. 4. Febr. 1890)

Kinder:

 3Isabella, geb. 21. Septbr. 1848, Witwe des
am 8. Septbr. 1894 verst. Prinzen Philipp von
Orleans, Grafen von Paris; s. o.
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2) Auton, Herzog von Galliera, geb. 23. Febr. 1866,
verm. 6. März 1886 mit

Eulalia, Infantin von Spanien, geb. 12. Febr. 1864,

Söhne:
H Afons, geb 12 Novbbr. 1886, verm. 15.

Juli 1909 mit
Beatrice, Prinzessin von Sachsen-Koburg und

Gotha, geb. 20. April 1884.

Söhne:

1) Alvaro, geb. 20. April 1910
2) Alfonso, geb. 29. Mai 1912.
3) Ataulfo, geb. 20. Oktbr. 1913.

2) Ludwig Ferdinand, geb. 5. Novbr. 1888.

LB. Haus Bonaparte.
Napoleon Victor Hieronymus, geb. 18. Juli 1862, Sohn

des am 18. März 1891 verstorbenen Prinzen Napoleon,
verm. 14. Novbr. 1910 mit

Klementine, Prinzessin von Belgien, geb 30. Juli 1872.

Kinder:

1) Klothilde, geb. 20 März 1912
2) Lonis Napoleon, geb. 23. Jan 1914

Geschwister:
1) Napoleou Ludwig Hieronymns, geb. 16. Juli 1864.
2) Marie Lätitia Eugenie, geb. 20. Dezbr. 1866;

s. Italien.
Großvatersbrudersohns,

des am 9. Jan. 1873 verst. Kaisers Napoleon III. Witwe:
Eugenie Marie von Guzman, Gräfin von Teba, geb.

5. Mai 1826, verm. 29. Jan. 1853
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Griechenland.
(Griechisch-orthodox.)

Konstantin L. König der Hellenen, Prinz von Däne—
mark, geb. 2. Aug. 1868, folgte seinem Vater König
Georg J. 18. März 1913, verm. 27. Oktbr. 1889 mit

Sophie, Prinzessin von Preußen, geb. 14. Juni 1870.
Kinder:

1) Georg, Kronprinz, geb. 19. Juli 1890.
2) Alexauder, geb. 1. Aug. 1893.
3) Helene, geb. 2. Mai 1896.
4) Paul, geb. 14. Dezbr. 1901
5) Irene, geb. 13. Febr. 1904.
6) Katharina, geb. 4. Mai 1913.

Geschwister:
1) Georg, geb. 24 Juni 1869, verm. 29. Nov. 1907 mit

Marie, Prinzessin Bonaparte, geb. 2 Juli 1882.
Kinder:

1) Peter, geb. 3. Dezbr. 1908.
2) Eungenia, geb. 10. Februar 1910.

2) Nikolaus, geb. 21. Jan 1872, verm. 28. Aug.
1902 mit

Helene Wladimirowua, Großfürstin von Rußland, geb.
2 dan 1882

Töchter:
1) Olga, geb. 10. Juni 1903.
2) Elisabeth, geb. 23 Mai 1904.
3) Marina, geb. 12. Dezbr. 1906.

3) Maria, geb. 3. März 1876; s. Rußland
4H Andreas, geb. 1. Febr. 1882, verm. 7. Oktbr.

1903 mit
Alice, Prinzessin von Battenberg, geb. 25. Febr. 1885.
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1) Margarete, geb. 16. April 1905.
2) Theodora, geb. 29. Mai 1906.
3) Cãcilie, geb. 23. Juni 1911.
4) Sophie, geb. 13 Juni 1914

5) Christoph, geb. 10. Aug. 1888.

Mutter:

Olga Konstantinowua, Großfürstin von Rußland, geb.
3. Septbr. 1851, vermählt 27. Oktbr. 1867, Witwe
18 Warz 1913.

Großbritannkien
(Anglikanisch und evangelisch.)

König Georg V., König des Vereinigten Königreichs
Großbritannien und Irland, Kaiser von Indien, geb.
3. Juni 1865 (folgte seinem Vater, König Eduard VII.,
6. Mai 1910), verm. 6. Juli 1893 mit

Victoria Mary, Fürstin von Teck, geb. 26. Mai 1867.

Kiuder:

1) Eduard Albert Christian, Kronprinz, Prinz von
Wales, geb. 23. Juni 1894.

2) Albert Friedrich Arthur, geb. 14. Dezbr. 1895.
3) Victoria Alexandra Alice Mary, geb. 25. Apr. 1897.
49) Heiurich Wilhelm Friedrich, geb. 31. März 1900.
5) Georg Eduard, geb. 20. Dezbr. 1902
6) Johann Karl Franz, geb. 12 Juli 1905.
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Schwestern:
1) Luise Victoria Alexandra, geb. 20. Febr. 1867,

Prinzeß Royal, verm. 27. Juli 1889 mit Alexander
Duff, Herzog von Fife, Witwe 29. Jan. 1912.

2) Viktoria Alexaundra Olga, geb. 6. Juli 1868.
3) Maud Charlotte Mary, geb. 26. Novbr. 1869;

s. Norwegen.
Mutter:

Alexandra, Prinzessin von Dänemark, geb. 1. Dezbr.
1844, verm. 10. März 1863, Witwe 6. Mai 1910.

Vatersgeschwister:
a) Helena Auguste Victoria, geb. 256. Mai 1846; s.

Schleswig-Holstein-Sonderburg-Augustenburg.
b. Luise Karoliue Alberta, geb. 18. März 1848, verm.

21. März 1871 mit dem Marquis of Lorne, späteren
Herzog von Argyll, Witwe 2 Mai 1914.
Arthur Wilheln Patrick Albrecht, Herzog von Con—
naught und Strathearn, geb. 1. Mai 1850, verm.
13. März 1879 mit

Luise Margarete, Prinzessin von Preußen, geb. 25. Juli
1860.

Kinder:
Margarete Victoria, geb. 15: Jan. 1882; s.
Schweden.

2) Arthur Friedrich Patrick, geb. 13. Jan. 1883, verm.
15. Oktbr. 1913 mit

Alexaudra, Herzogin von Fife, geb. 17. Mai 1891.

Sohn:
Alastair Arthur, geb. August 1914.

3) Victoria Patricia Helene, geb. 17. März 1886.



Großbritannien. — Hannover. 441

d) Des Prinzen Leopold, Herzogs von Albany (gest.
28. März 1884) Witwe

Helene Friederike Augnste, Prinzessin zu Waldeck und
Pyrmont, geb. 17. Febr. 1861, verm. 27. April 1882.

Kinder:

1) Alice Marie Victoria, geb. 25. Febr. 1883; s.
Württemberg.

2) Leopold Karl Ednard, Herzog von Albany, geb.
19. Juli 1884; s. Sachsen-Coburg und Gotha.

Beatrix Marie Vietoria, geb. 14. April 1857, verm.
23. Juli 1885 mil Heinrich Prinzen von Battenberg;
Witwe 20. Jan. 1896.

Urgroßvatersbrüder:
wailand Königs Georg III. von Großbritannien und Irland
sowie von Hannover und der Königin Sophie Charlotte,

Herzogin zu Mecklenburg-Strelitz, Nachkommen:
1) Des wail. Prinzen Ernst August, Herzogs von Cumber—

land, Königs von Hannover, Nachkommenschaft
s. Hannover.

2) Des wail. Prinzen Adolf, Herzogs von Cambridge

Tochter:
Augusta Caroline Charlotte Elisabeth Marie Sophie

Luise, geb. 19. Juli 1822, Großherzogin-Witwe von
Mecklenburg-Strelitz.

Hannumeover.
Vormals regierende Dynastie.

Erust August Wilhelm Adolf Georg Friedrich, geb. 21.
Sept. 1845, Königl. Prinz von Großbritannien und
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Irland, Herzog von Cumberland, Herzog zu Braun—
schweig und Lüneburg, Sohn des Königs Georg V.
von Hannover, verm. 21. Dezbr. 1878 mit

Thyra, Prinzessin von Dänemark, geb. 29. Septbr. 1853.
Kinder:

1) Marie Luise, geb. 11. Oktbr. 1879; s. Baden.
2) Alexandra Lnise Maria, geb. 29. Septbr. 1882,

verm. 7. Juni 1904 mit Friedrich Franz 1V.,
Großherzog von Mecklenburg-Schwerin.

3) Olga Adelheid Luise, geb. 11. Juni 1884.
4) Ernst August Christian Georg, geb. 17. Nov. 1887;

(s. Braunschweig).
Schwester:

Friederike Sophie Marie, geb. 9. Januar 1848,
verm. 24. April 1880 mit Alfons Freiherrn von

Pawel-Rammingen.

Hesesen.
I. Jüugere regierende Großherzogliche Linie:

von Hessen und bei Rhein.

Lutherisch.)
Großherzog Ernst Ludwig, geb 25. Novbr. 1868, folgte

13. März 1892 seinem Vater, Großherzog Ludwig IV.,
verm. 1) 19. April 1894 mit Viktoria, Prinzessin von
Sachsen-Coburg und Gotha (geschieden 21. Dezbr. 1901);
2) wiederverm. 2. Febr. 1905 mit

Eleonore, Prinzessin zu Solms-Hohensolms-Lich, geb.
17. Septbr. 1871.

Söhne:

1) Georg, geb. 8. Novbr. 1906.
2) Ludwig, geb. 20. Nobbr. 1908.
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Schwestern:
1) Victoria Elisabeth Mathilde, geb. 5. April 1863,

verm. 30. April 1884 mit Ludwig Prinzen von
Battenberg.

Elisabeth Alexandra, geb. 1 Novbr. 1864; s. Rußland.
3) Irene Luise, geb. 11. Juli 1866; s. Preußen.
4) Alix Victoria, geb. 6. Juni 1872; s. Rußland.

II. Ältere nicht regierende landgräfliche Linie: von Hessen.

1. Hessen. (Kurhaus.)
Lutherisch.)

LandgrafAlexander Friedrich Wilhelm, geb. 25. Jan. 1863,
Sohn des Landgrafen Friedrich von Hessen ggest.
14. Okt. 1884), folgte seinem Bruder, dem Landgrafen
Friedrich Wilhelm (gest. 14. Okt. 1888).

Geschwister:
a) Elisabeth, geb. 13. Juni 1861; s. Anhalt.
b) Friedrich Karl Ludwig Konstantin, geb. 1. Mai

1868, verm. 25. Jan. 1893 mit

Margarete, Prinzessin von Preußen, geb. 22. April 1872.

Söhne:
1) Friedrich Wilhelm, geb. 23. Novbr. 1893.
2) Philipp,
3) Wolfgang,! geb. 6. Novbr. 1896.

49 Richard,
5) Christoph, geb. 14. Mai 1901.

Sibylle Margarete Christa Thyra, geb. 3. Juni
1877, verm. 3. Septbr. 1898 mit Friedrich Frei
herrn Vincke.
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Mutter:
Anma, Prinzessin von Preußen, geb. 17. Mai 1836,

verm. 26. Mai 1853; Witwe 14. Oktbr. 1884.

2. Nebenlinien des Kurhauses.

a. HessenPhilippsthal.
(Reformiert.)

Landgraf Erust Eugen Karl, geb. 20. Dezbr. 1846, Sohn
des am 12. Febr. 1868 verst. Landgrafen Karl, folgte
seinem Vater.

Bruder:

Karl Alexander, geb. 3. Febr. 1853.

b. HessenPhilippsthalBarchfeld.
(Reformiert)

Landgraf Chlodwig Alexis Erust, geb. 30. Juli 1876,
Sohn des Prinzen Wilhelm (gest. 17. Jan. 1890) und
der Prinzessin Juliane, geb. Prinzessin zu Bentheim—
Steinfurt (gest. 29. April 1878), folgte seinem Oheim
Alexis (gest. 16. Aug. 1905); verm. 26. Mai 1904 mit

Karolinc, Prinzessin zu Solms-Hohensolms-Lich, geb.
27 Mai 1877.

Kinder:

1) Wilhelm Ernst Alcxis, geb. 1. März 1905.
2) Erust Ludwig, geb. 15. Juli 1906
3) Irene Sibylle Auguste Henriette, geb. 26. Nopbr.

1907.

4) Alexander Friedrich, geb. 8. Juni 1911.
5) eine Prinzessin, geb. 26. Okt. 1914

Schwester:
Bertha Luise Ottilie Auguste, geb. 25. Oktbr. 1874,

verm. 16. Aug. 1901 mit Leopold Fürsten zur Lippe.
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Halbbruder:
Chrissian Ludwig Friedrich, geb. 16. Juni 1887.

Stiefmutter:
Auguste, Prinzessin zu Schleswig-Holstein-Sonderburg—

Glücksburg, geb. 27. Febr. 1844, verm. 6. Dezbr. 1884,
Witwe 17. Jan. 1890.

Hohenzollern.
(S. Preußen.)

Holstein (Schleswig-Holstein).
Vormals regierende Dynastien.

Sonderburgische Linie.

1. Schleswig-Holstein-Sonderburg-Augustenburg.
Lutherisch.)

Herzog Ernst Günther, geb. 11. Aug. 1863; verm. 2. Aug.
1898 mit

Dorothea, Prinzessin von Sachsen-Coburg und Gotha,
geb. 30. April 1881.

Schwestern:
) Auguste Viktoria, geb. 22. Oktbr. 1858; s.

Preußen.
2) Karoline Mathilde, geb. 25. Jan. 1860; s.

SchleswigHolstein-SonderburgGlücksburg.
3) Luise Sophie, geb. 8. April 1866; s. Preußen.

Vatersgeschwister:
a) Friedrich Christian Karl August, geb. 22. Jan. 1831,

verm. 5. Juli 1866 mit
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Helena, Prinzessin von Großbritannien und Irland, geb.
25. Mai 1846.

Kinder:
1) Albert Johann Karl, geb. 26. Febr. 1869.
2) Viktoria Luise Sophie, geb. 3. Mai 1870.
3) Luise Auguste, geb. 12. Aug. 1872; s. Anhalt.

b) Heunriette, geb. 2. Aug 1833, verm. 28. Febr. 1872
mit Friedrich von Esmarch, Witwe 23. Febr. 1908.

2. SchleswigHolsteinSonderburgGlücksburg.
(Dem Großherzogl. Hause Oldenburg als eventl. zur Thronfolge

berechtigte Nebenlinie angegliedert).

Lutherisch.)
Herzog Friedrich Ferdinaud Georg, geb. 12. Oktbr. 1855,

verm. 19. März 1885 mit
Karoline Mathilde, Prinzessin zu Schleswig-Holstein—

Sonderburg-Augustenburg, geb. 25. Jan. 1860.

Kinder:
1) Victoria Adelheid, geb. 31. Dezbr. 1885; s.

Sachsen-Coburg und Gotha.
Alexaudra Victoria, geb. 21. April 1887;

Preußen.
3, Helena Adelheid Victoria, geb. 1. Juni 1888; s.

Dänemark.
4) Adelheid Luise, geb. 19. Oktbr. 1889, verm.

1. August 1914 mit Friedrich Grafen zu Solms—
Baruth.

5) Wilhelm Frie drich Christian, geb. 23. Aug. 1891.
6) Karoline Mathilde, geb. 11. Mai 1894.

Geschwister:
1) Maria Karoline Auguste, geb. 27. Februar 1844;

s. Hessen-Philippsthal-Barchfeld.
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2) Luise Karoline Juliaue, geb. 6. Jan. 1858; s. Waldeck.
3) Marie Wilhelmine Luise, geb. 31. Aug. 1859.
4) Albert Christian Adolf Karl, geb. 15. März 1863, verm.

14. Oktbr. 1906 mit

Ortrud, Gräfin zu Nenburg und Büdingen in Meerholz.

Kinder:

) Marie Luise, geb. 8. Dezbr. 1908.
Friedrich Wilhelm, geb. 29. Dezbr. 1909.
3) JohannGeorg, geb. 24. Juli 1911.
4) Friedrich Ferdinand, geb. 14. Mai 1913.

II.

Haus Holstein-Gottorp.
4. Ältere, seit 1762 auf den russischen Kaiserthron

erhobene Linie (s. Rußland).

B. Jüngere, seit 1774 in O denburg regierende Linie
(. Oldenburg).

JZtasen.
(Haus Savoyen).

Katholisch).
König Victor Emanuel III. Ferdinand Maria Januarius,

geb. 11. Novbr. 1869 (folgte 29. Juli 1900 seinem
Vater, König Humbert L.), verm. 24. Oktbr. 1896 mit

Helene, Prinzessin von Montenegro, geb. 8. Jan. 1873.

Kinder:

1) Jolanda Margherita, geb l. Juni 1901.
2) Mafalda Maria, geb. 19. Novbr. 1902.
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3 Bumbert, Fürst von Piemont, Kronprinz, geb—
15. Septbr. 1904.

4) Giovanna, geb 13. Novbr. 1907.
5) Maria, geb. 26. Dezbr. 1914.

Mutter:
Margarete, Prinzessin von Savoyen, geb. 20. Novbr.

1851, verm. 22. April 1868, Witwe 29. Juli 1900.

Vatersbruder:

des am 18. Jan. 1890 verstorb. Prinzen Amadeus,
Herzogs von Aosta, verm. in erster Ehe 30. Mai 1867
mit Prinzessin Maria dal Pozzo della Cisterna, Witwer
8. Novbr. 1876, Witwe zweiter Ehe:

Lätitia, Prinzessin Bonaparte, geb. 20. Dezbr 1866,
verm. 11. Sept. 1888.

Söhne erster Ehe:
1) Emanuel Philibert Vielor, Herzog von Aosta, geb.

13. Jan 1869, verm. 25. Juni 1895 mit
Helene, Prinzessin von Orleans, geb. 13. Juni 1871

Söhne:
1) Amadens, Herzog von Apulien, geb. 21. Oktbr.

1898.
2) Haimon, Herzog von Spoleto, geb. 9. März

1900.

2) Vietor Emannel, Graf von Turin, geb. 22. Nov.
1870

Ludwig Amadens Joseph, Herzog der Abbruzzen.
geb 29. Jan. 1873

Sohn zweiter Ehe:
Humbert Maria Victor, Graf von Salemi, geb.

22. Juni 1889.
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Großvatersbruders
des Prinzen Ferdinand, Herzogs von Genua,

Kinder:
1) Margarete, geb. 20. Novbr. 1851, Königin-Witwe

von Italien; s. o.
2) Thomas Albert Victor, Herzog von Genua, geb.

6. Februar 1854, verm. 14. April 1883 mit
Isabella, Prinzessin von Bayern, geb. 31. Aug. 1863.

Kinder:

GPrinzen und Prinzessinnen von Savoyen-Genua)
Ferdinand, Fürst von UÜdine, geb. 21. April

ilibert, Herzog von Pistoja, geb. 10. März
S

Maria Bona Margareta, geb. 1. Aug. 1896.
Adalbert, Herzog von Bergamo, geb. 19. März
198

5) Marie Adelaide, geb. 25. April 1904
6) Eugen, Herzog von Ancona, geb. 13. März

1906.

Liecqchteniein
Gatholisch.)

Fürst Johann II. Maria Franz Placidus, geb. 5. Oktbr. 1840
(folgte seinem Vater, Fürsten Aloys, 12. Nov. 1858)

Geschwister:
. Aloysia, geb. 13. Aug. 1838, verm 22. Mai 1864

mit Heinrich Grafen von Fünfkirchen, Witwe 2. Jan.
1885.

Ida, geb. 17. Septbr 1839, verm. 4. Juni 1857 mit
Adolf Fürsten zu Schwarzenberg, Witwe 5. Oktbr. 1914.

2
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3) Heuriette, geb. 6. Juni 1843 (s. u.)
4) Auna, geb. 26. Febr. 1846, verm. 22. Mai 1864 mit

Georg Christian Fürsten von Lobkowitz, Witwe 22. Dez.
1908.

5) Theresia, geb. 28. Juli 1850; s. Bayern.
6) Frauz v. Paula, geb. 28. Aug. 1853.

Vatersbrüder:
a) Des Prinzen Franz (gest. 31. März 1887).

Söhne:
1) des am 8. Oktbr 1907 verstorbenen Prinzen Alfred

(geb. 11. Juni 1842, verm. 26. April 1865)
Witwe:

Henriette, Prinzessin von und zu Liechtenstein, geb.
6. Juni 1843 (. 0).

Kinder:
eranuziska, geb. 21. Aug. 1866.

ranz, geb. 25. Jan. 1868.
Aloys, geb. 17. Juni 1869, verm. 20. April

1903 mit
Elisabeth Amalia, Erzherzogin von Österreich,

geb. 7. Juli 1878.
Kinder:

1) Franuz Joseph, geb. 16. Aug. 1906.
WMaria Seresia, geb. 14. Jan. 1908.
3) Karl ifre„geb. 16. August 1910.
9 Geor; rimaun, geb. 11. Novbr. 1911.
5) Ulrich Fietmar, geb. 29. August 1913.
6) Marie Heuriette, geb. 6. Novbr. 1914

4 Therese, geb. 9. Septbr. 1871.
5) Johaun, geb. 6. Jan. 1873, verm. 6. Septbr.

1906 mit Marie Gräfin Andrassy.
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Söhne:
 aures eb 27 Zuni 1907.
2) Karl, geb. 22. Oktbr. 1908.
3) Johannes, geb. 18. Mai 1910.
4) Konstantin, geb. 23 Dezbr 1911.
Alfred,geb.6.April 1875, vermählt 19. Febr.
1912 mit Theresia Maria, Prinzessin zu
Oettingen-Oettingen und Oettingen-Wallerstein,
geb. 1. Juni 1887.

Kinder:

1) Maria Beuedikta, geb. 21.März 1913
2) Johanun Moritz, geb. 6. August 1914.

7) Heinrich, geb. 21. Juni 1877.
8) Karl, geb. 16. Septbr. 1878.
9 Georg,geb. 22. Febr. 1880.

Aloys, geb. 18. Novbr. 1846, verm. 1) 27. Juni
1872 mit Mary Fox, Witwer 26. Dezbr. 1878;
2) 20. Mai 1890 mit Johanna von Klinkosch.

b) Des Prinzen Eduard (gest. 27. Juni 1864) Nachkommen:
Des Prinzen Aloys (gest. 29. März 1885)

Söhne:
Friedrich Aloys Johannes, geb. 12. Septbr. 1871,

verm. 14. Oktbr. 1897 mit Marie Gräfin Apponyi,
geb. 24. Mai 1877.

Kinder:
 Aloys,
Andrea, geb. 18. Juni 1898.
3) Alfred, geb. 6. Juni 1900.
4) Alexander, geb. 20. Septbr. 1901.
5) Aloysia, geb. 23. Jan. 1904.

29*
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2) Eduard Viktor Maria, geb. 2. Septbr. 1872, verm.
31. Aug. 1898 mit Olga Gräfin von Pückler u. Limpurg,
geb. 11. April 1873.

Kinder:
1) Johanues, geb. 18. Oktbr. 1899
2) Ferdinand, geb. 18. Jan. 1901.
3) Eduarda, geb. 16. Oktbr. 1903.
4 Maria, geb. 2. Mai 1905.
5) Aloisia, geb. 7. Novbr. 1907.

Lppe.
(Reformiert.)

Fürst Leo pold WV. Julius Bernhard, geb. 30. Mai 1871,
Sohn des Grafen Ernst zur Lippe-Biesterfeld, verm.
16. Aug. 1901 mit

Bertha, Prinzessin von Hessen-Philippsthal-Barchfeld
geb. 25. Oktbr. 1874

Kiuder:

1) Erust Leopold Chlodwig, Erbprinz, geb. 12. Juni 1902.
2) Leopold Beruhard Wilhelm, geb. 19. Mai 1904.
3) Karoline Auguste Adelheid, geb. 4. Aug. 1905.
4) Chlodwig, geb. 27. Sept. 1909
5) 1 Prinzessin, geb. 4. März 1915

Geschwister:
1) Adelheid Karoline Mathilde, geb. 22. Juni 1870; s.

Sachsen-Meiningen.
2) Bernhard Kasimir Friedrich, geb. 26. Aug. 1872, verm.

4. März 1909 mit Armgard, Gräfin von Biesterfeld.
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3) Julius Erust Rudolf, geb. 2. Septbr. 1873, verm.
11. August 1914 mit

Marie, Herzogin zu Mecklenburg, geb. 8. Mai 1878.
4) Karola Elisabeth Alwinec, geb. 2. Septbr. 1873.

Vatersbrüder:

1) Des Grafen Friedrich (gest. 135. Aug. 1892) Witwe
Marie, Prinzessin zu Löwenstein-Wertheim-Freudenberg,

geb. 14. Dezbr. 1861.

Töchter:
1) Adelheid, geb. 14. Oktbr. 1884.
2) Olga, geb. 9. Dezbr. 1885.
3) Marie, geb. 21. Juni 1890

2) Rudolf Wolfgang Ludwig, geb. 27. April 1856, verm.
2. Novbr. 1889 mit

Luise Prinzessin von Ardeck, geb. 12. Dezbr. 1868.
Kinder:

1) August Friedrich Wilhelm, geb. 27. Novbr. 1890.
2) Marie Adelheid, geb. 30 Aug. 1895.

3) Des Prinzen Friedrich Wilhelm (gest. ...Aug.1914)Witwe
Gisela, Gräfin zu Isenburg-Büdingen in Meerholz, geb.

27. Mai 1871.
Kinder:

1) Calixta Agues Adelheid, geb. 14. Oktbr. 1895.
2) Barbara Eleonore Ortrud, geb. 30. Jan. 1897.
3) Simon Kasimir Rudolf, geb. 24. Septbr. 1900

Luremburg.
GKatholisch und Evangelisch.)

Marie Adelheid, Großherzogin von Luxemburg, Herzogin
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zu Nassau, geb 14. Juni 1894 (folgte ihrem Vater,
Großherzog Wilhelm, 25. Februar 1912)

Schwestern:
1) Charlotte Adelgunde, geb. 23. Jan. 1896.
2) Hilda Sophie Marie, geb 15. Febr. 1897.
3) Autonia Roberta, geb. 7. Oktbr. 1899.
4) Elisabeth Marie, geb. 7. März 1901.
5) Sophie Karoline, geb. 15. Febr. 1902.

Mutter:

Maria Anuna, Infantin von Portugal, geb. 13 Juli 1861,
verm. 21. Juni 1893, Witwe 25. Febr. 1912.

Vatersschwester:
Hilda, geb. 5. Novbr. 1864; s. Baden

Großmutter:
Adelheid, Prinzessin von Anhalt, geb. 25. Dezbr. 1833,

verm. 23. April 1851, Witwe 17. Novbr. 1905.

Mecklenburg-Schwerin.
S. 1. Teil.)

Mecklenburg-Strelitz.
(S. L. Teil.)

Modena,.
Vormals regierende Dynastie

Des am 15. Dezember 1849 verst. Herzogs Ferdinand
und der am 14. Febr. 1903 verst. Herzogin Elisabeth,
Erzherzogin von Osterreich,

Tochter:
Maria Theresia, geb. 2. Juli 1849; s. Bayern.



Monaco. — WMontenegro.

Momnaco.
Gatholisch)

Fürst Albert Hounorins Karl, geb. 13. Nopbr 1848, folgte
seinem Vater, Fürsten Karl IIh 10. Septbr. 1889,
verm. 21. Septbr. 1869 mit Lady Mary Douglas—
Hamilton (Tochter des wail. Herzogs Wilhelm von
Hamilton und der Prinzessin Marie von Baden), ge—
schieden 3. Jan. 1880; wiederverm. 30. Oktbr. 1889
mit Alice, geb Heine, verw. Herzogin von Richelieu,
geschieden 30. Mai 1902.

Sohn erster Ehe:

Ludwig, Erbprinz, geb. 12. Juli 1870.

Montenegro.
Griechisch-vorthodox.)

König Nikolaus 1. Petrowitsch Njegosch, geb. 7. Oktbr.
1841 (folgte seinem Oheim, Fürsten Danilo l., 13. Aug.
1860), verm. 8. Novbr. 1860 mit

Milena Vukotic, geb. 4. Mai 1847.

Kinder:

1) Militza, geb. 26. Juli 1866; s. Rußland.
Auastasia, geb. 4 Jan, 1868, verm. 28 Aug. 1889

mit Georg, Herzog von Leuchtenberg, Fürsten
Romanowsky, geschieden im Dezbr 1906; wieder—
vermählt 10. Mai 1907 mit Nikolaus Nikolajewitsch,
Großfürsten von Rußland; s. Rußland.
Dauilo Alexauder, Kronprinz, geb. 29 Juni 1871,
verm. 27. Juli 1899 mit

15—
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Jutta Militza), Herzogin zu Mecklenburg, geb.
24 Jan. 1880.

4) Helene, geb. 8. Jan. 1873; s. Italien.
5) Anua, geb. 18. Aug. 1874, verm 18 Mai 1897

mit Franz Joseph, Prinzen von Battenberg.
6) Mirko, geb 17. April 1879, verm. 12. Juli 1902

mit Natalie Konstantinowitsch, geb. 11. Oktbr. 1882.

Söhne:
1) Michael, geb. 23. Septbr. 1908
2) Paul, geb. 15. Mai 1910.
3) Emauuel, geb. 28. Mai 1912.

7) Xenia, geb . April 1881
8) Wera, geb. 24. Febr. 1887.
9) Peter, geb. 10. Oktbr. 1889

Nassau.
(S Luxemburg.)

 e anu vee.
(Reformiert.)

Königin Wilhelmina Helena Pauline, geb. 31. Aug.
1880, folgte 23. Novbr. 1890 ihrem Vater, König
Wilhelm 1III verm. 7. Febr. 1901 mit Heinrich,
Herzog zu Mecklenburg, Prinzen der Niederlande.

Tochter:
Juliaue Luise Emma Marie Wilhelmina, geb. 30. April

1909.



Niederlaude. — Norwegen. — Osterreich. 457

Mutter:

Königin Emma, Prinzessin zu Waldeck und Pyrmont,
geb. 2. Aug. 1858, verm. 7. Jan. 1879; Witwe
23. Novbr. 1890.

Morweegen.
(CLutherisch.)

König Haakou VII., Prinz von Dänemark, geb. 3. Aug.
1872, verm. 22. Juli 1896 mit

Maud, Prinzessin von Großbritannien und Irland, geb.
26. Novbr. 1869.

Sohn:
Olav, Kronprinz, geb. 2. Juli 1903.

Osterreicqh
Gatholisch.)

Kaiser Franz Joseph 1. Karl, Apostolischer König von
Ungarn, König von Böhmen c. geb. 18. Aug. 1830
(folgte seinem Oheim, Kaiser Ferdinand J., zufolge der
Abdankungs-Urkunde desselben und der Verzicht—
leistung seines Vaters, Erzherzogs Franz Karl Joseph,
2. Dezbr. 1848; als König von Ungarn gekrönt am
8. Juni 1867), verm. 24. April 1854 mit Clisabeth,
Herzogin in Bayern; Witwer 10. Septbr. 1898.

Kiuder:

1) Gisela Luise Maria, geb. 12. Juli 1856; s.
Bayern.
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2) Des am 30. Jan. 1889 verstorbenen Kronprinzen
Rudolf Witwe

Stephanie, Prinzessin von Belgien, geb. 21. Mai 1864,
vperm. 10. Mai 1881 (wiederverm. 22. März 1900 mit
Elemer Grafen Lonyay von Nagy-Lonya u. Vasaros

Nameny.)
Tochter:

Elisabeth Marie Heuriette, geb. 2. Septbr. 1883,
verm. 23. Jan 1902 mit Otto Fürsten zu

Windisch-Grätz.
3) Maria Valeria, geb. 22. April 1868; s. unten

bei D.

Brüder:

(Erzherzöge von Österreich):
1) Des Erzherzogs Ferdinand Maximilian (als Kaiser

von Mexiko, gest. 19. Juni 1867) Witwe
Charlotte Prinzessin von Belgien, geb. 7. Juni 1840,

verm. 27. Juli 1857.
Des am 19. Mai 1896 verst. Erzherzogs Karl
Ludwig, verm. 1) 4. Nopbr. 1856 mit Margarete
Prinzessin von Sachsen, Witwer 15. Septbr. 1858
9 2 ODtibr sssa mii Annuneiata, Prinzessin
von Sizilien, Witwer 4. Mai 1871; Witwe dritter

Ehe:
Marla Theresia, Infantin von Portugal, geb. 24 Aug.

1855, verm. 23. Juli 1873

Sohn zweiter Ehe:
1) Des Erzherzogs Otto Franz Joseph (geb. 21. April

1865, gest. 1. Novbr. 1906) Witwe
Maria Josepha, Prinzessin von Sachsen, geb.

31. Mai 1867.



Osterreich 459

Söhne:
1) Marl Frauz Joseph, geb. 17. Aug. 1887, verm.

21. Oktbr. 1911 mit

Zita, Prinzessin von Bourbon von Parma, geb.
9. Mai 1892.

Kinder:

1) Franz Joseph Otto, geb. 20. Nov. 1912.
2) Adelheid Maria, geb 3 Jan. 1914.
3) Robert Karl Ludwig, geb. 8. Febr. 1915.

2) Maximilian Eugen Ludwig, geb. 13. April 1895.

Töchter dritter Ehe:
2) Maria Aununciata, geb. 31. Juli 1876.
3) Elisabeth Amalia, geb 7. Juli 1878; s.

Liechtenstein.
3) Ludwig Victor Joseph Auton, geb. 15. Mai 1842.

Großvatersbrüder:
M Kinder des am 30. April 1847 verst. Erzherzogs Karl:

) Des Erzherzogs Albrecht (gest. 18. Febr. 1895)

Tochter:
Maria Theresia Aunna, geb. 15. Juli 1845;

s Württemberg.
6) Des Erzherzogs Karl Ferdinand (gest. 20. Novbr.

1874)
Kinder:

1) Friedrich Maria Albrecht, Herzog von Teschen,
geb. 4 Juni 1856, verm. 8. Oktbr. 1878 mit

Isabella, Prinzessin von Croy, geb. 27. Febr.
183 —3
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Kinder:
Maria Christina, geb. 17. Novbr. 1879,

verm. 10. Mai 1902 mit Emanuel Prinzen
zu Salm-Salm.
Maria Anuna, geb. 6. Jan. 1882; s. Parma.
Maria Henriette, geb. 10. Jan. 1883, verm.
3. Juni 1908 mit Gottfried, Prinzen zu Hohen—
loheSchillingsfürst, von Ratibor und Corwey.
Gabriele Maria Theresia, geb. 14. Sept. 1887.

5) Isabella Maria Theresia, geb. 17. Nov. 1888,
Bayern.

6) Marie Alice Emanuele, geb. 15. Jan. 1893.
7) Albrecht Franz Joseph, geb. 24. Juli 1897.

2) Maria Christine, geb. 21. Juli 1858; s.
Spanien.

3) Karl Stephau Eugen, geb. 5. Septbr. 1860,
verm. 28. Febr. 1886 mit

Maria Theresia, Erzherzogin von Österreich,
geb. 18. Septbr. 1862.

Kinder:
1) Eleonora Maria, geb. 28. Novbr. 1886,

verm. 9. Jan 1913 mit Alfons von Kloß.
Renata Maria, geb. 2. Jan. 1888, verm.

16. Jan. 1909 mit Hieronymus Prinzen
Radziwill.
Karl Albrecht Nicolaus, geb. 18. Dezbr. 1888.
Mechthildis Maria, geb. 11. Oktbr. 1891,
verm. 11. Jan. 1913 mit Alexander Prinzen
Czartoryski.

5) Leo Karl Maria, geb. 5. Juli 1893.
6) Wilh elm Franz Joseph, geb. 10. Febr. 1895.

49 Eugeun Ferdinaud Pius, geb. 21. Mai 1863.
c) Maria Karolina, geb. 10. Septbr. 1825; s. u.

t
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B. Des Erzherzogs Joseph, Palatinus von Ungarn (gest.
13. Jan. 1847):

Sohn:
Des Erzherzogs Joseph (gest. 13. Juni 1905) Witwe
Klotilde, Prinzessin von Sachsen-Coburg und Gotha,

geb. 8. Juli 1846, verm. 12. Mai 1864.

Kinder:

1) Maria Dorothea, geb. 14. Juni 1867, s.
Frankreich, Haus Orleans.

Mar garete Klementine Maria, geb. 6. Juli 1870,
verm. 15. Juli 1890 mit Albert Fürsten von
Thurn und Taxis.

3) Joseph August Victor, geb. 9. Aug. 1872,
verm. 15. Novbr. 1893 mit

Auguste, Prinzessin von Bayern, geb. 28. April 1875.

Kinder:

1) Joseph Frauz Leopold, geb. 28. März 1895.
2) Sophie Klementine, geb. 11. März 1899.
3) LadislausLuitpold Joseph, geb. 3 Jan. 1901.
4) Magdalena Maria Raineria, geb. 6. Septbr.

1909.

4 Elisabeth, geb. 9. März 1883.

O. Des Erzherzogs Rainer (gest. 16. Jan. 1853)

Sohn:
Des Erzherzogs Rainer (gest. 27. Jan. 1913) Witwe
Maria Karolina, geb. 10. Septbr. 1825, Erz—

herzogin von Osterreich (s. o.).
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D. Nachkommen des Erzherzogs Ferdinand, Großherzogs
von Toskana (gest. 18. Juni 1824).

Des Großherzogs Ferdinand IV. von Toskana (gest.
17. Jan. 1908)

Sohn:
Joseph Ferdinand Salvator, Erzherzog von ster

reich, geb. 24. Mai 1872.

Mutter:
Alice Marie, Prinzessin von Parma, geb. 27.

Dezbr. 1849, Witwe 17. Jan. 1908.

Geschwister:
1) Peter Ferdinand Salvator, geb. 12. Mai

1874, verm. 8. Novbr. 1900 mit

Maria Christine, Prinzessin beider Sizilien,
geb. 10. April 1877.

Kinder:
1) Gottfried Maria Joseph, geb. 14. März

1902.

2) Helene Maria, geb. 30. Oktbr. 1903.
3) Georg Maria Rainer, geb. 22. Aug. 1905.
4) Rosa Maria, geb. 22. Septbr. 1906.

GHeinrich Ferdinaud Salvator, geb. 13. Febr.
1878.

3) Auua Maria Theresia, geb. 17. Oktbr. 1879,
verm. 12. Febr. 1901 mit Johannes Fürsten
zu Hohenlohe-Bartenstein und Jagstberg.
 Margarete Maria Albertine, geb. 13. Oktbr.

1881.

2
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5) Germana Maria Theresia, geb. 11. Septbr.
1884.

6) Agnes Maria Theresia, geb. 26. März 1891.

Vatersgeschwister:
a) Des Erzherzogs Karl Salvator (gest. 18. Jan.

1892).
Kinder:

1) Maria Theresia, geb. 18. Septbr. 1862;
s. oben bei A.

NLeopold Salvator Maria, geb. 15. Oktbr.
1863, verm. 24. Oktbr. 1889 mit

Blanka von Castilien, Infantin von Spanien,
geb. 7. Septbr. 1868.

Kinder:

1) Maria de los Dolores, geb. 5. Mai
1891

Maria Immaculata, geb. 9. Septbr.
2.

Margarete Raineria, geb. 8. Mai 1894.
Rainer Karl Leopold, geb. 21. Nopbr.
6

vold Maria Alfons, geb. 30. Jan.
7.

„daria Antonia, geb. 13. Juli 1899.
AutonMaria, geb. 20. März 1901.
8) Assunta Alix, geb. 10. Aug. 1902.
9) Franz Joseph Karl, geb. *. Febr. 1905.

10) Karl Pius Maria, geb. 4. Dezbr. 1909,

3) Frauz Salvator Maria, geb. 21. Aug. 1866
verm. 31. Juli 1890 mit
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Marie Valerie, Erzherzogin von sterreich, geb.
22. April 1868

Kinder:

1) Elisabeth Frauziska, geb 27 Jdan.
1892, verm. 19. Septbr. 1912 mit Georg
Grafen von Waldburg-Zeil.

2) Frauz Karl Salvator, geb. 17. Febr. 1893.
3) Hubert Salvator, geb. 30. April 1894.
) GHedwig Maria, geb. 24. Septbr. 1896.
5) Theodor Salvator, geb. 9. Oktbr. 1899.

Gertrude Maria Gisela, geb. 19. Novbr.
1900.

Marie Elisabeth, geb. 19. Novbr. 1901.
) Klemeus Salvator, geb. 6. Oktbr. 1904.
Mathilde Maria, geb. 9. August 1906.

Karoline, geb. 5. Septbr. 1869; s. Sachsen
Coburg und Gotha.

5) Maria Immaculata, geb. 3. Septbr. 1878;
s Württemberg.

Maria Luise Annunciata, geb. 31. Oktbr. 1845,
verm. 31. Mai 1865 mit Karl Fürsten zu Isen—
burg; Witwe 4. April 1899.

„Ludwig Salvator Maria Joseph, geb. 4. Aug.
1847.

E. Des Erzherzogs Ferdinand, Herzogs von Modena
(gest. 1806) Nachkommen; s. Modena.
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ORAlpencourg.
(Lutherisch.)

Großherzog Friedrich August, geb. 16. Novbr. 1852
(folgte 13. Juni 1900 seinem Vater, Großherzog Peter),
verm. 1) 18. Febr. 1878 mit Elisabeth, Prinzessin
von Preußen, Witwer 28. Aug. 1895; 2) 24. Oktbr.
1896 mit

Elisabeth, Herzogin zu Mecklenburg, geb. 10. Aug. 1869.

Kiuder:

erster Ehe:
1) Sophie Charlotte, geb. 2. Febr. 1879; s. Preußen.

zweiter Ehe:
2) Nicolaus Friedrich Wilhelm, Erbgroßherzog, geb.

10. Aug. 1897.
3) Ingeborg Alix, geb. 20. Juli 1901.
4) Altburg Mathilde Marie Olga, geb. 19. Mai 1903.

Bruder:

Georg Ludwig, geb. 27. Juni 1855.

Großvatersbrudersohn:
des am 14. Mai 1881 verst. Herzogs Peter

Sohn:
Alexander Friedrich Konstantin, geb. 2. Juni 1844,

verm. 19. Jan. 1868 mit

Eugeunie, Prinzessin Romanowskaja, Herzogin von
Leuchtenberg, geb. 1. April 1845.

Sohn:
Peter Friedrich Georg, geb. 21. Novbr. 1868, verm.

9. Aug. 1901 mit
Olga Alexandrowna, Großfürstin von Rußland,

geb. 13. Juni 1882.

30
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Thronfolgeberechtigte Nebenlinie:
SchleswigHolsteinSonderburg-Glücksburg; s. Holstein.

Papsst
Beuedikt XV. (vorher Dr. theol. et jur. Giacomo della

Chiesa), geb. 21. Novbr. 1854, nach dem Ableben des
Papstes Pius X (20. Aug. 1914) zum Papst erwählt
3. Septbr. 1914, gekrönt 6. Septbr 1914.

Parma.
Vormals regierende Dynastie.

Herzog Heinrich Maria Albert Ferdinand Carl Pius
Ludwig Auton, geb. 13. Juni 1873, Sohn des Herzogs
Robert (gest. 16. Novbr. 1907).

Geschwister:
 rechte Geschwister aus des Vaters erster Ehe mit Maria

Pia, Hrinzessin beider Sizilien (gest. 29. Septbr. 1882):
rle Annuuciata, geb. 24. März 1872.

Naria, geb. 30. Juni 1875.
 gerese, geb. 15. Oktbr. 1876.

Maria ia Autoinette Karoline, geb. 9. Oktbr. 1877.
Deatrix Colomba Maria, geb. 9. Jan. 1879, verm.

30. Juli 1906 mit dem Grafen Luchesi Palli.
6) Elias, geb. 23. Juli 1880, verm. 25. Mai

1903 mit

Maria Auna, Erzherzogin von sterreich, geb. 6. Jan.
1882.

Kinder:

1) Elisabeth Maria, geb. 17. März 1904.
2) Marie Franziska, geb. 5. Septbr. 1906.
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3) Robert Raiuer, geb. 7. Aug. 1909.
4) Frauz Alfons, geb. 14. Juni 1913.

2) Halbgeschwister aus des Vaters zweiter Ehe mit
Maria Autonia, Infantin von Portugal, geb. 28. Novpbr.
1862. verm. 15. Oktbr 1884, Witwe 17. Novbr. 1907:

c1 das Neves Adelheid, geb. 5. Aug. 1885.
Irdinand Maria Ignaz, geb. 1. Aug. 1886.
Narl Maria, geb. 25. Mai 1889.
a4 e Marie, geb 22. April 1890.

Larte, geb. ). Mai 1892, s. Hsterreich.
1 Maria Bincenz, geb. 28. Septbr. 1893.
12, enatus Karl Maria Joseph, geb. 17. Oktbr. 1894.
14) Maria Autonia Sophie, geb 7. Novbr. 1895.
15) Isabelle Maria Anna, geb. 14. Juni 1898.
16) Ludwig, geb. 5. Dezbr. 1899.
17) Henuriette Anna, geb 8. März 1903.
18) Gaëtan Maria Josef, geb. 11. Juni 1905.

Vatersgeschwister:
1) Alice Marie, geb. 27. Dezbr. 1849; s. Österreich bei D.
2) Des Prinzen Heinrich, Grafen von Bardi (gest. 14. April

1905) Witwe
Adelgunde, Infantin von Portugal, geb. 10. Novbr. 1858,

verm. 15. Oktbr. 1876

Portugal Mepublik.)
Katholisch.)

Vormals regierende Dynastien.
(Haus Sachsen-Coburg und Gotha — Braganza).

König Emmanuel, (Manoel), geb. 15. Novbr. 1889
(folgte 1. Febr. 1908 seinem Vater, König Karl J.,
des Thrones verlustig 5. Oktbr. 1910), verm. 3. Sept.
1913 mil

30*
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Auguste Victoria, Prinzessin von Hohenzollern, geb.
19. Aug. 1890.

Mutter:
Königin Amalie, geb. Prinzessin von Orleans-Bourbon,

geb. 28. Septbr. 1865, verm. 22. Mai 1886, Witwe
1. Febr. 1908.

Vatersbruder:
Alfous, Herzog von Oporto, geb. 31. Juli 1865.

Ur-Urgroßvatersbruder:
des am 14. Novbr. 1866 verstorbenen Infanten Don

Miguel, Herzogs von Braganza,

Kinder:
a) Marxia das Neves, geb. 5. Aug. 1852; s.

Spanien.
b) Michael, Herzog von Braganza, geb. 19. Septbr,

1853, verm. ) 17. Oktbr. 1877 mit Elisabeth,
Prinzessin von Thurn und Taxis, Witwer 7. Febr.
1881; 2) 8. Novbr. 1893 mit

Therese, Prinzessin zu Löwenstein-Wertheim-Rosenberg.
geb. 4. Jan. 1870.

Kinder erster Ehe:
Mich ael, geb. 22. Septbr. 1878, verm. 15.
Sept. 1909 mit Anita Stewart.

„Frauz Joseph, geb. 7. Septbr. 1879.
30 Maria Theresia, geb. 26. Jan. 1881, verm.

22. Mai 1900 mit Karl Ludwig Prinzen von

Thurn und Tarxis.
Töchter zweiter Ehe:

9 Etisabeth, geb. 19. Novbr. 1894.
5) Maria Benedikta, geb. 12. Aug. 1886.

38
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6) Mafalda, geb. 4. Oktbr. 1898.
7) Maria Anna, geb. 3. Septbr. 1899.
8) Maria Autonia, geb. 12. März 1903.
9) Filippa Maria Auna, geb. 27. Juli 1905.

10) Duarte, geb. 23. Septbr. 1907.
11) Maria Adelheid, geb. 31. Jan. 1912.

Maria Theresia, geb 24 Aug. 1855; s. Hsterreich.
d) Maria Josepha, geb. 19. März 1857; s. Bayern.
»Adelgunde, geb. 10. Novbr. 1858; s. Parma.
f) Maria Anna, geb. 13. Juli 1861; s. Luxemburg.
g) Maria Anutonia, geb. 28. Novbr. 1862; s. Parma.

Preunßen.
(Evangelisch.)

Friedrich Wilhelm II. Victor Albert, Deutscher Kaiser und
König von Preußen, geb. 27. Januar 1859 (folgte
seinem Vater, Kaiser und König Friedrich III. 15. Juni
1888), verm. 27. Febr. 1881 mit

Auguste Victoria, Prinzessin zu Schleswig-Holstein—
Sonderburg-Augustenburg, geb. 22. Oktbr. 1858.

Kinder:
 Friedrich Wilhelm Victor August Ernst, Kronprinz

des Deutschen Reiches und von Preußen, geb.
6. Mai 1882, verm. 6. Juni 1905 mit

Cecilie Auguste Marie, Herzogin zu Mecklenburg, geb.
20. Septbr. 1886.

Söhne:
1) Wilhelm, geb. 4. Juli 1906.
2) Louis Ferdinaud, geb. 9. Nov. 1907.
3) Hubertus Karl Wilhelm, geb. 30. Sept. 1909.
4) Friedrich, geb. 20. Dezbr. 1911.

46
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2) Wilhelm Eitel-Friedrich Christian Karl, geb. 7.
Juli 1883, verm. 27. Febr. 1906 mit

Sophie Charlotte, Herzogin von Oldenburg, geb.
2. Febr. 1879.

3) Adalbert Ferdinand Bereugar Victor, geb. 14. Juli
1884, verm. 3 August 1914 mit

Adelheid, Prinzessin von Sachsen-Meiningen, geb.
16. August 1891.

49 Augnst Wilhelm Heiurich Güuther Victor, geb.
29. Jan. 1887, verm. 22. Oktbr. 1908 mit

Alexaudra Victoria, Prinzessin zu Schleswig-Holstein—
Sonderburg-Glücksburg, geb. 21. April 1887.

Sohn:
Alexauder Ferdinand, geb. 26 Dezbr. 1912.

Oskar Karl Gustav Adolf, geb. 27. Juli 18388,
morgan vermählt 31. Juli 1914 mit Ina, Gräfin
von Bassewitz, Gräfin von Ruppin, geb. 27. Jan.
1888

„TJoachim Franz Humbert, geb. 17. Dezbr. 1890.
7 Victoria Luise Adelheid, geb. 135 Septbr. 1892;

s. Braunschweig.

Geschwister:
1) Victoria Elisabeth Auguste Charlotte, geb. 24. Juli

1860; s. Sachsen-Meiningen.
2) Albert Wihelm Heiurich, geb. 14. Aug. 1862 verm.

24. Mai 1888 mit
Irene, Prinzessin von Hessen und bei Rhein, geb 11. Juli

1866.

Söhne:
1) Waldemar Wilhelm Ludwig, geb. 20. März 1889.
Wilhelm Victor Karl August Heinrich Sigismund,

geb. 27. Novbr. 1896.
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3) Friederike Amalie Wilhelmine Vietoriag, geb 12. April
1866; s. Schaumburg-Lippe

4) Sophie Dorothea Ulrike Alice, geb. 14. Juni 1870;
s. Griechenland.

Margarete Beatrix Feodora, geb. 22. April 1872;
s. Hessen.

Vatersschwester:
Luise Maria Elisabcth, geb. 3. Dezbr. 1838; s. Baden.

Großvatersbrüder:
aus Königs Friedrich Wilhelm III. (gest. 7. Juni

1840) Ehe mit Königin Luise, Herzogin zu Mecklen—
burg-Strelitz (gest. 19. Juli 1810):

Des Prinzen Karl (gest. 21. Jan 1883)

Kinder:
1) Des Prinzen Friedrich Karl (gest. 15. Juni 1885)

Kinder:
1) Luise Margarete Alexandra, geb.25. Juli 1860;

s. Großbritannien.
2) Joachim Karl Wilhelm Friedrich Leopold, geb.

14. Novbr. 1865, verm 24 Juni 1889 mit
Luise Sophie, Prinzessin zu Schleswig-Holstein—

Sonderburg-Augustenburg, geb. 8. April 1866.

Kinder:
a Margarete, geb. 17. April 1890.
5

rich Sigismund, geb. 17. Dezbr. 1891.
Friedrich Karl, geb. 6. April 1893.
) Friedrich Leopold, geb. 27. Aug. 1895.

 Marie Anna Friederike geb. 177 Mai 1836;
s. Hessen (Kurhaus).



472 Genealogie.

b) Des Prinzen Albrecht (gest. 14 Oktbr. 1872) Sohnes
Friedrich Wilhelm Nikolaus Albrecht (gest. 13. Septbr.
1906)

Söhne:
1) Friedrich Heinrich, geb. 15. Juli 1874.
2) Joachim Albrecht, geb. 27. Septbr. 1876.
3) Friedrich Wilhelm, geb. 12. Juli 1880, verm.

8. Juni 1910 mit
Agathe, Prinzessin von Ratibor und Corvey,

Prinzessin zu Hohenlohe -Schillingsfürst, geb.
24. Juli 1888.

Töchter:
1) Marie Therese, geb. 2. Mai 1911.
2 Luise Henriette, geb. 21. Juli 1912.
3) Mariaune, geb. 23 Aug 1913.

Hohenzollern.
(Durch Staatsvertrag vom 7. Dezbr. 1849 den Königl. Preuß.

Staaten einverleibt)

Gatholisch.)
Fürst Wilhelm Angust Karl, geb.7. März 1864, verm.

1) 7. Juni 1889 mit Maria Theresia, Prinzessin beider
Sizilien, Witwer 1. März 1909, 2) mit

Adelgunde, Prinzessin von Bayern, geb. 17. Oktbr. 1870.

Kinder erster Ehe:

1) Auguste Victoria, geb 19. Aug. 1890; s. Portugal.
2) Friedrich Victor,
 n n geb. 30. Aug. 1891.

Brüder:

1) Ferdinand Victor Albert, geb 24 Aug. 1865, König
von Rumänien (s. dort).
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2) Karl Auton, geb. 1. Septbr. 1868, verm. 28. Mai
1894 mit

Josephine, Prinzessin von Belgien, geb. 18. Oktbr.
1872.

Kinder:
1) Stephauie, geb. 8. April 1895.
2) Marie, geb. 23. Oktbr. 1896.
3) Albrecht, geb. 28. Septbr. 1898.

Vatersbruder:

Des Prinzen Friedrich (gest. 2. Dezbr. 1904) Witwe
Luise, Prinzessin von Thurn und Taxis, geb. 1. Juni
1859, verm. 21. Juni 1879.

Reuß.
(Cutherisch.)

1. Neuß ältere Linie zu Greiz.
Fürst Heinrich XXIV., geb. 20. März 1878 (folgte seinem

Vater, Fürsten Heinrich XXIIL., 19. April 1902).
[Für den an der Ausübung der Regierung dauernd behinderten

Fürsten hat Fürst Heinrich XXVII. Reuß j. L. die Regent—
schaft übernommen.]

Schwestern:
1) Emma Karoline, geb. 17. Jan. 1881, verm. 14. Mai

1903 mit Erich Grafen Künigl.
.Marie Agnes, geb. 26. März 1882, verm. 4 Febr.

1904 mit Ferdinand Freiherrn von Gnagnoni.
Hermine, geb. 17. Dezbr. 1887, verm. 7. Jan.
1907 mit Johann Georg Prinzen von Schönaich—
Carolath.
Ida Emma Antoinette, geb. 4. Septbr. 1891, verm.
6. Nov. 1911 mit Christoph, Prinzen zu Stolberg—
Roßla.
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Il. Reuß jüngere Linie zu Schleiz
Fürst Heinrich XVII, geb. 10. Novbr. 1858 folgte seinem

Vater, Fürsten Heinrich XlV, 29 März 1913) verm.
11. Novbr. 1884 mit

Elise, Prinzessin zu Hohenlohe- Langenburg, geb.
4. Septbr. 1864.

Kinder:

) Viktoria Feodora Agues, geb. 21. April 1889.
2) Luise Adelheid Ida, geb. 17. Juli 1890.
3) Heiurich XV, geb. 13. Mai 1895.

Schwester:
Elisabeth Adelheid Helene, geb. 27. Oktbr. 1859,
verm. 17. Novbr. 1887 mit Hermann Prinzen zu
SolmsBraunfels; Witwe 30. Aug. 1900.

Nebenlinie ReußSchleizKöstritz.
Prinz Heinrich XXI. Reuß j. L., geb 23 Juni 1891.

Sohn des Fürsten Heinrich XIV gest. 2. Oktbr. 1910,
folgte seinem Vater in das Paragiat Köstritz).

Geschwister:
1) Regina Felicitas Helene, geb. 4. April 1886.
2) Sibylle Gabriele, geb. 26. Septbr. 1888
3) Heiurich XI, geb. 2. Septbr. 1892.
 Gasvarine Eleonore Viola, geb. 5. April 1898.

Mutter:

Elisabeth, Prinzessin Reuß-Schleiz-Köstritz, geb 10. Juli
1860. verm. 27. Mai 1884, Witwe 2. Oktbr. 1910.

Vatersschwestern:
1) Eleonore Karoline Gasparine, geb. 22. Aug. 1860,
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verm. 1. März 1908 mit Ferdinand, Fürsten, jetz Könige
der Bulgaren.

2) Elisabeth Johanna Auguste, geb. 2. Jan. 1865.

Großvatersbrüder:
Vollbürtige, aus der 1. Ehe des Prinzen Heinrich

LXIII. mit Eleonore, Gräfin zu Stolberg-Wernigerode:
a) Des Prinzen Heinrich VII. (gest. 2. Mai 1906) Witwe:
Marie, Prinzessin von Sachsen-Weimar, geb. 20. Jan. 1849,

verm. 6. Febr. 1876.

Kinder:

1) Heiurich AAAMI„ geb. 4 März 1878.
2) Heiurich XXXIII. geb. 26. Juli 1879, verm.

17. Mai 1913 mit

Biktoria Margarete, Prinzessin von Preußen, geb.
17. April 1890.

3) Sophie Renate, geb 27. Juni 1884 (s. unten.)
49 Heiurich XV, geb. 1. Aug. 1887, verm. 20.

April 1911 mit
Maria, Prinzessin von Sachsen- Altenburg, geb.

6. Juni 1888

Tochter:
Marie Heleune, geb. 23. Febr. 1912.

Halbbürtige, aus der 2. Ehe des Prinzen Heinrich
LXIII. mit Karoline, Gräfin zu Stolberg-Wernigerode:

1. Des Prinzen Heinrich XII. (gest. 15. Aug. 1866) und
seiner Gemahlin Anna, Gräfin von Hochberg-Fürsten—
stein (s. unter 0)

Sohn:
Heiurich AXUIII, geb. 3. Juni 1859 (verzichtete für

seine Person auf den Prinzentitel und wurde
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Ebersdorf 15. Juli 1908 reuß. J. L) Graf
von Dürrenberg, verm. 18. Septbr. 1884 mit

Magdalene, Gräfin zu Solms-Laubach, geb. 11. Dezbr.
1863, geschieden 4. Juni 1907.

Kinder:
1) Seinrich XXV, geb. 4. Juni 1887, verm.

Dezbr. 1909 mit
Sophie Reuate, Prinzessin Reuß j. L., geb. 27.

Juni 1884.
Kinder:

1) Heinrich J., geb. 8. Oktbr. 1910.
2) Felicitas, geb. 5. Juli 1914.

2) BHeiurich MXVI, geb. 10. Aug. 1888.
3) Benigna Karoline, geb. 12. Nopbr. 1892.

o) Des Prinzen Heinrich XIII. (gest. 3. Jan. 1897)
Witwe:

Auna, Gräfin von Hochberg-Fürstenstein, Witwe des
Prinzen Heiurich XII. (s. unter b), geb. 23. Juli 1839,
verm. 25. Septbr. 1869.

d) Des Prinzen Heinrich XV. (gest. 23. Dezbr. 1869) Witwe
Luitgarde, Gräfin zu Stolberg-Wernigerode, geb. 30. Aug.

1838, verm. 26. Novbr. 1863.

Töchter:
WMargarete Karoline Elisabeth, geb. 1. Oktbr. 1864,

verm. 29. Oktbr. 1891 mit Karl Prinzen zu Bent—
heim-Tecklenburg.

2) Auguste Marie Luise, geb 7. Febr. 1866.
3) Gertrud Ernestine Eleonore, geb. 20. Juli 1867.
4 Annua Marie, geb. 4. Novbr. 1868.

Urgroßvatersbruder:
Des Prinzen Heinrich LIXXIV. (gest. 22. Febr. 1886)
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Kinder:
1) Des Prinzen Heinrich IX. (gest. 1. Aug. 1898)

Kinder:
) Marie Klementine Jenny, geb. 7. Febr. 1860, verm.

19. Mai 1883 mit Heinrich Grafen von Witzleben
Alt-Doebern.

2) Beinrich XX., geb. 25. Novbr. 1864, verm.
24. Septbr. 1898 mit

Feodora, Prinzessin von Sachsen-Meiningen, geb.
12. Mai 1879.

2) Des Prinzen Heinrich XXV. (gest. 25. Aug. 1911)
Witwe

Elisabeth, Gräfin zu Solms-Laubach, geb. 29. Oktbr.
1862, verm. 30. Aug. 1886.

Kinder:
1) Emma Elisabeth Barbara, geb. 25. Aug. 1887,

verm. 30. Aug. 1911 mit Siegfried, Grafen
von Lüttichau.
Marie risitte, geb. 21. Jan. 1889.

z) Emm: o. 23. Mai 1890.
) Heiur. xvV, g.b. 30 Jan. 1894
) Heinrich XVII, o. 13. Dezbr. 1897.

„Marie Klementine, geb. 18. Mai 1858.
 Emma Elisabeth, geb. 10. Juli 1860, verm.

27. Mai 1884 mit Heinrich XXIV., Fürsten Reuß—
Köstritz, Witwe 2 Oktbr. 1910 (. o.)

5) Heiurich XXL., geb. 10. Dezbr. 1868.

Des Prinzen Heinrich 1I. (gest. 29. Juni 1852)

Söhne:
1) Des Prinzen Heinrich XVIII. (gest. 15. Aug. 1911)

Witwe
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Charlotte, Herzogin zu Mecklenburg, geb. 7. Nopbr.
1868, verm. 17. Novbr. 1886,

Söhne:
1) Heinrich AXX.A, geb. 1. Novbr. 1888.
2) Heinrich AViIl, Feb. 6. Nobbr. 1889.
3) GHeiurich UIl, geb. 22. Septbr. 1892.

2) Des Prinzen Heinrich XIX. (gest. 13. März 1904)
Witwe

Marie, Prinzessin zu Hohenlohe-Oehringen, geb. 25. Juli
1849, verm. 25. Juni 1877.

Rumänien.
(Gaus Hohenzolleru.)

(GKatholisch und orthodox.)
Ferdinaud Viltor Albert, geb 24. Aug. 1865, folgte

seinem Oheim König Carol l. von Rumänien 10. Oktbr.
1914, verm. 10. Jan. 1893 mit

Marie, Prinzessin von Sachsen-Coburg und Gotha, geb.
29. Oktbr. 1875.

Kinder:
 aeb. 15. Oktober 1893.

„eth, geb. 11. Oktober 1894.
geb. 8. Januar 1900.

41 olaus. geb. 17. August 1903.
5) Ileaua, geb. 4. Januar 1909,
6) Mircea, geb. 3. Januar 1912.

Vatersbruders, des am 10. Oktober 1914 verstorbenen
Königs Carol J. von Rumänien

Witwe:
Elisabeth, Prinzessin zu Wied, geb. 29. Dezbr. 1843,

vermählt 15. Novbr. 1869.
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 3
(Griechisch-orthodox.)

Kaiser Nikolaus II. Alexandrowitsch, geb. 18. Mai 1868,
(folgte seinem Vater, Kaiser Alexander III. Alex—
androwitsch, 1. Novbr. 1894), verm. 26. Nopbr. 1894
mit

Alexaudra Feodorowna (Alix), Prinzessin von Hessen und
bei Rhein, geb. 6. Juni 1872.

Kinder:
(Großfürst und Großfürstinnen von Rußland)
i NMicolajewuna, geb. 15. Novbr. 1895.
dqana Nicolajewua, geb. 10. Juni 1897.

Maria Nicolajewua, geb. 26. Juni 1899.
4 Auastasia Nicolajewna, geb. 17. Juni 1901.
5) Alexis Nikolajewitsch, Großfürst-Thronfolger, geb.

11. Aug. 1904

Mutter:
Maria Feodorowna (Dagmar), Prinzessin von Dänemark,

geb. 26. Novbr. 1847, verm. mit Kaiser Alexander III.
9. Novbr. 1866, Witwe 1. Novbr. 1894.

Geschwister:
(Großfürst und Großfürstinnen)

TXenia Alexandrowua, geb. 6. April 1875 (. u.).
Michael Alexandrowitsch, geb. 4. Dezbr. 1878.
DO Iga Alexandrowna, geb. 13 Juni 1882; s. Olden—

burg.
Vatersgeschwister:

(Großfürsten und Großfürstin)
a) Des Großfürsten Wladimir Alexandrowitsch (gest.

17. Febr. 1909) Witwe
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Marie Pawlowna, Herzogin zu Mecklenburg, geb. 14. Mai
1854, verm. 28. Aug. 1874.

Kinder:
(Großfürsten und Großfürstin)

1) Kyrill Wladimirowitsch, geb. 12. Okltbr. 1876,
verm. 8. Oktbr. 1905 mit

Viktoria Melita, gesch. Großherzogin von Hessen, geb.
Prinzessin von Sachsen-Coburg und Gotha, geb.
25. Novbr. 1876.

Töchter:
1) Maria Kyrillowna, geb. 2. Febr. 1907.
2) Kyra Kyrillowua, geb. 9. Mai 1909.

2) Boris Wladimirowitsch, geb. 24. Novbr. 1877.
3) Aundreas Wladimirowitsch, geb. 14. Mai 1879.

49 Helena Wladimirowna, geb. 29. Jan. 1882;
s. Griechenland.

b) Maria Alexaundrowua, geb. 17. Oktbr. 185333,
Sachsen-Coburg und Gotha.

c) Des Großfürsten Sergius Alexandrowitsch (gest. 16. Febr.
1905) Witwe

Elisabeth Feodorowna, Prinzessin von Hessen und bei
Rhein, geb. 1. Novbr. 1864, verm. 15. Juni 1884.

d) Paul Alexandrowitsch, geb. 3. Oktbr. 1860, verm. 17. Juni
1889 mit Alexandra Georgiewna, Prinzessin von Griechen
land, geb. 30. Aug. 1870: Witwer 24. Septbr. 1891.

Kinder:
(Großfürstin und Großfürst)

1) Maria Pawlowna, geb. 18. Apr. 1890 (. Schweden).
2) Demetrius Pawlowitsch, geb. 18. Septbr. 1891.



Rußland. 481

Großvatersbrüder:
aß Des Großfürsten Konstantin Nicolajewitsch (gest.

25. Jan. 1892)
Kinder:

(Großfürsten und Großfürstin)
1) Nicolaus Konstantinowitsch, geb. 14. Febr. 1850.
2) Olga Konstantinowna, geb. 3. Septbr. 1851; s.

Griechenland.
3) Konstauntin Konstantinowitsch, geb. 22. Aug. 1858,

verm. 27. April 1884 mit
Elisabeth Mawrikiewna, Prinzessin von Sachsen-Alten—

burg, geb. 25. Jan. 1865.

Kinder (Prinzen und Prinzessinnen):
1) Johann Konstantinowitsch, geb. 5. Juli 1886,

verm. 21. Aug. 1911 mit
Helene, Prinzessin von Serbien, geb 4. Nov. 1884.

Sohn:
Wssewolod, geb. 7. Jan. 1914.

..Gabriel Konstantinowitsch, geb. 15. Juli 1887.
Tatjaua Konstantinowna, geb. 23. Jan. 1890,

verm. 24. Aug. 1911 mit Konstantin, Fürsten
grationMuchransky.
antinKonstantinowitsch, geb. 1. Jan. 1891.

„IJer Konstantinowitsch, geb. 10. Juni 1894.
6) Georg Konstautinowitsch, geb. 5. Mai 1903.
7) Wera Konstantiuowna, geb. 23. April 1906.

4) Demetrius Konstantinowitsch, geb. 13. Juni 1860.

b) Des Großfürsten Nicolaus Nicolajewitsch (gest. 25. April
1891)

Söhne (Großfürsten):
1) Nicolaus Nicolajewitsch, geb. 18. Novbr. 1856,

verm. 10. Mai 1907 mit
HI2
—
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Auastasia (Stana) Nikolajewna, Fürstin Romanowsky,
geb. Prinzessin von Montenegro (s. Montenegro).

2) Peter Nicolajewitsch, geb. 22. Jan. 1864, verm.
26. Juli 1889 mit

Militza Nicolajewna, Prinzessin von Montenegro,
geb. 26. Juli 1866.

Kinder GPrinz und Prinzessinnen):
1) Marina Petrowuna, geb. 11. März 1892.
2) RomanVetrowitsch, geb. 17. Oktbr. 1896.
3) Nadeschda Petrowna, geb. 15. März 1898.

c) Des Großfürsten Michael Nicolajewitsch (gest. 18. Dechr.
1909)

Kinder:
(Großfürsten und Großfürstin)

1) Nicolaus Michailowitsch, geb. 26. April 1859.
Anastasia Michailowna, geb. 28. Juli 1860; s.

Necklenburg-Schwerin.
„Iichael Michailowitsch, geb. 16. Oktbr. 1861,
morgan. verm. 26. Febr. 1891 mit Sophie Gräfin
Tolby (Cochter des Prinzen Nicolaus von
Nassau).
Georg Michailowitsch, geb. 23. Aug. 1863, verm.
13. Mai 1900 mit

Maria Georgiewua, Prinzessin von Griechenland, geb.
3. Maärz 1876.

Töchter (Prinzessinnen):
1) Nina Georgiewna, geb. 19. Juni 1901.
2) Xenia Georgiewna, geb. 21. Aug. 1903.

5) Alexauder Michailowitsch, geb. 13. April 1866,
verm. 6. Aug. 1894 mit

Xenia Alexaudrowna, Großfürstin von Rußland, geb.
6. April 1875 (. 0).

*
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Kinder (Prinzen und Prinzessin):
Irene Alexaundrowna, geb. 15. Juli 1895, ver—

mählt 2. Febr. 1914 mit Fürsten Felix Jussupow.
Aundreas Alexaundrowitsch, geb. 24. Jan. 1897.
eodor Alexandrowitsch, geb. 23. Dezbr. 1898.

aikita Alexandrowitsch, geb. 16. Jan. 1900.
5) Demetrius Alexandrowitsch, geb. 14. Aug. 1901.
6) Rostislaw Alexandrowitsch, geb. 23. Novbr. 1902.
7) Wassili Alexandrowitsch, geb. 6. Juli 1907.

6) Sergius Michailowitsch, geb. 7. Oktbr. 1869.

S ach en
l. Albertinische Linie.

Gönigliches Haus.)
Katholisch.)

König Friedrich August 1III. Johann, geb. 25. Mai 1865
(olgte seinem Vater, König Georg, 15. Oktbr. 1904)
verm. 21. Novbr. 1891 mit Luise, ehem. Erz
herzogin von Osterreich (geschieden 11. Febr. 1903).

Kinder:

1) Friedrich August Georg, Kronprinz, geb. 15.
Jan 1893

2) Friedrich Christian, geb. 31. Dezbr. 1893.
3) Ernst Heinrich Ferdinaud, geb. 9. Dezbr. 1896.
4) Margarete Karola, geb. 24. Jan. 1900.
5) Maria Alix, geb. 27. Septbr. 1901.
6) Anna Monika Pia, geb. 4. Mai 1903.

Geschwister:
1) Mathilde Marie Auguste, geb. 19. März 1863.
2) Maria Josepha, geb. 31. Mai 1867; s. Hsterreich.

4*
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3) Johaun Georg Pins, geb. 10. Juli 1869, verm.
5. April 1894 mit Jsabella, Herzogin von Württem—
berg; Witwer 24 Mai 1904, wiederverm. 30. Oktbr.
1906 mit

Maria Jumakulata, Prinzessin von Bourbon—
Sizilien.

4) Max Wilhelm August, geb. 17. Novbr. 1870.

sh. Erunestinische Linie.
Sachsen-Weimar-Eisenach.

Lutherisch.)
Großherzog Wilhelm Ernust Karl, geb. 10. Juni 1876

(folgte seinem Großvater, Großherzog Karl Alexander,
5. Jan. 1901), verm. 30. April 1903 mit Karoline,
Prinzessin Reuß ä. L., Witwer 17. Jan. 1905, wieder—
verm. 4. Januar 1910 mit

Karola Feodora Charlotte, Prinzessin von Sachsen—
Meiningen, geb. 29. Mai 1890.

Kinder zweiter Ehe:
1) Sophie Luise Adelheid,geb 20. März 1911.
2) Wilhelm Ernst, Erbgroßherzog, geb. 28. Juli 1912.

Vatersschwester:
Maria Alexandrine Anua, geb. 20. Jan. 1849;

s. ReußSchleiz Köstritz.

Urgroßvatersbruder:
des Herzogs Bernhard (gest. 1862) Nachkommen:

Des Prinzen Hermann (gest. 31. Aug. 1901)
Kinder:

) Wilhelm Karl Beruhard, geb. 31. Dezbr. 1853,
verm. 11. Abril 1885 mit
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Gerta, Prinzessin zu Isenburg-Büdingen-Wächters—
bach, geb. 18. Jan 1863.

Kinder:

1) HermannKarl Beruhard, geb. 14. Febr. 1836
(verzichtet auf Namen, Rang und Titel eines
Prinzen des Großh. Hauses und erhält Weimar
2. August 1909 für sich und seine ehelichen
Nachkommen den Namen und Rang als Graf
von Ostheim.

2) Albert Wilhelm Karl, geb. 31. Dezbr. 1856.
Olga Marie, geb. 8. Septbr. 1869, verm. 22. April
1902 mit Leopold, Prinzen zu Isenburg-Birstein.

Sachsen-Meiningen.
(Lutherisch.)

Herzog Beruhard Friedrich Wilhelm, geb. 1. April 1851
(folgte seinem Vater Herzog Georg II. 25. Juni 1914)
verm. 18. Febr. 1878 mit

Charlotte, Prinzessinvon Preußen, geb. 24. Juli 1860.

Tochter:
Feodora, geb. 12 Mai 1879; s. Reuß j. L.

Geschwister:
1) Maria Elisabeth, geb 23. Septbr. 1853
2) Erust Bernhard Victor Georg, geb. 27. Septbr. 1859,

morg. verm. 20. Septbr. 1892 mit Katharina Freifrau
von Saalfeld.

3) Des am 23. Aug. 1914 gestorbenen Prinzen Friedrich
Witwe:

Adelheid, Prinzessin zur Lippe, geb. 22. Juni 1870.
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Kinder:
1) Karola Feodosa Charlotte, geb. 29. Mai 1890;

s. Sachsen-Weimar.
) Adeiheid Erna, geb. 16. Aug. 1891; s. Preußen.
3) Georg, geb. 11. Oktbr. 1892.
4 Luise Marie, geb. 13. März 1899.
5) Beruhard Friedrich, geb. 30. Juni 1901.

Vatersschwester:
Auguste, geb. 6. Aug. 1843; s. Sachsen-Altenburg.

Sachsen-Altenburg.
(Vormals Hildburghausen).

Lutherisch.)
Herzog Erust II., geb. 31. Aug. 1871, Sohn des am

I3. Mai 1907 verstorbenen Herzogs Moritz, folgte
seinem Oheim, Herzog Ernst, gest. 7. Febr. 1908,
verm. 17. Februar 1898 mit

Adelheid, Prinzessin zu SchaumburgLippe, geb. 22. Septbr.
1875.

Kinder:

1) Charlotte, geb. 4. März 1899.
2) Wilhelm Georg-Moritz, Erbprinz, geb. 13. Mai

1900.
3) Elisabeth, geb. 6. April 1903.
4 Friedrich Erust, geb. 15. Mai 1905.

Schwestern:
Marie Auna, geb. 14. März 1864; s. Schaumburg
Lippe.

2) Elisabeth, geb. 25. Jan. 1865: s. Rußland.
3) Luife, geb. 11 Aug. 1873; s. Anhalt.
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Mutter:

Auguste, geb. Prinzessin von Sachsen-Meiningen, geb.
6. August 1843, verm. 15. Oktbr. 1862, Witwe
13. Mai 1907

Großvatersbrüder:
a) Des Herzogs Joseph (gest. 25. Novbr. 1868)

Tochter:
Heuriette Friederike Therese, geb. 9. Oktbr. 1823.

b) Des Prinzen Eduard (gest. 16. Mai 1852)

Kinder zweiter Ehe
mit Luise, Prinzessin Reuß-Greiz:

1) Des Prinzen Albert (gest. 22 Mai 1902) Witwe:
Helene, Herzogin zu Mecklenburg, geb. 16. Jan. 1857,

verm. 13. Dezbr. 1891.

Töchter erster Ehe
mit Marie, Prinzessin von Preußen, Witwe des Prinzen

Heinrich der Niederlande:
Olga Elisabeth, geb. 17. April 1886, verm.
20. Mai 1913 mit Karl Friedrich Grafen von
Pückler.

„„Maria, geb. 6. Juni 1888; s. Reuß j. L.
WMaria Gaspariue Amalia, geb. 28. Juni 1845;

s. Schwarzburg-Sondershausen.

Sachsen-Coburg und Golha.
(Lutherisch und Katholisch.)

Herzog Leopold Karl Eduard, Königl. Prinz von Groß—
britannien und Irland, Herzog von Albany, Königl.
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Hoheit, geb. 19. Juli 1884 (folgte 30. Juli 1900
seinem Oheim, Herzog Alfred), verm. 11. Oktbr. 1905 mit

Vietoria Adelheid, Prinzessin zu Schleswig-Holstein
Sonderburg-Glücksburg, geb. 31. Dezbr. 1885.

Kinder:

1) Johaun Leopold, Erbprinz, geb. 2. Aug. 1906.
2) Sibylle, geb. 18. Jan. 1908.
3) Hubertus, geb. 24 Aug. 1909.
4) Karoline Mathilde, geb. 22. Juni 1912.

Vatersbruder:

des am 20. Juli 1900 verstorbenen Herzogs Alfred
Witwe:

Maria Alexaudrowua, Großfürstin von Rußland, geb.
17. Ottbr. 1858, verm. 23. Jan 1874

Töchter:
1) Maria, geb. 29. Oktbr. 1875; s. Rumänien.
2 Victoria Melita, geb.25. Novbr. 1876; s. Rußland.
3) Alexandra Luise Olga, geb. 1. Septbr. 1878,

verm. 20. April 1896 mit dem Fürsten Ernst
zu Hohenlohe-Langenburg.

Beatrice, geb. 20 April 1884; s. Frankreich,
Haus Orleans.

Urgroßvatersbrüder:
A) Des wail. Prinzen Ferdinand Söhne:

Des am 17. Dezbr. 1885 verst. Prinzen Ferdinand,
Königs von Portugal, Nachkommen; s. Portugal.
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 Des am 26. Juli 1881 verst. Prinzen August

Kinder:

1) Philipp Ferdinaud Maria, geb. 28. März 1844,
verm. 4. Febr 1875 mit

Luise, Prinzessin von Belgien, geb. 18. Febr. 1858
(geschieden 15. Januar 1906.)

Kinder:

1) Leopold Klemens Philipp, geb. 19. Juli 1878.
2) Dorothea, geb. 30. April 1881; s. Holstein.

) Des am 14. Septbr. 1907 verstorbenen Prinzen
Ludwig August Maria

Söhne:
1) Peter August Ludwig, geb. 19. März 1866.
2) August Leopold Philipp, geb. 6. Dezbr.

1867, verm. 30. Mai 1894 mit

Karolina Maria, Erzherzogin von Osterreich,
geb. 5. Septbr. 1869

Kinder:

) Qlementiue, geb. 23. März 1897.
xria Karoliua, geb. 10 Jan. 1899.
3444 r Maria Joseph, geb. 4. Mai 1900.
9 . Josias, geb. 18. Aug. 1901.
5) Ther cna Christina, geb. 23. Aug. 1902.
6) Leopoldine Blanka, geb. 13. Mai 1905
7) Ernst Frauz, geb. 25 Febr. 1907.
Ludwig Gaston Klemens, geb. 15. Septbr.
1870, verm. 1. Mai 1900 mit Mathilde,
Prinzessin von Bayern, Witwer 6. Aug 1906,
wiederverm. 30. Novbr. 1907 mit

25
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Anuma, Gräfin von und zu Trauttmansdorff—
Weinsberg, geb. 27. Mai 1873.

Kinder erster Ehe:
1) Autonius Maria Ludwig, geb. 17. Juni

1901.

2) Maria Immakulata, geb. 10. Septbr. 1904.

Tochter zweiter Ehe
3) Josefiue, geb. 20. Septbr. 1911.

3) Klotilde, geb. 8. Juli 1846; s. Osterreich.
4) Ferdinand Maximilian Karl, geb. 26. Febr.

1861, König (Zar) der Bulgaren: s. Bulgarien.

13. Des Prinzen Leopold, Königs der Belgier, Nachkommen:
s. Belgien.

Schaumburg-Lippe.
(Reformiert.)

Fürst Adolf Bernhard Moritz, geb. 23. Febr. 1883,
(folgte seinem Vater, Fürsten Georg, 29. April 1911).

Geschwister:
1) Moritz Georg, geb. 11. März 1884.
2) Ernst Wolrad, geb. 19. April 1827.
3) Stephanu Alexander Victor, geb. 21. Juni 1891.
4) Heinrich Konstautin, geb. 25. Septbr. 1894.
5) Friedrich Christiau, geb. 5. Jan. 1906.
6) Elisabeth, geb. 31. Mai 1908.

Mutter:

Marie Auna, Prinzessin von Sachsen-Altenburg, geb.
14. März 1864, verm. 16. April 1882, Witwe
29. April 1911.
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Vatersgeschwister:
HeHermine, geb. 5. Oktbr. 1845; s. Württemberg.
Deter Hermaun, geb. 19. Mai 1848.
 Otto Heinrich, geb. 13. Septbr. 1854, verm. 28. Novbr.

1893 mit Anna, Gräfin v. Hagenburg.
4) Adolf Wilhelm Victor, geb. 20. Juli 1859, verm.

19. Novbr. 1890 mit
Victoria, Prinzessin von Preußen, geb. 12. April 1866.

Großvatersgeschwister:
a) Des Prinzen Wilhelm (gest. 4. April 1906)

Kinder:
Charlotte, geb. 10. Oktbr. 1864; s. Württemberg.
2 Friedrich Georg Wilhelm Bruno, geb. 30. Jan. 1868,

verm. 5. Mai 1896 mit Luise, Prinzessin von
Dänemark, Witwer 4. April 1906, wiederverm.
26. Mat 1909 mit

Antoinette Auna, Prinzessin von Anhalt, geb. 3. März
1885.

Kinder erster Ehe:
1) Marie Luise, geb. 10. Febr. 1897.
2) Christian, geb. 20. Febr. 1898.
3) Stephanie Alexandra, geb. 19. Febr. 1899.

Kinder zweiter Ehe:
4) Leopold Friedrich, geb. 21. Februar 1910.
5) Wilhelm, geb. 24 Aug. 1912.

3) Christian Albrecht, geb. 24. Oktbr. 1869, verm.
6. Mai 1897 mit

Elsa, Herzogin von Württemberg, geb. 1. März 1876.

Kinder:
1) Wilhelm Eugen Max, geb. 28. März 1898.
2) Franz Joseph, geb. 1. Septbr. 1899.



 Genealogie

3) Alexander Ernst Friedrich, geb. 20. Jan. 1901.
4) Bathild is, geb. 11. Novbr. 1903.

1) Des Prinzen Maximilian (gest. 1. April 1904)
Witwe:

Olga, Herzogin von Württemberg, geb. 1. März 1876,
verm. 3. Novbr. 1898.

Söhne:
Dilhelm Eugen Georg, geb. 8. Aug. 1899.
recht, geb. 17. Oktbr. 1900.

2 Vs, geb 21 Mai 1873; s. Waldeck.
6) 5 geb. 22. Sepibr. 1875; . Sachsen

Altenburg.
7) Alexandra Karoline Marie, geb 9 Juni 1879.

by Elisabeth Wilhesmine Auguste, geb. 5. März 1841,
verm. 30. Jan. 1866 mit Wilhelm Prinzen von
Hanau (geschieden 22. April 1868).

Schwarzburg-Rudolstadt.
(Lutherisch)

Fürst Günther Victor, Sohn des Prinzen Adolf, geb. 2.
Aug. 1852 folgte 19 Jan 1890 dem Fürsten Georg
und dem Fürsten Karl Günther (s. unten) in Sonders—
hausen am 28. März 1909), verm. 9. Dezbr. 1891 mit

Auna Luise, Prinzessin von Schönburg-Waldenburg, geb.
19. Febr. 1871.

Schwestern:
Marie Karoline Auguste, geb. 29. Jan. 1850, verm.
4. Juli 1868 mit dem Großherzog Friedrich Franz II.
von Mecklenburg-Schwerin; Witwe 15. April 1883.

2) Thekla, geb 12 Aug. 1859.
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Großvatersbruder:
Des Fürsten Ludwig, gest. 28. April 1807,

Sohn:
Des Fürsten Friedrich Günther (gest. 28. Juni 1867)

und der Prinzessin Helene von Anhalt, Gräfin
von Reina,

Kinder:

1) BHelene, Prinzessin von Leutenberg, geb. 2. Juni
1860, verm. 24. Jan. 1884 mit Hans Prinzen
von Schönaich-Carolath, Witwe 5. Mai 1910.

2) Güunther Sizzo, Prinz zu Schwarzburg-Rudol—
stadt, geb. 3. Juni 1860, verm. 25. Jan. 1897 mit

Alexaundra, Prinzessin von Anhalt, geb. 4. April
1868.

Kinder:

1) Marie Antoinette, geb. 7. Febr. 1898.
2) JIreue, geb 27. Mai 18099
3) Friedrich Güuther, geb 5. März 1901.

Schwarzburg-Sondershausen.
(Lutherisch.)

Im Mannesstamme erloschen.

(Siehe Schwarzburg-Rudolstadt.)

Des am 28. März 1909 verstorbenen Fürsten Karl Günther

Witwe:

Marie, Prinzessin von Sachsenburg-Altenburg, geb. 28. Juni
1845
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Halbschwester:
Marie Pauline Karoline, geb. 14. Juni 1837.

Schweden.
(Lutherisch.)

König Oskar Gustav V. Adolf, geb. 16. Juni 1858
(folgte seinem Vater König Oskar II., 8. Dezbr 1907),
verm. 20. Septbr. 1881 mit

Viktoria, Prinzessin von Baden, geb. 7. Aug. 1862.

Söhne;:
1) Oskar Friedrich Wilhelm Olaf Gustav Adolf,

Kronprinz, Herzog von Schonen, geb. 11 Novbr.
1882, verm. 15. Juni 1905 mit

Margarete Victoria, Prinzessin von Großbritannien,
geb. 15. Jan 1882.

Kinder:

1) Gustav Adolf, geb. 22. April 1906.
2) Sigvard Oskar Fredrik, geb. 7. Juni 1907.
3) Jugrid Viktoria, geb. 28. März 1910.
4) Bertil, geb. 28. Februar 1912

2) Karl Wilhelm Ludwig, Herzog von Söderman—
land, geb. 17. Juni 1884, verm. 3 Mai 1908 mit
Maria Pawlowna, Großfürstin von Rußland, geb.
18. April 1890, geschieden 17. März 1914.

Sohn:
Gustav, geb. 8. Mai 1909.

3) Erich Gustav Ludwig Albert, Herzog von Westman—
land, geb. 20. April 1889.
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Brüder:
1) Oskar Karl Wilhelm, Herzog von Westgotland, geb.

27. Februar 1861, verm. 27. Aug. 1897 mit

Iugeborg, Prinzessin von Dänemark, geb. 2. Aug. 1878.

Kinder:
1) Margarete, geb. 25. Juni 1899.
2) Martha, geb. 28. März 1901.
3) Astrid, geb. 17. Noobr. 1905.
4 Karl Gustav Adolf, geb. 10. Jan. 1911.

2) Eugen Napoleon Nicolans, Herzog von Nerike, geb.
1. Aug. 1865

Vatersbruder:
Des am 18. Septbr. 1872 verst. Königs Karl XV.

Tochter:
Luise, geb. 31. Oktbr. 1851; s. Dänemark.

Serbien.
Orthodox.)

a. Regierendes Haus KaraGeorgewitsch.
König Peter J., geb. 11. Juli 1844, verm. 11. Aug. 1883

mit Zorka, Prinzessin von Montenegro, Witwer
17. März 1890, folgte dem am 11. Juni 1903 er—
mordeten König Alexander J. am 15. Juni 1903.

Kinder:
1) Helene, geb. 4. Novbr. 1884; s. Rußland.
2) Georg, geb. 8. Septbr. 1887 (verzichtete auf die

Rechte und Prärogative eines Kronprinzen 28. März
1909).

3) Alexander, Kronprinz, geb. 16. Dezbr. 1888.

4.



496 Genealogie.

Bruder:

Arseu-Kara-Georgewitsch, geb. 16. April 1859, verm.
15. April 1892, mit Aurora Prinzipessa-Demidoff di
San Donato (gest 1904), gesch 1896.

Sohn:
Paul Kara-Georgewitsch, geb. 27. April 1893

b. Ehemals regierendes Haus Obrenowitsch.
Des am 11. Juni 1903 ermordeten Königs Alexander 1.

Mutter:

Königin Natalia, geb, Keschko, geb. 14. Mai 1859, Witwe
des Königs Milan seit 11. Febr. 1901.

Sizilien
Vormals regierende Dynastie.

Alfous Maria Joseph, Graf von Caserta, Sohn des Königs
beider Sizilien Ferdinand II„ und der Erzherzogin
Marxia Theresia von Osterreich, geb. 28. März 1841
(folgte seinem Stiefbruder Franz IL., letztem König beider
Sizilien, 27. Dezbr. 1894), verm. 8. Juni 1868 mit

Antonia, Prinzessin beider Sizilien, geb 16. März 1851;
u

Kinder:

1) Ferdiuaund Pius Maria, Herzog von Calabrien,
Erbprinz, geb. 25. Juli 1869, verm. 31. Mai
1897 mit

Maria, Prinzessin von Bayern, geb. 6. Juli 1872.
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Kinder:

1) Marie Autoinette, geb 6. April 1898.
2) Marie Christine, geb. 4 Mai 1899.
3) Roger, Herzog von Noto, geb. 7. Septbr. 1901.
4) Barbara, geb. 14. Dezbr 1902.
) Luciag o quli 1908.
s) Urra Marie, geb. 14 Juli 1913.

z Karl Maria Infant von Spanien), geb. 10. Novbr.
1879, verm. 14. Febr. 1901 mit Infantin Maria
de las Mercedes, Prinzessin von Asturien; Witwer
17. Oktbr. 1904; wiederverm. 16. Novbr. 1907 mit

Luise Franziska, Prinzessin von Orleans-Bourbon, geb.
24. Februar 1882.

Kinder erster Ehe:
1) Alfous Maria Leo, geb. 30. Novbr. 1901.
2) Jsabella, geb. 16. Oktbr. 1904.

Kinder zweiter Ehe:
Karl Ferdinand, geb. 5. Septbr. 1908.

Dolores, geb. 15. Novbr. 1909.
Maria Mercedes, geb. 23. Dezbr. 1910.

„WMaria de la Esperenza, geb. 14. Juni 1914.
3) Marie JImmaknlata, geb. 30. Oktbr. 1874; s.

Sachsen.
4; Marie Christiue, geb 10. April 1878; s.

sterreich bei D.
5) Marie Pia Klara, geb. 12. Aug. 1878; s. Frank

reich, Haus Orleans.
6) Marie Josephine Antoinette, geb. 25. März 1880.
7) Jauuarius Maria, geb. 24 Jan. 1882.
8) Rainer Maria Gattan, geb. 3. Dezbr. 1883.

23*
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9) Philipp Maria Alfons, geb. 10. Dezbr. 1885.
10) Gabriel Maria Joseph, geb. 11. Jan. 1897.

Brüder:

1) Des am 8. Juni 1886 verst. Prinzen Ludwig, Grafen
von Trani, Witwe:

Mathilde, Herzogin in Bayern, geb. 30. Septbr. 1843,
verm. 5. Juni 1861.

2 Des am 26. Novbr. 1871 verst. Prinzen Gastan,
Grafen von Girgenti, Witwe:

Isabella, Infantin von Spanien, geb. 20. Dezbr. 1851,
verm. 13. Mai 1868.

Stiefbruder:
des Königs beider Sizilien Franz II. Witwe:

Maria, Herzogin in Bayern, geb. 4. Okltbr. 1841, verm.
p. p. s. Jan und perse8 Febr. 1859; Witwe
27. Dezbr. 1894.

Vatersbrüder:

a) Des am 5. März 18097 verst. Prinzen Ludwig, Grafen
von Aquila,

Sohn:
Philipp Ludwig Maria, geb. 12. Aug. 1847

b) Des am 24. Septbr. 1892 verst. Prinzen Franz von
Paula, Grafen von Trapani,

Töchter:
) Maria Autonia, geb 16. März 1851; s. o.
) Marie Karoline Josephine, geb. 20. März 1856,

vermn 19 Novbr. 1885 mit Andreas Grafen

Zamoyski.
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Sú— panilen.
Gatholisch.)

Alfous XIII. Leon Ferdinand, geb. als König von Spanien
17. Mai 1886 (folgte seinem Vater, König Alfons XII.,
gest. 25. Novbr. 1885), verm. 31. Mai 1906 mit

Victoria Eugenie, Prinzessin von Battenberg, geb.
24. Oktbr. 1887.

Kiuder:

Alfonso, Prinz von Asturien, geb. 10. Mai 1907.
„Zaime Alexander Johaun, geb. 23. Juni 1908.
 vVeatriz, geb 22. Jum 1909
4) Maria Christina, geb. 12. Dezbr. 1911.
5) Juan Carlos, geb. 20. Juni 1913.
6) Gonzalo Manuel, geb. 24. Oktbr. 1914.

Mutter:

Königin Maria Christine, Erzherzogin von Osterreich,
geb. 21. Juli 1858, verm. 29. Novbr. 1879; Witwe
25. Novbr. 1885.

Schwestern:
(Infantinnen von Spanien):

Der Infantin Maria de las Mercedes, Prinzessin von
Asturien (gest. 17. Oktbr. 1904) Nachkommen s. Sizilien.
Der Infantin Maria Theresia (gest. 238. Septbr. 1912)
Nachkommen s. Bayern.

Vatersschwestern:
(Infantinnen von Spanien):

1) Maria Isabella, geb. 20. Dezbr. 1851; s. Sizilien.
.NMaria de la Paz, geb. 23. Juni 1862; s. Bayern.
3) Maria Eulalia, geb. 12. Febr. 1864; s. Frankreich,

Haus Orleans.
32*
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Urgroßvatersbruder:
Des Infanten Karl (gest. 10. März 1855) Nachkommen:

Des am 21. Novbr 1887 verst. Infanten Johann

Söhne:
1) Des am 18. Juli 1909 verstorbenen Karl Maria

(Don Carlos), Herzogs von Madrid,
Witwn:

Maria Bertha, Prinzessin Rohan, geb. 21. Mai
1860.

Kinder
aus der ersten Ehe mit Margarete, Prinzessin von Parma:

Blauca von Castilien, geb. 7. Septbr.
153: s. Osterreich bei hj.

kob Johaun Karl, Herzog von Madrid,
27. Juni 70.

Ilvira Marie Therese, geb. 28. Juli 1871.
Marie Beatrix Therese, geb. 21. März 1874,
verm. 27. Febr 1897 mit Fabrizio Massimo,
Herzog von AnticoliCorrado.

5) Marie Alicia Ildefonsa, geb. 29. Juni 1876.
2) Alfonus, geb. 12. Septbr. 1849, verm. 26. April

1871 mit
Maria das Neves, Infantin von Portugal,

geb. 5. Aug. 1852.

Nachkommen des Königs Karl III. (gest. 1788).
Des Infanten Sebastian (gest. 13. Febr. 1875)

Söhne zweiter Ehe
mit Christina, Infantin von Spanien:
 Frauz Maria Isabel, Herzog von Marchena, geb.

20. Aug. 1861, verm. 7. Jan. 1886 mit Maria del
Pilar de Muguiro.
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2) Alfons Maria Isabel Franz Eungen von Bourbon, geb.
15. Novbr. 1866.

To ana.
s. Österreich bei D.

Tiuüertrei.
(Mohammedanisch.)

Großsultan Muhammed Reschad Chan V., geb. 3. Novbr.
1844 (folgte seinem Bruder Abdul- Hamide-Chan
27. April 1909 — siehe unten).

Söhne:
1) Zia eddin-Effendi, geb. 1873. (VI.))

Sohn:
Nazim-Effendi, geb. 30. Dezbr. 1910 (XXVIII.)

2) Omer Hilmi-Effendi, geb. 1888. (XIII.)

Sohn:
Mahmud-Effendi, geb. 1914.

Brüder:
1) Des Großsultans Muhammed Murad V. Chan (gest. 1904.)

Sohn:
Salah eddin-Effendi, geb. 1861. (II.)

Söhne:
1) Nihad-Effendi, geb. 1883 (XI.)

Sohn:
Ali Wassih-Effendi, geb. 1903 (XXII.)

2) Osman Fuad-Effendi, geb. 1895 (XVII.)

*) Die römischen Zahlen bedeuten die Reihenfolge der event.
Regierungsnachfolger.
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2) Abdul-Hamid Chan, geb. 1842, als Großsultan des
Thrones entsetzt 27. April 1909.

Söhne:
1) Mehmed Selim-Effendi, geb. 1870. (V)

Sohn:
Abdul Kerim-Effendi, geb. 1906 (XXVI.)

2) Abdul Kadir-Effendi, geb. 1878. ¶X.)
3) Ahmed -Effendi, geb. 1878. (X)
4) Mehmed Burhan eddin-Effeudi, geb. 1885. (XII.)

Söhne:
Fahreddin-Effendi, geb. 1911. (XXIX.)
Ertogrul-Effendi, geb. 1912. (XXX)

5) Abdur Rahim-Effendi, geb. 1894. XV
6) Ahmed Nur eddin-Effendi, geb. 1901. (XXIX)
7) Mehemed Alid-Effendi, geb. 1905. (XXV.)

3) Des Burhan eddin-Effendi (gest. 1885)
Sohn:

Ibrahim Tewfik-Effendi, geb. 1874. VIII.)
4) Des Suleiman-Effendi (gest. 1909)

Söhne:
1) Abdul-Halim-Effendi, geb. 1894. XVI
2) Scherefeddin-Effeudi, geb. 1904. (XAIII.)

5) Wahid eddin-Effendi, geb. 1861. (II.)

Vatersbruder:
Des Großsultans Abdul Aziz-Chan (gest. 1876)

Söhne:
1) Yussuff Izzeddin-Effendi, geb. 1832 0

Sohn:
Mehmed Nizzameddin-Effendi, geb. 1906.

(XXVII.)
2) Abdul Medjid-Effendi, geb. 1869. ¶V.)

7
2



Waldeck. 503

Sohn:
Omer Faruk-Effendi, geb. 1898. (XVIII)

3) Des Schevket-Effendi (gest. 1899)
Sohn:

Dschemal eddin-Effendi, geb. 1891. (XVI.)
4 Seuyf eddin-Effendi, geb. 1874. (VII.)

Söhne:
1) Abdul Aziz-Effendi, geb 1901. (XX.)
2) Schevket-Effendi, geb. 1903. (XXI.)
3) Ahmed Tevhid-Effendi, geb. 1904 (XXIV.)

Waldechk.
(Evangelisch.)

Fürst Frie drich Adolf Hermann, geb. 20. Jan. 1865
(folgte seinem Vater, Fürsten Georg Victor, 12. Mai
1893), verm. 9. Aug. 1895 mit

Bathildis, Prinzessin zu Schaumburg-Lippe, geb. 21. Mai
1873.

Kinder:

Josias Georg Wilhelm Adolf, Erbprinz, geb.
13. Mai 1896

— Wilhelm Gustav Hermann Max, geb. 13. Septbr.
1898.

3) Helene Bathildis, geb. 22. Dezbr. 1899.
4) Georg Wilhelm Karl Victor, geb. 10. März 1902.

Geschwister
aus der ersten Ehe des Vaters mit Helene, Prinzessin von

Nassau:
1) Pauline Emma Auguste, geb. 19. Oktbr. 1855, verm.

7. Mai 1881 mit Alexis Fürsten zu Bentheim-Stein—
furt.
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2) Adelheid Em ma, geb. 2. Aug. 1858; s. Niederlande.
3) Helene Friederike Augusta, geb. 17. Febr. 1861; s.

Großbritannien.
 Luise Elisabeth Hermine, geb. 6. Septbr. 1873, verm.

3. Mai 1900 mit Alexander Fürsten zu Erbach—

Schönberg.
Stiefmutter:

Luise, Prinzessin zu SchleswigHolsteinSonderburgGlücks
burg, geb. 6. Jan. 1858, verm. 29. April 1891;
Witwe 12. Mai 1893.

Großvatersbruder:
des Prinzen Karl (gest. 19. Juli 1846)

Söhne:
1) Des Prinzen Albrecht (gest. 11. Jan. 1897)

Witwe
Marie Luise, Prinzessin zu Hohenlohe-Oehringen, geb.

26. Jan. 1867, verm. 8. Mai 1886.

2) Des Prinzen Heinrich (gest. 12. Novbr. 1902)
Witwe

Aug uste, Gräfin zu IsenburgBüdingenPhilippseich,
geb. 7. Febr. 1861, verm. 8. Septbr 1881.

Wwürttemver
(Lutherisch und katholisch.)

König Wilhelm II. Karl Paul Heiurich Friedrich, geb.
25. Febr. 1848, Sohn des Prinzen Friedrich (folgte
dem Sohne seines Großoheims, dem Könige Karl J.
am 6. Oktbre 1891), verm. 1) 15. Febr. 1877 mit
Marie, Prinzessin zu Waldeck und Pyrmont, Witwer
30. April 1882; 2) 8. April 1886 mit
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Charlotte, Prinzessin zu Schaumburg-Lippe, geb. 10. Oktbr.
1864

Tochter erster Ehe:
Pauline Olga Helene Emma, geb. 19. Dezbr. 1877,

verm. 29. Oktbr. 1898 mit Friedrich Fürsten
zu Wied.

Urgroßvatersbrüder:
A. Herzogs Ludwig (gest. 1817) Nachkommen:

Des Herzogs Franz von Teck (gest. 20. Jan. 1900,
Sohnes des Herzogs Alexander von Württemberg
und der Gräfin von Hohenstein) und der Prin—
zessin Mary von Großbritannien und Irland (gest.
27. Oktbr. 1897)

Kinder:

Adolf Karl Alexander Edward Albert George
Ludwig Philipp Ladislaus, Herzog von Teck,
geb. 13. Aug. 1868, verm. 12. Dezbr. 1894
mit Lady Margaret Grosvenor (ochter des
Herzogs von Westminster), geb. 9. April 1873,

Kinder:

) Georg, Fürst von Teck, geb. 11. Oktbr. 1895.
Victoria,FürstinvonTeck, geb. 12. Juni
1897.

5) Helena, Fürstin von Teck, geb. 23. Oktbr.
1899.

4) Friedrich Karl Edunard, Fürst von Teck,
geb. 1907.

2) Victoria Mary Augusta Luise Olga Pauline Claudine
Agnes, Fürstin von Teck, geb. 26. Mai 1867, verm.
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6. Juli 1893 mit Georg, König von Groß—
britannien und Irland, s. Großbritannien.

3) Alexander August Friedrich Wilhelm Alfred
Georg, Fürst von Teck, geb. 14. April 1874,
verm. 10. Febr. 1904 mit

Alice, Prinzessin von Großbritannien, geb. 25. Febr.
1883.

Kinder:

May Helen Emma, Fürstin von Teck,
geb. 23. Jan. 1906.
Rupprecht, Fürst von Teck, geb. 24. Aug.
1907.

B. Herzogs Eugen (gest. 1822) Nachkommen:
1) Des Herzogs Friedrich Eugen (gest. 16. Septbr. 1857)

Sohnes Herzogs Eugen (gest. 8. Jan. 1875) Sohnes
Eugen (gest. 27. Jan. 1877)

Töchter:
Elsa m le
Olga geb. 1. März 1876; s. Schaumb. Lippe.

Des Herzogs Paul (gest. 24. Novbr. 1860) Sohnes
Maximilian (gest. 28. Juli 1888) Witwe:
Hermine, Prinzessin zu Schaumburg-Lippe, geb.

5. Oktbr. 1845, verm. 16. Febr. 1876.

C. Herzogs Alexander (gest. 1833) Nachkommen:
Des Herzogs Friedrich Wilhelm Alexander (gest. 1881)

Sohn:
Philipp Alexander Maria, geb. 30. Juli 1838,

verm. 18. Jan. 1865 mit
Maria Theresia, Erzherzogin von Osterreich,

geb. 15. Juli 1845.
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Söhne:
1) Albrecht Maria Alexander, geb. 23. Dezbr.

1865, verm. 24. Jan. 1893 mit Margareta,
Erzherzogin von Österreich; Witwer 24. Aug.
1902.

Kinder:
) Philipp Albrecht, geb. 14. Novbr. 1893.
2) Albrecht Eugen, geb. 8. Jan. 1895.
3) Karl Alexauder, geb. 12. März 1896.
4) Maria Amalia, geb. 15. Aug. 1897.
5) Maria Theresia, geb. 16. Aug. 1898.
6) Margarete Maria, geb. 4. Jan. 1902.

2) Robert Maria Klemens, geb. 14. Jan. 1873,
verm. 29. Oktbr 1900 mit

Maria Immaculata, Erzherzogin von Öster—
reich, geb. 3. Septbr. 1878.

3) Ulrich Maria Ludwig, geb. 13. Juni 1877.
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43Verzeichnis
derjenigen

deutschen vormals reichsständischen
fürstlichen und gräflichen Häuser,

deren Häuptern
durch die Bundesbeschlüsse vom 18. August 1825 und
13. Februar 1829 als Zeichen ihrer Ebenbürtigkeit mit den
souveränen Fürstenhäusern das Prädikat „Durchlaucht“

und „Erlaucht“ beigelegt worden ist.
1. Fürstliche Häuser.

Arenberg Gerzog). Isenburg-Büdingen
Auersperg. Büdingen.
Bentheim-Steinfurt. Isenburg-Büdingen
Bentheim-Tecklenburg. Wächtersbach.
Castell-Castell. Khevenhüller-Metsch.
Castell-Rüdenhausen. Leiningen.
Colloredo-Mannsfeld. Leyen.
Croy-Dülmen (Herzog). Lobkowitz.
Erbach-Schönberg.*) Löwenstein-Wertheim
Esterhäßzy von Galäntha. Freudenberg.
Fürstenberg. Löwenstein-Wertheim
Fugger-Vabenhausen. Nosenberg.
Hohenlo e-Tangenburg. Loozu. Swarem(Herzog).
Hohenlo eOehringen. Metternich-Winneburg.
Hohenlohe-Ingelfingen. Oettingen-Spielberg.
Hohenlohe-Bartenstein Oettingen-Wallerstein.

Jagstberg. Quadt-Wykradt-Isny.
Hohenlohe-Waldenburg. Rosenberg.
Hohenlohe-Schillingsfürst. Salm-Salm.
Isenburg-Birstein. Salm-Horstmar.

x) Großherzogl. Hess. Fürstenstand 18. Aug. 1903.



Fürstliche und gräfliche Häuser. 509

SalmReifferscheidt-Kraut Solms-Baruth.
heim. Starhemberg.

Salm Reifferscheidt-Raitz. Stolberg-Wernigerode.)
SaynWittgensteinBerleburg. Stolberg-Stolberg.)
SaynWittgensteinSayn StolbergRoßla.*)

und Ludwigsburg— Thurn u. Taxis.
Carlsburg. Trauttmansdorff.

SaynWittgenstein-Hohenstein. Waldburg-Wolfegg
Schönburg-Waldenburg. Waldsee.
Schönburg-Hartenstein. Waldburg-Zeil.
Schwarzenberg. Wied.
Solms -Braunfels. Windischgrätz.
Solms-HohensolmsLich. Menburg s. Isenburg

2. Gräfliche Hänsr.
Bentinck. Platen-Hallermund.
Erbach-Erbach. Pückler-Limpurg.
Erbach-Fürstenau. Rechberg u. Rothenlöwen.
Fugger-Kirchberg. Rechteren-Limpurg.
Fugger-Glött. Schaesberg.
Giech. Schönborn-Wiesentheid.
Görtz-Schlitz. Schönborn-Buchheim.
Harrach. Schönborn.
Isenburg-Philippseich. SchönburgGlauchau.
Isenburg-Büdingen-Meerholz. Solms Laubach.
Königsegg-Aulendorf. Stolberg-Stolberg.
Kuefstein. Stolberg-Wernigerode.
Leinin gen-Billigheim. Törring.
ceit Westerburg( Alt). TrauttmansdorffWries

Westerburg (Neu). berg.
Waldbott-Bassenheim.

 Wurmbrand-Stuppach.
Pappenheim.
—Der üürstentitel (1742 von Kaiser Karl VII. dem Gräfl.
Hause verliehen) wird sait den Jahren 1890 und 1893 wiedergeführt.
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III.
Reichsorgane und Reichsbehörden.

Bundesrat des Deutschen Reichs.
1) a. Mitglieder des Bundes und deren Stimmführung

im Bundesrat.
Königreich Preußen mit 17 Stimmen.
Königreich Bayern
Königreich Sachsen
Königreich Württemberg
Großherzogtum BNaden
Großherzogtum ssen
Großherzogtum ælenburg-Schwerin
Großherzogtum sen-Weimar
Großher ogtum; Alenburg-Strelitz
Gropy gtum Henburg
Her. um Braunschweig
Her, um Sachsen-Meiningen
der gtum Sachsen-Altenburg mn
Herzogtum Sachsen-Coburg und Gotha
Zerzogtum Anhalt n
Fürstentum Schwarzburg-Rudolstadt 33
Fürstentum Schwarzburg-Sondershausen,
Fürstentum Waldeck
Fürstentum Reuß, ältere Linie —
Fürstentum Reuß, jüngere Linie
Fürstentum Schaumburg-Lippe
Fürstentum Lippe
Freie und Hansestadt Lübeck
Freie und Hansestadt Bremen
Freie und Hansestadt Hamburg
Elsaß-Lothringen —

61 Stimmen.
Der Vorsitz im Bundesrate und die Leitung der Geschäfte steht

demu Reichskanzler zu.
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b. Bevollmüächtigter für Mecklenburg-Strelitz:
Se. Exz. Staatsminister Bossart.

Stellvertretender Bevollmächtigter: außerordentl. Gesandter
und bevollmächtigter Minister:

Se. Exz. Geheimer Rat Frhr. von Brandenstein.

2) Reichstag.
Abgeordneter für Mecklenburg-Strelitz:

Gutsbesitzer Ludwig Roland-Lücke zu Sonnenburg.

3) Reichskanzler.
(Berlin W. 8, Wilhelmstraße 77).

Se. Exz. Dr. von Bethmann Hollweg, Präsident des
Königl. Preußischen Staatsministeriums und Minister
der auswärtigen Angelegenheiten.

4 Reichsbehörden.

A. Auswärtiges Amt.
(Berlin W. 8, Wilhelmstraße 75 und 76.)

Staatssekretär: Se. Exz. Königl. Preuß. Staatsminister
von Jagow.

B. Reichsamt des Innern.
(Berlin W. 8, Wilhelmstraße Nr. 74.)

Staatssekretär: Se. Exz. Königl. Preuß. Staatsminister
Delbrück.

Dem Reichsamte des Innern unterstellt:
Disziplinar-Kammer zu Schwerin
(für Mecklenburg-Schwerin und Strelitz.)

Präsident: Landgerichtspräsident Brückner.
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Mitglieder: Drost v. Blücher Landgerichtsdirektor Heuck. Land—
gerichtsdirektor Dr. Brauns. Landgerichtsrat Ziel.
Oberpostrat Nigmann in Kiel. Militärintendantur—
rat Lemm.

O. Reichs-Marineamt.
(Berlin W. 9, Leipziger Platz Nr. 13.)

Staatssekretär: Se. Exz. Königl. Preuß. Staatsminister,
Großadmiral von Tirpitz.

DReichs-Justizamt.
(Berlin W. 9, Voßstraße Nr. 4.)

Staatssekretär: Se. Exz. Wirklicher Geheimer Rat
Dr. Lisco

E. Reichsschatzamt.
(Berlin W. 66, Wilhelmstraße 60 und 61 und Wilhelmplatz Nr.1 u.2.)

Staatssekretär: Se. Exz. Wirklicher Geheimer Rat
Dr. Helfferich.

. Reichs-Kolonialamt.
GBerlin Ws, Wilhelmstraße 62.)

Staatssekretär: Se. Exz Wirklicher Geheimer Rat
Dr Solf.

G. Reichs-Postamt.
Berlin W. 66, Leipzigerstraße Nr 14 18 und Mauerstraße Nr. 69 —75.)

Staatssekretär: Se. Exz. Wirklicher Geheimer Rat
Kraetke.

H. Reichs-Eisenbahnamt.
(Berlin W. 9, Linkstraße Nr. 44.)

Präsident: Se. Exz. Wirklicher Geheimer Rat
Wackerzapp.



Fünfter Teil.





515

J St fi i i l. Statististhe Nachrichten.
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Verzeichnis der Eheschließungen, Geburten
(nach den Standes—

2 Geboren Lebend geboren Lebend geboren
5 überhaupt ehelich unehelich
 3 w zu n o d 3 zus.

l. Städte.
Neustrelitz. . 9

Neubrandenburg
Friedland
Woldegk
Streliß
Fürstenberg )
Stargard
Wesenberg

Zusammen:
. Qabiuet e

uc:
Amt ecg. 5
Amt irow
Amt Stargard ;
Amt Strelit

Zusamme. m ——*

1. Rittersch.
Herzgt. Stre.i 3
Fürftt. Ratzeburg 179 478 9

berhaupt: 11314 2. 37—
. 4413242750 559
c1420286753 110
191 E 761113 1392 2835 1190 1176 23566 384

Standesamtsbezirk Wokuhl (Amt Strelitz) konnte nicht berück—
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und Sterbefälle im Jahre 1914
Registern).

hen geboren Tot u genn Sterbesle
überhaupt geboren sarhren Iher (einschl.

ehelich unehel.“ ut Totgeborener)
m. w. zus. im wezus. Im. w. zus. im. w. zus.n m. w. aus

107

15

;
m

 15
0
19
ß
 9

—————

 3 57
13931295 238432126 2 9 889555 34 33 1232533
 — — ———22

sichtigt werden.
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Nachweisung
über den

Verkehr auf den Wasserstraßen
des Großherzogtums Mecklenburg-Strelitz

im Jahre 1914.

a. HSavel-Kanal
(von der Müritz bis zum BahlenSee bei Fürstenberg)

61 km).

Im Ganzen passierten Zusam
 beladene leere

SchiffahrtsSchleuse. Fahrzeuge 8
auf nieder! niederd t

Boltermühle
Diemitz
Fanow
Strasen
Steinhavelmühle
Fürstenberg

gZusammen ö
b. Kamm— 5

wom Zierker See bei Neustrelttz ars AllenbogenSee
bei Priepert)) 49

Voßwinkel 2 7 20 407
Wesenberg 41423

Zusammen Dd 41830
*) Im Durchschnitt sind 7,5 Stämme auf 1 Plätz zu rechnen,

demnach für

den Kammer-Kanal 1880 Plätze — 13725 Stämme.

O.
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II. Alphabetisches Register
der auf den Seiten 14 121

im Hof und StaatsHandbuche aufgeführten Personen.

Alstein, Apotheker 1567
Alten,Oberst 18

Abb, Geh. Hofrat iltvater, Dr., Ratsherr 228
Abel, Kabinettssekretär Eenders, Syndikus 109. 240. 244
Ackermann, Gerichtsaktuar 106. Ankermann Sekretär 28

— Erbpäãchter 332 »Arenstorff, Oberförster 171. 34
Adam, Willibald u. Gerhard, Landrat 315

Hoflieferanten 79 anventualin 261
Adler, Oberpostassistent 177 266
— Ratsdiener 2417 267

Adolph, Dr., Regierungsrat 34 7 270
Aeffke, Amtmann 217. 326 vnet, Min.Revisor 97
Agerth, Schlachthofdirekt. 159. 246 exichtsvollzieher 106. 107
Ahlborn, Mundkoch a. D. 84 Küster 321
v. Ahlefeldt,Hauptmann 36 Förster 172
Ahlers, Propst 118. 378. 386 404 Senator 244

406 — Steuersekretär 184
rerin 152 Arnim, Oberst 31
ouventualin 263 Axnim, Krimimalkommissar 36
onventualin 268 doibentualin 261

Uigrimm, J. Forstaufseher 171 62
— Förster 171 35

u i hulb 333 268Ahlwardt, Schuldiener 385 in Siari

Abrend Protokollist 106235373iribeanrner
— Küst. 75411 S*—35—gb.Arnswaldt,Forstmeister71Ahrens, Sanitätsrat 29. 324 Major 423357
Albrecht, Bürgermeister 111. 11 —ZFonweflissener 167
84. 195. 200. 2313 AÆWmus, Handelskammer
sr 7 27 syndikus
Nilfeslehrer 133 Muann, Postsekretär .74
Lehrerin 152 Auer vo. Herrenkirchen, Ober—
e hofmarschall 27rtsvorsteher 38 174e 3 Ave, Oberpostassistent
Hebamme 387 B.
Alm, Ober-Zollkontroll. 187 Baack, Standesbeamter 26
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Baack, Ortsvorsteher g27 Barteld, Vereinsvorsitzende 303
— Domänenpächterin 327 Bartelt, Hebamme 158

Baaß, Oberpostassistent 390 Barthel, Lehrer 146
Bachmann, Amtsrichter 105 Bartold, Rat 21. 320

— SteuerErheber 246 — Lehrerin 145

v. Bachmayr, Hofmarschall 390 v. Barton, Oberleutnant 39
Bachstein, Eisenbahndirektor 159 5. Vassewitz, Gr. Legationsrat 31
Ddiplomingenieur 199. 200 — Graf, G., auf Lüh—

Backalla, Hebamme 157 burg 2534
Bacmeister, Oberst 30 — Graf, ritterschaftlicher
Bade, Landkastenkontroll. 115 Deputierter 316

817 — Graf, K., auf Perlin
— Domänenpächter 343 Klosterprovisor 239. 258
— Hauswirt 407 Grãsfin, Konventualin 262

Bading, Helene, Garderoben— 263
jungfer 78 263

Backler, Ober-Postassistent 178 266
Bähl, Hoflieferxant 7 266
Bähr, Kommissionsrat 21 bv. Bassewitz-Levetzow, Graf,
Bährens, Aktuar ai9 227 Staatsminister a. D. 312

Lehrer a. D. 320 v. Bassewitz, A. Domina 259
W. Hegemeister a. D. 322 — Konventualin 259
R. Revierförster 172 260
K., Jäger 172 261

v. Barensprung, Generalmajor 262
z. D. 17 264

Bahlcke, Schulrat 95. 138 — E. Domina 265
Bahmann, Oberinspektor 24 Konventualin 265
Bahrdt, Lehrerin a. D. 320 266
Balck, Lehrer 147 267
Balde, Kanzleirat 89 267
valke, Aufsichtsrats-Vors. 201 269
Ball, Baurevisor 99 271
Bandelow, Küster 126 3 271
— Pastor 128 Bauer, Lehrerin 146
— Lehrer 127. 119 vBaumann, Geh. Rat 29

Bannekow, Protokollist 376. 394 Baur, Sanitätsrat 37
Bannies, Hilfsoberin 165 Becher, Hofmusikus 70
d Barbh, Hofmarschall 28 . Beckedorf, Oberst 30
Bardey, Lehrerin 113 Becker, Hofgärteninspektor 66. 141
varesel, Leibsattelmstr. a. D. 24. 84 Hoflieferant 78
Bariatinski, Fürst, General 17 Küster 127
Barnet y Vinajeras, Gen. Geh. Studienrat 92. 142 273

Konsul 91 Konventualin 263
Barnewitzsche Hofbuchhand Freischulze 334

lung 75 Bürgermeister 269. 315. 316
Bartel, Standesbeamter 215 — Förster 375. 389
Barteld, L., Rechnungsrat 24. 319 Beckmann, Küster 133
G Rechnungsrat 22. 321 — GymnHilfslehrer 142

Pastor 137 — Lehrerin 1562

28
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Beckmann, Chausseegeldein- Berger, Pastor 129
nehmer 396 — Nand d. Theol. 139. 155

Beckström, Zahnarzt 157 Berger u. Fischer, Hofliefer. 80
Beerbohm, Lehrer 151 Bergfeld, Hofmusikus 69
Behm, Oberpostsekretär 22 Bergholtz, Rechtsanwalt 109

— Postdirektor 176 Verl, Bankier 201

Behnke, Hebamme 163 Berlin, d raph 81— Ratsherr 247. 322 — L, Kirchenrat 127. 287
v. Vehr, Oberförster 169. 312 St. Pastor 130

Konventualin 260 — Pastor 132
2650 Berling, Oberamtmann 829
260 Bernabé, Gesandter 90
265 Berner, Rat 156

v. BehrAegendanck, Gr., Kon — Vereinsvorsitzende 303
ventualin 268 Bernhard, Hofbuchdrucker 75

— Konventualin 271 Bernitt, Postassistent 177
— Kammerherr 356 v. Bernstorff, Gr., Jäger—

Behrendt, F., Schornsteinfeger 222 meister a. D. 84
— Uu. 222 — Gr., Forstmeister a. D. 321

Behrens, Lehrer 149 — Graf E. Quadenschönfeld)
Behrns, Mühlenbesitzer 225 210. 356
Bellenbaum, Schornsteinfeger 222 — Graf L. GBeseritz) 184. 190
v. Bellersheim, Frhr. Rittm. 36 228. 231. 278. 308. 348
Belling, Lehrer 143 Gr., Konventualin 261
Benduhn, Kastellanin 72 261
Bendix, Ratswagemeister 248 262
Bengelsdorff, Jäger 172 264
Benn, Küster 125 267
Benner, Hoflieferant 79 267
Benter, Stationsvorsteher 395 268
Bentin, Dom Pächter 8331 280
Bentzin, Chr, Schulze 181. 330 Gerthold, Hoflieferantin 76
Benzin, Marstallkutscher a. D. 84 Bertram, Hofofenfabrikant 81

Vorreiter 68 Bester, Förster a. D. 322
Küster 120. 143 — W., Jäger 389
Tierarzt 162 Beyens, Bar. Gesandter 85
Oberpostassistent 174 Beher, Küster 127
Chausseewärter 205 Professor 143
Ratsprotokollist 246 Sanitätsrat 325

— Vizeschulze 327 — Hilfslehrer 388

Berendt, Stiflungsverwalter 2929 Bibow, Postassistent 178
Berg, Hofschlosser 82. 220 — Ratsprotokollist 246
— Bürgermeister 110. 117. 192 Hcer, Gutsbesitzer 209. 356

195 218. 251. 18 279 Biebelge, Gerichtsdiener 105
K. Lehrer 124 Bielefeld, Kirchenvorstand 141
9. Lehrer 125 Bielefeldt, Zahlmeister a. D. 253
Hebamme 159 Biemann, Poltizeisekr. 248
Oberpostassistent 174 Bier, Geh. Medizinalrat 32

— Chausse wärter 205 Biermann, Hauptmann 37
Bergell, Domänenpächterin 838 — Aufseher 116
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Bierstedt, Postinspektor 175 v Boddien, Oberstallmeister 16
Bingel, Oberlehrer 153. 155 62. 67. 311. 409
Virkenstädt Domänenpächterins87 — G. Kammerherr 63
— Ortsvorsteher 887 Konventualin 260

Bister, Hoflieferant 80 262
b. Bitter, Rittmeister 37 263
Blanck, Lakat 72 87
Landgerichtssekretär 103 104 7 238

106 b. Bodenhäusen, Kammerherr 17
onomierat 234 — Irhr, Kammerherr 29
aatnn 340 b. MWdenhausen, Hans Bodo,

Konventualin 269 rhr., Kammerherr 352 355
Bliefert, Postsekretär 176 , Amtmann 397. 403 413
v. Blücher, Geh. Ministerial thagen, Oberzollkontr 6

rat 18 62 95 öhl, F. Landrat 115. 314 us
utsbesitzer 235 Th. Landrat 315
un 259 Gulsbesitzer, ritterschaftl.

260 Neputterter 316
50 onventualin 262
1 Boehm Bezing, Oberlt. 41
361 Whmer, Musikdirektor 325
361 Böker, Lehrerin 143
362 Bölckow, Wachtmeister 24
363 Bölke, Lehrer 149
363 Bömly, Theaterdirektor 39
363 vBösch, Oberzollkontroll. 185
366 Böst, Ratsmann 248
366 Bölefür, Ober-Postsekretär 175
3863 Böthke, Regierungsbaumeister 40
367 vBöttcher, Postsekr 176
8 Böttger, Apotheker 387. 417
55 b Boguslawsti, Leutnant 42
76 Bohl, Hofbuchdrucker 76. 114

 e bet 224Graun ohn, Oberlehrerin 146
Gräfin, Konventualin an 53

*Bohnstädt,Küster 135Blume, Rechnungsrat 2 e Fr., Hilfslehrer 382
 Lehrer 131 Boldt, Hebamme 158

Blumhagen, Wundarzt 160 vPoflanwarter 177
Boas, Dr. med Sauitätsrat 38 bpachter 341
Bobsin, Oberpostassistent 177 Faufmann 241. 213
Bobzienn, Amtsstellenvorsteh. 2822 llati, Gesandter 90
Bock, Hoflieferant 73 Bollhagen, Bureaugehilfe 317
— Kaufmann 292 Bollmann, Standesbeamter 216

Büreaudiener 184 Bollow, Lehrer 385
— Gutsbesitzer 234 — Schulze 117

— Kreisdeputierter 239 Bonkiewicz, Stationsvorsteher 22
Bockholt, Postsekretär 174 Borchardt, Privatgelehrter 21
Bockwolbt, Quartiersmann 402 — Hgflieferant 77

— *
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VNorchert, Hofschlächter 81 bv. Brandenstein, Konventualin 270
A. Lehrer 129 4 270
W. Lehrer 151 211
J.,Lehrer 136 ß 271
Hilfslehrerin 151 audt, Kammerdiener 25. 64
Hebamme 159 mtsgerSekretär 101 42
Ratsdiener 246 5. Lehrer 122
Ober-Postassistent 390 V., Küster 126

Postagent 390 Polizeidiener 195. 214. 249
Borck, Staatsdame a. D. 84 K., Küster a. D. 321
Borck, Drost 63. 116. 117. 165 randt, Wilh. Lehrer 382
166. 192. 208. 218. 255. 256 Hegemeister 169

300 311 — Werner, Lehrer 385
Jerichtsassessor 111 Brasch, Vorreiter 68

Nonventualin 263 — Kabinettsgutspächter 825
268 Brau, Kommissionsrat 323
271 Brauer, Postverwalter 178
271 — MWotheker 163

— Rittmeister a. D. 355 Braun, Gerichtsaktuar 103. 154
Borgwaldt, Poslassistent 178 — Arzt 162
Borgwardt, Landgerichts— Brause, Lehrer 148

Sekretär 70. 103. 112 v. Bredow, Rittmeister 36
Bormann, Hofkellermeister 66 Bredow, Polizeidiener 195. 249
v. Borotha, Hauptmann 21 Breem, Gutsbesitzer 311
Borup, Freischulze 328 Mreest, Pastor 125
Bossart, Staatsminißer 14. 16 Zehrer 144

60. 88. 95. 299. 302 Seminarlehrer 155
Vorstandsdame 281 E. Lehrer 383
Pastor 120 165 Brehm, Rechtsanwalt 109. 110

— Kirchenrat 320 Breitscheidel, Hoftapezier 82
v. Boxberg, Kammerherr 31 Breitsprecher, Hofschuhmacher 82
Boyd, Gen.-Konsul 91 Bremer, Hebamme 157
Boye, Schulze 413 — Lehrer 152
Brahe, Hoflieferant 78 Brennführer, Oberwacht—
Brahmstäedt, Gerichtsvollzieher meister a. D. 322

106. 107 Bressel, Regierungs- und
Brandenburg, Lehrerin 147 Baurat 198
v. Brandenstein, Frhr., Georg Breuel, Amtsger.Obersekr. 876

Major 20 Brinckmann, Hofbauamts—
— Frhr., auf Hayn und inspektor 67Roschütz 30—Polizeisekretär245Frhr., Geh. Legationsrat 89 Brockmann, Professor 145

Frhr, Oberstallmeister a. D. 84 — Regierungsrat 185
Frhr., W., Gutsbesitzer 154 Bronsart v. Schellendorf, H.,

184. 190. 200. 210. 306. 312. 352 Hauptmann 35
Frhr., O., Rittmeister 352 Bronsart v. Schellendorff, W,
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u i w s hlzr u 4

Staubwasser, Major 34 ern. Li ze 1 —
 Slaud Nimeister ek eStech, Rechtsanwalt 109 eup Lehrer
Stecher, Zahlmeister 13 Steversche Lehnserben 354. 8356
v. Slechod, Major z. D. 85. 47. zod .M. F/Gutsbesitzer 349
Steffen, Syndikus 111. 193. 201 Stier, Ziegeletbesitzer 23

216 Stöhring, Standesbeamter 218
— Pastor 728 Stöter, Bankier 242

Zmann, Schloßkoppelwärt. Stolz, Hauptmann 37
3 84 Stolze, Lehrerin 143

Zehrer 132 180 Stoppel, Protokollist 107
E. Hilfslehrer 132 Pastor 122
Förster 169 Lehrer 136
Bezirksaktuar 254 Lehrerin 132

— Sladtdiener 241 Ratsherr 201. 249. 293
Stehlmann, Lehrer 17 Fr., Lehrer 378. 379
Lehrerin 336. 398

Stein, Generalmajor 29 „Küster 379. 385. 409
— Schmiedemeister 67 »Storch, Konventualin 263

Ministerialschreiber 96 264
Amtsger.Sekretär 107 267
Lehrer 136 268
Arzt 156 268
Ratsherr 248 271

— Schulze 418 trachwitz, Grf,, Leutnant 43
Steinberg, Kassenbote 317 Stralendorff, Forstmeister 171
Steinbrecher, Zollkopiist 186 312
Steinfatt, Konventualin 271 ereinsvorsitzende 303
Steinführer. W., Pastor 128 ammerherr 105

308. 309 onventualin 263
— B. Pastor 3681 4 271
— Küster 132 Strandt, Gerichtsvollzieh. 104. 108

Steinhagen, Erbpächter 341 — Küster 126
Steinmann, Oberwachtmeister 191 Strasen, Gerichtsaktuar 104
Steinß, Kapellmeister 1 — Küchenmeister 269
Steinthal, Kommerzienrat 2 — Gutsbesitzerin 354
Steller, Hofrat 33 Straßburg, Chausseewärter 203
Stelling, Oberlt. a. D. 41 Stree, Stadtdiener 402
Stellmacher, Amtsreiter 167 Streitenfeld, Professor 328

5
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Strempel, Oberlandesgerichts Thiel, Bahnhofsverwalter 199
rat 102 Thiele, Hofphotograph 81

Struck, Lehrer 116 — Hofsticker 2
Strübing, Kammerdiener 4 bv. Thielmann, Frhr. Staatssekr. 16
Strut, Geh. Oberfinanzrat 90 Thiergen, Hofrat 21
Struve, Major 32 Thies, Oberlehrer 385
Studemund, Oberzollsekr. 188 Thilo, Amtmann 190. 228. 311. 8335
— Pastor 301 Thoms, Portier 98

Studier, Chausseewärter 205 Thormann, Hebamme 159
Ituhrnmann, Domänenpächter 337 — Rechtsanwalt 109
türickow, Prokurist 23 bv Thun, Konventualin 262
Stuve, Sladtsekretär 398. 402 Tieck, Hoflieferant 0
Stüwert, Hebamme 163 Tiedemann H., Lehrerin 149
v. Stumm, Hauptmann 35 — A—. Lehrerin 149
v. Stumpfeld, Leutnant 4 VKonventualin 270
Suckau, Honorarkonsul Landsyndikus 316
Süß, Major a. D. Zehrer 182
Suhr, K. Pastor 127 Tiedt. Rechnungsrat 14. 22. 70. 88

— L. Pastor 128 89. 114
F., Pastor 137 ämmerier 22. 72
Lehrer 146 ehrer 137

— Schulze, Erbpächter 217. 8328 berlehrer 142
Suffert, Major 353 Postagentin 182
Sump, Lehrer 134 Schleusenmeister a. D. 321
v. Swetchine, Hauptm. 20. 33 Ztandesbeamter 217
Sydow, Staatsminister 27 R.Schulze 217. 8329
v. Sydow, Major 33 Kommerzienrat 828
— Robert, Major 34 M., Gutspächter 339

Th., Schulze 342
— Bertha, Aufseherin 116

Tillack, Postagent 180
Tamm, Min-Pedell 98 Timm G. Lehrer 121
Tamme, Hofbuchhändler 75 — M. Lehrer 127
Tamms, Handarbeitslehrerin 385 — Pastor 299
v. Taube, Staatsrat 17 Töbe, Postsekretär 175
Taubmann u. Christensen, Tömlich, Kapellmeister 21

Hoflieferanten 76 Töpfer, Hoftraiteur 33
Teller, Postassistent 176 Toll, Wagenmeister 68
Telschow, Konventualin 261 — Freischulze 338
Telzerow, Tafeldecker 36 K., Schulze 339
Tensfeldt, Akltuar 219 227 — Gerichtsvollzieher 105
Tesch, W., Hilfslehrer 382 Tomanovitch, Commandier 33
Teschau, Vizeschulze 1 Tomasini, Hofmusikus 9
Teschner, Gartenknecht 3 — Hoflieferant ;
— Stadtsekretär 244 Tosti, Kavalier 9

Thanner, Dr., Kriminal— Tramm, Hilfslehrer 122
kommissar 43 Treder, Stationsvorsteher 190

Theet, Forstaufseher a. D. 322 Tretow, Lehrer 379
Thederan, Lehrer 147 b. Treuenfels, Gutsbesitzer 398.421
Thedran, Schulze, Erbpächter 332 Treumann, Hoflieferant 80
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v. Troschke, Ober-Regierungs Vogel, Gebr, Hoflieferanten 76
rat a — Eichgehilfe 399

v. Trotha, Oberst 18 5gt, Sekretär 28
v. Trotta gen. v. Treyden, digt, Hofgärtner 65. 66

Kammerherr 30 Wwe. Hofphotograph 81
Twieg, Küster a. D. 321 Pastor 125

üster 134
Lhrer 134

Uhlhorn, Schulze 411 Voigts-Rhetz, Oberst 31
Uhthoff, Domänenpächterin 8330 Voinovich, Graf, Geh. Sekr. 18
Ulrich, Hoflieferant 78 Volckmann, Hilfsgerichtsdien. 105
— Oberlehrerin 143 Volkmann, E., Küster 128. 180

Unglaube, Bürgermeister 202 — W. Küster 126. 182
Unmack, Rechtsanwalt 109 Vollprecht, Schloßverwalter 25
Usbeck, Hofrat 483 v. Voß, Konventualin 259

B Voß, Hoflieferant 78
— Landgerichtsdiener 95. 103

Zakai 73 113
erzollkontrolleur 186 RatRechtsanwaltl10. 236. 286

., Konventualin 262 A., Küster 123
262 83 Lehrer 144b. Valentini, Wirkl. Geh. Rat 28 berzollpedell 186

v. Varnbüler, Frhr., Gesandter 7 ebamme 161
Vathje, Gutsbesitzer 35l, N., Lehrer 135
Vedova, Gutsbesitzer 21 Hostsekretär 176
v. Veltheim, Rittmeister . Lehrer 128
— Oberleutnant Bahnhofaufseher 198

Venzlaff, Apothekenbesitzerin 161 Armenvogt 214
Venzmer, B., Konventualin 262 Domänenpächter 332

262 Förster 389
— 8 262 Schulze 413

Verch, Theaterschneider 69 hrth Lehrer 152
v. Verdy du Vernois, — „ommune-Altermann 250

Legationsrat 20 Brbitza, Kapitän 36
Vick, Hilfslehrer 154 8
Vick, Landeskopiist 317 V
v. Viebahn, Gutsbesitzer 355 Waack, Forstausseher 389

— Leutnant 42 Wacker, Oberpostassistent 174
Viereck, Konventualin 268 Wäsch, Jäger 11
S — 268 — Schulze 181. 343

— Lehrer 398 Wagner, K, Lehrer 122v. Viereck, Konventualin 266—Buchdrucker313v. Vieregge, Konventualin 260 Walchner, Forstamtmann 39
v. Vietinghoff, Klosterpens. 264 Waldow, Generalmajor 20
Villaret, Oberstabsarzt 33 Oberpräsident 350 652
Vitense, Oberlehrer 145 Konventualin 260
Vitzthum v. Eckstädt, Gr., Major 32 261
Völkner, Schulze 417 262
Völz, Landarbeitshausauf— 266

seher 116 268
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v. Waldow, Konventualin 279 Wedemeyer, Lehrer 146
— 271 Wegener, Kammeringen. 99

Waldow, Hoflieferant 78 — Sanitätsrat 156
Wallau, Hofjuwelier 75 Wegner, Küster 123
Wallbbrecht. Gulsbesitzer 210. 35353 Wehde, Reg. u. Baurat 38

348 Wehland, Klosteramtsdiener 265
v. Wallwitz, Gr, Oberkammer— Wehn, Kriminalinspektor 87

berr 28 Veichbrodt, Ratsprotokollist 246
Wal.t, Geh. Ministerialrat 118 Weise, Ratsherr 140. 223. 245
Deerhofmarschallamts 308. 309

retär 39 Weißbach, Regierungsbau—
tat 39 meister 9
Theaterdirektor 44 69 Weißenborn, Hofmusikus 70
ahnarzt 158 . Weller, Hauptmann a. D. 36

Pastor 383 v. Weltzien, Major, 21. 34
Walther, Geh. Konsistoxialrat 118 — Konventualin 261
v. Wangenheim, Frhr., Kammer 261

herr 17 262
— Frhr., Hauptmann z. D. 535 267

Warbehn, Archivp-Registr. 114 Wenckstern, geb. v. Engel,
Warburg, Geh. Kommerzienrat 31 Palastdame 74. 281
Warncke, Küster a. D. 320 — Forstmeister 92. 172

Pastor 320 Wendelburg, Küster 124
. Küster a. D 321 Wendelburg, Armenhausaufs. 213
d Sehrer 134 Wendland, R, Amtmann 329
., Küster 135 Eusbefiher 351
B. Lehrer 147 Wendlandt, H, Domänenpächt. 332
 Lehrer 14 —, Wwe. Domãnenpãch
 Lehrer 28 terii 33
W., Hfslehrer 11 F. W. Standesbeamter 217
O., Jäger 169 235
d huer 153 Wendt, Rat 138 141530
ee bld. Wense, Kammerherr 18.62. 84
Schulze 217. 858 —bu 2 vbvead. Wense, Oberförster 169
Bürgermeister 265 3

— Kondentualin 262 ite ehrerin —
o Wanifledt, Konventualin 1 T. bamme
Wasniund, Hofsprigenmeifter 82 Werhehn, Küster 122. 218
andarbeitslehrerin 152 VWerkmeister, Hofbuchdrucker 75

Was mundt, Hilfslehrer 361 Werner, Landgerichtspedell
Wasmus, Hoflieferant 7 5 Dd 24. 8319
Waltel, Kollegiensekretär 2 Krim Kommissar 2
Wahzdorf, Major 15 Werniger, Telegraphensekr. 174
Weoden Gelichlsaffessor 103. 111 Wesemann, Amtsgerichts

184. 212. 227 Sekretär 106. 195— Landessekretär 316—Pastor122v. Websky, Major 33 Westphal, Sanitätsrat 162
Weckmann, Oberzahlmeister 28 — E., Lehrerin 148
v. Wedel, Oberstleutn. 832 — M. Lehrerin 8385
— Oberlentnant 43 Wetzel, Amtsger.-Sekr. 376. 394

— 7—

25*
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Wetzstein, Geh. Studienrat 143 Wille, Postmeister 22 177
2783. 301 Willert, Hofschneider 82

Wibelitzsche Erben, Domänen— — Oberlandesgerichts
pächter 327 rat a. D. 18. 319

v. Wickede, Konventualin 259 v, Willisen, Frhr,, Hauptm. 37
2 270 Willmannsche Erben, Guts—

Wiebering, Oberpostass. 174 hesitzer 3
Wiechmann, Schleusenwärter 211 Wils, Küster 121
Wiedeburg, Dr. med. 40 Winckelmann, E., Domänen—
Wiedemann, Hebamme 161 pächter 217. 268. 328
— Reg. u. Baurat 198 A. Domänenpächter 327

v. Wiedenmann, Frhr., General— Domänenpächterin 340
adjutant * v*. Kabinettsgutspächterins26

v. Wiedner, Leutnant nspektor 326
Wiegert, Küster 132 Windel, Kirchenökonomus 105. 140
Wieland, Pastor 185. 153 287
Wierth, Schleusenmeister 211 Windelband, Hoflieferant 76
Wieschendorf, Hofklempner 76 Windisch, Hoflieferant 78
Wiese, Landgerichtsobersekr. 108 Winkel, Lehrer 22. 143

112 Winkelmann, Gerichtsvollzieh. 108
— Stationsvorsteher 197 Winkler, Lehrer 152
— Chausseewärter 204 — Gasinspektor 246

Wiesinger, Oberregierungsrat 189 — Materialienverwalter
Wigger, H. Schulze (Papen und Vogt 165

husen) 412 — Telegraphengehilfin 176
Wilbrandt, Konventualin 262 Winter, Lehrerin 146

— 270 v. Winterfeld, Kammerherr 18
Wilck, Referendar 111 Konventualin 259
Wilcke, Min.-Registrator 96 260
Wilda, Sanitätsrat 156. 324 266
Wildberg, Latat E 266
Wildfang, M., Konventualin 263 269
—5, 263 . Bißmaunn, Hauptmann 35
— E 271 iltt, Schloßdiener 65

Wilding v. Königsbrück, MinisterialSchreiber 96
Oberzeremonienmeister 57 Gerichtsdiener a. D. 319

Wilhelm, Lehrer a. D. 30 Oberpostassistent 174
— Lehrer 381 W. Jäger 172

Wilhelmi, Hock und Wilhelmi— tte, Archiprat 114
Winkel, Hoflieferanten 79 Amtmann 348

— Forstrechnungsrat 301 Zeminardirektor 188. 155
Wilk, Marstallkutscher 67 Jeh. Medizinalrat 162. 164
— Landgestütsdiener 68 Arzt 162
— Gutsbesitzer 360 Wittenburg, Garderobier 93

Wilke, Marstallkutscher 68 — Zollinspektor 187
— Hoflieferant 76 Wittfoth, Schulze 414
— Seminarlehrer 155 Wittholz, Ortsvorsteher 343
— M. Küster 128 Witting, Regierungsassessor 43

Will, Pastor 126 Wodarg, K., Erbpächter 828
Wille, Konzertmeister 74 — Ha Orisvorsteher 328



558 PersonenRegister

Wodrich, Ratsherr 241. 24
v. Wödltke, Frelschulze n
Wöhler, Pastor 5 Zachow, Stadtsekretär a. D. 2
Wöller, Bahnhofsaufseher 199 822
Wöllert, Lehrer 124 Zahrn, A,Schornsteinfeger 222

— Muhlenpächter 323 — H. Schornsteinfeger 399
Wohlbrück, Geh. Postbaurat 173 Zander, Hofrat 191. 184 192
Wohlfahrt, Hofrat 140. 142 195. 214 217. 249. 257

217. 210. 244 — Hofapotheker 40. 74
Woisin, Präpositus 136 — Lehrer 382
— Landreiter 375 Zandering, Hofkonditor 16

Wsfanger, Oberlehrer 14 Zanzig, Postsekretär 5
*.Hoffriseur 75. 80 e Zollaufseherofphotograph 81 arneckow, E, Vereins—
egierungsBaumeister 199 vorsitzende 303

M., Professor 323 — Geschwister, Domänen—
Wolfframm, Hoflieferant 77 Pächt. 345
Wollenberg, Lehrerin 385 Zeininger, Hoflieferant 77
Wollenzin, K., Lehrer 14 Zeiske, Obermusikmeister

— F. Lehrer 125 Zelck, Bürgermeister 265
Wollert, Rentier 296 — Konventualin 263
Wolter, Chausseewärter 203 Zerener, Generalleutnant

eee D. e z. D. 19oost, Schornsteinfeger v. Zalinitzki, OberleutnantI Hofschornsteinfeger 22 el n es 205
Wrede, Hoffäger 64 11 tfermann, Geh. Minssterial-

ie essetretaredow, Postsekretär
Wrege, Hofglaser Fe e D.
— Hoffchuhmacher 82 Hieun, ot rchenvorst 9
— Schleusenwärter 21 3 anh AUmann, Hilfslehre 2

. ee immermann, Zollaufseher 187
Wuslenberg, Landrentmeister d lnmiermann, Hauptmann 3

98. 116 lajor 34
Wulf, Wasserwerksinspektor 246 lmann, Lehrer 148
— Vorst. Schwester 387 r. Postagent 179

Wulff, Diakonissin 279 ostagentin 180
— Oberbahnhofsvorst. 45 lies, Leutnant 42

Wunderlich, Konventualin 270 „itzewitz, Oberleutnant 39
v. Wussow, Oberst 32. 191. 192. 262 ick, Hausmeister 186

derneck, Hofmusikus a. D. 84M. low Ronbentualinn262v. Vorry, Hofmarschall 17. 92 263
63. 66 266

2
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III. Ortschafts-Register.

Landes-81 Amts „Standes
Namen leil gericht Parochie nn statuon

Adolphsecks. Rittersch. 34Friedland Badresch Badresch vveck
Ahrendshof. . 335 Stargard Ballwitz Ballwitz m.
Alte Mühle h. 347 Friedland Friedland Lübbersdorf riedland
Andreashof mien 3385 Stargard Rühlow Rühlow Sponholz
Annenhof. Ritter ch. 347 Friedland Gehren Gehren Kotelow

Babke. VDoman. 391 Mirow Schillersdf. Schillersdf. Schillersd.
Badresche. “5 Woldegk Badresch Badresch Oertzenhof
Baärtr Ratzebg. Sheerg Dont · Nabebs Domh. Nabebg Ratzeburg

un n

Ziethen u
Bärenbruch. Doman. 341Strelitz Strelitz J. Strelitz II. Düstrförd.
Ballin 335 Stargard Hinrichshg. Hinrichshg. Bredenfld.
— Försterei. 335 Stargard Bredenfelde Bredenfelde Bredenfld.
Ballwitz 335 Stargard Ballwitz Ballwiz Stargard
Bannenbrück. 335 Stargard Warlin Warlin Sponholz
Bardowiek. Ratzebg. 411 Schöüberg Selmsdorf Selmsdorf Selmsdorf
Bargensdorf. Doman. 355 Staärgard Stargard Stargard 1Il Stargard
Barsdorf. . Rittersch 97 Fürstenbg. Tornow Tornow Bredereiche
Bassow Friedland Roga Roga Staven
Bauersheim. Stäbdtisch .»Friedland Friedland Friedland Friedland.
Bechelsdorf Ratzebg. 1S—chönberg Schönbergl Schönberg Schönberg
Below. . Doman. Strelitz Wesenberg Wesenberg Wesenberg
Belower Teerofen 341 Ztrelitz Strelitz Strelitz U Wesenberg
Belvedere 33Neubrand. Neubrand. Neubr. II. Neubrand
Bergfeld. 326 Feldberg Grünow Grünow Grünow
Beseritz . Rittersch 348 Friedland Dahlen Dahlen Friedland
Birkfeld. 318 Friedland Staven Staven Staven
Birkhoff ietn Dahlen Dahlen Staven
Blankenfelde. Doman. 331 Mirow WMirow Mirow Mirow
Blankenförde 331 Mirow Schillersdf Schillersdf Wesenberg
Blankenhof. Rittersch. *8 Neubrand. Wulkenzin Wulkenzin Möllni.M.
Blankensee. Doman. ttargard Wanzka Wanzka Blankensee
Blüssen Ratzebg. ZSchönberg Lübsee Lübseerhag Schönberg
Blumenhagen Kab.-Amt Neustreliß Prillwitz Prillwiß Neustrelit
Blumenholz. Kab.Amt825 Neustrelitz Vrillwiß Prillwiz Neustrelitz
Blumenowe Rittersch. 318 Fürstenbg. Tornow Tornow Fischerwll.
Boitin Resdorf Ratzebg 414 Schönberg Schönbg. In Schönberg Rieps
Boltenhof. Rittersch. 348Fürstenb Tornow Tornow Fischerwll.
Bornmühlen Doman: 3385 Stargard Ballwitz Ballwitz 3Bornshof.. 3laruan Ballwitz Ballwiß Gr. Nemer.

55
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Landes- 2 Amts „Standes- Post—
Namen eile gericht Parochie umt slanon

Brandmühle. Doman. 335 Neubrand. Wulkenzin Wulkenzin Mubrand.
Braunau Städtisch 307 Strelitz Strelitz Strelitz J. Ustrelitz
Bredenfelde. Doman. Bredenfelde Bredenfelde edenfld
Bresewitz Rittersch. an Schwichtbg. Friedland criedlandBrodan Doman. !85 Reubrand. Neübrand. Neubr. II eubrand.
Brohm Rittersch. 349 Friedland Schönbeck Schönbeck Friedland
Bruckentin Doman 341Fürstenbg. Wotuhl Wokuhl Dabelow
Brunn. .. Rittersch. 3a9eubrand. Brunn Brunn Staven
Buchenhorst. Doman. iun MNirow Wesenberg Wesenberg Gr. Quass.
Buchhof . . Rittersch. Neubrand. Neddemin Neddemin Neddemin
Buchholz. Doman. Fürstenbg Fürstenbg. Fürstenbg. Fischerwll.
Bucken -Teerofen

s. Gnew. Teerof
Groß Bunsdorf Ratzebg. 411Schönberg Schönbg. J Schönberg Schönberg
Klein Bunsdorf 412Schönberg Schönbg. II Schönberg Schönberg
Buschhof Donian. 331 Mirow Gaarz Gaarz Mirow

Cammin. Rittersch. 349Stargard VRödlin Rödlin Blankensee
Campowe. . Ratzebga 417 Schönberg Schlagsdf. Schlagsdf. Gr. Grönau
Canow Domau. 331 Fürstenbg. Strasen Strasen Canow
Cantnitz 32 Feldberg Bredenflde Bredenflde Quadschfld
Canzow Rittersch. 4 Woldegk Woldegk Woldegk
Carlow Ratzebg. 415 Schönberg Carlow Carlow Carlow
Carlsfelde Stãdtisch z66 Voldegt Woldegk Woldegk Woldegk
Carlshof. Kab Amt 8326 Neustrelitz Prillwitz Prillwitz Veunstrelitz
Carlshöhe Städtisch enen Neubrand. Neubr. J. Neubrand.
Carlshorst Städtisch 368 Fürsteubg. Fürstenbg. Fürstenbg. Fürstenbg.
Carlslust. , Rittersch. 349 Woldegk Gr. Daberk Gr. Daberk Woldegk
Carolinenhof Doman. —— Wokuhl Wokuhl Fürstenbg.
Carolinenhof Städtisch 365 Friedland Friedland Friedland Friedland
Cardlinenhof Städtisch 366 Woldegk Woldegk Woldegk Woldegk
Carpin . Doman. 327 Feldberg Rödlin Rödlin Carpin
Carwitz 327 Feldberg Feldberg Feldberg Feldberg
Charlottenhof Rittersch. 349 Friedland Badresch Badresch Schönbeck
Christenhof Kab Amnt Neustrelitz Prillwiß Prillwiß Prillwitz
Christiansburg Doman. 5Dtrelitz Strelitz Strelitz II. Strelitz (Alt)
Cölpin. . targard Dewitz Dewitz Stargard
Comthurey „ürstenbg. Wokuhl Wokuhl Dabelow
Conow Feldberg Feldberg Feldberg Fürstuhgn.
Cosa i. sch. „Friedland Schönbeck Schönbeck Friedland
Cronsberg 349 Stargard Plath Plath Leppin
Eronscampe. Ratzeug. 416 Schönberg Carlow Carlow Rieps
Dabelow. . Doman. 341 Fürstenbg Wokuhl Wokuhl Dabelo w
Daberkow. Groß Rittersch. me Gr. Daberk. Gr. Daberk Oertzenhof

18
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Landes- 31 Amts Standes- Post—
Namen lein gericht Parochie amt station

Klein Dabertow. Doman. 836 Woldegk Badresch Badresch Oertzenhof
Dahlen Rittersch. 349 Friedländ Dahlen Dahlen Staven
Dalmsdorf Doman 331 Reustrelitz Kratzeburg Kratzeburg Kratzeburg
Dannenwalde Rittersch. 350 Fürstenbg. Tornow Tornow Fischerwll.
erSiegen Ratzebg. 412 Schönberg Selmsdorf Selmsdorf Dassow
Demern . 46Schönberg Demern Demern RehnaDewitz...Doman.336StargardDewitzDewitzStargardDianenhofe. 327 Feldberg Rödlin Rödlin Carpin
Dishley . Rittersch. 350 Friedland Dahlen Dahlen Friedland
Dodow Ratzebg. 421 Schönberg Camin Dodow Wittenburg
Dolbecks Teerofen Doman. 331 Fürstenbg. Strasen Strasen Wesenberg
Dolgen 327 Feldberg Grünow. Grünow. Grünow
— Teerofen. 327 Feldberg Triepkendf. Triepkendf. Triepkdf.
Domhof Ratze Domhof Domhof Ratzeburg

burge Vabttebg. 420 Schönberg Raßeburg Ratzeburg i. 8.
Domjüch.. Doman. 341 Strelitz Strelitz II. Strelitz II. Strel. Alt)
Dorotheenhof 336 Stargard Kublank Kublank e
Drewes mühlen. Städtisch 367 Strelitz Strelitz Strelitz IJ. Neustrelitz
Drewin . . Doman. 341 Strelitz Strelitz II. Strelitz II. Düsterfde.
Drögen 342 Fürstenbg Fürstenbg. Fürstenbg. Fürstenbg.
Drosedowee. 331.Mirow Wesenberg Wesenberg Wesenberg
Neu Drosedow 331. Mirow Wesenberg Wesenberg Wesenberg
Düsterförde. 342 Fürstenbg Strelitz I. Strelitz II. Düsterfde.
—Chausseehaus. 342 Fürstenbg Wokuhl Wokuhl Düsterfde.

Revierförserei 342 Fürstenbg. Wokuhl Wokuhl Düsterfde.
Duvennest Rac. 4 Schönberg Herrnburg Herrnburg Herrnburg
Ehrenhof. Lab.Amt 326 Veustrelitz Prillwitz Prillwitz Blankensee
Eichholz . . Doman, 327 Feldberg Feldberg Feldberg Feldberg
Eichhorst. . Rittersch. 350 Friedland Eichhorst Eichhorst Glienke
Erustfelde Doman. 336 Woldegk Woldegk Woldegk Oertzenhof
Eschengrund. Städtisch 364 Neubrand. Neubrand. Neubr. J. Peubraud
Eschenhof. 364 Neubrand. Neubrand. Neubr. J. Neubrand.
Eulenkrug. Doman. 327Stargard Teschendorf Teschendorf Blankensee
Falkenhagen. Ratzebg. ZSchönberg Rehna Falkenhag. Rehna
Fasanerien Städtisch 36. Neustrelitz Neustrelitz Neustrelitz VNeustrelitz
Feldberg, Ilck. Doman. 370 Feldberg Feldberg Feldberg Feldberg
Feldberger Hütte 327 Feldberg Feldberg Feldberg Feldberg
Flatow 327 Feldberg Warbende Warbende Blankensee
Fleeth 331 Mirow Mirow Mirow Schwarz
Fleeth. . Stäbtisch 365 Friedland Schwichtbg Schwichtbg Schwichtenbg.
Friedberg. . Rittersch. 350 Friedland Schönbeck Schönbeck Friedland
Friedland Stadt 364 Friedland Friedland Friedland iZiebrichsaun Sdsch Zoo Woldegte VWoldegte Woldegte WVoldegt
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Landes- z81 Amts „Standes- Post—
Namen eil ericht Parochie mt siauon

Wiedrichsfelde. Doman. 8327 Feldberg Rödlin Rödlin Blankensee
Friedrichshof Kab.Amt 826 Neustrelitz Prillwitz Prillwitz Neustrelitz
Friedrichshof Doman. 386 Friedland Kublank Kublank Neetzka
Friedrichshof Riltersch. 350 Friedland Schönbeck Schönbeck Friedland
Fritscheshof. Städtisch 364 Neubrand. Neubrand. Neubr. J. Neubrand
Fünfeichen . Städtisch 364 Neubrand. Neubrand. Neubr. J. Stargard
Fürstenberge. Stadt 367 Fürstenbg Fürstenbrg Fürstenbg. Fürstenbg.
—Antsgebiet Doman. 346 Fürstenbg. Fürstenbrg Fürstenbg. Fürstenbg.
Fürstenhagen 328 Feldberg Fürstenhgn Fürstenhag Fürstenhg.
Fürstenseen 538 Strelitz Strelitz II. Strelitz IL Strel. ih
Funkenhof 336 Stargard Kublank Kublank Neetzka

Gaarz. Doman. 382 Mirow Gaarz Gaarz Mirow
Galeubeck. Rit! rich. 350 Friedland Gehren Gehren Hotelow
Ganzkow. 3850 Neubrand Brunn Brunn VNeddemin
Gehren 351 Friedland Gehren Gehren Strasb. U.
Gehrensche Mühle . 332 Mirow Gaarz Gaarz Vipperow
Genzkow . barerich 351 Friedland Jatzke Jatzke Friedland
Georgendorf. man 6 Slargard Warlin Warlin Sponholz
Georgenhofß Voman. 328Strelttz Rödlin Rödlin Carpiu
Georgenthal. Rittersch 351 Friedland Gehren Gehren Strasb U.
Georginenau n Woldegk Göhren Göhren WoldeglGevezin 351 Reubrand. Wulkenzin Wulkenzin Möllni M.
Glambeck Qua. Amt 326 Neustreliz Prillwiß Prillwiß Neustrelitz
GlienkeDoman. 336 Neubrand. Rühlow Rühlow Glienke
Glocksin Rittersch. 351 Neubrand. Neuenkirch. Neverin VWVeubrand.
Gnewitz. . Doman. 342 Fürsteubg Wokuhl Wokuhl Triepkend.

3 342 Fürsten bg Wokuhl Wokuhl Dabelowofen (Bucken T.

dr 342 Fürstenbg Wokuhl Wokuhl Dabelowodendorfer

iunstenba Wokuhl Wokuhl Düstrförde
Godenswege. Rittersch. Stargard Rödlin Rödlin Stargard
Göhren . 851 Woldegk Göhren Göhren Woldegk
Goldenbaum. Donlan e Grünow Grünow Carpin
Golii 336 Friedland Kublank Kublank Oertzenhof
Gräpkenteich. 328 Feldberg Triepkendf. Triepkendf. Triepkend.
Gramelowe. 328 Stargard Teschendorf Teschendorf Stargard
Grammertin. 32 Fürstenbg. Wokuhl Wokuhl Wokuhl
Gramzow. . Rirrersch. 352 Fürstenbg. Tornow Tornow Fischerwll.
Granzin Doman. 3 RNeustreliß Kratzeburg Kratzeburg Grangin
Granzowe. 332 Mirow Mirow Mirow Mirow
Grauenhagen 328 Woldegk Göhren Göhren WoldegkGrieben Ratzebrg. 2 Schönberg Lübsee Lübseerhag. Grieben
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Grünowe. . Doman. 328 Feldberg Grünow Grünow Grünow
Grünplan. 332 Mirow Strasen Strasen
Günthersfelde Städtisch 365 Friedland Friedland Friedland Friedland

Hammer .. Ratzebg. 419Schönberg Nusse Mannhag. Möllni.?.
Hasenkrug . Rittersch. 352 Woldegk Helpt Helpt Oertzenhof
Hasselförde H Doman 328 Feldberg Triepkendf. Triepkendf. Triepkend.
Heidemühlen. 836 Neubrand. Neubrand. Neubr. II. Neubrand.
Heiligelande. Ratzebg. 417 Schönberg Schlagsdrf Schlagsdrf Schlagsdf.
Heinrichshöh. Städtisch 365 Friedland Friedland Friedland Friedland
Heinrichswalde. Rittersch riedland Schönbeck Schönbeck Friedland
Hellfeld 352 Neubrand. Neddemin Neddemin Neubrand.
heib woldente Helpt Helpt Derbenhof
Henningsfelde Domaun. 8332 Neustrelitz Kratzeburg Kratzeburg Granzin
Hermannshof Städtisch 366 Woldegk Woldegk“ Woldegk Woldegt
Herrnburg VWatzebg. n Schönberg Herrnburg Herrnburg
Herzwolde Doman. 342 Strelitz Grünow Grünow Wokuhl
Hinrichshagen 328 Woldegk Hinrichshg. Hinrichshg,. Hinrichsh.
Hinterste Mühle Städtisch 364 Neubränd Neubrand. Neubr. L Neubraäub.
Hochcamp. . Rittersch. 852 Stargard Dewitz Dewitz Sponholz
Hochfeld. . Doman 328 Feldberg Triepkendf. Triepkendf. Triepkend.
Hoffelde .. le Rödlin Rödlin Blankensee
Hohebrücken 352 Virow Mirow Mirow Mirow
Hoheleuchte. Ratebg. 417 Schönberg Schlagsdrf Schlagsdrf Schlagsdf.
Hohemeile — 112 Schönberg Selmsdorf Selmsdorf Selmsdorf
Hohenfellde n. Mirow Mirow Mirow
Hohenmin, Riteersch. 352 Neubrand. Neddemin Neddemin Neddemin
Zohenstein 5 iedland Snbet Schönbec Friedland
Hohenwippel. ..1. 328 Feldberg Grüunow Grünow Grünow
Hohenzieritz Kuabd.Amt 326 Reustrelitz Prillwitz Prillwitz Wohener.
Holldorf. Doman. 336 Stargard Ballwitz Ballwitz Stargard
SHolmn 332 Mirow Mirow Mirow Mirow
Holzendorfe Rittersch. 352 Woldegk Helpt Helpt Oertzenhof
Horushagen. 352 Woldegk Gr. Daberk. Gr. Daberk Woldegk
Horst. NMatzebg. 421Schönberg Sterlei Horst Mölln i. L.

Jatzke. . . Rittersch. 555 Friedland Jatzke Jatzke Friedland
Ihlenfeld.n. 353 Neubrand. Neuenkirch. Neuenkirch. Neubrand.
Johannes berg Doman. 9 Woldegk Woldegk Oertzenhof
Johanneshöhe Städtisch 366 Woldegk Woldegk Woldegk Woldegk
Johannisberg Rittersch. 353 Friedländ Kotelow Gehren Kotelow

Alt Käbelich Doman. 336 Woldegk Alt Käbelich Alt Käbelich Woldegk
Neu Käbelich 337 Woldegk Alt Käbelich Alt Käbelich Neetzka
Kakeldütt 332 Mirow Schillersdf. ne erg

k
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2

Kalkhorst· . Doman. 342 Strelitz Strelitz Strelitz II. Itrel. l
Katzenhagen. 337 Neubrand. Kublank Kublank Meetzka
Kadel, Mecklb Stäbtisch 365 Friedland Friedland. Friedland Friedland
Kleinfeld Ratzebg. 2Schönberg Schönb. II. Schönberg Schönberg
Klockowe Rittersch. 353 Friedland Kotelow Kotelow Kotelow
Klocksdorf Ratzebg. 416 Schönberg Carlow Carlow (Carlow
Köllershof Doman. 328 Feldberg Grünow Grünow Grünow
Koldenhof 4 328 Feldberg Grünow Grünow Grünow
Kotelow. Rittersch. 3583 Friedland Kotelow Kotelow Kotelow
Kotzow. VDoman. 382 Mirow Gaarz Gaarz Retzow
Krappmühl Rittersch. 353 Neubrand. Weitin Weitin Neubrand.
Kratzeburg Doman. 332 Reustrelitz Kratzeburg Kratzeburg Kratzeburg
Kreckow , Rittersch. 353 Woldegk Helpt Helpt Oertzenhof
Kreuzkrug 353 Fürstenbg Tornow Tornow Fischerwll.
Krickowe. Doman. 5 Stargard Ballwitz Ballwitz Gr. Nemer.
Krienke 332 Neustrelitz Kratzeburg Kratzeburg Grauzin
Krüselin. 38 Feldberg Triepkendf. Triepkendf. Feldberg
Krumbeck Rittersch. ebe Bredenfelde Bredenfelde Bredenfld.
Kruseshof , Städtisch 364 Reubrand. Neubrand. VNeubr. J. Neubrand.
Kublank. . Doman. 3371Stargard Kublank Kublank Neetzka
Küssoyy m Stargard Warlin Warlin Neubrand.
Kuhlraden . Ratzebg. 416 Schönberg Carlow Carlow Carlow

Labee Doman. 29 Feldberg Triepkendf Triepkendf Triepkend.
Läven 329 Feldberg Triepkendf. Triepkendf. Feldberg
Lankowe. Ratzebg. 7Schönberg WMussin Lankow Mustini.L.
Lauen Schönberg Selmsdorf Selmsdorf Selmsdorf
Lenschow.. Schönberg Herrnburg Herruburg Gr. Grönau
Leppin. . . Rittersch. 54 Stargard Plath Plath Leppin
Leussow .Doman, 333 Mirow Mirow Mirow Mirow
Lichtenberge. Rittersch. 354 Feldberg Bredenfelde Bredenfelde Bredenfld.
Lieden 354MNeubrand. Eichhorst Eichhorst Glienke
Lindenberg Doman. Strelitz I. Strelitz II. Veustrelitz
Lindowen 337 Woldegk Schönbeck Schönbeck Oertzenhof
Lindow Rabg. SchönbhergSchoönbg.J.SchönbergSchönberg
Lockwisch. õqchonberg Schonbg. I. Schönberg Lüdersdf.
Loiz 33 Slargard Teschendorf Teschendorf Stargard
Louisenhof. Veubrand. Veuenkirch. Neuenkirch. Glienke
Lübbersdorf. 554 Friedland Friedland Lübbersdtf Friedland
Lübseerhagen 1. 12Schönberg Lübsee Lübseer hag Schönberg
Liich Vomnaun. 32 Feldberg Triepkendf. Triepkendf Triepkend.
Tüdersdorf Ratzedg. 415Schönberg Herrnburg Herrnburg Lüdersdf.
Süttenhagen Domañ. 329 Feldberg Bredenfelde Bredenfelde Feldberg
— Oberförst. 829 Feldberg Feldberg Feldberg Feldberg
Magienenheh Rittersch. 334Reubrand. Neuenkirch. Neuenkirch Neubrand



Ortschafts-Register. 755

Landes- g3 Amts— „Standes- Post—
Namen leil J gericht Parochie umt slauon

Malzowe. . Ratzebg. 13 Shhuberg Schönbg. II. Schönberg Schönberg
Mannhagen. 49 Schönberg Nusse Mannhagen Nusse
Mariawerth. Städtisch 365 Friedland Schwichtenb. Schwichtenb. Eichhof, Pom.
Warienhof. Doman. 337 Stargard Dewitz Dewitz Stargard
Marly. .Städtisch 367 Strelitz Strelitz Strelitz J. Neustrelitz
Matzdorf. Rittersch. 555 Friedland Badresch Badresch Schönbeck
Maurinmühle Ratzebg. 414 Schönberg Carlow Carlow Carlow
Mechowe. Doman. 329 Feldberg Triepkendf. Triepkendf. Triepkend.
Mechowe. Ratzebg. 17 Schönberg Ziethen Ziethen Ratzeb. i. L.
Meiershof Doman. 387 Neuübrand. Wulkenzin Wulkenzin Penzlin
Melkenhof 337 Woldegk Woldegk Woldegk Oertzenhof
Menowe. 343 Fürstenbg. Fürstenberg Fürstenberg Fürstenbg.
Menzendorfs. Ratzebg. 412 Schönberg Lübsee Lübseer hag Schönberg
Mildenitz. Rittersch. 355 Woldegk Gr. Daberk Gr. Daberk. Woldegk
Groß Miltzow 355 Woldegk Helpt Helpt Oer tzenhof
Klein Milßow „355 Woldegt Badresch Vadresch Oergenhof
Mirow (Fleck.) Doman. 370 Mirow Mirow Mirow Mirow
Mirowdorfe. 333 Mirow Mirow Mirow Mirow
Groß Mist Ratzebg. 417Schönberg Herrnburg Herrnburg Lüdersdf.
Klein Mist 415 Schönberg Herrnburg Herrnburg Lüdersdf.
Mittenfelden Städtisch 362 Neustrelitz Neustreliß Neustrelitzl Neustrelitz
Möllenbecke. Mittersch. 355 Feldberg Warbende Warbende Quadenschön—
Mohrmannshof Städtisch 365 Friedland Friedland Friedland Friedl. lfeld
Groß Molzahn Ratzebg. 8 Schönberg Schlagsdrf Schlagsdrf Schlagsdf.
Klein Molzahn 5Schönberg Schlagsdrf Schlagsdrf. Schlagsdf.
Monckeshof. Stäbtisch 364 Neubrand. Reubrand. Neubre l. RNeubrand.

Veddemin. . Rittersch. 355 Neubrand. Neddemin Neddemin Neddemin
Neetztka . Doman. 337 Woldegk Kublank Kublank Neetzka
Groß Nemerow. 338 Stargard Ballwitz Ballwitz Gr. Nemer.
Klein Nemerow 338/Stargard Ballwitz Ballwitz Gr. Nemer.
Neschowe. . Ratzebg. 416 Schönberg Carlow Carlow Carlow
Veubau . NMittersch. 355 Fürsten bg. Tornow Tornow Fischerwll.
Neubrandenbg. Stadt 363 Neubrand. Neubrand. Neubr. Neubrand.
Neubrück. Doman. 343 Fürsten bg. Wokuhl Wokuhl Dabelow
hnshans n . urstene dtnne wrlnt hg
Neucanowe. 333 Fürstenbg. Strasen Strasen Wesenberg
Neue Mühle. Rittersch. 355 Friedland Kotelow Kotelow Kotelow
Neuendorf Doman. 358 Neubrand. Weitin Weitin Neubrand.
Neuenkirchen. Rittersch. 355 Neubrand. Neuenkirch. Neuenkirch. Neubrand.
Neufeld Doman. 333 Mirow Schillersdf. Schillersdf. Mirow
Neugarten 329 Woldegk Bredenfelde Bredenfelde Bredenfld.
Neuhaus 329 Woldegk Bredenfelde Bredenfelde Bredenfld.
Neuhof „B329Feldberg Feldberg Feldberg Zeldberg

m
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Neuhof Doman. 348 Stargard Wanzka Wanzka Rlankensee
Neuho; 315 Furenbg. Fürstenberg Fürstenberg Fischerwll.
Neuho; Rittersch 356 Neubrand. Brunn Brunn Staven
Neuhof Rabebg. As Schönberg Schlagsdrf Schlagsdorf Schlags df
Neukrug Doman. 338 Reubrand. Neuhrand. Neubr. I1I. Neubrand.
Neustrelitz Residenz 361 Neustrelitz Veustrelitz Veustrelitzl Neustrelitz
Neverin. Rittersch. 356 Neubrand. Neuenkirch, Neverin „ubrand.
Niendorf. Rahebge Ub Schönberg Schönberg! Schönberg önbert
RNonnenhof, Staäadtisch 364 Neübrand VNeubrand. Ballwitz emer
Ronnenmuhle Doman. 343 Stargard Prillwitz. Prillwiz l. Nemer.

Oertzenhoff Rittersch. 356 Woldegk den Helpt DertzenhofOllendorf. Doman. 329 Feldberg rünow Qrünow Srünow
Hündorf Rabebg. 4b Schönberg Schönberg! Schönberg Schönberg
Oltschlott. . Doman. 6 Woldegte Hinrichshg. Hinrichshg. Hinrichsh.

Palingen. . Ratzebg. 5Schönberg Herrnburg rrnpurg Lüdersdf.
Panten . 49Schönberg VNusse annhagen Mölln i. L.
Papenhusen. 112 Schönberg Mummendf Rüschenbeck Grieben
Papiermühle Stäbtisch 864 Neübrand. Veubraud. Neubr. J. Neubrand.
Pasfenowen, Doman. 388 Woldegk Woldegk Woldegk Oertzenhof
Peetsch 333 Mirow Mirow Mirow Mirow
Pelzkuhl . 8333 Fürstenbg Strasen Strasen Strasen
Perlickenkrug Ratebg. 8Schönberg Schlagsdorf Schlagsdorf Schlagsdf.
Petersberg d Schonberg Schönbg. Il. Schönberg
Petersdorf Donian. 388 Woldegk Alt Käbelich Alt Käbelich Woldegk
Plath 329 Woldegk Plath Plath Leppin
Pleetz.. Rittersch. 356 Friedländ Roga Roga Friedland
Podewall. 356 Reubrand. Neddemin Neddemin Neddemin
Pogez .. Ratzebg. 416 Schönberg Carlow Carlow Carlow
Pozern . Rittersch. 356 Fürstenbg Tornow Tornow Fischerwll.
Pralank Doman 343 Neustreliß Reustrelitz Veustrel. II Neustrelitz
Pragsdorf 338 Stargard Warlin Warlin Sponholz
Priepert. Fürstenbg. Strasen Strasen Fürstenbg.
— Ziegelei 333 Fürstenbg Strasen Strasen Fürstenbg.
Priesterbäl1. Kratzeburg etratzeburg Granzin
Prillwiz .mt 346 Neustreliz Prillwitz Prillwitz Prillwitz
Pulvermühle Loman. 338 Stargard Ballwitz Ballwitz Gr. Nemer.

Qudenschonfeld Rittersch. 856 Feldberg Warbende. Warbende Quadensch.
Qualzow. . Doman 333 Mirow Schillersdf Schillersdf. Mirow
Qualzow. Rittersch. 356 Fürstenbg. Tornow Tornow Bredereich.
Groß Quassoyv Doman. 343Etrelitz Strelitz L. Strelitz II Gr. Quass.
glein Quassew 333 Mirow Wesenberg Wesenberg Wesenberg
Quastenberg 338 Stargard Stargard Stargard II Stargard
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Rabensdorf Ratzebg. 412 Schönberg Schönbg. J. Schönberg Schönberg
Raddingsdorf 8Schönberg Schönbg. II. Schönberg i
Radeland. Doman. 343 Strelitz Veustrelitz VNeustrel. II Neustrelitz
Radensee. 343 Fürstenbg. Strasen Strasen Fürstenbg.
Ramelow. Rittersch. 356 Friedland Schwanbeck Schwanbeck Sanbeg
Ratten 357 Friedland Badresch Badresch Schönbeck
Ratzebg. Domhof Ratzebg. 420 Schönberg Dh. Ratzebg Dh. Rabebg Rabebaie.
Rehberg .. Doman. 329 Woldegk Hinrichshg. Hinrichshg. Bredenfld.
Resdorf, Voitin Ratzebg. 44Schönberg Schönbg. I. Schönberg Rieps
Resdorf, Schlag Schönberg Schlagsdorf Schlagsdorf Schlagsdf.
Retelsdorf 412 Schönberg Schönbg. J. Schönberg Schönberg
Veu Rhäsen. Donman. 338 Neubrand. Wulkenzin Wulkenzin Wulkenzin
Riepken . . Rittersch. 357 Stargard Rödlin Rödlin Blanken see
Riepßs. Watzebg. 418 Schönberg Schlagsdorf Schlagsdorf Rieps
Rimpaun. Städtisch 365 Friedland Schwichtenb Schwichtenb. Eicoß, Pom.
Ringsleben. Rittersch. 357 Tornow Tornow Fsscherwll.
Rodenberg . Ratzebg. 413 Schönberg Mummendf, Rüschenbeck Grieben
Rodenskruge. Doman. 3 Strelit Wanzka Wanzka Blankensee
Rödlin 330 Strelitz Rödlin Rödlin Blankensee
Röggelin. R. 1. 1 nberg Demern Demern Mustin i.L.
Römnitz 418 Schönberg Dh. Ratzebg Dh. Ratzebg Rabeburg
Roga MNMi« sch. 357 Friedland Roga Roga Staven
Roggenhagen 357 Friedland Staven Staven Staven
Roggentin. Doman. 833 Mirow Schillersdf. Schillersdf. Mirow
Rohrkrug. . Rittersch. 357 Friedland Gehren Gehren Kotelow
Rollenhagen. Doman. 348 Strelitz Wanzka Wanzka Blankensee
Rosenhagen. 339 Stargard Hinrichshg Hinrichshg Leppin
Rosenhof .. 330Feldberg Feldberg Feldberg Feldberg
Rossowe. . Rittersch. Staven Staven Staven
Rothehaus z 557 Feldberg Bredenfelde Bredenfelde Fürstenhg.
Rottensdorf. Ratzebg. 413 Schönberg Schönbgenn Schönberg Schönberg
Rowa. .. Doman. 339 Stargard Ballwiß Ballwitz Stargard
Rudowe. Städtisch 362 Neustrelitz Neustrelitz RNeustrelitzl Neustrelitz
Rühlowe. Doman 339 Stargard Rühlow Rühlow Sponholz
Groß Rünz. Ratzebg. 416 Schönberg Demern Demern Carlow
Klein Rünz 416 Schönberg Demern Demern Carlow
Rüschenbeck 413 Schönberg Mummendf Rüschenbeck Grieben
Rupensdorfe 425 Schönberg Schönbg. Il. Schönberg Schoönberg
Rutheim. NRittersch. 857 Friedland Eichhorst Eichhorst Glienke

Sabel. . .. Doman. 339 Stargard Stargard Stargard II, Stargard
Sabow Ratzebg. 418 Schönberg Schonbgen. Schönberg erg
Sadelkow. . Rittersch. 357 Friedland Rühlow Rühlow Glienke
Salow— 358 Friedland Schwanbeck Schwanbeck Friedland
Samkow Ratzebg. 416 Schönberg Catlow Carlow SCarlow
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n Vittersch. 358 Friedland Schwichtenb Schwichtenh FriedlandSandkrug . Domant 330 Feldberg Triepkendf. Triepkendf. Triepkend.
Sandmühlen Kab.-Amt 326 Reustrelitz Prillwitz Prillwitz Neustrelitz
haddingsdorf. Ratzebg. 417 Schönberg Demern Demern Rehna
Scharnhorst Rittersch. 358 Woldegk Gr. Daberk Gr, Daberk Woldegk
Schillersdorf Doman. 334 Mirow Schillersdf. Schillersdf. Schillersd.
Schillsverstecl Rittersch 58 Woldegk Helpt Helpt Oertzen hof
Schlagbrügge Ratzebg. 3Shnerg Schlagsdf. Schlagsdf. Schlagsdf
Schlag Resdorf 118 Schönberg Schlagsdf. Schlagsdf. Schlagsdf
Schlagsdorf. s Schönberg Schlagsdf. Schlagsdf. Schlagsdf.
Schlicht . Doman. 330 Feldberg Feldberg Feldberg Feldberg
Schönbeck.. 339 g Snbe Schönbeck SchönbeckSchonberg, Stadt Ratzebg. 1 chönberg Schönberg Schönberg Schönberg
— Bauhofe. 13 Schonberg Schönberg Schönberg Schönberg
Schonbrunn Stäbtisch 366 Woldegk Woldegk Woldegk Oertzenhof
Croß Schönfeld. Doman. 380 Feldberg NRödlin Rödlin Blankensee
Schönhausen. Rittersch. 358 Friedland Badresch Badresch Strasbg i. u.
Schönhof. 358 Feldberg Göhren Göhren Fürstenhg.
Schönhorn Donian. 343 Fürstenbg. Strasen Strasen Strasen
Schönlage e 339 Stargard Ballwitz Ballwitz Gr. Nemer.
Schwanbeck Rittersch. 858 Friedland Schwanbeck Schwanbeck Schwanb. M.
Schwanbeck Ratzebg 413Schönberg Selmsdorf Selmsdorf Dassow
Schwichtenberg Rittersch. 355 Frledland Schwichtenb Schwichtenb Schwichtenb.
Seewalde. Doman. 835 Mirow Wesenberg Wesenberg Wesenberg
Selmsdorf . Ratzebg. 413 Schönberg Selmsdorf Selmsdorf Selmsdorf
Serrahn . Doman. 343Streltitz Strelitz II. Strelitz II. Strel. (Alt)
Groß Siemz. Ratzebg. 83Schönberg Schönbg. II Schönberg Schönberg
Klein Siemz. 13 Schönberg Schönbg. J. Schönberg Schönberg
Silberbergs. Doman. 830 Woldegk Plath Plath Leppin
Sophienhof. Studtisch 362 Veustrelitz Neustrelitz Neunstrelitzl Neustrelitz
Sophienhorst Rittersch. 359 Woldegk dn Helpt WoldegkSponholz. . Doman. 35 Stargard Warlin Warlin Sponholz
Stargard. .. Stadt 369 Stargard Stargard Stargard 1. Stargard
— Bauhof ec. Doman. 39 Stargard Stargard Stargardll Stargard
Starsow. 334 Mirow Mirow Mirow Mirow
Staven . Ritrrersch. Neubrand. Staven Staven Staven
Steinförde Domann Fürstenbg. Fürstenbg. Fürstenbg. Fürstenbg.
Steinhavelmühle zFürstenbg. Fürstenbg. Fürstenbg. Fürstenbg.
Steinmühlen. zeldberg Grünow Grünow Carpin
Sleinwalde Stäbtisch „u Reustrelitz Neustrelitz Veustrelitz I. Neustrelitz
Stolpen Rittersch. Warbende Warbende Quadenschfld—
Slobe Rabebg 7 Schönberg Carlow Carlow Carlow
Strafen Doman. 334 Fürstenbg Strasen Strasen Strasen
Streliß Stadt 366 Strelitz Strelitze. Strel. (Alt)
Amts freiheit Doman. 344 Strelitz Strelitz Streliz II. Strel.(Alt)
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Zrelis aun Doman. Strelitz Strelitz II. Strel. (Alt)
Sulsdorf Gogt.

at Natzebg. 418 Schönberg Selmsdorf Selmsdorf Selmsdorf
SülsdorfVogt

3233 t — Schlagsdrf Schlagsdrf Rieps
Tannenhof Städtisch 362 Neustrelitz Neustrelitz Veustrelitzl. Neustrelitz
Tannenhof 368 Fürstenbg Fürstenberg Fürstenberg Fürstenbg.
Tannenkrug. Doman. 340 Stargard Stargarde Stargardll Neubrdbg.
Teschendorf 340 Stargard Teschendorf Teschendorf Stargard
Teschow . Ratzebg. — Selmsdorf Selmsdorf Selmsdorf
Thandorf. 418 Schönberg Schlagsdrf Schlagsdrf Schlagsdf
Thurowee. Doman. 314 Strelitz Strelitz II. Strelitz II. Neustrelitz
Tiedtshoff 34 Stargard Wanzßka Wanzka Blankensee
Tiefenbrunn. Städtisch 365 Fürsten bg. Fürstenberg Fürstenberg Fürstenbg.
Törpt. . Watzebg. 414 Schönberg Schönb ln Schönberg Schönberg
Tollenhof. . Doman. 340 Woldegk Woldegk Woldegk Oertzenhof
Torisdorf. . Ratzebg. 421 Schönberg Schoönb. II. Schönberg Schonberg
Tornowe. Rittersch. 359 Fürstenbg Tornow Tornowe Fischerwll
Neu Tornow Tornow Tornow Fischerwll.
Tornowhofe. L 359deldberg Feldberg Feldberg Fürftenhg
Torwitz . Städtisch 362 Reustrelitz Reustrelitz Neustrelitz1 Reustreliß
GroßTrebbow Doman. 4Strelitz Strelitz L. Strelitz II. Strel. (All)
Klein Trebbow 5Strelitz Streliß I. Strelitz II. Strel. (Alt)
Triepkendorf Feldberg Triepkendf. Triepkendf Triepkend.
Trollenhagen Rittersch. nbrn Neddemin Neddemin Neddemin
Uhlenhorst . Friedland Schwichtenb Schwichtenb Sawichtenb.
Ulrichshof Voldegk Helpt Helpt Oertzenhof
Usadel Doman. Stargärd Vrillwitz Prillwitz Gr. Nemer.
Uerin ANenseln Strelitz 1. Strelitz 1I. Gr. Quass.

Liexrademühle. Doman. 349 Neubrand. Neubrand. Neubr. II. Neubrand.
Vietzenun 334 Mirow Gaarz Gaarz Mirow
Vogelsang 3) Woldegk Göhren Göhren Woldegk
Voigtsdorf ittersch. 309 Friedlaänd Badresch Badresch Oertzenhof
Vorheide. Doman! 630 Woldegk Hinrichshg. Hinrichshg. Bredenfld.
Voßwinkeln Strelitz Strelitz 1 Strelitz U. Strel. (Alt)
— Schleuse „5 EStrelitz Strelitz 1. Strelitz II. Gr. Quass

Wahlsdorf Ratzebg. S5Schönberg Schönbergl Schönberg Lüdersdrf.
Wahrsowen. id sdonber Herrnburg Herrnburg Lüdersdrf
Waldhof Doman. 3ulsienba Fürstenberg Fürstenberg Fürstenbg.
Waldrast. . Doman. 342 Fürstenbg. Wokuhl Wokuhl Triepkend.
Waldsene 330 Feldberg Triepkendf. Triepkendf. Triepkend.
Walksfelde Ratzebg. 419Schönberg Nusse Mannhagen Nusse
Wanzka Doman. 345 Stargard Wanzka Wanzka Blankensee
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2

Warbenden, Doman. 350 Feldberg Warbende Warbende Nankensee
Warlin . Doman. 310 Stargard Warlin Warlin Zponholz
Watzkendorf 330 Feldbderg Warbende Warbende Blankensee
Vessdin Kab -Amt 326 Reustrelitz Prillwitz Prillwitz Veustrelitz
Peilendorf Doman. 330 Feldberg Feldberg Feldberg Feldberg
Weitinn „340 Reubraud. Weitin Weitinn Meubrand.
Wendfeld. Kab Amt 26 Renflreliß Prillwiz BPrillwitz Zohenzier
Wendorf. Ritkersch. er Bredenfelde Bredenfelde Bredenfld.
Wendorf. Nabebg hberg Schlagedors Schlagsdorf Nieps
Wesenberg . Stadt 368 Mirow Wesenberg Wesenberg Wesenberg
Wesenb. Amisge. Doman. 34 Mirow Wesenberg Wesenberg Wesenberg
Weslebeg bet Ratebg. Ad Schönberg Schöub H. Schonberg Adersdrf
Wlesenbrück Doman. 310 Stargard Ballwit Ballwitz Hr. Nemer
Wiesenthann ZSiädtisch 362 Neustreliz Veustrelitz Neustrelitzl Reustrelitz
Wielingsbeck. Ratzebg. 19 Schonberg Ziethen Ziethen Vavbeburgi.e
Wilhelmnenhof Doman. 845 Neustreliß Prillwitz Prillwitz Veustrelitz
Wilhelmshöhe Städtisch 366 Woldegk Woldegt Woldegk Oertzenhof
Willerlsmlhle Doman. 345 Strelitz Grünow Grünowe Strel.(Alt
Willenborn Rittersch. 360 Friedland Gehren Gehren Kotelow
Wittenhagen. 360 Feldberg Feldberg Feldberg Feldberg
elhle Deuian. e Weilnhl? VWoinhl Voluhl
Woldegtn Stadt 366 Woldegk Woldegtk Woldegk Woldegk
Tieenim Nittersch. Fr Daberk GEr. Daberk Woldegk
Wrechen . 360 Feldberg Göhren Göhren Fürsten hg
Wulkenzin Doman. 310 Wiubrand Wulkenzin Wulkenzin Wulkenzin
Wustrow .. 334 Fürstenbg. Strasen Strasen Strasen
Neu Wustrow 334 Fürstenbg. Strasen Strasen Strasen
Wutschendorf 362ui ruindo Grünow Wokuhl

gZachow Doman. targard Wanzka Wanzka Gr. Nemer.
— Forsthaus 345 Stargard Wanzka Wanzka Ir. Nemer
Zahrei „34 Fürstenbg Woluhl Wokuhl Fürstenbg.
Nahren Vittersch. 360 Fürstenbg Torngw Tornow Gredereiche
pelshof Doman! 34 Stargard Wanzka Wanzka Blankensee
arnewenz Ratzebg. 114 Schönberg Selmsdorf Selmsdorf ZSelmsdorf

arlwißzee, Doman. 334 Mirow Schillersdf Schillersd) Tchillersd.
artwiter Hütte 334 Mirow Shillersdf Schillersdf -chillersd
Jechywdwß 345 Strelitz Sltellß II. Strelitz I1. Astrelitz
Fierklr 345 Reustrelitz Neustrelitz Neustrel. II ustrelitz
Ziethen. 410Schönberg Ziethen Ziethen atzeburgi
Zietlißg Semnan. 334 Mirow Shillersdf Schillersdf Schillersd
inow 345 Strelitz Suleslitz II. Sttelitz II. Veustrelitz
ippelow Amt 326 Reustrelit Prillwitz Prillwitz Prillwitz
irtowe. „man. 334 Mirow Mirow Mirow Mirow
Zirzowe. 340 Neubrand. Weitin Weitin Neubrand.
Zwenzow 334 Mirow Wesenberg Wesenberg Wesenberg
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Berichtigungen und Ergänzungen
sowie Mitteilung derjenigen Veränderungen, welche während des
Druckes eingetreten und zur Kenntnis der Redaktion gelangt sind.

Seite Hofapotheker Dr. Zander ist gestorben.

62. Staatsdame Marie von Buch ist gestorben.
91. An Stelle des Konsuls der Vereinigten Staaten

von Amerika Henry Damm ist der Konsul
Theodor Jaeckel in Stettin getreten.
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Wodrich, Ratsherr 2
v. Wodlke, Frelschulze 2
Wöhler, Pastor a. D. 25
Wöller, Bahnhofsaufseher 822
Wöllert, Lehrer ifeger 222

— Muhlenpächter zer 399
Wohlbrück, Geh. Postbaur 184 192
Wohlfahrt, Hofrat 14 7. 249. 257

2172 40. 74
Woisin, Präpositus 382
— andreiter or 76
anger, Oberlehrer 171

f, Hoffriseur 188
ofphotograph us

egierungs-Baumeist303
M., Professor nänen
Wolfframm, Hoflieferant 345
Wollenberg, Lehrexin it 77Wollenzin, K., Lehrer 3— 28
— F.Lehrer 265
Wollert, Rentier 263
Wolter, Chausseewärter nant
Wolters, Major a. D.
Woost, Schornsteinfeger tnant
— Hosschornsteinfeger ler 205
Wrede, Hoffäger — flerial
— Jäger

Wredow, Postsekretär D
Wrege, Hofglaser
—Hosschuhmacher 5* 2563
Wr ner 2

v8 reraluasor seher 18
Wüstenberg, Landrentmeis uptmann 9
Wulf, Wasserwerksinspekt —8 14
Vorst. Schwester 172Wulff, Diakonissin DCAR 180— Sberbahnhofs vorst.—5542Wunderlich, Konventualin 270 ztzewitz, Oberleutnant 39
. Vussow, Oberst 32. 191. 192. 262 , Hausmeister 186
erneck, Hofmusikus a. D. 84
M. ülow. Konventualin 262
v. Vorry, Hofmarschall 17. 82 263
63. 66 266
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